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zum letzten Bande« 



y/Wie schon aus der ganzen Anlage dieses 
neunten Bandes zu ersehen war, soll derselbe 

den Schlussstein des ganzen Werkes bilden. 
Wie bei jedem derartigen Unternehmen ein ab- 
solutes zu Ende kommen der Natur der Sache 
widereprichf, so miisste auch bei ^^e|2ren\v artigem 
Werlte ein Moment gewählt werden» an welchem 
das in bunter Mischung gelieferte Material re- 
vidirt und g-eordnet würde, um späteren For- 
schern als abgeschlossenes Ganzes eine sichere 
und bequem zu benutzende Grundlage zu bieten. 

Wer der Bearbeitung dieses neunten Ban- 
des nur einige Aufmerksamkeit schenkt, wird 
sich aberzeugen, dass es weniger Mühe und Ar- 
beit verursacht haben würde, noch drei andere 
Bande in der früheren aphoristischen Bearbei- 
tungsart zu liefern ; das Material wäre leicht bei- 
zuschafTen gewesen. Ich |J5^1uul)e aber den Ab- 
nehmern und dem Verleger nützlicher zu seyn, 
wenn ich das Vorhandene ordnete und berich- 
tigte, als wenn ich das Werk so lange fort- 
setzte, bis es wegen zu hoch angewachsenen 
Preises sein Ende durch Mangel an Absatz hätte 
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finden müssen , wie diess bei gar vielen ähn- 
lichen Unternehmungen schon der Fall war. 

Dieser letzte Band enthält demnach 

1) eine systematische Recapi^lation des Ge*- 
lieferten ; 

2) eine kritische Ueber^cht difx einschlägi- 
gen Literatur; 

3) ein synonymisches Verzeichniss aller be- 
kannten Arten der wuuzenartigqn Insek- 
ißü,^ zugkich aU iü4^x. aller der ipiAiierko 
vorkaniiDenden, 

Lässt es die Theilnalmie des Püblikmuj> 
dem Verleger in pekumurer Hinsieht durchführ-* 
bar erscheinen und wird die Aufnahme des 
Werkes in wissensclial'tlielicr Beziehung t'ür den 
Verfasser ermunternd auslalicu, so kann nach 
einer Pause von ein oder zwei Jahren ein Sup- 
plementhand verolTciitliclit werden, zu welclieiu 
mir eine im vorigen Jahre unternonuneue K^ise 
nach England und Frankreich reichhaltiges und 
interessantes Material geliefert hat. Alle, wel- 
che sich liiefür iiitcressirea, ersuche ich hi(^uut 
mir durch Mittheilun^ neuer Arten, Jßathschljig^ 
und Berichtigungen behüUljicIi sein zu wollen. 

ir. G. A. W. flerriel- Sc h äffer. 
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Sclilusswort. 



Katurhistorische Werke von der Einrichlung; des 
^egcnwärtli^en können ohne Ende fortg:eführt werden; es 
liegt aber im Interesse der Wissenschafl, der Abnehmer 
und lies Verlegers, dass bei einer gewissen Ausdehnung, 
weich« sie erlangt haben. Hall gemacht und das Gelie- 
ferte ztt einem mögiichst abgerundeten Ganzen geordnet 
wird. 

Diese Absicht erhellte schon aus der ganzen Ein- 
richtung des neunten Bandes; der den Schluss desselben 

bildende Index gewährt eine genaue Uebersicht des Ge- 
lielerteii sowohl als auch 4pssen, was einer zukünftigen 
Wiederaufnahme des Gegenstandes aurgehoben bleibt. 

Ich werde das Studium dieser InsektenfamiUe nach 
Kriiflen fortselzen; mit blosser BeUannlaiachung neuer Ar- 
ten glaube ich aber den jetzigen Anforderungen an die 
Wissenschalt nicht zu dienen. Finden es die Forscher 
und Sammler der Mühe wcrlli, mir Ergänzungen. Herich- 
tigungen, neue Arten solcher Gattungen, aus weichen bis- 
her noch nichts geliefert wurde, oder Arten, deren Stel- 
lung in einer der beatbeiteten Gattungen zweifelhalt ist, 
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nülnitheilen, dann glaube ich um so mehr berechtigt ni 
sein, weitere Hefte erscheinen lu lassen, als auch ich 

selbst schon zu diesem Zwecke Manches vorbereitet habe. 

Aus den Zeichen, welche im Index den Arten vor* 
gesetzt sind, eilcennen die Sammler jene, welche mir 
fehlen, ^ei^cn solche bin ich crl)ölig; die meisten europäi- 
schen mit den Zeichen = versehenen zu geben, oder 
auch Ausländer, diese aber selten in tadellosen Exem- 
plaren. 

B«|»iAif| im Januar 1852. 



Dr. Herrkli- Schiffer. 
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EINLEITUNG. 



wanzeatrtlgea Insecten gehdreo nach Bur- 
mtUUM Efaitkfiluf (fliattvck IftMdtglib Balte 

teclfl kemxm e tab ola^ d. h. jener Insecten, welche (mit 
AiiDiiiine der Mimicr dcf Sciuldliuie unt^r den lUiyncbolca unA 
im Fhaiiiaiia tUtr hm ifMiUa) la It« 4rf i Lt 
•U4i«% Ai^lir ftanpe, Piqp^ im iftUrhUli» MmH» 
Itrlioge f ntipredieD , eine grosse AakBÜchkeit !■ den 
iaM»rUck«a ar^aftatt kiWialU«, ■■^•llitii im f^iw 
ilmm Ifv Fappa aa fikig t«r Oalikawa^vng 

aiod wie in den anderen Stadien. 

DiMe Ordnung enterscheidei aick voa dar aodcrai det 
iMaeAa Aai»te#i«^^l».teA A«r i«aSa«faa ^aalf* 
»ata ■vilikttla) mkha ateca itiMMaf aaalitatt 
Sek na bei bilden, dessen deatilckai entvickaHer Theil die 
QAiarlif M i*^» ikram a« ainaT fagUaiavlaa 
Mstta vatvaaltf aaaa Taalaa^ Diiaa EteM iAIiNii 

die b orsteufSrniigen tasterlosen homogenen Tier 
Kialar tia« darcn nntsre Uida faiAer sind, und ist oben an 
Aaat Iteial M 4ft aakr aawkiteiawa tkaaAfH ^ 
4adNk Bia Bilfciaaf 4faiicf flckarikla gckl aft adlM itai 
Ursprünge an gegen die Bnul kia, wenigttfDS btagt 
mim i|ilaa tolkte wB* Btoa €viaia^ wtfia fittVa^ 
OL 1. 1 
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bricili Eiijnchott benannt und ricktig ituammengeBtellt, 
wikrtM alt M iUnt all aliiaai giMat» litila 4tr 6jni- 
ataUn inttr ta «ifinaalMi Hibmi HemlfUra vai^ 

mbcht war. 

Bai dar tviilta OrdiVBff dar i. kmnmiMtltf da» 
SynliUlan daa Bn. BmtMa», MM^ S^mM, Ja* 

der Mundtheil bildet ein für sich bestehendes, selbstständig 
virkendes Organ. Am eotwickelUten sind dia fiar angUi- 
ebas Kiafar, walcba aick aaitlicli f ag aa alBiadar 
baiPafta wmi iaran niitm fItoAali 4«r Ualitlippa 
£raie Taalar haben. 

, Wia kAm kkm alaa KMarfn«!. $iA im4m 

MIaü wmä a«iialaa'OiMBf, Am gH las /* iaiii n >di i i l h 

gehörigen Pieiateri und EIculhcraten wieder finden und zvar 
in ziemÜdi gleichar la|ki| finlmckiaDg und Badeutong, bai 
Am üttMiiil^f liaMlbii M laillttadigite asbiriilHili ^ 
M« SyniaMoi Mkm }eM 4Mi«nf dar« i* wüikw irtr IM 
afheblichst^n Unlcrscbiadl In der Ausbüdung der Terachiada* 
%m MwdMif iW lbl«i^riiiA,fo wakkar dar UikargiBg vaft 
las aangandan m las kawniaa iinikiw ätm h/k 

Fast noch mehr saugend sind ßie bei der Zvnft der Phry- 
gtftaadcn BvBk Diese stehen den SciuneUerlingan am niak« 
ilft« aka» «aU iA lat IktadkÜdi^ ala Im SiMtaMk 
inck Mir Mdl Ha OliAtrfir M te mM« Mtsngen 
kaum aii entdecken, nur bei einigen sind sie deotliek, aber 

hKliriM Ha Mpai iMrittdb Ma OtataiklBfa MUm a«A 

kier, gleickwit bei den Glossalen , den ausgeprägtesten Theil 
daa M|i^daa( ■ Aaak kkr eciüieaaen ak sit ikrer Inneosetta 
iHlraMtellt «nie kUK alto*UiM^ «ikka Ivcb Iti 
iMnMfaAlf Bla#Mffa «Mttllr #M iwal InistaBt« IkN 
falla« iM, fiel atirkir aalriakelkL ala kai daa .«bngaA 
1 • < • 
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Meisteren iiitr Ate d«n Fhryganedden am nächsten tte- 
kmim Mkwl^iopUrea (llkrO|»t€ryx, NfifliW^giP» Oiit- 
«tttolR dMIA «ilrtcMU KiiftHMtf b4b«lK 

Htrr BnrneliUr Maftdeli dl« Pbry^neoden tls eine Zunft 
•ikitr ftyaiiUteii« In so ferne Hiebt tich Doch indere Ztefte 

Tuttr so wie fast Bämmtlichc Mundtheile fehlen, dann die 
t«#«ili«B| denen dli LiffMitister feblen, misften eher tk 

Mmngen baVende , Femen ^trieMet wirden und üe Fhy* 
ta]^deD nil ihren n^ch horstenförBiigeii OI>erliiefem »•chtil 
im Müftif M liB BhfMbilaiib 

UHU Mmmng gehlrl «dbiii m d«k #iii«#tld 

Ao/&iPie/a 6o/tf, d. h. zu jenen, deren äusserliche Organe 
in den drei LebenteUdien gnnn Terechledene «ind 
wU wdA^ im tudlvai 4%t tnpf lifiiin OttoH^w«* 
fnnghihen. B« finden lich hftr fliMf Mhvtigen mit stn^^ 
fanden M iindth«l1«n , niniUch die Schmetterlinge (Glos- 
• «U F.) ttd Fllf f (A»»IUtt F.)« M ieliili iü 

dea Mundes, durch gani Terschiedene Org^ane repräsentirt. 
Wihmd h4 den Rh|ii#lM|en Oher- und Uttitrfciefef gam 
gUAihmMm^g ackwadi fitvkktll tnchtiiMa mni olm« allt 
FotUHm dM eigtntlUh« Sangtrgn dMrit^leli scheinen, 
find bei den ScbaeieUerliBgen die Oberkfeffr fäel nie lu ent- 

gtmrn WvfeilhvlU, 4m eigentMl« tttfgvr» M It^' 

kcQ, wenn auch ßeltcn deutliche, Taster, während die T tt- 

cttt der Untif lippf iamer frei gegliedert abstehen. 
Bit #ill|ft Ifl iMfel In itflM» • 

1 • 
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ten. 0er %m meistea eulwicj^elte Mußdlheil ui auch hier 
ik$ Untfriif i^f« «bet ik mMmI, Alftlll iiirc Tutei^ iBd 
fit iriM — ttiäl U» «Ii ••«i^tfM, bMI «foJNI 4tt 

Rhynchoten di» fon ikr etn^tchlMMnea KitCtr. — Dtr Ur> 
Urcpning der LippentMter bei den Mnicideii aus dem SUele 

lir Unprnng to Qltrllppe Mi 4lt «irttfÜM« rti t i if il i 

Kicftr Veweisl zur Genfige , dasg diese Taster als LippenU- 

MüMi iMwiM^tfü*. Ji»fl»>irt JUilirtf («IMM Ctf 

ple Isis 1818. Hefts, (tf. 18. M«iM« iWtcvf fig*. 1. 0.) 
ichcint awtr zu beirciscn, dm dieter Tifter an der MaiUia 

•t 4kkl miHm 4ir lliiila nt iir 1%* talM. AmIi ilta 

tAdtren MuadilieU«. enlapriii^eii aus der Unterlippe selbst. 

Bfid# MkiHfl m ^tfift ila ToiliiAdiB, iUid atesiUb 
«•dl ipiigMi M iW ^idbir Ctülalti dl« jlf 

deckende Obrrlippe iai; ihnen ilmUch, ebenso die «nter ikr 
^fgtr^t iNrrften förmige Zunge, .#« dass bei der der Zahl 

iidi Mn, tem 4 paarig ^Itkm («I. B*»)» dü 

willigen g iifUer eiMader (ObecU^ jwd 2«^)» . 

M ftallM «ad «»«iMltm ?ONmir Un«- 

ikeralen und Pleiaten, sind die edion bei den Synl- 
ataten als Tjpus iteaeiUMieten Kauorgane am conslajitesten 
«id YtUelittdinlaB MMMrfaL •J>m Mmi. Mhill hii «^flk 
VlmMlfiitt bMfiMi * jMli y i Hhi w i i l ii H ddtmb» 

dass neben den Tollatindig und kräftig entwickelten Kauor* 
ganeii die üatarlippa mii ikm JtfMtM Mck ,flp f Utt H 

I 
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SdimeUerlinge eingerollt virdl - ' ' ' ^ 

Wir haiKO deo) nach blot saugend« Mvndtheile, wel- 
db aUÜ mm VftItlMi ihr KvknittgflgiffBilliid« bfAhiiifl» 
•bo iMii «vf seka» f litt ig 4«rffe%»ttBa Stoff» mh 
gtirifsea sindybaidaii Glos säten; saugende Mandtheile, 
v^lw s«f if loli ^ttrali mtP iw Wtg w fM- 

IMiüwwaii iMffft iltfei ftMMi M leii MynekoUii 

und Anllialen; nur kauende Mundthellc bei den Sy- 
BlslatcD» Eleutherataa nad einem Thetle der Piezaten, 
ka«tB4« mmi »««gaola ivgUleli, 4ar«i latitn Blchk 
ftefkiad, M in kUntiiirlif m PiaitttB. 

Zu? besseren Ventlndigung des Gesagten gebe ich di« 
^wÜrliit ▼•bnIMmmmi Voibicb itc IfiBiKheili 1b tJ»ria- 
an, Ml MI'BbcIi im Rrfir, fn fhM ia Coplaa Bid 
Sarignjr u. a« 

* 

M iUtB flgoitB iw TM S6t WialdiBat: 

die Fühlerwurxel 
€. imKfkMi 
i. Aa OWrlippe 
f.* die Unterlippe 
«.die Lippentaster 

f. « dia ÜBleiUafar 
/.lia Pa f a ilü lif 

g. die OberkkCar ^ 1 ' " ? 

A. üa-Zam^ ^ < .-\ , 

t. «a RlBBa lar liMilltflrtr 
k. die Röhre dar UaUrkiefer. ^ 
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tk§. A Migt den Kopf «iafti f tD tat oma Y«a ■stiB.««p- 
Die mMMtr ail tei m0m lihlwtiiiii, m.y^ 
TitrgUedrrig« Sdn^liAeid«, m lir Ytrvachraftg dtr Un- 
^rlifp« e * mil den drcigUederigen Unterlippentutern e, r, e 
CfMUrt Zi»i<jM» OhtrilfH »ü* ürfcl^iluhNii Mifwi #i 

Obtr- und Unterkiefer frei ione und sind nur «n üirer War- 

(A} iwifditii li^ «in. 

Fig. B die Oberlippe von \kn% «^««a» tkkl £iei- 

liigtate 6^ 4m KiifcpMi» n lü te- 

l'ig, C. Kiefer gesondert, xwiachen iliDen tlie ZiiBg« 
9 j9« JUpC eiAer PhrygtMA Ha 4tm MAib 

„ F. DiefelbfD nacli WtfMhnie der Oberiipp« and 

der Kiefertaftfc, 
„ Dit UatMÜpp« njX IbfNl Tum«« 
„ Mwl ffaiM BhiafaiMf Tfctipf, dli vmi Itr 

Brual abgekehrte Flache, 
„ i, £ia Oberkiefw de«attt»> 
» M. Die ÜBtnlipf« itfl Oiii f aUint 
„ L. Kopf einet Schmellerliages Ton Torae. 
II if. Dessen llnterlippe.nÄI ikrin XaeUfii. 
„ H. Mmd d« Kaptt««», 
„ 0. Muid tlaar Fll«ftb 

n Die unter der Oberljf|# ferlKirgeaen vier Kie- 
fer mil d#r Z«P9«f. 

n Jt Maalllitil« Kifera. 

M Schnabel einer vtibllciieA Schildlani» 
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ff T. Drnelbe eiiiM weibliciiiiL BlAUlauf» 
V0 JtaMft» iiür €ic«i«» 



Jtmk 4m MhiAMUa .üiAm «Im «»Aa ttt«f«' 

tciiemeu: 

L Jiw dmlftt MukrdÜieii« beioBdera eiiividUll« nur ina 
SftvftB tl^pMMiy tartf^Nttlf «iir 

A« Di« Unterlippe mit ihren Tattern bildet' die 

IüImIm. Mandl mii Stockas mmi tanicea. 

«. die Lippentttter IV einer Rinne Terwachten, 
Ing« ftririhMi ftrt (lliMtii«iii6oto> ilAy»#Aa#«»' 

Üe Kiefer büiltliflta rfg ( gotow i f a i» !») il«f/t«fa« 
Hl» rükrenfermigen, an üirer inAtuaitt aa eiatn* 

teMBMiU•ft« aift ttilMi« ilt lata 1» iiiniiBi 
Tirteta mathcM Uatarkiafat kll4a« i«i aaK 

▼ ickeltste Qrgau, den Sauger. LippentasUr frei, 
ZMBg9 uui QktAitUi kaua in fiadciu Hand aar 
laa Saaf ca. (MtaafaMla) filaaaaleb 
U. AUe MnndtheUe gWlckailBitg entwickelt, inm Kaaaa der 
Nahning eingerichUjL JktiÜiUCCteit 
A« Bmdm§imMm 3$»iiisim» 

a. Die rier Flfigel heterogen Eltutkerata. 
Dia ficr iUf al kamfea Fiaaal«. 

Unter den Synittaten mackt die Gnippe der PlirjgaBea- 
dcB d«B Ucbaigaag la dta CSütttiai iallal Ikra MaadtbeÜ« 
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siod fast mehr zum Saugen ali smii Kauen eingerichtet. — 
DU Fhysapodea biUen durch ihre httnUaClniugea Oberkiefer 
4w Utktff tti|^ im dcB Bhjack^lti. Dte Iphwuiit« 

liipfeaUfter, bei dea Libellnliiieii fini idle Ttikr takair- 

Die OrAnwf SjaletaltB fal iiBgiaiii ik M mlMi 

mannigfaltigsle und jene, in welcher die meisten Aeholicii- 
huUü mit den übrigen Qiiaiingtn TtrfcomniB 

HiukMick 4tr VerwiihifMn fite Ifcfiihilm 
dbo SyalflMett ifei aiiMea, lÜMidMMi Ktedtlitik 
den AnUialeiL Hiuuliüidi der Znmuneoietiiuig der drei 
Bnutdi^ wäAm m im Ifchfiiitwi äkm ibrigw 
CHMifMi w Iii lifo db, 4ra MMil* «»4 HblMlnut- 

ling mit dem Hinterleibe enger yerwachaen ist als mit dem 
Vfffdeffbmiirioge , während lit. bei allen übrigen Ordnangen 

fing BvifclMB btidin VeAlndonfürt» ftidet eich Mer len 
SjueUbm» die edUrieU AbipndeniBg jHrtnlflbee unter 
im Piitilti» ^ 



üiyiiized by 



9 



DI« iiisftilleheB Orgtn* lef M^Mtelttt ktfi« fidi mf 
Iflill^de Weis« am fattlichfUii betekbfien; Der Kopf bietet 
MM dk» ■•üHriiM iJ^n, S^Mm «te gM 

Mi mUb «td libiteii gtffdiMiB MteM dm iM« 

«U zweigliederigen Fühlern kein gemeinschaftlifhes Merkmal 
dv. Die Yeibindung lUaKcj^fes mit dem Tborax ist bewa^ 
Kdbir tli JM UmW ■it.iemttileiiaite s. ii taktM 
i« m. A, — S9I. k. ^ Die InI Ringe dat Brdfi« 
laitrna bleUo.sebr mannigfaUige YerhaHniaae au einandet 
dar; dcsUkh av^ltdrAckl aisd aia s. B. aal ttb. B14* A*, 
w Ha litl HtfUi das drti BnatatgBantaii aslaj^liaB} 
jederücüs zwischen ihnen finden sich zwei Lufllöcher. Flü- 
gel fehlen auch in dieaar Ofd&mig eimahm GrappeD, in 
Eagal ImUa aiah ihrer Tiar$ vm wmt strd; U UtkA 
die tntereiL Die Beine haben einfaehe SchenheHtÜse «idi 
liehst ena drei FuaagUedic* — Der Hinterleib besteht aua 
lecha bfe neu Bhi^, iNkhe ülen in der MilUHingalinie 
nicht n^ailiedben iini nnd Tier hie eieben Pare Ii«ftlicher 

führen, welche nur bei Nepa zweifelhaft sind. Auf Tab. Iii. 
Ju ist der King mit dem Üpina dar xveüat . dar ante 
<M ihüO lal gM KhiUL 



Atta to ynahete n Mgen Ihre Nahnuig tna Pflanien eder 
Thiem» ♦eich« ihnen ichr epnciell bngewlMn iM; Jdi 

habe keine Beebachhin^, dass einzelne Arlco polvphag wä' 

fiele Arten aind daaahnUi «nch «a£ litnüuh eng be- 
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grenzt« RaamlichkeiUn betdirinkt Bimm hab«n tie «nch 
keil« md ▼tiltft BatfimBgii digiifchttlMi Btwtgii^ 
•rgane , naaenllich gebrav«bfB alt flm FM^l sldil t« 
baiUndem, entferaUm ilogt ; dai Schwaben der BUttiatue la 
te Lall aichta aalir aia nwlUktiirikhai FartprtitfHiva»- 
Im ib tili willhlhiihfciii fttaf« sayB. fto Mmm afch 

nach Eurrneister alle dreimal; schon nach der enteil 
Häutang encheiDen Aniätse der Flttgel, welche erat nach dar 
Mte wdMkid% ämL Sit raMm Mi M is in 9m 
ta kteavff SattaraUit iWl III linlUHiillii Mii 
•nfl via Tiel deatsch«, wie riel earop&uche und aitsarami^ 
pÜRlM Altan fcutwMit aay«, lleai aiali ta A l f ■■ri m« mkmm j 
attdl BW MullMingMNiMy mfi^iBf vaM üt * 4if anlaA 
drei ZunlU noch au weuig genas baa^achtet aiad* 



Bia RhjuchaUn xerfallen, «ntar Zu^ndelagnng: 
IttrMtlaUi'ackaB ÜHniinBy, w BtürikhataB Jb Iii'' 
ftala XlBAtt 

L Kie pefiügcll, Fühler fadcjiförini^, fünff^lii'deri^', Schna- 
haitcheide fleiichig, weicb| u n gagiiader I (^bal 
n^VL ir«f^ia4*rl), «i laia WlMiki% 
fameB IbH tfar ia» liifim aB tip i w Ii giii a B BtMIffl, 
(t IS.) aHea io der Ruhe ein^etogen , Fuaa ein- 
güadarig» Biil ainlaakart hatmlinBig «iMthitgiiiwi 
SlaBa« SiBfacha Angett. BiBtarlaik BÜl BfBB ElBgiB, 
Alle leben Tom Blute der Säugethiere. 

« Saugeüüarliuae. Pediculmm, 

a WnlgilMt m mmmm fiMfalt, itta IMgil MMni 
mit ebifadi gagaWlIar Kippe , dia Mtofttr Biit tiAndm 
fsppa (^AmjFOt imd SarT. voUaB alt iMbaa geh«B 
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Macqvtrt iii1mo)$ FAm« 9 Ms a gliedtrig, Ffihler 

6 bis Ticlgliedcrtg. Augen tinfaeh, Msweüen mehrere 

■■Hutt, Mft Witt* IM 4iMliB ia tlMf MiwcfiaA 

drtigUederigea (Ub. 369. ßg. S.) Scheide, welche 
M biBtcreii Etnd« itt UalariaiU dt« K«- 
pftfl •■ttf riBft («hts to hei 1D «lilf.); ffia- 
terlelh mit 7 Riageo. Alle leben Ton Pfianzensaften. 

7 Gattungen. SchUdUvat. Cocctuo. 
IIL M4t etMhMür aH fiiigtllMi ini migdMigillafe 

^bamfknm. fMffilife; die ilBff leg Vorlerraadti 
der Yerdcrflngel laufende Hauptrippe sendet mehrere, 
irf« idkihttdtaity 4mIi all gtfthtH* Kij^ sm 
» .8mm«. liUtt • He 10 f Miriir. iAMlahcliaiia 

drelfliederffr 0- ^S^- T.). Füsse zweigliederipr, mit 2 
Klanen. Netaaugen; mitunter Kebenangen. AUe leben 
ffK Pfci>iiiniftin» 0 Gttliiigm* 

PümealiVft. #ikyfopAI<r«f. 
lY. Beide Geschlechter mit 4 Flügeln, deren Rippen ein 
WiüaiMhigia NaU hüden, dia fn^araa Bkht m 
iwatafiil fcbilm* Vttlif kwi^ bviilfiliiMf g' , S Mi 

6 gliederig. Rettaupen. Schnabelschcide S gÜedrrig 

(t. m U.). Föaae 3 gliederig. UinUrleib « bia 7 

Idag«* Ali libia im PImmüHUvw Bvrttititir 

kil €4 GtlluDgen..^^ Ulfen. CNectfl«*' 

y« Bilde Geschlechter mit ?ier Flögeln, deren Terdere 

• 

' lar Aigil ge^a die Spitii mit acharf ahgegriftitar 
wifchirir Svbstiiiv Ftiiler im «hift nicht il^tlar, 

hdciifuriuig oder istijc^, 3 his 4 g-liederig. Netisügen. 
Schnabdacheide Sbia 4 güederig, am TorderenEnde 
dtiKoffii inttprin^ind (ihen i« hii VInni 
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VIL) MU leben im Wttier im Raube tnlmr Thiere. 
VI» Seile CesclileikliV Mit vier VUlf^ehy deeeft venleM 

glDl von ^Mciclier derber Substanz; Fühler weil 
rertUlitiid, Tierglieiierig , CadeniSifSUg. McteofCB. 
gämA9kA9iiB MglleMf, fnl, «e Wimm kt 
finea ivMcWtli fir iw S^ÜH iee It t rt e a Fmglif^ef . 
Alle leben aof demWtiier, tttf welcben tit stossweiee 
UBflteke», wd k^iM Wüiilrifc dMulhea aidil 1«»* 
lei. Weeeertivier* Ji y i f li Vefee , 

ViL Beide Geichlechler mit vier Flü^reln , deren vordere in 
4er B^egel gtgea die Spitie mifc adurf tbgegrtnster 
veiclMrer Siktaii. FiUer M MoAeM, AMivlel- 
gliaderif^. F€at« 9 bia S gliederig. Schnabelachaide 
S bis 4 gUederig. Alle leben atf den Lende und AiLreii 
eicJi vwi vef etibiUsheA fdet ÜUetieihiA Wkm. 



Anyein.Serville») in Ibren Suitea sh Baffen (1843) 
1^ 41e eraU Xniill (die SIvgelliMiue) m Um Rbyi- 

choten anpgescbloaaen. Die wtirbe, nicbt gegliederte, Scbna- 
beiscbeide möchte dafür sprecben« Biirm e ister' a neneate 
UnttmcInngeB in der linitet weieei jededb im ibrlgen die 
grSeile Uebeveinetlnnwig nit to Ujudwten Midi. Dt «ne 

dieaa Znnft bier nicht ßpecirll beschäftigt, so glaube ich auch 
dieM Siseilirage nnarledigt laaaen m Irfinne«, 

•) Der Eine wegen erwKbne ieb in Zaknnll dieaen W«rk 
nnr nnler den Titel 8 e r ▼ i II e nnd bebaite dat Citet A n« 
yttir Jenen Aefbnli , weleber In den Jnbfgingen 184S 
nn4 IBM der dmmk» Im Bb^ Emt d$ Ar«fiee traeble- 
nenlit. 
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T^MMf 4tP ÜrigMi ^ Zittftt to iiPil giititri AMmMM" 

l^tn, je Dflchdcm der Schnabel an dem rorderrn Ende des 
Xifftt . tAlifriiigt odor aebr. an Miaea imUrcn JuAtifMi 

itr Bml t«g*k«^'t«>* & « i^**»»'^ ^ AtHhiiaig, ii 

welcher unsere fftnfle, uchfta mmi ritleBt« Zniifl gehört, 
Hcmtp te re n, weil in der Regel die Decken aus einem 
Mri[«M htiüjiw TMli «Ad tiMi Humnm tetifM C^r 
MmiWab) Mthttt; dit swdlt Ab Ü nlo i i f Hiia#ft«r*% 

veiL die Decken immpr von gleicher SubsUuiz •ind> Zll leU- 
tifer gehören untere Zunft 2, 3 u« 4« 

< Hack Sar^Üi«"« Wnihifciiy vM« um W«ik «Im 
fettn dit li«Mipi#ri0chtB &hyiith«teii HHÜHsen, ein 
Segriffy welcher ToUkomnen unserem deutschen Ausdrucke 
f,wnm%mkf%ig9 iBttkiea*' «^spricht »d ta iraUva 
iidi muk SpUoU In aiiaen Itai (1887) giUtoa IwlL 

Wihrend B u r m c i s t e r und S e r v i 1 1 e die hemipterischen 
KhynchaUa jmr in zwei Uauptti»iheiiuugcu, die Wasser- und 
fcaadvaaMy-aailUtea, Uldal fipiaoU Haf aakha- B aipli 
•Mtilaagalk Ü9$m i«iit anla, dit Hapidta, IM aiill 
durchaus niditi aiawenden, w enn das von ihm gegebene Merk- 
aal wirklidi allta Artta ?ta dittta taatcUitislidi laktmli 
aiadidi «t Ktapintita dardi iwti tai AAtr baiadlitht Atb- 
mun^'-srohren, an deren Wurzel ^ich das einiige TOrliandene 
Paar Luftlöcher findet Seine zweite und dritte Uauptabthei- 
laa^ mfimta «aitit ftbrigta Watienraaita; tr aattncbti- 
dtl lit aaA dta lliatirtilaia, iadtai tr MMlBta Hjdrt- 
corizen jene rechnet, deren Hinterbeine ausschliessiich aum 
tUMmmm «iagtiiiiilti alad, wihrtad aia hti «tiata ümU 
ymllUa aar mm OOm Maaia. lit ata 1 «tat la««« 

und mir noch hiehergeiogene Gattung Pelegonus setit er zu 
d» I«advtBifta> la «ticken aie in jadaa ftlie dta Uthtr* 
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«MlMi, tM tech t» ■ifcimiüili- im4 wMf piiiliti 

Mtrknule von der fünflen, den Geocoryiea, f^t^nnt, 4tm 
ich ttercn Aurme itier nicbl gmni Uracki ftlten kutm^ 
vm «r iit iiii^ ImM initi. 



Ifir 4k k«Mpl»ffU«llta Aiijnc^ftita Iii amIi 

Dil ersU bii dritte Zunft hat btretti Hr. Forttrttk K#«k 
im ManucripU bearbeitet, jedodi nur die dnlte m ▼olliti»- 

svfil«, «Awlerifflt«, Miff BMk vkier iHteifatangea. !!• 

vierte (Cicaiiiiia) i&l hinsichtlicli der europaiAchtn Arten is 
ttftlBcr F§MtmM% in FftBiii^t IMmUibAi iniirfi m 
ali«ilkk itMbl|ll| ti Ulibt ithw nm «• ■»■liwlliilii 
An4>rdnvfif » die ^entne BeieichmDg und Erlänteru^ dir 
GaUuB^en, und Abbildnnf dar saUlown, oft vimicrto g«- 
MIAitBi ui gaMiMi Aanmmfte «fed te viiipn mmm 
IttifteiMi. Mi M ÜfigiB Mifli Um. 



Hydrocmes. Wasserwai^n. 
(uk cac — ocicvu.) 

Ekynchoten linterscheidandeD, Merkmale sind auf voriger Seite 
«Mar V. angagabaB. Sia wkgm d*a MMuiigfcMiylia 
MMlBy M te tahiiiiwi ilal S M kagaa BakaUMi 

bis la der kaum eint Linie messenden Sigara; — dit naiH* 
n i gO üti g it a tt Dimenaiaincn in dar fireila «nd üUia^ van^ di» 
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lim AilMi ¥li t« iMi ilii l iü l>i»ig en, kltfülllll «^liftlHiilMft 

Ranatren und den A&iftops - Arirn, deren laogortler Körper 
Mbit Ml lft| ««aftgit manlgfiAlg* FotMi 

lalleBd abireicht I — tber desto maxmigfftlUgerd Bildung der 
fiBMlnen K^rperlMk. i 
Wm X«fl Ul bei alltA tM^ ^tirMtll, M lift m 
litlMlai, M Mg«l«i «ri CMia «ii grMtMk 
ragen elelieB bei Galgnlus und Ranatra am veiteaten tor«' 
fiW— igwi iNdkmi nur 4ta firigiiMiai ibA tnr tvtk Bit 

lAvadie ffakt anppedeutet — Die Oberlippe geht von der 
^rJiseitig dreieckigen bi« zur Fadenform der ^epinea. ^ 
M IMhUi^ an liimi T^iUni (bd MyaDhoim to 
MiMMickfllf) tü M Cedit «md Higm gtiM tinitr d«f 
Oberttppe feriUckt, bei den fibrigen drei- bis vier gliederig, 
■iiiiiM iwi irf un 4m V*rdfrMM mmk biabeagi ikhUty 
wm WIlUMl^a MilMr twviili, gtrtogtrAbvMneiguiif 
dfr Spitze, M Mononyx gfiiiz am Hinterrande der Lntergelt» 
dti Kopfca eattfpringeiMiy dta rraU Clicd mehr rüokwirto gt* 

gflilcMt^ «H»- Dlv Vttrivp find vcImm Ibrf IftnMiyK hMM arfbv 
itol in eiM Grobe an der Unterseite de« Kopfea eingepMtt, 
Mb wmlfMr M Mtguuw) •!• tM I bis iriMi||<Mllii^ 

l)er Thorax (d. h. sein oben allein sichtbarer Theil dea 
Frolhorax) zeichnet sich air bei Kanatra, ao wie der gani«' 

IB^^^^A ^^ai^k f 'Mbk^^ J ^^^^J|_^^J^ ■ Iii all mmu 

■PVyVr f VW vilM iMDIgV VM ^VWm VOTMIl ni* 

MMekM ftbü Mf M C^rfat». M« ItebMi liüNi 

dt« Hinfcerieib am deutUcbalen aeitlich Toritehen bei Motto* 
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S«Mimi Ut a» aadutiifMie km Uifimpkmt. W 
ite «• UmkM vMMkf w db SMC iM^ 

bleibt. Zwifclifii Membran und limlgaiii Theil ist bei eini- 
gen noch ein Thcil eingetelioben , welcher liinsicblUcli selaar 
•IM» «i4 wäBmMiffmilBMm^ siriickvi Mim tmiß%' 
Uatnaat Ulli«, Apftm); m tMm tat 4ar Clavw talM 
untersebieden, und der Terdickte Aussenrand gegen dia WutmI 
ülaaluurtlg «bgaMtiit IHa JMgal aiad giM» ÜjgrfalHg, 
■H fpamuM» Mial mwr Ula«. MltoteRI|pai| 4» 
fehlen nur bei einigfen Namcoria-Artan. — INe Beine leigen 
die grdgste MamugüüÜgkait milar allen Körpertheiien. Bio* 
aWitUrfi daa Uü^ivigii üidhmi aiak teHafitM» iwliiM 

gfMaa RBlCinMRg 4aa vat^arai Psaiaa 
Ton den iibrigen au«). Bei diesen, sowie noch bei einigen 
taliaian GaiUavf aa, aind die Yacdar baten warn Ranbna ainf i* 
tiaktait i.K fichiant «al Ftm mmhi« acUnga» aM ta 

eine mehr oder weniger seharf anagepragte Rinne der forde- 
ren Kante drs Schenkeis ein. Ausserdem zeichnet sich Ra~ 
nnlfa im4t ainffaUanA kni^a Vaadar-Hilln wmk ithtnhri 
•■i) Carfta, Sigara, Naworis, Nepa, Bnanlft Ivcli dtaflia- 
derige Yorderfüftse; Sigara, liuloiiuui«, Zailba, ^'epa, Mono- 
Bjrs 4wcli aiaiacha Kralle dat YtfidMiaaa} £iafn «1^ ^ 
MMn dmh fahlwit Kmlik IHa HlMfclWtM aind M 
meisten zam Schwimmen aiogtriehlct , hai andaran hat dar 
After xwei lange alarh« Baraien CAihamt6hrchan). — Elar 
dia Wiam- iid LtndwfMM gfta «alaB M h^ mh ß lm 
jßmnk achaifa Caalanir , wahte 4i|i!fk niiana OngiM harai- 

tat und abgesondert wird. 

.Dan Mara diaaa« ;MI hUte jana OattH^[an» in ▼aUM 

ItfM faiatiaüyrtaa n«|«FiiCt'i*^i iviMie 4li 

wanigiten Analogien mit den rerwandttn Zünften zeigen. Die 

tifanthfimltahilf n ■ in dan farwanälan Miflan nichl farkatt- 
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WAto Merkmal« tM sm Sdnrimmen gtelgnelfii Hin- 
liiltfaie, Jie cingütMgtB Ytr^erfttM 41« krtllenloseii 

HintcrfBste, df« in eine Rinne des Kopfce sclkarf eingepasstrn 
Fehler, der ginilicb unter der Oberlippe fersteckte Sclma* 
M nA 4fr Maagvl iet MiUdMü. IMeM Herknia!« 
Mm (M Ii Itr OMUng^ €oflit terefailgt Sf^ara weicht 
ab durch eine Kralle des Uinterfusses und deutiichea Schild- 
cktB. — Plot durch Bwei Glieder «od iwM Krttten aller 
ÜMt, giMMtSdülMtBul titr Ha oUaofeObwIippa im^ 
■IthfBdaB Mnahel. — Nolonecta weicht Ton Corixa ab 
Iwch tvei Glieder aller Ffiiaey dea lang forM^^eB Tier- 
gH a dai i gM SchMbtl wai iu graut Schüdcfctik — Navet- 
rii Iwch tvai VfaDaa dar flntvHliee, ' sfemÜch deutlich 
Tortrelenden Schnabel und groaaea Schildchen. — Belostoma 
und Appaava durch iveigliaiariga Yordaiiaaaa mU nur Einar 
IfaHt, iwaftraO^ ünlatffbM, fOrtralanaaii Seknahal nnl 

fnaitf 8lMHcftfB« ^ Diplonjehna durch z^vei Glieder und 
ival Krall«! allar Füsse, Tortretenden Schnabel, groasea 

i A ili Ai i, Bai Hfpa ml ftMUtn aiai 4ia Flllar 

wm MgliaMg, 41* Htetai^aiit aldit vm Sdbwinnien ge« 
Im, mit xwei Krallen, der Schnabel Toratehend, das Schild- 

chtB grow. Audi Monanyx, Galgnlia «nd Pelogomn 

Mm Mm SdnrtaiüiM«, svii IrattM 4ar ttfaHarAaaa, 
alAl ifagiaMkli Mder, Nebenaugen, grossen Schnabel und 
graftff Schildchen. Mononyx zeichnet sich noch durch ein- 
f MttigM YarteftHi ahaa kaaasdani Krdla atfi. 

Wenn eine Annäherung dieaer Zunft an die Cictdinen 
▼atMcht werden soll , lo maaa aia dwch dia Galgdinan ga- 
kiM wir4M, «Ma aick 4mi m 41a iMehtilrpen (Fil- 
gerlna) aMcMiaaaas. IHeae itimmen nämlich unter den gr- 
•aoiiQlen CicadtnM ileiii durch die imUr die Augen gesteU- 
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t«a FfihlATi und die iwei ]H«b«iMui^eA mil 4iB flijgwlinm 

lu den nocli aiQ Wasser lebenden UferkiiLfern bildet wisd^r 
an besten die Gtttuig Fel<}|^oiiii») v4brMi4 B^ntlli il* Vdr- 
himimtg «llfam wiAßecvk iMiter im SOnitrüw (Eik 
IwvlAi) «ad all IteiMbfttea den W««ieflÄttXerA (U^ - 

drodromicij tb^giebt. 



BtetheHuBg der Wasserwanzen. 

Giifdara, du ktaU ind svtlta alvit dlAir. fikharfnij 
nitht Terborgen, Tiergliederi^, Glied 3 tm langstej^i 
Hinterschienen ohne BonUolkiiuwBi» did Tiw Hiat f r flMf 

Mit iw«! Kraü«Q» Ang«ii^ m oliBgmhM^ 

^. Alle Beine mit dtypelter Hjaiiet di( Tocdi^itMl ^Uk 
•ii^edMlftm tum. 

«. Sdbaakl dia aNtüMII« «Urragend, Otad 1 daei 

lingste, fylindrisclu Nebentagen auf der oberen 
FiäcJie des KttfiXeai dia fiar V a cdif liiai gaw gUik* 
gtkildtl, dia faidantaA alaa «iahl wm Eiite, Ii* 
HialaMcUaaaii inBan mit langen Borsten, nur aussen 
gedornt. Die Decken bedeciLcn den fiinterieii» gaaa, 
mit daatUdi gaaaadartar Maabran, dacatt fralarEaad 
gkicttrail rlf^Alaa, avaaardas «il 8 Ua • lOktu 

P9logotm$. 

L ScI iihIm I die MiUelhü/Un ntclit aoaklkaAd» GMaA S 
gleialihfaU, liJUaigUad I du iUnaato» caaMf Ih- 
^Migfs aif dar TartijMUa iUdu des ILq^u, die 
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¥«rdfmlMBkel ▼•rdickt, mit einer Rinne rar Auf- 
BtlMe ler ScUne; letttm mift einem Bontenbfiicliel 

■fi ihrer Irmensefte, niher der Wutzel; die 4 Hiuter- 
ichieuen innen und aussen bedomt. Die Decken hs- 
M M Arer HteterhÜfU i»n Hinterleib ein Wenige 
fMMMtt; A# nttlfftil iil lüdft aetitttehr i^eeonderl 
Wki gerippt, mit drei nndendiclien Zellen, nimmt die 
grössere HiUte ein, ikr freier Rand iet breit dnrck- 

B. Bf« Verderlieifi« mit efnglfederigcm, krallenartigem 

Fasse, ohne weitere Krallen. ' Kmonyx* 

IL KeiM N^kmrigeBi Ffibler in ilne «dinrfkinUge Grab« 
iitor itn Attgieii eingveenlt, welche ete rolbtindlg 
fUlen, dreiglied^gr, Glied Ü mit einem seiHichen Fort- 
talM* Schnabel forstehend, dreigliederig, die Ober- 
Ifpp« iwMAtii lopliMiliiMl liiid erstem Schnabelglied die 
▼fer IbnlVeÄ de# Mnndee fadenfiSmiig deckend. Die 
Yerderhüften Tiel weiter Ton den mittleren entfernt, als 
ttefi mk dM hlbUm. VMerbri&e tnaÄ Rauben» 
SchifiM mif d^rii dMgHfflerlgeii InfaSenloMA' Ailne Mr- 

xrr als der Sclienkel. Die vier Hinterbeine dünn, ohne 
Schwtnuttborsten und Dornen, ihre Füsse scheinbar ein- 
giladiHf, wSt t-firaHeii. »er Hliiterlaib tfedtakt» kit 
drei langen, hornigen, ftdettflhmfgen Atiiemf^lrren. 
Membran wenig schwächer als die Decke selbst, mil 
litUm iMflwiOiirenden Llngsrippen. 

1. Körper lang oral, flach, Kopf einpresenkt, Schnabel 
eingebogen, Yorderschenkei yerdickt, wenig länger 
•Ii VardencUene «nd Torderfaat niiammen. N^pm* 

t. Körper linear, Kopf mtt Ivii ▼mtahMdM Angmi 

breiter als der cjlindrische Thorax. Schnabel fast hori- 

% ♦ 
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doppelt 80 lang als Schiene mit Fuss. Vorderhüften 
über baib to lang als die VoniersciieakeL Ranatra* 
IIL lUiM NtkMUNigiii» dtrMtitoi IritI, sviickMi A«giB 
Wfit w, 4tr Tbwai »il eintr Queiivcht IMir 4tr 
Mitte, Fühler in eine scb&rfiantige Grube unter den 
ijigMi tuigeMaki, fitfflltdUiif , aar M BtUaliM Mil 
bBhiallm%«i ImMImii. SrhaiM wfo Wi II, mr 
m den Vorderhüfien reichend. Die Häflenpaare xiemlich 
gleich weit Toa einander enlferat, alle Beine comprimirt, 
dia foiteti m RaiWni ikrt Sriitikil rerdUkH aUt 
Viiit iv«igliaderig$ SddiMii wi Ttma dar Blat«- 
beine mit dicht gestelllen Schwiminboraten. Körper 
siaak«h flach gadiichl, Thavai «Ü ainac fiMarlaicha 
Ualar dar Mllta, Sddldckatt riialkfc glalAaaltlf dnl- 
eckig, Hinterleib aur nach hinten schmal Tortretend. 

« B§lo siomtde» wukL 

A. VardatlMa mU ttoar gra«aB JMla« dia IMkm aalgaa 
flarafflal Silataaiy taaral das walraa hamigea IMIy 
bis xor Krtniang reichend und durch eine schriglaufende 
Uffa abgagraaal, daaa alM Sahiigakaifait walchar ia 
dar MbalaBa kaHi nm kanliaa Ikafla ahvaUliI «ad 

eben so unrefelmaasig gegittert iai, farners die eigent- 
liche Membran, dünaart ragelmäasigec ia Langanallen ge- 
gltlarl, aadlich daa aaah ragaMaaifar f a gHlnl a ai diarcli- 
alclitigaraa Saiak 

a. Sehnabel fast gerade, dick, sein nittierea Glied bei 
weUeoi daa laagita. Hialartei aa hrail ala dIaHiator- 
■ahiaaa. AflaraHltirailaaialtOBaigankamaFatMtiaa. 

Fühler mit hakenförmigen FürUMzen. Behiioms^ 

b, bchiiabel sehr gekrüauat, dfinn, sein milUerea Glied 
aichl adar kaam lAagir ala dfta aadaiaa. Hialarfaa« 
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▼iel sfhmtler als die Hioterscbiene. After ohne Athem- 
Mona, FftUw «Jui« FofMti«. Zmika Awtfüi f 5«rt. 
B. Vorierfaft aii swtl iwieisl kMiieii Kralltiiy Sduiabfi 
gpknimmt, Glied 3 am längstefi, Fühler ohaf ForUiUf, 
keine Athemröhren. 
Di« ÜMibriii 4er Dtckfii wi« bei BeloetoMi. 

^^«tiff ^fliiydl ^ 5efv« 
^ * - - - Mi tiif einen ichtiialen Stum mit dem horni- 
ftn üieil gm henogen, dtsKippeniieti ktnm tu eni- 
ie^en. INf iMjreftiit Bmm. 
IV. Keine Nebenanpren. Fühler nicht so fest und dicht In 
die Grube etogeeenkt, riergUederig, dee Tierte Glied dae 
Mwl» (bei 9§g$n Mit ee oder ist ee Boch nickt eal- 
leeW). IHt <^1ippe greü «ad dreieeUg, anr M 
Ploi nicht denküch. 

ft. Schnabel von oben deutlich »ichtb^ir und gegliedert, 
o. Körper deprimirt. Schnabel dreigliederig. Membren 
iehr venig fm lir Deel» TendUeden, nadendick 
getdMen, arfl edüanl dardiaielitlgeBi frelea Rinde, 
ebne Eippen. Vorderbeine sitm Rauben; Vorderachea'- 
kel mdickt) Fnte eiagüederig, eine attrke Krtll« 
lanttHead. HIalifli«« fvefgUederig, aidit coaiprl- 
mirt, mit 2 atarken Krallen. Haucarii. 
ß. Korper comprimirt 

* Alle Fieee mit swei QUeder a, die fier ? erderea Fiüo 
flelch gebtnt, ntt swel KraUea, die irfateraten oIum 

Krallen, aammt den Schienen lang gewimpert. — 
MeMbna eckarf ? ea der Halbdecke geecidedea, dardn 
alMgy daAftnaig gebiackea mH tiefeai KiaackiUtte 

am hintern Ende dieaes ßruchea. 
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^ TierglMtclg 9hi§tmim* 

Alle Füsse gleich gebildet, mit 3 Gliedern und t 
^«llen, fast too gkicfain Dioimuüoima mi gUt- 
cbtr Slirk«. Oberlipp« niditiE «dilML Sduift- 
bel dreiglieilerif. Pha. 
b> SdiHabel Ton oben ganz verborgen, von unten frei, 
iW«^U«d«ri9. Dm fitrU fdlOirgUad (lUMik aidU 
entdeckt?), VpfiUrfiicB ununt der Schient eingUe derifir. 

Fii.vs dir Hinterbeine iweig-lipilcrii; , nicht iTweitert, 
mit schwacher lihw* iiärper dcprimkU 

B. SchiUclm nicht drhlbwi 4er SchK^ aiiliv der Ober- 
lippe gänzlich Tenteckt, ineeerst nnenlwiekelt , fchdnl 
nur zwii^li* derig, oach Aioyo^ dreigüederlg ; die trana- 
Tenale Miindöffniing mit lugen BtCf^iL der l|ttle^ 
hriit ein Fartplenmn. Die Vorderbeine die kineeln, 
ihre Schienen kaum ^/^ so lang als die Schenkel, ihr 
Face eiagUe4eng» ieat ao g^CNiA fli der äthcakel, mit lau- 
gen BeriteAvbnpfrn, iamw «hne Khm;. din lil|fe%ine 
die lingaten. Schienen kfirMr ala di« Schenkel, Wnt9 ein- 
i;Uederig, lang, mit iirei fast ebftn s« langen Klauen« 
Fue der Hittelbcls« «ingUederigt fo 1^4% ^^chlm- 
beln, Illach gedrfickl» luneff-nSl )|ngjey| Bora^nvlmpenu 
klaue stark uud einfach. f^ohxa* 
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Tab. CCXC. Fig. A — iP, 

GBNUS PELOGONUS Latr. Lop. ~ 
Spin. — AmjfOt et Serv. etc. 

AcmMka ef OMemm Latr, 

In HalHtof uud Farben den Saldeik ähnlich; ein re^^el- 
massigei, kiines Oral; *^fT>U^^ fitch, «Im Kopf vorstehend, 

m htm 9U im TiMtt, ^vmg^mkm Aig«| 41t 
growMi MMtaftn witAMi Jhifrii, tiknr imifMi KM 
lälMr als fkh , auf ivm Scheitel ehe er lieh in die verUkilt 
StbM «bteakt» diete nit leinen MitlelhieU «ad gensMeü 
TMmade, PMielir dwd wd «tttti tim 

halbmondförmigen Kopfschild darstellt. Oberlippe letzterem 
gtm gleich gebildet und gefärbt Glied 1 und 2 dee Schna- 
Mf dkk, hnitir ab lug, nii itarker BiiiKhmlnuig tvl- 
•dhiB iid^, S Urm, 4 nr §o lang tle 3. — Nur die 
Spitze des Eudgiiedes der Fähler von oben etwas vorsteheod» 
Gikd i das kleinile» % d« ditkite» A dM UayiUf. 4 etwas 
didir ind ktn« ala I. — AUe Beina gWich gtMdrt, 
die hintersten länger als die vier kaum nnterschiedeneii t or- 
deren , iwiichen den Krtllen noch ein Dorn; die Üüftcu nach 
4ir Uaga gleichi weil tw tiaandfr Mtmil, leitHcli rick 
JIb4 %OTtikfCfl4« 

Die Arten leben an Ufern, vom April bis in den No' 
▼eaker» «nd hipfen. Bwmeister kennt aneier folgender nach 
•Int Irl vwn Kip. 

A. Kopf mit den Ocellen, Ton oben. — B. von der Seite. — 
C von vorne. — D. ein Fdhlhorn. — B. Schiene und Fuss 
iia fwitnii Btlnpiira. F« dimllmi dtt aittlertn. 
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Tab.CC&C. flf;8M. 

PELOGONUS MAHOINATUS Latr. 



Niger pedibui el Meolto auurglnis thoracls ei 
elytroram Inlets, hfs glanco-piiBctalAtla. 

Litr. gen. Cr. III. pag. III. MI. 1. — Bm. Hul¥. 

pg. 202. — SerT. pg. 409. — Leon Uufour Ueoi. pg. 
pl. &. Fig. M. ^ Genaar Fn. XI. t 7Z. 

der Decken ockergelb ^ ieUiere mil bUugriueu eeiden&rtigeik 
EUckchen. 

Am ta fMÜck« limMck «rf ifolitt. 



Tab. CCXCL Fig. A. Kopf tü» der Seilt. 
GENUS GALOULDS Ltr. Oc. 

, . Foli^endes ist lu erijänieü. 

Ein kursei 0?al, durch die veit vorsiekcudeii Aagta 
tili froediattlgM Aittiita iarklilwd. Schaabel aldil irei- 
iwdeni TiergUederig« Die MemliraD der Decken iat Tom lior- 
nigeo Theii nur durch den Mtngei der Beschnppuog unter- 
•diiedM, md litt drei achvAdi aagMbitoto ZeUeai ml Ihr 
Siiui ist ungefärbt; dimn nh kb frttitr für die Meakn 
an. — Ich trage tab. 291. Fig. A. eine Seiteuaoaicht des 
l^opfea nach* 
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ferten ^u/^o habe ich nur vier andere £xpL toü Herrn Stnrm 
•kCk MablM «MtMi ai« iditiMii aicli mm imnk 4U FAp> 
Wm^ n mhiiilwitoi: Bd «Im« luhtlhmuMi It^ iti 

lif UnteneiU mit den Beinen, der Kopf, die Seilen deg 
Thorax und der hornigf Xheil nthii einem runden Fieck an 

Imm VMMÜdL ^ Ampi gill Ar 6. miUIm w Mmi* 

nnUrscIiitdA tn. 



Tab. CCXCL Fig. B — 6. 

G£KUS MONONYX — ^iirm. — 

Ainyot et Serv. 

^aucoria F> — Galgulus Lep» et Serv. 



KiM htm Sifom «II ful nnUdtii StttoDrinleni, 
riailifh iadb, iu Amthen iiiigf«(ilir tia«r r«f^ Mmrm 

Ihr K§pi in den Thorax eingesenkt, von oben nur ala echma- 
Itr SMC akhOar, die Aag^a etwia atdr Torne foHrttofti» 
DmC MiAf i^iut Flieh*' ffffttWi iikar dk Nitoavgtay vm 
oben getehen, icheinbar an seinem Vorderrande, dieser selbit 
aber idiarf geiähnt, in der Mitte ausgeschnitten. Die Mund- 
ÜMf ftft» «tt dir UalwitMe Jiofk« ÜfftM» «Im 
WM alftmdete LingBepalte dantalien^, fai jUren üflnit, 
tief die Schnabelschcide entspringt, deren Wurxel mit der 
(Mkwlippe deahalb mchi M m^mi ift. Dm «ate Qliei iMl 
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SpRM 4m MhuMs wettw SMk ymr» fttkl ab leine 
Wurzel j Glied 3 i»i bti weittm das Uiigete, zwischen 2 und 
& eint EiMdHiAiMgw FiUir wn «bt ■ aklil aidMte« OlM 
4 iii M «ittm linftti. Ygiiiitiin Ulw ^ 

diflite dreieckige Sciienkel, mit scharfer, grzähnelter vorderer 
Kante, scliarf dreikantige, «chvadi iH^tatigt ^cliif nea luid tte* 
gttedffflgtii, hralknailigaB Fwm olkM «altoi« Eralb. Bit 
▼Ivr SkitwItiM Mid gleich Mt, 4i# fielmikfll gleich lang, 
die hintersten Schienen um länger alf die mittleren, dia 
MitUlCfiaa« eiDgUadarig, dia Hintarlbat iwaigUadarig, dk 
Krallan diMi «Rd lang. Bie Hankran nimmd iwr Vf 4ar 
Decken ein, ist unregelmässier ererippt, die Rippen gegen den 
Sanai aich Terlierend; der Baachrand stellt liemUch breit Tor, 
dar MtBB kal 8 Baiiditiig*, baifli Wtiha' falt dar aialftttt 
der Linge nach geipalteii. 

Herr Burmaiater keimt 3 Arten aiu Amerika, ich aah 
lUganda 4* 

S. Eaf( im der Saite. C. toa nliOi I». eis 

Fühlhorn. — G. VurderbLia ?on M. sardtdui. — F* TOB 
Jf. bediiia. — 6« Hinterbein. 



' AfONONYX SORDIDUS Germar. 



»wi*B itowi iit ei Ml|t*«ier | iil l ii > q«li q «ii )W<u» tfl^i^ 

Thorax ttu «einer iiiutttceu UttUi« mit 5 i^niigskiclen« 
IM iii Lh i i Wl«iigii| | ir ^Briükiay «aüite» dMi WIbM^ M 
■aifcaliU iWaadltotf alte iitaMMlIda 4^ akirfhlk liMd;^ 
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Ym Htrrn l'ro£. GtnMi «ift sciimiiUMfcklM £zpl. aua 
Mmi« fift Htm Stant giiihiigtoi Mu Si«m L«fM 



Tab. CCXCL Fig. »94. 



Fiiscobadius setulls iiliformibus erectis, (horacis 
■MTgioe posüco paliidiuB el fiwclia* variegato. 

imgeflekt, der Discns des Thorax weni^ herrorgeheben , M 
IMktn mit (lornfönnigea rertikal aurgerichteten Borsien. 
Am lUiiht aaA voa der Mat^iilakifli] Mi^OMcUnk- 



Tab. CCXCL Fig. 885. 
MONONYX RAPTORIUS F. 

Bmnneaeeni , tfioracis marf^ne poatlco pallidiaa et 
faaciua variegato, elytrorum puacto medio ofgro. 
Bamtkt f§. 201. ^ Am vor 
NMaails tift r. 8. Rh III. A. 
ämyt al Barr. pg> 49. pL 8. Hf. 4. 
Tbtm and SchilddleB oliat Kiele, der feine Hiaterrand 
iei leUieraa mi% % daakka Qaeritriclien. 
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Cfolbbrann, toikltr teekig, dtrBiMi 4m IWti htrdt 
lehr tieff Eindrücke urasehrieben , dfsslialb erhöhter, die 
Ptcken Mit ukwmm HalUlpvnctt mid Mi priilwigii 
Brhabeftlieitfiif cki^riii«rtif. 

Aut Brasilien fon Herrn Slttrin. 



Tab. CGXGI. Vig. 896. 

MONONYX RANINUS üSSuy« 



TiMrai w tMMT lifaHmn HUftt wM % Hii|iiitiw, 

weiche «ich UBdentUch aii£ dai Schildchen forUeUen und de- 
m Bittlertr tvdi tot im VoriMranie 4m Vmm, «ins 
HMer bOitt Nw Üb e« (frMs ab Üt aa^treB Artn, 

erdfarben, dunkclwolkig- , die Beine gelblicher, alle Schenkt 
und Schienen braun geringelt» 
▲■8 CoimibitB« 
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GENUS mPA L. etc. 

Tab, C€X€. 6. Vorder- Sebenkel ron N. 

rubra. 



SO« Bta4 Till, rg^ It. tob. GGLT. A - B. Copie naeh 
Cartif , Im swvite rühlergUel Flg. C «ollte einen 
ForUati haben, wie Fig. M. 4enelben TnfeL 
Die ArUn siiut: 

1) Ä. m«rM Baii4 VIIL Pf. tl. PIf.m - Db AAfm- 
rthrtB küner aU ti^r Hinterleib. — Ezempiare aua 
GffitdMAlai4 und Sptnien aind klelBW «k dl» Deal- 



J) Ä. ni^ i. JfiM. I74lclr.--- RS. R. 107.0.^ siuU 

pl. VIL Fig. V. — Sery. pg. 440. 
ibcUflUaift dorm eoeciacM», rtgjrfrutörHi 
p«ra param br«iiorlb«i. 

ÜB die Hilfl« ^i^dsscr al«? iV. cinerea; scliiualer, dar 
Thorax deutlich iaA|;er als breit, biateu fiel tiai« M^f» 
•ckattlm. Di« AifptA der Fligel gtlMich, dlt Athm^H 
lifcrai llugw ala dwfiiiterlMbi dia rorderen Schenkel Tome 
mit einem knopfahn liehen Höcker an der WursaL 
3.£zM^ Toa iL SUriBi au QaÜBdifii. 
S) ^. fro«a# r.S. &k 107. San. pg.idt. 

Faat noch einmal so gross als N. cinerea. Hintarleih • 
rüUich, mit bjnuuner Spitze, BnuibeiA rrthgWk, BtiM 
pn «Bd harn gtrisf eU. Vi« ß%9»gtL 
Vaa Fabritii f Alton nMten noch hieher grehören. 

4) fuica F. S. N.713. 3. Mus. Lu4. Vir* «Aa 
(weU di# IM^Bi> Am ^ÜMijBii* 

5) nifrm, Mümm § Mf#lpr». Aip €l«i|Ma. 
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6) mueulaiat mgra^ tkarmce $cuUUogue ferrugtmeO' 
Stint iV. ftmulU bt MmMi«» Mine II. mmulmim vtkA 

ruitica üiud DiploHjfcki», 



Tab CCXC. 

UENUS Hanalra. 
8i«i« ftiaa Tin pip. tA. cclt. ag. r— k. lUia il 

m, UA. XLtl 

Ausser der Länge der Alhemröhrcn gihi die Grösse der 
Aaifen, ihr Yerhaltniis zur Breite des dai irischen liegenden 
SehtiUb and Ihre tdlUclit Dimension, dtnn dliT Didre des 
nieita «nl die PMe tfenlfcli ifetiere Ünlertcieidnng^f eichen. 
Die linj^ste Art (von der Spitze des Schnabels bis zom Ende 
dir AUiittreiiren Ist it elangtOa ftV«'^ die Ideinrte IL fUi- 
fm m l» lV| Die lingtten AOieinrSliren hil entere (IV« 

Z.) die kurzegten niffrai^/.^ Z ); den nach hinten am slärk- 
•teii aufgeblasenen, in der Mitte rerheltiiissmässig schmal- 
•ten Therei hA ef^AMi den Im gnien dfcketen dnd lOr- 
Beeten Nnemtf, den Im OMsen ie&ttelifett ßüfbrmi». Die 
Farbe ist am schwinesten bei nigra, im licfttesteii schilf- 
re hiC mte n M Him^mtäi Üe Angtli tlnl tti grtüten bei 
«MN^MMlMi, IM Mntten M JineoKt, m mndeiten Wi 

letsterer, am meisten in dir Quere grzog^en hei niffra, 

ßarmeiüler sah 19 Arten, 11 dtfon aus AmeriJsa 

lid iiiindiin, Vibrletnv tilüt t i«t 

Dt kk eelldem t MUMm Arteil tifteHmi hibe, 

10 gebe ich Celgende S/napsis: 
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L rtIfcMitwIlimi ilBgfff ib ICMycr. 

Jt döm§mUi F. S. Rh. 109. S. — Ser?. pg^iftS. <— 
Ttb. fie. I. — aVV- 

Fu«coleiU€ea ittbifl respiratoriis corj)ore longioribu:!* 
Mbbravi, Tbmx aU dnaUeMr MittdUaffWa (bti 
Bmftfitvraft Bataqte fehlt 4liw0)i Bdie lichter gelb- 
lich. Unserer eoropaUchen R, imearis am almlichsten, die 
tegm btdeii e iii gvtoMr, aa-ditt dir Mieiltl ÜMi aduiift- 
kr iii ik IkirrhatMir tiM Awgm^ der ^mb w 
*/j länger und liadurch seine fordere Hälfte düaner er- 
icheineiid, Athraungsröhreu und die Beine ia miien ihren 
TheilMi «trfcUch liiigtr; die Farbe etwü licMr» galUiditr. 
hu TiraB^abar. 

IL Alhm^HihM Ittb a* laaf ak der Kiffat. 

A ßHr^Hm» F.& R. TalfM ^.H. ^ l«/«^» 

TestaceofuscA, tubis retfiitatoriis eorporie kngitadine. 
Vs groee ak iL im$afis^ der sehknkere Habi- 
l«a i»d dia Tafhiltniifiüig graaean AigaE «ia bal A 

Aus Tranquebar. 

& MenyAlAakM ak — Ub.m ig.!. — S'^ 
Faacft, tahk raapkaiaiik aaffwk kngltadlia, ocilk 

maximif. 

Die grösste Art, diiniilcr als R. elongatüf die Augen 
Mch Tkl grikaar« dar in dar Mitta aban ao dinna Tharai 
nach ftma atwaa «ehr «rvattert Dk Wnktan naban dem 
Kopfschilde sind bei dieser Art am erhabensten. 
Ali Oittndkni 

JL JfiMfkl. ^ F.S. R. t. — tob. IM fig. IL — SVi 

— SV,''. 

Testaceofusci) tubis reepiratoriU corpore panUe brerioribus. 
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G«lbbr«an> die AÜHBiMgirdiirtii etwM kumr als dtw 
nt AtknvBggrikrfB »Ichl viel iWr M m Itmg alt dtr 

lYifTt , taUa napintarila UngMlMtt telittfa corpo- 
ris parum superaniibvt. 

Grofse fast von R, liMorii^ «cliwur^er, die Augen nicht 
giaaaii ibar aailM «alv faitialwd, ScMtal daher 
braHatii Ba« daa Tbaiw md Langenvirliiilalaaa dar Itliia 
wia bei H. eiongata. 

AwHerteatÜu« 

Arayot führt noch eine Gattung Cercotmetus an, welche 
sich Ton Ranatra dnrcli kurze Athemrohren, kaum '/^ dof 
iitailerleiba lanf» wmk ksna dicha VoidaBäaka«iiai «Bler- 
achaiiMi atlL Ma tlMif« Alt C MiiMiw mm Ja?a fit 
um die miß« länger als Ranatra liAearia und einfarbig 
IfatbbftVk 
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GBNUS HELOSTONA Lat»^, — Amydti 

, p 
\ 4 

Belostanmm Muri», — Nepa Z/. — K ^ 



Dir i^^rnssten wanzenartiG'en Inseclen, regelmässig' länp:- 
lich oral) ziemlich flach gedrückt, der Kopf dicht an den 
TWrax angepiftt « min Scheitel ichmiler ab die Augen* Die 
tUt TfceHe der Decken dentifeh abgegrenit. 

Der Geschlechtsuntcrschied scheint bis jetzt noch nicht 
«nittelt. Unter drei Terglichenen Exemplaren leichnet eich 
dae gfiM < f e d*rdk Ih drei- Theflev- Mmtmi* dickere, 

lesuriders stärker coroprimirte Vorderbeine aus, dann durch 
längere dünnere Athmungsröhren und auf der Unterseite ge- 
ieckle ticr Hintertdienkd- und Schienen; IH« heiden anderen 
Biesptire ifnd iBlrän' Mvdit ditnHifr, unten hihen 9Te Beine 
keine hraunen Ringe. — StoUs Fig. IV der Tafel Vil passt 
in bctneai dieaer Bzeniplare gam, ea iai grOaaer ak heide, 
Ml lüaen dfe IlfigereA 'AÜleniilfh^fen Siiü die didkeren Yor^ 
derheine sie eher za meiner Fig. 803. 804 ziehen. Pie Un- 
terschiede, welciic Amfot für sein B, indicum n. grande an-^ 
gtaHy acheinen mir' nicht mr Artimteracheidnng himmtldhen. 
Bb wti vetterte glanhe ick im keeten nur BitteAri oinek- 
men zu dürfen und zwar: ' * 

Belostoma grande L* 

Wem Stell t7. flg.4. — BeeeelDL tlS. nnd nmlBe 

annuüpM üg. bO^ bOi. als Weib za ziehen waren. 
VLh • 
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pat TtnchMcB uifegeleBt Vaterlaa^s OtlMit% Jifa, 
AepTflen md Caf taat littt jedodi fenchieleM Arlta ?er- 

mnthen; bei den in alleren Sammlangen Inliiidlicheu Exem- 

Von dan 12 Art«B, wtlch« BuxiMMtar Im lallier M«* 
ieQin angiebt, geboren gewisa Bchrer«, wo nicht Cut tUe^ %u 
Mgnim CItttnnf • 



Wwk Sfioak in Gueria Kemt ZqoI 113 sagt: 

^1M# Minatr kafcan M §fmü m Bntüim 
Unaii m im Y m MUmß » iilarm in 4ar $riaia «ahr a^ 

als die Weibdien und kle^ie JUuii?idnen U^rselbea sind es, auf 

naüaiia F. Stall pU VL fig.VI ^ A. iai ein eniwkkal^ 
tes loAect, d^aseo Weib die Ejer auf dem Röcken tragt — 
£a iai 4iM Mi— w^tanini— imimA aiUadücli, 4aaa fininain 
in aainaM Baaai ISKf aallal aagt, ac kaum ^ Infaftaladiff 

Gattung Diplanycka nicht* — 
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Tab CCXCII. A — H. . . . 

• • » 

GEAUS ZAITHA. Jmvot et Scrt. 

mm 1 

— ■» ) II 



längeren, dünneren, ^efeffimmterefi SthiMil»«), 4eä&«li AiiAtlf- 
UcM ÜM Yt9ig 0^»r nii^l Miger Mi d«» HKlBf tfurch 

lriU«n der VordtHfflMe, k«Qm halb so Uof iU diMir» 4mi 
King^ei der Äthenrobm» Von der emH Afi glaube Uk 

twNfctltoi, T«r Mir ra kab«B. 

il. Kopf Ton Z. Slollii tou unlen B, Ton Üer Seite; ^ 
Cl K^f fan Z. BoicU tod der Seit«. — D. Ffilülioni. — 
B. YwtefiMf. F. Deck«. — <7. AfUt iw Muiimi. — 



Tab. ccxcir. ' pi^. am 11^6. ^8. Fein. 
Zaitha Stollii ^ ^fert'. 

Z. oTata, postftd htfor, öifteä, lAembraiia irlz 

■ 

4tecreU, rostri arltcuio secuodo longiore. 
Est Sytt. 

Eine reg'elmässige Eiforni , hinter der Mitle nm breitesten, 
kintca abgerundet, der Kopf Tiel braiitr als langt ^ 
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ScbBibelgUtdi tlwu kincr ak iu ivtlt*; Ibtm fid 
brelltr tb lang; itr Wvrttltfitll 4tr Mtsbri» ist 4tr ImI- 

teste, kaum Tom hornigen Theile xu uiilersciiciden, der mitt- 
en HitÜ beaUltt Mf sUattck rydniwini w i m uti f sm SM- 
Um (t — lQ)^ iw Sarai iat wMn mieiitlichtr gtrippt*— 
Das Exempl., welches ich für den Mann halte, ist in den 
Decken gchmäier, hat etwas stärkere , kürzere Yorderbeioe, 
tehmilanA Hialvrlaib, 4mim hintante MitlelpbtU an iliMi 
fliatoffmiit* iMnal aiift aragviMHIaii ftl, ilUinn) aia 
btim Weibe hier iwei H^eberchen führt. 

Dia Farba H aidbraaii, ätMm iraifc%, aaf den Aiffaa 
lar DaAa« nungthOadg adnravs puMil i IIa VaHaviMa- 
Ben haben drei braune Ringe. Beim Weibe sind Unteraaila 
and Beiae merklich Üchter, gelblicher. 
• Vatt mmm fttn ««a MaiUta. 



» 

« - i 

Zaitha Boscii A^nyot et Serv. 



& OTaU, utriaque acuminata, menbraiia acuUi 0i* 
liwllte, roatri arilenlo primo loog^ore. 

Am^ot et Serv. pp;. 430. 

Heiaatoma Üoscii £dcjcI. X. p. 272. IL Die ange^ebeae 

Gröaaa vaa It Liaia« atiawil gMa» 
Oiplaajchaa aaaraa dlaaaa Waikaa Flg. 999. 
Slafl t XIL llg. XIV. ttiaiait so siealieb HbmiB , doeb 

iat aie um die HKlfte läuger uüd etwas zu breit. 
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K«r «0U ÜB OiltaDg jli^«« «fite»» m J^A»- 

9§ekus getrMiiit ist, lame ich sie fortbetUheU; d»m der 
einiige Untenchied besleiU ia der hief deutlich ane dreierlei 
Sikttaaien beftehenden, ^tm vie bei Belostana gebildeten 
lleabran. Die Kdq»eflbtni iit etiras länglicher, der Vorder- 

ftus erscheint eingliederig. Diees alle» genügt jedoch nicht 

w generiecher Trenniuig. 

Üw üg. 800 abgebildet; ich iweifle nicht, dase Ämf9t'9 
(pig. -K^l.) App. motaior Tom Senegal daaa gehört. 



• » j. • * . . r 

Tab. CCXC. Fig. O. Kopf von unten, P. 
FuhlliorB, €1« Vorderbein ohne Sdi^ikel. 

€i£Kil}S ÜIPLONYCHIJS fiurm. 

Diplouyeliiw ei ' Spbaerodema Iiap« - Amyot ef 
Serv. - Nepa F. — Belostoma Eocycl. 

lUgvlaiiiigM Oral» Toni aad biaten ^^leiduaiisig tchirf 
Bngeepitst, aelir iach geeckt Dar Kopf dreieckig, die Au- 
gen dessen seilliche Ecken schmal einnehmend. Nach Laporte 
■•11 beim Weibe der Hinterleib in awei lange Faden en- 

Mt WMm ArUn tind MhM ligiMirtt 



1) D. ruMiiau F. — 6^. 801 u. 802. B. YUI. jm^.ST. juU 

2) D. ammUttm F. — fig. 798. — Ef ist «»HT^HItcii wie 
Laporie und Amyot hieraus eine eigene Gattung (Sphte- 
rodeaa) bilden wollen« Der ein venig i^Uere Ko^ nnd 
Jb nwig ü eie ü gifc VnlJiiiihw («ilA» mdk 4ib H. r». 

jlicrtiff zukommen) und die etwas ileullicliereji lüauea re4-> 
dwn doeh fewtae nicht dam lun« 



Tab. CCXCIII. A — F. 

* ' - ' \ 



il« Kopf Ton Torne. — B, derielbe Ton imton C Bin- 
terbanptiloGli)« — C deiselbt fon der Seite« ^ lUii» 

born. — Bintarliflin« ^ F^ »rerdvbdin. 

ßin regelaaeeigea OT^d ll^^r dev MUt^^ fin veotg 
breiter, deprinirt; Kopf vnd Tl^eiiz nimmt b«iim Vs der 
KörperlAi^ etn^ oralerer achmafei*' «nd lriirter> dIo'Angea 

oben breit — , unten schmal nierenfSnnig. Scheitel breitert 
Torne Itaui^ über die Augen Tortceiend. Die dreieckige flippe 
deckt daa erate'Glird dM conischen Sdinabi^s ToUbtindi||^^^ 
Beine kvrz und dick, die lier Hintervehfcffien >ich aUen' 
SeiUn mit starken Dornei^» Die Hiotejir U^el der Banck- 
aejpnenle. treten aigeformig* Tor. . 
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Nnucoris muculatus 

Vireacentl-alAYiicf^« fiisfo-naciil(i4#« «^erA| Uifh 

P. & Rh 110. 1. ^ Bmm. UMih. 19U 2. 
Kleiner als JS. dmieoideSy kürzer, hinteo nicht so fffiMi 
jUü grinlidier^ Kopf «ad Tboru mü «M fi^fiaMgeran 
•eharftB taiuieii Flecfcvii» 

tu MfMIt Goq. OL 1. la 1 10. 1 4. — F. S. Rh. S. 
Mf Fmkralfh kenM kft aUht, i«ch WMiehiiet tle Spt- 
Mla näher oind erhielt sie aus Aegypten. Die Fabrici* 
acte MüIUb te ante» ftitliftgili. pMluikt I . . . ' ) 

jr. mepaeformu Bat fl. 4. H)^* 9* ^iv^ SUtMiika» 

N, nepoidet F. S. R. 7. aus Guiiiea. 

cttTMloM F. Eni. S. 4. 03r. 4. Ton KiaL 

Spioola hftdirtihi n»A 19, ohBqtuiim 9% aatia^ beide 

■ 

aiu Bonbaj. — Amyoi N. f oej ana Mexico pl. 8. fig. & 

■ 

I 

' ■ * 4 ' * 

^ •« * < * 

Tab. OQKCUI« fi«. W». 
RttucoriR bipuuctiiUis //di^ , 
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Um kleiner tU unsere iV. cimicoides, etiras kürzer 
und gedrungener» Kopf und Thorax noch glatter, kaum mit 
d«r Spur Ton tingef tocbmn Puiktui. JAt Dtckoa «il don 
Rando der Membraii deatiieh mit sclurtneii, «^fftlittn 
Querwellensirichen gleichförmig bedeckt, welche nur in der 
Mitte dei HiMwiidM da Uoiiit« WMukoL rein iikssgelb 
laiien. Die AftmtgaoM Im, irlt ick ^ImW, mWuMkn 
Exemplares und gani anders gestaltet, ab bei der einbeiiai- 
•chen Art. 



' ' Tab. CCXCIV. B D. 
GENUS AMlisO^S JSfMM, — Amyot et 

Der Unterschied, welcher nach Amyot diese Gattung durch 
nur einffue^r^^e Vorderffisse Ton^ot^nfcta Uennen soll, ist nn- 
richWiTf obf n die an^ehilcbeVertingerung des Kopfes in eine 
Si»iUt5 büiin M;i!iiu'. Dessen ungeatlilet bietet der nur drci- 
gUederige Sdintbel, die eduMle Stime und der überhinpl 
▼iel etirker conprimlrte KSrper Gründe genug dir, nm die 

einmal errichtete Galliini; bestehen zu hissen. 

Der Körper höher als breit, sehr üsch ^schartig zusam- 
Bengedrückl» der sehr echmale ZF^cbennnm twifchen den 
Angen (Seheltel und Stime) nath' hinten nni ferne ?er- 

schmälert. 

r Ick iidba kier S Acten ^vir nOr» iteen üMeMkiede icli 
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g iW « venfeif I 'ÜB iügila vnä idKwJiii, waA m9kutH»i 
•ffUitll kb w Stai» «Ii SardM D. ««• Sa»liAi«| dimi 

TOB H» WilU nU compreääa aus Aegypten uud GriecheulAnd. 
Fig. ÖlWL 

Di« kkluto, Mit «ckerriHhlicbeiD «cbTin fledkigea 
SdilUelMB fl» flim atonil Iii« nhea «ia« Angabe deg 
VaUrl«nilM, einmal «b »euteiiarU BiUb* aus Osiindk«. 

Zwitchan beiden innes, «« breit wie Terige, ao lang 

lU Sardea steht ein Expl. aus Hayti von H. Sturm, ao wel- 
cbea Scliildchen und Decken melir roikgelbiich aind« Ä» dO' 
mmamm ig. IM. 

Spinok Wt du S«rdliiifcli« Art fiBi Um Mt nkea 
m iBoiüba/. 



Tab* CCXCIY. A. 
GENUS NOTONECTA etc. 

t ' m 



Siehe Band VHL Pf. »L 
Ein langea Oval, hinten apitier, faat hdher «la brelL 

Kopf nnd Thürax nimmt weniger als ^/j der Körperiänge 
ete^ ier l^opf etwas kfiner und etwas schmaler aia der Tho* 
nMy än MbtHeL'acÜMkr «b dl«, •?«■ «b«ii g«9«hia md« 
Üditii, Augen; (Mtm «nleb ta'eineii sirttelmi *deir> A«||f«ii 
Torra^enden Fortsatz verlängert. Die Augen bilden oben, 
hinten nni Innen einen rechten .Wini^ei, nntM «Mi al« i vei- 
mal anageachttitten , erat nnter dem hinteren Anaaclinitte 
stehen die Fühler. Die dreieckige Oberlippe deckt die Wur- 
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iti dM «rsleu Schnabelglicd*« , die drei alldem CUieder tiad 
Mf iu dti liigrtt» Bcr Ihmft isl «i «eililM 
IHrilirfi «liTM ilDgebogen; d« CSafi» 4w Stete Ifi'liMk 

swci Farchen ibgeschieden. 

imScm «is Sumatra, poUi^H am Amerika, eiiiata ans io- 
dien 9 marmorea ans Algier keooe ich nicbt 

Im B«ttl«r Miwoi §mkm gegen M AiM. 

L Der Thor» an Jeder Sein «ül iliiMf fMHl 

Grube dicht unter der die ohrre und untere Fläche scheiden- 
den Fadenlioie; diese Grube ist Ton oben fidltbcr; IftStMr 
FiUerf Ued ea lang ala dae ToiltM». 



Tab. CCXCY. Fig. Wt 

Notonecta grandis Germar, 

EMmr§9 hroiiUcnskt Spin. 

Brauogeib, SÜrne in dtr Mille r&lh, Sckildehen EethU^« 
AaC des UmM twai Ptaa eeUinÜdia iiingiiaftkem» dis 

MembrtB nach Spinola lehwara und maü 
Aaa Braeitiiii 

'I 
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y . Natuiiecta meartcapa. 

■ > • • 



Bi« Grtbfii d«s Thom f»ii 4^11 ilehtbtr. tlirii 

Utlnrr rIs jY. fjlauca; Scheite! und besonders die Stirn* 
•dunaier , die Fadenliaie an den Seiten des Thorax gesclivitii« 
{Mtr^ mIb toflfvlttteck tiefer, dem VMeirtnde iiiher. 

Dfe tSiffbe il^ (el vor im Tode?). 1. BraiuH 

gfflk, Thorax nach hinteu oliv^ngrunlich, Schildchen schirarx, 
■tt giMieai od^ergielbea HiHeifledc. Becken blatroth, MeaH 
km eA«tn mit' sduhil gMnseBder Bhftflfiiiig'. % Wie f 
aber Schfidchen, Decken u. Memlnran efatfariig fchwärzüch 

' • • • 

II. Thorax ohne lolche Grube. 

Cannct I. ttc p^.2S. 

Sloll l. XU. üg.J. XI. 

Dam wohl tnch StoU t. L fig* HL angeblich lui Coro- 
maadeL 

Kar. /brecl« 0«f. W frük-^.S. ^ F. 5. JL 

Tor. macuiata Coq. ßg, 1. — K 5, Ä, 4. — A K///« 
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Tab. CCXCIV. Fig. 90Z. 

Notooecta Ainericana F, £. S, 4. 58. 4. — 

Um Vi kltiatr ala A. ^teM, wH diM» ia Zeickiu^ 
«■4 firbw^ adir dbindmi; dtailiilb ud w»ll itr-flaü» 

tus fast keinen l'nterschicd zei^l, schwer durch Worte zu 
unterecbeiden. Immt fiaden sich eina 4niiJ^fl btfiUe an 
Spitif dtf CUfi% «ioa m 4tB Aiimiii«iii|ii aUM 4w<Wii>* 
til mi eima liakaBfladga var lar Sf^tM 4m h anMy a w TInU 
Im der Decken. Aiuiserdem wird aii^ifc das SchiidcäcAy nit 
Amahwa aalaar Btodar, achwuslmni,. dac laaawmd dat 
■anlffaB imd aia Bagan, wiichar rainitanf ilunp B^^h• 

läuft, dann diesen verlassend, sich zum Aussenrande lieht, 
Später bildet sich ia der Mitte der Decke und am Hiater- 
loda daa Thanx aia diaUaf Wifch und wird 4i« 
Aiatanliilfta dar ManWan sehwanbraiiB ait nnidtM galWa 
Fleck, welcher aber bei manchen im übrigen weniger braun 
gaiaichiiataB Sxeaplaran Tanchwindat r . 
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Tab. CCXCV. A — D. 

GENUS PLOA Stph. — Bwrm. — Ani^üL 
Notonecta 'F — Pom- 

J . « » I . .f . . 

A. Kopf Ton oben, -r.,^« von der SffiU. .'. — C« Fühl* 
kooi« — X>. MittelbeiA. . . 

Eis khkm Vmt «a koplifMr#lb«eii Mtk^Af Smi hAät 
ab InÜ, km vval, biiilea t^fir) E»pl Imi TlMriK .M^ 
eben fast di« halbe Körperlänge aus, «ralerer ?on oben nur 
kalb M lauf aU 4«r TkacaXf toa .Tome gegan Üt Biaai ki» 
Mockiir ▼•HlBftil» atla» WtaltfiMfer afekarf kantig; 
Scheitel sehr breit, Schildchen grois, Decken wie bei den 
CoUopUremf ohne Spur Tan Membran, mit einer beweglicki& 
Sekaffa an hu Wßwkxm§^ Itta giaia Okeiiiaka 4aa Uh 
ftn ntt glfidMiaaigaii Ckikdiea, wakka «a irijaiinaa/ 
gUiten Zwischenräume als leine« Net% erichaiaea laiaeii. 
Bane liaaiUck düoa^ ' ' 

Pia« mmmimm» f. _ Laack. ^ CaIaL 
Barm. Handb. — Notonecta minutis$. F. S. R. 104. 10. (non 
L, — ) Pani. f. 12# ifh tciie keine aalcka Stecke auf dea 
DackaA* 

Testacta, Yerflci« Titta media, •lytronm BMCQUa 

dilutioribus ferrngiaeia. » . ^ ■ 

Sekr Terbreitet unter Waiaerpflanaen« 

Harr flabar kaackrt Ibt nach 2 Arlan aaa Of tindia% aiaa 
aai Nordamerika* 



n. t 4 
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GEXLS SIGARA Leacli. F,^ Coq. 



E. Kopf ?on oben — F. Ton unten. ("^ üinUriiaiipU- 

Bin re^elmissigeB Oral, hbtoii aHvu Mfta^^ itaaliA' 
flieh gedruckt. Kopf «n^ Thorax zufammeii viel breitor als 
laii|^, £opC mit ieii hmpm vifiig ibot 4oB^iiir«B TonrafeiMl, 
HB iiiMi ffmiMi MoiUp, aitt wdltM Um K«pik*ltl 
iootonden Nithen und kurz dreiaekigw 4|iier8treifi^r Obor- 
Mppe;, Jbuhlerglied 2 das kleinste^ 3 iünger als 1 mvit zn- 
mhfliMV m4 Mta Ptr Clan» 4fr Deckan fet iorcli' aiiM 
ickiiia 'Mclit abgogrenit, «kr Klet Uft^ ftü^^Aw^ft^ 
randes kt sehr schwach , die Membran ilit Mlir an der \\n^ 
kaa üaafc» all gtiirihiliclia Waiaa akgvgraiitt^ an daptradk* 
in Uld«l»ali' w «feaa ailiiaalaB diiliiMni- lUnl da« fitl 
ängern hornigen Theiles (in der ALLiiduBg eiiHl beide Sei* 
toft uapaciiaai^)i - • ■ v ' . 

iVIMVMMI* Min ,\ , _. . . , 



Tab. CCXCVI. Fig. 907. 

tSl^ar» minota L.^ 



F. S. Rh. 105. «. — CoquAb. lUusir. ig,Z. — 

Blum» HaDdb. ^^1^. 186. 

IToi'onecia mhwHnma L S'. k.WL 6. -r 

S. testacea, obscurius nebulosa. 

Blcichgelb, die Decken onbestimml dunkler Aeckig. 

Harr FUhtt baachraiiit Doch 4 Artaa iw OfÜBdian, Spi- 
Bolt elaa tis Sardiniaii; ScMti aisa n» ScUaiian. 
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■ I ■!■ ^ 

GENUS COiUXA 



4i«fM HtftM ifll adr Hr. X. FleWf SypopvU aller biiher 

isi £uri)pa eatdefkten Aci^^ d^r GMtang Cqrüß in dem 
Ihm de M 5f 4b§ ^ylipft^ivA^ 4« #«fC<»« löitt. 

ff.8i^ 9« ^«McM gtk^aweii. Ic|i «ffMw olf^ das« «ine 
IMere Kenntnifs dieser Arbeit ?oii weseuUicbem Einflnsfl auf 
die aeiiiige |^«ire^efi wäre, weil M^fio Sitk^ «iue bei wei- 
ttB griiiara AimW t«! A^rtTn nndjK^il^itf/» afu dtn wr- 
•clüedcoüiteo Ge§fiMl«A 91^ 6eb•^r ifUi^y wall Ir. Fiabar da- 
durch uq4 al^ jAli^ogr|i|^)i zu tiüu g^nf^uere^ u^d erfolgrei* 
cherea Battacb^^ bf 9^4 AQ4^ft^ Wfit Btf Fiebar 
al» %iaalff r wl af|ivi«MMl<IP Ba^hftfWi? machaa aab» 
wa« Bur ri^i^fen , der i«h nicht speciell ii^H dieeer einxi- 
fall G|^J byi^^Ulf irar, lur wM^n 'i^.mk «ben Ve- 
gas gariofiii 4WU WritlOm ArflPi mi. Ezaaplait 

J)^ss^ii uag^ac^tet überseu^tc ich lai^, dass die von 
Hnu Flabar aagagabanen Merkmale i4()t^ fiifreicheii, «ai die 
^ i|# btaduMNBn^ lIVl |bgabll4#n Mm Pft ToDkaiB- 

meDer ZuTcrIlsstgkcit bestimmepi |i| köpnen, un so weniger 
^ IV»ckfc d'm^^ V^W» itt^il «wiwf in i^fJ^^i^hen Eieai- 
ibiat iViLHii^ Mft utd 4^ ««y« m dar Untar- 

ll«jt«P>MS»«9j löfffli'igi vi*l»g«Ä Mfi*»^ famach- 
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I' 



Ich laif« dfithaU» mein Ktnuicript vfiTfriiiderl bbI 
kt nwt Fiebert Synofeb tm Awngit lier* 

I. Thorax mit Oncrlinicn. 

1) Thoimx iiÄcäsiens Torne mii kurzem MuL- * 
a* Die ^ame Oteflidie dee Tliieres elngettockea 
pnnktlrt: Geoffroyi Lfteh. — Xamikotowim Viel». 

Pameri Fieb. (striata Fani. 50. 30; vieiieickt 
miiAe itrittt f. 912.) — Atammia Qmu — Mu- 

' b, Thorax und Clavus raslrirt (ein ^nt eewahller 
Ausdruck für die der Länge nach ziehendeu dich- 
ten Ntdelriite}, die ihrige Decke pnnctirt, nkr 
•m Gmnde raeirlit. 

* Decken dunkel, ^elblidi querlinirt ' ' 
IvgttbHM Fteh. — SeUeta Fieh. 

m ^ fmgelblichy mhvm ^nefgealridielt 
Hieroglyphica Duf. — Melanogoma Fieb. 
C. Thorax , Clavus und Corinm rtgtrirt» 

* ffnerüniea derMilbdednA milM ginij penlld. 
' ^driber^Fleb.(Slriitilfcli1bc)_£WTieb.iroli1 

' • ' * meine Regutaris — Transversa iH. rieUeichfc 
^ seine lm§oläim — B^Umm 5aUb» ' 

^ Halbdecken alt thgekiMes OneHtDlen, i« 
' ' 'Grande des ClaTus einige parallele breitere 

ßtriebe. 

-lyMiiM Fifb. ^ ConeftMMt Heb. MM 
KeL L. — F«IImI Fieb. IK- 

stincta Fleh* i(jtt0it/ü Fleh. ^ Fossanm 
Leach.— ilMMMit Fieb. ^ iTtfefl« Fieb. — » 
*» f »i lig< to Fkk ^ vieilelibl «efa Üitlli. 
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m fiMilliiie» 4m OUw ng^y di# 4iF Co* 
rim- Cut firtM, afcgtelifirtl, fabelig und vtV- 

lig Ton ein.odflr swei s€hiriii£eii Sueifan durch- 
. Uufen* 

IWIcto Ilfk ^ JMtliiif« Ulk iroU maaß 
Umduiata. 

2. Thorax mit darchiaufendem deuliichem MiUelkiele. 

a. Ualbdecken mit Qaerlinien. Bonsdorffi Sahll)* 
h. — - — Laog«|trei£QJi« Cpleoptraiß f«. ' 

Hat liBf • IfyCi»! ,iipd lumln^ ulk» «hgtnndft» 
alt xioRlich ptrtlleleB Seiten. Kopf npn ölen gegeben Iran, 
iui^aoiidförüiigi mit den Augw den Thorax fast umschlleo- 
tttl, ¥011 Torao goiohf ft fogon dio ,fu -iboiocMip Tor- 
liogert; die Stiin bifWoUon ologoMckt, wu Herr Flobor alo 

Merkmal der Manner erkannte; untere und obere Fläche durch 
eine acharf schneidige Kante getrennt; oben der KopfschUd 
teck oiao foino Nalh aagf doiitet» Vonio 4io broil Mockigf^ 
quergettreifU OberÜppo (nicb Fieber KopffcbÜd?), wolcho 
•n den Seiten mit der glatten Unterlippe Terwacheen ist; 
iviachoa ihaen die kuno swtigUederige SchntbeUcheido. 
IHo ÜBtomito hohl, gegoo dio Mitto Ihroi Anneiiraiidti ont- 
fpringen die Ffihler, deren Glied 1 nnd 2 dicker, Z Itiu^er, 
etwaj gekeult, 4t etwas kürzer als 3, p friemenform ig. Der 
Ihoiax brohor ils lang, knn horafömig, der Tordere Einbng 
ochr achwach, die Spilso athr abgenmdet Die Decken neh- 
men ttber der Kdrperlinge ein, haben kein sichtbarea 
Noll, ihr Glam roichi bia hinter ihro Mitte, ihr« kam 
ödnrichere Heaibfaii Iii de«tlich goichioden, ihr Avüonrani 
dorch einen linge ihm hinlaufenden Kiel gerinnt. Die Tof^ 
derbeine aind weitor fOA deA mitileieA «Atfemt ala dieia tob 
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den hinteren, Äft Hüfteli liftfHlMl fkh p^nifü§9, IMc ^or- 
dersten Beine sind schaufeltragend , die mittleren eiufich, die 
Mntmt«ii mm Sdiwinineii febiMtt VorierÜDt «iaglieicrif , 
•chtnfel- oder muehelftnnig, «atoral ^mU Wntigf 
wimperl, Klaue b o rsteti formt ^, stark. Mtftelfwss pinj^licderig, 
Mil iwei bontenförmigcn Krallen. Hinterfiiif platt gedrückt^ 
ive%llc4eri|f» Mit feiner Kim. Vevteliml mlhppl^y His- 
lerbnist mit NebentellviillMflii 

Der Hioterleib des männlichen GeschlechUi hit eine 
gm eigiBlktellclie BUdmif , indem Wi tiser grotiea Mcagt 
Ton SfempUren, #fldh« k&'terglldk, auf gans gleieht Weiet 
die Platten von Segment 3 bis 7 seitlich nniTmraetrisch rer- 
•choben lind. Am^ot et Strv, icheint diete achon bemerkt 
m kibeii, «r heM tber dia wyMMtHg^ Bichl iierMt val 
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SIVOPSIS DlBft ARtEN. 

L Die Augen ragen leitlich w«it üVtr den Tiienx 7or, der 
MmÜlßl fcnU zwei eingedrdckieB LingilinieD, sein Vor- 
imniU MhiitU^» itrXli^Moto Sfd^fon liditt n Qat r* 
■MAm, glatt 

Die Decken nii bieicheit Mandern und solchen Linge^ 
•IreifAB* 1. Coi$ap4rakt» 

JL *^ — mU leinen bleicben Hell« md Qverli&leiL 

Bo%$dorff%i» 

n. kaum über den Thorax ?or, der IScheitel geht 

gmirftl iB #i..6|lm «w^ ikt Ihm hII liebten 

ii. Der Xhorai dnrek dichUtehende eingestochetfe, mei- 
iUM iir liB^ Mik terfauidefti Fuel» Mtt und nt- 
Mtelg' mdMlnend. 

o. Der Thefaz mit gelbten lUtteUingBatrlif wid t!er gel- 
km fiierlinieni 3. UeUeiuiL 

öhi« gilben lÜllillingHMf onü aU-Mbc ^ 
fler gelben Qoerliniem 
a. Die Decken erscheinen an einigen Stellen durch daa 
AnaUeiben dei gMm %aiuünlkA dnnbel ieskig« 
* IMi SdMvfmM M Dtite «tt tiif Mmm 
fleck Tor der breit gelben Spitxe des kernigen 
Ibellef. 4. MacuMa* 

^ ^ grtn, gcftn Wnnel nn4 S|ita# dnnk- 

ler nd glinstnder* ft^ FMe«m«. 

^ Bind überall gleich gezeichnet und gefärbt, ncm- 

lich mit mehr oder weniger iarcUaafenden Qaer- 
•AUagtldiiB. 
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* Bit gelben Linien 4et Thorax eind fiel breiter tk 

die schwarten, die gelben der Decken wenigstrnf 

nichl feiaef als 4ie Bc^w»^tn, 6. iMUoimim» 
*• — feiner ab die adivaneD} eben 

ae auf den Beciren. 

Thorax mit 8 bU U zum Tbeile gegabelten 
gelbep QMtlinieft. lad imnklmtimkm Mit- 
telldeL . 7. CmHamim. 

IJ. — 5bi8ß regelmaBsigen gelben yuerlinicDi 
Aor Tome mit einen Lingilidcker. 

s a üeydMe. 

Die gelben Seblingeldien der Becben alnd Inrii wmk 
zienilicli dtailich in fier Längsreihen gestellt. 

* Der gnse CiaTW ait 'ftgdaieaigan gethm Üner» 
Ünien. . % Omdttkiim» 

, ^ Der Clavus mit abgerissenen Oaertchlän ^'eichen, 
nur gegen die Wwid nitl ^ bia 4 gelbta Qner- 
atreifen, tt^ AeaaJia. 

Bar Glapna iril Heanll «ifegelniieei|r «iriMenan 
dichten gelben Schlängelchen. 11. Uierogiyphiea. 
B^.m^ ^ all aeiuBimf ■iiMÜch tagahiiaaig fertbaÜtaB» 
aber aparaaMan HohlpmeleB IS. trrarmtm^ 

IX kenm zu erkennenden^ fparsametty weitfchich- 

ti^en, uncegeiniiaaig Tertheiiten Pnncten. 
#» Ueineri Iliraz aü 14 1§ fiibMf beaiaren Qtai^ 
ttntea IS. Sirimim. 

Grdif er, Thorex mÜ lA » 18 gelben^ e^mtleren Quer- 
Unien 14 Oao|>oyi 
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Tab. CCXCYIL EiSyBÜ. 



Burm. Uaodb. pg. 188. 4. 

Sigara Fal^r. S. R. 105. 4. — Paus. 14* , | 
FalUn Hern. Suee. 185. 7. — £<tU6. 14. 7. 

C. caplta Uipracto lalera sQ|»anuite| elytromm vll- 

Die klcinstt und kürseste Art der Gallun^, durch dea 
Maagtl dw fiwrvtllAii an Xliana wid Dtcken Itifbt i« 
wttndMidtB. 



Tabw GCXCYIt f4« 9i6u 917. • 

I 

Corixa Bonsdorfiii SaAlb, 



elytrls grosse nlgro - reticulatis, clavo traosTersim 
Üneato. 

Ssm. AV /«Uli FtfU Bern, — #l#»cf iVr. it. 

Ehras grSiser, doA wenig ftreilir ala C. ealsc^ft^M^ 

dunkler bramiHtl) , ^1«nzend, die Decken mit grobem schwar- 
im Netie, nur ihr Aussenrand nnbesekhiiet » ihr CitTua nüi 
wAwintn schräg«!! Qaenlrvilen***' 

fhf aas Scfcirsdsflj IVa''^; ftaiil fitW aadi aitta»- 

land, Böhmen und Transkaukasien und zwar 2Vi'^'* 
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Tab. CCXCYI. Fig. 909. 

Corixa Hellensli Sah&. 



C strlls thormeU 4 trMiMlt« mMk lasglMI» 

Dali, elytrorucn transversis subi e;;ijlciribu8. 

Kleiner als alle folgende Arten, aebr aosgeseiduitl 
lorch 4ia gvibe M ittellingiliiiit- dtf Thortz» ulne amm Um 
Vorder • vad Hiaterrtadt aar 4 gfelbea Oevrilnlen, dlt tahr 
feia gelben, sparsamen Schlängelchen der Decken, deren 
•ditrf galbei KriiUy dl« liegen die Wand oad ipltae tckwidi 
Maaliche RIaae« 

Nur auü Schweden; 3 Expl. fou Herrn Sturm. 



dorixa na^olatii wdhi. 



0. elytroniBi atrlta atffli In nedfo cUtI et ante 

ap!cem hemelytri in i^acu^A cyuÜ4f ptibii^^^ ^Icp co- 
^t^U fpl^^ nigerrtmo. 

DU gilbatt Qaafliiilon dar Decken tiad (f cüAb^ 
aber amefelaiiitiger tertlieilt «U bei den Tefirandlen Arten, 
■ie fm4 auf Mitte des Qerm aa4 gcg^u Spitse dei 
iMvOgfa TkfUe i^ IM^ ifiiremir, wodnrdli dieee Qegear 
ikp aeliiriri« f mWiatn, If Malt tat «aas ]>i< iUad- 

farche tat gegen die Wune I schwärilich und führt eiuen tief- 
aallFanen FUcIi Tor der Spitae def hornigen TheUe«* 
VaUrlpn^ anbaaUauRi, fviW Qai^cliUad. 
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Tab, CCiCY. Fig. m 
Corixa fossarum Letwh. 



C« flflroruiii «trlift nigrit smviB # plctn davi et 
^tm «Riet« henelytri fii«cc<liiHi jvnctitt miAfA coaUll 

2Vi^'^ Zwischen Heliensü und maett/ala üi Groue und 
ZcickMag; KhliaJiM «Ii •ratert, ait 0 rtgelmiMifen ftio 
fdWft (■^'liBi^tt dtf TWaz wd •intni Lingshdcftr ivl- 
ichen lieu beiden Tordersteo, welcher sich nicht aU Kiel A)rt- 
•ttst Dit Qiiert€hliiif[«ldieA der Decken sind an denselken 
Sldl«B ichvidier, «p sie et bei MMAito ited, iker nicht 
fi devtlich, die S^tse des lionilgen Theiles Ut aber nicht 
Kreit gelb und die iUnne gern grtabraaay gegen Wnrsel und 

M 

Tab. CCXCV. Fig. »11. , ' 

G. tcttneeni linefs trannfcrsin tboraeto 8 ^ 9, et 
bevelytreraoi tennilras ntgtie. t*/, ^< ' \ \ 

Thorax ausser den Rändern noch mit H — l) gelben Q'icr- 
•icfifcn, welche Tiei breiter sind als die schwar* 
len Zwiiclifnri««e nnd dnige»«! gebelnd eUh rerbin- 
den» Die getbe» ScUlngelchm der Becken eindi weaigitene 
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«uf dtJii Cknu, ebcDfilli hniUt ab 4it adivaiiMi Zvi- 
•cfcmiiMf, auf den ClaTts gar aidit abf^aabl, aif hm 

ibrlfen Tli«lb mwt «nlavtlich gegen den CUtvs hin, auf 
dem kiel zuBammenfliesseiid. Die Kinne ist an ihm 
Warielliilftt tief icJivara, MmUt dar Qaenrippa ol 
an Ihrer Spitia hriwilich; Bei aiaeai Ueldieo EipL fekH dieaa 

Merkmal. Der Thorax hat einen Läogshöcker über die er- 
aten 2 oder 3 gelben Querliniem 
Ava SAddavtachland. 



Tab, CCXCVL Fig. 9U. 

CorixA caiinata Sa/M. 



CVftbonce et hMelytri« Bigrofonflf^, HijBMi.lraM- 
▼•rtto.*«Ddalatf0 teaallM teaUeeto, thoracic 8— 

qo^riun nonnulae fisaae et carina percorrentc media« 
Hieber wohl Stolls t XXXlll. fig. XV. C. 

4 — 4Va''^ Thorax mU 8— 9 geraden Qcertiniaft, tcb 
debtD Bv die nMlevea etwas abgeeetst, Mir «ad da deppeil 

sind. «Decken mit ^ani regelmässigen Wellenlienien, Ton denen 
k^üm einige gegabelt sind oder iosauwohingen; die derUeai- 
hraa lind geechllBgelt, Mar dia ginia Liege dea Hioraz 
lieft Mne eihabene Linie, Tom etirker« 

^iis riorddeuUchlaad. 
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Tab. CCXqV. Fig. n«i 
COTix» regularis mlM 

. I 

WtA%t Yergl. StolL i XV. tff Kflf. et V 

C. tbortee et henelytris nigrufuscis, Ünels undu- 
Ifttis traiwvcrtis lenolto testaeois, Ikoracla 6—11 «Inh 
pÜeifciM «1 fnberctlo «ntlco. 

SVi — 4"^. A« Tbofax die Einfaggun^ und (5) 6 
regelmässige QaerÜBHii ftifl g«lb, in der Milte der Membran 
#i SfUingilcktft gmi «nnfelnliili^» gir stthl la M 
Qm« fftttllt DM Sclliiif»lcbt& Itr Heckra MMil iDI#- 
TQs geben faBt mranterbrodien Toin Anasen- tum Innenrand. 
Wm fhmtt MÜ flBMi LiiigthM;0r i«f dir tot^nltn 

Ich bin nocfc nn^eints ob sich diese Art specifiach Ton 
carimata trennen lägst; der nach hinten undeattichere Kiel, 
& ftriigtrt Zahl 4«r lieUm OaerliaieD 4et Tlioni wai 

m 

lUi idm&t galWa ScUingtlcbeii der Decken apred^e» daflb; 

Ajü Sfiddent^chUod. 



Tab. CCXCm Fig. 919. 

Curl^a ^liudulata Co^tok ^ 

C. thorate et hemelytris nigrofoscis, ilÜoa Hners 
trantTtrsto tectacefa shapHcilnui €i ^ 6^ cl«? I regalarl- 
ba», lieiiialffri' rettqar fii 8erie*'l|ot<iior loac;ltadiiialw 

aulMHrisia. ' ' - . - : ' ti 
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des ClftTüs und 4m Thorax tob den folgmden Arten leicht 
in unterscheiden. Der Scheitel hinten schmaler ab ein Augt, 
Dtr Thmz Mt «ad Mi poHtlrl, Iml «aitlriMif, 4it 
htOtn Streifen m Üim Begremviiflr fckirf niageecfcaHtw, 
daher erhüben scheinend, ihrer Bind 0 — 8 sehr regeimit- 
4|gf^ — Plf kßflßü Qnwüiim 4»f m #V»4 «Uhr it|^ 

löst. Die Qnerstrichelchen der übrigen Decli« sind in 4 sehr 
s^^flM^iitf Läaf«nuh«A geichieden , «wischen den kei4fa in- 
AMiMl ^iü» «^vaeb« PiviikrttiM, Äff 4fi| inm 
t^hfß % 4f^nk|f StellMl, 4it ante hinter 4^ Krfipifi^g» dt» 
%p4eff an der Sjiitze der haraigen fUfke. 

YMf Ibü^. VI» 4fr «bfiT^ 

Tenchieden, der Thorax scheint etwas g^Iatter, die QuerUaifp 

Tab.CCXCYlL Fig. »IS. 

Corixa basalls Ckuta. 

G. nlgrotmaoLg tboraeis ■tiilt regnhiribM H t«- 
staoelt, henehpirl llneolli «miiilmtlt, tvvmui baaln elavl 

latioribus, aubregularihu«, in bemelytro rellqao in se- 

Kleiner als carinßta, bleicher, ^it 6 schwarzen Quer- 
linien des Thorax viel [»reitery die der Declien eliff^d^Hn Ak- 
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gebrocheiici', grös^r^ ^ac^eo bU^eii^, (ceine in die 0rhAb«lk0 
(ffM VMfcmM m) in in Wille ««tliMli lit 

Dftfie Art hat in der Zeichnung der Decki^u einige Aelm- 
lichkeit mit Jueroglypkica^ 4e. iit< aber ^m Vg grösser, dex 
K*fC «tappCw» dfr Xliom hat wtnlg^ gfflkß 9a^fUa^% dia 
gelbfB Milingelcben der Dtckea »ind IfLager, . auf d^.CU- 
TUM fast uiittnierbrQci^iBM uuil geg@|i ^pit^e des Ifchild- 
chfw hin fegabalfc emiUity auf deoi fibrif m honigea TliaÜ 
im Hacka nickt m dentlicli in Tier Ling ereiken geatelll; die 
mf der Leiste stehenden küner^ aui piuicUrtig, die der bei* 
daa mittleren Reihen länger. 

Ana Sflddanticldand. 

• 1 • f v 

■ ■ ■■ nr 

Tfib. ccxcm riß. 921. 

Cwixa Meroglyphiea 

r ■ i 

C. fusca, thoracis striia 8-^10, |>assim furcatis, 
kasMdytri Ui^if ifnü^ufi abruj^Ua ^f^of^in. — ^^/^ 

Ooata Cim« Regnl Ne|ip. Centnria II. t %. fig. ^ 
Nicht Tiel grosser als C. eoieoj^^r^a^ aber Uiiiger* 
ScM^ bffiUr aly der Ikuwbmefiea «inef Aqgefit die StUw 



üiyiiized by Google 



gramng ll»r Amlidblaif «hi bogigvr Kitl, ilMUdi wit M 
Boiit4orflli, wraalialb idi gkgnwW^ Art vMkMf Mir 

hielt, die Anshöhlun": scheint aber nur durch sufäHi^en Druck 
des weichen Tbieres zu entstehen. Kopf Ton oben, gesehen 
merklich liiig«r tlt bei den tbrigen Arträ. ' Tkerax mH 8 — 
10 an einIfen SleOen ge^leltejl QnetaMfm. Heeken ttft 
gelben, kaum in die Quere geiogenen Poneten, welche eich 
nnr tn der Wnrsel dee Oa?ie m einigen mregekrtirigtn 
breiten S^igbinden binfen, tnf der ibrigtn HaMtdli 
aber in Tier Querreihen g-eorduet sind. 
Bieee Art Bcbeint siemücb TerbreÜet 

I * 



(Ohne Abbfldmig.) 

Coriza irraratii Sturm 

€• thomee parcn snnte l^ipmio-piii^ctatot ■Iftido^ 

elytrorum üneoiis uodulatis coufusts. 

S Vftf^^ , Kinir. ätier kvm «Aou^ ib C SinmUh 
Scheitel hinten breiter, Thorai liealich etirk ediuf f«ne- 
tirt^ aber nicht matt wie bei den biiherigen Arten ; die Quer- 
linien nicht erhabener. Die gelben Schlängelchen der Decken 
•ehr knrs nnd nndevtiidiy tnch «nf dein Otone in Ltogt- 
reihen geetellt, aber Tiel undentUdier ab bei ebengenannlir 
Art. Die Decken haben nicht den scharf schwanen Anisen- 
rand ihrer hinteren Hllfte wie bei Suiaia^ aber drei dnnkle 
'Stellen cnf Ihm» die ante In der Mitte, dichl tot derQner- 
rippCi die zweite am Ende der Furche , die dritte am Ende 
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Ict knlfei UmAm. Dtr Thorax Jiti 11 NhirirM m 

Tlieil gegabelte Qu^rftriitn. 



Tab. CCXCVL %. 912. " 

Corixa Striata Pan», 

i — • — ^ ■ . • ' . . '..r 

€1 MÜft, ilMWipe p«f€i, Irffegiilirite el^mMI« 

Inpresso - punctaCo, linels transvereis 14<-— 15; 

CMoa Ali paf 8t besser kieiier als zur folgenden, naBeal^ 
Itt W9§tm iär M» tbafiiiiitiMiitifa Müa »(Hoato gfakl 
¥^ a>, i«r VarlmkMwHi #ilklii Wukk i^iimM^ 
Gcktr quergestellten Schläng^elchen. ' ^ ' 'f 

ÜMk Uaktr, 4%XiDka, Tiel IkkUr» indtm dl« gel« 
Wi Uslta to .natix vmL iAH^rfAm :iv IMMP 
hrtHrt lind, letttere sind lut ao T ti ai un i e A M Geo/roys 
ink an iam innenrande der Backen iieaüick regelmiaaig 
iMMnd, nAvt.dM M Ua 1§, g«|tfi Vartarüi 
iMrilieli .Mter w4 ain Uafa Mrfg ttar dMi Otial.ttlMK 
b«n. Die Seitenrinne der Dedun ui maU^ ihre ^uerrippa 
•ia klein wenig TerdnnkelL • / * 

Xvai BipL aia Aa gypim fVB Hnu Dr» ll^«lrl ak Ob- 
imlata^ ▼elcher Name achon früher an eine «idere Art rer- 
giben iat; elnea wilar meinen Yorrtthen» iraj^acMWil^ 



Tab. CCXCTI. Vig. 914 
Corixa Geottroyi Leac/L 



C. maxima, thoracc parce, irregiilariter et subtile 
Impresso • paoctato» lineiA traoaversis 15 — IB. 
5 Vi Lln. 

StolL t XU. IX C 0lnr U«h«r iJi n Notoaeel» 

Die grösste earopiische Art, oft fast so gross als ISoto- 

MUb Mtt frobta^ «nyaloriiair ii»rtMitla« ^iBgdkM|M 

PuDcten. Scheitel bildet ia der Mitt^ dne nnli iiinM ipits 
iiiaiauleade dreieckig« ErhabenbtUy wodaroh d^r Hintarraad 
K«f fia Im te Hitia almpf fir ifiin^ Iton ttnl 
Btckaa btmdit dia braaaa QfMnMmht ftr^ üa l am hak Ift 
bis IH gelbe ^uerlinien, die sich hie and dt Teräiteia and 
gagaa liiiilaa ictualkr Wcrdta «ted dkklir atiMu 

to laclM M ila laidhidw Md fM» IMI 
die lieh onregelmlssi^ in die Quere Terbioden, erttera 
ist bei einem Eipl«, welches U. Suurm ab C. Ofoffr^fi 

MI». aiMMIi^ 4tr «atii^ an falb| te d« 
Ihr aa Ha wnl; taUar« 

Sehr verbreitet. 



A. fl^ lalil te Am» AMffltmf t 

Xanthoioma aas Italien und Balmatien, 5 V2 — '/i Lin^ 
laaf y aüt aahr tübthiiaer GnmdlirNi aithl i^iMlai 
d ki§rogl§ffkkm daia. 

Püuzeri aus Ocstreich und Sardinien, Dur mit 12 — 18 



QaaiUaiea de« Thorax aad gelbem JLjfkoa. 6^^' ar sielit 
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Panitr$ C. striata hieh«r dO. 28. Meine Striata gehört 
valUMlMM&A lOdien 

illMMTMi (7«rM* t«i SH^empt «nd Aegypten 4V4 — 

Cfpriaea Kall. 1» AM. Tli«rtt If^ bis 14 Qaerlinian, 
X jfhm •ckwttB* 

Macrocephnla aus Slcilleti, 4 Lia. Thorax kuri, nit 
10 — 11 Qnerlinien* Ijphu gelbUcL \ . ''^ 



1 . 



ii I I 



• r 



f 
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AMPHIBICORES Ihrf.-^apin, 

Bydrodrmdci^ WasserlAufer« jRnry^ii: 

' • <i cißxcra— ca^ 

Die HiparU fai der engten Beg^uiuiig, velchf ihnen 
■tt aMhl S«rrilU gieU, trtuiM tidi tob «llao AkriftB 
LndwiiiSMi l«lckl «al tidur Ivdk ▼•r im MmU im 

letiten Fus8gliede§ entspringenden Klauen, uud wenn ich sie 
wui Spinol« ab eig«M FiniUe (A m i ^ie ar m ) im 
e0r§m f^egtattWntillt, M liSclMi a«fMr Ümm IMMlt 
Lleiu auch noch der anftfhliesslich auf die Oberfläche des 
WiBserfl angewiesene AufenUuU berechtigen, welchen Tcriia- 
tmi tlt Ilm Bellt gir Mbi oidtatlkk ftknichm kioa«. 

¥^n den Hffdrotoren tchUttet flick die Gtttang Ranair a 
nebr durch den Uabiiiu tU dvrch (JehereinitMMMUig der wc- 
MBtllckM Mf rkaaU ai. 



EiDtbeiliiDg der Amphibicoren« 

L niM iwilglMtilg, dia Mittalbabi« am liagilui. 

A. Nur all Larren bekannt, ohne Spur von Ocellen, 
Decken und Flügeln, die Tier HinUrfuase borgten- 
fSnüg andand; der Histarlaib kinar ab dar Var^ 
darlelb. 

0. Körper ei(amug| an den Vordertaraen das erate 
GUad ktaar Haio&aiu* 
» linaar, an lau YardartarMa du iwalla 
Glied kfiaar Ptüowtira» 
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geby liipir llBMr, Iii GIMar lir Vüditlimft 

gleich lang, die der hiniercn gleich dick, mit Kral- 
Imi. Schildchen frei. Hfßätomeirü» 
IL ^ inlgUiMg, MttlilMM lidU Ungtr ili lU 
kiaCmtM« ScUMcbti wmt Ami ftrdeckt« 

iL Ffiklerglied 1 dai lingtte Ke/to. 



6ENUS HALOBATES JBscMcA. 
Stehe Band TIIL pg. 108. t CCIJULKYI. 



Tab. CCCV. Fig« 040. 

GENUS PTiLOMBRA Jbt9^ et S$rv. 

pg 413. — Gerris Hardw. 



Ltirenxiiä lande geliiiidfn. Ihrer Eigenthümlichkeit wegeu 
Mfire ich jtdoch die Ahhüdwng aas Am$oi et Sirv« liki« ein- 
ligt hthMBlt All fctaMi m ivm wmä JTipawlc 
ft MiMift Hute. ThM Um« 8m. XIV. liL 

In der Beschreibung scheinen die Mittel- und Hinter- 

hme Ttrvnhieli« dm Attk dtc Aiiaio|sif imI dtn nr- 
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* die Hiiiterschenkel die gewimperUii« A-ucli «iai (iesclileclit 



Tab. CCXCVIIL A— C. et CCXCIX. A-DD. 

GENUS III üKOiYlCTRA F.—Burm. 

Gerrit Ltr. — Lap, — Schümm. — Au^ot et 
8erv. — Cimej; — Aquarim SfkeUenb, 

A. H, pal u dum too oben. B. yqü imUn« C HuiUricit» 
fon d«r Mit. 

D. Lttitor Lfütlog m\i in fti iit jMii G tid iW ciito> 

iheilen ron i7. paludum Weib toq uüten. — 1^. Mtmi fon 
der Seite. » iP. tob «Btra. 

17 J Bkemo Yoa H. ciiMCiitellali. 

IT — Mo., aplera. 

JK ^ f E. CtaiM. 

0 — S H. «AeBlocaittr. 

S — V H. lacQsiri«!. 
IT — r H. lateralis. 

1 ^il. H. thmefea. Mawk ML WMk. 
PC, H. MPg i^ lilt Welk ^ M. Mmm. 

In Beiüner Mtueom finden akh 20 Artea, dtfcn *Ä $m 
OittBdifB, 1 mm äkfmUL^^f ^ iMUm. 

Tott Jheor Mtmf( balev wif f«i K.MmmmmI Ii de« 

Bdtri^n itir Entomologia, Bresiau II« eine so vor- 

trciUclit MaMgrifMi» dM lili w alchl dw IfiMe m 
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nir das zur UnUrscheidoBi^ d«r Arton Nöthig^t kiin zustin- 
mImm wmk jßmm mÜM,. «m kk »im fMkta habt 
A IL tri— it 

Scbnmmelj Eiotheilung nach den bald in eine längere 
baU kilncre Spitze Torirelendeii Hmlerleibringen baniht zwar 
nr aaf tinta Mntenb, #ilcfcii ml diM f«kM|p.tevlil 
wmim fcHM, m* iM AHmi i«r tidk kat^. doch itl 
die Grenze zwuchen der scharf Badelformii^eii Spitze der 
fiw andaB äxUm wmk 4ar oMlar ataa^ftagriftniigan dar 
llrigaa aJdH laldit m mtoiMaa vd iaIhbfMta diaaa Ab- 
theilnng in Ermangelang einer besseren bei. 
L Um Spitzen des sechsten Baucbringes nadelförmig. 
1« Fligallaaa. 'HiBtancbenkal kfinar aia dia amtiaran 

A. Tharas ahaa MlttollliigsktaL Baiaa galk 

Ertfthropus. 

B. ^ mki ackarii» Mittolkial. Gaai achvan 

2. Geflügelte. Hinterschenkel Hoger als die mittleren. 
B* Schwarz, FühlargUad 2 imd S zmanuaen kürzer 
tla 1 P^Mmm* 

A ftMÜraut NMtsglM i Mi • mwmmm Ibifw 
aAs 1 Rufosemtellata* 
& Ma SiMMB daa laihaiaB Bt hrlaaai ataamf iaafaili 
1* iai>ati> iavMag Ma MaMia «atas wM awai fBf^. 

Wirts sehenden Häckchen. Erster Afterring- des Wei- 
bes dar Suaca nach tief eingedrückt OäotUogaster. 
% ^^^^^ «febaaraMi aiatar AAaniBi daa Wa^: 
baa caliaH. 

A. Der MittelrudieB nach hinten rostgelb, die Dackaa 
üH ival miibi— IIB UagaatrfaBM fifliiaaiii 
m» wr annaiivcBeD aaaigaV| aaisa vaniBnBBiT «bbi 
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KM fsnk •dbmi^ tehm Mtg« ailiM 

Ci Ob«A duDkeibrauAroÜi. K«pf, Vordemckm uo4 
ickMkii StitMi MilUlrtictai idhMni 

drftckter Mittellinie LttieraUB» 

tiM BMb fMM fiWffcMÜill» MitlllMMM 4m 

Bauches rostgi'lb Gibbifera- 
Baiicii g«Ui mit d ichwtntii LiBgutraÜMi , i«« 
rtB MillliiM M akiiÜiMi g' XmmMu 

C — |[Uix schvtri^ die kleinste Art der Gettung^ 



Tab. CCC. Fig. tSt. 

Hydrometra ^erytliropiis mm. 

■ 

H. «ptera, grlsea, Teirtice, protboracte fTltta, ab- 
daülala aMirgtM peäHiBaqae teataceo femm;tela. 

Uigt fm HlatMi, iMr ikl Mm^kw aM ülttilM 

in allen Theilen. Die Au^en treten bei weitem nicht so 
dar BtkaM isl Khmüer; die fäkler kamt ak Kopf 
aad AofiK a««»»», «IM 1 liägat ^ t asl 1 laiam- 
men, 3 küner all 2, 4 Uofter als 8, etwas f^eschwungen. 
Der Scheitel ist rostroth, eben to tio Läogattreif des Yor- 
danUtaa. Dw murirtitoa, M lyliaifinli» Mih.:fciata 
kiam brdter, okae Kiala and Kaate, hiattB ft^ ftatvlst 
Dir Jaiattdclk iai gltkkkrtil baim Wübe; faelai Haiui aack 
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hinten trweitfrt, die Spitzen deg sechsten Se^entes reichen 
hier so weit das erste Afteraegment, wihrend tie btim 
Weib« iiu 4m HitfU imObm mniikm. Ufr Bndiniiri 
wmi Üv Mm thil Mdi rostrotb, leiste ge^en ihr Ende 
4«Bkkr. Das er«ie ^lUed dei VarderluMei iit wir kaili so 

Uni lipL m I. «Ml Mi BiarfllM. 



Tab. CCC. Fig. M4 - tab. CCXCIX. G. H. J. 

Hydrometra rufoscutellata JUr. 

H« ferruglii««fciai| «waftotfac» >allfjlorei .iHrtii- 

^ae tuberculato. 

ScbuMB. pag. S2. • 

FiUtrglitd S «i4 S nMUHBtn Mt«toji4 liager 1. 

I^ankelbrann , der Mltteh^cken nach hinten und auf seinem 
Kiele am lichteeten^ gelbaten^ die Decken «n rötbeiten. 
Nidit aalten. 



Tab. CCC. %. 9SS. - U CCXCDL EL L. Bf * 

Hydranetra apt^a Scimmm. 

H. iii|;ni, tplerti proflioracis Rae« Biedl«| venfrit 
Ctrl«« et Margtnlbii« rofoteiCAcels« 

Schümm, p^ S4. 

ScboyOer lia f alvdw, daker KejpC, Ibem «ad fibitar* 
M liiftr encMMBd» MtlliMclmi n Setai eteA 
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•iagebo^ea, Urtta PiÜfii tefeipltily ihM Bilk«!. 

Dtr rrolhorax mit rostruiher Lüng^slinit. IH« SpiUen des 
Mciiitii Btmhria^m HnH alt M FaMwi« — IhilMi rfl- 

Strieme der MUtelbrusi, die Hinterbrust, die Unterfeile der 
HOfUiihdcktr, i»t MitttlkUl u4 4it SaiTtiminitir tat- 
diM Utich MtgtlL MmuI te Bwdi.Mit^Udl 

nennt, so könnte er eine andere Art ?or sich gehabt liabeii; 
gegeavirtige ndcliie itk laai für die Lirre tob FaMimi 
kalten. 

TakCCC %.taa^ t. CWUK£UL'A — J. 

Hydronehr« pidudinii 

H l |l|" > l» «■ 

H* olgra, protboracia lioeai fueaothoraci^ et ab4o- 
nlais margtaä lateraU rafetattaceb, nesotbora^ iitrla« 

que tubercLilato. 

Scbummel pg. t9. 

FfilüerglMd 2^4 kam msaMieB ttvu Uiigir alt 1. 
Sflhwan, MHt#|p|i 4«p FrAtfu, teitawinitr Ktv- 

tborax und des Bauches, Vorderbmst, die Huftenhöcker ua- 
tan «ad dar AAat reatgalb. Per Miiaikofiz kal jadecMita 
wo er tick s«m Sckfldckaa fiMagt aiaf itaikt Erkakaakait 

Sehr ffrbceikt uad kau^ 
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Tab. CCCL fig. 927. — t. CCXCIX. L N-P. 

Hydroiuetra Costae m. 

m 

IL ouMtkoriiee ftrraglMOy fiviQa media el Itter i- 
boa »Igrli, elytrit farragloaUi , nigro-eostatfi. 

RufofcateUaia Costa Cim. Ceuturi«! Ii. t 2. iig 8 fasit 
•lir birber. 

Gfdmf ib ntcadcti letonden über HiltoUiulUii 
Vrtitfr, in gans* Hiltolrflekto mttiftlby nur wimb Seittn- 

rindcr und der Kiel an seiner Torderen Hälfte schwarz« DU 

IbckM Wmiift Hit fii^ Mlmni» Biffw. HW#r «ad 
Bffa« mt^elfc, dit BalMi im NUtrgltedtf aal das Titrtt 

g^m duokier. 

Ana dMa fttdiicli«!! Europa , audi ia dar Obarp^i. 



T^ib. CCCI. fig. 928. — t CCXCIX. Z. AA. ÜJl. 

Hydrometra tlioraeica Schümm. 

U. ■üttfcofaaa fMalka lanrailnaa» alftrla f^Ma 
iir^" braaatia* 

Von Schumniela Beschreibung pas&l aicht: Kückenschild 

m dM £ade oima Mial» iiidMi dar Mial bia aa 
aiigaiitalNi'laai daralMt iai riatham aaha tfi aichl 

auwfiU», sondern immer eine roatgelbe Mittellängsliuie. 

DaAJul braun, mit scIiiiDaarAdcr «Ufenroatgeiblicber Be- 
fUNilwif , wfklit mi dMi Deckta aaf dia Bjppai^'lifakrlakt 
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yu MittilUBit im PcvIImiii wmi ik Urtm fl«lfU 4m 
Mtfodiorax, mit AMihn« im iach brtil abgiiftelMi Hu- 
des rostpcllj. Die Dcckfn mit zwei rolhbraunen LänpsstrU- 
mtiiy deren äussere, liagm bi« in die Spilie läuft Seitt»> 
rlnlit im MtMlIiMi vni B«ickM, mUr» WftwihicW 
matea wilBdiie Imn^elb; Ffllikr gegen dai Ende dnnUer, 
dit Hfiften mit icKvarzem Fledr, die Yordersdienkei Lamm 
mit kinenr, ntnok mit gtitmnt wAwmm Strlamt. 
ZUmlidi T«rlrtitit 



Tab CCCL Fig. 929. 

HydffMMrtim giMfeim äckmmm. 

■ 

reotre laterlbns et vitta media, antrorsum aoguatata, 
fcrragiaels* 

DerLnotttrb Bäht, — GitatTf dncb difhtun mimlBf 
gelbe Betttnbang Ifchttr, die BnMMtM fitl gelber, der 
Vorderricken ohne gelbe Seilenrinder, der Baach an den 
Mtmi Bach Ibiatea brtttn gtlb; 4i« fallt f limiMt dte 
MdaB letstea Segmente füt gana tia nd fleht eich, immer 
sehmälcr werdend, bis in die Hinter- oder Mittelbrust; htt 
we^ea SxpL iit nur die SeiUneiofiaiang des Bauchea asd 
der HIatirrand dee lecketea Segmeatee feth^ aaa immiä 
Mute iich eine «adeallielle leMfmneldale Meh «ene iiekl| 
die Hiaterhniit hat einen gelben Höcker. 

Bb ffilar fam geJaadeaer Mann hat lüta Mk as im 
BraeMlmi «ad kfloea laHma HUttblfilf im 9aaihea, ito 
einen rosUothcn grossen HMer tttf der MiUe der Hinterbruat. 

SlimUch «eitea. 
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Tab. CCCI. fig.930. — t. CCXCIX. T. — ,T. 
Hydrouetra lacustris it. 

■ 

H« aifra» pMtore et abdonlw cftrina aadi«; focoit- 

Tiae ventre ferrug^ineoj liaea media teoui, lateral! utrio« 

^ae latiore faacia. 

waai aich afifaUt CHrtii (!,•»* M daa Ctfiia 

teraa). 

Die gemeinste Art. Der Thorax mit scharfem Län^skiele, 
die Decken lolhbraun, ihre Kippen messiaggelb bestäubt. 
Die gaai« BntI and der Baach mit feiaem Hittelkieie, der 
Btuch beim Weibe roetgelb, eine feine Mittelliaie und ein 
brtiltrer Streif tot den Seiten braun« 



Tab. CCCL fig. 081. — t. CCXCIX. a — S. 

Hydrometra odontogaster Zeit. 

aigra, alytmniai Tlttbi iaälma aigrlarlbMi 

tria aegmento sexto in mare bihamato. ' 

Or ie e e und Oeitall der geaeinen H. lacuetris, mit we^ 
^ dtt WdMiia mT ObmeMe Mbr gtaw AaWickh 

beit hat; untcu lät aber der Bauch schwangreu, uur die 
letxtea Segmente in der Mitte üiree Miaterraadee rofitroth^ 
•iia ia aar dai Bade der Vai mgua gea, aaa weUea dia 
SiäleB enieprfngen. Beim Manne hat der eechito Baacbrtng 
am Hinterrande zwei starke nack Tome gerichtete Edekir* 
tkmMk TeiMlet 
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Tab. CCCI. fig. 932. t. CCXCIX. CC. OD. 

Hydrometru urgeututa. 

Die kieinstr uut\ '^rhwarzeste Art der Gattung, d«ren 
9^muwu Bauck iwf kialMi mtotth guudU «Mi m wU 
i&t Thons kawi tlie itt Mitttttingikidtt kat 

S«hr verbreitet and nicht Dellen. 



T. CCXCllL w — Y. 

9 * - ■ ■ ■ « * 

B. riiicdbraone«, capItai prothorace et meiodiei«* 

ci« Uteribuft nigrin. 

• ' Vm MipMiik fitüImiNiif fMül aidilt Kofi im1 
Mek«8Klia4 bdUr ^ dit flfiftliichfl», 4a Im. OijiatiMl 

köpf und Vorderrückea scbwar» und di4^ Decken einfürbig 
bnmmk wiuL ädmn Maliarban $liBMa4| kb 9#bt ait mt 
geg^ Jii Wvnal aabwinllA. 

Schöll rolhbrami, Kopf, Vorderrückeii (mit Aiunahme 
9nnm Jiitteiklelee), 4ia &iiteräiid«r dta MilUträffiraim himI- 
Üt üslitioilt ailiwm« Aa btttm 4ia f i f toptia 1M»IH 
höcker mitcii, die fibrigeo an der Seile und biaUn, dann 
die Sinfassnog des Baacbti rtatgelb, 4kfm wiEii.Mflb bia- 
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In ifcrttfi*^ iUiir Ml Mm lti*idl^ Üt 

Hüflen aoisen mit sclivariem Flecke, die Vordertcheakel mit 
•divaner Strieme. 



GENUS VELIA Ltr. etc. „ 

Jff iN w ü f F. *^ ^0imf - Off. 

LiBgllck «riit Her 4oa fkoni ta MtMtoii. K«f{ 

tra. Oeellen finde ich keine. Der xiemlich dicke Schnabel 
tikkt hu xtt den Hittelhäaen, Glied 2 ist bei veitem dia 
lii^gtt* Dtr Tk«m Iii nich vwia alvit ibf alt^'i ^Bt 
BaMiMchiiirwiir 9 liinttii in Fmi dai SchflddifM t«^ 
liDgerty^ aeitllch in abgerundete Ecken vorragend. Die Decken 
liitca a» a«l||^b«|^eiieii Seiten 4ai HinterltibM frei» ilnd 
fm •iotrlfl Sttlati&i htben an Wurset unfl ttalifai- 
ter zwei Zellen. Die Beine sind in der Länge nicht auffal- 
lend Tcrscbieden. Die Srhienen sind fadenförmig, die Tarsen 
ditiflladaffigt it» träte Glied daa kielnata, das dritte daa 
lingate. Dia drei Balnpaafa aind gleicliwait Ton alnaadar 
«aUeroi^ daj vordere Paar sich genäherter. 

Dia Arten lebaji ipenaU^chafiÜcli a«f dam %9imtp ßj^ 
walckaa da adMiaH togleiteii; gatt^atta Pxa«|laip lind 
MlUn. 

Die fllhiergiieder sind ziealteli gleUb iang, 1 etiraa 
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L Dlt MltltMM M M UfMC «k 4li 

Miankel bei beiden Geaehlecliteni an tUen Bemen 
gleidi« 



a ■ 



Tab. CCCIIL Fig« M5. 

Velia Brasiliensis m. 



T. ■fpfty dytronim et pedon btsl ploeo-tettaeeta. 

Küner und am Hinterleibe breiter als V. currens, die 
Wurzf] der Decken brauogelb, jene der Beine pechbraiui| 
in der Spllst der Decken etelit ein weiaeee Lingeitckeke% 
welebee aber iMt M miffebrelteleB Beehea dvvllMi tat Der 
aeckste Baucliiiog Mannes liat in der Mitte aeliieg Hin- 
imtß4w i^wi didba msk hmUm gukkMt Dmfoitellifi« 
Dw iHar. Im W«iWf ial Üuilick ffUUal vi» M te 

' Ana firaaUien» 

■ 

iivji^^fl f 'ti} .J»rt »'lfm;»-/ iiv" f ' ■] .<rn-\r.,i,^ ; ,f->fff; . • --f 

^JH» — deutlich länger als die hintersten, denn Stlieu • 

Velia curreiis F. 



V. ninory abdominli uargine Indsurtn nigrin, Ten- 
tre «trtnque nerfe macnlarnm olf^rarom. 

V. S. 9. 4 p&g. IfS Lanre. — F. ft. R. tSt. Ii — Safiarat. 

act Holm 1819. p 7&. ~ Fallen Hern. p. IIM. — 

Schufnmi'l pif 19. mit Abbi!dunf(*»n — Burm. St 1.— Serv. 
I«r r - Ktviilorttai Wolff UiM. mil Mkvarte« TliarM* 9km 
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wimim kmichMtcn BMcb« btMbriabMU Sert. 419. W- 
MkrtiM ratwielictte Bzpl. J«r F. eiirrM» mit fi^uhrum, — CKriw 

(fig. 934. Copie davon) über doppelt t»o ^tohs als in der Nalufi 
4«r fig. 9311. fehlen die beiden Zahne der Uioterscljenkel. 

Schwan, der Tliorix bald ichwars (Wolff) bald r»tb- 
bmu, iril tw«! wfiswilikiaNnidiiiFkcliii, jedt Deel» mit 

Ti«r weissen Tropfen, zwei zu jeder Seite des SchildcheiU^ 
BWti hinter der Mitt» hiaterefiiaadar. Der Hinterleib orange, 
anf der ediarf idiaeldigen Seftenkanto mit ichwanem Ptaneto 
tn jedem Einschuilt, unten mit einer Reihe echwanbrauner 
flecke jedenette. 

Vnantwtcktlte Bxenplire iind üieni hiniig. 



Velia rivulorimi F. 



V. major, abdomioe toto aarantiaco. 

F. E. ä. 4. m — RoBii fa. elr. IL p. XftX aiehl be- 
saiahBMd geaag. — Batai. Kr. 2. 

Unterecheidet eich nur dnrch die bedentendere Grtae 
den ganz orangen uobezeichneten Hinterleib, and die fein 
gatahnten hinteren Schenkelkn$pfe dee Mannes« Die dünne- 
ren fflUer, die andre Farbe des Thorax, die andere Geetall 
der weissen Flecke der Decken üude icli nicht wie sie Schum- 
nuA angiebt 

Beide Geschlechter ans Oberitatten. 

Burmeister kennt noch 2 Arten aus Brasilien, eine aus 
Nordamerika, eine aas Mexiko, eine aus Abyssinien. 
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GENUS HYDROESSA Murm. 



t? t OXCIU. A — i*. 

Ich xwfiile ob sich die geaeritchc TreDnimg ron VelU 

lind io 4<r Hthir bei weites nichl i» «ofiiUeBd. 

Burmeister kennt 3 Arten, 2 in Europa, 1 Amerika. 

dietti Werket iit eine Copie diTwn. 

Reticiilata Burm, Ton Berlin; citirt pulcheUa hiehcr, — 
Cmrüs üg. 681. acheiat ebeofaUi nicht fcnchieden. 
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Gcocores^ Landwanzen, 
(t ccos - (miiv.) 

AvMtr den t«f Pag^. 12 dletst Btndei ingftgeb«ii«ii 

Merkmalen möchtfn sich kaum andere allgemeine, aUeti Ar- 
Un tnkommende gebeo lassen« 

Dte grSssten tandwtnien finden sich in den Gittnagen 

Pach^lis und Oncomerus , die kleinsten in den Gattursgen 
Xjßlocoris^ Anihocorisy Hebrus* Von der Ejrform weichen 
dnrch Itdenformige fieitalt tm meblen ab LmnohaUB^ ßmesOf 
Myocoris y Berytus; der Kngelfonn nahern sich am meisten 
Cklaenocom and Thyreocoris ; die auffalleudäten Formen fin- 
den aich nntar Car^t» j4iNio#eafit| Metapttekifi ^ PkgU0'' 



EinUieflung der Landwanzen« 

Mi graaa hwuM MaiBtar Mm und flitfipii» db* 
wm linnilna liella die weaeitlkhsten Untettelif idingsmerlc« 
bmI« dacbielen, rechifertigt und erieichiert die AbtheiNng in 
vwMlMana Zima«.. In ka^atn liiar draliriii Yaitwir in 
MmII, waicha narii fnf ftiaiiiadeian BieWchtan al»* 
gctkeilt haben, BurmeiUer (1^36) i Sfmola (itt^)» Amgmt 
«d SmiMB OSiM). 

hk Ule ea Ar das itniiciiiti ^ diaaer d»i Afbaian, 
welche am unnatürUchsten erscheint, tnerst abiiifertigeo, ss 

ialdimdii m 4pMn (pif*0):*)* Sahan anftiff liiH. 
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theilnngsgrund (A) möchte, wenn auch Tielleielit In der Na- 
t«r begründet, doch bei Untvauchung getrockneter £xcm- 
plm niclil anwaadbtr aejii. Er nimmt ihn voa der BeiraK^ 
Jl^Ml, Artioilatiom te fiüeto iir Schialebcballt gegen- 
einander. Diese tollen nemlich bei aeinen Aeäumien nur ge> 
gtn die Bniai hin feho|[eii weiden ktanen, wihrend aie bei 
eilen ttbrifen Femilten eneh nedi ohen hewegUcli eeyen* 
ich gUube clas8 die EinÜiciluiig nach oder 4 Gliedern der 
Schnnhelecheide fiel netArUcher iit — Den iweiten Sin- 
thellnngegmnd (B) tut anch SemtHe ingenemmen, nimKdi 
die durch eine scharfe Leiste getheilte untere und obere 
Fl&che def Kopfea, wodurch SpimoWs Pm u atmm t m^ (ßmrtU- 
le'f lon^cwf») Ton «llen Übrigen Familien gnt gewnderl 

werden. — Der dritte EiriÜii iluugügjrujid ( C) scheint mir 
a«£ eine unrichtji^e Anschauungsprt gegründet, )ndem die 
eeltUdien Laiben den Kopfee anch bei den CereiCany iCrmir 
im und Tingiditen weit über die Wnreel dea Fühlerhdckera 
nach Torne and unten ragtn. — Der Tierte Eintheilonge- 
gmad iD) nach dem nichl Bedeektaejn dea Melatbomz dvcb 
den Prothorex bei den Cmieiten berabt anf dem UngeMfeH- 
aein der eimigen bel^aiMtin Gattung, deren Arten als un- 
Telletindig entwickelt in betrachten aind. Der IftnOe 
BiHlbeflnngegrand (£) nndb de« glmlhhen B iie ikt ii i i dee 
Meaethorax durch den Prothorex iat unnatürlich, indem er 
fielt fmfiälim nMikttieet <^ Der aecimte BialMlnn§»» 
gmnd (JO ^ ikbüftr «nd nntencbellel die CWWfan 
durch frei liegende Wurael dei Schnabel« ?on den Pk^maii* 

Hegt Der Untencbled der Pk§9uMm ted AwmHim 

beruht auf weseatlicheren McrkmHicn als dem siebenten Ein* 
theiinngegnuidet weiiher. fon der gegenaeitlfen Linge dea 
mMIm an den nWlAia L^pan den lifto gini— i 
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ift — Die durch C, geionderten Gruppen trennen sich nt- 
tiriicli duck den Mangd der Ocellen bei den AiimmUei^ 
ui das VerliiBdeueln demften bei den AmUoteMm nnd 

Lygaeiten, Beide letztere Familien aber darnach zu unter- 
icbeiden, ob der Fublerböcker auf-, über- oder unter einer 
Linie atebt, welche fom Mlltelpimfcte dee Angea an die 
Spitxe des Mittellappens gezogen ist, möchte kaum durch- 
fiÜtfbar fein, weil ^elne sdiarfe Grenze gesogen werden bann* 



Aaytt nd 8er?ille babea die Bmeialei^ache £in- 
MKmg benntat md bH geringen Abindenmj^ett bq ihrer 

Grundlage genommen. Es ist also hier nnr an untersuchen, 
eh aie etwaa Beeaerei md Natugemlaaerea geUeferl habea 
aia WBieiecer« 

Ihre 8 Familien entsprechen so ziemlich, doch nicht 
gans gena« den Binneieter'echeB. Ana der achten (von air 
■tt IWenr ind tpinela ale eigene 2«aift abgehadÜelten tdil 
den Hjdrodromtciä Barn, entsprechenden) schliesst Serr. mit 
Bachl Hebrae und Liauiobatee ana. — Mit der eiebenten, 
Inn Eednfinia Bwn. enteptechend, Terblsdet er linuiebatee 
and Burmeiaters Riparios, wie ich glaube ebenfalls mit 
Becht* — Seine aecbite Familie entspricht genau den Mean 
ItaMceii Bnnib — Seine flalle den GapslBin. — Seine 
▼lerte und dritte Familie entspricht den Ljgaeoden Burm. Die 
Trennung derselben in zwei Familien nach dem Fehlen oder 
Vechnndeaeeln der Oeelien iai wanlgetena ^ehl wmatflrlichy 
wenn auch nicht dringend geboten, (Microphjsa kennt Ser- 
Tille nicht). — Die zweite Familie entepri^ den Cereeden^ 

ServIBa wefahl abe hiupleiehlidi m Bameiiler ab: 
IX. 2 • 
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neA er mit Recht Hebrus vi den Ductirostribni ittttj Lim- 
JBü»l|«tel^ U'iAe Mjdfomctra) ie 4«a Kidirottribos , mit w«V 
chaii w Mcb iM|ch JUnpiMiit fiWM FmUi« Blyv^^ 
und die GattuDg Felogoims fftblodet. Die TrennuDg^ der 
l^j^aeoden in iwei FamiU^A i^t keine eigentliche AbweichuBg 
Tffli i«nmUlec» Yfiiilir«}, Mm ißntUm dla fUiidMH Al^ 
tli«|IttRgea hat» aber Bichl in Fanllitn fikäbt» 

Es erhellt hieraus, dass nur die Uehergaagftformen ei 
•iad, welch« toa heides VtcteNm m fmchiadtMB dt- 
•ichtiptuicteB avfgtfiMi vmdtm Za Üf taa lachia ick avah 
P0€fc ^locoria» Anthgcori^ i\li«ro|ik|sa. 

LaaM« wir dia UabaKgwgrfanaan an# dam %iala. «pd 
hahandab «^e. aU Aainahatsfoni^Py a^ •t^uM aick aisa gaoA 

leichte und nalürlicbc Einlheilimg , welche dadurch, dass dki 
Anphibicoren achon aU eigena faauiia ai^ehaadal( AUldnjfaif^ 

Pen Uebfrgang lu den Hydrocoren (zu Pelogfonus) Iii- 

ißk SaU^ i^^^n w de» A» y hibi< i i r<i^ (ml MjdJQWfHii 
Uaui^alaa uid £Baaa. 

• • » r| 

^ . . . . .• . /l 

i , t '■' 

4 

Iii I U I ■ I. .1 



f. 



,4 l 
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SYNOPSIS der; FAMILIEN DER LAÜDWAKZEI«. 

4 

L SckoabeUcheide dreigliedrig; keine Hafllaipptii ne^en den 
KnUeii (Tricoodyli Serr.) L 262. C. E. D* 6. H. 
1. fi«biildicliil4!t tei liegeniXlMBriilM Seir.) 1 268. 
C. £. 1. Reduvint* 

^ VL einer Küme dtt Uiiitfi«lie..d«s Mopfe« (DecUt 

fMlm SifV«)f Im MI« "Mm 

A. Nebenangen; Verderbeine xum Eanben, Schien« 
«od Fosa m tiiitr eiaiigea Jituli« verbanden. 1 90. 
iu f * 6» f. i S. 5jpiM^«te* 

& KdM Nebentiigen, VordftrbdM gbidi den übrigen, 
t. — Fig. G. 9. Corticicolae* 

pcn (TtawrtcM^li 8«rT.) t ULr HL ik 
1« Fühlerkocker vnliadeckt .%..Ul. B.; ^StUdaben die 
UMb IMimiiftiiligt. alAk MiMchtad. 

4«. TingideuM^ 

B. IM. t nt. iL 

angen, i. 00. C. — Membran mit swei kleinen 

8m.) & C€fM * 



*) Die TOD mir io Deutschi. Ina. Heft 1S5. 11. «ufgeatellt« 
nod TOD Uro. Meyer mach aDgenommeoe Gattung Cryp- 
iMteMaiakmon ich deraDalen nicht eioreihen, weil ich aui 
Mugd Mtlriiehcr beaplm niehte ik«r die GUeder. 
mU to SehMbtbchaide «nd dtm Lhk« (In eiM Riaae 

6» 
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— — , gr^Mt HtWatogen, Mealmi «hBc Bi^ 

pen, mit einem äusserst kurziQ Anfang dicbt aia 

• ■ CS» fadenförmig odtr gegen dis Ende ferdicki« 
Nebenau^en t. 217. D. 

* VÜütr unter einer Linie aaU^iiigend , wel-» 
d» am 4tr Mttto« ^Aagw i» ^fUtu 4m 
■•frfbi gtiMÜ M' i. m. A. B. Mamlim 
höciialinf ndi ö Rippen; driltee Glied der 

. SdMiaWlMlMi4t ÜBgw ^ 4m milt (lBfM> 

* ^ über dieeer Linie eingedft Menbraa 
iamm mi^ wtäK «b 6 Bipyw <tef«rk«^ 

%• ^ unter dem scharfen Seiienrande des Kopfes. Scbild- 
tkm .VMifiUM htlkm lag ib 4« Bis- 



•ler frei) eDtechei4en iiano. Die Rippen der Membran 
tiad ao •IgeathUmlicb gebildet, daas sie zur Aofitelloog 
einer tigeaeB Znaft m ber«ebtigeB idieinea i w«lck« 
iwieekea CaptlMt m4 XyloemMtg to aufcin kime 

i • 

I . 
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Ente FaniHe to-Laadw^awa. 

REÜUVINI nUM, 

■ ■ » 

Eine an Gattungen und Arten überaus reiche Familie, 
vtkbe 0«lir Ttricbiedene Formen darbietet Es findea sich 
WtnseD TOD dem ^itleD, aber kein« fon dem klefosten 
Ausmaaaae. Der Umriaa geht Ton der gewöhnlichen längli- 
Am, ynler der Müte brvfteren Ejtotm bis in die lineare. 
Ber Eüpf Ist in der Regel langer als breit vnd hat ?or- 
ftchende, den Thorax nicht berührende Augen, hinter diesen 
nttngi m äxk ludsf9tmi|(. Zwischen ihnen biat et eine 
On«rfnrah«, hinter' velcher Ae (nvr der Abthell. L vni der 

Gattung Pachynomiis fehlenden) Nebenau^^en stehen. Die 
FWerbacker bilden die Seiten des Kopfes Tor den Augen. 
Bb Hhler sini btrrtanllliMl|^, TftrgUederl^, manchmal aber 
das xweite in mehrere kleine aufgelöst oder die Zwischen^ 
giieder iinp^ewöhnlich rergrdssert Der Schnabel selten bis 
m das Ende der Brest reichend, pMemenftimig, an der 
Wvrtel Heh, drelgÜederig. Ber Thorax trapesförmi^, HrA 
eine Querfurche getheilt. Das Schildchen bisveiien etwas 
Viffdocfct. Bio Membran mit geringer Ansahl ron Eellen. 
Bio Boino In der Regel lang ind ftieadieh glofch gnüldot^ 
die Tordersten meist die kürieaten, die hinteraten die ling^ 
ata, Vordonchonkii gow^hiAeh etwas dicker. 
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Eintheilimg der Reduvinen in 

Burmeister zählt mit EiDschlusg seiner yod mir hieher 
gexogeaen Eipahi und seiner Gattung lamnot^tes 33 Gil- 
tagta iiif 9 Ton duun mir S «iWlcaut äo^« SeffriHe mit 
Zuzifhung der Ton mir vi dtn Ampliibicoryicii geiogtAta 
Gattung Felogonufl 77. 

Tinea gebiUetn Ziafltt «i4 Gruppen Wbb« idi 4ie am 4er 
einxigca Gattung Saljavata gebildete Gruppe der SalvaTati- 
liB, toui die ebeoCaUf eiMift» QitlHf ifheeri 

dopt gerodete Gnippe der Spliieridopide« Mik leide mI- 
gen slemlicbe Uebereioatimmung in jenen Merkmalen, wel« 
Ch« Ser? iUe eU die veeeallichem iMiekl^ »iMiayfcih im 
SUdwif dee K^fee, welche ee määkad iai, daee dmll de« 
bei mir stattfindenden Mangel naturlidier Exemplare dennoch 
die Slmeihiiaf dieeerZinOe «ad (k^pfes ildil mkkmmi ieft. 
* Ick f leiAe ebe Im Allfeaeiiiin Uk die Biathelliaf 
Serrille's halten lu dürfen, weil gie mehr in die Einzelheiten 
efagpht ile die fiaEmeieteraehe wid, wea^getene wtt dk Keafl» 
ibeeMtte UMi , jmMrttdier n eeia edheinL 

Dt ich Scrrille'a neunte Zunft (seine Brevicornes, die 
Gattung Paiegoooa} la den üjrdrocortaiea geaetat habe» ee 
OUfr selae ente Xmiiag aecli dir Liefe der FftVeiv lief. 

Seine zweite Trennung entspricht der Barmeisterscben Ab- 
sonderung der Kiparii fon den Kedurinen, indem aie eben- 
faHa die Gettangen Leptepas jl Seide ela Ocul4$ ?ea den 
übrigen ReduTinen trennt Der ron dem Hangel elnea Hal- 
iea hergeooDuaeae Trennungagrund achalat oiir aber ni«hl 
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&Ami gMMif . fiel Mf iUeaite iM 4h w 49ä 

Mt icUingenarttg T6l%M0iid«ii Rtppm KMrttit. ■ 

Ich schlfldfe folgende Eiittheilting vor, rerireise be^ jeder 
fitttttiif md dit Stelk det W«tkM ««idiiit bH ab^biideU 
kl, itiSt A« A$tlif|^DliiMirlnBf0li tb An tttttim ym I lili 84 

iue»äinmfn und Iraere am Ende die noch neu gelieferten Ariennach 
L Dia Deckeo Toa Einer Subataiiti aelbst dia Cireiiiaii bai- 
der MaltBtan aiiid niabl lemllatlg tuaiiffabam < 
1. We Vorderbeine sind Raubfüssc, die Vorderhfiften eiüd 
Tielmai länger als die übrigen. Keine Hebanaogen. 
Dar Fnrtkom badtckt den Maattliarat nUkt, baida 
find sbmtich gleieh lang, jeder Iber deppelt to 
lang als der Kopf. Vorderfuss mit einfacher Kralle« 
0. Kaff iMah dnuitl a^ lang tla bralt Schiana 
Md fWia dar YordaAalBa iaimiiali nur halb 
ao lang als der Schenkel, dfeaer von der Mitta 
Ui lar Sjpilsa mä/k Zlhnaii n dar VvrdaraaHa. 
BaaCM Bttid HE. t Md. Y.M.' 

b» Kopf nicht länger als breit, Schiene und Fuaa 
dar VordarbeiAo »laaiiiiiiaii aH iMiga all dar Sahaa« 
kal, dlaaer tu ^afnar g«Bbatt Vordaraatla mü 
Zähnen, welche iidi avdi am Trodlanler AndaA* 
BMiiagdltnaa Band UL t dMl 1 MT. ' 

D«r Prtthoni tiaracki^, niM nach aiiiBitl aa lang 
an breit, bedeckt den Mesoiborax. Vorderfuss mit 
doppelter Kralla. 
Ctovrti Baad UL t M^ lmt. 

% Die Vorderbeine nicht zum Ranbeni Ibra Hüften niehl 
merklich langer aU di« dar. Iftbrigen. Der Prothorax 
bcdackl da lUiatbMX Wd dia SahÜdehan. Dar 
Kopf iai linger ala dar ganta Tharai. 
lilMMteiCft fiandUL t f. m Ma 
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U. Die Membran der Decken deutUch tob lltrnigea fbelU 

Wfii» Bi€kl mm Kavkta, ik« HtfUa Hiebt airkllcli Ute- 

ger als die der übrigen Beine. Nebeotugen fehlen nur 
M Ptcb jDOMa, SaUa m« Holoptilui (III* aieko |g« ML} 
A. VU Ftiüfrgttaiar.in gtwIfcttUdiar Art an atiiiidar gt- 

füf^t, borsteuförraig oder fadenförmig. (B. siehe pg^. 96.) 
Membraa mX 3 &jfpeii| welche eich in 2 Zeliaa 
TarUndtB, BoiaUaa aodi aiiit lirtii Eipp« li&ga ik- 
res InnenrandeS) eeltener noch eine ana dem Ab- 
iiangt eaUpringende längs ihre» Aiueenrandes , wel- 
dl« Uiwtlka 4«rck Vatfeiadof mit te iutam 
Zelle sod^ «int dritto Zell« abfcMieiai (HaMmto- 
cerus). Aue der SpiUe der auaaarea Zelle geht eist 
•dar ival UifffWk wm Stina. äUha fg. INU) 
a» IHa fiar Vatdarbaisi alaa aisa mit a«%awaiia- 
nen Eindem ? ereebene Grabe am Ende der Unter- 
aaita dar SdiianaR, dla KiiUaa biait gadrikkt mit 
lahnartiytm f arliatia nichit dar Wunal iimat. 
(ß siehe pg. 80.) 
* Di« Dackatt gani kintif, 
Mit— ^ iMidTia da t »L A— B. 

^ Der hornige TheU der Decken deaUieh atarier 
«la dar billig«. 

t Hialarlaib aldrt Mlar ale dia Backen. 

0 Kopf mit scharfem Dorn hinter jeder Füh- 
larwnnaL Anm« 1. 

Belofl Band YIII. pg. 88- t ttS, B. 

00 — ohne Domen. 

1 Bahildckaii mit aiaam Dan«. Kalia Na- 
Wiangen, Aub S. 

SfUeie. 
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S9 — «hne Dorn. Amiu 
Bmi4 ¥1U. fgi 41. t M. iL B. 

'(-f — seitlich oder aufwärts die Decken weit 
tbeiragend. Ann. 4. 

0 l^r Xhtrax Mtckt iam SdttldchtD toH- 

konmen. 

§ Kopf km 9jtömii^^ ntck kliileii sieht 
Ttrtigt, Hiatenchfenti epindeUtadg Ter- 
dickt. 

Km^mejrtmm Baad iX. pg. ^ C 

St — iaogy ntck hinten Tenchaälert» tUe 
Schienen Hinn« 

+ Piothorax thnrai Annig erheben, ilA 

fail bis zum Hinterleibseiide rerldn- 
gerad; Schnabelglied 1 nnd S knrii 
Ann« ft. 



— in tineh eigeiihnigen Mittet- 
lingeUel eihoben« Sehnabelglied 1 län- 
ger als 2 und dai kleine dritte in- 
•ammen. 
Hand L pg. U. 1 tau 

+++ — aiil swei in dar Mitto difar- 
girendenin einen H9ckar'erh9htan linge- 

kielen. ScimabelgUed 2 das langete. 



00 lasst das Schildchcn frei. 

HwpMt^r Band VUi. pg. 80. t. 27d C. D. Aam. 7. 9. 

ß. Tarderbeine wie bei a., die Krall en schmal, 
ahne Zihn nich»i dar Wuaal (y liehe pag. d2.) 
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Mittelbar hinter den Augto. \^ak, 11. 

— ^ U>9ir tli Mt, Mrlichtii den kagw 

nach Torne cjliudriscb aach Iiiüteu kugtli^ 

t raiMKtebr «M m HHteUapptn iet 
Kopftf ao weit üherrafl, iass dai erst« Flli- 
lef^fd ImsB die 6pitie dteaes MitUUapjptiis 
fiberragU 

• FiUergUed 2 linfer tb 1$ Ocallen aiil- 
^1 fenii; Vorderscheukei upgezahnti SckÜdditB 

all aditrfer Spitea. 
bmmm^Uamm Baad Vni t tlL i. 

ao — 1 u. 2 gktch lang; Ocellen lehr ge- 
Biharii Schildchan Mit lioganfdiMiff» 
Spitsa» 

dmlbiM Band I fig. IS. 

. aao — 1 Tial laagar ala 2, S = 2; Ocallas 
antfarnt; Vardaracliaiikal alnftdi; SchIM- 

chea mit tiaxihaigef S|)Uze* Anm. IIL 

i>. b il? jL iiM^V«^^ daaKepfaa 



.:).u.J..^U.(.^^^l|4,.^.^.:|f,,^^ ibairagt daiahalb 

..U;:fi5;l -prb Kopfspitze weit, ^' ' ' 

• Vardarachankal kmi dickar tla dia ikri* 
gen, nngailhat 

4- Schnabflirlied 1 viel län^fcr als 2 und 
S zusammen, Fühlarglied 1 doppalt gg 
dkk alt dIaiMfta, MaftllittigaB, Va 
io Uni ^ diasat Ungar äU und 
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!^ Bandi pliit, Kopf imteii mil fielttt 
Ziliora, Ffllilerglied S kftntito. 
Anm. 13. 
Bm4¥UL Btmil. i SB. Hg 

— gekielt, Kopf unten uobewebrti 

++ Schoabelglied 1 n. 2 gleich lang, 
Thoni aiH 0, SchttdchtA nü Biaem 

Cfku&lieiiAneuii« 

00 Vordorfckonkol foin goiihif^olti «otUSdi 
dicker. Amn. Ift. 

•BMCephAla« Baud Vlll. t. 282. A — J. 

Kofi kigolig, iwiidion dßn^ Aogon itmBgf 
eoBiadi Tortffiond« FflUorgUod 1 doiuittoii woil 

überragend. 

t mtorgliod 8 Till Uigir ab 1, S ud 4 

haarfein, langhaarig. Schnabelglied 2 das 
Ungalo. Vorderachenkel otwat Tordickl» nii- 
bowohrt Angoji oicli antoji hertthmd (in 

beiden Geechlfchtern?). Bauch scharf gekielt. 
H«l*iriciilus Band YilL t 262 A — D. 

ff Fühlerglied 1 das längste, 2 u. 3 gleich 
knn, 4 aelir lang^ ianghiarig» Sdmobelglied 

1 und 2 gleich läng* VÖrjItnchioBiii blatl- 

artig* erweitert. Jedes Bauchsegmeut mit ei- 
nem Seiteadoriu Anm. 16. 
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Y Di« Vordtifdiiefiea, melk dk aUUer«ii, ail ti- 
ntr €niW BbI« der AttNiiMito l«r ScUcara 

aur Aiifriahnie der iusserst kleiüen Tar&eu , die 
KffftUca fciuBti, ohne ZatiQ tn der WineL He* 

lfiin|;tft veo elmader eatfenl» 

* 

* Frothorax nach hinten rundlich Toctretend tuid 
dii SchttdclieB be deckend. KArper gflelt Kepf 
ohne KegeUbfiaets iwiachen den Ffihleni. Fuh- 
lerglicd 1 tehr lang, % halb ao lang, Z hai^ 
ie l«iif ab 2, 4 Mlingn alt Die Meabrtft 
Mit I Zdieo, die mittlere die grSeete. kam. 17, 

^ hiilea gerade tb- eder Megeedmittea. 

Kdrper iiiig, Beine haarig. Kopf iwie^en den 
Fühlern kegelförmig TortreUnd, Memhran mil 
8 ZelleiL Ahm. la 
AiitoMriM tm^m. BaadL tS. 1119.» iaadYin. 

pg. 1». — ' 

^« Die % eder 4 YerderedUenen am Sade ihrer C»- 
ieraeHe «R einer llngilclien (knhe Bit anl|gevor- 

fenen Rändern« 

^ Die Menbren mit dentllchen Rippen, weUe 8 

(seltener 3) Zellen bilden, Ton welchen 2 
eder mehr Kippen inr Spitie gehen. 

^ Die Querforche des Thorax vor oder in 
in der Mitte, (tt ^) 

0 Der Kopf breiler aU lan^, zwischen den 

Fühlerhöckem tief avigeefihnitten. Ana. lU. 
SmIymTOift t IM. IL 

00 , mit wei( famlehenden» 
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iiil f^MliellMi Angfcsii, iwlselien den VlUer- 

höckeru vortr«t«tt(L Anm. 20. 

t ta«L B. & 

000 — • — kug-elig- oder lang-er als breit, zwi- 
schen den f ühlerhöckem Tortretend, veni^- 
tteof nacli unten* 
§ Schildchen zugespitzt — Anm. 21. 
+ Der Bauch convex, selbst gekielt. 
{ Die Vorderschienen Uattformig arval- 
tert,' dar Kopf nft langam Dm« Ja- 
derseitf ansäen am Ftthlarh^cker. 
PUatjdürte Band IX. fig. Mft. D. ^ 

nldii ^nraitoffl, dar Kopf is- 

* bewehrt > 

$ Der Kopf vor den Augen conischi 
Unat als hinter ihnan. 
J Saitenackan des Thorax scharf 
dornig". ^ 

% Scbildchaii nit drai Doniao* 
AnoLzS. 

PlniyiüerM fffi^^Ta^^"^ VIII. p^. 29. - 

• I 1 TT Aur Bui einem Dorn« 

a . . * Dar Diaena das Thorax mit 

• hii»a jJihtD'^jt j; 

if i -Ax' , Domen; alle Schenkel dünn. 

HpIwMHif Band Vlii ». «4., t SM.. A. \ * 

> sas i!t¥ - - - - «Im« D•^l.I^ 

M abgernii|*b AiiiB.2Sk 

iMi TUl. M. M. t. am B-ri. - 
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. . lang cylindrisch, Tor den 

äM§9m Mch fiaMl fo lang alt kia- 

überrag sein« SpiUe ktimi. 

++ gani plaltfeMckt, iu «It 

Fühlerglied «berragt Ifo I^ÜM Im 
Kopfes nicht Anm. 26w 
#jplMiM BmI VAU. K M. 1 227. A,^D. — 

' II ^ BwiMhai Bvel SpitMii liaf mg«- 

icbnitten. 

% Hak Ifinn und lang, eben ao dar 
Schnabeh. detaen Glied 1 fial lim- 
gar ab tf» 

22 ~ und Schnabel kurx und dick. 
Im laUUran GUad 2 linger. 
Baal 1. Üg. 19. iL — BaalYIlL «g.il. t. IM. 



.1 %•! 

A — a 



Zweites FühlergTled ana itnar graa- 
' '^'^^ aan Menge kleiner, gleicher GUederchen 
inaammei g M alit i Banak Mach. 

ifüMMBf f f 1 ä> nttttrt t HB II r 

ff Die Qnerfurche dea Thorax hinter aeiner 

Mltta. Abb. 29. 
nnüi« Baal HI. t Ift - TUL t M. F. a 

b Membran mit drei Kippen, walcha iwal ZaDaa VII- 
lan, aoa denen eine Menge gleich starker Rippen 
IM Bama Unit Keine Ocallen. Schnabel bik 
B^ Ifcn mbAafiitr, Mal 1 laa längste , B Im 
dickate. (Vorderbeine Tarlorea) MÜlelaeheBkal in 
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dir MitU Immnßim ^ «Mp ffonen ctupfM 
Ute «ivdlaKt 4SMim nit kkkw, raaler Sohle. 

ßuerfurcbc des Thorax weit iÜAUc, der Milte, keine 

e HeabKlii mit 4r«i Zellen eift Mtliclieii Kippen, 
deren beide mittlere oft ge^äteJt; toq ihnen laufen 
fiele Kippen inm Sinne* Sclinabel bie sn den 
lUtliihtften, fefn, Glied 1 und 2 gleidi lang, 
Scki«He mit kurzer S«bie. 0ie Queiisrclie des The- 
rix ler Mitle. 
Wbi» »MidL 1.^4*- UMd^MLl. Sit-- Bind VUL t m 

4 Membran mÜ keun in erirennenden' Kippen^ wel- 
'drtf * 11*^09 fel^eknlseife Llngeielie# bilden 

(dereu mittlere die läii^^ste), aus deren Ende Tide 
Aeele mm Saume- gehen; Täertx ohne Lingiforchei 
dta- Qtttitedle 'hlnM der MMle. Schnabel bla n 

den Vordcrhüflen. * ' ' ' 

ee OeeHea. Sehoabelgiled 1 und % gleich lang« 
IMniAenW -m der veidaren Hllfte ihrei 
Innenrandee nll dithten Zähn^hen. Filhle f f t g r * 
^ . ili^dipsigr fadeoförmig^. 
McriMMMM «Md.Jl.t9^ tm ^^^^rr, jBandVUL 

ß Meine OcelUn. Fühler fünfg^Uede^g^ boatef^ 
' ßiinig^ Schnahelgliad 1 Invi,, 2 nnd l^ ljut 

gleich. Anm. 31. 

« Hembran mit 6 Kippa», welche eich alle m dea 
Ende in Schlingen yetblnden. Flihler fadenfKnnig 
oder mit dickeren Endglied* 
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a Korper filzig. Fühlerp^lied 8 und 4 gleich 
dick« Dm iweiU Glied der Sclmabelfclicidt du 
liBgito* 

Mte BaidlL i».— IX. im A^fe. 

ß K^i^n Khicf lUcholig. FflhlergUtd 4 
dtckw all Das entt GlimI der Sehn«- 

bebcheide das längste. 

iicptapw Bwd IX. t S€8i B 941. 

B. Die ffiUerglieder egLceiiUiich aneinandergeffigt, nmr 
lieh das folgend« inuier eliria aaiUicb fem^Mittelpucte 
*de« ▼orhergehendeii , dat Ictele etvaa TetdidtW l>er 
ganae Körper, mit Ausnahme der Meoibraiii mit lan- 

nibüd fi OceUen, HbterscUiMA jiagfpi mit ^ 

9hl?'»li/:l«5i 4*^*«» iaogeü flaarbürsU. 
,%di[yl--m.i »ik »w«i roadlwM Hdeken, die 

OceUaa den Avgam fiel lihar ab sUk 

/9 f iagAialM, dte OaellM aiah at 

nah als den Angdft» Aiaktt. 

k Keine OeeUen. BliAeffbelne gliM dat «Iriga« W> 

- * ' haart, Thorax ttneben. Anm. 33. 
ItotopaUmak 

10. Nur Rudimente ?oo Decken, ohne Membran , keine Flft- 
' gel, keine OeeUen;' Sebnabel aoe S .aiemlick gleickan 
Oiedem , andi nach «ken keweglick) FflMer 4 gHederig, 

1 das dickste, sehr kurz, S u. 4 die düuusteo. AnnuMi 
CÜMS Baad IIL L29. B— D. IX. L «08. fi-K* 
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Anmerkuu^en* 

L IIb «riMmAlibirifeli« 8«>iiU^ 

T«rdfra Hil(W te ' Pr»kborax imlHnrfhrt oder bewehrt 
und je nacJudtm diese Bewaffnung sicli nur %\S die 
Y««toMkMi bnithrfaln «dtr mkIi «it £i»r Dmmo auf 

um deraai ^aiiuiigeii zu gründen. Idl jbeAttUe diese 
M«rluul« anr im üttUfbthaawyii 4« CSil^. l^hu 
L tti«c» 4«r fvrdma AbÜMilong Am SlMnpx nabe- 
▼ehrt 

il* Di« VordtrwkkAl ^ Tboiai biMtn tiiit 4m- 
artigt Eckt« Am 4iitti FfiUn^IM 4m IbuM 

ist breit gedrückt • 

' 4fflpbi8. 

i4« criiaiMorma i^yrm. pg, 1. Atti Mofr- 
MMüb kii4 S itelMlit AH«. 
— ^ keine 4orBaHige Eck«» das dritte 



IL Mit avd fMttalii SMub. 

*) Wenn hiaaTehtlicb der bekantttsa Arten niehts 

4cfM aa anriinw Iii» TarwdM M aaf 4»B'te ScUtan 
«MM ■«i4m Mgaato a*MMMIte MK^-ia wil- 

ekea aUe bcacbriebenen md nbgvUUiilM 4M Wt 
Aftfab« dea \ alfiriMdM iy^b»b«li«^b aalgt^bU werden. 

■ « 

EL t 1 



Digitized by Google 



t. Oetmt 8mem Sm. iil iiM ^ Oilfanif . Kiff 

kiein, rnni, Hais sebr ktn; Vt'mc Nebenaugen. 
ScimabclgUed 1 ämrz cylindiiscli, mit eini^exi Dornca 

klafen, mit 2 D«nicii Iihmiil Mlkom«adi klalMi 

Big weiten, dk taclM liü 4irr Mitte, dit Hinter- 

«Uil Mte ifllit HNlir MiUte iMl tl* 
Mfli OorH tif iir IMi. P lc Mi gam Mniig, At 
Mlea 4er Membrafi «udm aU Ui fioifmi. V«r4ir- 

MbtOi. li i l dh iab gflb, wmm mä Mm Innn. 

▲af Caxeaae a. BmiUta. 



Aimu 3. Die Trennungen, weWlM wm der Gattung 

Saagmt TanlMil, kam Uk aitkl ah fifciiliiln 4^ 
4NiMi, MT iV^Mlililidtafta Waitaaa. 

Ueberdiesi halte ich die Eiütlieiluog nach der relativen 
Liage der SduiabelgMeder Ür «küigar ali jene nach 
im IiwüMiiti ItMiu Idi' IMb ^m^a^ Itl- 
gaaderaaiifB als 
L CUiad 1 de« Sclmafcele fael iiagir ala SeiUneckcn dec 
Tkarai In aiaas MkailM Dm TiiUiftfl, ddriiitf 

liocoodyhw. 

HialMT Mte AiUaa 

jytiJiJied 2 dei Scfaoabels bei ▼cit^R.^^.^Mt^iÄlHs,,^ 

.dt^Hielter ugin Arihi« ^ruDiiacui fig. Bi)l>. — A. gufcü£er 
%. Bli. — INuin IK irBÜbtaa «id BcasiUtaiit Sarr. 



••aai «■■nHP «HB.' . -- 



' » t n 
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m4i Lep. im iMfel. X. 298. 21. 22. Endlich eine 
neue Alt Ton fi. Kaden. 

Ä. — Am Ztkm Mnw tat gtimiiü. 

Hiebe r möchte mein fi^ aigropiinnt f. 816 n. Yereicolor 
§§. »20 fdüm. Itoi MM All iiB iMlkiiii MidM 

glied aus. — t 309. C. D. laUcornis. — Serfille hat 
tiAta D. nigreliiiMtiit mi Maiiilla« 

fiiehef E, tptcbeiu 917. — triMlor % 8161 Mi 
twMm ^ iMw X üa Sa. ptf law 8M tir iwtl 
■•M Alien Ton mir und E. nigrigenu Serr. 

J>. — wie bei isocondylue, iber aocii ittll vier tcliaf^ 
üm Hftcktra «d dm Diecii. 
9m0i10vqv^ 

Biir unbeiiAMt. Ser?. fukrt P. {^aicuitttit Lep. Em. 

iMMicb, M iir Wwill brami, Knlee braun. 
Ana. 4. Hier ^llt Biimekter folgender Maaaen ab; 

* Bh i l a g a aM i Ma In 4ar IMt fwückl. 

Ich glaube 4ais dieee Thfefe mki mehr Recht hier 
ataiM «b lA 4MP iig«M« Antfa» iNliha Srnttt mT 
Haaige Mail 4at IlMX pMhi. 

• — nicht ferdieltt 

Aritai. 

ff gleich dick, mit kuneai Halai. 
fiarpacton 

Hach aaftMr AwMl 1mm aMi itfcl* iittail ikm M* 
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«bil OOtiagCB tiAfr tfViiMii, Bt lAa^eifeikÜiiiiM der 

Scboabel-midFSliIergflieder t« efnnider gilt mIM BwmeisUr 
in beiden Gattuog'cn als schwankriid an, and der Un^e nach 
hioUni TencliBilert« HinUrkopf g«bt ; tBi •"■■^Wig km dtB 
lui kop^elifen üfT. • SpU abgetlefll wrdMi, m iMmi Uh 
ßerTilies AbibeilitngeD in mehreren GaUnnftn ror, iana 
itea i^er mvr dü Atclil vm IJilingrtiMgmi nftrttbn. 



Ajub. & Ich kenne die Gattnng Stu &Mfiik'e nkkt, «ie 
•chainl mit Notocyitiii, »il welcher ale Serr. inaa— n 

9te!h, nur die Vergrösseniner dca Prethorai g^tnit^iii zu 
haben. Glied 1 und '4 dei jsifhnabeb aind aeitf kurzy 
die Fli^ Mkm. 
Sara coronata aus CayaoAeu 



Ann. Ob^ liii beaae kffkie: All, wtlilia mr Chtenf Cidoria 
S^rfille's pasity def Habiitt» scheint gaaa mit Montina 
flbarejnimtimmtfc Am d«r Beaakfataif .«fdbMi aich 
n«r fblgande Untffidiifdnf IMa.OritttMi italieft*«iif «b- 
ner deutlichen Erhöhung, der Hinterrand des Thorax 
bildet einen Halbbogen, an deeaen jeder M/tB awft 
italita» Wann dla StaBang dar OcaÜaa aidil 

dahin zu deuten ist, dass bIc vereint auf eiaem Hicker 
eteben, wae .aller Aaalagia wMUra|^tebe, aa IIIU aacb 
dieaar ünterechied wag n. die. IrwaUmag daa Aaraz 

nach hinten würde gewinn nlcbl Sur Treonun^ einer 
Gattung aufreichen. 

Sarriila baacfcreftbi wd bildel jfL 11 flg. 16 a. ab 

Cid. flava ; grünlfrhgelb^ Spitse det Stlinabfbi ScU«* 
nai4 u(ui k&hkr braui« Aua t»>«nn<. 
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AüiB. 7. Wie ich schon in Anmerk. 4. gesagt, halte ich 
Akbt eiBatl 4ie TreaauD^ der Gattung Arilns Ton Htr- 
pact»r Ar dnrdiAhrWr, iri«I ireoiger noch dl« rim S«r- 
Tille Hilf (]ie Breite dfi Hinterleibes, die Staclii'lu des 
SckUdciieJii, Thorax, des Kopfci und der Beine baairtan 
GtllBBgeB. Ich nthoi«' di»» StriWichaB GaltviigMi 
nur all üntergattuugoii dtr Efnen Gattung Harpac- 
ioT an: 

L Dto Miisktl 1010%! d« h« mthmil» «tegtHliMri^ 
ffivd f defl S^aMa Itavm linger als 1. 

1. Die drei Beinpaare nehmen toq iuoten ntcb 
▼MM davilich iD LiBfa «b. 

2. Daa mit^ara Betnpaar iai dii kfinaate. 

>l. IMe Tardkltea VofdfriAaiikal imd der Kopf 
mit starken Dornen. 
nuhm* Mnei». 9il. 851. 

f. Okaa Domefl, dia Vardelaaliaiikal kun Tti^ 
Hekt 8. dMtai. 1 85tiv— Klugg R. pul- 
chelius Synib. t. Id. f. 11 macht einen lieber- 
gng 1« BiiMa Stbg. Arpactor. 

IL — ^ nicht knotig. 

1* Glied 2 des Schnabels kürzer ala 1, Jfiipi^ 
ThMc mA ScbiUchaii all Dointii* Du f rata 
FUiliffbad for ttinni Inda dweh Saara ar- 
weitert Die Schenkel aind liiar noch ein we- 
Big kaa4%f dk Ynderaekkaan insan nü ei- 
iia» Dana var daM Itodai 
8ul»0, P|c«0|ileura % SIS. t 259 tig E— II. 

% — ^ ^ ^ iingar ala 1, aalten eben §o 
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YirteidMcil «i| ttiM Dmü m iknir 

Wunel. Anm. 8. 

«» SfikÜkhea mit sclMtta TMtlkaiifli I^mm 
u. TkmwL €kM Im. tclmbtlglM t 

doppelt 80 lang alt 1, 

^« Vorder - uad Umierhäifte des Thorax 

H. toWorfilü «üT. V09. iU 1?^ t IX, 

A ßcbildcbtn Oha» i^rn. 

dnrcb i^wei Lingtki«!» lerbundeu sind. 

ü Ml»» Bn^M J«4m 

S«|fiBeiiteff Tortarel»ii4k 

»Aiift Makcn. 

* Die 4w Hfnterleibeg in holifii 

Bo|«B je4M SvgMatM mtral^ad. 
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** ^^^^ gMPtiinAflif» 
i SciiniiiMeigiMd l kurz, t seivf iang» 
Wifciwht» ktotwir mit 



91 — 8 nicht lopptk m Itngf ilf 1. 

Hinterleib seitlub <iie Deckon wt* 



tL fttim Hilf« S^mb. 

t lö. f. 12. 

IH« Uati^ttiiif Htrptctor dfirfl« ftbri{p«iit nodi in 
Mfldkn, 1. B.t 

1. Am|>liifaolus Klu^. Fühler und B^ii^e sehr kurz, er« 

Ml kW, «ML YMiimtiiitrt idw Wb. 

A. renfttor fig. Ii». 
iL Redavf US Klug-. Fölikr £«tM l«Bg , ersUre bor- 

ätaAMiitf f IMlMMn «Mr SM mir Jkm. 

VOTteMihfike] ktm dickm 

3. lyiyBocoris Haka. Fuiiler uii4 Beine iftog, erstere 
bttitffiniig, fiMgUttenr» do erfte 6U«d «41 il«tU- 
citr liBMhBinuif BidMl Wimk feinf gltidi 



.AMk & Di« Qtttuiigr AetAlUfdtfui 8m. kon« idi aidbt 

Ihr auffallendstes Merkmal ist ein Dorn au der Wurzel 
üAm Vir*— üulriU JiUM||M i «. Ii «Nni 
iiimki ^i a i 1 lu 8 Jini fldUMmf , 4i« »Mvraiii 

In Thor<L\ tritt gemndet e4vti üUe^ (Uf Sduidf^tJl Tor. 
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Ajum. 0. Die Gattnng'en Pristhettncus u. Helonotns kenne 
ich nicht, tutser den in der Sfoopsig angeführUa Utt- 
tmdMita^HMrkMlcii Hy ifci a akk kiiM «ainrMi «w 
Serrille'f Gattangibeichrt^vaftii. 



AML 10. PW Mtmg YMmu tAttel liifc mt lirdi liü 

•chUnkeren B«n Ton II«iitiiia zu unterscheiden, eben 

IIclMr MiMi fl i H Mftt vtMlMclMri VstmchMt 

decken lutea. 



Awn. 11. Die Gattung Sphaeridops ist mir unbekaimt« 8ie 
mlencMiti «er 9äm imuk im kwntm teftaa 
JL0fit iMl la ViMiMi O« la Mte Üt Miete 

Uebereinstimmiinc: mit Conorhinus. Die Ocellen sind 
•ich aehr genähert, der Schimbei fein fedenlormig, Glte4 
1 Nkr km« S iihr iuif | %mtknki^ 4ei Ifcetex 

sehr nah am Vorderrande. 

a Cii. 

Aue Breei^ea« 

Eine eigene Gn^pe in bilden, wie Serrille.ee thut» 
kilti ick Or aaaltkif . 



Amml 1% Lepkicepkal« ~ Wmm. te? . id ak 
«rtekMWt — * Ktflii iMtte lei 4er UMae f Itich Je- 
nem Ton Cimbua, der ganze Körper hairig, der Half 
kan) Ocellen weil m ei^Mdar ealfmii ^Hiid 1 4ee 
Sckatkele tekr kan* 
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S ArttOy die eine Gaerini Lap. — Eurm« aus Ben- 
galen« 

IniB. 18. Ni^ Pjfolampis kommt bei SerWUe die Qittung 
Khaphidisoma, unter welcher er aber oifenbar eine Lanre 
kMttlirtibt; MtafSkinig, keine Oeellen; Ffiblerglied 1 
Iteftr ale S bi« 4 tteMMn, S «ad S gleidl lang; 
Schntbelgiied 2 aebf lang; die drei Segmanle 4aa Tko- 
Mi aMi^ hm» 
JL lwaeiil*i i fL U t IS. Ii«» Cifw 



Ami. 14i Die ChMuf Caiilheeaaeaa Ser?« kesse Ich nieht; 

sie icheint im Habitus mit Stenopoda ftbereinzustimmett 
M* aiek »r dorcli & in 6yfe|^ie g e ge b en en Merk« 
Male M inlwiBkrtfcn. M im MpHHe ktee k riefcenen 

Expl. von €. trimacuiatua pl. 7. f. 10. fehlten die .Fflk- 
1er* äm Jam 



Aaai. 15. Die ¥ig. HöO abgebildete Art maekl aetliig bei 
4m %MvA%wmm\mdm\ ¥eL VIIL fg^ M. «i eMahens 
Thorax mit echarf anfgeworfenen Rändern. **- Serrille 
beschreibt noch eine Qatlnng Sastrapadai welche nach 
dar fiaacferiihialr Mk m teek. dto hmm die Hüfte 
l«e HMerlelharf Ha t iagenduii FMireMfcefceii «nteaiclieidet. 

5. iah^ineea fi, 7, L 1^. Yom ^enegaL 

6. ian Mim» 



An«. GaHnsf fttatebiima ^efwe ich nkbi} aach 

H. teneiater keimt aie anr nach PalMi Ahhlldwign^ 
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fknOh tücliwftt ili 9$ «MtoAkil, 4m iiiii gltii- 
bea MU er htbe tte in der Natur gMebta, IL Prot 
Ctonur tMttt alr dit Platjdi«kU Mlma tb «iM 
f fliMitim Alt 



AMk lt. DitM OMnif kl alr liifcililiti SrniOb gib! 

k«liie ABdeceu Unttricheidiiiif smetkauJ» tob Api<h 

mang UM II» 4m 1|ImIIH*p iHilHMÜfili Fmp* 

büdung niclil erktnoen. 



I . 

Aam. IB. Die Ablheiiun§^ der ApioiAcriden btlSerrilk nach 
4er Liagt iea J^affea nad Hakea^ Mib Jmi aalut o4tr 

LüDf e der FüUerglieder und nack dem epüiea wicr ge- 
rundeten SckildcheD halte ich nicht an CtttnageBf aoa- 
4tfa mu la ValmklMbuif ta braacllar. 

Da kh jetat nehr Arten kenne als beim Drucke Ton 
pff. 1^ 4ea aciUca Bande», ae gebe idi folf^e^de 
■tilrfigtL % a ii ak , M wtlik« i i ü k^ Arbdi ba» 

' i. Der Theil dt« Kopfes kintet den Aigen lang, t^g^ 
dba TkaaM him iMBillii faratliill i %. A> 
ii» Bie lUf'IFiadaniMnaiife vtiiki%arfl kkiaiii ftiMBy 

welch« skh ia derea Gräbst vaUktouaca lurfick- 
legen. FühiergUed 2 kirur ab 
Aplaiaa»— t. tU. 

Ilinterhcinc gleich liiinn, mit langen Tareen* 

FlUerglkd S aidM Mmt idi M. 
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A Ali Mm rmi gklek MuM, 4li 

Tier Torflertn mit kleinen Tarsen, die Sckeokel et- 
was knotig y f Üiitrglkd 2 kfirser ak ft. 

kurz und aufgeblasen kugelig* 

A* Dia Titr ffintarbeiiif gleich dflim, mit fangen Tar- 
eeB* VHilerglie^ € «. 9 glelcft* 

I. Z3i. B et üg, mk 

FfiklergÜed 1 tld .Uner ab ier Kepi^ am Enle 

aufgeblasen, 3 u. 4 gleich, kürzer als das grosse 
iweite« 



C* so lang ajs der Koj^f, 2 vemlich gleich Itng* 

Sehildehen h«lhicheiheiiftniii|[. 



kcüi4«Ji MA^tw» GtUmigeD. ktwe ich Mcb^ je- 
4m hüdMbi Um. «im ^ nichl tteehHdele A«. 

Am. W. Di* Galtuig S«fy«f«t* iem tat nie «nMumt. 
flbr«. «mM ei^eM Cbvjppe, ibi MytTttite dar- 
aus, welche sich durch ungemein lange yorfftehende Füh- 
kihieker Meieiehiiet , awiecheii welckea der Mof f tief 
OT^lMlMlIllii M. W»m&f§ in Mte iBBg« Ocel- 
Ira M weilf «Btev eCch al» Te» 4Ibd Aiig<en aheNhen^. 
Fuhlerglied 1 sehr lang, 2 länger, 8 küraejx fehnt- 
MgUed 1 liBgtr ile 2.. Xhvax All 6 Domtn, 4ertB 
tiaer üi ier Mille. MfMc&en im 4er iBlIe mki an 
Eii4# Mit einen J>orn. Memkren mit 3 2ellea» Mee 

f. f«riegeta tirr. OL 1«. CMUM^, Irmi 

merirt, fan Gajenne. 
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km. 9k Dit Otlhiif CtllMi Wf. ImM ich bIM, ek 

ioU flieh Ton Macrops unterscheiden durch Tiereckigeu, 
nach vorat erviitorUn FoiUälU zwmkm iUb Fdhltni; 
imch »■■fdnit ^arnta mi «iw «toMMikM' OfoU 
der MilttLchiciif n ; alles wohl nicht zu generischer Lu- 
|«icLti4HBg iüiuxUliend (t. aOO. G. ) 

a Ttrittt Sarr. pU 12. HC firta viid Zaickniiif 
ichelnt M. paUani ibulish. Vciiii SenagaL 



Anm. 21. Bvmaiftar naehl Uar nach dar Stellt 4er Qiier- 
furche dt» Thorax «i AbtheiloBfeB, jene Gruppe deren 
Qiffftireha bintor dar MUta. atakt, iai natfirlick is4 
aebarf beg^mt, jene aber deren F^reba In dar Mitte 
steht lusft sieb nicht Ton jener treimen deren Furche 
Tar dar Mitta atabl. Sbas aa «nsidiar iat die waitara 
Btaitbalhing nacb dar Linfa dar MUa und dar ralali- 
Ten Lan^^e der Fühler- u. Schnabelglieder. — Serrille 
kgl anCidtr indatan Saüa an nal Wartb auf df a Da»- 
' M* daa Flatbarax wU daa MflMaM. INt Biriafc- 

sichtigung des an der Spitsf ttiPprescfitiitttMieji Schild- 

abana «einer Ectryebadirieii , des flaabaa Hauchae Ton 
Tapinaa «nd üaMNtvaam «id jIm iwwinjiaiilitai 

swelten Ffibleigliedes leistet Gattung balte icb für we« 
aenlUcbac. 



Ann. 22. kb glaube dais die unter dieser Abilieilung wei- 
ter folgenden Ua Aaaitb th a aBi fa a niibt mabr ik Ctoara 
in balracbM ated,.a0lidavii'a11a baaear ala' CSattnng Ra* 

düTiiis vereint bleiben könnten. Da jedoch selbst Bur- 
■aiatar aabrara QattvigaB UMat aa wiU icb aia nicbt 
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eimiehen; niaunt lOMi jedoch Mfrkmale, irelche 
BurmeittUr und Ser?i21e mt £mcliUiii|^ Ttu Gattoogen 
wiklten, al» genUgeiid m'^ w §tänM Mih aik^^ neue 



ämm^m, Mk' ich «il BuiniliMr «e>'«ttldiier 

grdtterem Umfange ^nommen als SerriUe. Wena ein- 
Aal gMivMv gttoamt wtvden tally so Julie iak aa Mr 
. paaaiplaf dia CMMajir flaljmtni« In d«B JiCMÜrinkta- 

reu Siuiie SerfUles zu uehmen. - r ... . 

• ' ; ■ . 

< • i 

Im. » Dia Linge der Sohle, der Ffthler - imd Schnabel- 
gUeder, dann die Dornen dea Thorax geben gar keine 
salfiilicha TramiwgigKfiiida und wftrdao die ibnUelistaB 
Arten ron einander entfernt Icli benntie diese Herk- 
■ale nnr m Unterabthe Hungen und halte miak hiebai 
■ekr anSerrilli. Talmir wi Sfinigar sc tnnnaor kann 
iek mleh nm eo weniger enticklleeaen alt SerrÜIa nach 
einem ?ert»tümmelten Expl. beadurieb. Der ganze Unter- 
•diM vi|dä dadn keitgfcan » 4m§ tnck ahif dem hiiii 
IBM Mdw 4ai Hans svai DUma i M ii fc - 



An. Sfti Hier gibt aa Arten, wekka dnidi^.4ki«i ttckan 
Schnabel, dessen zweites Glied kaum länger ist, die 
dickeren Yerderbeine, gleiche Geatalt nnd f irbnng nikar 
dar Camiy Aaa nMi a i y i i iMafei, larAoiax tit.ak* 

grenindete Seitenecken. — Klug in Symbol Phrs. nennt 
dieae Gattung Opaicoetua , indem er den Namen Redu*- 
Tina lir MateiMtay m^uM laikaklli BdlUldal 
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& md mgtiimn§ fig » Q «ö. Ott «nti Afi htim Ick üi 



Aas. Mb HiM lolfl M Stnllk 4I« Clittug Dwgo4% 

ckt flith ftiB Ofteu mr ivrtfk fo%ttidM tn UftluH gfc 
mU: lk«fC raU iiMr tviUpitiigeA VerlangtnMig zwi- 

mIm itfi liblm. Mt OfttttM ^fliwiiii I«U«r 

lirt«r, btariger, Glb4 t vitl Utoiir ilt 4w Ktpf, S 
und 4 wieder etwti küraer. YorderKktokei unteii stark 

kitr Boch M O^vi etwtf. 

B. riifbra &«rf. Ofiaui mfua i««^, ikiUL W ei ^1» 



▲Mk Fotkia «ckciiit dardi dU mgngtbiaiii ÜKiail« 



Um vmi fnHünilla V t f d am iaiktin dtr MiaMr ali 

Gattiuf Phjsorfajnehui halle ick niclit für g^frechtfer- 
«igt Bnufftar llkrt Atta all 9 «ad 8 Wik^Kffik^ 



AiM^m MiU MHift kl» Hdb* OiNuigMk. 

L Die Tier fordareii fickttkei ftadM« Donitib 
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a. Vordere Hilfle ^det^ Thorti mit fciatr Lingi- 



lurciit. 

.1 Ii 



»II 5 oder Ungifurfli»!« 



M. Da fiotigt tob H» Moy«r in BmrgM «Ibtl- 
tene Exemplar Terstfimmelt iit, so wollte ich nur auf 



die Art abiubiiden. ErB uhaeaswerUi ist, dau ^ 
mM äd Mk ti mäim in 4u Mim fm •int M« imH^ 



An. Sl. Dia CMtng ftakjnmm iai air «abaliiml) IIa 

Tortreffliche Abbildung in den Srinbol phys. Dec. II. 
lab. L H. liUst aber kvümi £vaifal an den Gattiiift> 
rfdktan. P« picipaa tm lagjplan» 



Am. & nOacMna Imw WaaUr. Thun, aiit Sac tel. 
IL ^ tt. tT. aw NavhaOaid iaI Mir unbekannt. 
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54. 1. — Weslw. Trans, eat. bi)C, Luud. IL pL 22. tt. 
TOB Cap iit nur uabekuuit 

Aiatk, 34. Nach den künsklichen Merkmalen mats Cimex hiir 
•t«li«iii der Kopf hil ubIoii oIdo ioiionit IoIao Eiut» 
▼•Idio ibtr iiir'Aii£Dalimo dos Schatlola tili n tikkt 

und fein ist 

Um «viili MdMf Afl Andol lick M im Noot« 
der RradiKlivalll«! idi hdk ilo.'#flfilMdeD| %wl uh 

dere Arten erwähnt Jenjns Aontli qI ^a^L Uist. nuf 
TisbfA ind nedcmioMB. 



Bio Eidafi^ eind Ton pof« 21^ de» «d&toA Baode« mm 
Im liiimhiiii» abfeteitll». oiM IIifciiiiiM dir «Ste- 
gen tst p^. 87 bis 90 gegenwärtigen Bandes gegeben, ich 
Iri^ düiiiAili äior nur einige noch nichl jM^otkm Gal- 
^m$m wM ÜuMi Aitei wmik md gibt m oiaifo« »omi 
Arten, deren Abbildung ve^tii Btlier Tenruidtichtft 
§(hm geiielerttii «borflfiMig tncheinty kunt BoachreiJbiuigoB. 



•I i 
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Tab. CCCIII. E— J. 

GENUS EaiESA F.— Serv. — üurm. — 

Spin. 

Fadenföialf kuif«, Mnttit . walclii m di« Gal- 

lun Ranatri triniieni. Dar Kapf aiamit kaum lan Mflaa 

Theil der Körperl Hr)[]:e ein, ist noch einmal so lang als breit, 
die Aogea «tekea in leiner MiUa kagalig ?or, beida aiod 
dwch aina nack kinlan canraxa Förtha TarkmidaiL* Nakan- 
aagen nicht bemerkbar. Der Ausschnitt iwischen den Füh- 
larköckern ist Ton der too oben zapfenarYig erscheinenden 
Wvsal dar Scknakalackaida tnfgaOUt IHa Ffiklar aind iof- 
aarat Mb^ kaarfitoig, so la«^ ab der K^er, die beiden 
aiaUn Glieder gleich lang, das dritte äusserst kura, das rierte 
Aar iaf^alt aa laag all d« dritla. Dar Schnakal anaiekt 
Aa Tardatkrast, dia % Wadar' aakaeB an Llttga aa kada»- 
Und iQ| iaas das dritte fiel linger ist aU 1 und 2 zusam- 
■ai« Dar Tkatax kag aj^driack, dar FralkaraK tat liag- 
Hm 9 Back Tana arvaitarty dir Mnatkarax aH ktoieilaBy 
nach hinten enreitert, leUteraf gins anbedeckt. Schildchen 
fmctArmig. Dackaa atckl adar tkar kalk aa lang ala det 
■Merlaik, gana kiülg, aril eigenMalicban lG]ipaafarliaito. 

Die Vorderhilflpü silzeu am yordt'ren Ende des PrüHiorai und 
iiad araitar ron den miUlaraA eatfernt aU diese Ton den hin- 
tarataa. Dia Vardarkiftaa aa laag ala dar Prakkaraii dia 
ftbrigen ey förmig. Vorderschenkenkel nm '/j linger als dia 
Vorderhüftea. Dia übrigen Beine kaarförmigi die WMr 

UL i » 
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fditfikcl fil^r bilb M hng aU der HiBlarkib; ikttr ««• !• 
Bingen gebiUct, Ima entor mii irci Itlit« kmu AfUr 

Tcrdickt, beim Weibe mit 4 Zahiiclieii, bciw Manne mit 
Zangen. 



Tab. CCCUL üg. »7. 

Bneaa pi« ä^rfß. 

K. iMitflonaniai artlculoa prinva capit« cnm fthoraoe 

longior, uaesothorax prothorace brevior, antlce subito 
alUoaalBf j elyUra longitiuiioe dimi4ü abdoniala. 

8m. pg. IH. — Clmi^ loapifM De|;, in, m. fL 1^ 

19 et 171 ^ 

U 14 iaigi bqm> ihr aidk nWi 4m 
•ntt fttUerf^ied ob«! all« Miaakel m lade, aaiaettai eia 

j^i|ig Tor dem S|)da der UUUren vaisaUcl^ £niUa Fühie^ 
iUf4 lial Üafic ab K«if aa4 Tbom »«fUMrn. Ißm^ 
4Qrai Umaf «b 4aa Prtlbaf«Z| racaa f Ittltfck nrengU 
Au& Nordamerika. 

Jim SauMi^ IwNit 4 Artaa Ma to#IU«at labr^lf» 
baiilwIH 4k m 4ibmi aar lia« laler al%aa 4 ddi üaial^ 

nemlich lonf^ipesi luaulii un4 precaloiiua aus Amerika, leU' 
l«a baf(i^«ibl ftavflUt tpng|b^lifMr aaa Cejeaae. Qra| ia 
^^ajs^* IQaK^i b^a^^j^^^^ aJa« Alna 

4iea. 
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Tab. CCCIIL A— D. 

GENUS EMESOOEMA i^i».— lUmtb.— 

Serv, — Ploia/i ia Scop* 

Pi« ÜBtartcluii« Ijmm betltlMA nur iM tw- 
•dMiMi fl rtmf wfciUifwi» 4er SSipaftkfib m eiMui^w 

Mmi Mrften degshalb kaum xn generischer Trennung genü- 
g«ii. I>at8 die Arten ungeflügelt sejen iit durch die tihgt^ 
lÜMe vidfflaft Btr Kopf nfmmA mgiüfer i#Q ««htoa 
IM d« Kirpcria^f» li» «tti Ift ImMb ttlgtr dt Ml, Ito 
Ffihler sind noch eiamtl ft lang aU dtr Körpar, Glied ^ 
Mi 4 gkich Itof, ■mnn hpi^ io hmg tk to «ndto^ 
Üüt thru kimr ab daa anla* Deekan aa lang alt dar 
Hinterleib y BMiataat feUcAd« JOie Mittelaclienkei langer aii 
Hkterialk 



^ Tab. CCCIU. Fig. »M. 



ft» «tau, iti^füiUta» 

S Liaieii lang, die Decken und Flügel se lang als der 
Hiiiterleils der Preüiorax §ß lang ala dar MeaaUiani. Brtnn» 



Aaa Garolia« in NariuMrlkA. 

8^ 
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Emcsodema douiesticM Sc&p. 



metalhorace. 

8Mf. n* ~ ff* — >UMb. Ai. 

M. IL ML — HM» iottMl. taf . HtM«. I. Ü. 1. 14. 

ig. 1. A. 1. — Ul. tu. fg, 1 ^14. (8tfy. «Kkt fflschlicfc Hl. 

t. Ii. ßg. 5. 7. ea geliürt aur iiielierj« — Eiicjfcl. flifUi. ^|« 
lU. fig. & — 7. 

Viw LbiiM iMf, #Imm DtdM «ai FUgel, der Pro- 
thortz liiiger aU Mesolhrax und Helathorai wmtmmtsu Dm 
HMwkib im WMkm •fBmig inreiM» 



T. CCCV. B — B. 

GENUS 6ERK1S F. — Woiff. 

■ 

PMaHaScop.— ttr« tap« fbeirUi tor.— 

Clmex L. etc* 

die erveiterton Decken nach hmien breiler ericheijiftML ikopf 

IBA PffÜMiaK ■■imiMi Imm .V« 4ir mtpiiiiag» MMte- 
ctaML IniMr ümI kvgelig, liii iUhta nrnMiii wlifciriiB 

•etllichea Augen, keine Nebenaugen^ iwiscben den Angen 
•iM tUli fiMrlirclM* Dit ätailiiMa Ffikltr Ttim aa Ktp Ii 
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fftifilMil, llti«r A l#r Klrptr, CH«f I «id 2 gleich 
ItDg, du driile Va so lanpr als 2, da« ?t«fto bo lanj^ 
•Ii t. ~ MmM dif VoidtiMlMi mtlfleiid, 4Hi6d 1 
•• kn^ S «• 'S wmmmm, Pftlhinx liiglldl Tterecklg^, 
nach hinten erweitert, yorwärts der Mitte mit eiuer Qutf 
teckt. SchttdcbM drtifckig^i btlb 10 lang ali dar 
■il ««fft^Mitr SpitM. Dwkta «nd FlGgel m Ing da 
dar Hinterleib, erstere insaer den fparsamen Haaptrippea 
aaah »it atna« laiaai waiaaaa Natsay valchaa Uaiiia grait 
flackchaft abadnaidat Yardarbaina vardickt, üa HtHaa fait 
so lang als der Thorax, die Schenkel noch einmal ao laug, 
all baratoBftrMigw Haaran, dia Schianan faal '/a *^ 
da dia Sdiaakal, iw Wm 9A9 fcwa, d w I gH adarig, aü 

zwei schwachen Krallen. Die übrip^en Beine haail<(rmig, der 
Mittalidieukel fast dreimal — , der hiatarata üaaft fianial af 
tef all dia Vacdaiadkanbdj dia Mtiasas w V« Unfftr da 

ihre Schenket 

Die beiden bekannten enropüachen Artaa ^oden aich in 
DavtacUaftd, Hatr BanMiatar kaiint nadi 2 apa ffaklia. 



T«b« OCM;y. Kg. IMl. 

. €v<srri« THgfUbiiAitts 

Anfenals |>eilibiuiqae albia aaaalis aagaatia nigria. 
3 Liaiaa laag, waiadich graa aad braaa gaaiachl. Dia 

braanlichen Decken haben ein Miee vetMae Neil, Ubr Ana- 
aearand ist in der Miiu gaiiz veisa^ aitt cioeai lial achvar- 

um taüft Müir Iliftli. 
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25. fig. 1 — 4. t> — 10. — etc. 



Gerrit erraticus JEZu^* — JBurm. 



Cimex eaüdlsriiiis Dcf^llL 17. 1 — i» 

Ulfen. Brtiin mit Weiit ^e«efte<At , in FfftteA 
und fülilera sind die weiiMU Rinf^e schmaler als die bra«- 
MD, l«r Amtmni in Dedm Ittl Mnltr liilto Mm 
•ckwami FUck. 

I^ach Bormeistfr viel liiufiger tlf die Torige; mir km 
•b tM tellnMr ftr. 



Tab. CCCT* A £. (Copie foo Ciirüs). 

6BNÜ8 UMNOBATBS Mmtm. 

Cimex Ii« 

g#n Beinen und Fühlern. Der Kopf nimmt ^/j der Lfinf« 

im guMii Xiiimi tiii} iU äBg^ik ttehw •!«■§ totti Mi^i 
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Mr Mlllt tihr Witt ?or, 41» FlUtr tB fefitM wJentta 

dreii^iUi^tt Emld, Qlie4 1 elWEi ikktt^ 1 und 2 zusam- 
Ml mr bilk 10 liD^ all ^ 4 «l^ftt ao. Der SdiaaM rtieht 
wUkl Ua m entea fiilleBpaaraf Glied 1 und S aiad aakr 
hm. Nebenaugeo feUaiu Der Prothorax so lang ab Meto« 
mi Melatliacax siaaaumi die Beinpaare aach tüaUn der 
Qaera aad Lingt aadi alch aMhr eatfinieDdy die TOfdaralea 

die kürxesten. Das Wurzelglied des dreigliedrigen Fusses 
aal» kleia. SchUdckea pmicifömig* Die Decken bei deu 
fav9haUckea SipL aar bia aa du Ende dea M eeethorai rei- 
chend; bei entwiciielten fast bis an die Hinterleibsspitzc, mit 
awei starken Langsrippen, welche hinter durch eine 
Sahrigrippe Tarbaadta aiad, Diaaa SipL kabaa «ack FlifaL 
Sie lebea aoi Rande itehender Gewieaar* 



Tab. CCC¥. m 9I& 

Liomobates slagnoriiia F. etc« 

t. aigrafaaeaa» capUli fl Vraaoti kaai teraeiniay 

pedum baai paUtd#. 

Scbwarabraaa aiH alMa Mtfaüi«^ MlNbaBf a* KlK 

und Thorax und bleicherer Wurz«l der Beine. 

Sehr Terbrettet ; nur ioa Süden mit reilitindtg entwickel- 
taa Dadkaa aad fligela. 
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Zelus coccineus ndhi 



Z, coccineus, solum membrana fuscescentl-hyalina, 
antennis pedibusque fuscescentibus, basin versus san-* 
p:uineis. 

6 Lin. In allen Theilen kürzer und breiler als Corona- 
tus , alle Dornen kürzer, die des Thorax schwarz. Fühler 
schwarz, Beine kirschroth, gegen die Wurzel so wie das ganie 
Thier scharlachroth. Bei einem anderen Expl. sind Beine, 
Fühler und Dornen roth. 

Aus Brasilien, Ton H. Prof. Germar und tod Bescke. 



Zelus lateralis miM. 



Z. ochraceus, thoracis lateribns et elytrls fuscis. 

Lin. Lebhaft ockergelb, der Thorax, mit Aus- 
nahme der breiten seichten Mittelrinne, die Decken und das 
Ende der Schienen, Füsse und Fühlerglieder braun. Ein 
wahrscheinlich dazu gehöriger Mann hat den Thorax gani 
gelb. Das dritte Fühlergtied ist linger als 1 und 2 zusam- 
men; 2 und 3 ganz braun fehlt). 

Aus Brasilien, Ton H. Prof. Germar. 
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Eel» Tiiripes mHU^ 



Z. niiii^^ii«} Üioracis dimidio postico (exrepto 

4 Uli. Mtiuiigrolli; dw HlBtertkeil des Thmx stt A«i« 
■Am itr ^lUn MnUMwcht, di» 4D«iien, dto HtcktB 

«nd Ringe der weUslichen Beine braun. 
Alf BmUkii, TOA H. Frot Gemar. 



Zelus ochraceus miM. 

' ' ■ V 

I 

& ncbraceitt dytrto f « ie tgc e alilwa> 

Um V3 kleiner aU Coronatus; ockergelb, Augen schwan- 

Inn, f iMt Mir 1^ Wwttl bra«, S «id.4 gam Wmw 

IHt SeiUndrittheile des Thorax oft ,br«ii|ilidk 

• ■ I • II 

■ 

■ ■ 

Zelus puoctiger miAi. 

(QmmB Bßzm 

Itvai p % mt ili Z» cwmittu, di« Dentn m Keplb 
«4 n dM Binterwiakclo du Tbortx Utiotri dk iif dm 
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DiflCQfl des hinteren Theili destelhen gfrösser and noch iwei 
•tampfe auf derik SHmm dM Torderen Xk^Ues. Gnaliraa% 
nmx SeUMchm ud DMktii Bit ▼tinlickia ifMMtiwH> 
gen Pvncten. 

VaUrlind anbekinnti ein Weib ron H. Kaden. 

•«rrtil« bttdureilt Mck tlM AM Mi Bnälkn da fltM 

9mMm aaciltiitaa •» Fm IS^' iMf, 
SdMBkal ml ScUtMft te Btiiiirttfcii «rti» fikitt ««A 



■ Bl H II II i p II 

]Bk Ib^IBW^ ^S^jlttS} fMTOtlMNNMtft ^tMPt^ ftStStiL d^Xt^^ 

fiift Mogiuieifti pedibu« ftobfuacifl; protboraote saleo, 

Sehmiixiggell, Kapf, Torderttieil dei Thorax nnc] Hlf- 
ta hbUaüii MiMhnui» fiUar tadtatea hNM*| tchtiidm 
nd ate Omriaak ftr daM HlitaniBda diw ÜMTiX ichwin. 

Von E. Kadens aiul 



Digitized by Google 



m 



T^ikCCOlX. Fig. e 
BiagorM MiMMd» mmt 

(0mm» Darbtum» 8erp.) 

M. fbecdi, Aoindi dtico posterlmy iCttMlo ti 

pedum aniialls ochracels^ antenoafuiu artlcillo tertio 
ioaglMino, coapreifto-dllaUtii. 

Sdiwanlich , ein grosser MittelÜeck hinten am Thorai, 
im SddUchea iib4 4i0 Bein« ock^rgtlb, dli Scb«iiktl mi 
Wmi» InH— 9 Üb fkUtnin mIumI idiwany tnte« mH 

braunem Ring ia der Milte, letztere mit drei solchen an der 
WnnelliilAt. Dar Tliorax lait adurftm Saitandoo»} Fttklar* 
fM t m V» M liBf ab 1, S linger ab 1, comprlairl 
und peitachenartig gesehiAngaU, 4 achwer davon zu unter- 
adMidan, Ungar ala 2. 

Am Braalttaft von H. Gamir. 



Boagoini pallescens miM. 



fi« iDtena, ocniia nigri«, abdonin« faMeaceato. 

Um V3 grösser als pallens ; schöiutiiggclb , im Leben 
vahracheinlich grün. Scbnabelglied 1 llager ala 2« Dar 
Amtk Üalia aadüa^ la AlMlaig fOkmt* 

hMM BraiiUaa, ▼aa H» GaiaMi'<# 
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GESV& NOTOCYRTUS MoßHgg. 

Linglich OTtl, die Seiten des Hinttriti^ t«fff«W|f«i, 
^iher nach oben, nicht nach der Seite die Decken äber- 
ftfend. Uein» lingUdi OTtli Mck hitlto mcht w- 
•dmllert, dl« An^en tttheD T^nrirti tetner Mitt« «nd ra* 
gen weni^ ror. Die tiefe Furche steht hinter ihnen und 
ml hinter diem dit ttlir enlff nitoii Nebtiitvgen. SduM- 
lelglied 1 «• t gleieli, S kiin. Flhler Ifirser tis d«r Kör- 
per, Glied 1 langer als 2 mit 3; 2 nur >o iaag als S 
(4 fehlt). Hinter ilirer Einfogiuig ivei ftrtikftle etampfe 
Bornen. Der nortx lildet eine Bliee» weldie iie Scliil^- 
chen Terdeckt und bei der mir bekannten Art jederseits 2, 
«if dem Rfickea einen groieen Sindmck hiL Beine miaeig 
lang, die HiBlencUfieB epindelflmlg ?erdlckt|' tor ilirer 
Mitte am dick.sten. 

BniMeieter iieniit 10 Arten loi Braeilie». 



Tab. CCCYn. Fig. 944. 

Notocyrtus sexfoveoliitiis Sjpim. . , 



htats, potterlorofli UmmiHkm ftMiy tIUli M4io «ie:ria. 

6 ÜB. Branngeiky Kopf «nd Tiierex kratft, letiter 
Aagiinartig, mit Ibif gmien Qf«beB| ivtl «i Jeder Seilti 
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Üktt Sdueoeu in der Miile fchwarz. 

IWtf MmI U. 1& «M«lb« Ati D«mlb« UHtl 

Mch dAselbst fi|r. 11. eine andere Art: resiciilosi ab. — Biuv 
»fistm ckripti F. L iii tint 4ritU« 



Harpactor pentatoma 



H. nigerriiiiiWy aoteiiui« filifortuibus, quiDquearÜ- 

Gestalt von H. annulatus, etwas kleiner, der Kopf m 
den Angen schmiler, lunter dcu Augen niciil ao kiigaiigy dit 
f «NtrtckMi 4m TlMnuL gtruto, mIb HItttamad gtnl« ti» 
fCfclinitUn, der Schenkel ktrter und dicker. IMe Fühler 
fadenförmig, aichi haU) aa lang als der Körper, fünf- 
flitd^tif , JUw mm tnlp «M IMfitt ArtM akU 
iMilici dB WmlfBii itinlirt> 

Am NaskolUnd« i 



Tab. CCCIX. lig. »50. 
Oiicocephabw aratipw fit^rM.- • 

0. teoribot anticUi eruslMlntoi biaeriailM tetap 
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YUl Mimt «kI Mlw ib 0. ifiwlita» Kipf tet 

ÜBfvr ab Mt» Ifo Var^tn^wakel mth einmal go dick, «i 
ÜLTcin Vor^enaodc mit xvei Reiben toa 7 — 8 acbarfta Zik* 
Mit «il wf^t i a i iii g i« Mibi» liMt» 4li MlMi «Ü 
UdilMM Kli^ m ^ Mi «ftterilAaiMii var iac 

WuneL 

Yaa Ca^ 



Tab« CCCTIL D. 

GilNIIS PLATYCmilU 

Fig. 945. 

PUt. umUro&a Grm. 

-1 ff iP» fiisea , ea|»ite M tborace sex tcatellii 

•MibM Ml» apiCMi nriiiliilii iMte ■■Üito' «m- 

prtMo-4lktatl8. 

Vau H.€larMr akPatalaaMraa afMlti; Ha Gilliga 

■ ai t ma l a aliwBea aber ftit mit Flatymeris überein. Grau- 
Irravn mit rolbbrauo und brtiingelb gemifcht. Die Aaif&l- 
hm§ im M4aa Mlaa 4ar MarnNw iml ate IM mC te 
fltfia tviaakan Mamim nl Backt ttaf aAvan. 
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ÜENVS PIRATES. 



Klug in Symh. nennt AUbc Gattung Eumeri^s und 

Mi« tiiii mamnm ipktginvt MtOMw nfkft ftCWlMlt 



Tab. CCCIX. B. 

GENUS TIARODES Murm. 

^^^^^^^^^^ 

IBts« IIb^IS^^^ ^BKp(p^y ^^^^^^ ^^p^l^Mf j si^^ilick flft^li ^ 

dtr Kopf cylindrUch, über noch einmal so breit als lang, 
fMBt pitelit« Die Ab^AII Unter der Ifitlei durc^ eint 
Dierlvdbe firkvdeii« 0i« fAhler niclil Ton lidber K^rpti^ 
länge, das erste Glied die Kopfspitie üicht überragend, das 
iveite das längste, die fol|[9o4en sehr Ctin« Schnilel §• 
kaf alf dar Keff; diy ftata (Slfd aa liagalM. Iham nit 
einer Liagi- and Ouerlarehe über die Mitte. Die Schenkel 
fcidlcltl, die Verdcrgchjeüen mit achii|^ aaabff ibUi| dir 
liMfe te tei Mille edvae iaik. 
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Tiarodes versicolor Jd^. 

^'^■lATifiae nigroeseriiltis, elyCifi nlgris, ?eatrit »eg* 
mento quinto loteo. 

ZiwMWrMÜi, Kopf, 8^^, biM , SchkMi mai 
ler breiU Btuchrand glinxend scbwaribUn, Deckta amtt 
tdiwin. ttckiU Bamchriaf Mbftlk 

Vi« Jffa. 



Tab. CCCVIII. A~D. (üack Curüs.) 

GENUS SALDA. 

Siehe Band IL pg.öl. tah. LV. fig. B—g. 
Hier sar Bif iMUf Eim Voiiirbtiii. 

B. Ein FlügeL 

C. Der Kopf Toa der Seite. 

D. Die Oberlippe, 

m iiatiietfiBg IB ■liM mmmmkkm M etm 
eldier, wenigtliiie iei ler Awinlik^ iiee te.liAr« 4« 

Abth. II. langer sei als breit, nicht richtig. Auch die Be- 
aeichaaiif 4er Decken iel ae vaadelber, 4«ee aie wu rnui 
fteeeer Yereichl w» Arlbeetinam^ beivM werben 4m1 

Ich rersuche desshalb eine andere Eintheiluog, lasse aber die 
AtUa, vekke ich Aickl in dar Kalur vor mir iube^ weg. 
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i iDtv IhMi lUyi ciM m iv Sfto dgiMtafitaKegri 

dbr, deisen Seiteo ehtr ein- als avs^el^eii sind; derQufr" 
•fadruck befindet sich in seiner MilU, Ui sehr tief und 
liffi MbM f MltM fliUlt «U wvlatig A«%awMiiiiiii Bab 
andNisaii* 

Elegtntnla L 1(18. Der Thorax viel au iaa|;, dia Dacktft 

Miialüi mukt valaaf A Fanktaik 
& — ^ gindi ili^a^ 

A. Dar Qatreindmck beladet sich in der Mitte des Thorax, 
irnnm i^dm HÜflt wvatoriig tdiohaft ntd häiut ala 
lüaUra tat 

a. Zeichnung der Membran ähnlich jener von Salta- 
toria, aber dia achwarzen Fleclichen der ZeUea 
ilaaaaa n ümm naBdiftmlgea Schattanalridi i»> 
lammen und der freie Anssenrand der Membran 
iat bia au Aippe ^ achwan. 

Fallens DiafBOa« und dia fOB Halm tg.tW ft- 
gebene Abbüdang ])e zeichnen nur einzelne Varietä- 
taa diaatr Art Sit giaM an Maaa 4ar 8. Ittan* 
IIa ntdila otdi md ist aw ftirva acUanlar» Vü 
Ton der iouner Tollstandig entwickelten Membran 
IwtaiMBli dia Iüg«i aiad ianar gaai aotwlakalt 

HiluM; Albadwgr ittlll aia Siaiii^ wäl fld 
Vitus (iurf sie igt gut, nur ist die Membran falack 
aMBalti diaaa iai dBraliackaiMAd» hrjullahTaiaa 
Mi dick to— aa üani; ikr B»4 wmi ala Bogen» 

strich durch die Mitte ist etwas dunkler als der 
€ksad^ dac Aftar iat iraiae. &ei ditaUacaa fe e i 
plana «arte ifi «liapa ilacka MalMff» ooMi' 
lieh der des Aahangea theilt sich in avei neben 
^iik^nii^r t t a iiaa da» m dwaa.apäter m ikar Inaarr 
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tb MefaMT ftoel «rtg bleibt-, dibtl will Mh ler A(le# 

fchwarz. Am beitichöenditeii iüf diese Art bl die Wiftmng 
iMKi Ztkhnttttg d«r B«Hif. 

koaUBi ßic bei München Tor; ich erhielt OwUtiA. 
S. nfitbäli meines Nomencletari geb$rt bieber. 

K Vit bd ftaltalMiii MMlUib iü im Ait- 

Benrand «i^fsdifii ^ef 9pitiv "^et Anbingei «4 4eM 
Fleck, in welchen Rippe 4 »«slltlft, Uclit; die Lrau- 
ttta UogiiMkiliMi 4$f IMm «iid kiM imnk «ineii 
duklem Schatten Tttbon^eii. 



T. CCCVL F. IMS.. 
Saldn margiualis FaH^ 

iiwem, «*5ftraruiii margln« eiterno acqullate 

M halt »«r «Ift eMgii vt iblUbM Braiflar im H. 
^h. «iebaM Ml »itii% w HiF« fii lit Utlatr ale fa- 

Vdhalieb ealUtorit und durch die fa&t geraden Seitenrän- 
iir Im Thtiax araeatiUiili WMMeiia» Pia gaoae Ober- 
iMa M iwak briMlIfll» ^laha ai ai ig «alti an Dackaa 

i«l der ganie Aneseiiruitd aril Aaaaabfne drr Wurzel und 
iir iBMtitaa ipitea daa Aftkaaget, eioiga f miete in der 
mm^ ao frli üa gaiiiaa iaiM bibhaH Imagalbi aa iaii- 
tarer) Find nur die Knie und die Spitten der Sebieaea «ad 
taaaa aikaul braaa» l^la lUaibraa Iii g elbbia aa aiil dick 
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imkUrtn Adern, ilir Äusscnraßd isi «m iichtwUn. Dtr Af- 
ter ist Wfifg g^Pnifiur». 

Weder Falicns Beschreibung , AMh Cbmiari Aommm^ 
hiM 4li Art it«itttli #rk«Biwiis üch ifiterar mUkm 41e 
Btcie« ««Mtr im ^»HkB AvtteiiMid« tinen folchtn Yittk 
vor der Membran habeu und die Schenkel sdkWRrz , nur aa 
Wintl mA l^li« Mtb mm Mci kutnur toll 4w fttti 
AMMrtft^ fsuMi te ml llteüt TMMteil» 

Cincta f. 
UtoipM t öm". 

Mit AHM tflir ImudiA toch dl« •mMMBg 

AuMCBrandei der Decken. 



B* D«r Qsmiiitock bafiaflet tick wdt hinter Hitte 

des Thorax, dessen grossere vordere Hälfte ein quere« 

Viereck zeigt, weichea wenig erliahener iat ab dit iiin- 
tert Hilft«. 

S. litoraUfl L &00. eine gans achwaae Var. die CitaU 
•ieiie pg. 41 Band VI. 

5. pM«il^«irfti« (te m. Gople teil« 

akhl in 4tr Nalor. 

püoaa liabe ich nicht in der Natur vor mir, sie bil- 
<il «Im iigiB» Abik «iter IL — . Vl^aUbl gdM Co*- 
wkMm W. khhm. Ombl fit 1. I& «« MiMdea tat 
llansfeldischen« 

6. ktenüa ML bann kM aü Cin<U idaaliMh 10!% 
•i »mhiiMii tateitte, paado ilbo wUei^iMl 



HL ««-^ tat atefiafliMig» nIbi' Saiteaiiad« «teliea 9»* 
taaM w aal «iai btill iach abfMetatf M «aaMla* 

druck reicht desshalb bei weitem nicht 10 weit seitlieb 
wte bal Ablb. L, iai aacb nickt ao tMi; 4aat ac dia w 
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der« HilTte des Thorax als lialsartigen Wolsl ewcl 

■cntri dunkle Rippen, 

ileren Tierie mit dem Saume darch einen dunklen Fleck 

wlwiMi jtte Mit ila kmitr Lbif^^wk. 

S. s«lltl«ria f. ler» fili wv itl 4ir KrwMfltcle oiBiit 
der fierten Rippe der Membrtn nicht angegeben, die Decken 
Um miMU »ehr «ni vfiiMn IMm. Wm ibeM tkki 
btmdm nifdehm MMill füt Mtllnte CMte tak 1 
fig. 5; so dtM ich glauben möchte auch folgende Art sej 
mr Vir* Mltatorit. 

FiBipti LüNI. Dtii. OedOtta CMte t 5; fMf§ 

fig. 7; bicolor fig. ü.^ letztere am weijtaeatQP» mit den wenig« 
ftea diukltA Ztichnangen, 



Tab. CCCVI. A — B. 

«GNUS LEPTOPUS Ltr. eie. 



gtM Übe, aik Mllr grosMn Augen, BiHidm 4smb, gMi 

genähert, die P^ebenaugen stehen, ifuhler vor den Au^n, 
tm Mir «k hnlhir Kifpaaliflfft» lilui fads^ftiwig, filM 
1 f Mktr; 1 dH». Koplapiln ftichft •hstfiyeei, t 

einmal bo lang, 8 über doppelt so lang als 2, 4 so lang 

ftiihilit Witlil» < Umii cMlidhf fit^ift 4hi Mkiiirltft 

gm bcdeckeiid. Beine dünn, die Yordecaleu an ächenkela 
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Ä. Der Ktpf m L lilloralif nacli WwtvM* 

9. Der Schuabel tob L. Prejs&leri. 

C D«r Scboibel von L* kooiiit nmk L. DvCmt« 

jy. Du Ende tiaM Btinet nacli demitlbw* 

B. Eioe Decke* 



Tub. CCOTL Fig. m 
Leptopu« Preyssleru J^^ieä. 

L* undlque splonloans, oculornni sploto mhiliiiii, 

scutello inermi nigro, rostri articuUs 1 et 2 utrloqoe 
iouge bidendatis. 

Hr« T. Heydtn theilU ihn mir splUr aU LDvfonrU mit 
Es paset diese Art aaf leine der beiden Ton Leon Du- 
four beschriebcnea Arteo» auf L. littoralis nicht, weil dort 
dit Ang«ii glatt, und nnr die Costa der Decken atachUch 
99jn eoll; auf L. ochinopa nicbt, weil Iiier du SehUdeliaii 
«tacblich und das erste Glied des Schnabels (nach Weatwoodi. 
Art an aiblen und nach seiner Abbildong daa iweite) unba- 
wehrt aejn soll. Ich machte iwar fermathen, dui dennoch 
L. Pufuur diese Art Tor sich gehabt und nur nicht genau 
Useben habe, doch will ich sie lieber mit H. Fieber, wel- 
cher iie in Böhmen anfand, nach dem Terdlenatrollen Ptejai- 

ler bcnaiii't laisen. 

Beide frnnzosUche Arten kenne ich nicht: 
L. littoraiia Ltr« 

AaBtlea le U 8oe* Bnt II. pl. IV. if. t. n d. pg. 101. 

•t Iii. pg. 351. 

L. lanosus L. Daf. 
Ibid. iU. pLft. tu— Ii. 
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Tab, CCCVIL E. F. 

GENUS MAOTYS Serv. 

BIft flichgfdriIckUt lliitr tm InselüA tlM* fTMM 
TiDfIdiU, die Decken noch eiaaiel eo laof «ad breit als der 

Bauch. Der ganze Kurier mit «tistehenden eteifiA kngeii 
BMreOi welche nw der Menbran febleo* 

Ko|»f kugelig , mil foritebenden kleineii nmdeB Auges 
und sehr grossen, diesen genäherten, von einauJcr sehr ent- 
feroteA Nebentvgeo. Der i^cbiiabei eebr dick, de« sveite 
COied bei weitem dae Die Ffthlerbdcker groe^ dickt 

an einander, überragen den MittelUppen des Kopfes weit. 
Die fühier länger al« der Kcrper, die Decken abgerechnet; 
an meine» Eipl« eebe ich nach Wegrecbnnng dee Hdcketi, 
ein einzigee Glied, die beiden kleinen Endglieder eind nach 
Serr. Beschreibung beieichnet (ob richtig? ich kann keine 
Stelle tnldeckeii, wo aie eiogeügt geweaen aaja aettten)} 
die fetaleren Haare elelien Tertikal ab, melir an der Aveee»* 
aeitei die atäri^eren, längeren acbrag. Auf dem Discus de« 
naias interacheide idi iwei nuidiicbe Höckea. Der Mem» 
bran bat 4 etarke Lingarippen , demii t ivaeera iwei Zelle« 
bilden, Ton denen die innere langer; diese Zellen senden 
mahreta Aeato wm Saiuieb Dia 4 Veir^irbaiiia aind giaicb, 
limil die iOntaratai aiftd (M nacb ainnl m lang, dii 
Hinterschienen nui einer nach allen Seiten ^'t^rich^len dleb* 

taa laagaa Haarbirala» walcba aui 4aa leiata Viartbai inj 
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Jlüt IMt TttMB aM inf , iwilglMiHf ^ fai mit CHM 
ffftr hoMf ik KUmb lang und dftmi, «hü Zaha an dtr 
WioaL 



Maotys fuscus Gray. 

M. clooainoiiieiu, nembraoa byaUno-gntUlA« 

Serr. pg. 819. pl. 0. fig- 4. — Ptiloeerug fuxcoi 0rtj 
Zool. mite. 1831. Si. — Fulocoemus fusc. Westw. Tram. ü. 
251. pl. 22. fig. 8. 

Gani zimmtfarben , die Membran am rötkeskei!, mit un- 
re^elmaaaigen durchaichtigen Flpflxrhen. 

kum BangiltB, ipn Herrn Prof. Garmir ■!• HoloplUiu 
Ulla. 
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Zweite Familie der Landwanzen. 



P kfßmutii € § L «fi. 

Stn« in Gtttnogeii xmi Artea tmt Gruppe, inm Ai>> 

ten im Habitat sehr übereinfttirameQ uod sich durch dlt 
ktalto» Fühler y die in einer Rinne ier Unteneite dee Kefle« 
liegende Schntbelecheide nnd die in Einem SMcke vefhu- 

dene Schiene und Fuss der Vorderbeine Ton den ReduTinen 
unUrscheiden. In driitea Bande pg. Ub. 80. sind die 
Mcrkmile der Gattnnf Syrtie gegeben* Die Unterechiede der 

übrigeu GaUun^en ergeben äicii aus lolgeudeu Schema. 

If Kopf zwischen den Fühlern in iwei SpIUen endend; die 
Fühler in einer Gmbe nnter dieeen SpiUen entepringend 
vnd in eine Lingerlnne Über den Angen nnd nnter der 

Seitenkante des Tliorax passend. Scbiidchen ^/^ io 
ling ale der Hiaterieib, drejecUg« 

II. — Torne mit rundUchem Amichnitte, in welchem die 
fäUer Irey eitapriiigen} dieif eneldm den Tkmt 
lidit ud ptieen In keine Rinne. 

1« ScIOldehen halh eo lang als der Hlnlerlalh, apft^ 
Ocefltn m «iaaDder tntfetiil. fiMerglied 1 an 
dicksten. Hinteibih Hitlich sehr fortretend. 
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terleib, mit gerundeter Spitze. FühlerpHed 4 am 
Üifcittfti Ocelleii auf der oberen fliehe dz§ Kop fü 
•itMad. Hinterliib nit algtrimdetea SeitoB. 
MMTMCpM M Toi. Tin. pg. M. t f». 



GENUS PUYMATA — Jmyot et 

Serv. — Lepell. 

Sjffti» r. — Baad III. pg. M. tab. XO. A— O. 

Za den L dt. beidiriebeDeB awei earopiiecheflr ArtfO 
kaut Ph. forÜlKcaU f. 0Oft« efoea l OM. dano Boeh 9t 

amerikaaiäiche Arten, welche aber keiue weäeütlich abwei- 
cbeade BUdung aeigen. 

Daa Wfltaia aleha Ib den TraBaact «bIoib. Soc Land. 

UL la 



GENUS OXYTHYREUS Westw. 

Trane. euU Soc. Loud. Iii. 28. pU 11. f. 7. — Blr «»> 
MaBBt. 
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«ENUS AMBLFTHyREIJS We90u^. UM. 

f Int Gatliiiig dem ScUMdieB die MUto d«t HinttilittM 

reicht) hier aber abgerundet ist und Ton welcher Westw. 
drtl Arten beschreibt, deren eine aus Ostindien, deren bei« 
der andtreii Vaterland mir unbekannt ist» kennt aiicb ich 
«od H. Serrflle nicht; leb konalt alt deeskalb in Sehen» 

der Gattungen uiciit einreihen. 
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Ihritle Famllia der Landwawea* 

Corticicolae Serv* 



Aradiies Lap. — Vol. VHI. pa*. 111. 31 
dem dort Geta^n iit nur folgendes nachzutragen: 

Sit libea iuitorBt«airiiidan, nntondieideii fleh von itm 
RfdoTlnen dnrch den in eine Rinne ^epgeeten Schnabel; Ton 
den Spiaalpcden u. Hebrüea durch ^adugedrückten Kör- 
f&r «nd den lUiiffl dar Ocallan, Ton enlarttt ibaidiMt 
durch die 4tn Ütl^ Ikänm glallltii VtfiavMif. 

8trr. Midet mehrere Gattungen; xnDysodius zieht er nur 
hoMitw; 11 Brachyrhyiicliw: orientalii; la Crini«: trasct- 
tu '■Star den Namen tabarenlata; tn Mtifra: ^amdata 
(wohl einfs mit meinen Tremulae) aus Sudfrankreidi; SB 
▲ladna: Batalaa^ n PiMtoaoM dapraarat» 

Ich Um$ blar stA twal nräe Arten folgen s 



Tab. CCCXn, Fig. QM. 

Dysodios parvulus miAt. 

D. parfnn» fnsco-ferrnginenn'; gnuralntni, cnpitfti 

* lobo medio sobfisso et opinis pone oculus; anteanarum 
nrticulo S iongiore. 

Wonig grfifor tlo Anoirii laoTb, im Oonion ind in 
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!•! •iüMliiti TWUi Willig Uhg g^estftekli ffttts 

dunkel zimmtroth, grob gekörnt, nur die Membran glitt. 
Mit gliiiMtei JRMiAei 4as dritte IiU«flitd mt Ui weite« 
du llDgito; dte teitliclieD Lt^en dei weibUchtn Alten tft- 

ten fast so weil nach hinter» vor als der mitllerej Schlli* 
chen mit siemiicb üeulltchen MitteiiiogskieL 



Tab. CCCXU. Fig. 957. 
Dysadius flaviventris JSurm. 

O. OTalM, c«pite iiter antenoMi Inmtoi poiie 
oenlot IneraU, «MooifDli iiuv|(liie et ?e«tre ferrug;!- 
aeo — ^ notatis. 

BiAf ragelBitfi^ Eylom, liioten Irtlter, breiter ah 
alle anderen Arten. Der Kopf Tiel linger ali breit, det 
MilteUtuck di?ergirend gespalten; hinter den Augen kein 
Donif dae dritte Fflhlerglied dae lingate, daa swaite daa 
kinaete* Der Therai naeh Tora aehr Tarengt, Torna »il 
Tier unregelmäsiigen erhabenen Kingen; der bormgc Theil 
der Daakaa km ^/^ dar Linge dea Hinterlelki arreiciieBdy 
kinten Ilaf auigeecknltten. Der kralt Toretehenda Bandirattd 
mit rostgelben Flecken, der Bauch ganz rottgelbi sut brau- 
aan After» 

. . 11% vtlbtickaa Bqili Ji#ck. S««|^ater 9mm INaUlü» 
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Tab. CCCX. A — D. (nach Cartis.) 

GENUS ANELRÜS, 



il. Ein Hittelbein. — B. Der Schnabel. — C. Der 
lepf foa der Seite. — D. Der After dee llUiuiM. 



Tab. CCCX. Fig. 95U 

Aneurus laevis F. 

A. ferni|[;liieaa, anteDnaram art 2—4 aeaatoi Ion* 

g{ortbu8, thurace plana, scutello semicirculari , elytrU 
oomiao membranaceis, pUcia duabua ioDKitudinalibaa, 
•bdoninia marf^lalbna lata promioulla. 

Aradua ¥. S. K. 119. 12. — Cvt. Br. Eni. pi. 8«. — 
Ftll. ben. la. 

Ein eeiUaei Thier, welcbee termdge itiaM gaai kar- 
lea nvr «ine drelecicipre Lemelle dtreteilendea Rtoete, der 

elcnen Rückenflache uüd der uiiperippten Membran eine ei- 
len« Gaitttiig bilden miue. iÜeiner als And. depreeanfi lang 
liftmig, Bach T«ni sdimaler, gtni f««tlffaaa| «alir dta 
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Dteken roth. Fühlerglicd 1 dirkrr als die folgenden , älm 
nekneA aa Ling« aciuieil i«; IhonüL Torn aiiregcliBiMig 
«ivbeii, Mril^ehoi hniUt alt Ing» Dadütt gam ktaligv 
gegen die Wurzel unmerklich derber verdeod, hi^r mit 
•iiier Liagsfalte, weiUr ainwirta ail ainac Ungacaiiy 
adUbfafan. 

Eeide Getcblechter «ui Wien uad der Schweiz. 



r 
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Ttaigideae« 



Stil itm Ench«lieii ntlner BMiiattug Amw Ftsllie 

ia Band IV. p«g. 35 — 74 dieies Werkeg (1849) hat Herr 
F. I. Fieber ia fng tine umlasieAde Monogtafhie derMlben 
fiMaiiÜkbtO* 



äUM^amgt M Atti Mm fm «if» As- 

gfftfe M t«ftli«M!geB , ipelflto «i« ioMmi Ckf fige tod 

LeidetMiebaftlichkeit ain der Stirne trag«ii, da88 os j^Miein 
der aueli kciiimi ¥00 ane beiden kennt, MlfaUeD miiMte; 
ffmkm ftlwv im SsUtanl 4m Ii 41» AaAariiugvB 
fi||.ti «i ü mIm WflilBw gflto4eB tn iabM. Weu 
Ml Mr Mife iMt MkMBt gediMbto ätUm^ m^kA% Uk 
•Ml TliHI früher beiiannt und unter deu von mir gege- 
benrn .Namea Anderen mitgetbeiU, cum Thcil allerdiagB 
tfst ?0D H. f>ii«b«r erhnkea hau* (nuMieb« mit , maa- 

ffmes «Ml ww«Hi«t ■• 'kwi •r'iliit alt Ua» 
wlbdliiHilMU '««ittbelo, «i4 wmnk er -aM destea 

nledt «cbSmt, e§ öffentlich tadeln, hat abf-r kein Recht, 
die eiamsii Terütientiietien NaaieB wieder einsaiivhen n. 
iiAt di» ikiD an Hers gg » aalii a a»B Sebüpftaigun 
aar llflMigtkaapkaoii «a -aeMak Wat M ^gafeUt 
fcmka, IM» aiaa «UaaafteallEMaMl -gif^a tlabar, 
letiterer ab«T bat dii» Huffiniince dem Pnbliknm tazamu- 
then, df^Nhlialb bereits Uurch Betelireibuug und Abbil- 
duDg Tcrllffeatlieble Namen ntt das io aeineni Gehirn 
o4er aaiaar Mappa wwmbrtoa xa ▼arwaibMla» — ' LK- 
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Terg"leichcndi'n , Beschreibungen und genauen Abbildungen, 
Toa welchen er 8 nicht kttukl und 11 auiereiiropaisch sind. 
Kr T«Tthelft in 11 €M«igMi, dMM wrtmcliekitBtto Miik* 
male jedoch nicht deutlich genng hervorgehoben sind, beiott- 
der« uagiöcklich war die Wähl der lur ^jaopsis der Gai- 
tangtn bmtateB MeriuMlt« Da air aickl tatfaial tis- 



eberlicb erbcUeint «eine Ideenverwirrung iu der Aom. 
pag. 60. XU Hooantbia ampUata, bei welcher er aelbat 
fag. 6t meiaaa Warhea geleaen hat. „leb erhielt ata 
Taa H. Flahar aalar ahigaai Naaaa.*« Wa iha akar 
Mfaa »»WaittrtifclgMy*, 4aM kh aa waf» i 
Naaiaa Mao. maipliala aiihi atatt Piahar aa 
empört. K>4 ist abftr auch für einrn k. K. ^taaüibeain- 
tcD eia §ar beaeügcadea Gefühi aafea lu l^öuaen, so 
. «ad aa liala gaitka haha Iah aaa aiaHaabt» teha iah 
baaaial aad jUaatl a»d aa iat •■taiMilvailiiftk vaa 
aa4ara, ai*h aar M Wkmm daaaa»a dia flaharaaha 
Autorschaft zu ▼ergesseB. Wie U. Fieber dabei ea 
verantwarlen will, die von Biir lange vor ibm durcb 
lUtmk und yiäthaaag hafcanat §«auwhlaa NaaMB teata* 
ada« ;rallMlala, aMcalala, alMd«, aag^ititalMi » alaiplas 
la MlMpria, ailiata« SluMla» SahaaM« pitea mm^ 
aaüaadala f daa gehört var aiaaa aad a t a a Kla i Har, deaa 

weau jeder einnial verötT^ntlichte ^iaIneIl verworfen wer- 
den iiasBy weil aich ain etwa« paaaenderery beaeicbaea- 
4aaar ifedaa liaal, aa aiad vir aa Gada jadar Naaiaa- 
^CalMiag. Iah Ma dairtalh diaaa tw Jitfr IriUitf gaga» 
haam Maf NaiMA haihahallaa ailaaaa, ahaa ala mk 
WM „▼iadichren'', denn fdr io kiodiaeh wird aiieh Nie- 
maud halten, dass jrh rint-n W^erth darauf Uge, ob hin- 
tec da» Najiiaa aiaaa Xhiacaa naia odar aiaaa Aadaraa 
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ttUl, dif Vmift s« vtrkeiineat velcht üeM lfmgrtpki« 
ftr »tiaca Avfititt in ?lert«ii Btnd« dU»ei WtrfcM bat, 

d4 der meiaeni Werke i^esteckte Umfang es nicht erlaukt, 
im Um m tai flakmtlitii Wtrk» kicbft %m tkmtnf^m 
wU ich iadmli «WnMb Hmth Fiebert Aalettnfeclile n 
krüitken rurcbien musste, die Zeichnungen auch nicht ge- 
nU m uiTfrbaüariich aiad, daaa elaa Kvpiraiig daaaalbea 
ftiacbllMiKal vin, ^ ao Tanralaa leb Jana, walcba aliia 

•pffiellerc Kenntniss drr Tinffideen fauchen auf H, Fiebers 
Werk vii4 trage hier nur lo Ttel vor, lur YniieUuidig« 
kau gf famrirtlgai Vilanalmu althig lat 

AUseiueliie Jlerkiuale der Tiiigidccu. 

KlaiM, ^a»llab pluoupe WaaieB, ifealM iacbfediielti 
venig Ton der Eyrorm abweidu n i , mei^i hinter der Mitta 
krallar. Par Kaff abaa acbaHeo Mtawatd» die .Aigao k«- 
gelig^. Habaiieii^en Miau« SabMiM viar-, laeb flakar bai 
einigen funfgUederig, in eine Rinne der Unterseite des 
ÜMflm aingafaaat. Fflbler TiargUedarig, Glied S inuiar am 
liiifata», 4 aaMnia Mbaiv iUa Balaa glaicb faUMal^ 
bewehrt, die Tarsen zweigliederig, das erste Glied sehr kurz; 
BviKbw den Krallea kUiaa HaftÜppchaB. 

Warn idi dia FlaaaidaB Sarrillaa blivaggaliaaaii, wird 
bei deren AuUähiuug unter den Lygafotleu (^Gattung Zoäme- 
nisj erUatert. 



IL 4 1# 
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SYNOPSIS DER GATTUVGBN. 

mit 8 Rffpen. Kopf mü 7 Doitmiu Sdiatbel die Uia* 

A. IM* DMMft 4m KiplM Mbf Inf ««i ^tat 4it 

fn §muL wA imm Im 4 mIuwCb Etkta ftrlifeftrC 

Miitei - und Stiteofalii der Decktn mil Qoerrippta, 
UU% ia «ia# § MBdaacMUiciie Sfita» tdMrl attt- 
kilni4. Di# MittelhttHea den htatenUo weii% 

näher als dea TordcratoD« 



A «^^^.^ gang k«ri lai etunpL Frolfcgf«i mil 

ichra^ g^eElufzten Vorderecken. Decken ohne Üuer- 
rippan, da» MitUlfeld in eine acbar£e SpiUe aiielaft- 

§mif 4m StiiaiiM äiattaiüM. MüHliilfNa Mbt 
4t 4a» UfttataU lu 

BL SiUUik*« firiaaki» ¥nßk»m Mlir $tH ««»igfr aflla 
ia 4aaiw fUlb TOrttataai. 

il. Becken mit Onfni, aiuiarhalb diaiaa nacii b»U 
1 Hafarifptm» valaki 1 aadt UMta ifilft ta- 
teJ* ZtHta ilhtfMi^nii flaWiltI hb m 4fla- 

Hiuterhüftf n. Kopf mit 4 langen Darnan. Tiia- 
rax mit & Kielen. MülaihiftaB 4aa klaiUraUn 
flil aiker ab 4ta forimlaa. 



JB* — ohne CUTOi. 

m Protkoni «b4 Dackaa tha* arliabtat Ltlatia, 
akkC fbak«1I| $ha» wttlmMchigea Ntta, leti- 



Phatnoma. 



Taphrosihetus. 
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im oiiiifl giftckloMtMi HüUlfeU, ttw llafs 
in Avtiiiiffiiidtt mit tchirfer Kulte. Schüft« 

bei nicht bis zu den MitUlbüfleo , diese ?iel 
ftikcr «A lüotontoii ab an den Tordtr- 
itMk Kopf wdn ttiMpiMi Ik»nwa 8dMi» 

lels. Thorax viel länget als breit, ohne 
ukukf iittifeliUaeAe o4m um^cMhligeiid Sei- 
tiMiftlfr. Ag r am ma » 

hm — mit erhabenen Leiiten , letstere mit 

acharf abgeschiossenem Mittelfelde« 
« DMkM gikrtwt, di« Ibm?«« Rippili dit 
MUt»iMI«i IrdbB «t d« SchlldcheiispitM 
lu^ammen. 

* Scikoabel ÜiUgiiadiiC^ dii mittlm Glied 
flU Ufieattfft, bia gegea dia Mitlal- 

hü[Ua reichend. Kopf unbewehrt oder 
Wik DMMit dtM ftvti tBtftralm 
ftB BlataflMpdiy MMt CMi?ai([[liMid# 

iwischen den Fühlern an der Innen« 
■dta daa filiiarliock«» und dar fftufU 
iB iw MitM iwMmh aUaa. 

MonanthUk 

— Ticrgiiedeii^, endet bald hinter daa 
Tardarhftftan, dia SchaiÜMl Bit «Imb 
Dome attaatea tm Knie. Kopf nit 6 
knaUBoai langea Dornen. 

, bio an da n Hintarkfifton rot- 

chend, Schenkel unbewehrt 
1* nblar gleich dick, goiado; Kopf 
aüt 2 an dar Wunal Torbudonott 

Scheiteldornen. Dktyonoia» 

10 • 
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M* r^lravll, «IM 4 stellt eicwil- 
rlMh Mf t, Kopf Mit 6 Dmttt. 

Laccmnetojms* 
ß PMktB Bicbl ffkrtiifl» Muiabtl hU s« 
Im HintMliillMi r»lcb«&d, ih BiltltrvB 
licht an diesen. Kopf mit 2 Scheitel- 
aiiMkM. Der iuMMUil MUs Mitta- 
ftMer 1>«€kMi- ptiillfL KtlM Mc«L 
Scimabel fiergliederig. 

r» — ; Dfdm nkhl gekrevit, Ikr 

mtlelfeld iiacli innen u. hinten oftii. Dtdta 
«nd Seilen des Thorax glashell, mit weitoia- 
•chifiB Ntti. Cmmpffie9i^irm. 

A*^ irltfiltll, ihH waltmickifaB NttM, 

litatere ohne deutliche Kiele oder ^eschlot- « 
ieM MitltlfeM. LmIms wU SfitMfol4 hil- 
im tifUNM f Iftt Mch iMtB ahaditiaift 

Blase. 

a Dar Schaahal itichl hintar die Uintarhnl- 
li«, dif ailllbrwi 4iü*a ttvaa Bihar. 

Kopf mit 2 ScheitelddmchaB. Praihms 
nur mit einer Haitblaia« 

. ß ^ Ma OT 4tn MHUliiflMii Mck 

die kiele des Thorax aum Theil blasig« 
Kopf aaial bU Umgan Damtn. 
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Tak. CCCXI. A. B. 
GENUS PHATNOMA FVeb. 



B. fkhn ktut iv Un« Art am OttialUn. 

Pb. UciiütU Fieb. Ub. 4. — 3a SUnbgtlb. 



Tab. CCGXI. F — K. 
GENUS TELEIA JFVeA. 



Wltto nr Bliii Art» fbiftMU M» OrtlniitB, dwta 

|fB«risdke Treooaog von Phttuoma scbver lu recbiferiifiii 

T. cmnati Fitl. t. 4. If , 86 - SS» Grai^iyich, — 
% . S6i. 



Tab. CCCXI. C — E. 

CENÜS TAPHROSTHETUS FVe/k, 



Der Hinlerrand deg Thorax bildet eioen gitii stumpfeu 
Wiakei uitd iftt laf jedem der ieUUchen Kiele einfl^kerbt* 
Der Kapl lial ii«r 4 epitse PorneOi Indem die dee Hinter- 
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kopfes und der mittler« fehlen. Dm Mittelfeld der Decken 
•ffdcht BW Hilile ihrer Linfj^, SeiUnfeU aWr 
«b4 ift darch dit tCtrlt Sdriprippe begrenxt, welche iea 
hornigen von dem häutigen Iheile trennt i aiio Aehoiichkeil 
■it der CUttiiag Zoenenoe. 

Die eiaiige hektnnte An let eheiftib tu Oetindien: 
T. quiüi^uecoetetua Fieb. L ^i. f. 18 ^ fü. Bräunlich- 
geU».L8M. 



GENUS AGRAMHA We^iw. — 

Stph. — Fieb. 



A«it«r den S ton mir aogeffthrtea ArtoD gibt Herr Fle* 
her nech A» gibba T. S. flg. 7 — 11 a«e Oatindien. GelbHeh 
weit«, Kopf und Protliurax (mit Ausnalime des Procesios) 
ichvinlich; anf der Scheitelaitte swei ud aebeft Jedem 
A«gt eiaa Reiha Pittcta« fftbler gtlbrolL Plt Memhm 

dentlich alige^reust. 

A. nigra Tab. 3. fig. 12^17. am SicUiea, Schwan- 
hravi} Scheitelaitte puetirtf aiae PoncMh« Beben jedem 

Auge «nd eine Grube im Nacken. Fühler ichwinUch roth- 

« 

brenn. ... 
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GENUS MONANtHIA. 



Die fiebersche GtUimg Monauthia umfaul nur tinen 
thttt 4enfl^n Gaitwg ■«iatiWtrkftf tbtr andidif m alr 
tafgtatollU 6attiii(f Dtitphytia, gegen denn Vcnliifgttiig ■!! 
MoiuiiUiu ich allerdings nichU Weaeotlichei eiAwenden kaan, 
§• wtttig «Ii- gef«A dift Tim al» Tttgiii— oim LiiteM 

Die UeberBichi auf pg. 54 erleidet demnach Abandemii- 
gan und ich gebe «U wagaii adirtfir aimnichiittadir Af- 
!■■ Imtr Bf«. 

■ 

tu I I II I 

I. 1. (t. pg. öl) Subgeiius Tropidocheila Fieb. A. Pie 
AUlieUuMC mmk in mckt dea letalaa IfiUargHedea iai 
■Ute a# düiii—iHiaik da }M fiftiwi m4i ddrlahaih 
mnf dti Klkptri, ieh stelle dtlrev unten 
A.* Unbehaarte Oberseite des Körpera« 

IH« Dornt ft daa Kopfai äiad kaoi dmh BJkkM» 
•kMi amgedfttllt, 4hf wMkm MH fliit« 
M. albida in. fig. 'dm. — t* 125. P. — M. Sehaefferi Fieb. 
4.4k ttl ab» 

Nadi Flabtr hti Prag aaf gaaali glaacu geeaDadiallliclL 
M. melanocephaU Pani. <— Fteb. t. 0. L 26 ^ 80» T* 
aryngü Llr. Cvt»' 
tkmk Hab» aif B r y igt M twymtif te iUHthlB K«- 

rofa, bia Böhmen. 
b. dMUlkh 6. 
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a Die Mmbrai gif«ft Spitt« ail grMta gla^ 

beUeii Zen«ii« 

M. Sacchari F. — Fig. 533. — Fieb. t. 6. 1 22 2&. 0i« 
raüw MeiiMt Esfl. ffkid M w«ilMi ilcht lug. 
^ ^ — gUlebftfIrbl. 

Die Torder»lea Domen d< ^ iiopfas coufergirtB, 
Rtnd der Decken «ngefleckt 

II. coattfa r.^ Fig. 100. D— G Fieb. t L 

di?ergircn, Kind der Decken 

donkelfleckig. 

V. ttaciiUta m. Üg.380.— Otidiydli FleV lt. fig.lS— tt. 

M. Uturata Fieb. t. 0. f. 10 — 18. Scknaler, mit wenig« 
TOKetehenden Seitenecken dee TlMfix «nd gins tfhmilm 
Randfelde der Decken. We Kepfdome Unger. 
Aus Anduliuien. 

IL genicnlita Fieb. I. OL tg. lH — 21. fitvte ickuler nls 
■•enlit«, mit elwee sehr Tertrtlenden Seilenecken dee 
Theraxp gleidiem i^eodfelde der ausserdem nngeifdLtM 

DeckfA. iMe U^Mn» OMlmlfb, lUjneii. 
iei 'leiten beiden Alten wrminel mmt mbt eebr ftr- 

gleichende BeMiireü^uBgeni eie eind mir in der Nii^iur nn- 
bekannt 



B. Bebtarte Oberseite uod gewimpeile Einder. Kopf- 
dornen wie bei II. CHtela. 
ir. «ngnetfeellle m. fig. 288.-- M. plbetlMb» t& i:ai,ay. 



S. A. (t. pg. 51.) Snbgenne Pbjeatecbält Fleb» 

O. Seiten dei Proaolum scbeibeßförmig auf geschlagen, 
die ieitUdien Jüeie deckend» Mi d« MaMelkiei er- 
reicbend. Scbeitel mll' Htmn. . 
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F. 4er Iteax. ~ M. scapularis Fieb. t. 6. f. 38 40. 

_ ^ liirtiifi^niüg» BAait Mfgttriebei!, 

SpitM in tiM nmMii w «kr MttilUal dcht- 

liar. Seheitel mit 3 Dornen. 

Ig. MB. V. CL Avf tAhm Tolgm. 

C flach blasenartig au%e trieben , die SpiUe 

■ickl bliaif I 41« S«iliiiUil« udi fonii ftiWreii adir 

CK* Der insfere Kiel des Mittelfeldes in iwei gegi^- 
ttrti BlaMB «liiobeB. Schtitol ail dtr SfU fw 

M. Ttf&califera Fieb. t. 1 25. 20. — cogtala m» £ S81 

Bvnit iirei Mi^wiiitB Lüg#- 

ieeken. Scbellel nnlitirelift. 
|. ProDotum gana gelbUcbbram, dei Diaciu 
Mltr ab der U«aige tmL 
IL l«nH F. _ Kfb. t r f. IT«- la — IL MfwfUii 
Klug. m. f. 361. 

f|. ^ idivarf » B«r dU Bliaen n. Xiale gettilick 
IL hpdtt K«nst. m. f. SSO. Rek 1 7. f. 10 — 21. 
Arr schwarae Diaeiu dea Thorax fiel schmaler als die bla- 
aigen Seiten. 

IL Wtlftt ntk t 7. tn^U. H. Bchil ». f. MO. V. 

1 12fL %. C. — Acaiith. £chii Wolff. — Der schwane 
Olim dee Tboras fiel bteiter aii & biiaifeii Seite«» 

4. , , die Seit^nklelc tech- 

Uvfend. Scheitel mit 5 Dornen, 
a. Die drei Yordereft Dmea deiSelieiteli «uiMmdei^ 
gelegt, die BUeen dee PMhevtt find MUaigelig^ 
nnd erreiche u fast die Seitenkiektr 
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IL iudiU Fmk i. 7i Cli— Ii. An» OiftUdiM. 

Dii MiM virlmi itnfli Am MnM« «i lia« 

ander gelegt. Di« Blasen des Prothorti kmUn 
kntttr mni davifli ftbtftB« 
IL giUbi Hak t7. 17-^ Am OMMm.- 

fiä — — — Biark mil d«r SpiUe con?ergireii4; 

dii BltMA IMiMta gifühbudt, lüifatüig. 
IL flaMmacriili WML 11».*^ t tlt^ *<-^.FIak 

' i. 7« f*!«^!!. Ttng« corticea m. in Deotitbl. Im. 118. 22. 
IL dwelana L Wl. A.B. D.E. — Fleb. Mi l^—ß. 



» 

IL fif . (kl Ma waiürt tetig« BMüliint wii4 imk 
IrffMit' «wplit (Mbgwivf Vb^lkMloAtH* IM.) 
L DadENi und ibre RStider bahttrt, mil iieiidic& vtiUM- 
•cbigMi Ktlit in Umhm^ 

Kapfdorne sieb mit ihrer S(»iUe heruhrend. 

IL füMaU a. LM. IL dliaU II«b. 1 & t U-^^ 
Dia Haiiblaaa vaalg tfliabaii, aachaackig. 

M. aatdosa Fieb. t.ö. f. :U :i8. 
. Var. «picUia Oam. 1. 1». Mb ^ Fiab» ig.M^^ ' 
fafi gficOla ou IMmIiL Iu. Ua Mi Flak IW^ÜL 
Die ÜHUbiase kegelförmig. 
B. Ma Saitan das Tbaraz lavii tbar dia SAaltem te 

IMtan f arlrataiL 
M. griiea Germ. f. 15. 13. — Fieb. I. ^. f. t5— 27. m. 
t iSft, D. Gra«, iatalaa FiUargtiad dtckar; dia Haara ühr 
nndaaililch. 
M. crispaU m. pg.72. Fig. ^99. k — C. 

QMiigaUl, ktslaa ItUarfliad MU diakir| dia Baait 
danUicE «ad anigabogaik 
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A» JMknt Miimtlui <htig, i^hr gtulig Ali geiiilii Kopf 

mit 5 Doriien. 

#• Habbltt« dfStaig) Üiigtr ab bnit 
UfHm ft. BüchL i&s. lia flS. Waii* log« 1 

H. 1. — Echinopsis Fieb. t. 5. f. 10 — 22. 

Ntdi lieber In den J&itt(lMQk4f fett 4ee Ic^iJMpe ^^bae- 
ntef Mm« 

^. — sechseckig', breiter als lang. 
M. tngiuUU m. m7. b. — Fieb. t. 5. 1 10—18. 
IL Cudvi C. -*ttc — m. t m. A.^ Sieb, i&tl— a 

— Panz. 3. 23. An den Köpfen des Carduus nutans u. 

acanihoides. 

IL fianata FieK t & 1 12— Ift. — M. Cvdai T«r« t 
m B. 

H. ampiiata Fieb. t. 5. f. 10 — 11. — m. f. 807. a. 
B» — dvcbscbeinendi mit liemlich weHmagchigeaa Selie^ 
Kopf mit 5 fpitseii Bornen. 

o. Seitenrand des Thorax in mehrere Ecken ?or- 
tretend, Decken dankelAeckig* 
IL orota Fieb. 1 0. f. 5 — 9. Ans Ostindien. Avseenrand des 
Thorax und der Decken in Tide Zahne vortretend. Kop^ 
mii langen Bornen^ deren drei vordere fast an einandeiw 
liegan. 

M. dentafa Fieb. l. 6. f. 2 — 4. Aus Ostindien. Nur der 
Aussenrand des Thorax dreizahuig. Ikopf mit kunen, 
stumpfen, gesonderten Bornen. 

h> gerade , nach hinten dlTergirend« Kop^ 

dornen lang. 

M. tabida m« /• 535* Ans Meiicop 

C — dnrcheichtig, mit weitmaschigem Netse. Kopf mit 

awei an der Wuraei verbundenen Scheiteidornen« 
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M, Digrina Fnil. — m. DUchL Im. IIS. 16. — WiDi. Im. 

richtig, Jto IKmitn 4m Etftu fia4 tlirts it l«Bf , II» 

Kippen der Decken rechts l^esser, der ans der Mittel- 
seUe «ttWuidt Eid nikfrt «ck üi Kate 
Seitenkiele vfc^ fo gar ataffc. Aaüir ItrfilileiMlaBf 
•liflMil dieec Art gaux mit der Gattung Dicton ota über* 
tia$ tach der MumM ackeial mk aar ffaigUeleilf. 



Tab. CCCXI. L — 
GENUS ELASMOGNATHUS Fieb. 



Aiuaer den in der Gattungsüberaicht angegebeaea Merk- 
auUn aidchtea eich keine anderen weaantlichen taffiadea 

la»i>eu, durch welche diese Gattiing^ von Mononthia getrennt 
werden könnte. Die ohrmuaclielförmigen seitlicheu £rweiter- 
angen dea Thorax acbeinen nehr dem Cmsclilag dea gegit- 
terten Seilenrandes der Unleri^atlurij; Fhysalocheil», besondere 
der Fb. Ecbii lu entjiprechen, ab» der Erveiterung der Sei- 
teakiele, welche wir in der Gattang Tingia finden. Der Kopf 

tritt xwischen den r(»l»Icrn in ^w ti Luinarlige, ant inander- 
liegende » abwarta geneigte Lappen ¥or| weiche einige Ana- 
logie mit jener der Gattang Zoamanna seigen und hat aaaaer- 
dem fünf abwärU gebogene Dornen , dereü vordere drei an- 
einanderliegen. 

B. Helfer! Fieb. t7. t »^41. Ana Ostindien MX». 
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GENUS DICTIONOTA Vt^rti», — 

Pieb, 



Btnd.lY. — Fieb. p. 91. — Fieber tbeilt nach 

ttirkmii oder lehwidieren Krttaurang d«i inneren Kie* 
Im 4m MHttlfeidM ab, diMs Ist aWr ein gant vn»iclierM| 

reUtifei Merkmal. 

L FiUer anr liin g^Mmly akn« deaUidke Borateni 
•cliwm. 

P. strirhnocera Fieb. 1.8. f. 4 — -7. Die Figur etwag 
sn Ung gexogen» die Zeiieti des Mittelleides ia der 
Zfiicbniuig nach innen gans rioiitig kleiner und Tanror 
rener, was in der Bttciireibang („mit S Reiben meist 
•echseckiger Maschen, die so gross wie jene des End- 
laldas •Ind'^) nichl harforfohoban ist Dia inssert 
Rfiha iMteht ans regelinissigen nnd bei weitem grös- 
seren Zellen, die innere sus etwas kleinen, weniger 
ffgalmlMigen) daiwiechan stehen nMh S bis 4 Eai- 
fcMi Tlil UaiMrar ZeHan* Das RandMd hat «II Cut 
durcbsQs drei Reihen Zellen. Die Seitenkiele des 
Xharai sehe ich nach Torna nicht abgakint — D. 
crassicaHls Want. Ins. p. t IM. B. 
IL . mit Zäpfchen , auf deren jedem eine Borste stellt. 
1« Fähler schwari. 
». craailMwIa FalL — flah. tt. D. fi- 

licornis m. Dt^chl. Int. 11§. 17. Wansenart. Ins. 
hg. 40JU Dm Mittelieid der Dackaa reicht Tiei wai- 
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tfr ftftB fit SfÜit «k M P. firichiiocm iil 

einwärts Ton einem geraderen KleU be^reniL 
2. Fftkler roeUttk, Ea^glied «ckvan. 

D. wyOirttpMtbM Gt«ir L S. S&. — FUk t 1. 

Bei MineM Eienyliw ubA 4it AogtB dwiktl- 



GENUS LACCOMETOPtJS Ft«^. 



Enrjcera Lap. — m. Band IV. p. 05. i. 129. A. C 30L 
Die Art L. KoiUri Fteb. iit Itr lutl Ofl-Iliir 
Mm. 



«ENCS ORTHOSTEiRA i^. 



MontBlIiiB m. Baad !?• f«6B. AblikiL 
L tfaoptx nur Mit Einem KbU. Banüsld Backaa wM 
twei Heiken Mischen. 

. f gitteren F#rl«at« des Thorax ab und dadurch Tiel bogig^eren 
- iineren Miti dM lÜitelleideA dar Dacien» weidicr aich 
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nm lern Yfml mtkf ufk «iMa vtadtt. Beid« 

Imm im Mtilili litf ap^iaMrfM. H« mh Hr» Pt«f. 

Jiuiii ditse Art tJj T. bruauM aulÜMilt«! so üi wohl 
givifi Mdk dk QtmariHti* 
0. omU«« Fall — Fleb. tS. 

iL IbafttS mit ',1 KieleQ. 

1. Dai Kandfeid der fi^cJ^aa mü dflffiaUar Muchea- 

0. carripa Garm. fo. 18. ou L ^76. t. 129. G. ^ 

f. — — «liiar aiaaigaa Masdiaartihi» 

A» Bai Mlttalffld refelil Ubar */| dar Da^aa hiaaiUi 

«eiu üiüerer Kiei ist fast gerade. 
m. Saitaakiela daa Thorax aaeh biataa diTargirend. 
0. aacra^htbalaa Fiab. t 4. L 4 — 7. — H. puaina 
f. 3?^. 1^. F. C. lUa Seiteo des Thoux treten 

kalbkraiißrBüg Tor, Vordar- and Hinterwinkel aind gans 
alfanadat; dar Schaital bt kaui btaitar da ala Auge. 
0. tiuere« Fieb. t. 4. f. 11 — 14. 

IHa Saitaii daa Thorax treteo joacb hüitaa iftmf j^hr 
aaaaiaiadc^ mid Hühl dantlidiera Eakaa, dat Sdiiit4 
ut fiel breiter als die Augen. 

Wer in 4ef ^ai<ir die aulfallendaa llüterscbiede. 
Iidaa voUta^ walcha 9L Fifbara F^r^raa 4 and ^1» 
fowohl üi der Grösse der Au^^en, der Behaarung' dar 
Fühler und de« Nettaa der Decken aelgaii^ wiude /|ich 
Targablich bamihaai 

b. Seitankiela daa Thorax fmUaL . i 

0, ^atj cbeiia f wib. t. 4. Ll^y- Ä 

Di^ Saitea diia Tborix arvoitara aich aach hiataa 
bildaa Torn lioalidi Kharf ? achlwiakaliga Echan« 
0. gracilif Fiab. k 4. 1 19- 21. . 
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tbU fVTM t^«nttM, •• 4tw BIm ▼Iii vfll«r 

Torsteht; der innere Kiel des Mittelfeldes ist bei mei- 
AtM fii^L Üdki biAUr 4«ff MitU etv«! Mck «mm 
giknickl. 

jB. — • nur bis der Deckeu^ 6em iimerer Kiel 

bildet eioen starken hogen, 
0. obrnra m. im. Fieb. t 4. f.» — flft. 

Die leslea 5 Arten bedürfen noch fi^enaverer Prftliing, 
/ ich für meine PersMi glaube an Ueberginge noter 
ItaatihtB. 



GENUS CAMPYLOSTEIRA FVeb. 



1. Der Uinterrand des Xhorax abgtmndel) sein EandIcU 
wA% % lUiliaa Maicban: 
e. Va!i«iili Flal. 1 1. 1 tt— M. Mdtanhlala gmla. HUtr 

länger ds Kopf und Thorai. 
G. brachjeafA Hab. tS. Lt^-^U. EficktttUala kMm 
tnsm^tnL fUilar la lanf ali Kapf «ad Tharat. 

IL — — scharf spitzwinkelig, sein Randfeld mit Kiner 

Kaiha Matchaiu Aaaiaiiraad im Dackaa all tipmumm 
alailSiB Eantaa 
C. cilitilä t. f. — Z7. 

Die Eacbta 4iaaar Z AflHi alnd sacfc ganataar ImI* 
aaitalliB, ata acbalaaa ia ataaadar ibanagilMB. 
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GENUS DEREPHYSU JS^tin, — Fieb. . 



TingU Pt m. W'aiti. Ins. Bd. IV. pg.69. III. 

D. feUacea FalL — ftob. t & 1 2S— S7. — DImU. Im. 

na n: — Wui. lu. t laai d. it». h. n. — 

D. crUUU Fi. SO. 10; — Wuti. Int. U 130. J. K. L. 



GENUS TINGIS F, etc. 



Wauz, Ins. B, IV. py. M« 

lUn. Das GiUer besteKt tvs dicken Rippen, irtlche feine 
Muchtn bilden, an jeiUr S«itt 4«t IJutttt in lidyeii 

!• Ungeitckt, nur du Endi des Mütelfelde» dtr OMkca 
dsnkl^r; tm F&rts«U des Thorax Ruidkiele. 

S. DnktMleekige. 
A. Tkorax oime Kiel. 
T. liMiboptort ri«k.i.a i«^, «ft. Ita *r ImI Imb. 
Dit Dtckm ail tdiarf vtHrtttsItr daiUtr SciilteMcht, 

•olchem Fleck auf der Mitte des Aussenrandei und soU 
ckta K«U innerliall dar Spitit* Tkona j«4itMito aU 
gratMi gfftaifckt. 

IX. 1 11 
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T. Goss)i»ii F. — m. f. TiiU. — Fitb. t.Ü. f. 5. Copie. 

A mit 3 Kielen des ProccMUs; über die Decken 
i«ei ickwtaUcli« Biiidsiu 
T. Pyri Geoir, m. f. 305. t. 130. T>. — Fleb. US, L 

34 — 30. Fast in gani fiuofa^ bis Schweden, 
n. Di« StUiiiUde 4«i Xhom tnlwkkdD sich n ktUteml- 
Aiaigf« BIuM, weUht an den mf^eMitiD Seiten «ifeA 
find. Pas Gi^Uc t«i (einen Kippen, welche gr^m Ma- 

Kopf mit Mluufra lauf mi Dmti. 

1. Kopf mit 2 Dornen. 
tlMuta f.8Q&. — fiak tat». Ccfit^ 
S. -~ 5 Bönen. 

Die Querrippen an Thorax und Decken dunkel 
iedtlg. ' 

T. McilaU taM. ^ ntl. f. 4 t2L Gipi«. 

T. subplobosa m. f. 291. — Fieb. t. Ö. f. 
Ungeflecktc. 

Tv iflßMi Heb. U iL %. la^ia EkiMiiii %iitfPMi^ 
der Tliorai eraciieliil mm ileft feiilmi nickt tb lrei% 
iMideni «ia liinten abgeatütster Halbkreisi die Blaae am Ende 
im nmz Ul ml, die Mkm ^Im t» teScWM viel 
vmlgtf w« «al tM Mnt i mehr tnfeapltot, ftrlUilfill 
gleichbreit, mit fast ganz gleicben 2^Uen. — Meine af- 
flnia % tehtiai 4«fon "mtM^im mni Pf ie r' 
gang m Spfnifknu in Wien. 

T. apinifroua Fall — Wanz. Ina. t. 130. A. B.C. €.H. 
IM. t a L^l% ^ Bin Ickteden. 
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Fünfte Familie der Landwanzen. 

t 

C a p 8 i n t' 



SieU B«i4 IIL pg. 

O^ltich IBr die Keniitiiiii Afto In MMrir ZÜk 

•ehr Tiel g-eschehen ist durch Hejer, Scholz qii4 Kokütli^ 
10 finde ich doch nirgends eine natürlichere Unterabiheiluog 
4tr Arten tU ich sie in mtintn NooiencUtor gt gtben htbe. 
lMtHtrrMi1f«7fr mni Schölt flIhrcDiiiiter Bcibehaltang der tm 
air aufgestelltcnGattungen ihre Arten der Gattang Capaus ohne 
Vfiten ÜBtenihIhfÜug «itfi Herr Kalmtt grünM tnf 4i« 
«MtliolliclMten MeiCnile kfn^ mHiStkiMtlkgi fon Ahtkiflugt ii 
die er willkühriich bald Gatiangen hald Untergattoogen Benati 
im Uk tßkk n dtitn Annahw» nicU fienttthen konnte* 

Ick konnte hit jotot koino nitargoniiioro Tronunng^in* 
Galiungeo auffinden als jene in meinem Nomeuclalor p^. 30. 
inter U. anfgialellte^ woUho ick kier mi JtenfiUttai^ 4^ vj)» 
innnoiiter und Sorrillo gotogtui nni Mit Kkmkiiitpng ^pn 

nenen Gattung folgen lasse. 
L Zwei Zellen der Memhran, die äaaaare kleiner. 

A* M»ft ?on okon goiokon lingor hroii, kii in 
dor den KopfackUd trennenden Qaerfurche horiion- 
tel, dio Angon winlg TtHtekend 
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^^—^ breiler alt linif^, «trh fom afclingii^ in 
den KopCiehild übergthenil. Augen stark vor- 

IHf Sailtm im TlM»rax nil icbnaMigaa Rin- 
dara. 

a. FähiergUad 1 §o lang oder länger alt Ka^ 
«na Tböfix- . • , ' 

^« küraer alt Kopf and Thorax iiüaiuun« 

n. nw efoa Mla dar Uanbran. 



GENUS MIRIS. 



SUlie HL pg.St. Mcjar pg.M. — T. OCCXU. 

3. a 

Das erste Taräenglied iit lo lang als die beiden folgen* 
den ivaaoMiaa, So iai aa mch bat Lopaa dolabratna lar- 
n^taa, irihraiid bat dlaii ibrigen Galtnngen dar AnOta 
und den übrigen Arten Ton Lopoa Glied S fast so lang ist 
ala 1 «ad S raaman. 
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GENUS LOPUS. 



Sitte Btmi Ol. nr.4Bk -> Wtjn pg.m ~. tCCCXIL 
(f. £. F. — MaaencL pg.47. 



GENÜS PHYTOCORIS. 



Siehe Meyer pag. 42. — Nomend. pag. 47. 



T 

G£NUS CAPSUS. 



IN« Halmtcheii U iine itr flttlMigHHltaab kitMl 
Midies n vitttdMii fibrig. 8f« Me» ifdi 

1) t. n. lig. a B. B. D. Miris. Hier fehlt dem Kopf 
dies CharakteriiHicli«! icb gebe doailitlb 4em Kopf m fim* 
licw »u BMI t SU C« f«B Untea, A Ton der Seite. 

2) t L fig. 4. B — Ctpnis. Das ente Schotbei- 
giied a« li«f » die Seitenplatten des Kopfee gar Bichl auge- 
dfickt; die ZelleB def Henbrai gam Ididi» dll taiere 

iit iaimer riel kleiner. 

S) t IL ig. S B. — D. Kopf eboB ae BcUecht; die im- 
eeve Zell« iar Menbran let gam ÜeraebeB. Sbeii ae maiH 

geihaU aiad die Fig. au£ i, KTIII|^ ■ ^ H. AUua. IVUI». 
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A— D. Halticus XX, A — P — A — D. Ly^^XXlU und 

Ich ftW ytr BW lodi M DMt ArteB, 4im mit 

von Burmeister zur Bildun^'^ ciutv el^tnen Gattung Labops 
beaaUt wordea ist Ich halte die taf einer aiieliriigea j«- 
dtmittfen Vwngnng im Kopfti aittaa^ta AagM 4«rchMi 

nicht füf genügend um lie lum UaHungimtekBala lu er- 
hebea. 



Capsus (Uopsis Burm. 

* • • 

Labops diopsis Burm. Haüdb* I. p. 2^, — Ophthalmi- 
Sahlbtrgl UVL laa. Lapp, 

Durch den eige^lhülPlicl^en dei (kopfea foa allen 
la^ma Artea Uicht la aatorackeidea, di« Waag» aiit «ir 
Ben webaaa Queratriche anler jeden Aagti dla Mftilcfcta 
Lappen der Stirae mit weissen Enden. 

Ein Pirchfl* wi iL Ptat tiaianr mm im limk 



Tab. CCCJUII. Fig. 

Casiiis tetrastigB!« m. 

• • • < » < 

cofioiaeu^t aia«»oia, pacUiraa ,t4 cifArU «igiii^ 
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Ihm C PjrMi ^ 91 irit ühj }|<^ll#yier, «Ii 
Afttn^te schiranu 

Am Maakos tm IL ßtn: tis W«ik 



Tab. CCCXHI. Fig.SM/ . 



C. nig^er, hirtus, scutello et thorace aurantiacis, 
h«jM macoU aatica biloba et paocIU 4 doriaUbM 

Vlal burigtr «i« Toriga Art o* f jniraia* UnUo gtni 
wAwMMf aar ^ Stitea te Tliarai onagv« P*' Kiif f ail 

nadeutlicher IraimgeUer Zeichnung. 

Efl wiirdc xu weit führen, die vielen neuen Arten, wei- 
cht Toa Mfjrer, Schölt, Zetterst«4t| MolentU o, a, baichrte- 
Um waiiaat bkr allt aackmIragM. Uk fenraiM iiaa- 
halb auf diete Werke, führt abef deren Namen im Yeneich- 
aiaa auf. Auch riele der in meinem Nomenciator Toa aui 
kaia bfMiclaelcB Aitaa aial aodi alciil wallir bekaaat ft<- 
■aahl, Tlab Itriaftaa tlal mMmb abtr la »tlatr Hnrnf 
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«£NUS MQNALONiON müU. 



Gestalt eines langen Capsus, der Kopf breiter tlf ItniTi 
Bii stark vontcheadtA Augtn, nadi liinUA in wktu fiiii 
fertngarli lifrgttedirig« S«^U1 maidil dit MHUlliif* 
ten nicht; das erste Fühlerglied ist lirnförmig, nicht l«inger 
alt der Kapf, di« folgendtn cyliodrUcb^ du iweUa hn wti- 
ttm daa lingata» dicht mit aianlick laaf^i HaartB Waatat 

Der Thorax gtelU fast eine hinten gestutzte Halbkugel dar, 
auf welchar forne ein acharf alm^aaeUUr Hala aafaitat; dia 
▼ordarttaa Hfiitan aind atlir wait von dan aittlaraa anlfant 
Die Beine dünn, die Schenkel kaum gekeult, die Schienen 
tebaart, daa »itUata FuaagUad daa kteaala^ Dacken Mck 
etmiial ao- lauf 'ab dar Bfaittrlaft, ihreKtnikfaa lainalia dia 
Hälfte ihrer Lange einnehmend, sehr breit, mit einer einxi- 
faa aaiur atack^^fpi» vaidia ein« |riiaia$cUtiiga Nidak 



Tab. GCCXII. F. 058. 

Monalonioo parviventre miAL 

pnrpureo -irrorata. 

Trth ladly die Beine ^^elklielier, die Ifeakran hlaai- 

braun 9 mit scharf dunklerer £infas8un^ und um die Rippe 
hmm (ein pirpvrretli geaprenkeiL 

Bin Weih au BraaiUen, Tan H« Baacke. 
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Sechste Familie der Laadwaozea« 

■ 

XyloeurldM mM. 



Tbieren gebildete Familie erfordert noch eine genaue -Unler- 
rachuig lebender fiiemplare^ wozu mir jeUt die Gelegenheit 
feUt Ick kasii ^etsiiilb nur anC die pg. 8t dietM Ba&dei 
angegebenen Merkmale, auf BarmelsUr pg. 289. vnd dit 
AnnmL de la Soc. Ent. III. p. 038. u. U. pg. lOtt. verirei- 
•n. Dum «ikallt, dttt dia UntendiMt ren dar Gattung 
Aa ^ ae a rla kau tfkeblick genvg «ifid, >MI tine Venatniiig 
in eine andere Familie 2u rechtfertigen, und nur darin be- 
it^aAf daii J^iklerglied S und 4 dauiUcli dflimer ab 1 «ad 
% afaii, t kattl^ iMtr ata daia attd'^cktiikal, baaMidan 
dia Yordenten, dicker aind und dass dag Schnabelglied S 
Mr Mck alUMl ao l|Ag lat ab 2 und ^ Ein drittaa Ma- 
kenaaga, welckea Weatwool anä Mlliolli^paa läa ' "Kopfaa 

■ 

iviien will, beruht gewiss auf Tauschung. 

I>ia Arten xeichnaa eich darch ihren beatandigen Aufenl- 
iall «atoltvMlBdta (iniMcofli ibarvMarl' aar' darl) aad 

durch ihren langsamen Gang aus , €ber die Lebensart meiner 
Gattung Acanthit weiaa ich nichta zu aageui ao wie öharhanpt 

Ikia Slalhtaf Uar Mdk svaiblkaft irt. ' 
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Ich schlafe folgten de Abtheilnnf Tor: 
L MeabraA Bit «iatr Kippt, wtlckM im 4tr llitli 4m Uf 
mmnaiM im Aahtmgm «iitfpriBfnid warn Kiwwgi 

Winkel geht und so eine kurze Schlinge bildet Kopf 
knitor ili Itag, nach TMSt «nTtiUrt, tiMB uätuUmin^ 
lappigen lUttd lOteil« Alle B«iiM ffleldk IHe gtnit 

Oberfliche grob eingestochen pnnctirt, fein batrig* 
AemMB m. (iBlniu Ji.' H^^} ' 

IL ^ äusserst ondentlichen Rippe längs und dicht 

IM IiiBMiraiid« d#» AiAti^eai ftapi Back Tanit gigf 
•pitil, dtt Bad« im mteft FiUtrgÜidM «midirad. 
Die Yordergehenkel dicker tli die aaderen* Der Körper 
platt «ad gÜBseadi 

Xifl9€9riB Dnt — T. ÜQXCT. F« G. ' 



(ia der UaUrschrift die Nr, ^12 und 971 Terwecheelt) 



X. ater, aateananiRi articolo aecando, excepto 
•plc«! tibliaque teataceia^ harom aploe et taraia fercv- 
|;lQeli, thorads Ifnea loofUadlnall Impreasa* 

X. atec DttC i#a da k lEftOfi Kat^A ^ Mk fk. VI. & 
4.9. A-^M. Lfctooaili cactIcaliK Halia fig. Mb M hmm 

die Fuppe, d«ua der Quereindmck des Tharai riderepriehl^ — 
A alh aee r ia tarda l$avd» -**- tothtf i «tf ff Oo|l% . 
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Lan? TUii aebmal , glänzend ichwarz^ %W9iU füh- 

gttk, Irtiton aa d«r SplUa iii4-4i« Am« mUm w i ^ • dir 
Ik$m m\i fein eingedrückter MilUttllIgfHnw» 
Abs der Sc^vtU und vaa i'tMu« 

X. rufipennla Buf. Ann. de# Sc. nat tarn« tt. p 42&* 
tu. H 3. — Ann. de la Soc. Ent. II. pg". 106. — AmjoU 
Am. dt U Sm. Eot Ser. IL fg. »2. iit viilhi«!! 

Fnppe limr Art, Mk fprl«lil 4t» foB Bifoin* «rrikBtt 
Inrtiltnuig der Yordertdiienen eher ffir die foig«nde Art 



Tab. CCCXV. Fig. OTl. 

Xyiocoris albipenois m. 

X. ater» tiblto et taniis imttmlB^ henelytrls albl« 

dis, menibraDa alba, femoribas aoticis crassioribaa, tl- 
bUa anticis apice dilatatia« 

Itirafl fr5ffier, bttoadm brvitor ab Tarife Art, dit 
fuhler achwan, der Thorax ohne Langseiodmcky die Deckea 
wfiaalicb, aar die fiiaüMfaB; daa Aahaafia bnaa» dia Vor- 
dafa^akal Tlal dl^ar, die VaidataeUaMa gagaa daa Bada 
arveiUrt. 

Aaa Saakaaa, Tta H. MiriML 

Vbüaidit grebM X. dWdIata 8pia Uabar« 

Mir unbeltannt aiud : 

Hanaocork Aau U a. p«. Nr.Slft. Bai Paria Eada 
Saauatri avf FaHara ganela (diaia dental aaf eiaa Aath^ 
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eoris), noch einmal «o gross als lyl. rofipeniiii , sdiirinlich 

Wäi nUergÜea 1 wdkwtn. 

Goitrt ibid. Nr. blaich rotiröthliclii Anhang dnnUer. 
Hadk AmfH fialWiclil m w. wm ?Mlg«r« 

Lmmk iM. Hr. Oi. SAvW) DmIemi all 

Anhange weiss; lühkr «ttd ßaine ackwan; nslietdii Mine 

Hiehur wM tnch NicedU A». Ann. i% in S«e. Ent 
Sff. IL Umd* i. jpg» 182. Nr. 321 um V4 kleiner als X|L 
rnfiptania, roUihnnB, HtlhdMken, Mn« nU Fikkr 

der Anhang braun, die Membran weiaa, Yorderachenkel dicker* 
Ynn Tooion, im Meereaachaiune. 



«1 ' 
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Siebente Fanifie der liVidwaösea. 

« 

CoecigeaL 



m1 Ectalops« ^ BnraieitUr »iekt auch noch Microphjia 

Bit ^Mmtigm Imm fiek-MgifftAMiiMie» gnppiniis 
1. Die Mentetn nul Titltn parelleten , Hiebt TtntroigUii 

Ltii|^trippeii| ohne deuüicbe ZeUe." 
J)fpki0€mris — Am. 1. 

ihrer Baiis^ aus welchen ungefähr acht unre^elmässig 

gtfaMü liffu MtopriiiB«. f i^» S. &. _ fig. 121. D. 
1« Dw fMOuini Mit iii%ilig«tii nAmt fdnwUigtB 

Seiten. 

Leitee Fuiüerglied doppelt so lang aie da« 
1 fM liBfflr 4$t EMfif v«Hn 
Wnlft de« Thorai reicht nur bis zu ^/^ seiner 
Lange und iai durch eine tiefe scharfe Quer- 
M» Ugnwalk. ScbnaMglM 1 2 Ita- 
f«r ik • ml 4; der Schnabel «berrtgt die 
HintifhiAeii. Vordenchenltel mit zwei Domen, 
%hmm m 4« Biida, aidi» md hkk Mtabro 
aril f Zaibii tn Itr WwmI, aw wtklMB IB^U 
lum Theiie gegabelte &ipp«B nai SanAt gahan« 
iJ ^wdm rmB 8mv* Abb. 1. 
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— — weni^ länger als das dritte, 1 viel län 
ger all der Kojpf, 2 uui 3 •liMiiüiy kmu* 
Bw M«M «midil «• HUnUlln. 

derscheukel ferdickt, uDlen mit einer Doroen- 

rtili«. IHf ttli^rlt fiatctedit dM Tkonz w»- 

OdotUopus A&m.3. 

C ---^ V« «Ift 3» Im lang alt dtr Mafi^ 

alat dUwMB MtoUni ttamftB^, S aW« 

liug, ^ viel kürxer. Die Qucrfurcbe des Tha- 

mk lü «ickl aik «aAMC and atfki ^ «te 
Uatar Mitta. Dar Sckaabal nmUti mUÜ 

die HUUUittfteQy Glied 2 uud 3 siod liüger; 



Pjfrrhocoris Anm. 1. 

S Mtaaaf db 1 4 wiejn Mb i» lal% äb ^ 

gaii£e Thier. Der Waist dea Thorax rtichl 
M bia MV Muli. Datkam fki Mtm^ aU dar 



9t «•fbft 41a SailB ibkiigtad, aU ladaiillniiif 
«rMmv ThaBimgaHiia 4tr M»r • «Md UatomRi^ 

• dia Qaerftirdie in oder wenig Tor der Milte , lldlt 
IML lAyatgUai 1 Ungar ab Kapf «Ad Tharu, % 
«ni t MkBftai Utaar, 9 kiriar ili #f SdmaM Ua 
ibtf die Milteliiäfiao, lüied 2 and dia ling'eren. — 
VariwiiIfcMhil alMs ^iiiiahli ^1 daar Eaaka las- 
gar ■dkirfff' Ikmai* If airfkiii M ahiar Üb 
und m lua 13 IM Ihmk mbiadaim Aipfaa. 



V ■ 
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OWr- mal DiltcMtte^ dte Meünpi n# hOk t«^ 

vicktit 

il. Ibmz hinter MiltolUC rii^^iihifcli V«i« 
Ärkmphe* 

M. — dkif fivertiiidnick, Vorder- Schenkel nni 
Sckieneii keilemt. 

4. — Mr Mole« HtaiUlgtv Chüu» twinken 
Oker- nni Vatereeite. 



Ami» 1* 

GENUS TYPHLOCORIS mihL 

VrontylU Westw. 

fit ist keilte Frag« dtss dUse Gattung unter die Coe- 
cig«Mi gekdrt, 4eck kildet aie wtof 4itiMi ifittiK iee ei- 
fenlMMliAen RlfpesTeilanfes der Heäknn'elM «igtnt Ak- 

theüang* 

SerfiDff Gattang LekiU niöektt fenr«idl im)«, dock 
mimipv Ahl* iür UrllyplklklliiiBg getagt, rach 
Icn die Fehler riel länger eejn aU der K5rper« Die be- 
e^riikeM Art etml eke iifiUe ai» B^Migiktt. 

Nack Brlcheaa etelR mefait Akkfldaaf M ' Waelvood^c 
VroetjUi kiftrionic« Hope den Mann dar, dae Weik eoll an 
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Alter itetB mdgtkwimmtm iwtitii^iltfaa Z&fim Jidkü. Ht- 

dieif halte ich das abgebildete Expl. ffir ein Weib mid hat 
dii MmIm ]• Ui K> m^pptib 



Ann. 2. 

GmVS DTSDERCUS äerv. 



T« 1. Ig. t. B — S. ili PjrrriMctm aa Fig. a lihil 
SdMMltl ^ TieH» Oied, wfhkts gut kaft fO lang itt 

als das dritte. 

Dit Artm lahta In 4ar kalma Zaaa haMar Hvaii^bi- 
raa aai Mhaiaaii m Tkeila aahr hiaig la tejii and ab- 

luändem. ^ * 

L IMa Dackaa gaft, baid aaichaangalaay bald ihr Aabaiig, 
bdd ata Vlacfc Tar dietan ■cbaran« Kapf Mlar fcbwaia 

als roth. 

L Laatoa Flhlargliad mit iraiaaar Wand. 
I ftaMlb F. — Brai. aaaalaa F. Bi*a t m 

2* Fühler gani schwaca. 

gani tcbwara. 
,iafiatpt t %Uk 
OL -^--^ achvasf Ihr Aaaaiaiaad aa4 Emm gaft. 

L Kopf acbran* 

pbilippinaa. L m 
*%t , • ralk 

. ioiaraUaa LfUk* u * 
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Ifl fdMEnMi ftr A«im&* urf Bslfmai mW«» 

ken gelb, il sp. 

— ~ all im Eni ftttu 

^uturalif f. f. Gm. — Wolff. L 20. 
% ^ dbM €Mb, «II HlmMti«ni IMu 

IMfll R L UX hmm% w glat Sch#tf» «ilk»* 

rax und UnterMite» ¥dC &4oU 

PMÜat LMl et «A LO&i .1 
Pyrrhoaclif £. 702. 
SiM am Irl, gm rtlk, mt toMiükwt wU 

•Ii gam nuidtr lirebtehtiite' HitlellMk j«4ir 
Bedkt achwsn , Seliienea , Tarsen und f ühler rotk- 
brau. WnU mck SifentttlMiia f. 

dagilaltti F. 

Kdaigü caycBtts WoUT t lOt 

baamttidama t — C 124. SlolL 
carnifex (tcuUllaris ul) L TM. 
li/ptgiflikM I. lOTi 
tabigiiioaiu F. — Brau 



' T 

Tak €€€X¥IL Üy. M». ■ > ■ 

Dysdercos liypogaaMcui . 

•■ . 

D. mioiaceua, tiMiracIs margine postico tcsUeoo^ 
EL 4 12 
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«Iboflavocinctifl. . 

lui Bau von den auf tab. ^3 aligebil4«ten Arten- Hwm 
•bweichend; breiUr^-mt^kiTy Vkoin- 1^1 UÜMiii QMr- 

SeiUneindrMfea. alMnigrolli, dir -lofl «IM duklert 
die Membran fr^^bbraun, der Hinlerraud des Thorax lehmgelb. 

IJttltD aebr (oa?«< und ^Mubig, «tAcfc gllAstiidy Bnul* 
ud dii^rmriUHUidte'liBUililb», ln.4R.ifftU bii is 

den Hintfrrand des Segmentes S rek^litiid, acbWan; stebs 
Flecke der ßnut wU -die lüjrteFüiidM ibrer drei Segmente 
wtlifgtlb. 



i • ' 



GENUS ODONTOPItt 

* I t * I 

Beide Arten, velebe SerriOi |B&ibl| mmßik^ filMÜdb: 

I. Fühler rotb. 

1) 0. •ezpiinctitQiJ[i|p.._Y0A.S«iiegaL 
IL fcbveity letilee Glied an der Wwitl weiit» 

A* Blutrulh , Schildchcn, Clavuä, Membran, ein schmälet 
Band Uk iH Wu^d^iilb* JM(> AtMbs«gMi- 

2) Btn^hidUns Liip. Aus Benpalen. • ' 
Dagegen habe ick- 4ft--4Midere in dieee AbtbeilnDf 

^hAcil^ ^rtins.,} t » u . ' 
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Nigrer, thoracis et pectoris margiiiibus cum coxfs 
aibiii thoraeU dinidio postico, JieoielYtria | ej^Ofpfo 
i^ee^ et «bdomliie croceis. 

Schwan, safrangelb ist die HinterhalAe des Thorax^ 
iit Uaibdeckep mit AfaAaitme jier j^jitse, und iImt Baufh 
■it AifBaluit des AfUn. Weiti ist ffr ¥«vd«r"* ud Sil- 

tcBrsnd des Thorax, die Hinterränder dfr Bru6t#^ggi£|iU u» 
6 flecke vor den Hüften, Vaterland? 
4) Ucolor B. 866. 

HL Ftthler n^anz Bchwarz. 

6) Coqueberti F. ^ L Ut. 

e) macvlicoIUt Bm. in Ott (Di« dni Itlitott IUh 

lerglieder fehlen an meinem Exemplare.) 
DiM aigripes und discoidalb Barm^i deaaen latataa f uii- 
hrglid vtUr iviii vftll. 



Aui« 4. 

GEKLi> PYj^RHDCOIUS FaU.' 



t. 37. f. 121. C. B. (Platynotus Hahn) ist Fyrflioco- 
ria; M gehört eine grosse Leichtfertigkeit dazu hier Ne* 
Wim^ tu aehen, in leidiralbaii «id la salchiiaii* 

L Kopf rolh. 

Slanboachi I. S. IL — StoU« fig. 292. — Eoth» Fub- 
kr, 2 Pmcta a«f dar Vordtilillfta dta Thotaz (blaveilaii 
fehlend), 2 Vierecke auf der Hinterhälfte, das Schildchem 
aia raadar MitUliack «ad dia Spitaa dar Haibdackan, dia 
ÜMikni «ad elii Kaiid jedaraalta m dar Winial Jadat 

12 • 
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Bavchriiii^ef ichwArs» Beine brinalichy gegen «tie Wuriel 

Aus China. 
IL Kopf Schwerz, 
tegypfint L. Hahn f. 111. — Halfou RmI. Tim 1161 14si 

' epterus Hahn fig. 11. 
' cUYioiBDtta f. Bn. 
Fonteri f. 892. 



Ana. 5. ^ ' 



GENUS LARGUS ^oAn. 



t 4ML AcUocori»; mch Utr kal Haiui lllack- 

Uch Nebenaugeu gest:iicn. , . 

t.m A— C. Urgus. 
L 4aiitlidk geälltlte Atfgcn. ActnocMlf ciBte Vtlm L IM. 

fllschlirh mit Nebenaugeu. — • L. luuulaluä Fbr. S. R. 

m m Y ^^^^^ omitfif Lif. 

•in« 4rittt wahndicinlicli: fjrrrlioc. ofblhihdcw Brnrn» 
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Tab. CCCXVII. Fig. 378. 
Largiis interriiptus m. 

1' iAiÜ^t »lU 



Der Ton Hahn schon abgebildelen Art sehr nahe. Grös- 
ser, die Augen sind nicht so lang gestielt, die Fläche des 
Thorax ist glatt, die Punctimng sparsamer, grober, unregel- 
■iMiger, der gelbe Rand sowie die gelben Flecke des Tho- 
rax ausgebreiteter. Die Schenkel sind^ nicl^t s^ scharf gelb 
und schwarx getheilt, sie haben vor und an ihrem Ende 
einen rostbraunen Ring. * , , ■ - r 

Ein weibliches Exemplar von Herrn Sturm aus Cajenne; 
die Beschreibung von L. lunulatus F. pasot, wenn man an- 
nimmt, dass bei dem Tom Fabricius beschriebenen Exemplare 
die beiden Flecke jeder Decke rerbunden waren., r 

* BAU 

n. nicht gestielte Augen. 

A. Körper eiförmig. >\^^a)l 

a) Torherrschend reihe ob : :. . 

1) rufipennis Lap. fig. 280. • - 

2) sexguttatus m. Prothorax (Scbildchen ?) und Decken 
trubrolh, Bauchsegment 3, 4 und 5 jederseits mit gros- 
sem, rundem, gelbem Fleck. Vaterland? » 

3) pallidicornis m. Trübroth, Fühler und Decken gelbli- 
cher, Schenkel und Schienen schwänlich. Brust mit 

iff. G Silberschimmemden Flecken. (Bauch fehlt) Vaterland < 
r^Ii Hiel»«r wohl auch Stoli fig. lö. , fnüq? .lib 
h) Vorherrschend schwarxe. Mg-nH-)? pid 

a. Seiten- und Hinterrand des Thorax roth. 

4) cinctus m. f. «ö^..,5i,jr,f^ Iifi-w -di^H 

5) succinctus L. — m. f. 048. - 
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L. MBguiaipemk aftL Hifer tlmacb tl aMtahih 

nurgine UUriJi ^\y;^u%He jan^püni^ , hb nigro 

Scilvan gtitiimi im *Vk«rn r«irf MaM ril t t wU 

die Decken trübrolh , letztere mit mehr oder weniger 
•chwanen Punkten. Ans Braeiiien Tdn BeKke. 

II) hnmilis Drur. m. t — lineola L. — Am. — Cim. 
pnUcUtai Deg. — EaryophUuüau poncUcolÜi Lap. 
rrii • '' t)^' SriiUhii Feit ' *' 

7) Im marginellaa m, L 982. 

NigriciBa, fca a a ljü t iMi , äMaaiinb al Ikarada 
BuirgliiiVia, bajof tlnaa ma^a langitadlaal^ aodaDi 

apice, coxis et trocbanteribus mintaceis. 

llchwirsUcb, filalg, die FäJüerh(kker, alle Rindar 
iaa Tharai «nd alna tetlelllnie, die Kinder dar Vor- 
derbrust und des Hinterleibei , eine Mittelpunktreiha 
daa latitaran, die Binder daa AamigeB TkaiWa dar 
Dackan, dla Spltia daa WiMMtmm^ «Ü MHi mt 
Trochanteren mennlgrotlb ' * 

Von Herrn PteL GaiMT, ans Bruilia« (Beaaka). 

8) Mm M. 1 

Ochriceus, pedibae et aatennanim trliculo primo 
aanguineis, ultimo apice nigra | Tentrii incianria ni- 
glia, ai^ MtmMk. 

OÜB^MIidk\fMm «. anlaa Mlargltad Mbroth, 
die Spitie dea Kopfe« und die Einichnilte des Ban- 
ahaa Ukwm. Dia Daakan lüm % ^ Htotarial- 
l#a iM» «ft^ ValatkiAd wla ^erlgar. 

Hierlier wolil auch ^lobicollis Barm. 
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GENUS ARHAPHE miAi. 

Eine eigeolkiiiiliche Gestalt ^ Ung ofai) sehr hoch; 

nrn Aug-pn, die Stirn coiivex, vertikal. Der Schnabel über- 
dk MitUUHlAeii, GIM 1 uad t 4m liogma, 4 dü 

§0 lang als der Körper, fadenförmig, Glied 1 wenig dicker, 
t im kirtMlit ^ ^ linffftMi. TlK^m lioger 
InI^ mM tIvfttfMMdHillnBig binCM dir lllttt^ dl# 
dere Hälfte kugelig, df« hintere nach hinten erweitert 
Decken wenig Aber halb kng als '4« Binlerklb| ikü 
lliiiirftii Mitf Im/ «In» m «iMiiiili - Kippen» Beine 
gleich gehfldet, nur die ▼orderiten mit etwas dickeren ScM^ 
Mn, M hteUiiMii «tt ünfr«^ di'4le mürimtife ' • 

I * < I ■ ' < ■ • 



Tab. C!PiDiV....yte..9»pt 
Airbaphe caroUu» mi^i. 

« Ja «A^« 

Nigra, Krotae ponetate, pllosnla, kemelytrla 

^MlMceia, idkivo tt fasda anteapldAl nfsprla, membra- 
nae apice fuacot I 

£m Maim aus Carüliiia^ voa lierra Frof. Germar. 
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GENUS Cr^EMODUS miU 



Uif. Hr. Ktrwkli, von ▼(»UlMii kli 4ii «iMil» «iff I»- 

lltiiDte Art erliieU, glaubte sie au den Waaserwaiiaea aähUn 

m mAmBf HiUtoi tUpUi «tf . «Im Mifteft -^k fri^ 

jgel der Nebenaugen und das kürzere erste Fühlerglied wei- 
«IA Ikt im hHaitiinhtn^iat» apbtn Hwroptijsa ao« für 
w#i<li# ii« PliirfMigilwi m VMüim 

die Membran keine deutlichen Rij^pfa leigt, Uagt wohl In 
Üirer uxiToUataiidigaii fintwicklaag. 

den Manftl der Nebenaageo, dan hm m d«M 'Htetamnd« 
aeiir unbeitimml eingefckuMta Tbflm «Ua Zaiui ffltr 
Mittt dir V#fdmüU«MB. 



• Tab. CCCIX. Fig. 948. 

Cuemodus brevipeiiiiis miAt» 

Atta II(>rdamehkA. ^ ' «*" 



Digitized by Google 



Tab. CCCXT. B E. 
GENUS MICKÜPUYSA fFettw. 

Die AL pAöbphoidM« scheint uneiiti^ick^ zu seyu , es 
Vira iibif im YtiiB— ii ^tB dar M» b«iia«gia ta •iiUrick«Uen 
hifliiWi aUl uwihricl^eialidi. Die Zelchnttiiir ▼•n 

H. iDjTmecobia hü Gt^rmar fn. 24. lü. lasst aanehmeu dasi 

litr iM0f 18% M irt iiM Billafr lo anffalleiid, dMi dl« 

Erricktuug einer eigciieu Güttuag iiolhig' erschciiil, waü um 
m 9km fwtchlfartigt scya diiHe, ■!• auch di« CrfftoanTer- 
l i lHH pi r iM^llMirflMj^ fii „l^fitr ftni loa j«a«r 4fr 

Mlcroph. pselaplmides abweichen. — Bfi iiK'iiter M, te- 

•lar vi« anr ao ihrem Urtprung^e berührt und fifenindet di- 
^^rgirt, alflo z^i^J^e^ ^cidt-n Decken ein i>rei^^^^f<f|| Hin- 

d«a, ÄfT fm dtalUeli «lata) Claras, wtlfhen wohl tach 
Markel iu äeiü<;r Bebchreibuiig meiiil, wovuii «iLer die Abbü- 
daaf MiVBIiir Mgt Voa Iftbakiaa|^ii liit l»ei ^eteW gr«- 
vifa «atvl^altaa BiMipK ktiat Spar vwliuidfB» #• dürft« 
also die SteUnngf dieser GaUiug bei den Coecigeaen die rich- 
tif« Mya* AaffaiUad iai Jadach waa Ganaar aagl: SfaciMiaa 
alytria alkaflatla,» — — aaallia etraall« lartaaaradai 
man sollte alao fast glauben er habe bei daa aatwickelten 
TlOaraa OcaUaa faaahaa. SaUta naUaicht M. pada^oidaa 
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•int nraMilrilt AirtMcitli (fkUddH ndurUm) mjmf 

Die Tarseu sind aber nur iweiglie<iri|^ lUid die LÄAge der 
SctaalidglMM Tenckiedaib 



1 



Tab. CCCXV. Fig. t70. 



, Aanal. de U ^oe. Bat HI.' pL $. f. I(, 



' . r • • ' 



• • I * I 

■ 

MicropbYfi iifmecobi« Germ. Xeiticbr. T« S» ML üiiiii. 24. 
tu.' — inrfol Aant). !• 1a ISoc. 8er. It te1.'S.*pf.'MI. 

nr. Molhacbrus. pl. lü. &g. stimmt yo!lkoiii- 
"' ' ttflB, nur loU Fihlerglied 2 Unger lefn als dia h'igttf 
'*den, wi4 #• iveti WV. inellpbeMes iit MB ttt ^Der 
Mangel eines Halses dfirfte diese Art generisch ton M. 
fti/L lAiUncheideD und dann kftniita der Aa^dtedia 6^ 
tnngsname Hothaclmu bleiben. ' ' 

' Ml. 

In 9eitini der Fonaiat «bIi IdligiaiMi*. 



;o * * *ftn I ' J 1««» - 1 * - . rf 1 " 

' ' I ♦! '.!' 'Iii.* . i I • • 

' . r - • , . ^ * 
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Bllcropbysa testacea ^/äM. 



Gaai ocktrgelblich^ mit TQllstiiidig «ptvickelten Dtckcn, 

ieren Membran ihre Hälfte ausmaclit flein Expl. ibI lum 
▲kkiMta ta idil^clit. - 



^4^atk«>«:urna Ci>«>U AüuüL Sur. Ent X. p. 2^. (^tolicum ai|# 
jtMitp». Ii4i»iiti« EK»pl.i4k Mnt fohlni. 

Ina A«HA ^^d^lirrJtdTi 0« n'n i 
■♦•tiA cot jt^nn^ün ^ üA liwi » wi l ili T * , 
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Adite FaMfli« der iMtäknmiaL • 

Lygaeodes JBrm. 

'^—^—^—^—^ * 

Bei liaM fItlMB Artti ümr FimfU« «ntef Cfaiex«— 
Sjft Nat ed. HI. Holm. Um. fg. 717. nr. IS. Ophthabni* 
cu grjIbUat* — 77* Ljrgatu e^titrii; 81. L. MxalUif; 
•1. AnlhMtrit BtMm; M, Pach^mienu pini; 98. R*U»- 
dri; 90. femtginem; III. tjlTettris; lld. abietis; 96. m- 
«•riM iit-fM Mltft ttickl tlf PiMAiyMrai Mfvfiftrt 

liMclM litt dft Ottttiii^ Ly^^ae«t -mf|p»Mlt, ir$lA$ 
§• siemlidl afte meine Lygaeoden umfasst 

IdltB fUlU Mch Aathocorift GMCMii asf Hai liiih 
fadii. diMtr CtattsAfMi M fchwf dlicha Arte» nif (Ifiü); 
Stephena 41 engliache (1B29}, was aber bei der bekinntea 
LtMlfirtigfcait in BildM wU AmkkAmMm vob Art» gan 
«ad^ar lal; Schalt 61 gut ^etchiadaiia acMaaiacha« — 
Amyota Arbeit in de» Ann. de la Soc Eni. IBlfi. iat ganz 
vartUaai aawoU vagaft dar licliarUcliaft MattaBgaWsg alt 
dar gtm vngenfigrenden BeiafcliRiing dar Arten. 

Am meisten Beachtung verdient Spinola's Arbeit, ia Be- 
tBg t«f dia ElBlhaiiaBg aaiaar Lygatiten iharlMvpl. — Var 
allem flllt auf, dasa er die Gattung Piaamt Taa dan TiBgl* 
diten hicher setit* Eine genaue Betrachtung jener Arten 
adl faUatindig aatwickalter Mamkrta liaal dia RiditigkaH 
dieaer Stellung auch nirlit beiweifela, ▼efür auch nach dia 
TiergUederige Schnabeiaciieide und die ^ebentttgeo apraciiaii, 
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welche ich bei den grösseren Arten deutlich zu sehen glaubg 
wtldic SpiAoU 9k «nbtswcifeU anniiBiiit — Seine ikUr 
tttf^ lÜMArM StiteHlMi (UhSicoH^ All«,' Tjr- 

notoma Serv.) u. Khopalas (capitatus etc.) gehören abt$r ge*< 
wIm la 4ea CtMo4tn. 8«||m QnttwiffB ArlheMk kt 
ite IlMil iifiMr flütMir €y««t» -M- Mm fiattang: Aio- 
catus (melaaocepiialue F.) dvrfte stell nicht Ton Lygaeus 
IrenMii. OaUuBg LygMOMM Sfte»' iuuui iiii' iMl>eiil- 
F Mfc i i k , ito idithl Tm fltaügisftir uMil; Ükr hm m 

iejQ , steht aber wegen der gani eigcnthümlidien Rippen* 
biUuig der Menbnui «tirat gwaililktft liitr. Die fiiir 'Rif- 
pta lolUii ticli nenlich m Imb 8a«ai«'Teiitta«»'«ii.iiii^ 
dnrcli 3 Zellen bilden (also ihnlich wie bei Saida), deren 
wMm ittdi ilne. Qattrif pe (pi.^svü yilMIt iat : Säte 

setzt gie gleich üeben Lyg. puncUto- guUatua« — - Sein dar- 
ul .kigaadar JkjtMm iai liynaia Niiii^MiW} fiu; aaia 
IMMIacw m RiMalil} ac arvihrit attdi ;Mlier fboidartl- 
gea KippenbildtBf. IHa CiaUangsredita aaUnen desehalb 
mkt iVMfiiiba& 

r # ^ » « * 

* . t, * . # l * , I 

Genna Slaaacaris (gracilis) Rambur fiu d'AndaL kenne ich 
mMi AaUUi Oaitaf lUia, Xifl liintan ai»- 
geiog^an^ BibadilM lang^aattacfcly BiftfBal kvii Tot* 
darackankal wikkt, nOl swü RaihiB Uhnan. 

• • > • • • 

Cania Cjmodema Spin. — Serr. soll der Gattung Cjnras 
' sabr Tanrandt aejn. fAhlaigUed Z fiai- künar als S. 
HaaliaE all 6 gaacbwuiginan Ri|f«u 

' Caali^a Gattang Aphanaionia AnnaL Soa. £nt. X« p. 2^ 
Um «I da» I^ffaatftt g AtaAt traÜ ii» Mm Oail- 
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b» ^ W wriMr k«te* BmUmc» w4I ^ k»' 

■mummiiiliin: , 

. I» Sit Mtonhppt« 4t$ KapCN n§9n I» OMtall vo« BlnH 

- , ..chen fny über den küraerdo MiUellappen for« Mem* 

f rreiclicmlen Rippen eiitprinpen. Di© HalWecken mit 

tdbibsMtt ffiiMnttiL fiftaniMi ilnit ... 

iL Der JÜttiiUf^ im Kif f«* ifconft Ot MitÜrti^ ito 

f OE dtr HtlMBtikt i^AiidiB. 

, A. Dk Htlbdeckm mit 11 .Zfllka i» HinUrrindi. 

. tefh eiaen ScbrigAst sirisdi«ii EipfM Ijl S 
g«bUiei irt. AU« IMm glddi giMUA 

r i > » i k ll«mkaa an der Wtnel mäX S ZeUtii» dtf»& 

e*: I' * I v'1 ■ » ' i . : i, # • • 

.tt iJ. Die HalVdft€k4ft mit £fcuer oder keiBec ZtlU ajn 
üinUrrMii^ *. •. n 

«. IM« Mialm all 4 ¥i« ftElypn, viU« fcali 
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rip^n 'TfrlNin4«ii sind. Kerne oder nur eine 
Rippe der Haibdecke gegaUlll. . i/. .i»:Vi«..-v.' 
o» fflikr TifrglMtBicw . . / 
♦I., . ' • Alle Beine gleich gebildet 

.! , >.'^i«JMi Seilen de» Xbom ciM dünne, 
r wüh i i igii I«Bip)k .tcMitert 
Efnpülops. ÄJim.4. • 

•H- --*T.W|l%«k,gMMl4ft^, 

fiintcurUiiki un«ing9»cte)Uien. 

terleibes tr<inz. ' • '"-^'V 

jn*»!' 1107 9ib{9« 

ft« «hmilig tli iiif ThiiiW 

h^Mijii £ j ri-bi)l|(MaMlg df^oMw^tA fetlbfriiigeiu 

.d4»lk«ik'£opf kS^W den. A«g«ii iRini, diese 

den Tiiurai wirklith ü4er Ift^t LeruJbrejid«^ 
0 Dai leUte föUerglied eiwM dicker 
vbI nicht küfier elf die Torher* 
geimdei»! l^iiorax uxibeveiirt 
PtfChUMMIfU Auk 8b 

©O — — dtoier viid kflner 

iilä die Yoriiergeheuden ; Thorax un- 
^ tili meh Tomt mil iwei eUrkeii Ziii- 

ihnlich vte bei Pygolampif. 
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Ute fitff IMw im MffMi fm 

imkim HÜ 4 IhiI pH gmUm mA 

ptfalltUa Rippen In gleichen ZwUchenri«- 



Stemgaater. Anm. 11. 

^ Fühler dftifUwi«rif. 
Itailnai A S llMMit «» Imm fw iir 

Mitte an g^f gabelt Fühler mit ^ Gliedern, 2 
und S coai^imirt, du driU« MMfmig «Hft« 
' Mkt fliük gMM. 

IVilofiufrfra. Anm. 12. 
■ h. Die Memhran Bit dem AnCaage eiaar üaäqpm. Aippe, 

epringt nnd dicht an deuten Hüiierrande kmlÄulL 
AMiO€Qru. Abb* 18^ 

.J'i ' der Ualbdecke breit Me lur Wuriel laufend« Fühler- 

JfffrrN». Abb. IC 



• 1» 



. . . ' [ I'. 
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Anmerkangen zu den Lygaeoden* 
Tab. CCCXXTHL A— C. 

CBNDS ZOSMENUS — Mwrm 

FUb. 



Acanthia WolfL — Tiogiti Fall. — Pieama E»> 
cfeL ~ ei AtptdoloaMi Gart — CkUft Ps. — 

Keine Kinne der Brust. Thorax viereckig , hintan ge- 
Ilde abf Mchaitleii. SiUdchea deaüidu 

Harr Iltlar lilik • liUii aaf, aOa aai Svopa, «ad 

theilt sie ab nach den gerundeten oder auägeschwongenea 
Mtta 4aa Thorax« 2a ersteren gehört 

<ilMMir«lM Fltk 1 S. fg. r. 9. 11« aiii OMtraidl v 

Ungarn; Prothorax Tome mit 3 Kielen. 

Alle anderen Arten habea aaageachwuageoe Seitenrän* 
km km nan»* Mkr Jmmam Arft» tot, daraa MenbraA 
gleiih etaik «nd fitMi gegittert Ist wfe tte Abrfge Beefct. 

VariahiUs Fieb. t. 2. t 8. 10. 12 — 16. hat Yorne 
dnft Klalt dei Tbaraa. lUa «brige* aar awat 

lmp9fUi IM. 1 1. lir lahlBMl elck daarii 
eingebogene Seiten des Thorax und fleclffre Decken auf. 
- CM^lMa Waü. %. 1S& Fa« IM. Ü. ValL— 
IrtL^ln.^ lU.lt.tia dareh moa aiferiMN 
•chmilertea Thorax und aa der Wiinel weieeUche Decken. 
Sab. CraLVJH. tust. 
B. » U 



Digitized by Google 



tu 



Die beiden andereti Arten haben eine hinsichtlich der 
DtrUiMi m« des Neliftt 4cii ibrigcB Theiien der Deckt gleidie 
Membrtii; fit lind tieüeiclit nw «tttDlinckelte Exenplm. 

AnUeus Stph. — Fieb. 1 2. fi^. 19. — CapiUU FalL 
Tir. ß. — cftlUrU Zelt ^ pedkoJiucjf VffmX (M^ — * 
IHichL ine. 118. Id. bat Torn am Thorax iwei feiae 
Kiele. 

Siei^fM Fieb. t 2. 2t. 21. Die Kiele des The- 
rax sind breit verflacht, dU Eden ^es Tbofai-riel w^ulgef 
abj^emodet. , , , 

M a cmlafum Goitt clou Refn.. Retp. i I. 1 4. 



LYfiAEOS. 



. ftielM AfBd II. pi;. 5. Ub. «7. B. 

Der Pro Iii Ol ax mit wuibtig aufgeworfenen, nidit schnei- 
l%M ftaÜfwiadaiii , schMCe« lliltCiUuek und leiii ifehva- 
i^MT (Nriwihi bei ^/»^ veUbe Unta «rfaOlte.Wil* ab- 
scliüeiiiet. — - FuhlergUed 1 li&rxer ab der Kopf, 2 nock 
•ImmI liiig, a ~9 4 tum Hmt fk^U* — 
gchmbel bia tt den ttiüMiiillMi, GUdl4|!|M lii^ilb. 
Ätte Beine gleich, Vorderachenkel ohni Domezu ^ Mwbran 
alt Kteer 2iUi md b Ei|f»ii« 

Ale Artatt teer H^ttlung zeigen -iü .^ W il»-Wbwfau 
atioimimg in 4eu einaelaeii Theiieja, so wenig Maimgfaitigw 
Ml.im KMMtf^ Im Mi.« ikb* lOt Ji<ülg aaitbiniij 
n kmiti abgeblldeteii AxUm sack Wto ttl 
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•0 weni^r ali sich die meisten dvrch Worte sehr leicht 
kiiüüidi mtehen lasseo« 

Aw|Nisjkr km% ipegea 90 ArUa m allea Weltthtflea 
■il Awadune NenhoUands , darnnter B Enropäer , ich habe 
la £iiropier. ^ Noch 4 Arteo sind in SUI»« Eer. Y» 141. 
nm €ip^ ivrdi Qnmu beschritbeii. 

Bit Mir hekannttB Alten lassen sich dnrdi folgende Ue* 
Itrsicht am leichtesten, iLsnutiicii machen« 
L Zwailufcigt I achwin nnd sotli. 
- 1. Tkonx gani khvtn) HatMedten loth, mba- 
leichnct. Bauch sciiwarx, lUng 1 — 5 rolh. 
IMor. nu BrasiL 

■ 

SL — alt nAm Qnarhanda m im Hlnterranda. 

^4 Eine Läugslinie dcd Scheitels roth, die Halb- 
deciiieu in der Milte ihres AusseDrandes mit oft 
■ndantiidkan hrannen neck. Die Memhnai wt§ 
hei L. equeatris, der weisse Mittelfleck aber gt- 
theilL Bei einem iweiten )Li]^L der Clavus mit 
•in» hMp^ Black an 4ar Spitse daa Sdiild- 
dmia* 
Ini^imeiulus m. BrasU. 

& Dia Unk Bckeilalii gahalt aick oft nük 
fma, IIa baidan Flecka dar Halbdadmn ain4 
gross und schwarj&, jener des Clifns nimmt die- 
aan fft gani aiik Mar dar rotkan Banchringa 
kil iw^ ackvarM Wnnalflacka* 
a. Membian unbeieichoet 

-r- waiaa baiaklinat, »U ainaa llaalakaB 

vpr der Spitze der Halbdecke 

IS* 
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C. DU beiden Flecke der Haldbecken fliesscn in ein 
QnorVand bimmmiIi di« Membran ausser den 
Honddieii mit weisser Qa«r]lii!i iilduil ier Wv- 

zel und rundem Mittelfleck 

eque$iri8 fig. 12. 

t. Ihoraz roili Bit sdiwirier Bfnflissviig «i4 ttkiMr 
lingslinie. Decken roth mit sc1ivanem1llttdn«i4e. 
Kopf und Unterseite rothfleckig. 

^^^Tthorai ich^iä ät m^a^Sklk^nfMiiS. 
decken rotb mit schwarzem Mittelbande. ' ^ 



6. Thorax roth, ein schwarzes Querband hinter den 
Vorderrande und ein solches unterbrochenes u. die 

sehen beiden iwei schwarae PuncuJ 

A» Membran gans schwara. 

O. Ualbdecken roth, alle Rinder breit, die 
^6MBitecli# ' i«' CUrhIii deaaM Spitia, 
•iik IttHiltfeA' «fo Dreieck raf tai 
Hinterrande schwars. Meistens ist diese 
icliirane Zeictonng dar Packen ao ansam- 
iiengeflossen , daa nw dif Wiraal des Cb- 
Ttts , ein nlerenförmiger Fleck in der Mitte, 
(kiawailan «Dterbroclien Wolff. f. 26.) und 
•tu dralacUgar ?or dar ßf»u f¥k Uaitai. 
Brust mit sechs rothen Flecken, Bsnch mK 
finf QArteln, welche drei achwane Quer- 
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Mi» uk Ihm Woftel flkm^ Uswtlieii 

XU Binden verbuutleü. 

• * 

▼arl ttall its Nitrenflecktt ein Bi)bkrtia, 

Ttm 'dtiifii insierem Ende eine lothe Linie 

* 

in die Schulter ausläulU 

-'^rf^i'-'^ ^'-1^ .t 

m^il^f^fV f||^ ^ fylti, viii lirciter nnboitinuntcr Streif 
in dJ9|MnniMiieai«€iiVne «nd ein gras^ 
iM^^^bclignii RnI .«f ^MOf ile dee In»- 

' 6cnranJcM schwarz. Kopt mit ruiiter Gabel^ 
der Seitenraad'-ieli ^^rinni^^t'teel rokhen 
vi ^iH lali n&nifl i^9l^elM$ Ii» MtteNMillebtreif Ter dem 

Tibit-VordüTrimilf n ii: eiförmig' erweitert. Brust 
mit fS iu)liien J;'leekilB4u I^er «oliM>:fiiAtw- 

l ; .ti^Jhvn »lüAcbe nur auf Segm. 1 und in der ililU 

Ten 2 ibhiivi r-u-^ -uy^r .;..j. rr ; 

Jmdo e 915 iit ttnUch, und ntch Bifakeen gleick liee- 

B* alt velesen Xenddien nächst dei / Wniiely 
' uifi9i^^ ^ < hTO ^i'dini g e i fci erJAnäeeiiMdflecfcler Decken 

t«Miti>ileekr4>«ntMiiL^iafi 20. 

■we t *» ' .«*^-*****»^^; geleiten an der Spitie dee 

Anbanires uud rundem MiUcliluck. 
tirf^tfdd^m* iHelMeAeai mit rothen fkdien 

}). — rolh mit 1 und 2 schwarzcD Flecken 

M «nkinlreiee. 
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HtlMecketi rott mR M ichwanMi litta 

Läugsslreifeu , auf der Mitte dea mittleren ein 
achwiner Schrlgfleck 

h. Halbdeckea schwarz mit 'S roLheü LäMg&liaieii 

trümealua F. 

7. und solcher greeeer irfewitifpuHftk 

>r'it> 1 aaf der Mitte des Hinterinndes, au welchem nach 
-*Q^'^ ui Ttme noch ein kleiiicr liajigk 

>!iiiiHfiiriiL ^-»n i'--' 

iu^dJci ganz schwari • . > ^ 

in<9h ; tei Iftllilirie IhiMck^ Üe Binde 4er Balh- 
i«n^? mi'o4take»fMhänl iuilMNBkingendiff 
emificii« Kolen. melet. t. 8. f. 12. ^ 
,^u\'Hni^TktM4mitmän mü n\km liadin, der wdite 
•iim. 1 f>f«ii;^f im ftfadm im det MlMe «nreitert Ki|f 

schwarz. Membran braun. 

A* Beine roth, SchenlLei in der Mitte echmi^ 

B. — eehirars 

Mo§seUL ' 

nwiK hielt nAm Veiiec- OBi SeilMmnl» 
evf der Mitte dee Hinterrtadee ein rothea Viered^ 
Ton welchem eine reihe Linie iiani YflfdtrfWi^ti 
ÜNniifeii mit drei veieeen Pnnelen. 
pMWftWi F« P fc e ohi . inew IIB* 11. 

Tentralis Kolti. t. 0. f. 13. ini der gewöhnliche pnne- 
tarn, unter letiterem NiMen heeehreiM 4f iine4lt 
mü Mkwamtt Incle* 
10. Am Thorax die lileiuere Vordechälfle und ein Mtt- 
teülngahand rotb« 
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oen braun, der schwarze Pimcki dtr Hülbdecken 
auf der Mitte. 

Kleiaer, Clavua mit schwarzem Punctc. Schie- 
mu cotb« Du f «act d« Walbdwkta «af dam 
A«fa«araBdt* 
pm$ctatoguUatus F. — DlücLl. Ins. 118. 8. 

10. Thorax rolh, aia achwanM Dimmk airf. 4ir Mitte 
4m Hintarrandff «iid aiBe gfroaa* litfelMAiMi|p 
Zeichaang in dei* MlUe ^ nach iiiuten offeoy schwarz. 
Mma aiH mbmmmta Ihtkuk In 4Bf IfHIi and fol- 
Ba^nanaf^ da» dtaai. 
maculieollis Germar fa. 24. 16. 

n«ias iQtk^ aia gmaar adkmaet IMl üf i« 
Mitta daa Hiatmandaa 
hamatus f. 707. 

11. Tharax ickwan, aar dia Hiatarackia rotk, Schtld- 
chaa ichvan adt rother Spitze, kalbdackaa aduran^ 

ffaht und Hinterraud roth. 

IL DreilMifo: achwan, rolh aad gaft. 

1. Thorax mit drei rothen Läagtstreifen and zwei 
gtlhaa Flackea iviachea ihnaa am Hiaterraada, 
Mombrni waiM. HalMeakaa mik M aatokocha* 

aen rothen Laitgs^reiXea 
HkgmH WaMT f. üa 

% ^ ftlh eineefaist, die SaÜaa latk, Deakaa aril 
geib und rothem Kroate , ' ' 

pälihelhiB L877. (biaMr|^ataa)u 

3. Dtelea geft aiHI brait seb^afsem Wltelbtlida« 
a. Thorax aiLt rothen Seitenrändern , bald achvtn 
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^ ml» Mkvitfi, 
mifascialus f. 120. 
HielMr voU ali far« «wtobr mad ü§» 8M» 
t. nMK «Ii Mhmntr HlttoPUt. MMikan bH 

weissea fieci«. 

c tolv^mii Riiäita «nd lüif J Ma i M » Mi» 

nilünigiii im. 

4. braun , Kopf mit drei rotben Pancteii neben einaa- 
dar, aiia ÜLandac daa TJimx oad der Decken , dann 
aiot HittallingiUiili Ub afHn «id dl» Binlumf 

der Membran gelb 



■ 

Ana. S. 

GENÜS HETEROGiSTEiR. 



8i«k« tu. 1. 9& 1 11. A— D. 

r 

Wkkm §Mrm midlitif tick fcfao lir, «iBMüIk« at 

Waltlii Kolenati t. a fig. 16. 17. 18. — Eicolor i^l Eini 
mit meinem Ii« Artemiaiaa , welcher oft mit gais nlkm. 4lft 
UM gMüM frtnicinrttrtMi Bavcha Tt llmml «ad woi« mIe 
KufesceDs nur Varietät iei$ bei allen dreien aollen die Vor- 
darachenbal «nbewehrt aalii, 

Bd HL tflMf ift dar BMckri^r * <m WdlbM wm 
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bei LrticAe ist 4 und 5 so tief ausgesehnittea , dass 6 den 

Histomad Ton S emuhl^ Ui AeUmMm I«I 4 ia d«r 
Hütt mIv ▼mdbniiitri, aber nicht gans luiUrliDMhM* 

Sch«lx llfct die Galtutig Cymus und Stenogaster mit 

fmUOgt Ym wirUichtB Hetoro^Ur fand «r Urtica«, Sai- 
vlaa «ad AitaBiaiaa in ScUailan* 

^ficiitUeii der Arten Terwelae ich a«( den Index. 



Tab. CCCXYin. D. K 
GENUS EPIPOLOPS Germar. 



Dia Mnaltaa' an i ftaMÜdi lamniliB Rippen , dla er- 
at« kaum an der Wurzel angedentet, die fünfte den Aussen- 
raad bald «rreiabaad. Die iaagen Stiel« anf weichen di« 
Anfea el«li«a erianeni an U« GatCiinf Renealarlay TOb welcher 
%ich gegenwärtige Gattang auffallend durch die häutigen 
aiiaTf gwalnrtaa S«itaaliMieilaa d«a Thoraa «al«tadwMel| 
4&i SdMlel hat Tier aieriieh ffteich« «ederi dl« Pllhlar 
fehlen meinem £ipl., die Fühlergruben stehen ganz an dir 
PalaiwlH da« ftaflai «ad ich giaaha aiahft aa iiraa w«aa 
ich ihM aiae iküldi« MUnng wie iai niaiiUrlii la- 
achreih«. 



4 
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Tab. CCCäVUI. Fi^ 984. 

Epipolops frundosus Germar, 
■ 

■ • 

TeiD| •iiigaU elytii oiieo aigria. 

Weiäs^elb, der Thorax mit fünf feioen schwariea Fmic- 
Um a«f dem Hioterrtnde und Tieren in Viereck Tomes Jelt 
Decke nit tckwaneBi Vittelpniict» 

YaUrlaud i 

CENÜS CYMÜS. 



Bpinola tr^mit die Gattung nark dtn V^^rbaDdengejn 
4idecifeMaA einer bckuaiielriaoe m der (Jnterieiie iW liiff4i% 
M awleiib» Mb ele ftUeidllifs gim, kil IrltM iteüt 

sie dit^ panic Kopflänf^ fin, bei Reseiiae ist nur Yornc ein 
ach wacker Aafang Todkaadea. Kikat «bA 4m Y^mwidll^ 
alallt fiinli ^la CailMig iiAMeii i«6 

Schoh zählt 7 srhlesische Arten unter Heterogaater auf. 
Ick glaake die Kippen in folgender Art am rickligalin ' 
so keseichnen: 

Erste Form: Rippe 1 ist nur als kurzer Rest am Innen- 
rande der Wnrsel aicktkar, 2 und 9 eataprtofen anf ge» 
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nach ihrer Gabeluikg g«gftB einander, S bis 6 siB^ gesollt 
iirty «B üiMi UnpMgt tkn «nitiükhy ImI «chdnl 
•0 ab 0b S sifh g«sc]lviHfr»ii ^e^cn die S^tM ie% An- 
iMigM hiniieht, 5 sieht in gerader Kichtung nach hinUn« 
Mf MtMkm BwbcliM diu AipfMi 2 «Ad «14 S 
imd 4 mit Unfirtihen bitmner Fltekfken, swfsehan 
den folgendea undeutücher, die üalhdMkeA find Tor 
ümUMmkmM imth ffne- ftip iMNif Bt^iM«»^ 0i»- 
gefasst, ge^en diese hin sind ihre Kippea leiii Lr&uü. 
Punctipmum» m* L 403» 

HiuterN ih und beHoiidprs die Decken küriir> die Au^^eri 
dwMicher imUJwiidy der liiatorrMd dir Ibibdickiii viel 
diifar IfHOit Am Eippea Mck JbUeii kmm rettUd*, dl« 
lleinbran zwischen den Rippen mit braunen Llngswiacheo. 

Meiae AbhiUa&g %. 4ti MieiiH mm. Mtm mi «ori- 
pK Art iveiime&geattBl» dtmali .ttDÜ M'ili ÜT.nltterlei. 

C tli^ndf seneeiot^isj &rkae^ jaeabaeaet d«rta 3yuf - 
«jiü Im lad« Sil iadiB ikid. 

■ 

Zveite Form: Rippe 1 «ad 2 entapringen und Tecltvfen 
gMaderfc, niliera iieh jeiaik aach Üren UrtpcUaft« S 
«ad 4 aiad naba dt» Warael daicb efaie btaaaa^ sthlrage 
Schwiele TerbuudeA| Ton walcher aich undeuüich ein Aat 
«ar Woiatl aiefal» ana kum dabtr «gea, due lit «tf 
^MaaiMclirflHcbeia SiinaBi bnti|ifiagia» 

Laticeps Curt. 

••Mi «oHgüi Ml» nA^ flüUdt ihmipm mk giinmgt. 

aar^ Aifait gfiifnv «att iM teelr ^erüelnid^^ fftUer kilr- 

ser,. die Seiten gerader^ der Quereindeuck fiel schv^chtf» 

M WmiKmmk^ ibr Haibiitbw^. aA fcidiriMfciii ««idi fa^fn 
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4h WMmng hin , Umknn Mb«h Mft ylilHyp, 

ttlokl reihenwetsen Fancten swiidMO dea Rippen. 

di«f« mir mMianiilt Art icb«M liili wm Ttrii^fs Mden 
durch die viel weiter Yontehenden Aii^«a und die lebhaft 
gtikt, aii 2iutf««fc gtniMhli IM« tm «»limb«M»ii{ ibar 
.den KippenTvritaf l«r ü fw l i m Itt «Mb «i gi f^ t la n . 

Heneitaris Geiiei Spin Ewai p. 2!2S. tekwot einerlei ait 
UttMft Carl, n ütai, M 4k^ Wiffm i«r MoilcaB 
anders angegeben, nemlich 1 a. dann S n« 4 f^aatielt. 

Heoestarii kiipamciu Eamb. iai «ir lafciirinn^ 
DrIUa PofMs Au dar WmiI aaiipcii^ itd U^pai, 

velche sich unreg^elmässt^ mehrfach prabeln, die erste bt 
mtlataaa aiafatlii dia svtiU einmal f^r^gtbelt, dia 
■Mimal» ator 1» «haa vaiaraa Wvtaliaaka dw 

kaum zu erkeonen; an iezterer auch drr Sauni breit veiia. 

Ma BMirlailMiiftdaf äharrag an dia DaciEaa» 

Vierte Form: Die filnf Rippen sind äusserat undeutlich, 
1 a. 2 alark gaadkliagalt, ataik panilai, dkmä/jk 
liaMlicli parallal, achvach gaadnmagaii, dia Wvial aidU 
erreichend, S scheint sich stark gebogen gegen die SpiU« 
daa Airimgaa Atn ilahaa. Dar Kapf aul MkmMm 
dar Afau Iii alal iBhiiBlii all dar Aarax kfataa« 
Resedae^ ClaviculuSy Qlandicolor, 

Vtalia fara: M f fc i i ihI gitadana»d parattrlaB 
Rippen, 4 ud te dir HMa tedi tioatt Owtaal var- 
bnnden. 

Hfnmdütm Saba Mll. X. COC&IV^ t «6. 
Salar9M SaL 1 1#. £ M acWat ^raalgaai »te aal», 

die Daekan überragen abar den Hinterleib überall, die Kippm 
dar MiaibraA ated aadk ätav AMWdaag shte av 
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AiuiL 0. 

GENUS OPHTHALMICÜS* 

Eine sehr voll ständige Monographie gib H. Heber IBM 
Im Minen «ntonoL Monographien pg; 112. £r heechreibt 19 
Arten, Ton welchen 8 aoeierenropiisch einil. Siehe Ericheeon 

Bericht für 1844 pg. 97. — Costa beschreibt 5 neapolitaoi- 

■ 

■che nnd 2 andere enropiiecho Arten. HlniichtUch 4er Ar- 
ten Tenreiao ich anf Fiebere Honographio nni anf den 
Ifidex* ' 



Anm. 7. 



Du nähere über die vier mir bekannten Arten i.Ht im 
Index in aehen« — Schola fährt meinen Paliipea ali Apha- 
nae anf, aber anch mfipeg Wolff (lonicerae Schill.) eis Pa- 
chjoaerttss ich halte beide für eins; Scholz scheint daher 
nater mfipes etvai andera an Teretehen« 



.1 
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Ana. 8. 

GENÜS PACHYMERÜS LepeU. — 
ScküL — Halm. — 



Bhyparochromus CurL — S^rr. 

Band I. pg. 87. t. 7. A — C. 

Ich iub« T#ii 4iffir CtMoag in m^»m SmmikL «at 

f. pg. 44« eine SjM]Miif der Arten gegebfo, welciie eelbe 
MWst uack dem seitUcii imgeraudetea oder gerandeten Tho- 
liz altkeUl, ftr lettert Ablkttlmg 4tmu ^ku die Firkuig 
der MenWaii tle ▼eiteret Treiiiiimffflierkniei nfouBt. Ich 
fflu&s ge&tehen, dasg diese Yexmciiiitiene Färitttog und Zeiclk- 
Buig geacklMieBeft Decken elt eehr eckver i« erkeuea 
lad auch etwat wandelbar ist; dass dessbalb sicherere Unter- 
KlwidiUkgsmerlLmaie der Arten nn%efiiiideü werden müssen. 

Ak ick Serrille't W«rk mr HüiA mikm IumI ick «• 
Arten dieser Gattung in fünf Terscbiedene Galtungen zasam- 
mengestcUty öbeneagte mich bei genauer f rutnng uiner tn- 
gegehenen Merknutle aker kaM» daif er ektn ao oder aock 

unbr^limmtere M4;fkDj.alc gewählt hatte. Denn seine Abthei- 

lu^ nach der Bedemnng der Schienen iat gaoi ansicher) 
vefl gar keine Grense tarkanden kl iwifdien den eckarta 

dornähniichen Borsten der Hiuterschienen bei seiner Gattung 
Palyacantkaa (Bckü) aad dta gaas kMtenkMaii fiintanckia- 
■•B fan Khjp. s]rifatkaa. Ikan aa anfcaaliiMat iai daa aaü- 

liehe Vortreten des Thorax über die Augen und unrichtig, 

daaa er aaiMr Cbttaag Ftantaataa (atafkjünifnia) alaaii 
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««re als^;^ nur Pi^iUfiertti. begri|t4^} cnUprecbcod meiner 

|k«U«Ali in seineu Meietenu eaU klgX ga^ meiner Ein- 
iUkmg^ — BwmMUv tfieiU siier«! nad» 4«m i|fUiUeh im-; 
^wABdeteA odtr gwunitUu Xhoru ili, fallt iler cMrtgrn 

Atafhbyli|i«iifi«i U|irecht unter die ente Abibcilusg; 

lingB Eintheihmg ist eben lO wenig prtkliscb, 

■fllrtf'*h!l/tJ» f^i^ Arten ^n4 ihrer nach ü(;u«^eH Ui^ersii- 

te^Hi ««h hl« «Ml da Midm «ttUeaika SjnaiiJ"^ 

▼eise hh auf den Index. Hier gebe ich den Anfiing eiii«r 
filtipiftt iwUm iknr da weMUtliche A^ndigrungeu vorkoffl- 

4iWü iMtb ^ HiOichMlbwig «iitf ff neuen Arien. 
I. Der Thurax ohne erliabeue ^cb^dmigslinie der oberen 
md nnieren fliehe. 
1» GeaUlt IhMr; nUec^d l fiberagt die Kof ffpitie 
k^^m» Vorderbeine ^'leich den übrigen gebildet. 
Am JtMvi nur «a la^g als <ier Thorax ^ um de»- 
Ii» Binterwinkal» die Trocheatecen» Kniei^ 

S^piiM der ^ciütineü, larscu und die Deckea 
branngelb; lestere mit ihrem Aussenr^jade Jcaiun 
dk Hüfte dM HintefUiba eveidund, innen 

* Ml dif^«w aüi £udc si^bwärz, iMenibiaa weiss 

»It »ehrtch fariwUachen Rippen» di« 
dei Bintirifitfun ni4^ e^fk^vuk 

B. — Unger alt KofC vnd Thecei^ «umb^d. 
^ Theeex gan^ scbpara, Aa^n ' nnd Mem- 

bm taMMPi* 
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chen, etwas grösser, irenfgrer flach gedrickt, der HioUr- 
m »Ml Iber Dtckta vm llUMglM t «li 

S sasammeii find M lang ris 4; 8 ist etvü kürser ah 8. 
Sie sind iUrker borstig. Der Tborax ist Tiel lingar als 
Irclt, hintan tief aoageachnittan, «bar dia Mitta ail «ata 
Qaerfindmcke. Das gante Thier ist scbwartbrann, matt, 
Tiei langer und boratiger beliaart tla decurtmtua, dia decken 
Mit dar Maabran, dann dia biaa wmä Taraan alai «■ Ikk^ 
tasten braun. 

H. Slam theiita mir ein weibUdMs EiempUr ana Jart 
■K, walchaa ar nlar aMgaM Vwmm rai 1. HafMihick i^- 

halten hatte. 

Tkarax iiiatan, Deckau und Mmlbnß 
Ifftallck waiaa» kitaft WMt wM biM- 

nen Rippen« 

HlDtafrand, Mlar ts ta Idiii» Ai IMm, wM Ava- 

nähme der Mitte der Schenkel, rostgelb. Declien mit ihrem 
AaaaaaraAda iait bia Va ^ Hialarlaibaa raich a n j, 

valnBeh, «a Avaaawuida vastgelb, all kiiMi Rippen } Mas- 
bran bräunlich^ an Wurxel und Spitaa BÜchvalif) mit brau- 
nen Kippen, 

Fig. iW lal ein «neiitirlckallM Expl, M antvfcMlan 

reicht tlie Membran fast bis zur Spitxe des Hinterleibei« 
Ceita AumL da U Sac. Est X. p. SM fei. t. t ft. a — d. 
Wldal aia atldMa ab Fadym. p a mB el tta ab. 

2. — erf^rmig, hinter der Mitte breiter} Yarderachen* 
M vaidiakt «mi gemhal; 

A* MglM dar fWir irtiaa, uk Wmal 
schmaiy an £nda breit braiB. 
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1hl ^/s gröiser als FracUcolUsi gettrtckUr und nkM 
•» AimwMd Itr HAMtm Mi irtba ait lihmiiii 

Ltn^gfirich for and auf dem Ende. Membran braun, die 
JUpfta liia vtlai. TmhMütrMi sad idnakti yiliiiiifci 

iflir TeitÜcktaBy welche mit 2 Rtihea acliarfer Boraea 
Mtit ilnd. Hinterleib roitr«tk* 

A Ittkr Mkv«, ff9fm Mb Wmnä «Ar tim 
iwi gi f briiuüiclL Hitr alnd • Arten in «n- 

tencheiden. 

Ib FaB i— ch t Hta. Smc |if • II giMMH i« Olli w 

fakiciiia gehört aber weg und i« Ivnigei^ 

V«ft F. frarrtitlHa Mi IttÜM «amllAih nitaihiiia« 
tilfer, im Ktff vlal f|ffuar^ «if llififi Halw» Ii« Ai»- 
gen lrtl«ii aeitUdi weiter ? or ab die VorderhilAe dei Thorti« 
Bimr M iM Mhailif ab M te ate tnpiknUa ArtiB| 
■kkl gw le iack, lit Uakt, yttearo liMto vaaif Mto» 

ab die vordere. Die Decken sind nicht so deutlich punctirt, 
aa dar gidlilli daaUkaaa^ aul waiaaa» Aaadieck far 
4r ipita» tta MairtM M «ihMa lIpfM «ai ÜM 

den After weit rorateben. Fühler und Beine brsun^elli, aa 
•lateren Gited d gegea du Eada und 4 aciipars} dia Vor« 
AMaakiBttkaft kia ÜMft wtt dHa ItkMgMi aa 4ai^ (f^pllaa 

aikvanbraaB. Ualaiuila achwara, dia Rlndar dar Braal* 
i^gtBla weiaalkh* 

M«ai«|f als Waft m ft Sin. 
P. iarkhi lafai Haaogr. — StbaUtI MI aiU WJ 
IL t SÖ6. 

P. /rmikM§ Mb wtomail> Üa. t Mi liUar- 
ffci l^t Ifc, ■hhiliyii »III !■■ «II 
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• fiai MW linftstriNMi« Mw lilidliH Vit Üppta 

der fialbieckca jedMMiU i»n MAer «ckiraiuft PiaujIttiJi« 



MaMiM Wen«! ft I4L «cMivfe, 

Uckilfte dcf ^oriz und die HaUdcden linehrotk^ lextprt 
«M idmlke» iTiMik Jte>«JkMUlia|MaiHLn>MHiiift «Ui 
«ii«r db« «i9tedM'>StriftMiMb{4irclr4Mmii9feli 

fdnnigere Gestalt und ungexahat« (I) Vosd«raclwnkt4 lom ?• 



. in difiie l^heüaDg ^eh^ca «AI« Mui^9m> iktigm das la- 
ta mA )tk Ine» Mth Mgiüiei . 

P. pieipes m. anWiHiartHn arH. '2-*4) tlMiafl 

UfMa ficeis, jttambraaae eoslia faMide öndia. Iktlait ?oo 
pMf fr^Müi^ ilimi liigtr, gvix* adiiiaiky iiir 

•tao du Taraen pecbbrana» Hit Eippta der aciiiriraUsbea 



. ta ta: Wkair, w H. Bf« WdU. 

F^ldrticormia m» Tettacee-fuscus, antrariaBi atlenuattu, 
ailüuiia aeii^ili, Ikatacb diai* taia, äma kaflMfaMll 
^lidat akMi diaivitfi^ 

In FcirbuAg uad Zeicliniuigr 4eni P. marginepunrtatut 
l^yiili. in flitlail maAkr ■Imar Mdkia. Dia Baki— . 

vsipMBBis alHfc kflnH^f >dflv flbWMC Iki^w ala ftaift^ 

refrelmasii^e an brideu Enden gestutzte Eiform , mit flac^ 
abgeietiten Seilearandea aad Ikkter, gUUeaer Mtitaliiaga- 
SMfi JltataiMil» Vi»iirrnfcMtll*<MIÜ dl*^ .<4it lagO^ 
aiaalger Reibe fon 8 Zihnen. 1 .Ii 

. .Iil$riil(t| fia Maua toq fi. Mryeiw 

• •! aivpaaBWsiiMaHV ■»■^■^•■awana ^M^^jpawaai aMs^r* 

vi t9 *A& 
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wmwi «t Mcna«, ptM«t «t litiMlyivtf Matdli/MtfM 

fMÜs t Serie dnipHci pancUrain compoiillSi tenne tt apict 

IHtw iel Itafflmff lieMIL eniwiclnlt; i«r Naiiie Ist 
also unpassend, fühlerglied 1 ist an der SpiUe blase, % 
m Ut Wwsel acbwaiii ^ Mirakel ?«r dar SpItM 
Mkwm. Die Hembran bleich y mit etwas brauneren Rippen. 

Bei Regen sbnrg selten. 

P. ylltiiiifai OoTpuf Mm Itlacatliwiiginewi, 

■emkiM liuca, albo costata. « 

• . .. 4 

SdiMlaii ExpL TiNi Sylratiau um ihiilidliataB, abar lit 

Gestalt TerscbiedeD; Kopf und Thorax schmaler, der Querein- 
kuk da» iatetwam mly hinter der Mitte, die licitca iüer 
Uafar ttsgeWi^t ^ it9,VmimMk» tagbllfir firtniiaipi 

die Halbdeclien fiel länger. Die Membran nur ^/^ so lang 
via sie. 

Du Waitara aiaha in awinaBi Nomaoclalir «• In Iidax« 

Von den bei Schölts aufgezählten Artfn kenne idi pu- 
sflhu, lioloaariceiia and hiraatalas aiciit. 

Raaabar luit Bthrara nie auaa. idialatnlt Aita aaa Amt 

dalotien^ Germar ?ier Arten Tom Cap. 

• . ■' < « 

Tab. CCCXIY. B. 
• «ENUS LARYNGODUS m. 

• » - » <l • » i . 7 ■» 

Die Membran mit 6 aiemlich parallelen Rippen. Der^ 
Kaff Hagar ala krait, apita. FuUaf aa laag ala 4m E^fftr/ 
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liDgite. Thoftx ceobch, läogfr al« brait, Querfurcbe weil 

^^^^ ^^^^H^^M^^^BVI^^^HW ^^^^^^^^ ^^^^^^^ ^^^^^^^^^ 



Laryjigodus Australiae. 

Fiweiit, tarsorum artienlo primo et menbrMAe 
cMli ykiiUft, imelytrl mdla aifra* 

Braun, die E«ine lichter, du erste Ttr eoglied und äie 
EipptB dtr MiivtnMi IlMibraa vtiMÜcbi Jtdt HAlMickt in 
in Mitte am icftvinm Fledcfata. 

Aof Au«trtlieoj ein Mann Ton H. Prof. Germar. 



Tab. CCCXIT. A. 

«BNU8 MYOiMKJIiA. 



Den Arien der Gattung Pacbjmema mü seiiUdi ung»* 
randaUa Iktrai mi ■ial^tii. EtfC imnk tlM ani- 
«ir^ VtriiiftniBf mi Tartnguif atdk UbIm linftr als 

der ThoraX| dieeer eiwaa hinter der Milte tief cingeecknüit. 

9 
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sftte, 2 uod 3 gleichltiig, die Uogften. FfiblergUed 1 du 
Üiiiili md iiiliiii, 1 dM ItagiHt. VadtiKtaMr tikr Ttr- 
Üdtl, all tdbwfM ZAm. ■■■jidiii al»« ÜiMim llp- 

fCB} die beiden ioDeriten aoi Einem Stimme. Baieheeg^ 

Fig, 96«, 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ♦ 

■l^ «tlUft, «Ifirto fmü, M|tiiMll «MtM.ft^ 
Mo» uteniii pedibiMqae toHMoii^ JMtf «^MiMik 

QUtaiBtai tcivM, HalMtckia. kMü, Ihr AiiMfftiil 

irelss, rer der Spftft in efn fledkcfceo eiireflert' Fahler 
iftd Beine blassgelb, an ersteren Wanel «ad Ende» an 
IhIiim Im lidt der gckeiktl brtwu * ' *^ ' ^ 

Tm H. ProL Germar I aas Nordamerika. ' 

.1 .11 



äam. IL 

GENCS BT£IIO«ASTER. 



Dvrcli (eigefide S/Mpeii diiflfA 4ie iilea keiuitUck 

gWitCllI ifjl« 
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Um Yeoter et hemelytra saDgiuaea, ttbiM poaiicat pene 




. 5« niger, hemelytra roseohyalina , apice nigra, ü~ 
pMtoriorti «analo Uto piiAt biiiii albo, Ur- 
lonui afUcvlw 1 tftw. 

Hieber wohl auch Origtni Kolti. 1 10. L 10. obgleich 
•r Itr MtMbra« 0 ftlppeä gAt, v«lckt gokrtaAt teya tei- 
len ui Vorderschenkeln nur Einen Zahn. Schwan, 
Fühlergliad 2, Spitxe der Scheokei uud Schienen gelb^ Halb- 
dtchan grt« ait achwannn Stntimn^t (In dar AbbU4uif 
«aigt iMi. UMiff^a 1 fli Ofliia wU «t tyHia 
Hal b4a di a gaUi^ iaraai «miilifat n. mfiff otria Gerau tmm 

^ Oapn taitacen«, capite, fiKU aala ayiciai thiurfa 

ei b«M aciUaiU, uigria« 

Pafltfita 

IL ^ palllda, MiHa ftlidip^ . 

a. Nig^er, anteooarum art. secundo, tibiia et taraanun 
biai flifii, tljtrif taaUceia faaBO-caaUtia} aapfit 
trilaatata, dtati «alia bagiaia aMiM. 

DUomoides. 

h, — 9 — ~ — t cxcaptia apicibua, tiburum alhaoM 
aplAw ai Imrar latf iaHa, iMlacaii» 
Ibaca aMtatisy intar caatu faaeo-graiaali. 

lamalahu. 

c ^1 8 at gittierila» UMb H Imia iafii» 

alplMBM Mto lau Ma. 
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CoMtatus. , ; - 'j 

IIL — fnici, tibo oioilaUu 

liMitiTtr« albt, xmür-vr-mmlb inUrMtlitibii Ihu- 

cis , membrana macula costili alba. 
Fasciatus (inmgms Cmta*) " - ^ ' z • 

tf» » fuca b«ai lata alba« 
BasalUt b«l«IMM pag. Itt' iNUr^VMciei ExpL 

aia SdMiUHtt* 

• • I ^ t T 

■I .1.1 ■ . ' / " M 1 •( ^. 

Dm 8t liatalatm im CMmr-viid GMtall atkr aahi^ 
liUtr Unar inl Jkber , Kapf adtnalar, Tliorii oluie Qiiar* 

und Seiteir^Eiatituck) iar horaigcrTheil derDetk*Q viel kür- 
gar, iar ^ialiga Tial gröaaar, 4ia Adam baidar durch kaiAa 
laaasdara Firbug avagai aicbaat. Obaiildia «nbabaart Kopf 
in der Mille rolRbraun, zweites Fühlerglicd gelbbraun, an 
^er SpiUa und daa dritte brauu. Thorax braungelb, ror dar 
mUa mSk braiuaii Qlarband; Scbildchali mA Backaii traim* 
gelb, arttarea an der Wurxel braiB« Ba&ia IktnngtAy iU 
Wanel der Schenkel braun. ' '"'^ " 

I» Ba« flalil diiaa..AfL.iaat45t bmlia Bibar, iitar* 
adwtdat akk aber, abgaaalMtt m dar iUiingy dvck kir* 
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xere Fflhler, idmitUnB Kopf «md fluwtt , hUm gm 
den «aigMchaitteoe Decken s« •• w« 

Sin •ImlM BM«plv m Bmi Br. MnMnlj im 



Tab. CCCXIY. Fig. M4. 

Um ^/j kleiner ab LtTaterie; sclivan. Di« Halbdeckatt 
gtlkUcliy ihr UinUrraDd und ihre beiden Mitteliängarifpca 
tciivinbmnii Um ÜMikraii fluboll, all Tiw lala Itiiaai 
Lin^trippen. Daa iwaita Ffiblaripfifd, dia EiidaB dar SdiaB- 
kel, die Sckianeo und Taraeo briiuigalk| dia Sdüaaaa ia 
iar Mitte kifil vtlat. 

Swat teinaUdif liaaplin taa Vagirai lA Maate ifo 
frfther IiineoUria. 



Steoogaster coitills ndki. 



Unterscheidet sich Ticlleicht nur durch dia farkaa Toa 
Carttlaa. FiUaif Uad S aad S Ist natgalk, 4 «Ivu kiaaativ 
SddtaaB «atl Taraaa aia^ g aai mlgilk| Iii Spitia daa 
Ktpfea nicht getheilL 

Yfa Htnra BMiakaatr, wtU aidaanfiiack 
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Etwas kleiner und gchltnker als La?aUraa, aehwan, dia 
MU«chM danhacinhieiii vtlia MtattrftUkhM flcbtiai^ 
Um taMmli W^iisil mi Sfite» ichiran, A Itaikia 

j^laihell. Die Schienen mit breit wemem UiMüag^ daa 

Bim — ■ — tt^^ Wia^alai ^ If^ha 



Im. tt. 

GCNUS TRITOMACERA Ci^c^a. . 



gliederig, Glied 3 so lang aU 2, mit einer iöffelfSrmigen Yar- 

iAnkü «tvM giUfM» MMilfiB ail t Eippen, ü» fMm* 

•ere in der Mitte genabelt. 

Palermo. Mir unbekannt. 

■ 

. _ I 
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Auffi. IS. 

GBNilS AhTMQCm^^ J^iOl. 

Siek« B4.I. fg- 1«4^ tlT. A-D* RbjmriM. 
lick aachett. 

L Thorax io iorm« caUi pro4acti»; €tifki Taide «üertaiL 
1. Aitanuia caj^U cm tharaca laagianai taMMkna. 
MüWaBa Biiaa.f.iiuy^ta. 
4* nankana incanfietai eljtra rarUfaUu 

& — eanplaU) «Ijtra alba, appcndiaa ^tu 

— maculala. " 

. 4- aaUananua arÜqiU fim^ 2 apicay 

► ^ ^Na^^^^Ä ^jWä^^ ^Mjaaj ^JÄA^ < ^Ntaaii^ 

aAU appaoditfam et apica' appfiidicis foAcia«, 

k 

A aflHRi4ii(| aalias ^UBrfdlo Vir 

«') ' .; '! ^^^^^ Urtiua aumna basi; thofacU ittmidio 

paaUca, padibna alytriafm: jbai^apito üfP' 
brafti laclaa, «aiiU vMI 1 

fascitUus, 

€• totaa Aigrkana, iibiia iaaUaaia, aljtria iur 
da paaa baaii al puata aata apfaBdIaNi 

albia. 
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Ii ■ — for« bmiortt; crMsiores« 

Mj«r, capüe uigre , antagamram ftcUcuia ftcondo 

fernigineii. • • / f ; 

X. 2 peiiibusque rufuaurautUcis, hemelytris fu»- 

iL ~ üitte. iNMitiM am MWfiBtlWi Mtailit tfnl 

k Miaibraiia DtrrU longitadinalibus uullb* 

iMTiMte et ippiaüi pnrfMa. 

tnmcatuiu9. 

icvlou 

liir iBtirims, fa iiül ii y fflytris, exetflo 4pfMiific% 

1 '"A i'x nigerriouift.,. antennaruiii aik 2 4 y Hr 

!-/ V. •>;!! tri :r; ^ ! kU» t/t'^ÜB üili^ fläriiu 

.117 : r» Iii tataafiii peMnsq«» Itflaeds» 

fruticmn. i .v • . - , , ! 

^ ) ' ' t'^^ihi ir!-7 f ■ I piftiig j BitrahrMiii tittliili basaÜ xanik*' 

i» iM» ■■iHimli/Miwili pÜMh, > 
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▼•nnl •inift WMi iktr 4li NiBtegtlwig; 
lirtlMiMil» Nim ■••ttM MfA» Mit kDf » fllr 

ih gemeiotte und verbreiutote Art anxuoehnen leia nad 
iwiruiM llelMr alf Fibriciif Hmua Smnm nicht g tk m fc t 
kily wihrtnd tr dIeM Art mlmr »tkrmBNttitB ImMM^ 
okae die beidea nächste Venrandten lu nnltrieheidtn uud 
0ibi» BMclHtilHuigtB tU«r ftrwMidItA Artei keiM alt t«I* 
1er BftliiuirtMl crfaiDBMi Imm* Vmt im fwIttadiMi 

Abbildungen isl die Hdlinsche Fig. 56 die best*, doch sollte 
ffibltr^Ued S «a der Wunei gelb — , und die SdiieneA 
MeM der WmmI iltom wto| dto Mkvm» IMe Ar 
Halbdeckeo iit eelten se nnterbroeben mid die Wvnel der 
Membran immer weite* ^ Wolff fig. 84 paeet oar hiehtr« 
Wi EeeekteilMg «if ImI die FeUir de» Mdei^ Panen 
Saida eylTeetrie geiiM liege» dac a^MtM Spitaett dar 
Bckenkel hiehtr* 

Ve» Beechreltogea dirlla kavR liia «H ?eUev Sti^ 
MhII Uelmr aelfeeb eei.9 deM die FakMedM galn 
eilen Tier Arten nicht sdiirara bescidinele Beiot ; die Fallea- 
aeke dee Neawnui glebt bv dae letite lüilerglM aetean 
«id die SdMBkel b« ■aacliaMl, aber wm Bitfe adiwan aa; 
euch Siholix scheint die Arten Terwcchsell zu haben. 

Nar well iinme'e Beedireibaag aUgeaMia im dieeet All 
geiogeB wM Whaha idi des UBBeiadm VaMi M| «rik^ 
eeheinlich fasst aber Linne mehrere Arten unter seiner Be- 
achreibung sosammen, denn sie paeet auf mehrere. — £beaee 
IriBgt Bmeieter die Altes lalar eiaaBder , waa iaM dm 
drei Heha'edheB CHateii aft eelaer A« Be«MnuB erhellt, wel- 
che doch drei terechiedenen Arlea engehören. — Von Fal- 
laaa BeachialhiBg paaH alcht daee biae dae lelst» FdUaefÜed 
echwen eela a^ — ScheÜi cmü ftlaiiaeh Haha^aig^M av 
Staamar», wihread dieee ig.69 iet, die aach a^t de^lfMi^ 
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Teldie zur Beschreibung der pratensis F. paatt, welche selbst 
•Wr «a gut m iieaoruiii als an Bemoralis g eaogen wer- 
te hamiu 

Der Name nemoralif hat jenar Art an ferbleiben, 
wtkhe FaUen unter dcMselbea ieoAtlkh beschrieben hat; ich 
htm mHA Mtnwifii»» im ¥mm^ ^ ^IchMMiga 

Fabricische sei, Jeren Decken an der Wunel und Tor der 
Spitae wciaa aein sollen. J>ie Hahn* sehe fig. 57 (pratensis) 
alalll 4iaM Art lautlich dar, aw sind dia drei vaitaan Flacka 

der Membran deutlicher geschieden, die Bcschreibun«^ passt 
folikommeD. Degeers Cimex gallanun nlmi gehört ebeufalli 
Mihar. Tan laE Fabrlelsehan Baa^raibttiigeii iann IiKchstaDa 

pratensis hl eher gezogen werden, doch sollen deren Föhler 
ta der Wurael rötliUch sein* Seioa nemoralis J^ano wegea 
dir a» dar Wonal imd m dar Spitia waiiaaa Dackaa nlchl 

hieher gtsogeu werden. 

Bar^aaia aastriacns hat dar Toa Haha unter dta- 
mm NaaitB gagafcaaaa ftg* 6B a« ble Ibaa« Ba ataUt diaia 

tiü sehr dunkles Exemplar dar, an solchen sah ich aber 
aia daa Füiiiergliad 1 gelb| iouaar dia Spitaa Toa 2 galh| 
wU dia Spitaa dar Schankal aia aa acharf schwanL Uditara 
Exemplare haben oft ganz rothen Ikopf und Beine. ^ 
Dar Fahricischa h, aaatriaias fasat waaigar gal hiahari 
vall dia waiata Zciehavag dar Mambraa aichl «gat als drf I 

m 

grosse weisse Fnncie bezeichnet werden kann ai^^^jfa^^ 41^1 
Hiatafaahaakat aia sckwan gaaaaal wardaa hftaaaa» was abar 
bil MiMT aaMra« aakr aft dar Fatt IM. 

a 
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A. capite perloogo, tborace poslice ferrDg^iaeo, 
•lytronim yUU media et »enibraM parra albia; aa- 
tenoaram artleolia 2 etS tlbiltfve llavisi apice nigria. 

Dieses niedliche Tliierchen wurde mir Ton Herrn Mejer 
ia BargdorC tat dortiger Gegoad aad «ncli aailJagtia kaa- 
mtnä mitg^lbeftl and iwar mit der Beieichnnng: RedvTiatf 
^ I>er Habitus stimmt auch wirklich einigermaBflea im kUei- 
Ben Bit dem der Gattang Harptctor ftbereia. * 

Von allen übrigen Anthocoren nnterscheidet sich gegen* 
warti^e Art durch den grossen, besondüra iaiigen Kopf und 
He lÜelaen, besonden la der Membran nicht ToHatiadig ent- 
wickelten Decken. Der Quereindruck des Tliorax iat aehr 
itark. 

Bb tweltef » etvae kleinerea Biemplar iat nicht gana ae 

bunt, indem das Koth au Kopf^ liigrai uud CU?u# der 

t 

Decken dunkler ist. 

■ 

4 



Digitized by Google 



f ' , . . . , ' •! 'Ii ! ' l Ii 

Tab. CCCXVI. Fig. 97& ' 

I < . . • II ■ 

dte «Klus IbsoD; mtmbma aivea» 
blf virt ttffdilf gint «aaftgltcb, diu dttmAH ein T«li« 

durch gehörige Entwicb-lung der Decken die unTerhältnisa- 
ttigiigt <frdm iet Kopfra terichvindet; dock Ui uuA der 
Us Mnvr «nd der Qttmindrack deffhorti firf tchviclier. 

Schwärs, der Kopf dtmkelrolhbraun, Schienen, Tarsen 
tti lülbffllid t «nd S gfib, Utitere an der Spitie bnni% 
S ftet gans braui. Becken «dir grOst, gelbllebwehr, nur 
4ie Angsenhilfle dei AnhangeB brandig braun. Die grosse 
Mcabraa schneeiretati nit keimtlichen ichfarbigen Adtm« * 
' ' ' ihr eittiil in bleiigcr Cfofend von CtoMbdien geklopft 

* 

Aothocorifl nemorunk L. 



collo prodnetOy nntenoarun longaraoi «rtlealln 
t ma4 I infit, % npice) t dlaldlo nplcnll fanco; te> 
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MlftPoriM AbNH« totall tlto, apietü cmi ümw 
f«t€o» appendlcis bwi pallld«! neoibraoa albo — tri- 
iatai 

Rhjiiaitas tjWeitrii fiihn 56. Die Fühler find ftlt^ 

dtBf mai M tdiwan« Flicke, aa Icr Waiaal 4tr Miafcrta 

lilük der weisse Fleck. 

Bite lai iiytigiitdiff fl wi « MtfiÜ, M m im 

Sfitee, S 8B der ladkllfte, nai BpHrn d«r S aAMr 4Billiv* 

Scheakei und Wursel der Schienen hrtaa. Deckea veiitUch, 
gifM dit lUadiv Maalieh, dar Iaa«Braad Ußgß im ScUU- 
chens bischer die Mitte derNeth, ein grosser runder Fleck la 
der Mitte Tor den Aahsng, der Aussenrand tot den AnhiB\g 
■ad derHIaterrtad des letsttrta hreH daakfttcua» atialaa- 
senrand braangelb. Menbran braun mit 3 weissen Flecken, die 
meist lasammeabiagea^ Eiatr im Innen winkel, einer an der 
SfljlsadiaAakaafaaaadaiairlmAllaiviakil (tdlMiiialMUU 

latlten zu einer verbunden). 

Yar« J>ie 1 Yorderscheakel oUa Tor der %üie iwaaa) 
ifl iimi dia kiaaat ZatcWaay iat Dickta 90 iatimM% 

dass ClaTua uüd Endhälfle ganz braun crscheiot, und naf 
•ia weiaslicker Fleck ia der Mitta m dem Aahtaf atekk 

iHick tatvickelti Bienplart alad kmngelb, Baack 
bochroth, Fühler und Beine bleichgelb, Fühlerglied 1, Spitie fon 
2 aad daaa 4 kraaa. Aaf Deckea aad Memkraa dit ga- 
vihaMi lakfcaang, aker itkr Utlch. 
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■ II 

Anthocoris fa&ciatu& 

kb Jbihi Iii lir aigniB Art» .H. ScImIs lir m 

BfBioruin. 

iMBier kleiner als die drei Torhergehendeu ArUii> BÜ 
ÜB^fMi Kspft nd Hälfe. Ar 4«i IWieni- iil wu 
Wmelliifte tm Glied 2, «iid ^ Wiinel 8 gani fdin«! 
gelblich, 1 aber oft brinulicb; am Thorax ist die Hinter- 
hilft« M vi« die fanien Bein« reatgelb; die Helbdfcken 
weieegelb, ge^en die Spitie dee denis und Ter dem dnnk-. 
Im Anhange dunitter. Die veifieii Flecke der Membran sind 
le awgebreiteli due mir ein groicer Fleck io der Spitie 
nd «iae Stelle Ja der Milte iwlichea dea ftif p ea hrivnlich 
bleiben. 

• t 1 ■ ' • • • . 

V ♦ 

I t 9 m -m m m p 

e ' il f «• 

r 

Anthocoris pusillus mihi» 

■ 

A. nio^ricans, tiblis fulvis; elytris macula basall, 
puncto ante appeadiceoi ; membraDa faada pone baaia 
•I laaala ad apiMa appcadiaia aihldii. 

F. aeiiorali« F. & R. Saida. 15. E. S. Acaath. 16 
pMtt heeaer hieher, weil die Beine aieht erwihnl aiad. 

IX. u 
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die SeKienen gelb, ein laekiges tiu^bat^ uÄcWt der Wim«l 
dtr D«ckMi «Ad eift Ponct i9S 4mi AAknf wdif* 

IM mBmiiiimmtm4m Mlitr Agoi^ «Im» Us- 

garn voa H. Dr. Friwtldsikj. 



iL coDo prodoeto, anteiuMunMi |nmi11o braritrM 
«rt 1» CBzeefito aptea) elytrlsqae toitewls; liorui mh 

tura et appendice fusco, puncto ante hunc costae pro» 
piogao sabpeiiacido; membranae macaiia S albit ra- 
«aais. 

ML k. a. 

Bh jaarilf ^Itatif HaluL i^. Btr VaiindM la 4ta 

Ffihlern Ut nicht deutÜch genug angegeben, die Zeichniag 
dw Miaiteaa klMh» dar fluk aa dar Nath s« f^van. 
Toa aaaMnoa wfüaiBcli Ttfaddadfa; ia dar lagat ffrla-' 

•er, breiter; die Fühler iind raerkUch kurier und dickfr, 

aarGU^d^ aa dar WamiMlAa galt DadE«a bmagelb, aar 
dtr Aakaag, laaoadtfa gtgaa dia Nalk Ua^ daakalbraiai 

Membran etwas dnnkler der Fleek im Innenwinkel lauft in 

Stahle« laa» Itoaa M^ichUf aü iW> ifhwicMri» taar- 
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k. callo produeto, anteoiMiraiii breTiornm art« 1. % 
bniMi», f aale a|iicM fMco^ capile mm Uioraae 

tlco branneo, elytris fuscis, baai et lineola ante appen* 
dicem alba, membrana faacia media ioterrapta et ao- 
gale bmuU «Ibidis, pedibaa oliaeure teatae«lik 

Hahn L 56 tchtint ein lehr dimklei ExpL ^^ebabt an 
Ulta, Ae SflidmaBf dar Mtaibiia lit oll anderi, lo deat- 

lieh schwane Ringe der vier Hinterschenkel sah ich nicht. 
Oer Kopf iai aobr oft kirschroth* Di« fabricische aoitriaca 
fml loaaor la nemomoL Kleiner und achoialer ala no- 
ffiorum, FSftlkr um Tieles kürzer, und dadurch anseholich 
icker eracholnend. Dnnkelbrana, Glied 1 nnd die Wursel 
fta t dvnlcelrodibraiin, dfe Inaaersle Spltie Ton f welü* 
HaU kftrzer; Kopf und Hals braunroth. Wuraeldrittheil der 
Decken nnd ein feiner Qncretrich an der Wnnel dea Anlian- 
gM gelbwobe« An der Meailran die Wmel aeh^adk nnd 
ein zackiges MiUelqnerband weiss. Beine gelbbraun, Wur- 
lel nnd Knfo branngelt». Die Weiber aind meial lieller go-* 
IMl| die IWer nnd Beine aber Inuner noch dnnUer ala 
brf neBomra, der Angsenrand des Anbangea oii braanrotii, die 
IMn ta MevkM» dlliai& 

Kin Weib nnterecbaideC aich darch dunkelbraune Ftb* 
kr» KopC nnd Mais. FflhlergUed 2 ist an der Wunelhälfle 

iMnima iplM velMgill. Mna Iranagdb, Sdwakol 
idi bramnem Ring Tor der Spltie, Schieneü auaaen, beton- 
te» gagen die Wnraei baann« 



16 • 



Digitized by Google 



328 



Tab. GOOXVI. Fig. M4. 

Anthocorls truDcatirius miM^ 

^ ,1 .Ii« imii«i7>t«i ni mcctmlffft »n^iuJwnq oll*n .A 
A. nigricans, UbüS) laiais et cl^tris fuBcis, horuai 

1.1 Stau^f«f#l*.<»^ Burgdorf; 

dÜDDcrcn FiiliKt und don nicht besonders abgeseUten, nor, 
^i^^^ It^utiaieo yuerwulst d^^lelleudeti ÜaU iinterschiedc^j 

^rfl|%l Ji^ffl J*..*^, T^«?. Mfi^, 

wie bei hieeran, eiilis etc; Ii« 8eilMi^<iM 
Udit«ft; 4tM#r «14 Ihr JLwiitnMiii »Mtlir pmr pwifü Mi^ « bl i n 

ItinArxj^i'i'uguieufl, sabtilistime 4>iiiiiDtQlatu0| ayieu* 

pMlIW« hemclytriflque teataccili^jBpj;t£odlce.|e£f^£|B8i^ 
nmbr«M hyaüua. 



* 
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V 




IkiUr, kfin«r und Intter ik MMMronj fflliki^td 
S lal 4 Hmn iii die uiienii, hn^aftri^l RHikM, 

Bei/ic und Deeken, mit Ausnahme de? Anhanges, branngelb. 

Bei ilalu'g GaUuAgainerJiinaleii aiiid nulil einmal die ao 
liailliheB OmUmi fDgagf ftM. Difie Art iat nOfgm tocfc- 
aos nieht zu X jlocoria tu rechnen ; dieae lelchnen sich durch 
Terdickte Vorderachaiikel und die tigaiitkiflilidia BUdung 
der ¥tfdincliitDMi aif • 



Antiiocoris obseurus. 

r » • ♦ 

tUkm f. 5Sl — SehoU, p. 141. auf Ciniam arfeaae« 

Schwan, FAhterglfed ^' — 4, an den Vorderbeinen die 
SpiUe der Schenkel, die S^ianen und Tarsen blassgelb^ 
HUargÜad S «nd 4 iistanieii ao lang ab dar Aviaaft- 
ittd dar Dackas krknnllcli^diircbachtiAaiid* 



Antbocoris fr^ti^uiii Fall. 



4. niger, niCidoa, antennis pedibnaqae palllda In- 
teia» hemelytffia fuacoluteia, appendice fuMCOt nein- 
krua kyaliaiu' 

küÜ. htm. ^ Hb^nar. miuutus Uhu. f. 60. 

SIna dar UäliuAaii Wittiaeiiirlas. Iht K6pf Ittdit ja- 
deneita knn for der Spibe eine kleine acharfe Ecke. Die 
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Fflhlar nrnd bald f ans gelb , bald iit Ciiltd 1 ickwan , 2 an 
te Sfitw» I aa 40f WwtaL Sb« aa ämk 4iiBiiat Ml 

ganz galb, bald dia Schankal an der WoratlliaUle gchwan. 
lob halte A. curaitan« FaU. Uu daa MlmickeD diaaar 

AUrl; Tborax clwai liUtgcr, mabr feraagl. 



Aotliocoris exilis JFa£ 



A. iiigrofascns , fronte obtuso, antennis pilosis, ^ 
thorace •alcto duobna Irans verais, altero aatico, al* 
tero hMMlytrit «tUiilli I marfteia foatld; 

membrana cellula basali rotundata nerwloa dooa 
•outtaaie* 

Fall. kvm. & Ljg. FaU. U. St^ — A. kaatUa Zait. 
Ib. i. 4?&. S. — Dtacbl. Ina. 115. 7. 

Fnal aadi kUatr ala A. alaatai, dardi IIa Biagnoaa 
and die lange Bebaarong (baaaadera der Ffibler) aoage- 
lalcluMt 

IIa BipL M Valaaalraaae fefaalea; aiaea m H. Dr. 

Waltl. Es bt nach zweifribalt, ab dien wirkiicii fallende 
■ad ZattanUdTa Art iaL 



Aotbocoris bicuspis 



1. algw« dftria hraweia, Smovnm iipiaa «t tt* 
Mit fahifl, m m ltnm fiMoa» «Mte qwitaar. taBMib 
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pallide-cloctis, fronte producta, subemarginata , sub- 
bicoroi. 

Scholtx fuhrt eine A. bicnspis und eine lucomm Fall, 
auf, hilt alfo beide ffir fenchieden, da Fallen die Zeich- 
nung der Membran nicht ervahnt, >o ndclite ick ihm bei- 
ftimmen. 

Fast fo grotf ali X. nemomm, doch etwaa küner und 

flacher; schwan, fein behaart, durch feine Querrunzeln et- 
was matt, der Hinterl^opf starlt glänzend, Thorax hinten tief 
anagf schnitten , Seitenränder scharf schmal abgesetzt und et- 
was aufgebogen, fast gerade. — Schmaler als A. domesti- 
cia, Kopf und Thorax im Verhältnisse kleiner, ''»"••i'fi*^«»'^'^ 
Ein Exempl. aus Böhmen, eines aus der Schvett! 

— — — io«»!» ku* 

«4 ' ^ > , . uo>>ai^ obi'irr c 

Unbekannt sind mir: 

1) Anthocoris formicetorum Bohem. Oefrers L Vet Acad. 
IS«, p. 158. n.23. , , „ 

Kleiner als A. ezilis, Halsschild Torn nicht gerunzelt, 
Membran weisslich, . , . i ,i 

In den Nestern der Formica rufa häufig. . . 

2) A. parricornis Costa. Cim. Regn. Neap. Cent. II. t. 
S. f. 6. möchte ich zu fruticum ziehen. 



1 ...l 



Zehate Familie der Landwanzen. 

• Iii« iNiraiy SiftricooMn m l«a lafiMictaMB/ 
Mik ?«• Smllle TMi in in PlkbnnnMl kif- 

^eDommenen Merkmale u( «elu tuib«ftlmifc> indm bti nin- 
dMii Qttlugen aidil gm« tnlüliitto werfw kmi) •! 
^•r railwMcktr mter «^w ibtr «iner Linf« itoki, irtlcfc« 

«ui dem MiUelpunkte des Ä.uges lur Wurzel der Schnabel- 
scktii« gmgta winL Baniaiflm Avincks «^FtUer an 
üntereeite dei Kopfee eingelenkt, — an der Obereette — iet 
nock unbestimmter. SerTÜle gibt diess pg. 183 aeibat »u 
Sia elchmrf f MwkMti wm dk 8nparlconi#a m ta 
Infericorncn zu trennen geben die Rippen der MembrtD. 
JUeae eind bei ereteren immer in groieer Auzihl rorhandeo, 
mlMlim iamar der Läng« Back und gabeln aiek bald kaim, 

bald häufitif, ohne aber entschiedene rep^elmässige Zellen zu 
bilden I bei den Inferlcomen finden eich immer nur bia 5 
Blffea, vricki nie aick im Zellea Terbinden. 

Von den Cocrii^^encn unterscheiden sie sich durch das 
Voikandeaaejrn der Ocellen beaaer ala dorck die Stelinag der 

nunkdckw* 



iüe kaben flergiiederige Ffikler, aie becateBldiaige} 
eiat fiergililerige ScknabclackeUe, «nd deilUcke <^llea* 

Die breiteate regelmäaiigete Ejform findet eiek in der Gai- 
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Inf gyti H<i m > ilb ■lititB Cbttiagi» Ifeifif gt- 

iimkt, eini^« so^ir ÜMt fadfAfUrnff. 

Serriiie'» Einiheilang ist M weitem natürlicher als die 
inNiftmciit» weicht ab mlta lirtBmuigiMarhMl ^ 
Mlft ' i1 r n ersten Fublerelledes annimmt. ' ' * 

' SarfiUea «reier Eintheiluiigi^mQd nach der mehr vi^r- 
•eli giW iiW^iiiticliiiiiiOlalill i^Eaj^te b^ aaliirai- 

kend tind trr mit seiir nah verwandte GattunETPii. Seiner Gat- 
tung ^fii'n^ii -(fttadgataMj kauft maa ebaa w gut eiaen drei- 

Dur Gtiuäliertseyn d«r euiwickellereu FüliUrbocker für 
üü'l ist die Spilse des Kt>pfei alu die gUfk eutwickelte Lt- 

WKikr "iiiaaii ' i fli l ütti i i «imeiMA, üa Gatteiig Coreoa 
#iiiflii) umii&tlßMd 'ia^itAk ^ afceit at» güt m den 

IctrttgüUuCi^^^liakn zu Kühlen. ' 

Biti Füki^rLit^Lcr &tthen am Kopfe vo^^\.l^{^ uaJ liieier 
VHFU<INHl#rTiiia'##U^ liaeli aU Lama Ua iwiachaa 
^IPiv^f'M' ^BII^Im lA^HüMif "IfSiBUBit ^alMP aüch alttaai ^Yhalb 

dtr S|>iiiirri>rit('s zu, die S«ctiironle§ beJürfm df^^^^halb zu 

ihm acharlau Bl^nMg > hMi iar Angaha daa Merkmalaa 
(bb ^VigefWlitMi'irtlllWlr^cka^«.' Bai tieHa Ftthlat^ 

gUed ist schon hu\ nn lireren Arten der ixattung Mictis et- 

<^^^^>U^^tmhBiki^^Xhmikt^e ganz gut in die Spar- 
tacerideu und Mictiden ah. 

Bit mila Ah«iiaUwig Ton Banrilla*a T^U^j^ait^ttjfbAHk 

\A\itn aeint^^i'J >il» in.n.it'.! r.,' r ; ' i , . . :i 
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th iMvdMMti ikk Tüi te fiidttMtfNi tech ^ 

■a iwifclittt lU Fikltrliicktr ▼#rir«Uii4« SfUie 
oder Laaeile. Sie t^ÜBA mh wU 4i$ iffUffWlft Aldi 
4ir MiiMf 4ir HMirMM ia «iNi ft ipy ta» Mit 
die Nematopodideo, verdickU Wdomle Hiaterfcheiiiel bat' 
die zwaifa^ 4m M«ao«a£eridaji, gkicli gahüduk. Aach 
Um k$km mtkwm tmnv§m MUdi ikk u m fiüUi Mi- 

lar^lied ^ B. Uyokemfq^lmAf Acai^thocoria , Mfropachyg, Dia- 
mgß»lu^ ÜMaaiia.^«^ WiDA die y^itm AjiH^Uwif «Mh 
Air f iMf dft ifhnäfcala dvcyiMar Mm MÜte. m &M 
Scryiüf nicht richtig abgetheilt, denn er iit audi bei Ma^<>- 
PmIij» wid FitMfMlK kmf aw bii >wkdlia 4it YtfdM- 
killta rtidbmd. Dm «Ptita IMkiiid» 4mi dia S|MIm 
Sc^iMibala ia eiuex Kinae ruhea ioll, wekha zvaacbea 4«a 
«iMVovdMMMa (km».)f «dudal pür fttrsa dtfUl 
Mid aa BAasfta Auia aaah dar iba§ JMaaipaah^pa sa 4baor iB^dia 
atehende ausgeacikoittene oder dreieckige Zapl«D tiu GatU&gi- 
BMifaad Uldaa, — dl« iMgsmtkikt^ 4af miii|lMar 
t lad S f agiaalBiadir, JfcwiiianMy dM drillaa CUadaa^ 
dir na^ oder vaaigar aaitUck Toratehende Hinterkib, dia 
f fi a wr » adar f artafira Irwtlliiaaf daf KalamUaaia (iwlv 
flaaihlaafctaaiifaaafhiad'^ — - Jlita aÜM «ArfM alr fc^ii^ 

afigaadiB IrtUungamerkniaie abzugeben. 

dU. Ala ^ S l p iw yr aa r ai ter« 
«dlan akdi imk Dome« addMt dar FiUanranal «dar (!) 
darck badomUi ersUa iühUtgVnU MiMichaaa* I^ta uobgir 
Mht dar Varkiadaaf Üaaar baüaa tUk gm .ftwiiaUpa 

Mfi^aala flUt aagleick in dia Augen und aiaa BatsMiitiuig 
der hier zuaammengeatoUteji (jiltw^n aMfi ika yatarvMUü^ 
btt 4kMAaa» 

Bei S erTille' 8 Spinifronten kommea dia beidaa Xarteala 
var« nach valcban «ai&a JUaH^M^aa and Plaalfraatea 
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kmmU ni wie M Ümmi Wlitn. nch JtMt KflAnal, mt 

velchei er die L^strennung sfiner Nodlcornen grttadet, iiam- 
Hch das dickere fierU f nhlerglied. 

Ui BMfil mIb« Acairthimidtti. 8i« iM vwi 

Serr. mit Unrtclrt d«rcli die HonotoctrlltB tob des 8«eli- 
fronteo und den Nemalcytdiden getrennt. Die Acanthoco- 
rUt» «iliiichtidw lick.VMi dm MictidMi imnk gu iiichlii 
alt im wm atiaif Awaatck« Ib tiM Bin nritaftrloi 
Fildtrb5ch«r. OlaKr iit aber bei mancheB Art«» (a. B* 
iHliijn) mkmm^^wmk, aicibMiatia mm 

teradieidet. 

tUk giMBir YaigliiakBi^ vlalar Arta» Aaa kk m 4ar 
Oakntagung daaa aich SarflllaPa SpiaifiBnlaa da eigesa 

Abtheilung nicht beibehalteü lassen und dftM »ie mit den See- 
ttfraBtikna Tarbuidaa wardam muiaan. 
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L St5ctlfroates. 



Gleich gebildete, gleieh dicke Reine tmd MiUidi 
««II 1km 4to Pwiri« Tirilihwitr ttHwUlk WmmK^ 

fter hat sie all Gattung Spartocerua TereiiU gelaaaeai &«r- 
Tiilt biidtt Tier GtUniigeo. 

aieke M, Tl. pg. 11. t m C. — t IS. A^-C. 

L PfiUergliedfri htfondert GUed 2 4 prisnatigch, breit- 
gedruckt, die Seitea dea Thorax treten lappeoformig 
nach Torna TOr 

PH$mMtoeerm 

IL — gleich cyllndrisch. 

1« Thorax beiiUrseita lappenförmig nach Torna Tortrt- 
toiid. Dif fftUargUadff BiloMft f«i 2—4 u Liap ab. 

% — ohne nach Torne Tortretende £ciLen. 
A. FAhlargliad 4 ^aich S odar JMnar. Thorax sU 

abgerundeten Ecken u. ühne ^^latte Höcker. SchlUI- 

halachaida die MittalhfifUn nicht arraichaad. 
Bpmn&e§ru8 Aam. 1, 

JB. — Tial Ungar aU 3. Thorax mit acharfaa 



Aua. 1. Wau auf kaiaa Anaiaritaag varwiaaaa iat, aa aiad dia 

Arten im Iudex nachzutebeD, noselbst auch angeieigt 

iat wo aich dia Gattiiiigaffierluaala abgebildet hadaa. 
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lilm wmi %wü f lalta HM« aif Mltte^ 

Sciiuabeiüciieide bis lu lieu MittelLüfteü reichend. 

IW- fÜlvf^ S M bl» iB «iA Mtoi Vß» trwtitort 

DuUider. 

Hinz iplti Btdi WM gtri^tot 0* rttandiiMfM-.Ml* 

Vor lata. Dit Ecken des Thorax ab-geruadet Anm. 2. 
IV. Y«rdiih«t, Menü HkUncfeM^nbl wd.BHiliteiif fltdi 
fiMcIto «te ▼trMiiiart« Blaimikiww D«r Hin- 

Urleib tritt seitlich ganz »chm«! Ilher die Peckea Tor. 

.^ii. Alle FühlifgHifiir^gteifti diii,, .i , 

L Dit FAUetiftcker Mpii Bpeh.lttMOt hl eine sdiaHt 
npd abgerandat 

il. VttiarglM • UtlUrtis fffwaitiil, «tta Mtnkil 
Tor dfm Eode mit eiMK MnMkatt. Ami« 4 

JB. — r- gM* «ak| gitinM nrttvabft. 

SyromasUa. 

IL — aasten in eine scharf« Ecke ?or. 

iL Mdf fWir baiAkrtB aldh lut, «lt Ikm dicke« 

Wnrielpliede , der Dorn zwischen ihnen ragt eo 

wei^ w.a^ii jana d«r ^^öhlariiockcr}. walckea 
ff gkifka Slirka ktt 

a. Diese drei Dornen sind scharf, das iireite 

FihlergUad ia( langer ala dia d^ntn.^f 
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Unit •!• iu Irittti Ii« RipptB 

bnm bildta eia imrtgelBisttgft Htto. Amn. 7« 

B. Wh iiibr iM Ha, €Mii 1 4 Im» üdbr, 

weit Ton einander entfernt, die Siirne zwischen 
ikmm abgenadet, mit icbwachMi Mittaikiak» 
^ «. ADf MB« glaWhgtMiH. Aul a 

6. Die hintersten Beine fast doppelt so iaag 
•b dit TMilanB, Ikn Sckt^M fiktill, gt- 
Mlmt. (NB. M einigan AiMr aM ih 
Ecken der FühlerbMer sehr nndentlidi. Bai 
andarta im Fartaali iwiachaa 4aa likltr- 
MAi|n« Aas» a 

Crinecerm. 

DL atuapÜi Bebt Sünt tritt 

tvtaiitB Aam Ack aal vaR Vtthr alal 

desflhalb entferoler Ton eintnder. Die Rippen der 
Maaibraa bil4an an 4araa Waiaal swai Ukm aai gt- 
Uii Mk laaa wanpHaäMlg. Mam> la 
Careus, 
IV« ~ aiad gans atoapL 

JL 9n IMiiiiNrtMti ragt ivbAia am ala Mkarft 

Spitie Tor. 

O. Die beiden FaUer barikren sieb mit ihrem 
dkkia. i i i ikaatteaa aialiagliia, alialatea 

gfeick gabÜdaU Anm. II. 
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S»'Me Ffthltr tiiti Mim, entfernt, ihr entef 
tttci kaiia didur, die Hiiit«rb«iiie grdfiw, 
■eilt Mom. Ahm. 12. 



B. — ttwipfe «kgmuidttt SpHpr 

MittfichMkil tidMt Und betont 

a, Sciuidckeii dnieckig, kaum länger als 
htMf MMkm»n die Stiton dtr BrasI 
slAb HWini^iida 

• Schnabel die Mittclhüften erreichend. 
Baiichrand kaum Torstekoi^ 



^ SchnaM die Vorderhüften etwas über- 
ragend. 

I Dia Basdiaaiiaii baim Mmum mkui 
algartfaiif'^ daa drilta VOhlaiw 
flad spatelformig nuamaMn- 
'^'iHutgiillitkip Baida Gattuagts 
8ar?ffla'a M»chla icb nr ib Ab- 
IheilungeA Binar Cfattnng ba- 



t Blalarlaib aaltlick Im!* 

tretend. Fühlerglied 2 cjlin- 



de» Hannes yiel schmä- 
let aia die Decken; auch Glied 
1 te MUar atiraa fpatalOr- 
liig. (Saivina'iGattuigllals- 
«ha Mhaüit kaum Tenchiedan* 
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Archiumrus» 



all« FiiU«r§lüd«r cylindrUdi. 
fenliuilf » db NOiiw 



Uf iit Vor» 



Fiezagaster» 



( Tiwr«! oui abgerundeteo Ecken. 



nU achirftn geraiie . Müwirii 
rmiAmißn Sckra. HlMttrliib 

Qichl TtEatehead, geradrandig. 



«— aü MbtilNi wwll 
4«B Ecken. Hinterleib Mit edutff 
aigealhnigen Selten , Tenteliend* 



0. ScUMm ItniettOmig, BfnleiMilM 

die Stiften dei TMerea weit ülierragend. 



b» Alle Beine gleich gebildet, die Uinterachen* 
ktl nicU Tefdickt Homatoenidu* 
€u m» nUetileder Mtoen toi 1 — 4 
aa Lün^e ab, von 1 — S an Dicke, •! 
dentlirii dicker als S. Der Stimfortfati 
Mit Dmm, der Bnnck teck mUUcIm 
ErweiteniBg rbombiidu Anm. 15. 
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ß. S wi S iM gliiflMlnig ÜMi«r ab 4m 

auffallend dickere erste und vierte. Der Stimforl'^ 
saU unbedorot, der BAacbrtiul k«iua TortretAaii» 

Th«rtz mit abgerundeten HinUrecken. 

^ ftte» vtttlfcit Mit 4ü Mi|M fcWR 

te XkHW ait ttilmlin SeÜNif^iii. 

SerTillea Triqonocephalen bilden eine ziemlich 
AAturliche Zunft , doch kommen nach seiner EinthoUuai^ oitiK 
im fiaUuifta ianute m, wuMm idi Uim «i Mlvpn 
Tetra ^enocephakii eatee. Be efn^ diese jene Gattnng^en mit 
dicken ftthiern, deren lühlerhocker Tor den Augen parallel 
lack vMBt rafti «sd tfl all» aehaii TOffittliaada Kdai Udaa 
Aa Am« acytaeil alch dann ala araft Cteltiing dar lU^gim^ 
cefhalen Gonocenis und Merocoris an. 

SacfiUa'a wate« AMaikaf in ivai Aa(a% dam J«da 
vladar ia aval (Druppen laiAllt, iada lak aiehl aalai^ 
gemäss; denn die zweite Ra^e soll i^ich durch dickere« rier- 
taa FiUHfÜad wiaraaMdaa« waa affeabar aaaii achaa bei 
me i i f a i t a aaiaar im dia aafla ftifa gaaatalaa CUltaagaa ataU 

findet. Der Unterschi ed derAlydiden und Aiüsosceliden nach 
darDiirchiichtigkeit der Membran und der Stellung dec^eben- 
aa^Hi iadal ia dar fialar far aiibl aa atalli wiaflarfUla dIa 
treffenden Gattungen Tertheilt hat; eben so wenig ist dia 
Kürze des aceka Fühlergliedas ftia. haltbarer Grand} um dia 
Uafalidaa Taa daa Caratdaa sa tiaaaaa» 

tedb iamakliv fetlMII dia hier farainiffUafiatliinffaa 
bunt unter leiaa Careoden, da er die sehr untaigeardnetea 
DL » 1% 
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gMü «Iii i^n 4^ BuXkaiff dir Wu t Oi i g i ü mit Hb- 

thtttnngsgruudt anoimmt. Seine ^ GaltnogeB Hjrpselopns, 
OMMthffliUi «Ii BmmIm kiBü Sictitt» wiM. 

Ich glaiA« n nlMMilM M««üii ftvpl^B «iCMlbl- 

len und halte es für überflussig, ihnen besondere Namen m 
gt^l Ufigiltii kktttMl Um T«ft Serfiile i^wihltea, wci- 
di« gaos fuMlwUgi GüMHfltni mMifik^ iidil WmIiI 
werden. 

I. Fühler dick, nackl, das Endglied deutürh kürzer aU 
4i« verhtfgdMiiiM , dÜ« HintarbeiM nicht itirkar mmi 
irithl llagir «Ii «f» Ann. 

IL <^ iiii tiftfi*! 4itMfig«l laMin} Ita, im UtOi 
Mil Mir «bI m Mntr ab *i ihHgreo. •arTlia' 

rax und Hinterleib triU in dünne Lappen aeiUich vor. 
HlMMMia wii bii L Amu IT. 

ill. — dünn, iinbewchrt, mit Trrdiektem EndgHed«, Wal- 
chea fiel hftrzer als daa drille. Körper linear. Uiir 
taiMaa mMl üMar, ähH M «aal ainul aa iwf 
ab du ftlfifaii. 

Par Kapf foma ahfamadet , Fühlerglied t Imi 
mh^ütt. SAmM bb ihar « MMIa 
MI Hbhi»4 im la 

JWryiiia» 

raHergUal t akhl InH aa k^f iia i^Ma»* 

bei bb aar Mitte der Briut reicheadw 

4k aaiirtD. 
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a, FühlergUedl linger ab te Bof t AMklii 

h. himf ali lipL Am. Ml 

B» AHe Schenktl ^Itich g^eolt, die HintenUn 
lüKii^ T i tfrD irtto. ttMtt lidi. Ami. SL 

Die Hintenchenkel Tiel dicker all die übrigeo, 
tlirk bedomt 
m. VbMft «itwilit. AML 

Harmasies* 

t. «-^ nich Torne geneigt, mil dmiiirtif« 
HtetondsB. Aiitt« II» 
o. FäUergUed 1 lingtr ik der Kopt 

— Mner ik dar Ktfl Aml M> 

Heheterus KoU 
V. Glied i lehr wenig dicker, aber fiul M laag ab 2 and ' 

t iwaMiB. 

A* ttiitandMiiiil rmUM mrf IkaldrnL 

fiinterscMenen gekrümmt, 
a* IMm gm i^aiarllf • 

HffälymmmM. 

ß. Die Halbdecken hornig. Anm. 25. 
gerada tti4t Badet 

, innan zottig nnd aü iangan Snd- 
dacB. Aa& M. 

JB. BÜntafbaine den übrigen gleich gebildet 
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Mllb te Brvat, Am •«•ite Im 

kleinste -, Thorax mit Uefer Q^fnrft^kt W 
. der. MikU. Anal. fOf. 

k^MalMecken bornig*; Scbnabel bis tu den 
. ' IptUlhtUten, das zweite GUed das lan^sU. 
€U K9ft biatw kiiftl%, all ^ifimitf 
Bllii mI ImiTIhnw avftHtoBl; lit- 

ser mit scharieo Dornen m den HIs- 



ß> — * mit breiter Batit auf dam Tho- 
rax aoltittand. 

« HtchM fM Mnir alt teHtataMk 

Decken etwas langtr tla dar&ift- 



YI. Fühler fein fadeiif^niii|^f das Endglied etwu 

als dit TMMKA^Wf <ib«r ikhl Mmt, IltckiM 
tivaa JiBfw ab te Hliteiaik 

A* Fühlerglied 1 kürzer als der Kopf; dieser in 
iwei SfitoaA uiimL BfiM gUUhftUUiL 
OctUtti Witt Ualir te Alflen. 

& so lang oder iängar »la dar EapI, diaaif 

tttt akfiraadalar 8f Um. 

Baiaa |^ gaWUt Am. SO. 

Ltptascelis. 

k. BlAlarachiiaai »U Uattarl%M V^Mfcl» 
11 tu WmalliUU H Hntt l ^ 
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ß* — pkväX WKi gcsibnli kam» !§• 

€• — nach iiijita stachelig und dicht behttrt, 

iiuft »^^Cv^A^f^A kärser als dar in eine gemndeU 
SpItM «Adtad» Kepf; BeuM' fkMbgiililÜt 
Ocellen iwischen dem Hinterrinde der Augen. 
Aujii. 9rk, 



VH. fiUtrglM S md t Mt gedrfielt, 4 linger. HIa- 
schienen breit gedruckt« Decken gaot glaahdli Tiel 

VIIL Fühler Ton der Wurzel an Immer dünner verdend, €lied 
4 halb M lang als ^ ^int gleich gebildeC. Becfcea 
Yiel ktatr all der Hiaterieib. 

Ckarasama* 



Aam. 1* 

Spwtocenis iDtennediiis mu 



Nlgrofnteas, thoracl« macoKs trihos, acatelll II« 
■als itwybiis AMomiiiis npai^iiibi fnairHf anfaittocit 
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durch etwas längere, stirkere, atärker behairte Fühl«r ml 
iwili^li gtf cktt ifiltviiMiw ibi UuNrfS TMichiedoiu 

Wnnel der Schenkel mit etwas Kothbraun, die Seiteneckea 

mil «In gniitf f i mcfc<g » r IM m Jtte HMencfti 

jedes Bauchrings orange. 



gwvlH^f Qitittf Milir« wiM« er «tar mIw MbH- 

den setzt, gehört nach Abbildung und Beschreibung (in der 

Kilir kmm Uk fit basU) m^Mtig M«b#rt itiA 4it Mm 
rfal iMch ilMk ««Olli. «• wirf« «Iii «ifrat Ab- 

ihailaag bilden. 



Aun. 

6ENUS MIGTIS. 



Seirille lählt nur 2 Arten auf. — Die Bnraeiiteri- 
mkm aclMiM m Ilieil« nfiipatk^pliM, Piwgti U r «» 

Ha im BdiWt naaeiitifch dk iOalmlMi, in bwdMi «tt 
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iAbthUn itkr THicUfAia (pliiUet sind, $q v|W« idi dit 
Bdmi des Thorax s«r Bildung ron üaterabtheUangeii. 

^. Die scharf spiUcu £ckea des Thorax nach Yorne 
md voff fMf«B ittd ««üiltigMid. 
M> valgvs fig. t. TM. — M* «flali 1 19i. B/ ^ -^'^ 

etwas TorwarU gerichtet) 

9km Mbi aulMtigMid mi " WWfc ai agd i ,-^ 
IL faligiAMit Klug. Vom SeiMgri. ^ • ^ ' ' 

C gerade eeilwMrttilehfftd. Zwt^ 

Uff BtnMag mH B •ckMini BMiii»# >' • 
IL laMbrom. Zvaitor BMahriag bei iaB M>Mt»ni tw li ^ü d 
beiden Dornen mit ausgerordenftlich groaaem Zapfen t. IM 
GL LBM BI& Miü. 
H. Mijanetiu m. Bwviltr Banchring twtflcli«« MiMi Btv 
Maa fliii kaam erhabener Querleiate. AufflardMn aar diirdi 
. m^Mk^ . ^ßßgm ; , J B ftf ilf hm^ »^ von taaaHoaai Tai^ 
schieden. 
IL cracUer fig. 622. 

Dia Eckaa daa Thorax gaai tbfamdti| waalg 
Torstehend. 
M. BoerbaTiae £ig.6oö. 

M. iMhiUcataa fif,Bil t IBB. dar Hialariaib taf dan 

Kücken der Segaaata 2 and 3 mit hellgelber Binda, 
IL irotficUu Ol« 



M. protraetus 



f aaeas, aMoalaia darao rahro, feaiorihaa faaiMi 
iaaraiaaliij iu aiaf a mmmmi»^ baaÄ €| paaa wadlttai 
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testalit, Iii foenlBa ante aplcem ; aMoMtofs aegiimto 

secundo io laminam protracto, 

Grosser aU Lmbilicatus, der Rückea des fiiDterieibei 
dunkflrolh, dir ivtilt ]U«chriag ia dwr lUlt» MisM 
ImmiiIm in tlM TtortcUfif« PUtto flbtr dea drittn Torgei«- 
gen, welcher beim Manne liAi dessen HinUrrand erreickL 
Di« Hlatoncheiikfll deii«tt«a mim dicki dUkat aad liagK 
ab bei «BbUkala«, lüt ala«a alwaa aafii^arfchtatcfa Zaka aa 
der Wurzel und einem sehr breit aufsitzenden hinter der 
Hlllil dia daa Waikaa aUd aiaki aa diik «ad kakaa mm 
aiaen Zaka Tor dt» Eadi» Die kiatera Schieaev eiad breit 
gedrückt, beim Maiua aacb der Wursel erveiteft und m 
Mi tmm aOI aiaan airili|liiigiB Zaka. 

Aua Oatindien? Voq Herrn Earmeiatec« 

& »-^^ ab äbgaindala KaRMi ViH lach 

Tome ragead» 
IL Xragua L Oil. 



An. i. 

GENUS CHAKIESTERUS. 



Dia fftUaikickar ragen vait aack varaa, aadaa ia alaa 

acharfe Ecke und lassen einen ideinen Zwischenraum zwi- 
adMa aick. Diaaa Bildaag iiadal aick «kaiiek aar aaak kai 



Gk« moeettta fig. €61 aaa Nordaaierika. 
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kieher feiogen zu btben, namentlieli iitcnidgnf. ▼onStnr* 
Ii (kttwig Micklhn gmtil. 



An.». 

GENUS SYROMASTES. 



8l«ie Baad, It NhlMp; Corew» tab. LXI. ig. B. G. D. 
Di« Ifaipri^ffiui luil hiiriwtw Ripiwii. 

.Um. i^m A>ri. angigeheiita MtrJLiMien gehört «b der jEUi^ 
Inf gyiwutM iifiatlitolldbs & MiMikkw naek ia- 

Den in eiiieii langen schrägcu Dorn Tortretend, Zwi- 
lchen welchen dt r Kopf abgerundet iet. Alk Sehen kd gleich 
ikk» an kmnm auwrilhHMihii ZiluifiMia, walckt m dm 
ÜateraUtt an MhwMften eimL 

Ich keoae nur 2 Arten. 

MiiBilm 1 18fii «. 4». BaadIV. ^ Mit U 
haM Um amb ahaa dUHonmi det IIMiifciilar fun 

B. fudator. L Band i V. pg. «6. 



GEKUS ENOPLOPS. 



Der ÜDtertchied TOn Sjromast«! besteht allein darin, 
daee dia FAhlerhdcker nach aaeeea ia einea achragea 
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spitze Lamelle. FübUrglitd 2 deutlUb, ^ uiiJ«utUc;k 
ireikiAki^ (ob bei dtn mU» ;i Ar|«A wiip 4» 
ich iie Bidil in iw Natur aah). 

I. Der Scheitel mit starken aulrecht stehenden Doroeil. 
Genna Cantrocaria Kolanati MalataMata IL pg. 46. 
A» Alla Sebanlal aabarf sibnig, Tborai ib4 Plulit- 
leib fifldarnii^. E« We^iw^adp IM« VU. L 1. 
Ana Trtnebtnkuian. 
B* Dia Scbanbal nngeiihnt Bfntailaib ingatoit» 
Spiniger P. — Deutschi. las. 
Dar Habitaa iat Ton Scapbt atvaa abwaidiand Hnk dia 
Unfiran Milar nnd 4m tm^Mtk faiibaltn ämmmnai laa 
Tliorasi die Dornen der Fühlerii5ckar regen fast ganda nadb 
wma .wtd aind blaiMr ak iar Darn 4ar Mran» 
Ana Sfnnian nnd dar IMai. 

£• pnileecens Kal^ t« YIL £. 3. Aaeaer der icharfeii Sfilni 
aniaan m Enda daa arttan giblwgiiadaa ind» idi fcainaa 
▼aaanlliAan üntaraehiad fon tofifer Art. 

|L Tarlegaiui IkoL i. YIL L 2» Aueaer der bunteren, 
falba» «toi dnnlinlbmMMi Xiiifcnn^ ia^ inb Im^m fe> 
taraabied tan 8. apinlfai^ 
H, — — unbewchrt. 

B. act^ t leii. KaltL ap.r 

E. comntas Hffgg. nntaradiaidat alcb dnreb atirfcera 
Dornen der FühlerhöcJLer, dickere und gaua rothe füliiar- 
l^adar 2 nnd • gagan daa finda nicht arvaltart. 
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Aam. 7. 

GENUS ATRACTÜS^ 



Von Toriger Galtung nur durch die in der Synopsis ge- 
gtlentn Merkmalt untomhiedeDi die FöUer lind kiner, 
Itf irilto ÜXM «rwelUrl fleh ani'Bnde stark, du Tiert« iit 
ejförniig^ mit sdi&rfer SpiUe, sehr dick, das erste dfii- 
kmlig. 

Ich kenne mir die drei dort aBgeAkrten Arten) tu lo-« 
katnt gehört als Synonym Sjromastes obscurus Germar üi 
ia.ll Talle dbAnd»)! ra ktiaomia; ciamii 8er?. 
pL 4. f. 2. — 

f aleihrocoris disci^ Kolenati U YIL fig. 4. könnte zu 
Mmuml gehken , veon die Llnge des iweite» Fthierglie- 
des (das längste) nnrichtig beobachtet nnd abgebildet wire» 



GENUS ANASA. 



WU Arten haben einige Aehnlidikeit mit Sjromastes «. 
Iitpkpe vai «nteracheideii efcb Ton letrter Gatemig 4mdk 
dfinne TOÜer, deren erstes Olied wenig yerdiekl, dnrdi ak- 
gMudeten, die Fiihlerböcker nicht überragenden Kaum iwi- 
wAm diem; der Sehmbel reicht bis hinler die Mitftelhdftea. 
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Auasa apicaliii m. 



iL aigrofnsea, pedlbw pfootoi fenoroai omKtaM 

deuticuio ante - ajpicAli^ autennArum articulo ^uarto 
aibMo. 

6«itaU Toa Syr. mr^inttai, elvu linger, die Bckca 
des Thorax in derselben Kicittung aber scharfer Tortret«nd, 
all« Scheakal mit Uoiaeai Dörnchen Tor itm Eade, Maii 
■diiranbrava , Beine pechbrawii letatti FAblerglied mit Aaa- 

nähme seiner \\ urzel gelbireisi« 

■ 

Ein Weib au Braiilien , tod IL Beacke. 



Aaasa corauta JServ^ 



k. clnsanomea, thoraee «trloqae cornatOi antonab 
flatidlBi nin^o annalatia« 

Mun ab Bjr. mrglaataf, dia Sckan daa Ihans 

hornartljc schief nach Torne gerichtet Gani tiaiHitratb, der 
Aller and ein Fleck jederaeiU awiacben Mittel - und fiinter- 
brait acbwan, la dtaaaa tvel veiia« Fleckchen. IVbkr 
weissgelb, Glied 1 fcbwarz punctirty 2 mift ivei schvanen 
aiagenf (die lolganden iehlea)« 



Digitized by Google 



m 



GEmS CRINOCERÜS. 



Ich lasse diese Gattung vereinigt wie sie Buimeister 
tt%«fUiU lutf iUaq wenn muk 4i« Artoa Atcb 4«r Bildiag, 
4m Kopftf» BUMBtliili Badi 4tr iUMriii 8|iiti» äm FttUt r- 
höckers u. oach dem Stiroforisatie einreibeD wollte, »o müsa- 
Un iA «thr «Btfanil slabeBie Ckttnogt n fertlitUt wcndtn« 

Y#a StrfiUtaMlwii^B ncliM kh hlebar: Mma, Hj« 
meoophora, Camptinchima, Acauthocoris, Crinoceni«;; viel- 
laUkt gaMrta da« nch dia alr «abakaantaA Macktimt 
Itma. Bs wiitB diaas lauft aalfta alMtlidiao AouilhiH 
corideii* 

litt dar Gattaag AaiftlhaaaHa Sarr. atiami Maraaaria aa 
üAUaftt te Gaatalt, ZaidmvBf » Failia «nd Gr5aaa «barafn, 

daaa aa lumatürllch erscheint, sie in eine gaAi andere Gnapp« 
ti aatean. Dia KapfliildiiBg iat jadadi aa aiffaUand abwai« 
«kaftd, daaa Üwa Laaraiaawif f^an daD Trigfaoocaflialaii Jada 
kttiuüiche Eiotheilung viimdglich maciicn würde. 

Iah lialta Bwoiaiaiafa Kinfthaiinog für natvrgaiBiaa ud 
WUla aia wm aa Uatar bai, ala Sarrillaa Gattsagam aich dar- 
aaf radncireo iasaaa* 
L Zwiachaft daft nach anaaaft apiliacUgaa FäUarUckara 
tritt noch tin ▼eitcr rorwirta reichender Höcker adar 
eine Lamelle for (wie hvi deuFieniirouten); fühlerglied 
1 Bichl liBgar ala dar JUp^ 4 aivaa dicfcar^ S cjÜbA- 
riach, 1 fein baratig^ Hintarbruftt aoaatn ohna Fortaats. 
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scridioidei L 575. 
IL — f ikUrJiöcktm eis titfer Amachaitt (vis hu dw 

1. Die Hmterbrust jederteiU seitlich über der 
Hiatocliiftt sii •intr tckstiiig •rhakeM 

Jlymenophora, 

SerfiUe witerfciiMdei liier, wohl Bit Uaredil, swti 
Ottlm^ii; f«fo«r Gtttuig Hjmenophora, woUfi tr naim 
fig. 658 als crucifer Palis. zieht, schreibt er weniger gc- 
krfiflUiU Hintorachenkal und nidit atachallga Riadar daalk»- 
ras sa, aaiaar Gittiing Camptiecliivai daa Gen^enthaiL Im 
letsterer gehören mein C. fiaTicornis t 65^. — C tubarca- 
latai f. Sn. — labitaa L m. 

% — . phii« diaaa LimaDe* 

Crinocerus . 

fiina Ar^ daraa FiUar|^Uad S blttltrtii; caaipriirirt 
alallt Sanilla als Oattang* Golama (mbromaaffalt) auf. ^ 

Die Arten mit viel breiterem als Ungern Kopfe, deren FoMer- 
glM 2 daaüich Ilagar ala aanat ar Machtima, traaa in 
Seftenrand des Thorai sageaihni<r» seine Ecken stampf und 
die mannlickfu HintarscJiaiikel nichst der Warzel oline Zaiia 
aiad, — dagagan Zorera» waaa dar Baad daa Thoro nldil 

gezihnt, die Ecken scharf spitz und die männlichen Hinler- 
tarschankal aichst der Wanel aiit einem starken Zahne ba- 
waAiat aiad. — Za SafriUa^a Gattaag Criaoeania gaUnft 
meine C. tibialis f. 575 u. C. sanctus f. 576. 

An die Acanthocaridan achliaasen sich dem Habitaa aick 
Aa Oattaagaallictia, Maracoria and Caraaa Sarr. aa. Maioco* 
ria hl der Acanthocoris so ahnlich, dass ich sie lange damit 
fermengi Jiatla. Hacb Sertillea kfiaatlicher Elathallaag kaaa 
aii vagatt dar Ckitalt iaa Eaf üm bIcU n ta Tatragnaci-^ 



Digitized by Google 



2ä5 



fkthm gi i MMl Ytfim» «nur da« M|;Mii«B«pkalea icUlMil 

fti« fifk «fi Cereus und Pseadophloeu^ an. 
■ 



.a .5^) .1 .lü .. .:; (, ^ 

«OEMS COREUS. 

SifW Bmd IL p. 105 Merocorii t.62. B — D. in iig. C. 
Hill 41« Mm« te icr SMt m inflif m. DI» ghiAe 

Lange der Fiililern^lirrlcr 2 und 3 küinmt iiiclit allen Arten 
tbcfi vtnig dk TerdkliteAlIInterschtiikcL — Btstl^l 
IW AMocordii Mit AwtdiliiM to» BalMMtf, «toUe n 
Alracluü gehört. — Band VL p. 3. Pseu(!oph1oens Abth. IL 
leb fade keinen gefl^tnden Grund wanun Corens und 
FiwIopUotu getrtuit werden eellen, denn dae erete Fihler* 
g'lied ist bei erstcrer Galtuog athr unmerküdi länger als bei 
leUUrer nnd He fticke der fiintenieiMkfi gAi illaüilif 
Oer* 

Ich theile sie demgemiss auf folgende Art ab : 
L PttkfgÜed 1 to Inf ab der Kepf vnd ab 2; S 
gleiA«. 

A» FühiergKed 1 — S borstig, die Hinterschcnkcl 
eUurk g ekevlt, all gegen ikr Ende luflier Ü»- 
fim l i knf i dar MliBntid denTkmsMhiff 

aageiahnig« 

A KiklMiM 4 mMI dkkn «ad fiel ktnec 
de dintaler f. 181k 

— — • eMw dkktf «od kawkiiiif «laS» 
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pUtomli lim. — (iMtiiikiM if.m 

Kolti — aÜnlf L Ml wohlgUidi üürücar&ii 
Burm.) 

— ^ ktn Sieker, ate imrtlldi liigw 

ah 3. alternans m. DtscLl. las. 

B« Fttkier niclii torstig, dieHiateruhMikei wi« M 
A» dwSelttnnuid ditTh«m MealBnüg glitt 
grtcilicornis m. 1. 182. E. DUcbl. Ins. 
C — — — ^ k».um gduitlt, aü «am tift- 
liftB ■larkfB Zalui vor im Biid*^ dar Tb«fii 
Bit lehne idigem gUUeu Knude. 

n. araUM Untr ab dir K^t «her UUiger ab % 

weUhei Tiel kurier aiü ist. 

SidM Baad Vi ZaIUlt lib Bidt dtr Pi«. 

It MtMira»d ale»' aka«ni. 



CoreuB iiegLectuB 



C. laaoDi» aDlannla nigria aadia, arÜcaliaanlMi^qiia- 
llbMy thcmatB et keoielytroroai nargine axlenio laefl 

albido, femoribaa poaticia vix cUvatia, auta apicem 
naidaalAtii* 

Herr Walti theilt« mir ein weiblicbe» Eiennp iar aus Nie* 
darMtmlch idl) as ÜUMÜi de« 'C daalaler wid gradliMi^ 
Blt, Vaiaadarf btiteren dardi den Bai dar liUar «id dta 
glatten fUod des liiorti, welcher aber breit licht und nickt 
alBgakogiii w ailaiai Halimiida ttift kite ariiakanir 
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(wfcUL Bit HiatmckMiktl find ? i«l weaiger gekralt «i4 
^ifihnt FlUffflM 1 itl «twag Hner alt te Kopf ud 
dadarcb tia, Utbargang lur Abth. Ii. gegeben« 



Am. U. 

«ENÜS VERLUSIA. 



Ttn ftioplopt Bir darch d«tt Mangel alUf Btrsa 

dar Fühierhöcker unterschieden. ' 
▼;'qiidtiU C m — Eair ig. «.^ 



AMk 12. 

GENUS MBT0P01>U& 

M. csBfrMwp«* &g. ilh JL Suralu* f. 31& AI. al«- 
gaiu An.) 



O. • 



n 
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Metopodiis fulvitarsiis miku 



BlfricftMy lanii et tilbiaraa fUvte. 

Blas, femoribus posticis iocrassatis, pamn arcaa* 
tia, iatna deaUbua 6—7 aobaeqaalibaa ; Ubiia.^ioatiali 
comiiMaia, foim MUi iBrMllaaL4n||ftlitlp. 

Ben M. turatus fig. 318 sehr nali, im ^anztn und be- 
•Mltn aa HiatoiUft fchMalw, iata ^a SMlaariate 
Deckea pArtUtl Unto, «ai Im Bialtiifa «Idil Ütr alt 
Tortritt. Die Hintenchenlel Tiel f trtderi Unger und veaiger 
4icfct ihra ZÜuia fut aUa ^alih ataili, 4ir ftacia vaa JOs- 
teB tlwtf giatsar. INa ScUaiMi aaifc aaiftm wfcr «val- 
tert| Tor der Mitte in eine echirfe Ecke vortretend, am leii- 
taB DrittkfU tckaaU fanduiUilwl, IM wia btioi Wtib dUt 
H. faralaf if.SlS, 4ack Ibm far Icr Wtta »idil m 

weitert» Schwarxbrauu, der Thorax etwas feiner nnd 4ich- 
lar fakftffoi ab kai IL faralaa, aar die Schienen am Eali 
ad lia TaM tMUalk Hu lalita MMbIM lUOi tai 
einxigen männlichen Exemplare , walfkaa Harr Slam aaa 
Cajtaaa arkitlt. 



Metojpodiis badiut. 



BadiM» thMMt pmn dadhi, «IfM ai^gidi pua- 

tia 6. nigria, abdomina aiAaaogalaaa. 
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tid fWM nr wtaif tUHogeiilMi Thtm tb, so wi# 
durch iju £adgUtd 4tr Ffihbr, welch«! kfiner bt ab 
M4mi uifcifffilniiii. Mf IHirtiPifhiBhij aM jtf 
WvmI «italliiii fikriul» HhlNfMfl^ti «tark gt- 
KhvuDgen, ahtr venig eriMlIffft* 



im lt. 



Tab. CCGXYIIL Fig. 98}. 

PaGbylis Pharaoaii #*. 

F. taoi, ailiMria, tlwMlp MrgtolbM 

et TitU otiinqae lotramargiDali, elytrorom venia , ab- 
teüM p«dlbiia4«e ockraceli, hvjot liitribu pmil- 
■eifftii «Mite 4MMin; mummmm uäwMn aplct 

■igrla^ tortio dilaUio. 

Ljgam Ftbr. Rh. 208. 20. 

JNii #laBai^4i Jfe liÜTiii^ ilia iMm 4ei IWai 
ni tta BMaliA ^iir UrtttMiai^dl alHikaf .MMmd * te 
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Thorax lio^r und mehr abgefiacbl, da^ Sciuldcbcn «enif^er 

besooderf dea driUen, atirk conprimirteo, schwarz. Kupf, 
IhiriK «b4 8«liMdMi 'MktrbiWiB, «ir «i 4«i Aiadcni 
•cfcmgelb; aa Ihtnx auMfiffi al> lJ i | üi w. if iii^tfc 

dci Auaaeorandei hinlaufend; an den maii lirauiien Hecken 
B«r dit Adtn galb, die Meabran gliniaad daakelbraia* 
Dia HintancliiastB fatcKirnagfA,' itehgedriiekty aai laaaa- 

rtnde fein geaäimeltf bei Vi ihrer Länge mit eiucm srhar- 
im Zaluu 

■ ... 
Bis Aiimlfckfa Efemplar TOfe Ham Stam aluia Ab* 

gäbe dea Vaierlaudea. ^äük Herrn Burmeiater aua Fara in 

Braiiliea« 

■ 

Fabrichu ttamil dla fSUar gaot echwan, dtn Tharax 

•chw&rx mit zwei abgekürzten und einem Biittleren undeutli- 
ahin tatiiaft LlBgaatraifaiiy danLaik ackvars Bit iwai rotkaa 
•traifaa. 



Tab. C€CXYiIf. Fig. 98& 

Pachylis bidaTatai^ F. 



' ( P* aMooilne tecia, utrinqne bidentato, latea, 
tmmmm artiaüla a|iiee nigrlt, ^ iMlaialii, .Ihoi» 

eis Tlltit tribva et femoribus pcNilicia fefrugioeiSf 

Benk Haftdk. p • StSt 

Ljgaras F. Sjrah Rk. S08. 22. (nenni die fatka der 
ffiUaf «ad lU&tarackiiiieii watei.> 

* :i 
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Vuu den kleineren dieser GaiUog, der Uintfrieib ist 
fM te Unkm fiBs firil«cki| luiA klUel auf dMi Uktan 

ttB^iiiji mitl ttürltortL^MMi Uten 4m^T^W 0^4 (Kiicrf 
•ktr vwill||ifviiri^iira4ir' IMiiBbiilitidbiiiii^ i|ilBdilllinii|^'ffii^ 

dickt, alle SchiüLii a;« Jcf LijtliiüilU mit zwei Keiiieu Zähne, 
•if dta liintf rttcn di« fcridtn Zihae der Mitto ani tlirkilen. 
HialincUaMii caa^rimlrl tob derWnnel snr Mitte ervei* 
Uri, fon deiii laer befindlichen Zaha ao wieder Terschmäie^^ 
■it nock drti Zilwciieii. -r 

LaUiafl otkfcgelb, gl äniend ; iit Spitie der Fihler^lieder 
schvan; drei Ltng& tr ife des Thorai und die Oiiifi r^chea- 
bl rtalrvtii, dia Wanai dar HintandiiaiiaB imd dia Abi« 
ftllBBf te ZaUaa 4n DaAm hnm* Mmtmn gVUatni 
Waan. 

fiin viBnlicliaa Eiamalar Tao Ham Stan|i.. ahaa Att> 
gäbe dei Vatarla&dae; Baeh Baraeiitar aBaPara inB'ruflita. 
Sckildchao und leUtei fiüilergUed felil«B« 



• * I .V 

Abbi. 14. • 4/ . . 

Tab. CCCXXL Fig. 995. 

Nematopus brevicornis ffiifit*, 

^ Yindiaeneoa, aBtenoarom arti/mlo uitioio.j pea- 
tnHB ÜBeB nedlB» «bdoniaiB dipeo «ft aiargine pedibni^ 

que luteis, tibiis posticis, fem^rutn ppisticurum dorao^ 
BBlcriBriuD JUUMii« fttBcia. 
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i w^i h Uf i DiifMtt rm II» MMgrif ptfil Vmm mi 

diete Art tls auf die fOA mir %. 6^ imd ? oo Walff ibge- 
UMtte All, 4to WMMk» Mm i Mkm% mkt md Jim. 
Mttr Mr Mb m Ung tM te ttfpMr, COM 1 «li 

3 kinery sar 4 gelb. Der Vorderrand des TboNz und die 
UitNiliMi ifaiA viUtif ttbolifB» mtom OTfmirtirt> 



Ahm. 16. 

GENUS DISCOGASTER Serv. 



8M« Bi.TI. r«l^* DiacagMUr rhoiBboiieu. 
MH dar AVbildvni^ bei Serr. atimal maina Art gar nicKl 
fibtraiiiy ümI Aocbta ick Ia ihr QMarMUBttoa raramtkaB. 



Am. Ii. 

GENUS GONOCERUS. 



8Makd.Vl. 

Ich nehme hier dieie Gattung im engea Sinn% wia aia 
SartUla hagmsl hat} daagattiaa filte nahmt m nk bi»> 
iw tttitt f«idf AHife vaiTv laaa vi» iihra hlAiria 

Iraiaaii dreleckigail Kc^l^f; auch ßurmeisten Arteo gehören 
Bichl «IIa hiahar. Spiaok tchaint dia Gtltnoff U SarrÜla*« 
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iudtkanif B« Qtliiieii. Uiigliciit, «ben flaeht Coreoden, 
mU grofifm KofUt Hkbt a^geaeUten FühierliÖcJMSiB , TonU- 
hmUm WWalliOTWa Miiaa» fOfi|t]|Mi4#a 4ügtBt «iitliMtt- 
In lYe^enangeB Uslar fhatB, dia ütttalliift»« ttamgasdaM 
Schnabel, dessen drittes Glied da» küneate iat, dicken , on- 
laiTiMMt fiUiff% kAifftr ila dUrKIffir, ütw» ^ic|M ^|Ua4 
Wtiif liduff, ate iwMT vlal Unat ala 4aa Irilta iat, 
daran erstes seUen länger als der Kopf. Der Thorax nach 
ngm waiif «blitegif » odl ▼ontoUi4aii BiatoFifkaii. IHt 
BalhfcftaB koadg, 4ia Mashm att fialaa m Tbail ga- 

gabflt€D, bisweilen etwas netzartig verbundenen Län^srippcn, 
dia Bintarieihispitie wenig überragend. Alle Beine gleich« 
gaUlM» üa hiitaiita» Ni waila« sieht i|0 A «IffWal io laig 
ali dia Tordantan, dia Schaakel nicht gekeul^. 
L Dia Seiten dea Hinterleibes treten hrait F(yh)ei)|Uad 
S lad « tlTfa «aA ga^clkt. 



Tab. CCCXXI. Fig. 996. 

Gonocerus latus m. 



0. cfminmoneM, anteoMraM artfMlo qaarlo alb0| 
llioracia aargio« lalaraU i^oatfce triainuato. 

Biaaa Art aalchaai aich dvrcfc dtaHäUtaa aalr tar daa 
aadaran ana, dar Kopf ist spitzer, die Fühler kftner, dar 
ftaitfahd raiiht aar iwiachaa dia MItUlMIflaa, dar Aaraz 
MH aailllci da alaaa JLappan Tor, fßmm HlalanaM fmSmil 

aosgeaclmitUo ist. 

Ite Wtik 4«» SHMinik» m Am» Hfl**' 
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IL Dit SetUn de\ Hiolerleibt irvUn kaum vor. 

A. INt HiBtmckfB iet flMtix UMmi 

was nach Torirärts ^erichiita Dornen. 
G. dttbiaa m. üg.^l^ ▲ataniianui ailtcniii 2 tt S 

6. i Ii 8 i d i a 1 0 r F. — Coq. t. 10. f. 6. — AntennaniM 
1 «1 2 tri^atrUi tortio ctNopraato-ülatttOi furti 
rnnll» artl. lbrt?lort fl tmilm* 

Durch die ganz yerschiedena Ffihlarbildang, die 
n\gn Bteh vmk% gerichteten nicht echwimii Dohm 
ThoTiz «114 dit rdthere Ptit« leidil M G. MhM 
lu unterscheiden. 

Ana Ceiiikii ?on Herrn Mejrer. 
it. IHe HbtereAen dea Thom find mUvInktHf « 
C Terticolor m. f. 619. 

G. Jnniperi L 6i6. Kot it. 10 ale Ttr. imt Ventlmr! 
G. Ttnttar F. — Pani. DentochL lui. IIG. 



Anm. 17* 

GENUS PHYLLOMORPHCS. 



Siah* Bd. IV. ^ lAL t CCX&V. 

Sanrilla bildet drei Gattungen daraua, weiche ich jadech 
iir ab ünltrahtheilangan anaehen kann. 

A* Par HIntafrail laa fWftt fH ida> 
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•» IMe LipfMi brtfl^ «Ihm Doim nf ikrar 

Oberfläche. 

V — ^ icfaMl, «iC te Obftflich« mtt 

Dornen« ^ 

B. — — — titf tttigMcknlttea. 

Phyllomari^lmMm 

Im en$p9iwm gtMrl 41« Art tm Stftegil» fltjtttBtr» 
fla Lir. Regtie anlni. p1. 4. f. S. — 2« piifArfeti jene ti« 

Cip, paraduxus Sparra. 8tnl! pl. 1-1.201. — Weslw. Are 
180. 7. 1 pL2. t L— Z«FäyUonerph«i «e fM^Üickeft 
Arten , nimikb 4le Fifr- OYS ib^llMele Vffnimu «ndl die 
Ton Germar Cn. 1. und Wolil i; Ib^ aia ptrtdMU gelie- 
frrte lacintitt» 

Ich g'ettehe, daee ich fiber diese beiden Arten nicht la 
Reinen bin, obgleich ich die spaniecbe und die turliiiche Tor 

JbnK inte' ^ Birnifhnmf iivn Fm der Hinterleib» 
lippeo bei Kolenati nicht mit der Natur übereinstimmt. 
KrineciW» waznl^elenaii mine Abbildung citirt, soll laciniu 
ibdeateb icitleilaia habtp» imd doch alpi aie in der Natnr 
ind in meiner AbbUdang^ gar nicht epitziger als die der spa" 
aiachnn, aeJir diirck die färbe ipterachieden icheinen- 
dti Art 
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OSNOS BBRYTOS. 



Siehe BiLL f.|M. t XXL 

Ich halte die Trenaiiiig in iwei Gattaof en hti SerwÜh 
Mr übfiiiUiif und hitiht hti amumt RialiiftUwg ipi 2i#- 

L Der Kopf ra^ iwiichen den FAUera tie Iwfe Spttie tm^ 
im Thorax mii radeaförmig M%eirorfenen SeiieoriAdm 
«ad MUm MitlilUil^ im «vtiti mbif IM kam Vt 

$0 ItAg «la das dritte. Neides Senr. 

Dm «rato rfihltrKÜad Ungar §i» fit§£ md Xte- 
rax Wii— 
tipularius f. 68. 

—...^ kimr aii Xtfl uid fteax iliWMi. 
INt fiitaftwaig «irfga y ii fi i» MliMlate 
dea Thorax di?ergiren fon fomc nach hiA* 
Im, wa äi$ ätk ii ttom iMMugiMiii 

a. Die ManArtn gr<wi» mil \Hit ahg«> 
fuitttr SpitM» wmi id km im Mi 
IfauM, Walt llciil tiaga fi aiii a 11^ 
pen mit braunen, licht panctirtaii Lingt- 
•trtifta« Dtr Tlims klato« wibHf 
fril^ta; Biel fifM 4««llldi akkia- 
gend. Hintaracbaakel and arataaNk- 
Iifftta4 m iaai lala kiaai 
ftiogf. 
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«nimi Mit iwil lutt- 

neii LtAgestriemeD, Thmi wie bei o«; 

Itr i ihi akil hnmt 
mbmr I>eiiUchl Im, 1^. U. 

|f« ^»«liivtli^ btMiehiitl» 

1l«r fkma, fafi gaiii fltcb, uck Ub- 

len weo4^ erweitert Fthler undBeioe 
UfSfr ilf M A (iteidir 

entä^ DtmUchL Int. 1^. 6 b. 

Amitrlu Ick habt EiMiflatt «la- 
Itrbig bmogelb, «fcM «Da ichiranf 
BtMicteviig* 
^ — kmm wU 

weHen hier Dieht «ndeiiUicher, die ÜMidiriii 
scbmai und spiU, iwischen den Kippen aor 
dradich donUari dia Kavlfii dar FftUar «ad 
Schenke! oft wenig dunkler. 
Cifld^ DtKkL lai. 1S&. 0. a. — fig. Wik — Kolentlii B. 
«maalaw t a flg. 1# diilla nickl TaiachlalaB aaia. 

IL — iii iwiachtA den fdklera abgerundet, dia drai 
Klala 4aa fliiiai «lad lillilea aa ackarfia Hl Ana ar> 

hdbt FühUrgUed 2 über halb eo lang ab 3. — &^ 
rytaa Sam" ' 

A. Kothgelb, iweitet F&hlerglied V« «o lang ak 
daa dritta. 
f wflm um Bk DaatieliL laa. IHk & 

JB» Orflnlichgelb, Beiiie und eratea FIthlerglied 

ackvais paadill, dar VafH; yaal llafta ^faiaa 
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am Thorax und seine drei Höcker schwarz. Du 
^cliiidcheii bÜiUl tm9 rmckTirti gtricliMt 
king« «tl«M flyittt. 

elegana Curt. 1. 150. — fi^. !>HH diesem Werkes iat eine O- 
pie dtTOfl« — poacUpt* Ci«m. Ir« 

* 



I. 

w 

Anin. 19. 

GENUS HYPSELONOTUS« 



Siebe Bd. I. p. Ig6. C XXX. 

Bameitter keoiil gegu S6 AflM^ titht aber ArUa all 
ViHllklt» fliaeheltgren HintondieiiMii dttii^' waldi« aack 

meinen Gattuo^^smcrküiaien weg g^ehören uud von Serr. wtkr- 
«dieteildi «!• Ii« <itltnf Zicft M^talelll liod. 



Ami* M» ^ » 

GENUS CORIZLS. 



Ich halle eine Loatrennung der Gattungen Mjrmug (wir 
rlfaimii), Kbopalia (craaakorala t« a.) wtA Tkaraplia Sart; 
(fajttMfami) nMl lir natMg— MLta «li kaMlaa IIa Ür Üaia 
angegebenen Untencbiede nur su Unterabtheilungen. 
I. Dar Kapf Ungar ala bfiil» ihr Tkaraz faal flackf m4 
hinten wenig anrcitert, lail iclmaidifBA. ^Ilgpria^afi. 
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iiÄagig, n«eh hinten Tkl lirfili^ 

il. Die Uaibüecken durchfckflü«!^^, jnit seiir auäge- 
itickaeUn daaklem Rippen, die MemlMran 
glasbell mit wenigen Tielfoch gegibellen Kippen. 
Thorax mit scharf abgeseiltem hellen Sei- 
tearandvnlst 

i/. aram L 22Ö. 

< '^hr^ ohne scliarf abge»eUUn Seitenrand. 

(Uapaba, Ueher wohl Carisms cameameuB Kol. 1 7. t.&.) 

a. Lang- aber nichl dlchthaarig iioho 

Ba. VI. p. 1. 

nAtseem KoL t. X f. a Tielielcbt «n C. praUMk. 

Hieher j^ehört eine dem C. capitatM aeb^ IhnUelie Art 
tns Brasilien mit ungetheilter Spitze des Schiidchens. 

ß. Km-i und dichthnrig* 

C eapUatu^ L 229. 

— lederartig ohne ausgcieicbnete Rippen, 

du Henbrin dnnkel mit sehr Tielon , dichUto- 

henden Kippen, deren nur wenlgo gogahoH il»!» 

nerapha Hyosegaud L 10. — KoU L Ib. 



Anm. Äl. 

GEMJS NAMACUS iS^. 

..\'V. v 



Idi hiMa 1^«^« fi^v^gü Thier, ^io ioUon aich 
nach Serr. von H^pielonoloa unlorachoidui durch lut ho* 
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dem Ende der nicht Terdkktfn HiAUmheokeL l^u ciiuige 
liiduritbtiM Art ifl «ni SwiBUi. 



Ana. 2SL 

GENDS HARAIOSTES. 

IIb MUankMlldtry Jft^fgU^ ^l|9mlf, «bta tack 

Kopf scharf dreiepitsifr* die mittlere Spitie länger. Die Fi^ 
^is 4^ ly^fj^^ laug, (f^fti 1 kurier älä der lk<»pf, liick 

WWif ♦ it ». » f*f i«4^f J^i* •tW* 

dickt, lani^eyföriQig, fo lancr als 1, fein borstig. Der Sclint- 
l^cl reicht hu au dis £tide drr Bruity da« 2>»eite Glied et- 

M '^eHfis, den Htnterleib Ib tlleii Riehtanf^en iltrrai^eiii» 

l>ie Hinterbeine jijipgii einmal so i,-u)^^ al> die iibrigeu , ihre 

Bei tn der InneBltMito. 

BnnneifUr keaal 8 Artea tu BraiilieB «ad Hexike* 



Tab. CCCXX. Fig. ML 

Harmostes costalis Germ. 

IL lirBBoeiiB, BBbtBB Bt kemelytrlB t aat Bcc lB^ oMm* 

HfBBB hfitfBt 
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MMknmm^ VBltiMlIt wmi Üe Mm kmogelb, At 

Membrui mücliwcisi. 
Alt F«Uf7lfiBi«ii« 



Abb. 2S. 

CENUS ZICCA. 



Ich glaube das« foigende Art in diese Gattmig ni reÜbtn 
ii^ WMÜgitoM iÜMm At tfB StrftUa tBg«gtlti«a Mark- 
mI«. Halitif ynm Hypatlraolu, Jar Kopf aliru linger ge- 
logen« der Thorax nach hinten horiiontal, an der abbingi- 
giB nicht «li dh» aidkm iof^i Schildchta 
kugelig trhthta, ra«h} jtdtr Btachring tritt ttitUch Ib tinta 
langtD Dorn Tor. Die Hinterschenkel sind stärker ge- 
iMli üb At Ürifttt, bM ti^gttt tüthta Ottftti gtgtB 



Tab. CCCXX. Fig. 

Zieea bwriifaiu 



Z. fnacobrunea, hemelytrit t#s(aceiSj membrana 
«tey MtaoBii ltiBOffilMi«<|ae lerrogioeiti ftihiis et Ur> 
lit tütete. 

VtB Ctf^ durch H. FrtL Gtrwr« 



Am. M. 

GENUS HEBECERUS. 



JA Umi «aUff MlatM YfnrltkMi «bi «Hh Bimi^L nt 
kmer Nadtl, wtlckM ick fir kratilifek hItH ni vtlch«t 

l^uki mit iieackrtibung aüd Abbüdim^ des Htb. ]^«nkw&ol. 
ÜirtiaitiMit 



GENUS CAMPTOPUS. 



Ich fitvk» Bkil 4m 4k Vmwwif m Alyte ttaH 

finden kann und verweise detshalb auf das Band YUI. pg. 
06 gcMgU. Dort lind Doch unter Abth, II. jeno Artoa «if- 
Iteiihlt, wolcho Sorr. ili die Giltnng Hyalimemiä mI- 
stellt und welche sich durch gUshelle Decken ?on Campte- 
pvt nnteracheiden aoUen, fiarmelater hennt' thr Utitoi Ilh- 
lorglieA hontenlUrmig. Am Mwjel 'j^tOrlicihfr BMiplot 
wage ich ea nicht über die Galtungsrechte absnaprechen. 

Z« CiMptopo gehört noch himtw KoleaaU t. & 1 8$ 
1111 Aljlni: T^agacanftae 1 8» f. T. 
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GENUS MELOZA. 



nicht dicker seyu als die übrigen, ausser der in der Sjüop« 
itt 4fr UtU«Bg«ii aai^ebtiitn BiMiAg dtr Htttitrbt int Kbeial 
bii üaImcfcM m Camptopaf ii letttkca. Pw at bki 
ftdieint keine hieher gehörige Art aufgeführt la haben. Die 
All ifl ?wi lab dt Finuict. 



sr. 

e£NUS COLOBATIUUSTfiS 



Ml tM fVtt AljdQ« Imh iwi^gtr ftfrifealta Kopf 
u4 atiir iiBge düDiie Beist neben den in der Synopsis tn- 
ttgibit» MtrloMl» «stanchttici. Bmtlitir ktui i 
Atta «lu BriiillM. 



IL • 
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GENUS TRACHELIÜM tmJU, 



Idi kann diesa Thierv in fcttner Gttimg' BvnBcifttra 

Im Uium imti f «blMglifil «iMI üAi rifdickiia tti- 

kncli«iikel, Ton Colobatbrivtes das luigf iwtiU Sfib|iid»ü- 
§iiti und die fehlende inUÜu« Ü^wUnk^ des XWax. 

Bach hinten kugelig*, auf sehr dunneiB llabe aufattxeAd, Üb- 
ger ala breit} die If'üiiier aehr dünn, Glied 1 daa kürseste, 
4 aa lang ik % ud S niaaniaiit 1 — S apanan langhaarig-, 
4 wenig dicker, etwas c:eboi::en. Die Hinterecken des Tharax 
und die Spitse des Schildcbens treten ala Domen in die 
Hdha. Dia Halbdackan aind licht, mit «nnUan Pnnctea nd 

solcher Einfassung- der Rijipen. Der Hinterleib sitzt mit s^-hr 

düjwtr Wittel auf and anraitarl aich nach Mntea lauiaaftr- 
nUg. Bia dinnan, langen, garadaa Baiaa aind ipairan lang^ 
kaarigf. 

Baida Acta» Tan Haan fxa ha aar (kmu ana BmalMan» 



V« nlfronene», poneHn ad Basln ficdQai, mtrlf 
acgmcoto neeimdo vitta, tertio iaacia apicalt albia. 



Tab. CCCXX. Fig. 989. 

Traclieliuiu bicelor mi/u. 
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fUmumi •dbwangrta, Üt €U«iik« iw lUilfr «aI 

Beine weisslich. Die ElDschoitle der Brust, ein Fleck über 
>te fi«At, iU BiatevMkw 4w ^iwdtt^ ga aa to » ein Ungf- 
•Mf dtt iwtitoB SftgMtDtef vnd d«r Hintorraiii das dritttn 

weift« FttlüergUed 4 nicht lo lang alt 2 aad 3 zuiAinnitD. 
Sia Wtik 



TnM^heliutt fidvipes miM. 

I .' ' t . 1 .) 1 Ii . I i 

T. nigroaeaiettai, antenols basin versus, collo, pedi« 
hm Ulla, «MoHWi Mg;aeiito pfiM» fismigiBtUt VM* 
Mi MgMBto Meiuido vitta, tortio faHbt alMii 

Wdirsdiiiidich dar ttadm st mig%t Art; das fihlar- 
fliad 4 liDger ala 2 «Ad Ii «ittaliittaii; ittMfdalB'ft* dtttA 
die FirbuBg TtrachiedeiL 



GENUS STENOCORIS itarm. Carrig, 

(UEFTOGOBISi) IsUr. 



üiaha Baad VIIL pg. Ich iah seitdesi nock zwei 
akiB ai waa^tg aissakkaata Arlas aaa BntUiaii» 
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«ENDS LEPT0SCBLI8. 



Alliier der Bildung der Beine Mlkhte kein ireientliciiev 

Unterschied von den Gattungen Diactür und Aaisoscelis statt 
finden, in Anbetracht der Schlankheit halten eie die Mitte 
iwbcben beiden, der Schnabei reidil bi« nm dritten Baadb- 

eegmente. 

Burmeiiter fuhrt sie elf Abiheiiung in eeiner Gattung 
Anlioieelii a«f*, nviaer den ervilinten und nür bekannte 
L. heemorrhoidalis F. — Wolff. üp-. 137. — L. fliTipes Barm, 
t. CCCUUL fig. im. _ L. guttula t. CCCIII. &g. im. 
Bald« aae Braeillan, ^^Mm Mck Uakir Ii^ initmui ig. 
tM und L. dirfta f. 065; aralcre iat weU ain«rlii mit L. 
InnaU F. S. K. 212. 

Pia badentaftd »chMleia BhiMaceria arenatn KalanaÜ 
«dit L 11 dirfta Uahar g^n. ^ 



Aua. «1. 

GENUS OUCTOa . 



Siehe Band III. p^. 51). Genus Anisosceiis. Als xweiU 
Art erwähnt Ser?iile i>. foliaceus F. S. K. 21ü. ^ Bir- 
«eietar aielit nach B. pbjliopsi L. — Weif fig. IM. — 
P. Genei^ F. S. R. 27. — u. D. mcmbranaceus F. — 
Wolff fig. 22 hietier^ dieie aber gehören zur folgenden Gal- 
Pmg. Digef es galUrl hieher D. badina. T. CCGXXL fif«m. 



m 



GENUS AMSOSCELIS. 

« 

' Ich glaube dass Serr. diese Gattung mit Recht Ton der 
Tiiigtii trennl, der in allea Tiieilfn plwipert Bau, dia ga^ 
ItiMlA; t^)^^^^^ imdf mir bir nn irataft 

Büuchring reichende Schnabel sprechen dafür. Es scheint 
Ticia Arian im gabaii^ ^aaa abar Mch in der Zaichonng 
ilark alsiiiiidam. 

Dia Figg« Sio. 316. 687. 688. gehöreu hieher. 



#*a>« ^ •*/ 

ADisoseelifl fMCiatos 

■ ff 



A. bruuneuSj tboracis angulis acutis, antennarum 
artlesli« 2—4, tibiia, Urtis, fascia tiioracU anteapl« 
call et teal MgmentHnnB narglnis abdomtoalla ochrap 
ceia, bemelytrorum fascia media et thoracis margine 
poalieo flavia; tibiaram poaticaram dimidio baaali fo- 
liaeao-dilatalo; «xtui IrldtatatQ, Intaa veraaa apfcem 
denUoiIato. 

Ihm Waib A. cfacta aahr ihiilldiy Kopf aebmalari 
Thorax fl«ch«r, seine Seitenrandar mahr aolgtbogeni dar 

jBauchraod Ureiter rorstchend« 

Danholiothbnuuly Ka^ angrflat mi^ doA drni galbaii 
LifigsliaiaB« Ftthlor roitgalb) QUad 1 gans, f «ad t an 



Bai« ftMnmB* Ami tiloter Uckm fltl itifliAif 

abgesetzt, Ton diesen an bis hinter die Mitte ockergelb, la 
all» Riii4fn iotkl»rt«B| dtr Hintemnd mIM £ite fA| 
die Bcken trtta ttwa» ipIlMr wt* Um fvllt Bml tt«r 
üe Mitte der Decken ist breiter, der Baucbraod weniger auf- 
gebogen | an der Wanel der Segmeale eckaal gelb. Die 
Erweileraag der HialeBicUeBea aini kaiua seiir ala detei 
Hälfte ein; igt aUo merklich kurier, aber sehr brelti 
md litt aatiea drei Ziliae, die beidea oberea gea&kefftesi 
Die Uateeaeite iei roditaaa, ia der Milte ekaa Bngria. 
Ein Weib aus Ha) ü, Ton BL Slurin. 



Aas. 

GENUS HYPSELOPUS. 



Mir aaWkaaat» Banaeiiter keaal 8 Artea aia Afrika 
SerriUe htt ele woU ek Oettaag Melaie, derea Ü« Wkaaate 

eine Art vi»b ble de France itt 



Aua. 

GENUS TYNOTOMA. ^ 



Siehe Eand h pg. 2X10, Leptocoris. — Burmeister kennt 
14 Aitea, icli aaeaer der fig. IM* abgebUdelea vdm 
Beck T> lAdendaale F» a« T!« cotarali BaiaL 
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Tyuatoma abdominale F. 



SaDguifieuui, auteüois, peiilbus^t »«aaaliiramy pec* 
loite abdoflilDlaqae dV^eo nigria. ^ 

JjeptOCOrui Burm. Uaudij. pg. ^i05» 1. 

L§gtmi§ F. g. Bu m m. 

§iiien^^ dlfA lii^fäJk genindjtlfir. Die Farbe, wie dort, ein 
Mtai^gWt iitlh, » irit -alfWT-lBto lit -^tüm r ■ d»r|t<aaftir. isf 
•#lh|rraMU.<Blftst /^«»d iHütterldb iiA JiiiirtWiii;4g|> lilikii 

Alt Jam; m B. S^nmi» • • 



Um. Mb 

6£NLS COPIUS. 



SM« Baad TÜ. pg. 1. 



Sieh« Bd« YIL pg. 74. — Die Rteblt> eiaeii f%m« 
Gattuf tiad nidit iv b«tweif«ln. DemHabitai ntcb iclili«tf I 

sie sich an Midi uud Coriiu«! der FühlerbUdang nach aa 
rhiiwanta aa». 



Zehnte^) und lezte Familie der Landwanzen. 

LfOOgiscuti üerv. 

Im aitlMilea Baiii« ^mm WetliM luibt l«h f%, M 

an bereits eine KeTision der PenUtoniiten und im fünften voa 
ftg« 17 ta dD« d«r 8f«UU«ritiii ftgtWa, veldMr 4m 
ÜMifauig SpiMiaf« i« QmmU %t\tp, var. Hlatiditliili 
Arten und der Gattungsmerkmale kann ich aUo dahin var* 
waliMi BBd will liitr »v die AiMl Aayai'a «d gOTTÜk's 
•Saar krIlladbaB Balavchtaif «alanrirCaa, M valdiar Gak- 
gaaMt alle nötlügen VerbeMerungen und Zusätie anga- 
biackl wardaa ianaaa. 

Sarritta baktadak riektlf 4ia PanUtaMlUa «ai 

Scutelleriten vereint als seine ersle Familie der Landwanxen, 

(Longiacattn) walclia ar jadoch wiadar nacli dar Graaaa daa 
Schilddiaaa Ii Caniacstan aoi Orbiacitaa (ftas laaltf to 
Fentatomiten und Scutelleriten) abtheilt. 

la SerTÜle'a Schema glaube ich Tor allaa dia Ahan- 
dartag Iraffaa la dirfa% daaa ick dralHavplgnppaa killa^ 
deren letzte Tan SarrÜla ackan gau ia damselhen Umfanf^e, 
•kar nur mU Untartbtheilung, angenommen, deren iveiter 
YiB ika akaalaU» aar aU UntaraktkaUmig taigaalalllar, Ick 
alnifa Otllungen tngaaaUt, aad dann mta ick da tjfl- 
acka Faria katrackla« 



Mb aaU es halaaaa ; aaania FaaiUa alMI aakala. 
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lUfM hat alf gemeiiiftmt Mnknaki 

L 

DU SckUa«B okiie Kaam- o4er Si^HBlbsti 
Itr Seb«ab«ly ▼anlf^ttani m Kopfe, in einer 

Eione liegend. 

lik banlM SmUU't Scheaa, B«r aH WeglaMiiig dar 
■it ftdanilaii Sdiltnen Ttmlbmii Galtangtn: 

L Schildchen dreieckig, lässt die Wurzel der Decken frei 
u4 arraickl das HinUrlailiiaiida aicbt, Aiim.1. 
!• Der Sclinalial Hegt laiBer gaBitn Llnff« Baeli 
in einer Rinne, er ist kun und überragt die 
MiitalbrBtl Bickt (Megfmanidw Sarr.) ABn.8. 

t. nur an seiner Wurzel in eiaar Rinne liegend, 

wMkm Bicki Akar daa Kapf kiaatttgakt 
A* Ihr Sekaakal kam, Ib dar Regel die Vardar* 
brask — wenigstens die Hinterbrust nicht nberra- 
faad {BNriiaelrai Sarr«) Abbi.S* 
A* Dar Kapf kraft and laag, dla Spilia d'aa ar- 
ften Fühlergliedes überragead. (Phjllo- 
capkaUdaa 8arr,| aaiaa Gattaag PkjUaaapkala Bmni 
Vn. p. 69). Aam« 4 

Die Brust ohne Kiel, 
flk 'Dar Kdrpe# ia dar Kogel adir laaggaetraa kl , « Kapf 
ia alaa (odar 8) ickarfa ftpHtea' aadaad« Mm. ft. 
* Die forderen Ecken dci Thorax treten nicht Tor. 
Aaoi. Ck 

t IMa HlataiackaB loa Ikmx Maa ipililg Tor. 
Anm. 

0aM|Mda. 

tt aUt fptti farMaai 



^ -p^ ^ -pip, «l^iUjf, umIi «hvM nt. 

kam, 7. 

li.aglicb, eifltraMg, du XifC aiilli tplii» 

* Der Kopf in zwei Spitsen endend. 

ttt üeUe &€ke d«s liwrtt spiU ? ortreUni« Ann. lt. 

~ — in zwei tbgeran^«!» LiMellM «nitadL 

f Kopf nickt l&ogei al» bieit, Meabfaa ohne ia 

ff fiel länger als bxeit,. (IIa. Membran nit 
tiiff4ie«4 daaUe» RlfifB». Am. UU 

Phyll acephala^ 

1^ Di« 4ciuA.ni.t eij^am |Liei«. Apou 

B. Der Kopf klein, die Spitie det ersten Fük- 
lergliadei te inen. {Land über ragend», 
Da« HIaUrbratlbfriii aicht trkobaa. 

Bauch ohue Doru oder Hocker am iwti- 

* Schfldchea mil abgeraadator Sfnili«. • 

f IfttWer, XairfgU^tkrigf. Am»,. Ii. 

ff — Tiergliederig. Aaai# ISi. 
CyclapeUa. . 

^ tcfaarfor etvat ctacaTtr SpitM^. « 
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•J^" erveitert Tortretenl* 

§, lUpfEuid gtUf. B««diiaita& tnrtlUrti alle 
Schrakil aüt 9lmm Bon« Ann. 17, 

ü — giiHil^B« BavcbatiUii Bickt «mitirt. 
ScbtDk«! itiib«vaffn«t. Aum. 18. 

ß. — mit ittrke» Dorn am iwtlltft Ijagt* 

^SchildchenspitE, Beine lan^. Hinter- 
ieibirand br«it Torstehend. f akUi: fi,aiy . 
rti«d«rif« Anm. lA. 

^ — krait iHiid, Bfline kftrs, fiinincl^lk»- 
rtndkedaekt. FtlkUr fiBfglitd^ri;« 
Aam. 20, 

k — — I« •iner grotM« Platte, trkok tu« 
a. DiesePlatte nach Yorne üichdw«iftjit^ig 
•d«r •«iiar,«iidat 
♦ rtkltr vUrfliadtrif« 

fDie Platte der Einterbcmi txüiit 
ttickl arw«U«rl kla la da» V^^rdar- 
ktftan Tor. 
I Der Hiüterrand des Thorax tritt 
BiaJil ikav d«i 6c»kUdckan Tor. 
© Dl# FtaM dar HUt/B^kriiit andal 
nach Torna stom^Ck 
{ Tkam Back fona Tamk|B|lwli, 9lk%ß 
wtUkmU Vaidamkai^ ABm. 21« 

AfaCkamia« 
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Sf — efn queres Viereck darstellend mit 
fchtrfen Vordereckeo. Ann* 2SL 

00 — 1~ ipili. Aflm. 23. 

Uypencha, 

§i weit tUt aatSfUlti- 

eil eil Tor. 

0 Hiirterfckea üei Thorax ibgemndet 
Ann. f/L 

00 liorütrüg Türlrctend. Anm. 25. 

tt — . «rireitert bii zu deo 

Vorderliüften Tor. Aoin. ^ • 

Pilll«r finfg^liei«rif. 
t Das HiDterbrustbeio nach rome lanzctUdmü^ 
BiiMUBiiiaiigedrftckt, ffiklergUad t liiig« ib 
S. Aaou DV 
Piezaternutn. 

tt «üdtitliciimgMi^tad^gtituipfl^ 

ffiUerglkl t iilekl Ungar iU Anm. Sa 
Brachif9thettt8, 

$• — — iwaiapilsif «dar liaf avi^ t- 

raedal. 

• Fü hier fUnfglie d eri^. 
t Fuhierglied 2 liagtr aU i. 
ff HiBlaracItft daa noiti akyaniidat 

29. ' 

^ff apilia Amb« ff 1« 

Pygodes. . • ^ . 
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Aom. 32. 

Rdftän 

tt 2 Ungw ab 3, 

§ Hinterecken des Thorax als flacL^eii(üci.U kunt 
SpiUe TorAUbend, Aom. dd. 

§9 — — — — cylindrische scharfe Spitxe voralt- 

» - 

DmypUmra. 

Fftfcltr TUrgliidtrig. Anm. 35. 

Pernmatus. 

B. D«r SftbDftbel trrtUlit wtAigsItni das Bnlt 
der Einttrbftfttn. (il siehe auf p. 281.) 
o. Der aweite Bauchring mit eiaem Höcker 

• der HofBi weldier nteli ^va» gtricliut iat 
Am. Ml 

cn Mittelbrust mit einem aciiariea Mittel« 
Jki«U. Ahm. Km 

* Kof r Toraa Bichl avtf eeelmitteii , der MitUliappen 
etwas länger, Tarsen xweigliederig. 

t mnUivcktn dM Xliom echarl domig. AiiB,<a 

+t abgenmdel. Anm. k 

^4 



— — avflgescliiiitten, Mittellappen etwas kürier, 

Tarsen d r eiglie deiig. 

t MambraB mi% vartgalaitiigaBZaUtB. 

tt iiiagarippaa. Abbi. 



]!• nur mit fein erhabener Mittellinie. 
* HinUreckMi dea liiorai in eiitf aciiirüa odu üaA 
geMdU Spitt« Tmtthand* 

't* MitteÜappea des Kopfe« läager. Amn. 41* 

tt UiMr. 

§ Kopf m awei «diarfe SpiUeü eudigeod. 

Afvetbm. 

§§ — ilgtraiiii, km ctifMchiilM* AmlA 

Penloloffia. 

— . abgtnmdit 
t YordimkitBM oll« Bn rt i li Wi g, Eopf l«k 
Hembran durchtchamend. 
I FttliUrgM i wM^g Ictatf «der ^iick $| 

0 Bauch ohne Kiel. Dorn gross, venigfsteni 
lU MittoUiAftta amiahMd. Um. tt. 
RhaphigoMier. * 

0O — gakialt »om kaum <üa HistarhuiUB 
'Akairtgcni* Ami« 4Cb 

§g riel kfinet als S| 1 Aa Koflkfüia 

ikamg and* Am. tt. 

Vulnrem. 

tt Bit arwaitartam Ktaia* Ikr tu^virottea 
KofAwia MM Mm AM Un«. Vaakrai 

duokeU Anin« tt. 

CWtifmirinii, 

k— — — ohne Hocker oder Dorii| valtt 
Br«al ttoak Bauch gakiail» 
Buuck f htt« LiBgafurck^t liküW A 



Digitized by Google 



SSV 



* Der Korp« r Dt ch Torne in eio Dreieck 
•ttiand, nicht lebc fticb ^edrfl^ 
t ttftUrttke» 4m TäMn tpits. 

( MiUeUappen des K^^es in eine tcbarfeSpiUe 
TorgtiogtB. AiUQ. 4t7* 



§§ — — — kftrzer als die seitlichen. 
O Die Seiteniappen bilden je einen eduvte IWIiil 
t diane tecb -den Hittellappen getrennt 
Anm. 4& 

1^ _ gieh an der Wnnel berfihntid^ 

m SeiUiiraAii des Thorax glatt. Anni.40. 

eeie ^ — — geiihnell» Ann. ML 

00 — — - eind gcmndet. 

i Stitenrand daa Tliaraz failhwlli 

Amu. 51. 



gktt Anok 

III — niclit knoec aU die leitlicken. 



Mormydea. 

tt — iUmpL 

S Maabran mit paullali . ndat gegabelten 

Rippen* 

0 Der iiopf bildet einen abwarti g e n e i g- 
tan Kagal, dia VardatbtnaA im 



jiim^ UatlUBifllf Mtt Itt 

Füliler vur I •! Tor. Aas. M 



ÄeHm. 



Utk. 

{ Seitenlappen des Kopfei den MitUi* 
hffatt Bich* •iMddiifmd. Aul 
6«. 

X Dte Seitenlippen def KopÜM Bkkt 
fluMBilaiüf • Ami. 

jp( — rinneuförmig gertndet 

A FAhUi^ 2 kdk M Inf ib 
1. Am. M 



StraMm* 



idcht ote vtaig kir» 
ler A Am. K 

{]f — •iatdilitiMi 

tu. 



H B« lflBf««kfffa ZtUtB Ti9- 

bundenen Rippen. Aom. 56» 
<^ br^il abferBa4«t, ailt htiaa- 

ders üacher Unterseite, 
t Körper eelir liag» liaetf, Mspl eekr breit. 

ABBUfiHL 

Sephela* 

tt — tillnalg. 

f KBpf g«airaa4ig; 

$ FAhierglied^ gieick oder kurier aJj^ 
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{t — Unger als 8. 

Doqfderes. * 

^ Jl J_ — in gUicber Link aü 

te lopfrasie «Idi torflitonii. 

ff. fitffiaf pig* AoiBk tu» 
DrfipiBeepkalm. 

ß, Baach mit einer Lingsfnrche Anm. 61. 
* Körper gans flachgedrückt Anm. 02. 

tend. Anm. 6S. ^ 

ft ««kr dr«ifH#4«9iff/it Algeft fett ge- 
ilielt AmiL 04. u - 

Saehana* 

— — alekt lltck ^«iriefcl' 

t Seitearaiid d«i Tliorei glatt Aiib^üb 

• 

f Capf Torne ansgaraBdei odtr gestutzt. MiUel- 

läppen Mner eder den übrige« gleich lang. 
> Kepffme g>eil«tsle4erde«äicli ttngeeckiitUii« 
J. Schnabel bis zum leiatea 
BauflirlBg reichead. Baick- 
rlaat tahrdaallUL Abu« Mi 

RachoM* 

. J.X Bichl hie ta« leliftea 
Baaahriag ralekaad. Baaek- 

rinne kaum angedeutet. 
I^Ftkler fiergliederig, Kopf 
gftae. Anau 0?. 

DLB 1» 



M ^ UBfglUderig, Kopf Ueiik 
WM Kt^fi]pmBvciÜi«ilif . 



J_ ! 

— gpruiidet, die Seitenltppcn den Mit- 
ItlUpptii tiiucliliMmd. 



JNWibr. « 



JL X flMylitding. Aai»» 



f §§ Kopf forne gerundet oder fpUft| lüflellappen 

tlVM liBgtr. 
> Btvekfarek« tUf ind ■ckirfr&iil^' 

Mfnbraa mit fielen Rippen. Aam. 72. 

lit 1 Elp peil. Aum. 73. 



tt S«iUttriiid de« Tkottt ^»ilkfttlt 

§. Fühler fÜDfgUe^4erig. 
> VfrdMMliieAeii mklil MVf^la«^< 

X Kopf gtiimBllg, lllttollopfOB 

Wii forragend. 

ft Kiof f ipits odor f tnmdit. Ana. 94 



U — gettulii» Seitenlappen breit, 

i«fg«hlgtB. Am. 16. 

X X KopCtivid tafgeschniUeu j Mittel- 
JtfPfB otvas kftner. 
I BMffcriBd ■kkl kinnlkBbtt 



» • ■ V , 

t.. % 4 l 



Digitized by Google 



291 



CUaroearU, 



Mlpada. 



SB Eippen der HemWa» f^alUL 
Aim. 7^ 

nitMcHf» Aafli. 77» 

U ^ ichirf agetlbüg« Anau 19» 

Tovitmlütitii Ualtirtig trvtltort; 

X HitttemhIfDen nicht erweitert 
Schnabel deu eriten BauchciBg' 
Bicbl übcrngtnd. Am* Utk 

~ enr«iterL Amnw 80. 



§§ Fühler riergUederig , Glied 2 flacbge^ückL 
8L . ' ; 



IL Scbildcben das Histerleibsende erreicbeod, lüil breit ab- 
gtnuideter Spitie« Aon» 62. 
1« Klrptr k«g«iamlg| liittUr 6$t Mitte im hrelleateii. 

ii. Keine Nebenaugen. Kop[ unten conrex. Anm. bÜ. 
Cyptocoris, 
Bn KtbcBtafiB. Kj»|f «iM« iidL 

Nebenaugen etehen den Aup^en näher als sich, 
o» SchnibiJ .nber dta fimat hionnaraidiaAd. 
CUaeti^earU. 

ß, — nicht über die Bruit hioanireichend. 

« iiaia^ fAallLtgttig» übt 2 aidhtbtrt TtcMiiglii4ar 



* — gross, balbicheibenformii^. Aom. 
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Bidil bnitor. Am« ML 

b* Dii Nfbeoaugen sich näher alt deo Au^eo. 
a. Scbnab«! Stoma flbmifeii, Tiifts gt- 
ra^ta SallML Abb. 9t. • 
Ueieroaraim. 

fi. Bad« in Brut alchl tmickmid. TltMi M 

■ehr btacbigen StitoD. Aaiii» 8KI ^- ' 
Thyreocaris» 

% Kteptr Bich mat «Im 4rtltck%tPini MIMi iWr fit 
Htetirtditni in Tborai m Mttiltii. 

it. Dai SchildcheQ läast dia D«ck»a «Ad dta HliittrM 

brtü fonlditii. äam, 88b 
Thortx onWvtlirt 
Graphosama» 

^ — »il iwtl kmarlif «B BSckm 

JDeroplocu 

B* — — nur tu ihrer Warxel, — den Bio- 

Itiliib hIchtUBt ali ftlBtB EaB< VBftttkta 

A. Die Mitttllfippen dee Kopfe« rlel hirter tls die geitH- 
chen, das iweitt FülüergUtd imaer Aber htib to lang 
alt daa dritta. 

• Die Membrim mit 8 — W Wppen. 

't' Die Bruit bildet nach Toroe jederteiU eine Lt- 
Btna, «fiter velcher die fttUar Ttnltdkl virdti 
kdBBtn. Anm. 8U. 

tt J- öhBa toldiv larfMt. Aaa: Ml 

AneyroBoma. 

Mit fiala& &if^n. 
t tfttpr '/»hr c^nm.* nM StflItB abfaniBdat 
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tt — Mli« Seilei fiel uhwiUg. Abb. fl. 

ni^l ^i, leiUichen. 

* F«kler iftafglitderiir- 

*f Die insseren Geschlechtatheile in dem ganz ebe- 
aen ieUUa Biachringe itnteckt. Aam. II2. 



tt freflltgrtnd. 

J. Gmtall Unear, fast cyl|i4fiteb, 
Membran mii 0 Riffen. Anin, 1^. 

X X — tlOraig. nieBniil Mch Tarnt 

in Lanellen erveitert Anm. M. 

OdomMmTBim* 

— halbkreisfSmiig, Fühlerglitd 2 k^Mm üb«r 
iMilbeo lang ala t. Clettak liiigalig, Ann. 96. 



— teiackig, obea flaeh. Amn^ INI, 
J. FaUergllei 8 kavm ktaer abt. ~ 
Pmck§€ori$. 

X JL — — ttidit Uber halb ea lang als 3i' 

0 ScIuiabelriABe dar Bmai wi4a«tUdi« 

I Qaatall hm ainrailg* Schnabel den airei- 

Un Bancti^ing überragend. Anm. 

U — lang eiArarfg. 

f. Schnabel de^ ereien Bai|cl|i;uig .^ckt 
. , fbarragapd« . : • 



• i 



Digitized by Google 



I ImA alt lim ÜHifiiflti ScIm- 

s TWrax dbo« QMfsrdlie, ait 
HittrfMi raf Jtte HMh^ 
f rkf • Ana. 96. 

fis K Mit Qwftetfc«, uUvtkft 
An«, na 

IS — fiMM LlBgitoch». Abb. IM. 



ff, — 1 veiLen Baaciiriik^ uiMm^tiid. Ajqa. l^L 

00 Schnal>etHnfte der ftnitt ihrtr ^afii«n Lingi 
nach mit hock aiUgeworfeaen Eiudcm. 
Awik IM. 

Coeloglossa, 

1 .1 L ^ — . ^eim Mann 12 mal , beim WtÜM 

4m1 it ItBf ak I. Abb. IM 

— - TiergUcdaiig» iodam 4ai avaiU , kaum aU Was- 
4agliti ai arkauM lat Auk IM 

Odlastha, 

— draigUaderig GUa4 2 und S laag , liasiicii 
irltld. AaaL IM 

Augocoriä. 

n. 

Seblasa» «abaltratt i%t 4icka Sclailal 

durchaus ohne Rinne. ServilJe's Spi^sirostres bilden 
aina g«i abgaacliioaaaBa Familia , daran wichligiiaa Mackaai 
dar llaka SAuM lat, flr wMm ai dar OntaraaUa laa 
Kopfaa iich kaine Kian« findet Alle Dntarschiada der ?oo 
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Serville aoff^estelltea 6att|Ulgtn berahtn auf der relatWea 
Mftt im 8ckiMck«ai, VMluuidtotB oder. 
cM im swtiUB Bracliriiig«!« der IrirtltoniBf dtr Voder* 
fdbl«B«ar, der Eedornang der Schtakol und der S^birfe d«r 
ficfcra ic« Ttoaz; ich ImIU ttichi für j^Bigtad fun 
daraaf Gatlaaf^ni i« (piadea, wall dt ttct altt altalich aa- 
aMrkUch ia eioandrr übergeben. \ ^ 

StlMSmiU«*! Grappa d«r fiÜrflrtfanbAftft d^rcb^lii. 
Btr aiadiadat ScMldclM» fiai aikiiliUga Oabeif ifp la 
ffiatr Grappe der iLsopidea* 

Fttr LItbhabar ? Ultr flattaag «alit ich jerrillty Ab- 
tlifllang idaar Spißäirmirm hm, * 
LSchiUcheo die Spitie dei HiaUrltibt^ ili^tl 
adtr gaai erraicht«^ <. - 
1. Zwalltr BaachrlBf aiit aiaaai Slackal.^. 
VardersdiUaea erweitert. Anai« 106b 

S. — aicki anrailerl. Aaai« IfY. . 

.2. alM filMkalt HhhfgWfi 4 Otiten«; Vfqler- 

schienea akht trireiUrU A|ua* 108. 7 

iL — dk MMte dM HlatvkibM weaif AbfRagaad. Am,]M. 

L Zveiler Baucbria^ aiit einem StaebtL IM. , 

Verde rschieneD blatUrUg erweitert. 

m. AUi «ckankil iail ajMai Zdiat* Aaat Ul* 

Caxira. • " . 

. ,ßy Hut dac VecdKfcttcp^ei aiit mm Zaka. Aaai. 112 
4 aa^p^v^w» 

t. . ^, Kein Schenkel mit einem Zahnt. .1]'* 'yv 

^ Kofi eo bssit.aU ;|aaf* Aaia. X\\^ * : ' ^ 
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— fiel linger aii brett. Am. Iii. 

B. iiidrt enrelteft 

a. Yordertchenkfl mit einen Z«l»e. Ana. 116. 

b* — obtte Zahn« Abb. 110. 

Podmut, 

i. ebne StacbeL 

A* Tf rftricbinitii Ultterig enrellefl. Am. UY. 

Aaopua, 

' B* — nicbl enreiUrl 

t. Yoriencbeibil bÜ tlMi Um Aatu 1I& 

Jalla. 

b. — obae ZibiL Abb. lia 

ni. 

Die ScbieneB all 4icb< ittbeftle« aebtrft • 

Dernea eder dorDibnliehen Borsten. Sebnebel 
weDigsteni am Kopfe in einer Rinne liegend« 

SerfiUe'e SpM^§imi büdea eine Mftfttebe itellle^ 
reu btrabterietiichei HerbMl In den ltn|r and etirk beden- 
ten Schienen besteht. Eine äbulicbe Bewaffnung der Scbie- 
M& findet eicb mcb bei derOrtppe iBfOimi^BeMimimA 
Pedopidm «ater den 9rbl$euim. Ihtm bei lea Otflbuigea 
Psacasta und Eurjgaitefi welcbe leb deeebalb tacb bier ein- 
reibe. Aas. IM, 

BeiTllliPe BaOeUtag ieC lai Oiam anUrlidb» ick It- 

belte sie de&shalb bei, ohne jedoch die auf blosse GrAasea- 
ferbiltaiiee der FtUüerglieder m ebiaader aa4 aalMa vi« 
mk idbeial wlUki geaigeada SeilMli gegriladiU flnitaagea 
•asaerkenaen. 
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L RhiterlKiüd ohne Taraen, die Tarten d^ V^rdirl^eiiM itehan 
im itr M&tia 4« Asatt aMito iir fiiiiiMiiii VkUr fiar- 
fHaitrlf, Sit kBüff^rmigeiii BBigUtit. 

IL ^ Bit TuMB, ^« Itonii dtr VtrioMM tttlifa « 
b4« 4fff Sdütnaii. FiUir fibifgliadnif » gegea>lii 

Ende nicht ? erdickt. ' . ^ 
L Dm Schilickf n »Mb fiiMr V» JttakiWteliiig« ni- 
«htB4, aduMl nmreipilil, dia Sfitia etwas. '«|p^|rii';ge- 

krümmt und schwach gerinnt. Anm. ÜSJL . '' ' , 

fl» Aagao «ad MaaUkaa laddiBBiecl» i-. .i.^. 

— Tollständi^. 

«• Aagaa tiaf la den Kopfrind eiagtaankL (kallao kaiua 
am iadia» Anai^-llli 

Hiverus, 

ß. tfcar Mopfraad raaUlttad» Aaia. Itt* 

2. Sehildchen wenigitene Va 4er Hiatariaikaliage filerra- 
gend, mit breit abgerandcter Spitit. 
A. SahiMdMa aaitllcli dfo Dadmi brdk finiaüaad. 
«. Der Hiatarlaikarand nicht Torttehend. 
a. Kopffchild flach ^ besondeca unten; die Aag^ kaan 
wi t afc amd . Firka fUaaiad ichwate» . , 
• ScUldchaa dia Aftarapltia nlclit anttchfad. Am». tM. 

•a — amidiaBd* Anak ISA. 

Mittellappen de> Kopfes kielartig erhdbt, Augen wait 
▼aratahaad, Farkaa autt» Aan« IM 

bratt Tarataliaad. 
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a* MiHttlappeii des Kopfei j^leich lauf Am MilUcbta« 
EiaiL dM KArpm glatt. 

— — eiiig^eichla«sen. Rand det Kdrper» Uffig 
BtniM^» nur iwci aidiUart Ianaagik4ab 

— ^ küner aU die feitlidieiiy Thorax io der 
MUta mil aB%aa|litalaa Wmtnu 

^Ib" SkaiftwMi'' ewa ^iMaaesnuidaa dai^ 
DeckaA au der Wiinei frai Umad^ daa Minlfiiiib Tall- 
kawMid Maakmd. 
o. Körper baai^. Am. tV* 

h — ■•cU; dia Vacde^Vtal Jadaraatt» lAt iMalla 
trataad. 

o. Augen geetia^ Kopf gaal«ts*| mit kialartig arliöhles 
MittaUanas* 

ß, — kanoi ToriUhend. Kopf dreieckig, coniscb, ecia 
IfiMlifipaA gna aUgaaaUaam. .AmB' IStt. 

y. — — — , — ^ — , foroe aiugeschnitteOf der MittaHa^ 
pas BklH iiagiaeiihaaw Aaia. ISÜL 
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Anmerkungen s^u den 

Ii o n i 8 c u t e 

* ' ilcrlolgüuii^ii Aüüierkuiigea ^« ,\ \--. i, . 

;) . 

*J Bei jeneu ivattufigen^ über weiclie iiicht§ be^oodereä za 
Mi(eo ist, verweise ich liiDgicbtlicb der Arten auf den 
' WttcMM^ lläl^tiBiM felg^sM M Ali diMen 
' *^'«AMI irt«Vmll>l#r IHlMllI^ b«liMfll*g«äift«hteB Arten 
■ft ifct«M VfttvrImBde; jene Arten, welche in gegeowif- 
tif^eai Werke aufgeführt (find, erkennt mau daran, da8i 
ifi der letitea Habrik Band ui^d l'agina» and wenn aie 
«hg^iMot sind, muk die Vlgnr cUirt ist. ilatte(i sie im 
Terlnnfe der Heranegpibn den Werke« einen »nderen GnI- 
tenga* oder Arlnnmee, ao let dieeer eingeachloeeen, en 
uie die abweicheudeo Nauieu aoUerer wichtiger Citat«. 
Nor bei den Citateo au« Linne iat dietea nnterblieben, 
weil er nlle Arten nit Qniez aifllivt« Bei Wolff nnd 
Smn tat nnr dte Figntna-IftMet nngAgcfcnn, wnM s« 
hemerkon, dann M Wniff dies« RgnrannnMer nrit der 
Artnnmer glelehllsft, and dnaa bei«ßtoll die deatiefce 
UebenetzuD^ citirt iat, deren Nammeru ungefähr von 
2M a«! um eine niedriger ttiod als jene der franzöaiachen 
Anegnb«, n. B. Vlg-SM fdlirt in der frnnnüa. Anegnbt 
ilg.nL — Jede Art» welche ich hecitie Ahrt ▼omc:as; 
jede, ren Welcher eine Ahhildnng ezletirt, welche ich TergU* 
eben habe : — ; und jeue von welchen Ahbfiduogen exiatiretti 
welche Ich aber nicht fergicichen lienate: ... 



Der Aufdruck dreieckig ist sehr «Apaitend, denn dai 
ScbiMdira kAl oft «iat brtll abgcmitto SfllM, tkta 
M Iiirichtig iit I« Mg«B9 #• luB9 dit Wmtl dar 

Decken frei; die Wurzel iet auch bei den Orbiiciitea 

tnU mUh Ihr Jnmmd. M Mll» •■Asslam, 
WM ick Uaiibtr Baad H. ^g. 25 geaigl baW» wi W- 

•ooders den Aufang der pag. 27. ~ 

hmk diaiar UatbaUng viite dk SItailrtli» bkIi 
N 4aa OrirfaailaB gehlMif fiarfflfo aaiii ait ite, «ai 

iwar nacli der natüiiitlien Verwaadtacbalt, an dai Ende 
dar GanlaoitaB ala UabargiBg i« 4aa Aaaf idaSi im 
Chan ala gar nicht gatraiual watdan hftuitB. Dia fld- 

tung Coreomelas würde nach SerTÜle^s Merkmalen xu den 

CaAiacatüi gahöraiii Ifiaal akh Abw Aicht Tta daa fthri- 
faa Oiaataaaa U daB tw a ae » vaicha vahra Othkaatoa alai» 

Ich glattbe hierin einen Fiogeriei^ lu finden, dais die 
VoranitaUung der Grüaaa dea Schüdchene unrichtig aal, 
and daaa alch tial aalftriichar Mgaada Oraipaa lar 

Longifcuten bilden lassen. 
I. Die Sciiienen unbedornt. 

1. Dar Schaahal ia «iaar Kioaa daa Kapfaa Uagtad. 
j4. Sehildchan die Spitaa daa Hinterlaihaa hal 
waUe« nicht ecraichan«) (Ci^aiKuti Sarr, mit 
AaiaahBii im achaa .ahaa wiggiawaiaaaaa QaV- 
taagaa). 

B. erreichend (Orbiacati Sar?^ 

mii ahaa diaaaa laaaahMi). 
Ii Dar Schaalba! Ia laiaar Blaaa daa Kapfaa Hagaad. 
A» Scbildchen die Spitae dee Hinter! ribea bei vaitam 
aichl arraichaad (Aaaf idaa 8arv»). 

^ — — hü adar gaaa malchaad (Mra- 

' tiidaa &arf,>« » > • 

• . I . . I. y Google 



SM 



D. Dit SchieDen mit sttrken Dornea besetit..;' ; 
1. 6cUM« 4i« «filM im HimMMn «Uli tmi- 
chtnd (SpinipedM Seir. nlnlieli «He mit Cjrdnai 
ferwaadtenCUttiiagtiiy Coreomeias u* Megjmiiiftlii« 

iL » ^ ^ iSmUk^ . (OaialniiiMto flsrr. 

dann Fitcaata, Iroschro!iif| Enijgaaler. ni 

iMiffffc. 9L IHm Iii Mitt* G«tliBg Ammwu BamL Dwck 

die tiefe Uinne, in welcher der ^anie Rdfsel li#^t, ist 
dit Aitolkiikcii» weiche diaae .tiaüsog, dem A&j/dtien 
uch «II dMi AMÜlm still, wmk vÜMBtchdttifk.bt- 

gründet ' 

Ich liaht ia diaacm AtgtftUickt ktia.Bi^ lAf jnir, 
bw «bt Bkli btiffHitiitft «b db fi^tMflMit ailtn 

l^eschaffeL sei ali bei Oiyootus, diese Gattung wdrdt Ich 
dtM ftmt kitc^ ttlito» SiAt IhaHdit ftttattadigt 
MMbtMM ktt tach dlt Qiltaiig .CMoslMtii«' ^rta 
Schnabel tber weiter naciibiaten reicht ^üd dtrea SckUd^ 
tW dtft gUM%u Htatoikib ItdtckL • 



Die fon Versehiedeoen beschriebenen neuen Arten 
wtfdtB' mm TWil wmumtnMkm, Jlt kk ä^i nur 
in» fftatn lath ktut» to ftrititr kk'tnl.te Wti. 
In einer gelehrten Abhendlong über den Vorsug, wel- 
tkta dtr Ntat Amtnmt tdtr M egfMt am ttrdiHil ktao 
Ith Mich nkhl «lilatM« md Mgt finm Biinitititr. 



AnBtrk. DIt Gattangta Cknopsle Ue Fhjlltceplitit htbt 

ich Band Vil. pfr. 67 unter dem ^emeinitmen Gattanga- 
tegtBtmtA FlijUactphtla anfgeliUirt. 
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Anmerk. 4 u. b. Die längere odef breitere GcsUlt cnd iie dtmit 

KipiM Milb m OtltufiirtBniifMi ngwiigtil sei«, 

eben so das Vortreten der Vorderecken oder Hinterecken 
dM Thorax, kk kaan 4aliar Mtr dia Mfauig JPIglUct- 



Amm^0«.1. fci hum 4to GrtlMj Ciionii aUHi ila mH 
fick TOB Megarh^RCtti mnr dardi dfe aa tf i rgl i » aaHUtfc» 
Lap^aA 4aa Kopfe« und dia ackarfea Hinterecken dt« 
Tkim wtefickaite. Dia fw Mir ikftbiMato 
AaU» (wohin «k abar aiAt folilH) paaal mA 4aa 
kfilutlicben Merknalan hieker, daa ganie Aoaachcii» dU 
• littgtB nyar «ad Uacha« 1mm äbor kaUa AlAikomf 
in, nwi atiatiafB dio BniciinBi^ aiMv mms QiIIW|P» 
SerriUe'aGonopfie deBÜcuiflta kommt ?om Senegal, maino 
Aotta ipinioifa lal banrfHatk Jck fjßU lililirii fl»vi- 
oarlach olna« 4tr. AMyaf acfc«i Hiaont is dfr Palma» 
guug, dasf diese doch disponibel werden PUtistus. 

Mnakniyndm linp. Biakar Üdto miik SnrfiUo'a 
Hoteikii nir mHitaa F., laatiatna Satf* mmi ÜMtei 
gakbren. Vielleicht noch truncaiui üope von Jara; 
ackwaaltak iancaoiata f. an» iaa MHtiaroa AÜEika» «id 
kafMi fwa flana^iL 

Dia Ahrifen im Index angefukrUa Axtea veiaa ick 

aicki aiaiaraikaa. 
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Tab. COCXXIL Vig. 980. ■. 
Megitrynchiis lünatuA Germo^m . 

* 

' IL fifemgiUi^-olHifAlitt^ capil» biUbio« limraw rdr 

Biete .Art mecht den Uebergang zu den laogeii ifiiti* 
kefigw kxUm* LiBgUebetftittff, ilNn^ dt« tteiiX' iu^ lirel- 
testen. Der Kepf wenig länger als breit. Thorax und Schild- 
chen grob puuktirt, queminselig, ersterer mit eageiihiilgeiif 
m^iidi ^rlntaailM SaiUii «ad lieMlieli aakirleii, kw^kmmf^ 
wtMtmU^k EekfB^ l«tilervt mk% -fönf ichiNich^>^b«hMieii 
LiBgalinieiL Die Decken zwlechen den erhaheataR^eit fein 
IMktirt — DaakeMargilh, dia Baiaa aithr ratgalh, 4ia 
Dtchta tvlachaa 4aa Rippen pnrpamtli« 

Der ahgebfidete Mana aUmal aaa Asaam and befiaM^ 
ikk \m GanMia Rawahnf. 



Tab* CCCXXIL Fig. 999« 

MegarynchuR roRtr^tuR , 



H. aiaaRaftaa, aaj^ta aaMiaalA fimuim liexiüoai 
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Aelia F. E. 18B. 1. — Burm. — Hcgtrk Sirr. 17. 1801 

Lmg f ülrtcll, Ar Ukpt UUit «liiMi laogeD, ipiliMi 
Krgel, so lang al» der Thorax, desaeo »chräge Kmadar 



Ami. a Hlahar Dtploriiima fareaUu 8. R. fltlja. 

giflfcli Minar Fliyllocafliak 4isltat %«mi Um ' 

generischen Unterschied f4>n 4an übrigap f hyllacafha- 
X$u htm aichfc «ngehaib 

.f. 



Aua. H. BieherTeUodus hisieroide« F. S. R. AeiU. — StolL 
l%w unr. MiM Fk fiirola »§,m iai vahmMir 
liah 4liHtt« Art. . 



Aiü»m Hialtat ScUmp» AagjrpU«<«I<iMr* — njiL 

•tg« Fig. m 



Am. 11. Hieher Dalalra margioata Serr. tod Manila u. 
iflala 8tnr, fi« Ctf. IHa lUalnm a^U ImI m giMt 
aate ala tta.ibrlf» Dadb| Um Miwlnud tiltia mcM 

es iweifeihafl, ab meine Phjii. albiTütia F. 19? alt 
ifilla^Arl gitet 

Hiar koBMaD 4rai Artan s« anriliBtB, wtickt Bink 
als ALtb. A. seiner Cüttong Aelia au[zahli, nemltch flan- 
• Mm« WM F. 170 «na Ea»gilaB| Mo^tatn Wa» F. 171 
fMi Cap atrigaaa Kl. Biim fm Cap. 8I# iihainwi 
tUe drei Herrn Serfilie uitliftkaatit geveaen au aeiSi 



Mt 



kkhl gkidi flyiL broralt Itp. Mim L» ist« ab 

Dalsira marginatt aufgeführt hat. Die Glan^lÜOlt iiirllt 
wM jedenlaUa tint tigtnt Gattanif bildtiu 



Am. 11. Hieher Phylloeephala SeuegaleosU Lap. Hern. 
fLM 6. — Ph. congeata m. Fig. Itt. iit dieselbe 
Art ab Velarbpa fUsaUIck irasill«» angegtliaa. 



AasL IS. Das erste Fvhlerglied fiberragt mit seiner Spitse 
lea lapfraiil» id glaaba ^asslialb ^ia Oattasg* ffchtigtr 

unter die Edessiden zu selieü als uüter die PhyllocephS' 
UdsB, an deren Spitie sie Sernile sUUt fiielier f ia- 
caslaiaw taaraa. 

• • • \ 

• I ' 

t 

F, teatuaam, oig^ro-lffronilmB «I ManUtaai, Übo^ 
nab lobia obtania» eroai/i, fainoribaa «t tibila nl^ro- 

idessa taarvs F. — Stoli. pL 6. Fig. M. 
Bramgalfc^ scbwaia pindlrt mal gaitakl, die yafsk fc s n 
dea Seiteneckea dte Tharai gestallt lad wie aasgefreesini 

die Schenkel mit zwei brannen Ringen for dem £nde, dia 
Schieatn aiil ainaai In dar llitta. 

Von Hm. Prof. Germar eis Daau I. — 3mu 

IL 0 1» 
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GaU&Bgeik gchtörcü. 

.1 . , ■ ■ 

Aspougopiis viduatus 

A. antefinfei 5 arCiculatis, ligief, tboracr, seoteHo et 
elytris ocliractli^ IkorMte ■imlto «lücte tnmm- 

venit »igrii. 

Aoft B«iig«kju Em mn^Ückw ^enfiir ran H. Mcjvr 
wkaltiB. 

ZiMüBcfc rtftlalMlf «fal, «Imi wtaif «hata, fritt 

pnncUrts ^^P^ Tborax diete Fun de durch ftiae 
g^mmtlB fti li Bi tli Mf MMlblB tilltr «ad iftr- 
foitr, Mir al«r 4it Qaernitd» vitl ilirltr^ 4m las 

gcliildcben in der Mitte dtt (^Irt tiach nieiiergedHIfkt tr- 
■cliaiaL farba brianlick «kc liaBÜicli aatl, m Aw 
sasraBl lar Dackca am Ikklatla«^ alBwirta tm liaaaa wm 
dtinkelsteti. Nach Fabridiri eoll das Schildchen in der BlitU 
f tarnt diUlAtii flach Mm. tttilr 4ar *Olataaiia laa na- 
raif Im SehUldi«» «nl les Dadkaa iat allat litf -afi^m« 
Die Fühler fimlgliederig, dk Qüadec ffc atpaa Aach gt- 
Md4 «al ahas gakMU 

• I 
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•i« Digris, harum articiiio uliino ferrugioeo. 
Bvm. Mi. m 4 

Bdtffa WolE fig. 171. — FaW. S. R. 151. 24. 

1M«M Art ist bei W«UI ao gul aba:ellil4«^ dass eine 
Mick« A¥HUwg Hr JiM insItUg mM«. Wi f arW 4m 
Exawplnrs, welches mir Hr. Rorm. miUbeUte ist daakler, Meli» 
roiir«|||. 4ie OberflaciM ia( fein punciirt» aal den Decken an 
iUtMto» ««f nwa» «4 MiUcte Wik fi«ta «tluMt» 
Qoeminseln. Das Geider 4er tte^iliran biUet «letir Zellen 
«<• M W«li joigfigfibivi aMl 

Am Bf igtkfti 



Amu 16. Hieber Cyelopel^ obacnra Lep. (bmi Spia.) fU« 
bifhl gUkk AeuMn Aapoi^g » 4efr«aaiWBia Flg. 4tl& 



SO • 
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Anm. 16. Hieher als neu« Art: 

TAb. CCCXXm. Fig. 100». 
r^eaauni jaspideuiii 

Aea#o««prtwiii subtus pedibiisque obscure lesU- 
ceai; aatoMMni» «rtMo' • «fieai 4 baal' im, 

D«B F. affletbyfÜAum ümlicb, Ffihier Inger und düü- 
Btr^ Wfd't vidi lingvr tb ilm aii itr 8|ftlit, 4 «ft 

der Wurzel wfisspfelb, l braungflb. Die Seitenrändcr dei 
Tb«rai «tirker asigaworffii» bittcbii^r rertrattiMly Mine iu4 
dtf ScMIMtttt nidb» «Hfkif ^mfetrfif . Belli« «nd Oo- 
ierseite braungelb okne Met&lI<;!aiiZ. Der oben weuig^ YVf^ 
•Idb«ft4a EiMlirittd air in dtfa BiotcUtltii ftHiUeb. 
IIa Mmi m H. Ctonür IMI Amm. 

Siehe Baod YII pg. 16. anter Dinidor. — Eustbenes 
Lap. Hop«. L«Ut«m baacbraibl B«cb «in« drill« Art ▼«« 
JiT« ala latlaallla. 



An«. 17 m. m. ' Blaib Mdnt^ CMtfüngr« Mcindia «M B«- 
ryplenra kenne ich nicht; iie kommen aui Ostiodiea. 
Zn J«d«r baacbr«ibl S«rT. «ia« «iaaig« Art. 



Aam. 19. Hi«h«r Oaca««raa Hsriiaa« Fi(|.411; — 0. ia- 
ficarab Chidr. Tojige ait Ia Mad« pL IB. F.B. — 8. 
B. YU. pg. 128. 
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Auk 2L Hit har Baathem lolwtiii Lap. wM gleich «tl- 
nem Tesiarat geuUllarif. F. 410. 

Am. Bialw Ifctt^«» teNSil flirr, m MMaii{ 
«Ir wbtfcaaat J . i 



2:^. Hieiier TesserRtofiu jiYAtuca Tliuub. n, T. papil- 
last Prv*«^ Fig.2iNL vakh« aUk sack Sarr. durck 
f iiMikliiiaia Oi<aa*ia» Ifc f m untandtaHm aol- 



I 



iU"'1fL'"läift^''tÜ^a Mulicdataa Lap, 
mir aobajumnt 



TOB Jaft; 



. 2G. Hicher Ägapophyta bipunclala Gn^r. — Lap. pl. 
M. AM Iitttholiapd} jnir anbekanai. Die Brust copire 
Ick lar aafaUaBdaB EiMnng wagaB Back Laparta Tab* 

CCCUIIL C. 



5. HL «• P. If —ki il — IM. Fig. Sb ^ . Mii wm 
Ovara !■ ürikt; nir BAUkiliAt 



AniB« 28. Bieber BrAchyith^thai mtrgioitus Ltf* cirtnm- 
•criptif F. Tau — cribm F. — F. 98a — Iii»«««- 
itftUUif F. TM. MMlac«UllHi tTltlO, tllt «wMl- 
amtnki. B. VUi pg. L . 

Tab. CCCXXnr. Fig, laiQ. 

Brachysthetbus sexmaculatas 

* 

Blg^ft IbsrMto et sMtelil oMeaki uica, Imm* 

8# groM all B* dknnii iclivan^ mwt iu SddMcbaa 
gÜiitaBl, iU Daclaa mII, Itr TiMrax «ft aalir w i tt aal a a 

feinen Hoklpiuieteo , d«i Schildchen mit elwat dichteren, tehr 
fftkaB» Amt dar MIMa iaa HfaitartaAdaa 4aa Umhul, m 
dar Spllaa daa SdiilddiaM, an dar Wwtal «nd aa Soda dar 
Halbdecken sieht ein grosser rundlicher rolher Fleck, ein 
laiifar aa jadar Saila daa Baachaa» aia klaiaar ia aaiaaa 
▼ardarackaa* ~" 

Ein weibliches Exj^l. ron Qrn. Prof.^ Germar am Üexika. 

»* 
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Sl INe MtrfaMlt wtlmk Ii« BicliitoB Anf Gattnii- 
fta uiUriciiiedea wer4«ii loilciii tind darchatit nicht 
$mmlBik mmi tigatB iick nr n DitmahthtUngatt. 

J ■ - - - <■ f t 



4«fj(nik|f^^ A^tfo^ ^ «oc^ iirfi |i^f i 

Acenitodes rufleiNnilg m* *' 



StwM Efn«r all djt ia^trtii A'^>> '«rck die tchirffr 

rothea Fühler und Tarseo ausgeteichneL Der roritehende 
iiami jUm tiicliriigaa -Wl «vt^ tektl pucürte (kmhvm 
ÜBlir «faunte; ite fUM OlMwilt Iii gtllkaut ümÜUk 

gleicbmifttig ichvarz eingeatochea paoctirL 
Mm» ifiailitB im Baackt. 



kam. SL &i Pygodea dia diaalM 126w «ub IL 1. B. 
«■1 C. ^^(|k9UliM««4,atBa All, tiallaiaht aick 

elegtns; qoadrideng gehört aa Hjpoxje; trabaata StoU 
Mck SarfiUa i« DarypUura. 



ai3 



Pygoda serrata m. 



Kleiner als P. ni^il«nt Fi^. 775; die Ecken des Tho- 
rax ktiA MaaM tmI «cUicItr fontoftmid, 4ar ▼utahtaii 
Btvchrt«^» binatoa Mi WaUa, adbarUgaillnif , ait 
iwei Vertiefaogea jede« Segmentes. Beim Weibe stehen die 
■HtUraa iar fiar ATtartfilsaa aia waaig vtitar tar, 
■attM aM 4ia BattaMdaB aalbr Ulf ni acfcarL — Sckmtd^ 
grfiDy Beine uud Fühler okergelblich , Halbdeckea roLhgna 
ait braU griaUckaa Aiafffi^iaMa» bäte l|iwia atvai 
liclitaraB Rippen Ufttar dar Mitto. Dia fantebanla Beb» 
Tbortx echwari, am Vorderraude grfin. 

BaMa Gaaablaebtar aia BraaiUai tob Baicba. 



ÄBBk n Z« Bdaiai «a iaaalbat anb L 1. A. aiffafttttaB 

Arten, sechs neue, vobi ai^ch 8iffi|)iex Fig. 5^ — 
8.B.YILpf.m 

Edessa recurva m. ' 



Btwaa gröifar alt jagata, die Ecken det Tborai trelea 
•b Uifaia Htaar T«r, 4afaB aakvaria Bjpilia Tial aiAUaB- 
der rilckwirla gebogen iat ttBlMif alfTaBÜtfbaB, ütttar- 
aaito iBd BaiBa kaitaaUBbraBB, eratara aül abgariaaanan 
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gtibtu Sc^rigairkh jedergeiU auf den SegiiieAt«a 2 — 6| 



.(H ilt «««i nA t»{h e^tff . i1(]mul>")!4d« 

• ^ • • • . »: a » 

Der fiafida tehr nah, gr0saer, einfarbig okergelb, die 
Ickta tfta'Tborai alvat Ifiner; Untbrseit« rothbraün, lüli^ 

ttimmt gelb marmorirt ; diese (reiben Stellen braun puuctirt 
' ""*Eio Weib Ton Hrn. Bescke aua BraaUien. ' ' " '^^ 



8» biif ab atrvwy GaeUll fon jogatt, doek dia Hdr* 

nef kurser. Oben f^tni kustitnienbraun, unfcaa mÜ Beinen 
umi fttblero roUibrauiii die EinaciiDiito aa Bcaal «ad. Baack 
fetal eehwara. 

Bin männliches Expl. ohne Angabe des VaterlaDdet won 
Hrn. Kaden. Die Seilenecken daa Afteta überragen daa. Milr 
teielicfc wailfi dtMtB Bdte tivat abgtniiilal äM... 
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Edessa versicolur m. 



Sfbr atugeieichnel durch den breit Toratehendea stark 
■igtaihoigeB B«ictoii4, dtMta jtlaa Sagaaat iw« ticia 
OnilfB kat, dif wi^l ipCiltWIt» MtB.dki Ihtm iM 
ao wenig abgestnmpfl , dass die Arl fast besser in Pygoda 
^aaL Hitr latonchtÜtl alt itiEk tm atmta teck bade«- 
tMlfN Mm, idnalm Bckea 4«f Thmi frtat Ha- 
kreis« der nicht schwaraea Uoblpuocte an Thorax und Schild- 
chcB. Aiaaardtm ki ait |p«ib«^ dar Thorax hiataa mnd dia 
HdMockoB ratrSlUick, 4ai MiiUdiia Mit giiiiia 

hinter der Mitte. Der Aftar ist aachaspitiig, dto iwti »Htr 
laroB Spitaen atwaa kiner. 

Sfai Wdl fM IL BtMfc» iM Bniillw. 



kmm. M. M^Hifiiyfi ttUrl ^luiM^lü «§«10^. (Schaaf- 
liri) «nd ffait MM Art 



che mir unbekannt 



Ana. 85 HIehor Perouatita noUtua ia — F. üßä. B. Vit 

• 
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AiM. i6L Ditici Merkmal ▼«rtchwindet gani •lUniblig; 8er- 
vlll« alhH Mck MiattOlMi Jilpit lüik«r, am «ilchMi 
4«cli kaum jimani einen Höeker lehea wird. 



Ana. n. Andi dieeee Merkaal tritt gaoi allsiMifr auf; 
data SemUe bei seinen Gatiangen Tanrocenia und Ar- 
vtliafl aar tiaa fein trkab«M MittaUinit aialil, kavtlel 
M ktiimi Hi Daalchtrhail 4aütlb«D. 

Aia. t8b Vick im kteatlidha» MerfaMlir wmn hnng^iw 

F. 15di bieher geiogeu werden, die Ton Ser?ille be- 
•ckriakiM inigvttat« HOi. iVia InditB ktsM iah nickt; 
Ifk kana in in Bildnag, i$§ Tkoru kein Markawl aakan, 
valckee au generischer Trenauüg toq der folgenden Ga^- 
tiBf kaincbti|;ea ki^oate, valcka aar b^9f.iar «ntbilt 

Um. 38. k. Hiakar WKk F. 7» 



Ana. la Hiakar £? oplUaa iaciaiatoa Fig« 656. 550. 



Aaak 40. Hicker &kjackocoria aarratoi DonoY. und haMti 
f . 9. R. (Uaaaa 4) ktidt aaa ladian. Nack dta aafft» 

l^l^enen Merkmalen mnss anch gladiator Fig. 567. 558. 
^» a. Braeiliancr iüeher gesogen werden ^ wekke &ef- 

A ab tMlaar ifpraU» «liikrk m fgw 
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▲fun. 4L Taarocerut diicto« bat tine ic^rf erhtbane La- 

vllla'f f tMM flikli iir 4!kntmg MyMhteüii. Ii 

wäre also lauroceraa und Arfeliua Sarr. mi aeiner 6al- 
tug Bli jBch^coria ra varbMai* 



Tab. CCCZXIL Fig. lOOL 

Taurocerus ciactus. 

I 

T« badlua, aoteoalfl, capite pedibasqne oigrii, Ib- 
aiöribna mmdadi» «eatelU narginlbus, lisqae ad tb»- 
racis margtoem anteriorem continuatla ibique jtiDCtia 

Kirschbraon, Fühler, Kopf und Beine scliwar«, die 
Scbankal aiit Anaiiabaf ibrar itie oraa|;«* Dia fiiafaaavaf 
Jaa SchOdebtu, Mit A ai a a b M a aaiaea Vardaftaalaa, ^elb; 
dieae Ztldmung aetzt sich ia gleichair Richtung auf den Tho- 
lai lari wid ▼araioigl aicb an daaaan Vordarraad. Kckaa daa 
Ibaraz kalbanfBnalg varalaband, rickwlrta gekitaait» 

Wahracheiniidi aaa Oatiadian. , . . 

« 



Awm. 411 SaitMa Abit bia» dia aarop. ral^a an, giabi 
' abaf sil^ dass sie kaum eine Spur dea fiöckars auf dem 
ivaltatt Aaacbriaga baba,_ Yial baaiar aalipricbi aabm 
llattuigamrkaulaii aka blaiaa brailiifcba Art, w dad 
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ik fllaUitcktA de« liiorix gani icharf fortreUad. Ick 
gMt MiM €ln. rafl^i 1»<Mr ni Galtdinta Sarr» deren 

Merkmale nur darin etwas abwelchea, daäs da« iweiti 

Scha«btigli»d dai iängito leia lolL 



Aml 4S «• M» DU aeiaUn mir unbekanntoii ArUii Hopt^i 
gtbim litehil wahndieiDlidi In tadtre Gattaogeo« Zur 
Gnituog f^ezara, welche sich nicht treoneu iäaat, gebd- 
rti tinigt gani grfiat ottiiidl^cha Arte, aiiM. l^lderi^ 
Sil Mb oraogea Siwe dea Kopfes, Thorax^ u^d dan 
Decken, endlich eiuige Brasilianer, weUha die Gaatali 
TM Amlhoa. griaea habeoi aber atiraa grOaaar aind; 
4%nm «int ▼ialleickl GuiUlnii Hop. Iat| veldie ataik 
Tariiren BcbeiitU . 

Ztt Rbaphigaattr gebdran: pnndifeBiiia DL (griaaw 
Pg* Wolff.)? eDiacau Gamk (purpuripannla Halui F. 
151. — Die GaUttog Nezara (smaragdula), mit küree- 
wm BwMbdarB «ad gabiaHaa Biatiriaiba, mdahfta aick 
kaM taaBMB kttaasp 

Eine Reibe bratiUteher Arten atioiiBt mit Rbaphig. 
dmb daü ng<akiallan AUlaiiaib, m Matar« dank daa 
kmaa B aack ia in Aarala, der Maagel elna' SdMabel* 
riame dos Kopfea ▼erweitt sie aber m den SpissicorneD| 
ma valflka» aiik dker ein Tkatt #ledar darek diaaea, 
bia hinter die HIaterhfiflen rekhenden Schnabel unter- 
nkaiilrt*^ 



Eioige der B. Vlil. pg. 6 a. 7 za Rbapbigatter gerecb- 
««itii Art«B wefdea bei' BodiraaKger'Bealchligan| de« 
Scbaabela hiebet sa atekea -kaaiileB^ ""^^ i'»*' 
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Rhapliigaster ucutus m. 



Viel kleiner als Pentat ternale, dai MHtefilick: im Ko- 
pfes nur halb so laug aU die seitlichen, gaoi eingesckiottcii, 
dla Edi«n dft Ihoni itbr acharf , elvia iiich Tonit gfric^ 
tot; d«r BtadiaUiciitl emfdil ih Wttil^liit. Otnt gtlb- 
lich^iD, tfemlich dieht and gleichmässig tingeatochcB 
•chwais pttDctirli mtan apiraan achwirs gaaj^mfcelt, mä 
iekarf achwnrtaii HinttrafkcB dar Sagmüit«. 

Ava BraiUian Ton Hm. Baacka. 



Anm* 45. Von den beiden bei Scrv. beackriabeneQ VulsireeD 
ktnaa ich kaiat, dagagaa aiaa drilla (■■rgiMla f. 
nt.) fablil Mch Smw* UmkmAn Idabar, w Aa 

tch&rfo SpiUc des Sciiililchciis widmiftricht. SerT. geiil 
•it vt OadaaiM ungcaciiUI daa gta aaw BaaAdfnaa» 

Art widerspricht durch die eben£alk dookia AleabrAn. 
S. B. VUL ff. 6. ü. 1. 
Dia Oute dar Gattng Vaiaiiaa alid lyHtiftai Bv* 

meiflter giebt der Gattung' keinen Bauchdorn; die Arten, 
walcba Spiaola imd ßarfille beachraiban, kabaa ika , aa 

lieh aaia amss. £ina neue Art ist: 
V« traaaTanalia bl Yihdiaaaaa» tharacia aMrgioihaai 



ticule prüno auraoüacU. 

ObM angitB, anUa F6hlar|rU«4» 1Ub4 ini 
flacfca laa Kopfes » aina «nregeliolsaige Bbila am Yaiy 
(ierrande und dia ichragea HüiUfieiten des ThoriXf War^ 
Ml vi4 Sf ItM iM Sc^ddiaAa «od aina übf&r latilara 
kiimda Qaarbinda dar Dackan galb. ütttan arangai 
ichwars poDctirt. Ffihler und Beine schwar», eis araa- 
gar EiBf Tar daM Sada dar SdiankaL 



iMk 48. Zit Catacantha gehdran dia giaiaaii Arlas Aoran- 
liacaa 8«ls. — Stall W. «ad üiaarDatat ftnir. — ai- 
gfipea Wolff; baidt a«# Oaliadiaiu B, YIIL pg. 6. L 



Ab«. 47. Zu Proaiys geboren Flg. und 772 , latatara 
walil Sjaaaya. all araaalai Sarr*— S. 8b VIL fg. M. 
DI* B. fIL pg. IfT. 



AaiL 48b Dia Oattaaf Uagar M alr «Mnalt ImiCr^Ba 

?• Caxaaaa. 



Aiiai. 40l Zq Diploxfs gehört F. 748, wahrtclieinlicli idea- 
IM Bil 8aaagalaafia Barr. 8am bü ifciattl aaali 4 
Afln. 



Bf. M 18B> aa irdkehaa. Ich ^ katota «cMr| pwai- 
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spittigen Kopf sehe. WahrfcbtlBUch g«kM BtiBt Fig. 
und m Midi ktohir. 



Ann. 61. SmlBe kesdN^itt «Ine CMMnli tu Bnäliti» 

ich glaube iwei ferschiedeüe Arteo eben ilaber zu be* 
•iUeiu 



Ami. 5& Z« Hyroeliet gehM Cooma Fig.tM. DrakiMi» 

liehen Merkmalen der Synopsis nach auch Aereus Fig. 
in der BeschreiauDg der (jattuogamerimaia wider- 

■ 

ipricht ftbar Tielai^ tkan so rnfipea. 

^^m^t^t^^m . . «II 

4 

AuDL. &3. Als SU MorBiydea ^^c hörig beseichnet Serrille 6 
Ton PaUsot abgebÄidete ArUii| ypsilou aas Brasilien «ad 
dk SvoMiiadii nigriMmii, Ba giabi nock Titb Artn 
a«a allen Weittkeilen i. B. maine Figg. 712. 714. 367. 

m. 148. 625 bis 629. 638. 667. Eine scharfe 
GrtDia Ton PaBtatoma liaai aick «kar nickt iii4aB| Ick 
liaaa sie daaakalb damit ▼arelalii^ 

Fs kommen Tiele Pentatomen vor| bai denen das Mü- 
tclalAck daa Kopfaa aiagaaeklaaaeo UU cL B. VIL fg. 
BS. letata iwei Zeilaa vnd folgg. WanB ans alaodiaaa 
lUrkflul wiil gelten lasseju jnnaa ^aa die. Qattang 
leaamvii fl«ka kalbakalli«* 



Ana. M. Im AaMi g<akSii i IB. Fig. ^W.m. 
Bi. 632. 752. t 242. C— B. bildet a€h<^a daa Ueber- 



m 



suim b. vil ^ a 



▲bü. 5&. DU Gattang PeDttloma itt Band VII. p. 92 aat- 
tiMi4Mg«Mtil$ i» tfiUMi Tifit Mit Arta 4m 

Ich halte die ron mir daselbst gegebene Eintheilung 
ilfitr GattiBg abaiifalli nicht Üt ffiftgti4, Mm die 
iWrai Im Kapfaf ton Tiartckigen nr Iraleeklgaa 
fahr uiimerklich Sbergeht, eben lO der oben aUrk con- 
faia Kopf iA im iachan« Da ailr nicht gmg ilrtan 
Vi Motu Ilahall, ata aina ElnIhaÜsiig gahan s« VtH" 
nen, welche eine Unge Dauer feraprachen kQnlit0| sieha 
ich aa m 4ia Eiathailnng SarriUa'a lantthraa. 
L & aatsar Mtn^ Fantalom haMan laagattiaa alk 
Arten mit abgerundeten Ecken dea Thorax, und nicht 

IL M t nu y lan> Jana Arlan daran Iham aaMHah aaharfi 

Ecken oder Spitxen bildet und deren Mittellappen dea 
Kaffaa nicht Unar iat ala dlaaalttichan; i. B. trinatatai 
tjphaana^ haatÜb nnd Yiaia inlara. 

m. Mjrochea. Jene Arten deren Thorax aeitUch in scharfe 
Bckan adar Lappen fortritt^ daaaan Eanl nicht gaxih» 
nah iat, daran iMaraa KapftUcI yan lan lattUAan 
überragt oder ganx eingegcblosaen ist. 
Idi waiaa nnr mfipaa nnd aarana hiahar an liahan« 

If. flalalanta. Jana Arlan daran Hiafii aaiillcli in aiinrfh 

Spitxen oder Lapprn TortrHt, defiftt Rand aber fein ge- 
aihnalt iat Daa mitdara Koplaiich iat ran dan aail- 
llihan ilim|t, nhar nicht aingtadyiiMi« 



Feutatoma tetrasUgma m. 

1-, . 

Lang OTal, viel tchaaler aU pcrapioitti KL^ fl>inpffr**^i 

isit tßlm Mtenraiid luul awtl Iknguinlkn 4m Kopfat, fiar 
Quadrat sle)ieQ4e Qi|trfl«ckeD des Tboraii t^w^i coof^rgi- 
raiidf Scbrlgte^e •« der W«n|al «»d «w^ idaivi^ J^ad- 
iaden rar d^ Sfiiia dtt MUMAaM, asdUcli dia Bal^ 
dpckaii» i^it A/ißi^jih^f ^fp br«iUi^ Mu^euriiade^ «t^d der 
SfifMß tehv^i il«Mki» acktnobrasa oill UikiaB 
Saina. üoUwtte «nd Baliia okergelUitl^ aüt jckvanas 
Streifen. 

VaUdimd^ YoQ^ Km. fpi^tfr. . . , 

i 

iiiwii 

■ • 



Sfilaft. Schuir«» das iue/if^yajid ^ Tlimx md HIalariai- 

bes feiü gelb, jener des Sehildchens breiler und iich über 

den T^j^ kU «I atlo^Yardamada (^rt^aUofii i*^ 
Liiigfiiiiiff iUr Ka|if, SMraz v^d ScUldfban. Bttlaiaal|t 

111^ die Beine bis gegen die Sj^e der Schenkel bri^ii^gelb. 

. Ein wciUlchep fi^ tif Htm Pr.W.ail^ i|ii|ahUi#,««i 
dar Tlifcaf » iott^ %%f^ t^f der enragH^li^ 
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Pentntoiiifi chilense m. 

Kleintr tli die enrop. Terntlii; ichön grfin, Kopfipitit 
■ad Ecken des Tbortx t\wu — , Beine und Ffihler deoüicher 
•afrao^elbi Aiueenrind der DeclLen und SpiUe des Schild- 
chenf bluapelb. 

Zwei Expl. TOD Hrn. Dr. Ried «me Chile. 

Hope fisit unter Pentatoma eine groiie Hengfe Ton Gat- 
tungen lüiammen und iheih sie in 22 Gruppen, ohne deren 
Merkmale ansug;eben. Da nur in 1-1 derielben bekannte Ar- 
ten itehen und die Beschreibungen Hope*i tu knn find um 
•eine neuen Arten mit einiger Sicherheit erkennen xu ken- 
nen (er x|ihlt deren 92 auQ, so beachte ich seine Namen 
licht weiter. 

'^HB ÜiliYMfl^Sa« (Alu. !: i t: . M»u\ 119*1 AI*!^) .<I 

Anm. M u. 57. Die Terschiedene Linge der Fiihlerglieder 
2 und 3 kann doch gewiss keinen Gattungsunlerschied 
twischen Ooedosoma und Strachia abgeben, eben so we- 
nig als der kuriere Mittellappen des Kopfea Eurydema,^ 
lu trennen erlaubt. Arocera Spin, ist wohl eins mit 
Ooedosoma; Spinola hebt die flachgedrückte Gestalt der 
Fählerglieder 3 und 4 besonders herror. Die mir un- 
bekannte Gattung Epipedus Spin, soll sidi durch Tier* 
gliederige Fühler unterscheiden. 



21* 



Digitized by Google 



kMm. fi& DIf «IgtttihtaliclM ZtUtiiMlliaf mT in Mmh 

bran dürfte die Gatluogsrechte Ton Hymenarcys besUli- 

gcn« leb kff|i«.4M.MVM«i wJMwUli#«| •tiUM4fa 
Arttii liebt; viellelebl Mtiae Vig. Ttt. biebtr« 

- - -- 

Ann. 50. ftlc efniff« bektniito SeplelfeTM Seneg^alleBne icb 

nicht; M aöcbU schwer sein, die yier folgenden Oaf- 
tiiigtii 1« IrtDBtii. Miiiie Figg. TM u. T&ö. sinl 
vabr* Sd^rea, wttd^e 'lieb blniffkfflcb 4tr' G«eliH 
4ea Sephelao nihern^ 7^ macht schon den Ueber^fan^ 
. a» Pep^t«M• MMh mht , ttA bal fcbmi elAcii 
gaai anlerai Ko|f , 51^ tit «Hi« DiMOcepfatla. Band 
m t?l€u 9;^7. — Djrodirai Baad VU, ji.8(Ä. 

« 

■ ■ • ■ 

m 

Uiscocephala cemplaoata Ju. 

D. taalaoao-taca, «tfrajnnictata, aataaaaniM ar- 

ücalia 4 et 5 dinidio baaali aibo, apicali oigro. 

OUvtabraan, diebl fcbtrara punctirt, OTal, die ^$eaU 
Breite hinter der Wunel der Decken ; Fühlerglied 3 und 4 
aa dar WantlblUlt waiai, aa der Eadbilfte aebvarii die 
Faacle der Unterseite pnrpnrrotL 

Atti Brasilia ?on Hca. Frof. Germar durch Besehe. 

• Ii 't* «MaVMM^i^ 

Aaai. (10. Zn DrjptocefhaU |;ebort t.m f.n8.— B. YU. 
fg. &k Ckaaa Siertbia« 



•ii: 
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Am. 61. Diese Llof^sfvrclit bt oft gani Tersehwunden , so 
1. B. bu iltf Qatmag Oqrryna, wird alM iiMliig lein 

ae« Merkmal attfiiifio4tB,': - ' ' 



Aooi. 62. Auch dai FlechgedruckUeiu des Körpers ist sehr 




#i; .Me Mlmf Mkm (i^nm an« vStAnifliika) 



Aaai. Be schtlat diefi ata tebr antergaar^nalaa Hafk- 
' aiel, dach wlieUat ae a«ei »irmiich aalfirftkha Vnif|«A« 

, Jitl Rachafa (am Cs^^enne) ist aur anbekamit, nach 
te.«2ii«klMuig('%el «ahrilr tcMnl fMab lAitaiUkail 
mit Meoiiilia farlMB^. 



• • • 



j I ■ 



knm. ftt, Plitf caris (aaa NeahaUaad) ist mir uobekanat^ *■ 



» » 



AfiBi. 08. Za Oiyrhinus ^ehSrt Macropjgium atrum 
Spia. — p. 48. dea atebeaUn Bandea dieaaa Werkea } 
rakmbeialkb aich «da Cf«ax iacinu ig.4Si.» val- 
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jttliiulHUAwärdt» vom er lüdii fiilUkbl htiM Zeidi- 
M ÜwlM ter Ihm ÜMt^fffaHi Mit- 

tor. — DU CMug Sia^Müpite fiffe^ wtldkt 

diail Mhr B«bc Tenrtndt fein oaiua, kenn« ick oicku 



Ami. Zu MeaipliA gtbört mein Cimex fliTociiKtus fig. 

gkick bnuatt Swr.); cwiacnt t IM — ttih» pf« 

§^ ikndVIL — Per üamt Ochlerut Ut iUftr. 



Um» tt. Zu CaUiilti gehört L US. J—M.— fig. TSB. wokl 
iMk Itt; ^ if . 27a Ptr Nmm Sflif kl 
Mir. — i. 1. m pg. 1». 



fig. 14«. - Bin* Vif. pg. 4*. %. 71t>. Das Vervtch- 
itMtia 4tr f uiiUrgliedfr t nni I iii oft m uniMritiaBt» 
4iM ^firiM ftp fiNNHMHi[p dir ChkllMi^ (Aliirihk fltflA 
xa recbtCeHlgen Ut B. VIL fig. 43. Dar Hmm Dino- 
cmU UI rickügir. 



Am^ & BatkfMlU Ul atia« GaltoDg Gastraulax 
m Pf. 61. att ig« Iii iii4 9tl. DU Art iw ipt 
lieotif PalU. Berr. mit rtftrrtlUa Dickta tcMal vw- 
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km. Ml IPliiröieli lü I o'f {11 ti Spiii. M Vh. pir. 
lOT. fig:.251 und 760. Die angedeutete ßauchfarcbe 

. • . . I . ' • . *J * i 

* » ' ' . ;ie. ' ( 

Am. n. Z« Halyi gtlM iir* 927- OM^ Slft 

wohl «Qch, objirleich Zeichmin|[f und Beschreibung keinen 
ftiilwtUeo AiuMJiraad det Thorax angiebt — Dioit 
rai Jio Gattugta (ail AuDilin« tob Thelioit^ 

bis Erlhcsim« habe ich B. Vit. pg. 5^ abgAadjAt/'"'''' 



Aaio. 75. Zu Apodiplius ^ehM t. 2.33. A. 0.* f. ftl2. Tiet- 



Aaik thaihiia g9hM dit flg. 6331. aie iai idenliacA 

■II Clilor^c^ria Spla«, wrfcher Niinie flUr, 'S. 1. 
YiL pg. 4a 

Anm. TT. /^u Broflumen« f. IM. 726. 726. 729. * 



llrochyiiMiin flDfoOlör m^' ' 

f^o|rri8i>n, «DtenDarm srticiilte nigris, 4 et 
5 hast albis, acntalli aoguUs anticis in globoloa dIÜ- 
4ittfaM da?alia. 
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,Gr^iMr mi coBieier «U B. aaniiUt«; ftlbbirnfB» die 
•dkwaiif » mkr «II wtliHr Wuri«! 4tr QMkt S, 4 ib4 
6) 4it Vordertd^ 4ti Ttumz ia ein iciwarsfIflillM gtib- 

itndes Kügeldieii erhob«ii. Unieo dunkler als oben, die 

Beide ^eichWbUx w Brauiiea tod finu lUicke« 



Aam. Zu Mi)elht I. lilS. 



4aid. TOl Zi Dtlj^ade beeclireibt Serv. eine ia gt- 
neiM Art 



Am* m. U ErUMtiaa ffeli$ct tm 9. «.^«irtM«- 



Am. 81. U Alelocem ^hdrt t SSL lal ig. nt W: 

— B.TII.K40. 



Am. 81 Ich Tenreiea hier auf Band V. pjgr. 17. Nachdeai 
ich die dort nocli mll den ScnielierUen (Orbifcaten Stw») 
mtli^ilift GafMMfi« .Uli Wt^ialiii, MltrOMlIfMi 
•lar ligtiilinigen Scliientn weg^enoaimen und lu den 
Spinipeden geeeUt lube, ergiebt eifh eine einfadiere 

j. .ItoAaUwf, 



j . . y Google 



999 



Jkfm, 83. Die GftiUog Cj|loco(ift ifis.Urii. Btiqn^ j^e u. 

. • • . . . ' ; . . • 

' I ». " ' • lt.*'. '/ 

' «p * •».. I 

Tab. CCC2UUII. Fig. C. D. .'. ' 

GENUS GirTOCORIS Germar. 

" C. Kopf von vornf. — D. von unten. — £. Ton der 
Ml».' -^imtta MUthtlfi fir iittMt. BMnl.il f. 40. 

DtoM Mtnr'llM % SeitAr^ji'^tiadli"' Ahinr Ibdiei* 
lang* hälU SU unter der R a^e 11 , seiner Orbisculen xu stehen, 
»iaiici nttr 4«» CU«koku mui iwar dtrea «rtttr Gnifptt 
im TIf rtOA^dgi^ f Hier wfisi» aif elif «igene i^tbeUung 
lildfjiy welche jich durch dea Maqgel der Nebonitugi^i und 
4mi MMlicht«i-.olN» Md inlfp gj^idi CMf«m.t^<yC^i fast 
SdÜcsJcr 8eiteaU«lt iMieiAnel. Difdi diut KofifliUdBBg 
^^eri eie fich auch d^r &etiHiif fach^torii u. Tn|j;<H)«8um«. 



• 



. CL iii^roamifiii, vage pinioliitn«^ «alenBaruni |HM|ij 




Germar 1. u ^M> Ii. tt. ^ StoU lig. 208. — IW- 
tfit F. F. Ik 

Kun •ilBnnig, grünlicli ichwan, lerttreut punctirt; dit 
Waml der Fwhler, dar Seittnrtnd dea Thorax, dar gaait 

lit, i» wie du $fliiaiit«i i^elb.^ - - 1 » * 
Tot €•^ 

Aot. Za €«ptMOTt gaiiM L ISi. A— D. F%. 
414. m m «ML «V. «1 t Ut. A. D. B. F. 
Bind V. p. 39. Thjraoforis Abtb. L — Garoitr'a 4Ui|- 
•Adfl ^ AHb.L — 1» Artis. , 



Ann. Zn Plataspla g^elKSren Figg. 415. flSC' Von dan 
W ArM, vtldla OmM^ la dii vMto iMMkut ^ 
Ufr mwvii^ TRjrvvconi itnvi iinivii mw ■nnifB nv- 
ber gihSren, wenigtteirii lift iilcbt mit Sicharhait la tat- 
MitiM, #«laka lA 4M Mgüitii «Ml Mtagta ük 
raihaA aiad. 



Anm. 80. Zu StroBboaomt banne ich die einiige Art im 
Staagai aicbt} fiaUaicbt bönnU aiauia Fig. 417 a. fMi- 
pltattaf Bvai. Uihtr (tlilcip. , - 



iw.0ri Ü 4Kh 0ittaagaa JMttHtMa mi tktnktuk, 

araiarer baa^braibt Sar?. eioa A(4 foa 
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ibgebtldei), Btt ietiltr fwtA Ms Maia^tiktr (fon Gue 



S& a« CtifliomMi fca^ ftfeM liM« 4-^« Fif* 
M» M. — Die mit ««ItfcaMi» <!iitMiil1>H|>i. Wt*r. 

dArfU sich beaser kier einreihen. Von Gennars 10 Grt- 



I . a 

— G.; dann Desfontaine^li Coq. Von Germars 8 Arten 

■ 



X» Ihwwli Mplli. tkiifM p mlrM iü» mInmmMI- 

Itre Hilfle im Thorax fast perpfndikulär abfaHeiid , 

Htdi firifefw ildi frtliivr iwfoelta itm Wito f«U«f 

tMgrao^enen Ecken ||;eiogehe Queriihie gtusr ' Airf Schill 
Am iii Im «A«bfMW WmmIüM,* irtldüf lit 

HMi ivifchttt Itr MicUgta. jud. hatMutlfftniiigeA Otitall 
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killi «Itairiis «!««• Mmt ■■müf fn^im wmi Ikklir. 
BWa m iii lai -M« MekcbMi iir tt^Mi, 4tr S^HtfmnU 

des Thorax, der Btncbraad sclMBtl, «nd dit Beio« gUlUr 
«ad k«lUr. 

Bb üiatfttdm Innplir wlir «bigen Wmiia IMIte 
■fr Hr. Mf f «r «lu Acg^F^ 

TrijKonoMitta reticulatufli $m£kL 

T. griaeoleataeevn , oBdiqiie eteTtlo ^ ratlcalAt««, 

abdominis lateribaa late promlDulia, nodulosia. 

Kltia, obta titalicb flidi; »II grabra, aagltich«a HaU- 
imaetta ibmil la der Art beteltt, law dadarcb tia trbabt- 
De», uDgieicbmifchiget NeU eoUtebt. Quer über dit Mille 
dtt Tbom stolittt eiaige r^^iiilgMa Efhabeabeitoa , aa- 
■tatllcb ia dtr Mftle ela rfiebvlrtt offtaer Wiabtlbabta. 
Das SchiUchea läesi eioen groaten Theil der Decken u. dea 
■MNMbM Mf 'tff ' jaidü Mair IMMMM üafcl tlM 

UnUrseite sind die Functe kleiner; der Bavchrand ist Ulf 
jiiMa EiaaobAiUi ^ftdktiif aagMckvallta. J>i« Mita«a 
-iiaA kanligi dkiae Saataa adbvadi aigaatbaif. 

Eia wtibUchea Kit^plar Toa Hr^iw Ji#f tr aaa 4yjr|ilia. 

I ' "» . 

Mm Za daa fl at taaga a Ta^ wU C^lnbattw, «Ii 

ak Str? ilU >egr^ft^ kmk^ i^k jkeiaa 4rtt«i. 



Aflib M. Je AfpoiMtta. Up. ^bM 



• a 



'I. 



Ahl Ül Im AlflMcorit grhW lit fM Gtraar la dtr Ztil- 

fdirift abgebildete, mir VDbektAiite und die tndere Ton 
ikm i»iiiiiilnai, Mie fM SiMgal* 



HflM MHto dch ka«i kt am Imnii. 



kwm.9H. U SpfctOTOCMls Mn B. V. pg. 4a 1 16t. fig. D. 
;i2y. -MM. -MM). — 4e& bildet schon den lieber- 
gaag laikpfMÜ« «mar 6 ämm, 

Aa& Mlu Za Fichjrcarit titht B. V. pg.m 41« titbaa in- 
tern Mtft wki Jter ftlfMivMiti Hüllt, mi im- 

£i8 bei Germar aofgeführten Arten gehören weg: nr« 
^ mmd 9b n 04«BtoK«Uf$ ar. 4t. 41 ta (MMtoitnat 
■ ü <riy Wi ■» # afc AgiiiiiB»j 



Aaa. tl. Z« ScateDera ileht Ban4 V. pf.TS. 1 4t. r.B— 

B. f. U2. 340-^342. 6tl. t HZ. A-^E. — Ckri 
baacbftiht IZ Artaa. 



A«a..|i9. It Caataa gaiM aar litM. t»B. V. ^M» ' 



SS4 



Ana. IM). Za Cdüi^ni f^höri f. »4?. — SUh* ¥ 
^ M. — Gmmt MtftiM U AHM« 4fo «nCt fft- 
hift w Cwiii. 



Am. IM Z« CdMtt g«bM f. «Ml HIL 128. 6atL 

Qtmu beschreibt M ArttBi dtr«ii wUkt%n •« fioc^- 



Auk ItL im Mmmjwm. Wte B. ?. fg^Ca IL tU8 



Adul im. Zu Cotlo^loMM lifhe B. V. pg. 60. i. ItiuL 



AMm li8» ifai Ftlltpbirft Mm l»Siii All 



Am. im. fi« GtUnte iMt i. ¥. ff .M «lUr C^Um. 
t4A. 1— L if.lM. 



• 

Am. m Za AügiMfc C m 4a> 411L INmar W- 

•chreilii & Ariuu 



AMkL — B. Vm. ^14. 1 161. A— F. Qmm b«- 
•dr^ kl Miitr ZtÜiclifll KL pg. 1# iwaniig Artea, 
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TOD vtlchen er drei nicht kenut. ^rjtbroc6||^|lu9 und 

f^^^mmS^ßmt BhmwkWm» ^ m d« Vnact, 

die thrigtn eiis dem tropischen Amerika, i>esonders Bra- 
littea* S. gibbus ■acht dnrdi die VeriiHtnung 4m 
BWtiUft FiUeif lltdM «nd dl« Knreltenmg des fiMtott 



iftflu m. Gtiit SUreUosoma Spin. — Sieke B. VUi« pg. 



Am. im. 6tB« Dbcocera Lap. — Sit he B. Y. pg. 28. — 
B. VIL fg. Nar eine Art aui Braiilira. — Siehe 



Am. im. mmm pürt mA§ irila«> kmpm, vie ki 

fit li ftitellt liale, and ?oii welcher ich auch 

gUsbe, dair sie bMii gttMiiiiI ▼euten geil. 



Am. 11§. Die hier hei Serfilie felgende Ahtheilueg nach 
dir dtoNt StMhdt kalte ick Mr gan tiJmk- 
H ii i l n » Sarfitta letal jeaa Arte« deren Stachel bia i« 
dfn mtfeaUifllM mldH in di» Mtung Cataalyw, iik 
ftlka aalM jm fkm klakar gnaMaa Arl«i ki dft W 
liM fl il taaf ia alB. Iha« aa wIckUf kü im atfdere 
fta iks aagegebtaa MaciiBal^ nach walckaai dia Hift- 



terecken des Thorax einen Stachel bilden aoilen, Uh 
bab< aiM Heng« Arttii ohne toidiM, Mr wdchta Str> 
fllle lralA€f kig$nt MlUflf' tufgesUKl Ut; mci to 
Schnabel ist Teracbieden lang. 



Aom. III. Genus Caxir« Ser?. Ich kenne nur die eioiij^e 
bUbtr gtbArIg« femcoaa Wtttw. (Maiat cbriropitnw 
ig. 521) a«t Jifa, 

4 

kwtL IIS. 2i Qlm«f flalyttbfiu gtMm Tiafc Artta, wal- 

cbe aar in der Länge des Bauch<)lachels etwas abwei- 
chen. Ick habe daran tt abgabiUal i aoa dan 4 iltaraa 
Walllhaflaa. 



' AoMo^flrfte^ thtfiidi aurqlh taki» et bfaitl i 

troraia apUa fl«?ia« ' 

Wtiiaaiidgrfla , laf tbartf iril unH MliMtMNwIfai 

gelben Fttckan uad der hamiga HmU dar Daakan aül aal- 
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Tab. CCC&X.I1I. Fig. 1006. 

Plalynopiis ciUepia. 

■ » 

f« iftTM, thoricit mftciila posUc«» featf^UI iMiÜc« 

fuaca, illa loii{;itudiiialiter — , haip trau9\er£AUter üi- 
vitii, pediby« fnsc^-aoDuUtia, 
Drary HI. SO. 1. 
Goldgelb, hiiileri am Thorai ein halbscbeibenföroiif^eri 
4tr Ungt Mcli gitiitUter .brinoet Fl^ck, dtt SchUdcJifa 
WavB, gelb g$nmi^ in der Mitte mit gelber O^tHlpl«* Di« 
[decken mit bronnem MUUlpoaM, die Scbenbel aad Schienen 
■H a«lcbe« Rligt. 



AMk IIS. Gtiw CovyMrimfbn Spia* Siebt tab. A 
Voa lea • bMckriebeacB AiImi besBe Ich irti. 



Am. 114. Geaas PbyUocbeiras. Di« elutlge Arl Servillei 
Laf • aia Ceyenae kenae leb akbl. 

» 

Aabl llft. Geoat Canthecona. 

Sa gal die vorlgea GeUaogett Hee aacb dea 2ibn«n 
ier Scbeabel «afertcbteden waren, eben fo gnt eaUten 
aucb die Arten der Gattung Canlhecoua getrennt seyu; 
icb tttaat daber Jeae obae Zaba alt: 

Anai. 116. Geaai Podiiai wl 

OL« n 
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ämmn toMlwr akg^tUa Artea käU ick Mck ?icr 
UMrilaftiickt Arlcsi aiBÜch: 

s 

P. puuctipenuU m. 



Anflehen einer Utljfl; graubraun , dunkler and lichter 
wolkl^i Wi Thorax fier lichUre Fleckchen In einer 

Qnerreihe, drei solche an der Wunel des Schildchens. Die 
Decke jeder Menbran mil 6 braunen Schragstrichelchea in 
ivil LiagarafliaB vnd alnta einaelnen gegen ttiren Anaeen- 
rand hin. Bauchrand roth^rlb, jedes S^gmenl vor dem Vor- 
der- nnd Hinterrande aiit achwanen Qneritreif. Die Schie- 
nen nüt hrail weiaaem Mittalrlnge. Ecken dea Thorai etnapf, 
seine Seiten nach forne sügeiähnig. 

Ana Mexiko. 

* ' ■ . . • 

P. fitrigipes m. 



Blanachwarz , der feine K<^f- nnd Banehrand, Vorder^ 
nnd Anaaenrnnd dea Tkacii, Anaaennnd fea Schildcküt nii4 

eine Mittellinie des Thorax, dann die Unterseite roth, Baach 
mit Tier Längareiheo achvaraer Flecke. Die Schenkel und 
Schienen liehen weiaae Uigaalrlcht^ Ecken dea Thorai atnaft 
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P. vittipeouis m. 



Griabravn^ die scharfen Ecken des Thorax tchvtrs, 
Witt Rinder tlgnikiiiit * HhleriilUleli, Bdnt Mnngelk. 
■fttlnii in der SpiUe mit bnaaett Wlidr: 



(SrMltcliroUiy etwa wie Cuttof^ Beine und Unteraeite 
«dblidi, rakr rMUicli, dtr ^esÜWflU AiMenrand in 

fedarfcckigeü Thorax adurf wciaa. ^ > > > n > . i.l T 



Tab. CCGX&II. Rg. leM. 



F. vlridineit«a(i, pagina inferlorr, «lutennifl, pedibus 
Ofrf, mgliniaal gff•i^ ■iufcimiy dt • pmum Kör- 



per«, die foblcr uud Btine gtlb; dU game Ubcrflicbe dkkt 
iDd ilrailicb grob •lagtttMfcf b psadirt. 

Aus Brasilien j tod Hrn. Germar und Uerro Mejer in 
Burgdorf. * ' 



Ii». 117. Zu Aaopiu kenne tcl) nur ftpcidaiuu^ ul Wf IckMi 
triTtttatai wdÜ Vir, iat 



Abül lia ServtUa liakl m Jallc mr dia Artatt nil alw- 
pfen Bden das Thorax, jaaa alt ffitsaa tatst ar fai 

die GaUiiog Ficranenw. — B. YU. pg. 110. 1. 16. 

Ami. litt. Serfilla scUI luiieiL Ama nur die Aftca aii 
apittigaii Bckaa daa Tlarui jaia Bit atmpfai aatst n 

in die Gtllung Zicrona« 



Anm. 120. Ich Teraiaige hitr mH iKfvüie'« Spinipadcii nodi 
ainiga Gattwfaa aaiaar Orbiacataa, dataa MiaatB alaft 
aa adiarf gesÜii itai. GafaHaba liat akMdlaaa ate 
die AÜerspitae bei weitem nicht erreichendes Schüdchen, 
Galgipha iat ihra «ichata Varwaadta «nd vaa diaaaa n 
O la a tiaaali i» Eurygaataiv B4hü#dafi% PaMalt «. F*- 
daps finden sich fast unmerkliche üe^ergäage. £a 
.1 irtahdatt äch iinA aiaMMÜcha Umgkm^ drai 
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iAluil«Bfcii itIhtA, wM» fifli alle im ifott OrMtoilcn 
vtrti»%tii, Btalich: 1) ^to Spinlpeden, jwMi ^ktm gt- 
oaoDU GaUttfigen Orbbcuteo sind, 2) die Spisairostren, 
^trcB mattr dt» Stiretrldtn lUliendt Gattaegan m dfB 
OfMwii» wai I, iMf jMgf» vdhk» «ach mkr 
keioem gemeüi«cli«(Uidiea Nameu vcrainigl aiiid« 



Deroploa, walcha Sair. m den Pudopiden tatst, kann 
icii wcgaA vBfaAdfaAder Baackraibuig nickl ainraihen. 



AiiBi. 121. Zur Gattung Scaptocoris itt nur eiüe Art aui 
Braeilien bekannt 



Tab. CCCXXIII. A. B. 

GENUS SCAPTOCORIS. 



SMt E TB. M. im 



Google 



Tab. CCCXXIII. F. IWS. 

w 



8« dlliite cmUmos« trmversia ragnlotm. 
Bl«ich kiitaiiiralmin, an Kopf, Thmx mai SchUMta 

querrnnzelig. 

Alf Bfi«tii«D. * ' ' 



» • 
* 

An. 122. Z« Ctpbalocteras ist wu C hUleroidtt Maut» 



Ann. 121. S0f «Itf f MM pm. Kumt ittlff imi Scaagd ü. 



Ai«. 121. Dt« wHtfffck AMaihmg^Oy m w«1A«b fk^ 
flli« 6alt«Bf » UMtl, BlklitMi k&m M Miefee Whavp- 
tet werden kö&iien. Prolobodea (im Texte Lobost oma) 
uaUiacktiM akk av dimk alM Uitlafflig« Bnraitar- 
«if iaa iwalta BchMftalgtialaa, vduadMtallcli via M 
Scaptocori§; Adrissa durch das wenigsteos doppelt ao 
laaga fttiiiargliad 2 «la wüivaad aa M Brackj* 
l^alti, CyrtaMaava niC^^naSar?. ilaallA guitk 

lang iit; eratere Gattung uüter&cheidet bich von der ivci- 
Ub iwk daa ktaara apitaara SakUdckaA) Aakljal- 
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I«« kMt m ohem MmIU Au§ßB umk JbiiAf i^ben- 
MgfBy wddie aber rach M manclim Mliiiü UbiiMi 
Cydneii tcbwer zu erkesiien siodf düch wäre eä möglich, 
4aM dit Gaitaiig beibeliaiUB werdeD. bdyuilib Bit'iiebi- 
Mm mIImi Mdftv «rardtoiin, «enlifir giilhiH Vor- 
deriehieneii htben tU die bisher besproclieuef) Cydnitieii, 
diMi Mtrbad gabt aber gtai «UaabUg. «Itcw Dit S 
Oi ll> ii|i> BtbMdMi iliiiMciMitb* .»Ml mmt darcb 
die Lin^rnTerhäidiisse der Fübler(>^lieder ta eiaanderi 
M 6«kita kt IBiad &iiad ^ iiemÜA^ gUUbUag, bai 
TriUmfaa •% fiel bM* alt 3, bei Diattegistoa 
weiiigflteaa doppelt so lang alj 3. — Auf aalcbe Merli- 
mala laaaa» aicb abar gawiM kaina Gattttagan gKbidaD. 
t Daa BcUldcbaa raiebt nur bis lar Mitta daa Hintarlaibaa 
(SerTÜle sagt: nicht ao weit, was faUch ist), der Hinier- 
md dar lUlbdaaka ivaiaMl tiaC anagaacbniklaik Dia Dar- 
MB dar YardanchlaBatt bildan m dar AttaaaBaaita ainen 
aeiir ragalniaaigaa. Kanun« ^ <G|iia8 üi#qfo]9e)U Ser?.) 

IriiUf. 

n. «bar dia MHte dea Hintarleibaa blaans; darHia- 

lerrand der Malbdecbea iat gerade abgaaabnUlaa. . 
K flaviga, aiafttfUgai VardatafbinBill .Iwah ftraa Mb» 
erveitarty aoaaan aiH ceg^aaaigea Kamme; t- 

» ' „ nglfr^aa f. 547. 

Hieher gehören Brunnens, Pilosus, Picipes Uhn., Fla- 
tiaaiaii fiba«, Migrka, liaagaitaaf daaa dia gaaaaat 

Da Btti, picipeg und flavicornis unter aeine Gattung 

aa. dicila dtaaa gaf^nnM^lt Ablb^- 
bng eatap^ecben, bat dtaaaa baÜMi -Atlni iai iabat Mii- 

largUed 2 nicht Hai Utiaer ala dia f fibltr nicht 
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]>erlichniirarttg mtd iu Mesbraii airkl lut ao gnutk 

B. OMmH«, 4i» VwHM^mm uiM fürte «nrdM 

ab die ubrigtii« 
A. iüiiinM^i S «nd • ÜMrilcb hmg, (Mim 

St r?.) affiok, oratuy nocioi nua^ ■lho«MfiAtMai| »e- 

linaptamt* 

m. --^ ^1 kimt di a (toM fiMinii 8iit0 U- 

color, bigfvHttnfl. 
C ^-M««. ÜDger alt (Qtnus DiimagiMiia SerY.) cir- 
MglMitei. Ilcke? wdbl Mck 4I# üiMm^ AkkmMm. 



Cydfiufi bifoveolatttfi ai»«. 



Bin rig«lMaiii(|;M kmi 0?aI, nach wrnc iini^ liiatei 

ikrirlft Kipf IMtor ab Iti^, nt Alfa« ttat rial 

kfinare Rimdmig bildenü^ mit fein «ail flaicbmassig^ aut^* 
t ifaan Bmm , giiMaBd iui4 ackwacli fiuallf • FiWcf- 
iMfl » MM tinger ali S. lianB vlai iMkaa fud «liB* 
linder, nur biniea fein pmicUrt, torne biater jedam Oceü 
nil aiMT tiafaii GniVa. SahlMdiaA MdDjAM iffcfcto piM- 
IM9 MÜaNi Bit liiBiiim Spitsa , Um$m «H Hil achir- 
ffr fiiq^fdnicklfn Linifo, deren awei tot der Raadliaie ba- 
a^lrfua aabaal, Üu Smm titkk mku, Mi» Mpbl» faiMraii. 
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Cyitk, rfkwirgiattit fltlMi 6i« (vitl s« früt) iilritlir 

itt^^eificluict dttrch lUt <JuifB«re Hittrhlicl ies Koffü -mid 

Cyii. piciptt FalL> hat kam efnen wliwaeleB Siobaf^ 

in der Mitte dei Kopfrandft und fein rotigelblicKin Ausseu- 
raad dar Dackaft. Dia Bai€ltfaibu^^ faa jilgiila ¥• paaalmir 
im fMf9 Halm; da diega AbbUdoDg die Art abar litl deat- 
HrWr baia\|ckiiet uad ^tiien iinter picjpes offenbar etwas au- 
daraa Taiilahty aa gcbdrt dtaaar AHdar ibr rdn WaUFiuidPaii- 
tcr g'egebene Name flaTicomU^ ,wogf g^en dio- GUhn'sche flari- 
corni« eioa ist mit meioer Digrita, welche Torliufig dieaen 
Nasan kabaitatt mttg kia dta ^ftktaa Abar diaaa TarvarraMB 
Arten geschlossen Bind. 

Vim kaidaii. Arten, l^fbe ich beide Geai^iechter. 

BIm ilialicka AH» wabrtcbainlick aiia Oatiiidiao, tkailta 
mir Hr. Prof. Burmeister mit; etwas grösser, auch am Tho- 
rax iai dar Anaaenrand weiaa, ao via eine Litiie amaan an 
den Sckianan; Uk nanna ila proTfooiladi ii^nafifwa. 



• I * 



C. vifpar, tbornchi et hmelytronim ainrginlkus oni- 

nlbna coccineia. 

Mvan, afla RIndar daa Tkarax (nnr dar mdata aa 
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wtil der K«^r teicbl iMl) «id ■Ib Half» 4w fitrnigei 

Tbellei dfr Üalbdeckri lionoberrolh« 

4 ■ 

I I 

4 

• * : 

Tab. CCCXX.1II. Fig. 1004. 

Cydnus saDguinoIeiitus m. 

C niger, tboracis margioibus lateralibiis et |>o- 
tlicoy nee HO« htmelytris coceloelai honiiB nuciila m- 
41« rotanda nigra, ' 

fU^wm^ Mm- and Hintamad dti Tbtw Weit — t 

und die Halbdecken liuBobemtb, let|terf mit fgtmwm na- 

dem liittelfleck. 

Ans Afiikt) fta In. Pmf« Gaonar. 



Aas* ISft» Dia Gattangea Co rtan wl ai md Galf vplia laaata 

sich auf l^eine Weise treoa«& ; demi «Jas Schildcbea i«t 
bai BiiMfUiaa danalbaa Arl bald binar baM balb aa 
lang ald dar «aMntr %ti U blalMr gaU- 

riga ArUa alt feine Gittuag Odootoscelia beecbriebeo. 
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Aiun. 126. Von Gernarf 10 Arten dürften faft alle wirk- 
licli M Po4ops ytMrtB) bei undieft sind 4it i«fiUn 
4cr Sdbieivii k^m mht 



Abs. 1S7. Ich glaube Bichl, diai Irechretve gtBcrbcb tob 
Odontosceiii lu Ireniieo ist; die Membrta hat auch nur 
.9 Ml 9 lirmi ti* W PBthjfMiiii vi*Ib lie 

Gcrmtr acUt, fiel mehr hat ^ \ r : 



Aam. 128. tm Psactatt siehe ich aiuser 4en Germariachen 

. ■• • 

'ii' I i II 

Abbu Hier mm ick eiaa Beue Gatbuif aBfitelieB» wel- 
cher ich, weil icii IIa UeBtilil feraiBtha , Sertflle*- 

•chcB Namen Tarisa gebe. Die Unterschiede von Paa- 

caata alB4 awar Bichl eehr aBiaiieBd» jedoch geadgead 
iB gcBeriacher T^BBBBg. Daa WicfcUgite lal die Bil- 
dung dea Torderen Kopfrandes; daa Mittelstäc][ ist nim- 
lieh Bichl fOB deB eeillichea B»ichlaiieB> doch ragca 
diaaa viel weiter ? or Bad hildoB «H IhrtB iBieeni BckoB 
acharfe Spitiea and zugleich dea achaeidigeB Rand der 
teraleckteB SchBahelriBBc; die SchicBCB aiBd aBcwirte 
BBhowehrl, Bichl elgaalhnig wie hei Peaeaata, iaaeB 
bereUg und erst gegen ihr Ende werden die Boraten 
denarlif I daa BchiidchoB erhebl eich hiater der lUlte 
Ib alsa Uaaige, ceaipriarirte laBiella. 
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Tab. CCCKMW. A. B. 



THrisii viresceus miAt 



Viridis, ^vo-miita, sooMii (ulMiifiikla ferrugineo, 
vvBtris «trioqe vllU uigßm* • 

Kltlner ab Piac. tulierrulota; grasgrün, eine Mittellinie 
4m Thorax, ein Schrigiack jederseiti 4melb«0, %wi Sckrif- 
•frlcko an dtff #anel Aei ficlilldcliaira, HltttlRiiia^ mIm 
Seiten, S Flecke an seiuer SpiUc und der H5cker gelb, die- 
aar in ^ar Mitte raatroÜL Du Bancä galbgrAa ■Uachwin* 
U(km UngaatrtiC an )t4ar Saito, 4if Bcioa gelllidi. 

Aus der Türkei^ von Hrn. Prof. Walll. 

' II d 9« 
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INDEX 
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alphabetico - synonymicus. 



Asm. Die mit gewöhnlicher, gesperrter Schrift und grossen Anfanga- 
buchstaben gesetzten I^amcu sind angenommene Gat- 
tungsnamen; die mit cursiv gesperrter Schrift und grossen 
Anfangsbachslaben sind Synonyme der Gattungs- 
namen', die mit kleinen Anfangsbochstaben sind Art- 
samen und zwar jene mit ord. Schrift sind angenommene, 
jene mit curswer sind Synonyme. Das Vaterland ist mit deut- 
scher Schrift gesetzt. 

Dns V. am Ende der Zeile verweist auf die Gattung, in 
welcher die Art xu suchen ist, sobald dns dnrnachfoigende 
Wort mit grossem Buchstaben begiitnt; beginnt es mit klei- 
nem , so verweist es auf den nun angenommenen Arlnamen 
in der nflmlichen Gattung. 

Die drei Zahlen am Ende der angenommenen Arten ver- 
weisen auf den Band, die Pagina und die Figur des gegen- 
wärtigen Werkes; wo die letzte Nummer fehlt, i^t die Art 
nur beschrieben oder erwAhnt, nicht abgebildet. 
Das Zeichen = bedeutet, dass ich die Art besitze oder ver- 
glichen habe. 

Das Zeichen — dass ich nur eine Abbildung kenne. 

n n " n » ^ioc bestehende Abbildottg nicht sab. 

91 „ ...„„„ nur eine Beschreibung kenne. 

Acanthatpsis Serr. v , ,7. ur.ii^] 

Redutiui F. — HbD. ."^^ ^nii^. an iv 

PlatymeriB Brm. VIII. A— D. 

biline data Pal. pl. L f.& 
= aexgvitata F. A .7 .7? mj^i^Wr 

ßavovarius Bhm* — Srf. IL 18. 13SL 

— ter^emina Kl. — > Brm. StolY. ^l^insi Snb«, or. 

1 



•dbyGc * ' 



Acanthia n, 
= intrnsa 0. 



.euc mec. YL 48. Ott. 



Aeunikim F. R. Btm — S«?. t« Ctats. 

— . F. E. S. T. F. S. R. * 

— EoMi f» Arftdiu. 

^ Wolf. — Ps. T. TiBgididta. 

•Ira Tz. T. Ophlbalmic. 

ctfilatA Fl.» ^ Wolf T. ZoiMu. 

ctrM Pi. I. ftL — L. — W. T. MMMOfa. 



fuZ.2tLw. MomiiUl cardai 
Mrticalif Wolff t. Anid«i. 

crtuicornis F. E. S. Capiui. 

craMfpM WM. — Fi. f. Spii§. 

tottcvlata F. Spec. iL Pjfoliapif. 

depreflia t. Araduf. 

•diU W. ?. MonaiiÜi. wolffit. 

erosa t. Syrtit. 

fasciata F. £. S. f. Ljgaeua. 

filidi W. T. €tpf na. 

gibba F. E. ß. T. Coreaa F. K. 

grylloideg ?. Ophihalntc. 

lactabria ?• CkMi. 

marginafa W. v. Orlhosteira. 

pallicornia W. t. Capaus. 

paradoza W. Corona F. 

quadrimaculata W. t. Mooanihia. 

BOftata F..6pac* — Koaa. I tL Cocaiia. 

ipinoaa Boaa. t. Tiagb. 

ajlveiirU W. v. Authocoris» 

«liteicalata F. — Fs. ?• Dorydoraa* 

«mlraodOM tk« r. l^orydiMo. 
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▲ctathifciiiim Stcf. 



A^mmthoeepkalus Lap. Diactor. 
Aemnikoe0rm§ Pal« f. Crin«cmib . 
A9mnik0e0ri$ St r?« ?. Crlnocarai. 

Aetnthosoma Curt. — Brm. — m. — ILoL — ' Dali. 

Fentaioma Ebu 

... affiiii apfi» Vtn^.b^r» 

•gathioa F. n. t. griita. 

UipiM Fl. in. f. Sa«Ua^aiA fcrrofaL 

... %*raalla Hop. TImu 

(lypfsta Brm. y. liturat. 
— «•rtataa DalL EüU Tr. V. fi.lSk Lß^ O^octinb. 

iiStatan Dill. Dag. ?• haanigtib 
... aifficile Dali. * (?) 

... 4liiiocUai Dali. .3nt»* 
... labiaoi DalL . (I) 

... alongaUm DalL iHct^inb. 

tnariliM F. ..(?) 

faaclator i. 0) 

forfex DalL ^Jojtmb. 

glaüator F. — Brai. f. ▲mliaa. . 
s= gritaa L. fn. — Bm. — Sank 
üUer$Hnela.lH — F. * . 
m§ütkh0 F. — ». Dtoeh. Ina. .114. 11« 

achaiina Wolff. f. Ö5. ♦ . 



coUarii F. K. 83? 

iaiMte Dag. lU. 901. & 1 14 C 



Cur. 




« 
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C. dentahtB Göx. — Deg. — Dali. fttc 

0 hatoiorriioidalU L. SUU.t4«. «KC 
kMMta SlolL — Soik V. AmllM. 

ioterstincta L. ?. gritei« 

U«? icorat Dali« (I) 

... Ui«a ML «tiiNI- 

= lituratum F. — WM. — Ps. 40. 10« — F«a ^ 
D«1L _ a. — K«L 

... lutea U Giüll. Ericha« B. 1841. f. 

Stt«ii^f#afteiii(. 

falakanilf H«^ t. Amllit« 

mtgacephaluB t. Microdeuter. Dali, 

••• BtbmUtvB Kirk. fa. Km. bete 

... »dlaUm DilL ^H'xp. 

Dubilum DalL «^ongtong. 

picicaUr Hop. (I) 

... proximiM Dali. (?) 

puACtatum Dali. ^nb. 

racurriM DtU. üocbin^ 

... rufeacens Dali. (?) 

» imiguttatuin üou. lad« pl. 8i t 6. 9loc^md. 

rarlaUaa Hop. Sa)»* 

... Tittatum F. 92eufefl. 
AcoAiiioiiiorax Coat» 

— iiesUt Goit Au« Baa. X. 4k Bl 6lcll. 
Acataloclaa DalL • 

... aior Dali. »J^cu^S. 

... piea«a Hap» Btcu^oB. 

... punctulatui Dali. ' 9?fuhoU. 

^ ragaaaa DaU. pL B. f.4L dUii^O* 

... ff paUralla EMm JM. (f) 
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b«cf pbaUt WklU BbImi. ItSL (Plalifpb) (1) 

Actraiodes Serr. — DalL ^ • 

B «UirtBlf fkm. Xm* ä(). ¥IL 127. 774. 

... f ifiati H•^ Scf: 

... c«rsita Bnk Bcf^ 

B cor rosa m, 2itn* IV. 82. 412. 

=5 cfvaaU F. Xnu in. iL 12i. 205. 

... diflcolor. Dali. €MtiaiU 

fulficoroia F. <— fialk ä^onUüib. 

... imUif DaU. Vmu dquim 

= Icterica Hhn. \ »rf. II. 126. 206. 

= iaconapUaa ». (j^ub. V. 102. d&3. 

... »argiaalla BalL Xm. m» 

s= meditibunda F. (lub. Vif. 127. 773. 

SB obaalata n. SC«. Iq. IV. tt. 418. 

... ]»iparllia Hf^ Bcf. 
iictii o cor t« Hbn. — Spin. — Ser?. f. Largaa. 

4«r#0oraa fiho* ^f^kir^r 

1 cf or «f Bm. T« lücrelytri. »ilnji^^ ... 

Adria« Scrr. ci^ Cjdnai. Qt^itad i= 

... Dl^ra Strr. ^thtji^jtidSaiHU 

Aednna Dali. ^ .vi9i> isx^fiiii 

— obacaroa DaU» pLB. ."BloW ßrttla^^^tUp* 

Cimex m. 

s= aaraaa n. . T fl^. YL 00. 63&. 
AtliA F. Hl Zatt ^ Hki, — ImO. ~ Barr, ^ 

KoL — Sahlb. ~ Dali. 
Moeoria JM. . 
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• mtricaDa DtlL Tfm. fi»t. 
«cuiBtU JL •tilll^ L lai. Ol 

•ftlaüU Hop. CaryModu 

• trieomis Ho|i. 7(s#rL 
ntnoat WliiU ?. Mtgarii« 

cailra Htf. CAM^ 

coQspicoa Hop. ?• Coryiaork« 

cradliffa Hap. ? • Af a&aaaaL 

iipraaia Hafk 7. A y a aa ac a lia. 

tllipUea m. t. Sciocorii. 

«aaa Hap. ?. Agaaaac. tafaic* 

fvlifiaaaa II. Syttk lOyf 

farcata F. Macrina. 

fmalitla WaUT* Caryiaarbapliiw 

fart ta ai ti Hap. A g a a i aa ali a vara. 

gianduloia Brm. Wolff. 170. fr^n. propr. ^cngoi» 

graallia WMU Er. Br. mm. p» US. . 

kaalata R Qap. VII. 00. Tit 

kiaUroUaa F. t. Tetrodua. 

Itiaia Sarr. Paalat 

ioClexa WaUT. 182. SiUk-^'Dall @erm. 

a im sia 

iBfaaaala Hop. ?• Afasaacatta TtialaoL 

jaaajiaua Brin. f. Tetrodua. 

laaaaalala F. E* drin» 
■alaaeUiica Hap. et Coryaaorhaphia. 
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Utfalii H«^ 

acummaia Omri* 9^fL 

mftila F« t. AgonMCtliii 
• trlbtctntha Paltt. •(?) 

paiieni Germ. £ot, Z« S. 08« 
... ]^rad««ta KlM|t« . . (Vtg*) 

pugnax P. T. Pentat. --• . ' 

xMtrata f. BrjB. t. Me^arli. 

iiailfa E^f. OwpiiMelu 

tparsa Hop. ?. Corys&orh« . 
aplnlctpa ?• FlalialM*. ■ 

ifWcaUU Hap. . (I) 

•trigota Kl. Brai« cam glindiilosa geu. propr. Qap» 
Maorala Hap. äliaarrilf* 

- - Irlllnaala Etrk Bar. pL0L dt. ^»ubrotiK 

IjpliOfiia F. Wolff. PftDtat. - • - 
}faricar»ia Hap. 
s TirgaU Kl* Symb. tk^tk VI. fV. 

Agramna Wfstv. — Fiab., 
^latpa Lap. 

jr$r0mtkim Spla^-. m. |¥. 41. 1 122. A-F. 

... atricapilla Spm. ^arOln, 

|Llbba ff leb. .«$no« or. 

staafttalL 9m. III. 401 t. 1». C 

... llgra Fieb. \ ' . , 

— riiicarilia Gm. Fa. 15, 1^ O^cnu 
wicalar Lap. t. laata* r> . • « 

Agroacva DalL 

«-<- griseui Pall. pL 7« CX • ' tBrf. 

ivffidma.ML Stf. 
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Al&Uetos Dtll. 

rafiltriift DiU. fL^ Lt. 3mu 
Aleievt Dali« 

— iubspinosas Dali. pL^ i.^ M$a%MU 
TarlcomU Hop. flis^ 

AlcimuB DalL 

• llBaolaitti DalL pUa t 2. ^^itlp. 
Alpbocoria Gm. Stm 

^ n 1 0 i d e a Grm. 1. 1. f« 3. i^rnegaL 

• • Aücarciia lüa^» &jmh» U4IL %fL 

JMhomIm Gm. Z. 
AljduB F. — Lep. — Hhn. &c. 

1^0. WolC Sil Caaplopaa Sarr. L ^lMb tll 

A^c vm. p. fli. tau* b. i 

??a€iciilaru F. K. eher Eadofk. Scan^^uei^ 
^ iflania L» ?• MknlpUk 
arciaUa F. ~ Bm. (Ganpt) 3lk be |t 

. atratus F. Um. m, 

«a: IvaYipet (Cmpt) 2ma V. ]#L §»L 

s calaaraUa L. eut. L lia IM. 

cranulataa F. t. Leptoicalif. 
.s crnaiiUa m. Ttm. fpt VUI* IM 

iantatna P. t. Hyaliman. 
SS dantipea (F.? au «]ibeitiiiimt)iB, (Campt.) 3<tva. 

VIIL W. 8SI. 

• laicui F. (CampUp.) ^nb» 
geranii Brm. Dof. r. latertUb 

— liirtvUt KllL t a I. a Ruf): iMi; 
hiitrio F. Copias. 

Jijaacfami ikhilL T« Corksiia. 
w Uttrilii Gm« Ika IL gniiill BiiL-^Bm.*^Mih 
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s: linUUt El. DlMbk Im. IIK U. 3^ 

liittris F. (Campt) 0^1. 

Bc i/oeola m. (Cimiit) Xticc 

narginalii OL ?. IttmHi. 

fMim <ka 7 EpMmmm tHfit 

Ipedeatria F. 3nb. cu 

s= piloivlii Xm» fl»t VAL IM. SMi 

qntdrispinofiia F, Zelst* 

= mar? Ha m. (Campt) Si^. VOI. W. 800. 

... ««rripti F. (Ctnpl.) TbsL fpt» 

= ainuatua F. (Campt.) 53i|. VUI. 08. 805. 

== lartalis F. (Cuipt) SRaj^ VUL ül. äOO. 

ItlblalU I. Sntw 
iragacaütbae KolU LH. f. 7. (Campt) ^u(f» m. 

_ ftf Upiatta Dtflf. i 1»« (€lik) CmM^ 
ra^itealf F. ?• Hyaltatii«i^ 
i»#iiriff Brm. cto. ?• Jfe^ywatiiifli. 
▲mbijrolftaa 8trr. 

... dttfaarll Otr?. 9ßfL tu. 
imiiljthjcetta Weakv. Xraoa. «nt Soe. DL ^U. 

... ttiigttiUa W. Stoib* ec^ 

... qaadratua W« Sf^h» oc 

rliambiYeniria W. ta i 
AmttaaUi DaU. 

— Bpinifrons Dali. p.S. t 2. — SijJoarn. 9}m»9o({. 
▲»päacaa DalL 

fartngiiiaa Bali pl. Ii. tSL ütcu^oB. 

... proxima DalL SSeit^S. 
i«^Aa^o^«a Klag. ?. Haifaal. 
Aaata Str?. 

=s apicaiia m. !Bff. 

ctf nttltt 8tfv« Srf. 
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s=: puncticornis m. (Goooc.) Guba. VIL 12. 680. 
AncyroflOBiA äer?. 

Teiyra f* — Vemioeorit Hihiu — Trigomp$, 
Brm. — Graphosoma Grm. 
= «IbolintiU f. 1 &uu mn. lL9i.m. 
ADtvmt Gurt Lap. — Serr. IX. t SlO. A'^D. . 
^radtis F. 

= u«?i0 F. IX. m. m. 

kptopimt Skii. T. Artdiit. 
... subdipterni Kl. — Brm. ScP 
Aftiailiy« DtlL 

— Uteovaris Hop. — DilL pl. 10. 9?cuhcU. 

ADitopB Spin. — Serv« U. t. ML B— D. 
Plotouecla F« Hrin. 
SS aoBiBi€aiiat.nK ®L ^nu IX. 41. BÜk 

elegans Fieb. 
lemoralu Fteb. 
lijällMi fMu 

macrophthalmus Ficb. 
Alf ta« F. cL fCOtolUns. 
— C#fU mt II. ■ 

pUtycnemis Fieb. 
yifduc t — Sit b* 
Ä itratnt D. IX» 4L BM. 

compreiia WäIU. oarb. ^cg. 

n iCiltlUrii BiUb. ^b IX. 41. BB6. 

Tiriat FItb. 
AniAOflcelis Llr. — Brm. — m. — SerT. 
Lfg. F. — Wolff. 

— alipea Gt<r. Mag. 3. pl. 15. ViB* 
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s «RtUi n. Brf. HL M UO. 

bilineaU t. IHaclor. 

cincU ai, FhyUoput. 

^iTiit IB. Leptoacd. creonlatus. 

fasciatus m. ^ayti, II. 271. — 

liitaoai t. Leptoscal. 

iatipes Brm. Lept. 

• fUToacutelUta dOrb. Voy. 2(m. m. 

• f^ontf^ra F* et antica. Scf* 
hacmorrhoidalis Bnn. t. Lrpt. 

la^dia Diactor bilin. 
limtU F« Lapt. 
Itaata Ltr. v. Lepr. 

• Ivaalva (Cor.) Latr. io Uiuub. 2(ni. m* 

— »«nbranaoaiia F. Wolff Stell 73. Vfr. Xf. 
= phyllopu» L. — . F. — Wulff. 191. — Stoll. ;>i. 

dDcU S9rf» lU. Ol. 315. 

pilfaralentiia n« Lcptoicelia. VIL 0« — 

ruficrus f. Nematop. 

— rabroballaalua Dag. f. lA. 
Bcriptus y. Hypselop. 

= tarrfttülus m. Um. m. Vil. 11. 087. im. 

... tibialia m. Km. frt. VIL 12.— 

Anomaloptcra Pcrris. — Serf. 

... baliaatbam i'err. &a\L m. 

ABtbocoria Fall — Bm. 
PhfjiiQC0T%i Cusla. 
Hflopkila Weaiir. 
LfgaeuM al 8»l4a F. 
AAifiarlfit Hlw. 
sr albipaanU m. ^ecm. U. 028. 07G. 

Ä ftnairiacaa H. l ^ 
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m9moraii$9 praleMti, 9§i»uini ei cmpmtrii F« 

bicufpis m. Nomcl. domettkus. 
wriitam flL cf. InUkiiau 

4o«f •iu«t BL 9mL OL na m 

ötcusptt m, fi'omcL 

• xilU FIL — DtockL Im. 1». 1. 

ftaeflt Mm» h. 1. IM. IL 9mL 

faaciaittf m. @ciii, iX. 22^ 9^ 

f«»tc«ior«» Mmms Vihmfc tkai. B. 18Ü 

^ 15a — £ridu. fier. ^ 97. 

Cm» So 2fnMlfmtc|bnk 

frntltva ML 



f» 



£f f • |lf jfMMW HL Sl* 

üA. p^awiiii Hate. Senn» L ify« 19. 

nemorum FIL — Cin. L. 

' H. mmMmm f. R. 
12. tUo. H. Sur. I. 165. 56. 

obitfvrvt & Stti. L U6l Mi 

Saida nigr. W. 161. 
parrkoroi« CotU ^eap« fraUc« 
p t i ti a ri t tteatnl. # 

panclum album EossL hujua g4u. «t spccies dsbia. 
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niiiietM 0Mlt m. aulritd ? llkr«pii|ii tiit 

•ilvanim Eossi 1350. spec. duM«* 
tardw m. Nomd. ?« Xylocorto. 
s IrvacaliUt a. ^t>» IX» M. 0M. 

Aaiiteuchus Dali. 

Pem^lofli« Falk. 

BmpiüoriB Spin. 

Ca t mm lax ßerr. 

£ai|iteortf VIL 
«BBvlalvt m 

mm€raijng Scr?. S3tf. OL 08. 220.. 

griatsi Dali. (?) 
MflaiMlaaaift Hop. renggeri. 
obtcarus DalL S^fjp. 
f fca«0 Fal. 

mnieolor Hop, 2(m dq. 

pinctipea Hop. Xnu 4^. 

BS f aof f arl bl (aialanalaaaia Hop.) 0ff. VIL «.91t. 

... Taricg-stuA DalL 9^^^» 

— Tariolotuf Hop. — StolU f.!». Scmi» 
ipalatletta DalL 

— haljs Dali. pl. 2. L 2. S3cnf|» 
▲pkaBaaaaa Goit 

• ifalicBM Ctata. 3faL 
Apkanus m. 

PmekfßWi0rm$ Fall ate. 
= fBatvIa ai. Qhm» VI. ft7. 618. 

... intignis Coit. CenL nr. 68. 3tAL 

— pallipti DiKkL hu. 121. 2. 

Wakr. 14ek «m, 
ObAiA« iMtcaroa SchilL 



» 
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SS f «ttUnf Fll — SchUL Ut.lb. h tXL 11«. 

arenarius Ulm. ®nn. L 4S. 27. 

== aabttiofm Schill ^ FaLL &m. L 224. 117. 

Fall. 



Af lata DalL 

— couciuoa DalL pl. Ü. f. 2. Dßinb. 

ApUaertta Vliii* Bra. — Serr. 

Heduv. F. — Lif. IL t&. f. 1».— VUL pg »— 

... afictiia EL Bm. 9»* 

»jittcinus Bthania. 
... criaaipta F. 

cjliodripea F. — Bm. ?. tmmätlkm 

arythromelai d'Urb. X». 

= fUTlpasBia M. »cf. VML 9». SM. 

= fiaTifentrii n. SRejc. VUL lt. 817. 

= iociaua m. HuL dq. VIII. 74. 

s: iBlf f ar Zm. d^. VÜL 7& 

= hirtipei F, — Brm. — StolL DO. — Deg. pL 5ä. 

L L L 28. 11^ 

SS lanipaa F. Um. 

lunatus Enc. ?. Behanis. 

«orklUaata ?• Micraiicli. 
... Bl^rfpaa F. TCm. o^* 

=: pictipea m. Xm. dq. VUL 7& 840. 

= pilipaa F. 649* 
is: rvbrtcUclBa m. »x{. VIIL M. Btt^ 

atoUii T. Trichoicelk. 

Apheloclieira Fieb. 
Nancorii F. 
... aaatiTtlia F. — Öarpat^* — gfwu 
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Apio.fitoma Hop, . ^ 

f irefctnt Hop. ftaml^ta* 
Ap«dlpli«t Spin. 

= heileoica Lep. V* 67. 512. 

m$^tm Bm. iBtäu 
BtMoM Bm. s. CoentMtrpluu 
Apßäiph$a SerT. t. Apodiphus Spin. 
Apfiftivt Strr. 

DiplonfckuM wu 
SS aegyptiut m. 2teg. VUI. 2& aCW. 

... »«Utor Bcnr« Cfcntg. 
Apterotns Dali. 

... macttiatas Dali. ^>Uut^oU* 
Ap$m9 Hirn. t. Nübi$» . . 

Ära dag F. etc. 

9B€iimiiiitHa F. R. ^m«.m» 
?aIMp««Bti F. CtoiMtr. 
= «i^ericaiiua m. Tinu (pi.. VUI. Ild. 

aoaidicmli F. 1^ ? « batthw. 
... aatlrilia BricW. Witg. Arcb. MH iDlem. 

= bf Ittlae L. — Fll. 

e%fiawDiit Aao. 8o€. BttlL^ p,40. V«8B.6ty. 

(UpreMiUM beUUae Deg. 
bttalinu FU. tpti^ .dvHi. 

= breTicolli8 Fll. ' fttc V. M. 513. 

s conplanaUa Brin. Qk».. Y. M. 5ilw 

consplcinu B. NoMcL T. eortiealit. 

ciDaamomeufl Fanz. 100. 20. cL paiieBceus. 

Icordatn» F. E. ^m. m. 

3= cartittlia L. — FU. 

eongpicmm m. NomcL §km. V. 00. 53a 



IS 



4UaiMim JhL W Soc. £Qi,iL ^Ift. 1. 

Itprtitmi r. — W«UL US. 
f M^riirOrMt F« 
jrfoaaii F. R. 

diiitttut Duf. T. cerUcaliff. 

4UtiaiÜi Cotta nr. III. t 3. t 1. ^up. 
ItltTaUf F. E. ' TbKL m 

cllipUciLB Duf. r. betulie. 

•tMM FU. lH«Mif 

fltTicotttlt Mb. imL f.8BL CRim iMb 

flafifeutrii m« f. Dysodios. 
bmtUm m, Dfmüiu, 

grli««i F. E. Silk 

Utfif F. — Fll. Aneuiu. 
llaAC»oUUt F. a. Tbtum 
Uptopttmi GfBL Ann« V. §1. IM 

UfiibrU FIL Q^im VUL Uk e86L 

hialM F. Dy n M ü . 

membranaceus F. ?• Brach jryiicb. 
aigriMnif f. et 4apmMU. 

perrUÜ Dut Ana. See E&U Uptopiaru«. 
palUtcta« V. öHl 

f ciniMNMMiiii Fl Mir 
iragoiis L. — FU. — F. 



— Scop. 

lapiiioi«! F. JBL ^n* 0« 

IrflM T« Djati. 

tristis m. 

tniMiiat 0« f « DjTiod« 
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ivarUt lU. — F« E. cC 4tfmm. . 
= Ttrtlctlar. m. Scktlh^ Ut, LtX • ••Hm* 

▲r^aplit IX. — 

= Carolina ni. Qat$U DL 182. 068. 

ilHis« Hl». §L PisogüMiär aaraiitiii« el gvtUlir. 

•traaineus ?. Cidorüu 
ArMi Hha. — Str?« 

A$opui Brm. etc. 

üieroii« Sanr. 

... annalipes Grin. Silb. 
pmomiM Üap. 
MtM ?• Jalla. 

SS coerulea L. — (Zier.) 

• coraaka Dali 

• «« cmf raa DalL 

custos F. etc. 

dUjm^ Fallt. (PaaUt) |pLOi 
fttaaaaaaaa DaU. 

— g e a e i Costa Aaual. Soc. X. pl« (i. L 7. 
graadia PaiL 

griaaa tna. (Asop.) IML 
illuatris Ser?. 
Mda F. ata. DalL t* Fate. 
Margiaalla BalL 
aodeata DaU. 
Bigriapiaa DalL 

• abacara Dali, 
paiiipai Dali* 



Cübafu 

Qüu iL 65. 154. 
(Saiuni^ 

L Ü5. Ö2. 
0t Z)0lll. 

Rar» 

' @UiL 

daaliaUl^ 

X». bor* 
S5rf. 
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= punclila F. — Woiff. Uli ^ur. 
— MktiUnliirgli CMf« Coq. fUll. £.a 

... Ispiaidens F. R. (Cim.) 

ll«cUBilL 

TAAlrali« DaiL 
ÄroeiiiMB Spio. ?• Lyguiit mlMiinph 
itroetfr« 8pUi. cf. Vultirea nirgtoalb« 

Artheneii Spin. ?. Cymiu. 
ArTtliiit Spin. — Serr. m 

= aibopunctattts Deg. — 

gMMar F. — Bra« Spifti 

edeaaoidM Spim. v. Taaroeer. 

laciniatu» Spin. \. Evoplit. 
' «•« laiticorAia Uop. 
Aioj^ttfe 8am n« — Bra. bot. «ct.- 
Enthyryneku$ Dali. 

andgar Garyiaorii. farcelL 

IMaiii T» JaUa» 
I. calana t« Flatjoopus. 

ariäia Dur. ▼# Plüfaopva. 

dulybaau t. Sliralnit. 

chiroptorai v. Caiica Tarracota. 

ditjrMpratiiraf t« Atopoi inara^ialiA 

ilirytoptfraf t. Fodiivi« 

coeraleaa v. Arma. 

caniatM t. Podiras. 

conformis ?. Canthecona. 



II. m. m. 

(Fafttab) 

Slcaa^tl. 
(i) 



V. 104. 55a 
tk* Sitae 
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cACciA«Hi T. Süreinuk 
cniMtai Brm. t. CorryüorhtpU«, 
custos V. Arma. 
- «itcaiUgaa m. t« SlireUM M|il««0iillilM« ' 
lefeMüpfuttttiM f. SlirtIrBs. 
diauae Brin. t. SÜretrua* 
Dehrns ?• Fkityfi«pii«. 
iMMsiit Jalla. 
ebttUous ?. Coryssorbapb. 

= riorldanit 2(m. 4q» IV. IM. 450. 

(ucoaus ?. i'odiäus. 

gMti Cotta. Erlebt. Btr. 18*1« p, IMfe ti iiM. 

jftometriens Haj^. — Brni. 3a\). (?} 

leproaua v. FlatjAopaa» Macrorbtplii« DtU. 
ItiidM Po^nt* 

- - m a c t a II ä F, ^ DalL 

OMilttiM F. 

V« Bm. BOT* let I. Hl 

luiUtaris v. TUlynopua. 
Jitttiii f. Cinthttana. 

BMMDiilluria BücIm. t« foikm ttraBidlif iDalL 

ocbrocjantut Eoc Ditcoccra. 
poBcUtia ?• Arma, 
fls piBievt L. — F. 

iripütaiu* m. 9et, IV. lOS. Ml. 

iMfOielaa tt. f* Plalyiiopai. 
aalamandra Brni. y. Coryisorhaphia. 
taiigBiaipti F. FiaAyaapiu. - 
tritlia T. CaBthacoBa. 
trivitttttus m. f. Pnniciu. 
Blaarataa Kl* ? . Coryatarb« 
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Tariegttui m. t. PlatjMf. 
TerrufiKcr y. Q§MkK 

Nemalopu$ m. ulim. 
= tag «tUUt wu »t(. 
Ä9pid0i0mm €art t. Zmimm» 
Atpongopus Lap. — Bm. — — m. 
M499$m F. 
P^mimiomm lac 
«Ur Dnir. r. Jmtts. 

tMtliyatiBU F. T. Pyc«Dniii. 
»»• cÄinenti« Dill. (^^m. 
^ «f lUlli ibulmyp^) iSnif. VH. 81. m 

... cuprifer fl9|>« üong» 

lifiMtUmit Cjclopalto 

= erythrocerug Grin. in Süb. 

... f«tt«f Bip. 3^* 

= jamiß F. VII. 7a 7». 

•ür Dmv ^ teil. 41« ~ Am» WaML 

Htp. Sab. 



ntcUiu T. CfdopelU. 

«argUaiis DalL 2imf{. 
* Sfe aeiaMoptcrng Grro. 

mutibilis Pcrt. y. Cyciop. mactana. 

aapaitaaia Hapu ^ip* 

Digriraalria Hay» et aaiaalar. 3ib. ac 

... j^aotaUs f. @amb* 



« 
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mMIm Hoy« erythro ceru9. 
— obfevrni F. — Wolff. 1?L 
•btoinit E«e. T. altirnant Hop. 
«cbreus Hop« 

• sanguiioleiitiii Hop. 

• Isiccifolius Hop. 
Tkinui Hop« t« janui. 
miitolor tt« T« GjrclvpoHa nif^r. 

... uiiicolüF Dali. 

TUaaU« F« neliDopUnifl. 
ÄMimmmm Ltr S«rT* CapsuB^ 
Alolocera Lap. — SerT. -us« Brin. — D. 
SS arttaUf Ltp. — Gm. Centg« 

cenlrolfneatiif Hop. 

cerTicoruis Hop, 

farcttni Hop. 

gran^fcofnfi Bridii; Arch« 

hjpomeias Erl». 

UU Hop. 
s limatas Grin. in Süb. 
üo^a cmcia n. 

#kfe«ra DalL 
= obsipatus Grm. in Silb« 

parTttia HalL 
... taplorla Gm. Silb. 

• rugosua Hop. 
sm aarratiia F. Stall. f.4S. 
= tpinvloiai Palii. 

aticticua Hop. 
Tarlcornii Hop. 
... Tarieg^atus Hop. 
ÄirmekeluM Ser?« t. Zelui* 



3nb. tu VIL 

3nb. 

€e9U 



SSengai. 



VO« 6A. Tta 

3<ib. 

vm i.m 

6ap. 



YiL 52« 511. 
(Song. 

^oct. ^iiU. YU. 58. 723. 

(Sap« 

! l .( J(»^<^ > (5ap, 
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Airactus Lap. Scrr. — Corem» SdiiU. — P$€md9' 
pkipeui Bm« — B» Q^tk 

cinereiis Lap. UticorniB. 

^ 4almaniii SchUU 1 1. C. 1. Qkm. ii. IIS. lU, 

^dUeigtt (Palftrocoris) Kok t7. Stanl 

= iDcoii Bpicuus m. IKfp. Vi. 14. 579* 
^ Utlcornii Schill. L 2. ti. 

«McreiM Lt|». Sctr« pl« 4. L 1. Cur. nt 

— Ii tu ra tue €urt. pl. ÖM« 9au au 
= lobttn«. 

obimnu 6rm. Fi. tt. IL ^ VI. 6. MI. «ML 
Attus Uhn. T. CapMUB» 
Attf OBorif Bfflk — Serr. 
beackli Bnn. t. cretac. 

— cretaceus Paus. Voet. IV. U 4^. i. b. 

toeMi Brm. — Gm« 

texpunctat, F. f)ara. 

ehrenbergii Gm. '^n* 

glgti Hop. WUu 
s= gomesii ßrin. — Grm. ZUcbr. t. 1. f. 1. — Am. et 

Senr. 9>aca. IV. 92. «1. 

ninrripennit DaO. fBfiie^Ia. 

oliyaceus White v. ehreiib. 
s pallidua Palia* pl. 5.b. f. 8. 

wmeolw Bm. — Gm. (M«. HL Mr. tn. 

— rnfus Dali. f. 11. (5cluuit». 
rttgftlatn« m. m. IV* 4S2. 
«nicolot Bnu f. palltdna. 

Baiieryptui m. Aspongopus. 
Baihma DalL 

Bathycoelia Senr. — DaU. * 



Digitizod by Gi.r. -^i^^ 
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bvonopoiieBiU Ptlii. CiS 
... ialica DiH 

SS ibalat»iDa m. ^uitu 
s= torqvatit 
ialaa«a Dali. 

— punctipee DaiL pl. iü. C 
fttkarai ftti«. 

Reduv. F. Lep. 

SS capmeia«! a. (f) 

— luiiatuäi F. — Stoll. «1. 

M4iloe0ri9 Hiu. t« Od^ftl^liiri«»« al £iiryy«a4an 
BflatlaaaLtr. alSarr. 

Beloiiomum Brm. ' 

^a^«. L. F. IX. dl. t m DI. €^L. . 

aandipaa a^ s; ^n4a« 

gigaoteua Mag« Beror. ^nb. ot» 

=: graada L. — SM» i. n t ftV. ^ Haml %,Ui^ 
aoiMriipef B. Vinet» IX. W. 8M. Wf^ 

• •• indicuA Sarf. Stib« of» 

feaJM flarr* Wm PackffmeruM» 

Berjtuf F. — Brm. — Wolflf. eU. mit Neide» lAr. — • 
Cort — Sarr« — L UÜ. 21. A-^K* 
aMiilataa Bta. aafdg. pf . MIO. r. tafractia* 
caacasicttg Klti. cf. claripeg. 
= claTipaa P* — DUchL Ina. Itt. 0. a. MiallaAl. 
t 4. Ünm h ISk ML 

^ trtaaipaa a. Ptadili lAf. Wk Ottm. 
Cotln. Ca»!, nr. 127. t S. f. 
elegaoa Curt — amiulaUa lira. €orr. cf. puiicUpct Gnn. 
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elegant Bmi. p. 818. = annulatti corrig» rofescent. 
es tti]i«r DUchL Ina. 133. 7. (^mu 

Mri^ionalii Coeta. Ce&t nt*9ik 
= noutiTagas Eni. Zeit. i^>ehKL 
SS ymiatipaa 6cm. it,7* %h 

elegant Curt, — Biii. Senn» OL — §88^ 

3s= ruleacena m. DUchL las. ISftu R 05erni. 
a$gM Bnu p. 818»— aiaiilita ihid, cairig. ÜMk 

= tipniarius L. — F. ftir. L 188» tt. 

... trichocerufi SchoiU. Schiea» Geteliacii. IBÜ^ p. 151. 

B 1 i B 9 u B Kl. 

- Uiriaina KL Bjmih UU. L 10. 3Upg. 
Bolboeoria Sei?« 

... tricolor SerT. C«p. 
... rallcalAltta DalL a^ao. 
=5 rofaa Hop. 6m. Ciaag« f. 4i. iM. 

t= Tariolosa m. ©ineg. V. 

ß0ikrom0im9 Flab. ?• ßmiihmr0$^ 
Bftchypella Smt?. 

Cydnut F. etc. (auch Stoü. f. 22a.) 
= Iriaiii L. Haha. (Snc L i«L 

Bratliyplatjra Bold. AitroL BilL 
Plata$j^i» Hop. — Ser?. 
T4f r#O0#Ha Bm» — 6mi» 
Platyeephala Lap. 
Talyra F. 

... ifB«a ML Sm. 

... a e l h i 0 p 8 Dali. 9tecr. 
compiaaaiiia Bns. r^af«-AcU U^U.« f. 8» — GrBi.Zu. 
«ci^ inUe in 6nj. f)^ 

... liaTipett f« — Grm. Ztach. 
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mnmg^ WUlt in Gray ItiL IL 9^Uif» 
aigriTtatrit H«p. — Wulw. Mag. — Ser?. — 



«äHMte Sit). IV. tt. 416. 

... pacifica Dali. ^ceait. 

=. ptliipf t F. — Gm. Zto. — ML m. e&bafr. 

ttL T. DigriTenlrit. 
— Brnu Hbd. t. Tahlii. • r 
ilbatltt Hop. .7 .nt fiiellrtyruj 

sepius GriD. ZUchr. ' ,t ^ - ^ * «t u — 

Tiklii F. Gt^a t it^ t. i4 f^..VM&.l» fiOi 

* iUphohdes ßrm. Hbd. !!)?ant(a. 

... TtrUgaU DaU. Siccu 
... itBlhoi^raMM WUto ia Gray M. «iic» VWV* 

Hrachjrriijrachus Lap. — ßt/a- — Sery. vt^it^r /i^^tt 

4ilalal«a KL. — Bnii.Mv o f<« > ^ t o •> %»7I Sttdt 
s= ntfflbratiaceaa F. — Bntt,,;(iA|>r \UU.|22. 
... aritaUlia Lap. — Bia« 

... p«Bel«laUa Kl. — im. i ..yStib. or. 

Brachyathetva Lap. — Hap. — Ser?. — Spin» 

E4099m 8act IL Bnk -r m l-it Sj^ i* K. 
s firevttaeripUa KL Bm. ^ IStf 1W. 
= cribruiii f. i^ap. VQf« 1. m 

;..'»afgiBfti«s Lapb — Mrr. . n ,,,,(,-,^^111* i^uHi. 

= quinqnedentaliia Spi«. VWr .3. IM. 

... rabronacttiaiua DaU« '^t%* 

4 



DigitizGd by Google 



m 




= annulata F. 



<Kr.atb#fe« ity Jörn. — Dali. 



r taroUoensiff Hop. 



= frondosa Gmi. SUb. — »• ftiT- vÄII. W. TSt. 



= qnidripaaUlata F. — ni. »m. fpl.v|M. »U. 
— reliciilata Tbb. — Dill. — •••toH. fJlll. Itlr. 
= aerraU F.~Wilf. lÄ-^PaK-fl. lUftrS. — Strw. 



«9rf oeö^lr T.< O^jr^na. 

Caliidea Dali. — Brin. — Grm. — S«Tr. — i*^. 

Chr$toeorii Hhn. 
^e«f ellir« Ltr. — La». 

'Ctmex L. — 'F. S. R* 

= atricapilla Ga^r. Coq. Dill. 

' jaotma Hop. — Ötm. — Se*«- V. -^tt. 
-larüi Mr. t. cliryifpm. 
aurifera Hop. chryi#prai. 



Utiapiaa. Gm. SHb. 
= llneoUti 

myops F. m. t. Galadaata. 
pnpillata m. t. serrata. 



nnicolor n. 



mm$. AiV» m 
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paiimt S^.* piw l. f. 4^ Snb. er. 

— baeiHcA Gfio. StoU, @it^e. 
b«*«cUiitU'HbihP~ CKm. — DÜIk 81119. 

... bifasciata White. 3nb. er. 

... 'biiiaidi^rti Qmif, oc* 
-*^t#« CHiiii* Giq. pl. 11. f. 8. mUk^ 

dkmaUct WhiU v. loUaU. 
= chrysoprasiaa Grm. — H. Uli IM.^ 08* 

mtraia Gu^r. Voy. 

mmt§rm Hop* 3at»« 
s iilalieollii CMr-tCf«. 

Kol^ Uhj). II. 31^. Ida 

MümkkmäB Hop. — Grm. 

stockenii Senr. ^AtXl. 

— - dittiäiaia Hall. 

mHTäimm var. Giidr. Coq. pk'11/ f. 2^ 

üispar Brm. v. Ciiitao. ' . 

daiiaiii AViiäa r. a^M» 
... aragll Gm. — Silb. — (M^asa 4lilh> eäbafrlta. 
= (ittodecimpuuciatt F. — (Libfst« Dali.) III; 100. 32^9. 

iMiui HS. &m<^ <Sap^ V. W 510. 

«.•.aqnaa F. — Bm. — Giidr. CaqiwBafitv^i'H^ ^"1 

4fl»««tfr-Wiatib* ^^1^1 SMKo^9^(ipp. 

... arlcliaoiil CSfin. ! - n / ^v^\\ a ^i^K or* 

eumioaaa Whita ?. Libyua 12 inmct. ^ ihr^si 

— excalUaa Bm. Act. Loop. ti#k/8.f ii^B «ix^i 

CalL nobiiis Grm. lu) — nlfllinHa. 

... faaciaiia Wbita^IlalK^ ^ i-^irO oc. 
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imoM Gnu« — Hup. v.-c«|toti üilnilhti 
irevMari Bwli. Abb. t. 8. l'l. Wm. ikmu CSver. 

Coq. HS* IM iiipp. (^ioo. iik m 

. grtndU Xliii. nof. pl.2. 3«mu 
ImperiaUt F. — Dod. Soulb S. pl. S. f. 2. — 

GffB. — HS. ÄuilcoU .V. dm 

laier all I Chife* Voy. (Seilt.) Savo. 
niArginclU Hop. * 
nana n. t. 12 panct. 
nobilia L> amoenit 

rar. buqueü Guer. 

puihUam Fl. Vaai. IV. (. 43^. II. 
^ Gini. n «xcalleiif* 

übtusa Hop. 3**^ 
ornata DalL p. 27« Ql^kML 
paraatnai Wbitt. gl*, ©c, 

patriciü F. Grfli» ^Ecau^. 
praalinaa 6n^. Voy« Uupair. tlL £.4» 

e sütttmt Br». ao?. ad» t. 4t t S. tor. 

nobilU Gtm, Zu. 

iSpacioM WbHa. WUff • 
pvicballa DalL & 3nb. or. 

purpurata Hop» Ziau 
pnrpnroa Hop. Qnu ^ SMl liw Stoobo- 

na WoML 14*. — F. LU. — Bnn. 3n^. tc. 
pnkbra Hop. t. rejoaidll. 

rogalia F. ZufttL 

regia Hop. t. CalUpb. 

fojrlii Hop. — Gnn. 4MiiiaL 
raynanlii Mr. B<l. pL4. Iii. 
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... »eil ata Wliite, Gray Zuol. mite. IL 79, 9i)Uip. 

... Senator P. Gr». — Sc M pil e / ■ •' ^ 

iliix iftr6. 

•MKfiifm Um L. 

iltffaiw Grtf. — Gnu. 
Hmoiata Hop. 
/iMlj»« Gm. 

auramUacö-maculmla liltmch, d'Orb. pl. 4. f 7. 

SS «fifliacsUtAlitMk tiitc. I» M fris Gm. 

3ava. V. 80. »20. 

= sigiiau F. wour. «üNgoii SS». 

(Llbywa Dali.) ' \nk .ruiil imiitR| 

... speciosa White. ' ' m -^iliiW in*^ 

iiailii Wolff. 4&. — Gm. M«a < i<»i 

— Ua. ISO f. dilaticoUif. 

— 0af^ T. abiaatoilia. • 
— ^ioekerai L. Ltr» - 

mdboiMi Gm. 

iiyrataiiwalg bp. Gm. a^a^tdo ... 

5/0//. f. m. 6«i^un. 3it>. 

— ' Hop. ?. Gaioitiia. m t li a 1 ir^ . . 

— «0^. V. MrticoU. H ri^jon 

... foperb« Dail ^ >«><^ ''^'^ .»naiT (rJiifV/ «^q« -t^epU' 

•aprobasoosb Hop. ?. atockorvs. •'iii^^ t 
... TvUanfca ^n^Gillbi^MM. ^."iNfe p. 

Caliipkara Gta. -Mi »lialialtl*»'' 

Scuiellera DiU. -IM »iv.niT 
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f. ' Wm. 

baftlis Gray Kiugd. t. Itö» 1. 2Iu)UL 

... Wftllcft 6m. — SlilL »I 

... billardierii F. — G«^. IHip. UIU LU^- SuU. 

Uaotate fl^ f. l«Miff. 

disptr Grm. t. Caolao. 

iMptflmim Hop. <— *OrB. 

««w, fMtiii Alt Ofi»^ 

iri« Grm. ▼« C«jUM. sexmtciü« 

jaraaa Gm. t. GilUd. airicap. 
«.« Mff all Willi» Mf. UL fttt». -»«Iftii tf.^ <8aK 
teil.) Dali. &Um. 

Mfaltnala Haf. ?. laaoatu». 
= labllla r. (b#i L) ^ Vaat lV.! t i3U t.l. 

WoUr. f. 46. — (ScutfU.) J)att. — Lim. — hm. 
Gna. Z. — Sar?. ^ Stailaf. 1. .?.r Si/. IS^ JS.. 

... oblonga Hop. - Gim. ($catc^^ i>aU<u Cbtna. 

piVfiM Gt^r. Vay. Dip. niL i»A . XnflMUl 
... palehra Hap. Sav. 
= ra^ia Hop. 3dv>a. V« jBS. 628. 

CiJU^prapaa WMla TraM. Bit Soc. libliM^lit 

... grayii White. Stepal 

C0mßiopm9 Sar?. Alyln. 

Campy loiieir a Fieb. 
ritif ta fall. 
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M onanikia Brni. — 
'••clbraehyctra Heb* • HflM^em. 

ciliala Fleb. ufBobem, 
lallsnii Fieb. • ^Ibo^cni. 

... ftria Fan* iCwc» tiF«iM. SOa 

Ca II opus F. — Larve Erichs.Jferkht 18SII. p^. lO.^V.Se.-- 
GuBlftoadar Sm*-^ fiesrndJ^fj^ ßw^^Uira Fieb. 

... qiia4rlcariiia Dnt Laf« Biic. ^^Sm. ^^^P- 
Qaiitio Serf. 

Tetyra F. S. R- ) ^ i r/^iV: .1^4 -/oHlfl ^ 
Ciaieff F« S» ^ Mfi^nin^* 

= oeallaUa Thb.^idii|MF.v-4ll»tMü Mm «tc. 

' I * imnh.^ «r^ ü III. W. .S24. 
«..ipataabtai'WkiU Mag. — SM 1i/iifi»i|jäiWM4ott. 
... rvffpaa DaH. p.<l?. .4 > irJi.rii^v4t|liipp(nni. 

Um bka r4 d e sfWcstir. 

«-icaanota Wealir. Ent Tr. iV.tj^Lilli. Xit« <£kflafr* 
Canihecona ^tft. 

on JiUa«^t \ -u^-i 

* . . * a 11 n u I i p p s DäII. ■ !/1 i» » ] « i u v " «fiJtoilfr, 

:Tnaii tL9m'hg^.JtLf^ i n'>jBi<tr». oFlL^iiii. Iii. 

0($.4fipoMla«iML >!m7/ Ii bi ^tct^at 

. cüiiUrmi^ m. ' i inii'^K > i^tutc. : JL:22« 0-10. 

lw«aUaU(W^»UO. >^aiiirfinu»lkrtiamihaphis. 
• •■ fraiidii DalL ^Mn* hIhi * m/- • tun «ilSafniiib» 
♦•OH.^grüea iNli. i ' ' f l .1., ,, (J) 



DigitizGd by G 



lArgiAolia Dali. Si^na. 
tttrmtraU DalL Zoloft 

fkfm^iQ^hBttL Pal pLa L % (I) 
Itiilii V. ÜaMlar. 
^ yoiofa Giiir. ic. pl. &k iL 

ß$nmmMi Qkml &ilk v 0«^ ViL iU. 71t. 
CattUaaiBC«« Sar?. 

— IrimaculAiu« Ser¥. pl. 7. f. 10. 3a^» 
Capama F« alc 

latquiBactlalla 8aa^ (€ia.> » -Qacobl 
= afftais m. Mty. t 1. (. &. ' ' 

afilli R H. kblriiUaM. 
aUidaa KoL lOH. L Ii. £.27. ^aut 
» albIptiUa HL - a. Hl. 177. 

albümarginatuf F. — FU. f. Lapoa. * 
=. aiiaAEi mu • UL 6S. Sn. 

alpitovs HL liU ZmoL 

Fil. ^m. VI. 4s. an. 

= aM^mUBa flL Iii IM. W. 

MT* h. HL IM 

= augaUius FU. &tm. HL 75. 292. 

. — aigtaUa M. HaacL 411. ^ Haj« ft.^ 4 1. «aa. 
' s «nvlatva WaW. . HL tt. Slii 

anaulicaraii NomcL pg. 61. ®Tm, 
SS auslipaa . V. Iii. L ML 

' " apicalii H. t. laUralla. 

apCara Cicada L. t. pallicaraii^ 
9ffmm <AalaflM) «Sar? » f; palMaamift 
areiiariui (AUus) ?. pallicornif. 
. 8= ar^sttara» F. — M. L 3. UL^ ÜL m 
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lmgubri$ H. 9ciN. Hi HB» SMw 

«riimisiae SchilL Cfitef» 

fyroiMtff F. 

(kmeollu F. ®im 

... auruleiiluü Schill. C^Uf f. 

= beittUti Fall.— Nomd. p.52. H. @rm. II. 13G.222. 

¥lclml«t n. Nomd. 48. ? . Mftwciatot. 
CS» kidenlilit n. Sur. ». Yl M. MB. 

sae llfaiciatiifl F. (^rm. lU. 7. m 

— FIL — F. f. ckfatm. 

s bllinetliit FIL 9m. Uh 7%. 

s bimacuUias Hornel, p. — Uig. (^rm. 

VI. 4a B03r. 

— Snli. Kenni. tlUalii. 

= binotaitti F. (Bellt. UL 77* m 

Hl. IL ?• chMidp» 
S bipuuctatuä F. UL 99.2118. 

gmttiripmmcU F. Rb. 157. äkm. 
^ krtfia Pt. Ml a — IL a. ItB. Olcm. 

— breyicolUs Mey. n. 4. t. 1. f. 4. ^eb. 

~ bmiiaipeiiait IL tt« !• a !• 2> ^l^. 

... ?calen8 L. S. N. 3nb. 

ca»ptttfia L. t. pnteatU. 

•tpHkrif F. ?• tricolor. 

... capUatQs Nom. 55. ©rm. 

— capito (GUbIcfpt Ltp.) Serf. pl.O. f* 1* (BatL 
^carceli Lep. Bne. I 

5 
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etricii H. «cm. II. IM m 

: cervinus ro. ®trn. VI. Ul, 
cbonopodii FIL 

biMMuB FU. » F. ^ Bhii. L 98t» lit. 

punctatus F. 

Mirig iatngai. Pf. dS. 21. Sm. 
chloroptarttf. 

elegantulus M. d. (M). t. 5. 2. Olnn. 

choriitni FU — Pi. 1& 21. ®nii. M. 6t. 

t 4« 

chryaaathemi Hhn. cf. decolor. 

cinctas Kol. Iii. 1. 11. 3ML 

elftfftlns L. (GloMceps) Serr. ID. 47. 26i 

ai/afc. F. FI). ^nn. 

eocclnevt M. n. 48. t. 4. f. «^9« 

eoamletef Dt SchoUg. ®iUf. 

collarifl Fll. ~ H. U. 121. 20S. 

ertami Wolff. Ons. 

eontaminatns Fll. ^tm. I. 151. 76. 
cor 4 ig er jd. Nomcl. p.6l. Hho. Q^im. IL 75. 17L 

corjioidet n. 9nn. V. J87. 
cor y Ii L. 

p4Mpe$ fl. (^rm. i. 26. l<k 

eratticornit E. ®m. UL Mu Mi 

croceipcä oi. ^(m. bm. VlIL 18. 792. 

croentatas BmU. Mor. 4. SS. & 
cnnrlpot H. r. thoraeic. 

cyllocoroides Scboltt. ®{(rf. 

daimaniii Fll. Moo. Olrm. L 2ia IM. 
danicsi Hliii. t. Irieolor» 
decolor Fll. 

ekrffUUUkemi Bhn. ^»m, I. la 4. 
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declUU Seholli. 0ilcr. 
dfcoratus Me/er v. sphegiCurm. Kosb. 
diopiii Bm. ttraU VL IW. 061. INO. 

dittingruendiit n. ®m. IV. lt. tM. 

difitus m. Tim. dq. IX. m 900. 

eklu F. — Fl. — W. r. trifii c. 
elegantolus Mey n. 60. t 5. f. 2. f. ehloropt. 
erraoi Woiff. t. coUtrii. 

•ryibroMeltt H. Cat^. III. 6w 2tl. 

erythrucephalus Noni. p. 52. ®xvn. 
erjrthrophihaimtts U. ^ecm. L 207. 106. 

•xtaofttlf Neu. Sem. 

extern us m. Um. bor. VIII. 10. Jül. 

filUnU Hbo. fiomd. p. 52. &xm. IL 80. 17& 
fateliUt M. d.80. tft. f.6. $etv. VL 00. OH. 
faHCiiventris in. Nom. ®cin. 
ferragaltt« F. * L 20«. lOi. 

filicis L. — Woiff. f. 4S. ^rm. iL 80. 172. 
itfictUit F. ?. tttr. 

riivoMacvlilia F. — Wolf. Lioa — Fi. Ol. 16. 

(ärm. UL 10. 235. 

liYOiiargiatlos v. Fliylocarii. 
— Cottt Aiittil. Soe. Bnt t. pl. 6. t S. 
fliTospartui Sahib. AcL Soc. Fenn. 1. Fase. 2. 

Siitii. 

f amaHQi F ~ FU. Bha. v. kalmii. 

fltiralii Uhu. <^rm. I. 1^7. 81. 

fraiiBi Hob. m. 81. 606. 

(ulfomacnlatus FIL (3m, VI. 66. 606. 

UL 81. 602. m. 50. 267. 
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— Tir. htLÜ. Y. iaUraiif. 
fttrcatit Qmu IV. 7». Mi 

gemellatus m. @IXSL UL 81. ^01. 

gibbicoilit {iooi. pg. 51. Qkm* 

gracilicü r nit SchulU. @ilcf. 

graslneiis F. cf. kümü. 

gftmiilt F1L 6tifc. 

gyiUahaUi Fl). Q>cm. liL 80. m 

Mmcii Hlw. f. Ikaabergi« 
kirtit Gurt (CUtsydttai) LWL 

biatrionlcm L. 

F. i»ttnL U. iL I». m 

halof ericevs Hbn, Orm. I. n". 17. 

mgnia m. VI. ttl. 

horiestU M. b.11. L2. f. 2. (Sm. 

hortulanus M. a. 52. t. 7. f. 3. ^elv. 
bttmttli Schümm. 0iUf. 
icUmtphtlAt Hfan. aamt 

infuius m. Q^tm. IV. m 381. 

gramineu* i\ ? 

lUmommrim f. ^ FIL Qkm. B. 1. Sil. liM». 
UleralU FIL m. 

»eticomiM F. — Wviff. — Brm« 

9fieQU$. & 1. m 114. 

fkivowtaeulai. tar. F«IL Scni. 

— Hb«. T. uaifisc. 
ligsbiif EhüM ?• arivitor. 

Ittcidua FU. G^cm. IIL 87. f. 313. 
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... l»tttle«lUa Mon. 

= UUtti ID. t^tm. Iii. p. l 2U7. 

_ aftcvliptaiiit B. 6. Nd. M. ». W. i.61. Okm. 
» nitrkelli H. S. €lini. IV. 

€=; mtgnicoriiis FU. {^m* LlM.Lß7. 

» «ali M. a.m t.8. ^to. 

mrginatiu Hbo. t. uDlfaiciaAus. 
= aargin^Uas F. — Brm. — US. No». — 

9enpim$ F. nr.tt — IHmi^ (Beut Ik IM. m 

[» a r <>; i n e p u u c t a t u 8 in. @rin* IU* 6IL f* Ki* 
... naU AoMi. St^t» 
= Btlanoeaphalna L 

mesüfM FIL öuiu l 155. 70. 

— Belaiioclirvs m. 9«^. VlIL |Y« i Wt. 

s Bf laxanthuB dl 2ün* boc. YIIL 18* f. 
... Mrcoptma Kcwl» 

— Scop. B. ISM. f. apiiaicaniia, 

— mtyeri Kol 74. L IL f. 26. ^duf. 
SS Binialiit H& ekw. IV. «4 «86. 

— ninor (Chlamydatai) Carl. Saiv. (FtAytOM) 

Coalae mm* Soc eui. 1. pl. 6. L ^ ^tüU 

— oi»dfiiii M. M. t. a. L ii 4litKi»* 
= DioliicuUs Fll. VLS&LäSO. 
... BOB tan aa Schill. 

B B«JlieoUr b. Vm. bot. VIIL 10. m 

= Butabilis Fll. — AI. a. — L. fu. ~- Hhn. 

ec». IL m 

:^ (HalUcoa) 9tm. U «k i m 

s Baaaatna Fall. L 153. 78. 

«eiroo^ H. L 14». 7& 
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ftigtrrtaiii wu ^tm. UL 9f. SIL 

nif^rila VI. 45. f. 001. ▼. holf>§eric. 

üigraTiiiattti C«tU. Ctiit ar. 76. 3^^^ 

BilU«s M« B. m. tat«. 4>el9. 

Duhilus HS. Pf. m. 9. Sem. 

pibvllBit L. _ IL 1 1. tS. — 9tm L 14BL74. 

palleofi T. meUnoceph. 

p«llie#riilt L. L 114. fl. 

Atiemma aplerum Scrr. 

®mi. III. ^ W. 
pailidui HS. lU. 6l.t26a 
faDlfM (Fliyl») Mryli. 

partllelus M. n. 21. t. 6. f. 3. ^^eb. 

paiatrifiii Cotta Ami. S«c £al. 3ta(* 
^itiBacaf FIK H» t. Iriptit 

pauperatuB HS. 6(rm. IV. 31. 981 

^•ragriiiaa oi. NmicI. ^enn« 

pilieoriia m. NoacL Cktni. 

piioaus U. O^rm. II. 96. 181. 

piBtiiri Fall H^n. ecm. iL 87. m 
pUflalvt m.Fi.llft. 9m. VL SK f.M^. 

pianicornia KoL .^auf. 

— «»cm. ilL M. IM. 

PoIHm mapneomu Schill« - 

praaiaua H. (>)cni. UI. 8. 

pfateaait L. — FU. L SU. IIS. 

umbellaiar. Vi. IKi. 19. 

€mip§9tru Qkm* L Sia III. 

propiDg^uvi M. <8nR. VL 
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plerfdit PtM. — Grai. fn. 10. IS» Q^xm. 

^pabicornis F. Lyg. ämiu 

fiilicarias Fall. &xm. I. 117. 62. 

pulTeruieatas Kl. — IL i^elo. 
yuctalt Zttt — * KtL 98. 6tifc 
puiictipes Dl. Nomcl. OJerm. 
panciaiaias III — M. L% ,(&m. 
ipsBctiiB tlbttttRoiti nr.lSST. potte Aatbocorii« 
pusillnt m. Noni« @rm. 
pyrrhnia m. Um. ^ 

^pudripanaMof F. E. ?• liiptticttt 
quer Ceti m. Nom. @rni. 
rat «ftitai SU t. m«laiia<aph. 
faaaoaacalalas Def • v. famgatai. 
roseri HS. (^rm. iV. m 407. 

raaaaa CIL «n». lU. YL mi. VL M. OOi. 
frnber L. Fa. €fuec 

— Nomcl. 
rabicnn^ot FIL 

LffguM rubricat. H. Qmi» L IM. 80. 

rubricain« Fli, 

Ifgui fmfntmiM & OkM. J. S8l 1& 

Hhn. T. mbicundua. 
rabrinarvis N4Mb» Qitm. 
rvfrifaBa Hl. . UL UOi Oia 

rafipaaBia FaU. «m* Vi 010. 
ralptt F. trifaac. 

ragicollia n. ®nn. III. 80. 209. 

ralilaa itiir. mtr. IV. U. 

•aliealUi M. «im. VI. 006. 
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•■ltit«r & 9m. OL 11. 

ftltians Fall« C^^ftfoia«) 6fr?. 

. lilf ia« & «Ulk Ii Itt. Sir. 

s tiDf nlvtvt 9kmu ÜL Ml Ml 

ts icrtf Iis F. & E. IM^ ««11. im. WH. 
— P. Br. ». — Vkm. tMt ^ MglAtlL 
jcalelltrif Noflk &im, 

= ^ W. Cm. IL 1«. 

s seUdoniui Fall. — ®Tm. ?L Jt. 500. 

MMiiaf BS m — Wolff. m. miilAK. 
MUcmii F. ^ M. T. libUlii Wtü. btmBi 

FIL HS. 

= •tUUtttfl HS. ^ung. iV. »iL 

— — Hayt r b. Hl LI. LI. «P^c« 

SS ffxguttaius F. ®tm. III. 77. f. 29^ 

ttiyBBetBlBBF. *-«HlMk «an. U.1I1. IW— SMi 
... tigBatBf Naai. 9cBk 

— tolitariui M. n.^. t &. f. 4. 4^9. 
BS tpkfgiftraU EataL — KoL 

Bhw ti fm L. MC. Fall. — - 

bifoiwUus Fil. F. HS. «tfll. Ul. 26&. 

BpiDolae M. nr. 2. t 1. LS« j)fi9. 

— ipiiaicorBia F. (HeUrotoma) Serr . Pi. 2. Vk (^rm. 
= aUlaUllBa F.-* Fa. M. 17.— «ob. a lM.fil& 
= striatus L. — Fi. US. 22. — U. %xm* n.lSi.219. 
... aBparcIliatBf L. Fb. ef. falfaaacBiatBS. 

SS tBlaralla m, i^Bf. IV. Wk 

= Unaceti Fll. &xm, III. 85. SW. 

sc laBtlUa Üb. %m. L IW. «L 

«E tatraaiigBia Bk 9kt^ VL MBb 
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Ikoracieit Ftli M. a. M. 1 0. L Qkau 

IkmBbergii ¥11 — Gm. üuU. 19. 

tibiffUs Nom. Srm* I. «6. 

iUinensis M. n. 88. U 6. L 1. ^tlo* 
traimmlU F. cf* tripnttal. 

tricoUr F. — Px. IKi. aO dmicua F.^H. @rni. 

L 17. 

— F« Eh. B. im ShlK Ol; 

trifasciatus F. 
fmfipeB F. 

#fotoff F. — Ps. n, 2i. tlvm* 

triguttatus L. 9m. II. 99. 183. 

IrifBsiBUtiii F. — FIl. 9nn. I. 21^ IMi 
P0$immf9€ FIl. L m III. 

iBAidicornis n. non M. Otnu IIL 8^ 99f9. 

— Ma/er n. 25. J^((9* 
IjrtDBtt F. ater* 

uinbcUa(aruni Scop. — Ps. pratensis. 

iiabraiiiis Mil (»xm. IIL 4». 206. 

ulcaUr H. 9m. HL M 1191 

ttnif asciatus F. 

««aiMStm FIL Wdf . L 48. ^ L 20a M. 

faim^. n. 8&. IM. 

Mcrpfta^vs. Ohm. II. 8& 170. 

f Ttiidillcttt RmL BT. ISMi 3tBl» 
▼«riabilit FIl. emr. IIL 117. 19L 

f irians M. n. 39. ^rm. VI. 45. 603. 

TarUof Bia Ifichi. Wlaga. Anh. 1848. fBa» Siciii. 

0 
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... Tarie^atQs Costa Cent. n. 78. ^toL 
▼«ripenmi Hffgg. t. panctulat 

= TirVtid flS. — M. II. tt. 1 4^ LI. 9m. 

= Tirgula HS. ®tm. III. 51. 

= viridalai FU. — M. n.&l. 1 7. kLiL im, 221. 

... TitelÜDUs Scholti. ^tUf. 
s; rilliptnaii HS. 0rm. UL tiS. m 

' I YiTia«f F. IL Z)a«li. 
waUlii m. No«. ®erm. 
€«t«eaol]iiit Spin. — Serr. — Ci«ex Snlf. — Witt. — * 
IdeMi F. — Fentat €«p. 
anchorago Drnr. Jos. UL pL 46. 0. 

rmülam F. iStoil. 122. eimiu 

— anranllvf Mi. Cfatck — F. Sanr. 
auranUacus Brni. 3(fia. 9t^i^f» 

— tnearBatiia Dnir. HL pL M» Si 

nigtipeM F. — 

2nb ac 

Bilpripaa Soli. Gaach. 

punctum F. 

eorraiioi Le Gmü» Uet. 

Catamiarv s Serv. v. Pirates. 
CataaUx Spin. — < SarT. — Dali. 

... mmcrm$pi» Fart. DaL pl. ». ~ Sfia. 
CaiapUUuM Spill. — Coit t. Monanthia cost. 
Oaioiigtmm Sart. ?• PlalyAOtoa Oplomui. 
Cailra Satr. — FatttaliM Waatr* ^ Aiafw Bm. a. 

s chiroptera n. V. 78. &2S. 

•armciaa 6ar?. pL S. t & VbiHp- 

s vUaralt wl IV. IM. 461. 
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•rrvcota Witftv* ZooL Joirn. ^ IS» f . T.* 

i peregrinator L. Hui« Ulf* SlU)* 

ClMMiroeom Kol. v. Enepiops. 
Ctphaloelen s Diif. — Senr. 

ScbiödU iü Kroyer nttturii. Ttdi. IV. m 

iafowii SoK in« litt 7. AmUjotlie. 
c= histerotdes Üuf. Ann. soc. III. pl. 5. 6. — Cjdo. 

•cak. h\ ^tep. VIL m t. m 

... ••lotoDthoidtt ScUftdt 3tl^. Of. 

(»carabaeoides Rimb. f. bisteroid. 
Ctphaloplitttf White. 

Drypt&e0pkmim$ WUtt. 
... australis Dail. !R(Ul^oU» 
... p«rtyi Kol« Xr. UI» 90. f 
C«f ••copvt Haiiidk. kb p. Ml. 

... mftrgiiiatus ^art)e emec Hydrometr. 
CaraUcarU WlüU Enio«. — Dali. — PlataapU Wiüv. 
Itieephalaa Whitt. Waitw. — tat — Tram. IV. 

pl. la f. 1. mftaii. 

Car%«a Hliii. ^ im. t. Mictit, wüö^tt 9lümt äUiu 
fkhieortii§ Hbn. ¥. Mlct. tatbtoi. 
phyUoenemis Erm. f. Spathophora. 
M w^ f t mit Erai. t. Fiasogaatar. 
Cafcatnaliia Sar. IX. tt. — 

... asiaticiis Ser?. 3<M^* 
Cfr««liiliia DalL Fadiana. 
Cethera Ear?. 

— f ariala Ser?. pL IS. 4. 6eiirp. 
CAtfaraao«« Caato f. GhafaaaM. 

Chariesterus Lap. ^ 6ar?« Bm. ISt VIL pg. S. 
L SU. C. D. 
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• albifentris Brau 9Uu 
... bi€alar Chriff. ante. K« 4» 

• carmelita Brni. ©iettO, & 
cruciger F. K< (Lyg. fttolL 

fBei Sarr. al6 Machtoi, wo^n iDa^i|i^iiii(U| nt^ imi^ 

mt Ztun ^ucm* ^^ocen. 

fafcialnf Bnik BijL 
gracUif Lap. pl. 5S. 0. ^ Stnr. pL4. t. dar 
marfinalis Bm. ^cp. 

s noaaliit Bn. jRtr» VIL & 6BL 

apinoavs Bm. $5rf. 

... Texillaris Brm. fj^^, 

Chalrochalt Hop. Lton. Thräna. XTDL p* MS. 

... assamensis. X{|aili. 
Cliaiochirtta Spin. 6«^r« Mag« * EaT. p. 

... alroi Erieba. Bar. 181^ pgf. lOL Sana. 
Chiroeheia Fieb. ?, Cheiroclifl«. 
ChUaioaaria Brau — Onn. — San. 

GMoe^fk Hlin. y. 96. 

ap i€aii0 Gm. Bif; V. 2& — 

SB caaavaiSm. to.ni. V. 2a IM. 

= impreasus F. Hop. — UI. 24. Sift. V. 27. 
Chlamifdatus CnrL ?. Capiui aunar« 
Chlprocaria SpUu ~ a. VIL 4Bl 

TA elf Hin Ser?. 
= conplanaUs Guir. Goq. pl. 8. f. IS. 
im Spin. 

deplanalui n. VL ea tSB. S3ti. 

rafiapinma Hill. 9ltr. 
Chaaroanria Dali. 

Cßli%44a ti fachycoru 
TUgra Barr. F. 
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= ittlicns. 

Pückgc QiBu — Silk au IB. 407. 

&rmßt. Gm. — SM. €iubafr. 
... pagaitus F. — Don. SouU^ pL 8. f. ^ — * 

(7«^. Coq. pL 11. U & 

itf^ol. pl 11. f. 4. • g^cubofr. 

... Ttriegatufl Dill. S^u^iott. 
GhotroBMatm Sirr* 

... farinosus Serr. pl. 4. f. 4. ©ctiegal» 
Cli^arycjd&aa White G^aj. Btiaa S. 472. IkiOtf. Ber. 
18». pg. lU. 

... foYcoltttus. (ä>eorgö. <öunb. 

CktBirocara. 

... faliaet • 4*0rb. Voy. Ibn* ni* 

CJioroionia Curt — Serr. 

= achiliiogii Scimui. Clior* anmiinia CwL . &xnL 

IV. 7C 4M. 

Ckry s 0 CO r is Ulm. (^alliiiea. 
Ci««4« aptara L. ?. Capsoi. 
CUarla Sarr. 

... flara Serv. pl. 12. t Id. Qaip. 

= f Iriaiiiat n. ^m. m. VL IM» eoa. 

Cüibva Hbn Bm. — Sa??« L tn. 

= prodactuü U. I. S4. 2S. 

f araicaUir l«af. t. Tiaradaa. 
Cinax L. — F. W. — III. i.7ö. B— D. — IX. t.m 
E. — K. 

aUalia L. Ik. Flalfgaatar« 

abatiloB KoM. cf. Corii. 
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actnthtrif C» et T«llB«t. 

— Sulz. Gesch. V. Pygodcs. 
mmMm Th«ab. Tkjmcor. fMf. 
acuminatuB L. fn. Aflli« 
tCM 1)0^* Ltmnobalof. 
adfperftt F. E. Featal. 
tegyplicus L. t. Pyrrhoeailf- 
Mtu Sfitf. T. f enUt ptrUtuiB, 
■emi Pvnltt 
aetbiops F. E. S. Cydna». 
«•^ocÜilia ftctp* f. CapMM. 
•f atbimii. W. — F. t. AaithfMM. 

a^gresj^Of F. R. Pcntal. 

•gttia Scop. Sehr. ?. SUnociph. iiug. 
albkollii F. Loia. 

albipes F. R. 15. v. Pentat. sphacaL 

— F. E. 144. f. FenUt. gMMia. 
albofasdatas De^. t.Si- f. 11» 
albaii&aaiiM F. Wolff. v. Ancymoma. 
illoMri^w F. R. m. f. CyiAia. 

albopunclalus Dej:« T. Arfvitei« 
aliaDalua F. R. t. PenUt. 
anioatt L. w. FaacuU ptien. 
alpiaus Scüjj. car?». v. Saida, mllal* 
anchmgo F. E. S. t. Süretnis diaai* 
•ndraaa L. et Stlratrat. 
aDDulatus L. fo. ?. Harpact. 

— 8«la. Qaaeii. t. Harpactor cmaaUu. 
aaaaliM F. B. S. Sphaaratofii. 
apicaÜB m. ?. Peotat. 

appandictaa VtlL Tia^a pyri« 
aptcrua L. ?• Fyrriiacar. 



m 



inU Ir. T. Kdeati« i 
aresalat f. B. S. Packf ««r. 

arenarius L. fn. ?. Pachym. 

•rfit. Dran t. SfliMiViorii. 

-^f.lLB. T. Fachf ^ 

armatas F. IL FeoiaU 

•ttr L» Id. t« Capf • 

•lMMri«t F. R* cf. Ptnttt 

isrtntitcus Suis. CaUuMAtk* 

iwutiu F. fi. Sab. — ?. CitMiallM. 

auriealttna D«^. t. Syromut marg. 

aiisUUcus Sehr. SucjgiiaU mir. 

MVtu F. R. cL Peitat 

baccamm L. fa. — F. t. Pentat. 

baUtAtua L.— Drnr. L ^143^ %m. m(. DiiiUic^t f mt 

VtiirofceCi^ mit faCf^ii i^inttrMinn. 
beryllinus L. — Wolff. lud«! ISO« et ilcma ciuto». 
baryUaa F. iL ?. UnUU 
kalalaa L. fa* ? « Aradoa, 

— Dag. y. Acaoiho8. gria. 
Ucolor L in. ? . Cy^aiii. 
MaM L. fo. ?. JaOa. 

— Snli. Kennz. cf. Arcantkoi. bteoiorrlu 
bigafclataa F. £. S, t. Cjinoa. 

^ L. Platymeris. 

bimaciiUtus Suis. Kenns. L 11. f. 7F« T* Capi. tibialia. 

biaalatai F. t. PanUt 

biocnlalus F. R. cf. Pentat 

bipnacUtiia L» Maa. Uir. ?. PtaUL 

blpaalalalaa L — * Dag; t* Laplaicalia baiMiilMfl. 

— P. R. 19. T. FenUt. ypsiloa* 
bi^tMaai ß. % Pa^apa. 
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hiifiBHs Ptns. r. Sutn^ ai«. 
iMctt f « B. & f . ffeclf Mr. 

branderi L. f 

bramAnift F. &. & n Ammm. 
cdcantat L. fn. r. äh^ima. 

— Soll. KeoDx. f. Cjdfitt« trUUi. 
cakot L. cL Gift. 

» F. t. et P«iteL 

calidtt» F. R. cf. Peiit^ 

ctr^MHirf«« BMib ficbymr. «AN. 

€«rdui L. fa« — Oeg. t. Tiagu* 
caiioAtw. IHw. PriMMiM itir. 
cmüti P. R. P«iit«i. 
Mtona Urur. ?. Platynojp^ 
ctriitlit F. I. 8. V. FMCüli. 
cfrvuB F. E. S. w. Kdessa. 
chiatmiA Ilib. r. leimaL 
. cilUUt EftriB. Bill 4* I. d« Mmc 1814 

IL 3^. ^ujf. m. 

— F. a. Tii. €yda. I 
cIbcIii f. R. f. Rkaphig. 
cinoamomea ?. Feiital, 
dtntaa JU t. Capi. 
diTieonif L. In. TIa|^. 
dafiger Gfes* Drur. cf. LapUeork. 
djptfttu — !• I 
cdarctaHit Podope. Uspin. 
caeivbi F. R. Fentat. 
«amlMa L. hu t. Amt. 

colÜDUs Scop. Y. Pachym. pinl, 

calUria F. R« t. Aonlliaa. äaaaaUg. 
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Mlkrif L. N. T. SjCiiM ' 

€olmt«t KL Sfnb. FM*f. 

iMiprefiipes Drnr. t. Metopoiiu. 

cmlcie cf. Cyna ÜifwL 

conspicillaris Drnr. Hammatoc. 

€9B?frgeDB B. f. FenUt. 

corttcalit L. fo. Aniu. 

corticatas Soli. Geich, t. Floet« 

ctrjii Ifc fn. Capa. 

aaalaliia F. & 8. t. Earygaata 

cragsicornis L. fn. Comiia. 

amttor f« af; Ftilat. 

criVn» F« £• S. Brtchjitbtt. 

criaUltti L. Iknr» &iia. — PriMialM. 

cTOCtw L. Capa» 

cruciatus L. — W. ßeatat. 

oraaniiu f. y, Edeaaa. 

cm nb. Phyaothjnch. 

cnciiUatus L. cf. EurygaaUr maiiruff. 

o^cifamla Dag. ?• Qarrla «tat 

CMlator F* et PaBlal. 

Cüloi F. Arlna« 

teM F. T* Flaaoatamw laMnUi 

debellator F. t. Pantat 

decrepUuf F. E. S* ?• Micia errat 

^Urttar F. ▼« Pmiija. 

dentalor F. — W. t* Halys, 

dattlataa Gli. — Dag. L. äMMM, baavag. 

tottcilibBa 8c«p. MMia. 

— Wolft ?. Coreus pilicor«. 

iapiaaahia «l t* Faatat. 

iaplama m FanteL 
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4«tfoiitiiiiii F. IL S. T. TVicgBggoai 
iMiiitii Alf. w. tmm> 
M ipi ti i li i P. T. tmdL baabk 

JiscoideiiB F. et PcsUt 
ifau lt r W. Pcatat 
difpar F. B. S. ?. fastae. 
diMiiUi« P. — W. 1. Ffatok. 

^oiobratus L. Xa. Sclir. t. L<^ti«. 
diwlMlM Sctf. — W. ?. IvfiMM tet 
drmtf L. Hrn. Mt. Otgck «. taldt 
diMif Se^. T. Cjdiisf alboMTfiatU, 
Hrnnm JL bL W. w. Jallt. 
•liHif F. cf. Fent. 
elector F. cf. Fodltiu luridiu 
— •ritaM P* cf. pMtat 

equet F. E. S. Galottkt. 
•^itflrif. Ii. «. Ljf* 

— M«. Dir« Y. Ljg. 

eroius L. S. Ff. n. 19. ShU. U 11. L7L ?. ftyrtii. 
emticsa L. v* IfWi. 
•Tfifli CkM« Ib. PfBlii 

— Hhn« T. F«aUi aigckonie. 
trjttnFii 

eiiBthemiUcaa Scop. t* fitctiUi. 
faliiiii L. Fi«^a»r. 

— WM ?• Ptcfcyc fillria« 
familiArU Ross. ?. Lyg. f«i|aal» 
ffMcUtat F. et PMitoL 
fMMnpaaclBtw W«lt Iftl; % 4bpiM^ 
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iRfiiiaUr F. f. 8Mmt<a> 

ftimgiBeus L. S. ?• Pi€b|mflii 

ÜMttfii L» W« T« Bufiilm« 

flicb L in. V. Caps. 

fcifcriitii r. V. Ftatat. 

IftfMcm F. fi Fntak 

flaTicinetof a« v. Oclii«fWk 

lAfktlL Dnv. T. Losa. 

IcfMHIf Fil. Bkaphigw wmm. 

flaTO-qaadrimtcuUi«» De^. t. Caj^iuf. 

iattomts F. B. 1». W«ti. v. «fMu. . 

aafip«i F. B. & B^rUMlfk. 

lilUaiiM L. ?4 > H i t fc 

friBchii L. y. Earygastar Mir« 
folm Dag. t Mi t «2. — I 
ftjifi— wi L. fo. OiiüliiHl 

fiÜTO 11 ig er Deg. L 34. f. 21. »I 
tehifts Dtf • cCt Cnanodiia. 
— Scof . Ci^* I tfimi 
teabria F. cf. Peniat 
ftmliitM W, f » Caff fi ii rti th. 
todfcr F. T. CotUglMM. 

W. ?. CoelogL MMii. 
teda Dfw. t. HttMMiMtraa» 
fufcai Geoff. Svryfaat mir. 
giUI W. V. pgacatita. 

gdlM M«1L W. 8t. T. äaUkmr. 

gallaruffl ulmi v. Afithoc. MAmlii Dig* 
gaMM F. T. UhUU 



gtsella F. E. S. t. Hypoiyt: >• • • 
StnkdilM F. S. B. w. g4üia. < • 
goiifta« Scop. €af9i dfmul. • 
geographicuB F. t. Fentat 
gUdiator F. W. ?. Atttli«. 

— F. 50. jaculator. 
gUucaacens F. dL f anUt • 
glfvcu F. B. 8. T. Eiaati. 
globus F. E. S. T. Coptogooia. 
gothkiM L. In« T. Capa* 
griMiaava ?• et fmM, 
grammicuf L. W. Odanlotiratta. 
giifia F. cl. Panüt • 

griaa« L. fo. ▼. Aamtliosoma intarattnci. 

— W. ?• Ahaphig punctipamiia. 
griaaia nlgropoBct t. Fast pariat. 
f ronovii L. S. N. — ? 

groaaipaa abiatia Dag. FiaiygVMiar. 
grylloMaa L. OpMMln. 
guiDeensiB L. v. Platymerii. 
gattaUu F. cf. ErtkaaiM. 
iMaMgaatar Sclir. t. AmiIIm* 
luanaticui o. y. Loxa. 
liaaniorrboUalia L. fti. Amtloa. 
kataarrbona L. Leptoseelia. 
liaalator F. ?. Frooxya. 
liam F. all Amlita. 

hirundiiiis m. 
hUUio F. T. FaAtoU 

— S. V. 1% 

hitilriuuicu!» L. v. (japs. 

Iiortanul L. W. IM. t. Miiia. 



ilotttJiUliM h\ 1. filurirgiiier. 
kylrUns Scop. t. Pirtttt MMm. 

ictencus L. v. Pentat. 
iUwtrit f . & V. 
imptrialis F. E. S. t. CalUphara. 
uipreaaiu €0%. t. f antat 
iMmilu Brw. W. f. GitateliÜb. . 
incisus m. ?. Macfopygiom. 
iMÜftia £riclia. ArcL VlIL p. 
Mm L. t. NtfliaWp«a. 
iDteriptns F. t. Pentat 
iBtantiiclM Ii. lib fw AMÜMt. . 
iniMtau W. Fo4opa. 
ira€«ad«0 Sc«p* t« Maipact craant 
Intal F« T. Pratat 

irroratuä F. £. S. v. rächte« 
iMTÜ F* cf. Faiitat 
ittliMt Rm. t. PpnlM«» ' 
jacuUtor F. T. Arfeiitti gUdlator. 
Juni F* £• & Aip«if«pM. 
jtfiKiaii Tli¥* W« lt. fbiftrab 
jacoBdus KK Symb. PaoUt 
juictia Scap. Alydii. 
juniperinus L. fn. F. >. Teilt 
kiimii L. flu T. Capa. 
UnNtiftM L. L. cf« Lypf. 
laciuiatua Vill. ?. Pbyllomorpha. 
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Ueint f, T. PeoUt. 

httMM L ?• Caps. teiHM. 

Umtim» F. OiloiitoflcflU. 
= UeUUriif L. fk. MH ti M. lü It.m 

AcwiMa F. — W«lff. ~ ini. ^ i«m fnc 
Ii &^ Le GttüL Em; mL et f tlUt 

lrae»|rrammus L. W. 89. t. Ancrrotoma. 
lt«C4NMlts L. W. WSL V. CydiHU. 
migtrii F« B« ft» T* CiiiiglMi iteilfi 

limbatvf F. t. Ptntat. 

ÜMft ML ftjTB. T. f99UL 

— Sih keQiii. ▼.^«rnr. MiiriiK 
ÜMoii L» JNf « T. LirgM. ^ 

— Ml. Stack fw LiMiWit. 

— F. B. S. T. Facbye. 
lillaffalb L Ii. t. SiMi. 
Utara F» I* 8* T« CMMlüiittc« 
UlanUf F. W. 14. Acmthtaattiu 

— L. cf. TriehoictUa« 

latent F. E. S. W. m T. f tatat * 
liMk F. cC Evrydnt« 
Iwidas F. Podisus. 
IjlüM Coq« f. Cnalngiaaaa 

IjWK W. T. FMlUt 

— PaDs. f, Pentat. aphic 
Mctatta F. f. Cyabfb 
«icda F« cf. HypoxjrtI 
BAOilttia F. (L Ptatal. 
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— Ib. djitattl. 

naritifflus Scop, ?. PickyiMtr* kietul 
Mt Am. t. <ai|a 
Mavnif L. fa. Gorygti 
atditabundas F. ?• Mimt> 
tgtw yä al M Rom. 7. OpktMib ribip. 
melacantbus F. cf. Pentat. 
MliMCtfkahM L cf. Capt. 
ttwffplanM Saapb — • Atw tt* Capi^ 
Ailiaria Kl. Syab. f. FoAlal. 
«iiiteia Aaaa* Ljg. 
»iBiitai L. fo. inflioaar. 
flditiu F. T. EdMM I. IL 
Mia L. Ib. W. C|pteifc 

mucorcuä F. E. S. ?. Erthesiiia. 

MiltipuMlataa Tbb. ?• iphiafac. japlii» 

mHiapinaa» De^. t «k C la 11. Hmi. 

moflci Sehr. ?. Ting. 

mtaMlk L. fb. f. Cbp^ 

■yapa F. i. IhlijMli. 

aanvf Cutktai iXeg. t* i tf. — I 

Mfladaa Raaa. cL Mvffr 

ntnonifii L. fn. Aatkomis. 

narraaiia Cjrill. ? • Aacjaaaafli^ 

flatpu Catia« aaplMk 
nigellae F. T. Triganotoina* 
ilgaff I7#a^« f 
-» apiaipaa Hagi» CpisHi 
oigricorDM F. W. ?. Peatet. 
lifiiiMa r. aC» Mü. 
■igripet F. W. T. CaUcaaUi. 




■igilitiii f. d FMtet 

nifritt F. E. S. t. Cyiioui. 

■i gw p wit i t it 1hg. t Mw t IL 

oiliduloideä VW t. CorMMitf* 

mM^ L. t. fiiiin. 

mibiiiu F. T. Agoaoic* 

»diUliu F. Lyg. argus. 
Mdht caacri 1hg. t M. t M. -^1 
oUrtctvi L. fik — F. Eurjd. 
•mataf W. 15. Swydem« 

pabttlinuf L. fn. t. Capsus. 

•vvp« vapu wTani* 
pagaft«0 F. d 8mIA 
pallipes F. T. Tbyreocorii. 
pai4ma Sc^f. — VilL ?• Lff. «Mili 
papflitM F« — Unrn W. Tmitit* 
pirtdoxuf Sparrm. ?. ftphricua. 
piitügiliwi F. FiMiiM^ 
ptrtgviiator t. gam M» * 
— Ssh. Gfsch. T. Diaidiw 
pwiltor F. et FMtat 
pi> lalu F. T. PfDtat 
^ W. IM. T. Fast inalaAactpli. 

pertpicuuü Brm. PenUt. sexpufict. 

paliti la Chuii. RaT.i > 
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fhjUopui L. T. Aiiiftt|ii£« . '* 

— Dnir. T. Leptüscel. creoulat. , 

j^cat F. & ^ 

fiai L Iii. ?• FMifc|ü, . . ^ • . < 

paecilua Kl. r. Pentat. . ■■ ... ... 

porpbyropUraa L FtiM* oigriomi; < • 

praaiiiiu X«» fo. t. F«>UU 

pratMiit iL Hl« f • Q^f9i, . 

pngillator F. ¥. Fwtil» « ' » , . 

pngoai f. V. Faul« 

9«Bttatof«ttalu Bjm* In> : 

fumMm U te. v. Arm. 

piilictilm F. E. S. T. Edeaa. | ^ * , 

podM tlbtti EMii AalhM» 

punicus L. cf. Pentat« , 

puffiirtipeiinia |]Id§. ^ IMU f. Fqrt> atlilk 

pupamÜBtalM Eoti. ?• 04Mil«9ai^ ■ • . 

pustuUtus i)eg. t. f. 2. — cl. PaAmoMi.^ 

pjrrrliMMiu «. ?• Ftnto^ mUt ..i - 

^ladritamiac«!. Dag. Cap«. . « 

«juadrüioeatiifl Sehr,? , ; « . < 

^■•IrfpMtilat F. ft Ftalit > a 

quadriapuiofl. L. — Da^« Zibfa 

. titfCtti F. «cf. Fiftüt 
ragaUa F. £. t. CaUiykif«. 

reticnlaria F. Gea. dab. 

rliamWa k — -Am* t* V«dw. /|aa4b 



ripiriai Scop. Miris doltbnt 

linlirMi f . ^ Rm» Villa. 

nlnJfl In fik t* flMii^ijFW. 

roftiMMciilitiii D«g. Ciff. licniftUtf. 

iMlMl«! L. i a i pl ift Mpk 

rabroUlteituf Urg. t. S#. f. 16. r. AbumcaIU. 

nUM F. E. S. f. £d6Mit. 

tilir L. fli, Oqpi. II 

nbroftfciitiit Def|^. t. 35. f. 12. ?. Coaorbtaiit. 

miMUii L. Mm. lUr. d. Mr*lnM. 

niitmif F. d. Aipongopm 

rufipef L. fo. — W. 9. t. FeotaU 

iiiMtffiMlii Dtg. k Ml L & 4 ii Eaphig^lir. 

ragom L. 

mMImm Fi & 8plbfl9PM^ 

miius F. cf. P««lii. ttlrtitigaa. 

MtW Ii« T» FIMIb 

MftRk Vi d» VisIbI* 
•dUtorioi L. fin. T. itUi. 

itturaiDUi Roh. t. Pack^^ffl. 
aantttia L. f • Lpf • 
itaiar 

scapba F. t. £aopiopt. ' 

■iatafcanMH ^ la. F. ?• C i itaan ia i> 

Ikaait l^aBa. Äaltellb ^^pl(B. 

gUbiii. 

achaiail F« B« & t. Caasa^ftllaai * 

acarpia 1hg. W. A f. fkfmtU. 



Digitized by Googl« 



n«lli?ii L» Capsuit 
•MupuDcUius F. T. GraphoiMiai^ 
MMfikadi F. cfc SmHIL t 

Mrratns L. Miu^M» 

— F. apec Mqu. cf. C i tp n» 
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... IftTf ftlif litb. p. 10. , . Xm. ^ 

^. UaBiTtrta » ^ Jlik |L ML • flKVr hl 

... triang^nUris Gaer. -««^ 9hlg^ 
= MBd«laU Coit ätüf^ OL M. Mft. 
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SS lobalüs ( Campt.) Burm. duba. VI. 17. 

nibronacaUtaa (Gvlena) Sarv. pU 12. I. ?. bi- 
•Mt. 

3C faiiclns F. — (Crinoc.) Serv. ßai^. VI. 21. W7. 

•Cibfator F. — Bm. v. Acaotliocaria* . , 
c= actlripea (CriMrO et gryUoi«M. VL 1& iYi. 

3nb. or. 

— apinoaun Strv. (Ciaptiaflli.) pl. 4 f. 6. filolL 

s tibiaii» m. (CrinocerO Secv. CO VI. Sl. 576. 
as IrigvtttUf m. Suk Vi. 8B. «M. 

'i*- triaiti Part. del. t. M. f. % (Memor.) « Stf. 
a iabercttUtua m. (Canpilich«) Stcr» 

%m. ¥1. U. MB. 

Cr yptos temm a in. 

SS aiUnuM a. HUdü. Ina. m.ll» (iicm. 
Gtipicoaa DalL 

^^Aoeorii Bridb. Aich« — Uop. 
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— f tttialt BaIL fl. 1«. f. 

. ... f«lT«tfeBt Dali. 
iacaatpUia ML 
f «Ukr« ML 
••• r 0 f 1 Hop. 
... UtaUU ML 
Il^#r«cic« Itpi 

Irfttt Ericlif. Ar€li.i 

... Tlrt^ctai ML 

Cfclagaiter Wttlv. 

pilU4tta Waalv. ßat Tr. U. pL S. t C 
Cf cUpalfa Bm% — Diaite. «. Atpon^pw Im» — 
Tasatfaiaa. £nr. — S4fssj F. 

vs iap rttaicarili ». IV. Si^ t 4ia 3»^ tc 

■B aacUsa P.~- «lai. LIM. UL iS9&. — ms- 
taMlia Frrf. Bcf: 
ai^rof ioiacaa faiic pL 7# f. 4. 

«Mar WL IV. M. 411. ttcftoft 

B abfrura Lcp. Eac 

dtaiBiii flaf. Aapoiig. D^nb. 

4V« 9k, 4ML 3«t» 9t<L 



... aiccifalia flop. MI. 
€j4Ma R 

~ ibvtiioicus ffi. 

„. «aikUpi F. 



OL m ItN^ 2iboft. 



s ftfliiis » — BMI. m4ia 
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Sehinis Serr. Fx. 20. — Wolff. f. m. 

ftUtMtrgin^lUt F* ^ P/. II. SS. 

dttbint Seop. ctro. _ W^Iff^ QU iUm. L 19L 

sa 

Mint. Strn DalL Ocm* 

«iboooUiua Dali. (Sehir.) bor» 

•«•tralit Bricht. Arcb. VlIL K p. 275. TlufhU 
bicoUr L. — SlolL 2?J^.t-,Fv36 »2. 11. (Sehir.) 

DaU. — TrilMitgai Str?. , tß^Xf^t^ht Jf». 
bifoTeolalnsiB. ^taL 
biguttatuB L. — FU. — Dali (iSehinu) faoi« 

aS. 1«. Tritmtgaa Sarr., ^.^^ // . 

binaiaimiiop. - DaU^^Wfi^Jl. , .a,ul ^^^^^ 
kraTipanaia F. ^ a.li>^- 

hrunneus F. — DUcbl. loi. ^6. 21^ gttftt. 

brasAipejinii F« ^n^Cf» 
«apicola Hdp. ^ r,. , ^ fiH.i - 
castaneus Seri. Cyrloiaeiius Sttf, 

P»- 8. t >. ~<,#^,^.,., . 

Äfr! 

circuoiciuctua B. — Diaac^iaf S«rv. 

<Sapv II. 116. in. 

Miia Seop» ~ Wolf. Hh«.. DalL alboaur- 

gioell. 

alaagaUi n. V. iiü, ^itag» 

ftaioralis m. Y. ÜB. 548. ^ung. 

fimbriattti Ibb. t. S. f. 61. Hall. (DUaeg.) — et- 
il» 
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•Uli« fttidM Mkjm. ^ m t 1. CftMt* 

flatkornit Eln'. f. ni^riU. 

flaficvraU f.^ftnU. %L — W«li. — pkirt« 
IfiftvffVff Kt. (froloboiici) ^m. 

fcilwutw KL 9Ara« t. tctiitpii 

i odic u s Hop. 

ioUmedlns W. ?. Peaur. nrglecL 

Uripif Ef. 3a». 

Ugeni W. 180. ?. Pfnlat. 
Ivnatiu Lim. t. Peulit 
mcdalw W. 181. r. PtnUl. 

nielalcucuf Thl. — Sehir. Dtll. 
aeUuMcpkaltu f. f. PenUL 
MtliBopt«r«i Snv n. 

morio L. — F. — Funi. 32. 15. - Wolff 6#. — 
al|rilM Hka. 1. 87. (Sthiraa Dali.) ^cm. 
»tabilia Pcrt t. SS. t a St|: 
Btnut ». Dticbl. lot. 126. 24. ipung. 
aaf ilaniU Hap« 

Bi^ar (Adriaa Sarr.) 3«*« 

Big riet OS Hop. ^^P* 
iilgrtta F. ?• flaflcaraia. 

■ 

— Hhn. t. BMMrIa. 

^ Bi. Dtschl. Inf. 126. 23. 

laTicamia. H. I. llt. 80l 9tm. 
natatus Schill, irb. d. Scbl. Gei. 1843. 8. 140. 
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... obscnrns Hop. ddp. 
= oTatof. in. V. 96. &45. ^ung. 

perlatas F. citirt ^iixiertei 2(rten (Pant u. Woiff.) 
... piceus Hop. 2(uflr(« 
... picipei Fll. (non HhD.) 

(Cyrtoroenus Sfrr. — Aelhus DalL) &tm* 
— Hhn. T. flavicornis ^flK.-.fir. 
— pilosuluf Kl. Symb. I. 43. ^ 2iU%anbu 

s pilosus ID. DUchl. Im. 126. 22. Sur. m. 
... rugifrons m. V. 97. 547. Zm* dq. 

...aaoguinicolliaF. ' Sänger, 

s sanguino Untut m. TL^t. IX. S05. 100&. 

acarabaeoidei F. t. Cephalocteuf. . n*»*'! 

... tapulchralit Brichi. Arcb. VIH. L p. 27& Zix^tU 
... lerripes Guild. Hop. j,,,^^ ,r.ß^.^^ ^»"^ 

... aexmaculatus Ramb. Andal. — Dali. (Sebir.) ^ifp. 

Tritomegas Ser?. 
... aignatipea m. 3nb* or»? 

apioipea Sehr. trUtia. 
... — F. I. ^fr. 

... aubferrugineaa Hop. ,^ ®t. SSinc . 

tristis F. ^ Pi. 82. Ift f. BrarhypelU. 
umbramlosui. F. t. Diicocfpbalt. 
umbrtouB Fall. Mon. t. Sciocori?. 
... fariana F. 
C^Ueeorit ^ Cyllocorii Hhn. Capsui. 
Cyuibidtts Spin. Tiarodea. 
Cynbua Hhn. t. Cimbna. • 

Cymodema Spin. — Serr. ^^.^ ,ny4 a 

... tabida Spin. * ^ - c ^ 

Cyanna Hhn. — Brn. — Ser?. — m. 
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Lygatvi ni. 
B«terogMtf r Sclilli. 

Heoettaris et Artheneis Spio. 

L t 12. — DL F. m 

... binotatm Gm. Silb. Cop. 
a= cUf icalua Fll. <^U(. L 77. 

eyaoidtf Spin, cf« ericae« 
... aipus Gim. Sllb. (5ftp. 
crica« ScbflL DUciil. iai. ISft. 1& (^^m* 
pUttdIeotor flbn. flkm. L IT. 4Sk 

— halophilug Grin. Costa Cent. o. 144. €ut. 
helf elicQ« n« 4^ 
hUpavIcvi Spin. «Wh 

r= h^rcanicua Kol. t 10. f. 20. «au!. IX. m 9fö. 
^ Jteoba^a« Scbiy. OiUf. 

— latieept Cttrt V^lt 
«rigani Kolli Ji^u^- 

... fpatiolalm Gm. in SUb. 

= p u n c Ii p e II u i • m. Bnr. m. IV. 75. üi- 

» roaadae Panr. 40. 20. ^t. 
' « reiicttlalua m. Cur. i». IV. 97« M. 

— saiurejae Kol. t. 10. f. 20. ^auf. 

— tanacionia Sehill« — DUcbL int. 13d. 14. 9m> 
... tpiBolaa Caat UN* 

tbvmi Wolff. — Dtscbl. Ina 13(>. 18. 

i CiB. conicaa L. 0ia*> 
Cyptocoria Brot. 

Undit F. — Grai. 6a». il. 1006. 

CfrtOManaa Scvr. — CSpinaia F. 
BOQ dif. a geu. Cydoui. 
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... cattaneuf Serr. t Tim» fpt 

... grosfui Dail. Golumb* 

... mirabilis PerL del. f. 31. 6. 

motabilis Pert. S9tf. 

... teter Spin. S9tf. 
Dal a der Ser?. 

— acuti Costa Ser?. pl. 4. f. 7. S3oriu 

m», rotundicosta Serv. 2(at)» 
Dalcantha Ser?. 

... dilatata Ser?. (5ilt)et» 
Dalpada Ser?. — Dali. — Halys F. — m. 

... affinis Dali. i 

... aspersa Ser?. 

... clavata F. — Dali. — conciona Hop. 
... nigricollis Hop. — Dali. — obicura Hop. 
... oculata F. — Dali. 
... iriinacalata Hop. 
... ?aria Dali. 



Dilinb. 
Dflinb. 
Djlinb. 
Wl' 3at). 

eubet. 



r= Tersicolor m. .. Dftinb. V. 76. 520. 

D a 1 8 i r a Ser?. 

... affinis Ser?. Gap. 
= albi?ittis m. (Pbylloceph.) Gap. VU. QU. f. 787. 
... marginata Ser?. üWanila. 
cf. Diodesta el glandulosa Wolff. — irrorata Hope. 
— strigosa KI. — Brm. 
Dirbanus Ser?. ?. Eoagoras. 
Dasyoas Brm. oliro. ?. Spartoceras. 
Derephysia Spio. — Fieb. 

aogusticollis id. ?. Monanih.' 

crispata m. ?. Monanth. f|^,|i lUaav^ L 
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•« erlsUU Pi. Ml m t IM J— L. - m, 
p« 100. t. a r. 28-^. ecnn. 
» Uliae«« FiU. — Pt. 11& M t 1» B. m. 
M. !f. — Flefc. p. 90. r. 8. f. Äa-2r. Ofc«. 
grtcilit m. r. MonaiiUi. 
rrtkdatt m. ?. MoBanÜi. 
Oerepteryx White. — Ser?. p. IXXI. 

... grayii WUU Tram. HL p. Ut 9fpaL 
kardwickil IM. STiptL 
Deroploa Wstw. — Serv. — Dali. 

... parva Watir. Z4»oL imn. V. t 2t. f. Ol Vairf. 
BUdor Part. ~ StrT. — lyy. F. 

ulfiMoxce^ Serv. — Brni. — ». t. 91. A— B. 

« altlva irai. ij)^ej:. Vi. 53. 611 

ftmorahis W. 189^ 0^1. 
«mreia Bm. t. PataWpi. 
m liliDeatns F. — Brm. — m. IV. 60. 274. 

elfgaiu Fcrt. — latifolia Sar?. Mwf;. 0rf: 
aaapraaaipaa Bm. t. Matapodti. 

... c 0 n c ü 1 0 r m. (^ap, VL ^ 

flal» F. — &talL CML — Brai. r. PMlopa. 

Ü9gwu Perl. T. bitin. 

fenoratiu W. 169. cL aiatus. 

foiiaceva F. — Mi. 201. Xm. «u 

latifbrhw 6t^. May. t. bilin. 
... paganufl Um» Mi, 

amtaa t. Matafofaa. 
Bicaraeus Dali. 

... ieucostigma DalL ^ata* 
— MaUcanlliva BilL pl a f. 1. Htm). 
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IHploxf/i Serr. 
... teiUipfnii 8«nr*' ^ 
... ¥ipnnctat«ff 8»nr* 

cooMia Thb. T. Mjrracht«. 

mnMkjmiiktm cf. Hjatnarc 

tjs^tus Kl. y. Hacrini iCtDlb. 

Ii HC alt Scr?« 

i«B0f altntif S«fr. 

Dicraßomerui Hhn. v. SteTiüce^hala«. 

• ffoliivt Br« 

Dictjonota Cart. — Spio. -~ Lap. IV. 73. 
» criaalcorBia Ml ^ CiKt ^ fi üw wri a Pi* 11& 
IT. ^ PitaoMi Mfff* Bnn. Cht« 
— m. t. 129. B. T. airiehiioc 
~ trylkrof hihal«« tai. ik <«- ^ab« t. a i 1— <b 

* «für. IV. n. 
s=s piliaaraif m. — Fieb. p. Oo. t 8. f. 8. 0. 

•nn. IV. 74. 4iL 
^ alrleliiottra VM. f. a t'*^. 



cratiicorma m. t« 121^* 
PIclTdlva DaH 
... affinif Dali. 
... bipuncUtaa ML 

• «^Afl&li ML 

• discoideus Dali. 
... gaaicttlAiaa Dali. 
... ls<*Bapic««a ML' 

... polyitictica White Zool. Beali. 

fi B»f. — DtlL pL a t C 
...aimiliaML 



. Jtiiis Om^« e. 
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laaMtBlcvf ML 

Dinocoria Bfid. 
Bim9d0r Up. — Smpieori9 Um. U.d&* £-H. 

• aDtenoatos Dali. ^ata. 

eorroava . VI. 4^ m 

w KtamlaUa Lap. pU Mk 1 1. ~ Stall, tn. ^ Mm. 

m. VIL U. 719. 

^ Yarioloaaa F. L. — 

? peregrinator. Solf. Gesch. 99cf. IL M. III. 

reliquos quaere j«b fiaiu fiaftfcoria« 
M^l^teff Sarf. AM^ma. 
DiploDjchns Brm« — Senr. Lap. 
JtpAMnadMM Lif* Sar? • 
Mof lOM Bbc 
aegjptius t. Appasni. 
I «inriilaa K« Splüaifteia. 
. ^anorva m, t. Zaltiia tocIL 
foacua Hop* ru&Uc. 
* »IB tvailcma F*— loaaia Hap. VUi. WL WS. 04 
... laridus Grm. SÜb. Qif 
I piaaa (Nepa) SaU« Uaach. 
Dlplarhiaaa 8arf. 

Phyllocephala m. 
mm firaaiaa Sanr. ^ Hap. » ML 

Phylloceph. Jlalaaa. %fc. VO. 91. d MfL Sm* 
_ Talida DalL pL 10. L &, * 

Biacacapliala Lap. Sar?» — ai> 
Sciocor%» Brm. 
•*4.diaMplaaata KL ftnn 9«^ 
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. •radiforait (I) IScf. V. fl. ftW 

hmnllif Kl. — m. ?. umbraculaU. 

... Utilraiit DilL ... | 

. IntiUBiti Ps. 114. 7. Cftflt 

mm marmofea Lap. — Brin. - VII. 10. 717. 0tf« 

... »ttkÜA DtU. Bcf; 

mm »«ti«ic<^liit Gm. (PtntilO S«p. VH. m f. im 
«.» umbraculita F. — Brau 

hwm m. Vü. mk 71& fiay. 

Mieoctra Lap. — Uta. Y. — VH. Ii?. 

... capeDsis Lap. (Sap. 

... laliamia Blandk d'Ork. I 

— eebrocyanea Lap. StalL f« Ot. ' 9tta. 
Blacoc^aiiar Brm. — SerY. — L 18Sk C. D. 

Oarv^Mria Blaochj 

... circularia Brm. 9^10. 

sBi l«Uaa m. VL 2& öBi; Step 

«as rlionbsilefif KL — Sarr. pi 4^ f . C 

VL 15. 571. S^tf. 

... rmbtOBaimitta 4'Orb. Voj. ' ' I 

0lfeofliiriif Lap. t. Cgdmt. 

Di$meg%ftU8 Ser?. f. C$dnm$, 

Dtrydtf aa Sarr. VIIL ä& 

Dit0iw$8 Spin. 

— narginatna F. 

ktuA. nbrac F. — Fs. SS. 14. -«-'Pattt. apt* 
rfnes IHif. - Ctlf . 

l^aryplenra Serr. 

— li«baUa (Uaaaa trabaati Bm.) SlaU. L 818. 
Dryptocephala Lap. — Bf». ^ St rt. 

» brallai Sarr. pL 51. L 4. Brm. 

lifida Part Stafthte ». VIL 4i. m . IBff. 
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' f f netata Sert. S((. 

... ptriyl White Sit Tc^ Ul Bcf. 
Dyroderes Spin. ?• Dorydtrta. 
Djaiiarctta &erf» 

Pprka99nM im. — — Lif . — WaML 
^«fMmia Blancb. 

< •iiAAiiift F. Hhm U. la. 1». m 
M caraifcz (ieitolltria «•) (Ljf. F.) 

IL 118. i&a ; 

/ eJvgaUiva F. Unt^ 

^ katnatiiava SUlt IM. 3»^. M. 

. =Ä hypogastricua m. IX. 177. 819. S'i^- 

, Wolff. 28. - Stall üb 3^ u. 

capeosis Woiff. 18L (iop- 

«. ahliqiiva ^tjk VIL la »L 

• oliyaceus F. R. (Lyg.) 3nk» 

— philipf tana IX. 176. 960. 9^iit|). | 
m. p#«cll«t (Fyrrhac) VII. 17. 6Mk 3cK | 
= pyrrhomelas m, VU. 19. 702. t 
... rvbigiiiaaaa F. — Bau. Sa^ 

» rificapa OL Stw ttt. Bi( 

cvficoUia F. — Brin. ^ci- 
acataUaiia ■* v. arnifai 

» foUnit Baeli. (Pjrrh.) Staalta. VU la Tti. 

Vm. VII. 17. eoa 

.m^ anUralia F. — Wall, im (FjitliM.) XoL au 

= mturelluA m. (Pjrrh.) VI. 70b 616. Zm WU 

VaadlastDalL 

— ptll U«a DalL pl. a t a 9Im4A 

Durgaotla Strf. 
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■•ilvt Spin. — Ltf. — Bnn. — fitrr. — m. 

Aradus P. — Wolff. VIII. 117. 

fUfirtntrii Bm. S({^ U. 1^. ^57. 

= fvMtfttt fim. iSap. fm. m. fMk 

= Unatai F. — WollT. 162. — StoH. 84. 

Zm. Aq. VUh im 484. 
«lenbniBteMia F. BricbjA. 
= orletitali» L#p. 3«^). VIII. 12». 890. 

parvulit «. bot. IX. IttB. 

tremnlaf Bilttn. Cut. bor. VIII. 121. MI. 

— irttoctUi n. 3ai>. VUI. m b»i. 
Belalopf 8«rr. 

... limbatus Ser?. 

rabiacttts S«rT. 3a9» 

— ipecttbilis Brm. Nor. Act- l. 61. 5. ^Jjiüp. 
iciiao^amf Weatv. Proc. Lond. p • 94 — Erich«. Ber. 

184B. Ti. 

Pruthevarma Serv. 

bij^ttoctitiit Bm. pU B. 1 & 3a«. 
tongiatmis WmIw. CSIngop. 

... pbiiippcniii Wfilir. • ^^Ulp. 

B«liB0p«e BtlL 
... holoMtUt Dill — Bm. Colmb. 

£clricAoilta Ser?. Ecirffckaiti- 

Kelryclitlfi Bm. 

Ectriehoäia Lip. — Bfff. 

Pk^i orfßMhu Btm 
ftlbMtrgiaatuA F. t. eryüirocepb« 
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larbicoriii F. — Dniry III. 46u 1« t»mtu 

= bicülor m. 2(m. fpL VIII. 

» ^rpiz Tkb. — SlolL L m at. 6ap. 6im«. 

. ... emdtllf 9. Sios^ 
#rytiii[9cepbAlu8 Wolff. 120, aÜ^omargM^tl. F. 

«8 gig«^ Quirn VnL 54. f* 8M. 

haemttodes d'OrK S5oU9. 
liMHiiliOf «itf r Bm. Nof. icL XVi« U M. t tL 

liirticornis F. — Coq. t 19. f. 12. — analU Paiu. 

ivparialii Waatir« Froctd. IStt Siäa. 

... lucida Lep. — Lap. ^enea. 

lagana F« Q(nu ol 

... mic«Iat«i F. ICft 

... pilicornis F. ^caa4. 

^ rvbra Sitt. fL 7* I* 1"« 3«ii- 
t:=» Uicolor ou . (f) ¥0. H. 1 m. 

s Tlolacevs (Loric) Hbo. i, 32. 21. 3«t. 

B4eaia F. 

... affinis DalL lu tt. 9?r. 
albireaia t. Aceratod. 
aMfdbyitlaa Pycao. 
... antilope F. — Gtq. — bisou. £ac. X. p.55w Qa|. 
. .«I.. araba L. Maa. V. — 

anraatia tl atraattm ?• fialaeantkaa« 
... bifida Ltp. Silberoi. Re?. L p. 30» Suiafl4. 
biaaa Bac — I>aU. b. B» I 
braficaraia F. Aaiaam. 
brttOJiipef F. r. Fjgoda. 
... aapf a Dali. C Bei. 
Hop. Acoratod. 
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cattanea rn. I 
cem Onn, Silb. PiaUcantk 
ctrTVi F. — Stoll. 199. 

bttbalnt Eue. — firaat Dr«r. Stf. IV« 19. 
drcMMcripta KL t. Bfaebjcallill. «arf. 
collaris Dali. n. 25. S3cf. 
coa»«U Brgi. Bali. a. L r. .jUartta4 
cribna F. Bfacbyttli. 
cruenta F. t. Acerat * 
imm F. ? « P t aaaa t am. lawma. 
• 4aiilala Dali. 9^t«u 
... dispiua Fert. ^cf* 
4oUcliaitrt Fj^palat« 
•Itf ana n. Pf^oj. 
... faeciaia Dali« n. ^ ' Srf. 

IltTida Hop. S3if. 
farcala Falb. 0cf. 

lul V i c 0 r Iii» F. Vm. m» 

gasalia F« cf. Uypaija.* • 
irasiciilata F. cf. Aaaratato. 
— glandttioaa W. ItO. Not. faa. ^ 
I glMOfl F. faa. 

groasa m. S3vf. IV. 117. ZßL 

gvioaeüaia F. gen. diUk • 

gvitata F. d. BrllicaiMi 

I tt a t 0 p 1] ncta ta F. geo. dub. Tim* m, 

baaula F. ?. Rhynchacar. 
baaMtapoda Um. t. fygUm^ Acirita^ii ist 
ictarici T. Aceratod. Uhü. — Dail. n. ?. Aceiat 
ioaaaaf icM m t. Acar* 
... Irraralt 0alL a. SB* <abmil. 
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iMrti F. cf. PeoUt. 
jmm f. Aiftagtfu 

jif ata Hop. 9tf. 

. leucocfra DalL d. GcL 

. liaaala Htpw BcC 

bx4jaa Hop. — Dali. u. m f.*H/pM. 

• UrUa ML B. SS. Dato. 

• lataa H«p. — OalL a. 19. Srf 
hlUicoruis Eue« — Hai), r. Hj|wi. qasdndeiif. 
■acraifb Patt t* aarfiaai. 

»aataM F. n Gfdapolla. 
. Macttiata Dali. n. 8. Srf. 

• «arfiaala Falia. 9f( 

■Mcrtfpia Ferl. 
— F. f, Doryderes« 

I aaraiaraa f. fta. M. 

mcditabanJa F. Acerato^. 

• aitUcaailia ilalL a. U. ^dro. 
aMrlaaaa v. Oacaaiaraa. 

I mi^tn F <^i'i]. dub. Saf* 

- aiadaaU Wolif« 172. nan fa». fliadalaaa. 
larvaai Bnk Pygaiea paUta. 

hi^tidtm F. v. Fygod. 

aigripaa F. ?• Citacaaiim». 
. Bif riipUa M. a* Uk 9n* 
. nodifera Hop. Bl|l 

■a^ ML t, Firfilw . 
» akaaAfJi DA a. lt. Bcf* 

obscma W. t. Aipoa^op. 

• •bUaaPalLa.ll. (f) 
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. otllldt Ball. A. S4. 










»u 


perBpicuB r.. y. rrnia^ 




• fhi>«iiAcopaf Dali. 0. lA» 




1 picua F. geo. d«b. 


Sttb* er. 


... perone« Dali. n. 6. 




pipMUa Hop. f. Aceraiod. 




p«liU Bdc — Dali. Pygite Mtfi 


m lks. 


punctum f. V. lalacauthus. 




qudryaoa f. — OaU. a. 24. — &toll III. f. fljpoa^a. 


SS rvcwTa !■• 




reticttlata Dali. d. IS. 




nIaiM F. afp Pycaa— 1 JaapMawk 




nitilaiia F. 8UU. Itt» tt Fyaamin. 




aobaefferi H. y. Ujpoi» ^uadridans. 




tmiBlbU Pjgod« 




? aapvlchralia F« gan« 4flk« 




aaxdana F. v. üypoxjs. 




«laplaz «. — D«U. A. Ul V. IM. 




... aabnlata Tbk. 




2 tarandua F. 




luna F. T. FUaoatini. 




... thoracia DalL n. 20. 




trabaaU Brm. t. Borjplaart. 




1 Irlplara F. gan. 




triangularis Dali. 


Qolumb. 


TACCt F. 




ma rataioaUr m. 




Ticina Hop. 





vUMAa F. f. AapfBgop. Malanapt. 
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35 VilcUiB« Srf. 

... Yirtlif f. — DmiL 
... frr«r«l« ffin» 



... j 1 a € « 1 Iric^ WkfBL MMdk, 

l«Bf ftf M & Bif. Xbl 

... ■ « n t i f F. HwL ^ßL 

SS. fi% im. ÜML, mt. OL kl^ 

f r«cat«ria f. — Wt^ 

Flmimrim ii«fw — Li 
i«B«tlica %mf^ Mkl L U M. A. 1. ft. 

CoiU« C«Qt. IL Ui. 11. ^vr. m. 

s <ar*liB» €«. ta. let. DL t» 

CüM'i SfiA. — Serr. VfL 122. t. I— H. 
« C0rr#f«f HU 9«t«§. YH. MH 

Mcslttvt T. Dinocorif. 
— cmyii Ftrt ä^L fL Stb 9: BcfL iL 
SB rftfiir^trii «l INmni^ VIL 4&. 

Boihrono tut Fieb. 
^fatiii«Biit Spitt. Em. ^ ÜOl Suf. 
ts graallt Gna. Bff^ Ml itt. 

... iodicai Spin. Em. 1. 
Sa#pl«f • Strr« 0u 
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Coreui F. — Wolff. ttc. 
Sifromat tus Brni. 
Cenirocoris Kol. Me). 
= cornntus Ettg^. — Pt. 8ub E. icapha. 2uftt. 

— ptllesceos Kol. Melet. t. 7* f. 3. ^auf. 
s scapba F. — Wolff. 66. &txm. U. lOS. 186. 

roilraius L. sec. Wolff. 
2= spinigrer F. R. — Roisi. — Ps. 127. b. 

6ur. merib. 

— Tarie^atus Kol. mel. t. 7. f. 2. 
— » westwoodii Kol. nel. II. p. 45. 

Cetftrocoris Kol. 
Bpipedus Spin. 

... hiatrio Spin. — Dali. 
Eltimofsrnatus Fieb. IX. t. 311. L— 0. 

— helferi Fieb. t 7. f. 3S^1. 
... sutnrata Dali. d. 11. 



YIL 90. — 

fdx\. 

@utan. 



(?) II. 202. 984. 



Epipolops Grm. 

— frondosus Grm. 
Ertheaina Spin. 

Halyt F. etc. 
Sdeaa F. 
... a cum in ata Dali, 
s fnllo Thb. 

mueorea F. — Wolff. 179. — Bm. etc. — gut- 
tatns F. G()tna. 

Euag^orai Brm. — Serv. Redut. Lep« etc. mit Dof 

hanus , Diplodui , Isoeondylm» n. Pattaleutut VIII. p. 43. 
t 263. A. B. 

... armillatas Lep. (Diplodat). S3rf. 
:= anrantini m. cf. Pleogaster S3rf. VIII. 3& 809. 
... braiilienaia Ltp. (Diploiua). ^rp 

10* 
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flongtkai Ltp. ArUiu pimgeiii m. (Iiocoadylus) cL 

^( nievltUi Lep. (PastaUaUw) Xm* wu 

B= guttifer m. cf. PUogaiitr. S5x{. VUi. 810. 

— Ulictrala ■» (Ptilit«f) t MBl» C Stf. 
... nigrigenu Ser?. 3aVA« 

aigrifpiaai &err. VUL 47. 81C 

■tffftlUitl«» (ilirkMi«s)u aimrite 
= pallens m. * S3cf. YliL ^ 6lik 

8B rilllvt Ltp. (iptilMU BniO - X«. cfatc 

s: gpeeiosufi Brm. 9hf» VlU. 818. 

«•« »UlUi Hgbw — Ena. 3«mu 

S5 IricaUr ». 9Uu VÜL Ifii 817. 

ftraiculor m. VUL 40, 
I«€«facaria WhiU Traaa. ftiU te* UL 

vtalwaa^ii Wliitf« Clim. 
Bucorytsei f. Ca tf y ib f . 

=^ taoeiit Gu^r. Ic pL C> 10. Arilus Hhn. 

3««^. VI. M. MS. 

BttMeeopvs Dali. 

— armtins F.— C. Ubialia Tkb. t. 2. t '3^rul)alL 
• laagiearaU ^aB, « dttu^oL 

... oigriveatrig Dill. pl. ü. f. 4. 9}eut^olL 
iMkaaUmi Waalir« 

... alaivra Wailr. Ii«. Hafea» IV. pk la 1 4. (I) 
Ettoplitttf Ser?. 

Ar99iim9 Splik «l 

w liclalitaa Spie. Stf. V. IM. i SKk (M 

Karjdama Lap. — m. VIL M. t. A. 
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Sirmeki^ Ekn. I. 181. I. 40. 

Cim€9 L. — F. — Bm» 
Pentaioma Spin. — 
• tcroUncn Ptrt del« pl* Sih f. 1« — Bm. — Sfrr. 

_ DmU. (Strach.) Kt\. 

•lientta E. — Dill. C^trach.) ^ mUgaU Kl. 

hi€9\9T Dali. (StfacM |>^iU 
r= bifaHciMld (11. — \U\l CStrMcb.) S5rf. III. 96. S21. 

«•n«iiiiii DalK (S^ach«) St^m. 

Mciil«» n. Pantat 
s cmcigera Bho. - (Strach.) 3(n>» L 184. 95. 

SS decorilooi m. DttdiU Im. 110. 14. ' (^uc» nt. 

»all. (Birafb.) BtT* 
SS ilomiiiulus m. Dtschl. Ins. 112. 10. Q^cnt. 
... altgana Don. BMlha. pL S. £, 7. DaU. (Straah.) 

= ff et ITH tu L. — W.r>8. — dominulu* Scop. Sloll. f. 218. 

21B. barbacea H. IL 14. m fttt. L IBl. IIB. 
^ gebiert Kel. Mel. t 15. f. lt. ^ DilL Btracft. 
ac^uActaliff GbL Meai. 
gioriati fl«p. BMalTt. 
bebraicuii Grm. Silb. t. hilarie. 
SS berbtceum m. DUcbL loa. 115. 12. ^ttflt. 
— Htbii. T. ff atlTa. 

bebraicnni Grm. bilaria. 
SS biltrla Brai. — DtH. (SUa€b.)--jacaiid«aIÜ. Sjmb. 
t 44. t 6. ^ bebralau Gnu. Sttb. — - pIcHii n. 

y. 74. &08. (Sap. 
n iiiatrUnUa Hbii. DalL (Stracb.) 

9n. IL IM. UM. 

jnctmdiia lü. Symb. t. bilaria. 
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= limbata — Bf». — m. — (Stracb.) 

aatii. IV. iL 

• »aclans F. R. t. ii^iii. • 

niuada Dali. (Strich.) ^olunb. 
SS maaiT« Qm. Silk — Yli M. Idt Cif. 

ghrioia Hop. — Dali. (Strich.) 
nigrombra Dali. (Strich*) .(Holuinb. 
B tleiici«« L. aU. (Slradk) Site» L Ul Mw 

= ocnalum L. — Dali. (SUach.) mu fesUv. domiuul.herb. 

«HC. lU. IX m 

... pi da F. - Walff. 17. Dali. (Strich.) 3^ 

pictum m. V, Oi. 508. t. hüiria. 

s f ict«m n. 9wu mec iL 1& Ml 
... poecila Dali. (Strich.) 

pulchri Hop. — Dali. (Strich.) 3»^^- 

.... RafiCroni DalL (Strach.) Scf. 

sexponctitttt 6hl. ?. gebleri. 

• «peciosa Dali. (Strach.) ^locbiitk 

— apacUhiHi Dr«r. bi. pU M» 4. ~ ML (Strack) 

= itoUdum Frif. Sbtic IV. 1#L 44& 

= f TllicilUlllBI Bl. } V« iüL 

' Tiolasceof Dali (Strach*) f 
Evropni Dali. 

groisipoi Dali. XffM* 

— Talidua DiU. pU IL t 2. a^o. 
Birvf Dali. 

roinniatvt Dill. pl. 7. f. 2. Gap. 
Eury gaster Lap. — Hop. — Spiiu — Tetjra f. — toa. 
^ BaUocflrii film. — OdaBlaUnBi Spia. 

... acuminatua DalL SlfU^itt. 
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... «liernatus Saj. t 43. 3. Gnu. Xnu mcr» 6or. 

f cotittvt F. S. 8. Citt. 3iif. Kottffb* 

= hottentotus F. - maurusHba. U. 180. — Woiff. 
120» c a. — Tel, esciülitt Schrk ^ ftt aign 

ifis maroccana IXschl. Ina, 

i Stitt. 2m. 21«. HfiL Bttb» 
BS mauruB L. — Wolff. 129. a. b. — StolL 2M. 

Tar. pictui. Hhn. II. 45. f. lÜL (^r* 

... «bli^Mf K«L MaL IV. 12. 118. XagL 

... Orient alis Hop. 3nb. OC 
f «rf apAlAa^Mii« Lap. ?• Ltryvt. 
Vvryplavr« fiarr. — DaH 
Tetaaralaaia Lep. 

... kiaaraia Lap. lAt. ^ DaH. SaoO. 
Eyfiir0<»rif Spi». Ehm, KiL PmiaiotM. 
£aacliiatua Dail. 

PmIsI Palla. — Om§m L. — F. 

acutus Dali. S3cf» 

... apicaiia DaU. Srf. 

... atrai Hap. — Halt Zxtu 

... bifibttla Palis. pl. 10. f. 5. — DaU. ^ ^onbur. 
S8 aafeTatgana -~ DaU. Stf. VL M. «6. 

... cagnalia Datt. 8rfl 

aarnatas Dali S3rf. 

... araaima ML Stov. 

... crocipes Hop. ^m. m. 

s iciericna L. — DaU VL n. 6». 

puihUmim Falla. pL 11. f. % Stadl. 

... iaconapeciua Hap. — DaU. ilocib» 
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~ isrUa« ML iL 7. C a %mu fyL 

•^•cttrae ML ^ Ibv. 4^ 

prsmimM Bäk C^Unak 

= fSMcUf Cd Saj J<>iirii. — ilaii. ^m. bcr. 

t«llfiB##m< ML 0c^ 
«B ••riHtt» M. »iL fi^ ^ |il 

... IhoraciCtt* i>aiL (?) 
s Iriftiif & X». m 

t«frt«t Btpw ^ ML ^Ncliali 

ChL — ipiik Y. If^yMb 

Galedant« Serv. — DalL 
c»lltrU Bifb 

dimiaiatus Hag. ^olumb. VL 06. §29. 

... Utciftra F«L lt. L a 
«ilgulve Lir. tlc II. SL I. m. A. — 1.174. 

A'aif caru F. 

OS kmU LH. V. Sa ÖM» Qtiiu 

fU?«f Mr. icta. L fil^. 4. 

nabuioiUB Go^r. Icod. Scf» 
... «cmUttti F. — Ltr. kirt. Mt. fLIia L a CUnllaa. 
... qitirf«af«lilmt Cii^. Ic«. BtQft. 
... YAcit^tittf Guer. 

§mi§mpkm 8«rT. t. C u tatl M 

Oalottha Serr. Callldca. 
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Strfii F. — Bin. 

FloeaHm Scop, — Ltr« 
Cim$9 Ii. «-^ ]>0^. 
— •rralfeiie KL — Bim 

cukctfonnM Dtg. p1 17. 1— ^uu 
s ▼ftgabnnimt L. — WM. m. — t. a 

ditr. IlL IIY. Ml. 
Ggrris Ur. ^ Dttf. — Sckuutt. F. Stnr. t* ify</ro- 



clavipes et tipular. t. Berylus» 

▼■riconb F. — Wolf f. i^loeofif« ' 

G lo bieep$ Ltr. — Ser?. t. Cap»u9* 

•Ifpi«« DalL — 6rak — 

comp icaas flop» 6ubafr» 

}«Tiii«0 DilL 3a9. 
... liiria«0 BalL Q«it«. 
s moestus Grm. Süb. (Afopui). dap. VIL 113. 778. 

Tigil Grs. Mh. (kim^ 
Oiflema Strr. rabronacilaU t. O i'n ga i wi»» 
Gonocerus Ltr. — Brn. — Cor. f. — WoUF. 

alite«viil«0 V. Paryphtt. 

afinis T. Paryph. 

aftdraae Brau* T« Faryph* 

UpaatiaU Par. 

capitulatus Dahn. T. Far. 

cbloro4iraa BaL iaaMialMv 

üaMIciM 4fOfl* Toy. r. Paff. 
^ dubUs m. VL 9. 565. ^fc 

teaalrat Bm, f. Pir. 



Digitized by Geogle 



. iniidiakar F. — Gif. _ Bmh. dtoittmiit 

humeralis Kl. Par. 
= juniptri DbL tut. m n.m,m 

iMtat F. — Scott. ?. Far. 
... ? le pro ms Ena* dap. 

iiargiatllM T« Faryph. 
inegatra Kl. — Stoll. n Far. 
■iniactiii d'Orb. Far. 
obsoletas t. Farjpk. 
ocbraceua t. Facfp^ 
pvocUtomia n. v* Ijmmu 

rugator t. Homoeacerus. 

... IrifttaftfUaroii &attbb XalA 

I tobarcoUtiia Bna.* 9^ 

s=: TenatorF.— Wol£f. 21. — Dttcbl Int. 116. 1§. (!n. 

SB faraiaolor s. (1) VL «Iii 
Soiopaii Serr. 

... dantUttlaia Senr. ^Fene^ 

flrapliasoBi Lap. <^ Gm. — 8m$$Birm Itr« — Bka. 

= fUToiUcaittm F. - Caq. — Wd£ IML IHMa 
Idi. V T. alrlgate. 9nu m 

... iDterruptum White Mag. 3<iunff* 
SS lisaaknm L. 

m^r0lm§äi9$ Bott.*- F.— lUL L Ittb M. 

ictoi^Mt 6bl. mem. 
... mbrallBtat«« Htp. te. 6icti> 
SS i«mipaiictatan f««- ^if» WUmI VUli. 

IrilUtatM Gm. — StaiL IMI 
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QjBtncia Dali. 

— ntryltttlU Dali |l £ 4 (?) 
■aUbaUt Bacha. Lap. ^ Srau Satt« 

albinarwa Sar?. Scf» 

— flaTiTaalria BacU t % Vk Vm. m m9lter« 

— inicaos E.ch«, U 2. f. a VlIL 110. :?ftl. 9)?cct. 
9m plaUa «ara. VIU. IIL m ^ )(U»9S<fC. 
= Serie eut Etchi. Batomogr. VOL U«i 8911881. Sop. 

BaltieuM T. Caim«. 

Halya F* ^ San, <PaaMtoM falk.. 

... alte r n a n d Hop. fBaigaL 

aaijrgdali Gr». ?• Apodipk. liaUaaica« 

ananiata F« BrocbyaiaBa. 
... apicaliä Uup, TCuflrl. 
... araiata F. 2iu(lcL 

aaataillia Hap. 3b^* ot. 

— auairaiasiae Brm. y. PaeciUaetis. 

aarollaaaala Hap. (ImU 

cincta m. t. Ateloc. 
alavata F. t. Dalpaia* 
aonciana Hap* t. Dalpala da?. 
OB dentata f. — Stall. 47. — Wolff. 48. — ftuk^tas 
Tkb» 3a^. Off. Vli. «8. TU. 

... depressa F. XlO* OL 

araaa m. t. Bracbjin. 
auadpla Bvak ?• ApaJIpbyia ImU, 

iaTOfVBcUia Guar. Caq. t. PaecÜometii. 
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furcata F. t. IMplorbfniit. 

• gtärig Hop. 

hellenica Lef. t. kfUijIkjh, 

• kum^fÜB Hop. 



latttbiia Grau — Goenomorpha Dali VU. ^. it7. 



liBeata Hop. 

mucorea v. Erlhesina. 

MMoaä ApoÜpb. CMiuNMrpki DclL 
ttifrieollit Hop. Holptia. 
nnbiia F. ?. AgoBOoceÜf. 



plana Sciocoris. 

pnpilial« B. T. BrodijMona. * 

roticalata Hop. ?. Spodtou. * 

rufesceus Uop. HufoU 

•or? alt F. T. BradiyB. 

oorricollff Hop. ®ogc. 
ferrigera Hop. CUuM, 
•pinooala LoC f. Miatka. 

itri^ata Hop. ilufrl. 
timorenalf Hop. WtßM» 
faiioloia F. Hop» PM Io i i 

rariegata Pal. pl. 7. L ^ ^ Dali. Xfc. 



lala Hop. 

latipes Hop. 




obtcvra s. 

— Hop. T. Dalpada ni^ric. 
ocaltta F. Dalpada. 
parTala Hop. 
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Drur. — Homaioeorii ftrt 

= eoatf Uiiiarit tor. JUL ^ I« a 

6a^ ?IIL 00. Hn. 
= (urcii Drur* XIL 45. 4. — njctkea« IlL — Brra. 

■yithwMrn DL t. fiireii. 

HarMttttt >ia. 

= «•rttlit Bra. «Rfi. OL IM, «ML 

Uarpftctor Lap, — Spio. — Brin. — Ser?. — - &eäu9. 
F. — WM. «tc — Am^mMm Kl« VHL ML t Sliw 

C. D. 

=; aegjptim F. — WM» 88l — murina« Ktinb. 

... ^albipet F. RomL 3taL 
= «anmiataf L. — W. 7a dtxvBu IL 22. (Sa 
I btpviUltUt F* Cttciiu 

capeuaiä Sdr?. Qa|K 

s eiaatii« F. - XnL gM. VIII. 8a 86a 

•«« a»rillio«i L«^ Bnc SnK tu 

cratBtaf F. ~ Wolff.aa ^Ehn. (^Hc* U. 21. 127. 

SS iUelvaatrU flk Xfv» VHL aa 8» 

lifciakas Palis. pL a i. 6. C?) 

w f rltami F. — Rm. Citr. VL lia 

s fcaeMorrliei4alii F. Cur* m. VIL la aoa 001. 

s niltliiiiaf Dalm. 3a)i. YiU. 8a 8M. 

«abMcapkalw m iu «iUMwa i 

= moeitns m. ^acog. YIU. 87. 8K7iit 

AiriMa Kaaib. f.. atgffliiü« . 
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mi p«if»lrl«'1PilfL Ml — Bm. — CMa. «tat ».ML 

— CiM. 9ubapl0n$B 1hg. U U. t 10. ^ C«Umc*- 

fit film» — immm w t ift Gutt 

flkm. IL Ml IflL 

pentatomt n. 'Tiü^tU QC ^ 

— plctii KL iyiA. t la t IS. 3b§. 

sc functif ealris a. $arag. VUL 

inVirmatus n. ?. Sinet •«xipiaosa. 
cxs Iropiciii n. etmo. VilL 84 m 

Hebfcerut Kol. 

peiptl««t liL m t & 1 a 9«f^ 
Htbrns Wfitir. — Curi. — Br». — Stir. — cf. Ae<h 
pmm Lif. — IfyM» HL VL KL i. IM. €U-L 
. «ryIhroctpkaUt Äittifl^ 

CS puiillui Fll. — Curt. — Serr. — Wettir. Aao.Soc, 
Ell. IIL fl. a t a — Gmü €«Bt a. la 

(bm VL aa fita 

HtloBf t«f Sarr. 

Uktfc«UUe Mr, Vff. pk la &^ Ao«. 

HeoetfUrftf Spisw Eamb. — ClMtl. Bilrngtitir 
CarU — B. 

f «iti Spla SlarfMcL 

hitpanus Ranii. TTntaL 
• ^ IvtUvpf tart. pi. ^nsL 
aplaalaa GmL Gm Mk c lüM 9Ut^ 
M^pa Gtoff. f. Nepa. 
HaaiarUi TiiAtmit. 
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rvbr^ltalatt Sm« ^im» f^U 

Heterocrates S«nr. — DftU« 

«ottclattt Wfciii Mag* MM* t4 -* Ml i 3. c. 

HaUrof tiitr ScbilL I. ^ 

a=s afflBf» Bi» ö^cm. IV. 76. 404. 

aa arteaisia« m. DUthL Im, (^cnu 

Ucalar KaL t. arltMiiii«. 

claTicalus Scbill. t. Cjfflus. 
«.« coraaillaa &oL i^f» 

caatatoa t« SlaBOfaaltr. 

ericae ScbilL ?• Cjinti9. 

kliaf|M GM. % Haut tiaria. 

fwiellfaimii mu t. Cymaa. 

rafticene m. t« artaniiiaf* 

f aUcaklia m. Cfmu. 
8SS ialriaa 8diHI< ~ Ft. 135. 16. Lyg. @nm. 

aemipanctattts Qm, Silb« Qq»» 

thjaii Walff. v. Gyaiva. 

=s urticae Schll. Qkmi. 1« 98. 43. 

•r« waltlii KaL ^ MemL 

ff#f #r#p«a Spli. TO. 112. — 

B€i0rosc0li$ Senr. ?• Piijiloctoiia, 
tfalarolof»« Llr« ~ 9mu flam t. CVyiim 
H»ta iar?; — Jt^tfua Lep. 

binotata liep. Qafl 
fltt yvacllgar I BL m. ^ 

Biranetit Spia. ?. Mjocarla. 
Hl? tr«a Sanr* 

ifffUa Sart. dMi. 
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H ü 1 0 p 1 i 1 u 6 Lep. — • Lap. 

liMÜt Wttiv. 

— ursttt Ltp. — 

fl#UUi«U«t Bim 



Bra. — Wtiv. Tum. IL 



Lap. pl. 5i* !• 



cyrilli C4»ft« ?. miunis. 

Uf U«t Um. (R^r.) 
•.. ttn«^r«i«t Bett. 

s=: testaceus m. 

Padijctcb QiB. — 

SS f «rtmU« tok — M. 
il«fli«l«a«rt« Ftfft ?• Bi 

Homoeocerufi Brin. — Ser?. 
Bkm. L ^& W 1» I. B. 



— VML t m 



Stio. TD. 14. aai 
o^fftt. ViJL m — 



'^m. bcc. IV. 5. m 

. Sitttte. iv. Mb mi 

Coreus BrM. — Onterw 



• 



•«I 



I. T. 

agnicornis kl. 

I» miifif KL Bni«. 
. f «ftfiÜcorDia Brm. Act kop. 4ia Mi Ur 
fictiftilib cL aiiiB|pi& 
M rugil«! f..—* Ml 4«alnMtsr. Hhn. 

H«plitl*4tr« WhIv. — PaU. 

... «aoTexa Dali. ^IjiUp. 

ItiUca« Mop. 3d9. 

... Irlaacilata Eac X. 41L & 3m* 

.••^ Tireaceofl Dali. Stocilm^* 
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Hotea Serv. 

^ triaagttUrit Ser?. pl. 4. f. eeneg» 
s: cvrcalionoidti Dali. — III. lOd* S31. 

Haploxji DaU. 

... coerttUvf DalL Qotigo* 
Bjaiymanus Serv. 

J/f tftt« F. Ftrt. — Bra. 

— deiitatus F. — Brm. — Ser?. pl. 5. f. 2. 6o^» 

— feipiformie F. — Fert — Aljd. paliidus Griff, aoioi. 

ktegd. XV« pl. 98. f. 5. Ga^ 

Hjdroessa Brm. 

KalMi Diif. — äicttm^yM Weatr. — Ser?. IX. — 

TO. — VI. w. t, m. A— F. 

=5 reticuläU Brm. — Yel. pjTgiu. Uuf. Ann. Soc. EdL 
IL pl. 5b f. 41^ IlL pl. 6. f. 6. a— b. MIcroT. p«l- 
ckeUa Weilw. Ana. III. pL ft. C & — Cwt L «1. 

VL 37. dOo. (£uc 
HjdrtBatra F. — Bm. — Raab. — m. 

Gerrit F. — Ltr. — l>uf. — Schümm. — Serv. — 
Aqmrh» ScbelL— Cinez L. — Bo8«i. — iX. 60. t m 
A-C tM. A— DD. 

• abbreviaU F. ($pun) ^aiu. 

•picalia Cart ? . laciuUia. 
= aptera Wten. — Scbn«.— IX. 6ilt0M. — t. SUD. 
K— M. (Sur. 
F. Valla. 

= argejiUta Scbmn. — IX. 74. 932. — L. 290. CC. 

DD. fiuc. 
^ etaalU« Dit pL ft. t Sa — Dtj. pl. 1«. a ^ 

= €»aUa n. IX. 71. 987. ^ L 299i F. ttuf. 

Ii 
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cvmBi F. Vtlia. 

..• cursitans F. R. HWiL 

... ttrylhropiit n. IX« flÖw ÜSSb 

=: gibblf«r« Sehttn. Cic 

• fluTiorum F. ^canq. 

£^ (oittroai F« IL Snb* tc 

fossulanmi F. t. Mferctytrt. 

s= gibbifera Schmm. Cor. IX. 72. 020. 

hf Aliiia F. Vm. «• 

= iacustris L. — IX. 73. »30. — t. Mi. T— \ 
apicilia Cart IX. — f. 922. — najui Dtg. foc 

- lateralia Schnni. IX. 74. 200. W— T. 9mu 

== oüontagasler Zelt. IX. 73. IKil. — t 21^. Q — S. 

tue 

s ptliia«ai F. Llr. — IX. ».MO. — tSMl A-l. 

rimlomni F. f. Velia. 

— rttbicetellala Llr. — Stell. 108. --IX.6i.iBi 

t. m G— J. ©ewB. 
•tagnoran t. Linmobatei. 
= thoracica Schmin. — IX. 71. 028. — i flW. Z. AA. 

l/2^dfO«i»tra F. — Bnn. — Llr. etc. t. ÜMio^alif. 
H^lopkila Wettv. ?. iln^ocom. 

ItyttaBärbjl Stfrn 

aernginoia Sar?. TflB« fr^ 

= cryptorh jnchua Grm. Silb. — m. 

Qap. VIL M. m 
... perpunctata Sarf. XlB» JK» 

B§menopkora berr. f. Crtiioe«nit. 
Itypeaaba Baff. 

Ta$ieratoma Enc. *^ Broi* 
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■ ypoxji Str?. 

Edetia Ser?. 
= qnadrid^Di ^ Brak — Bd. luttl«mb Lap» 

Stoll. 1S7. — U. itkMl^ri H. »tf. II. 127. 207. 
• «. Usdaiii Hop. iDemac* 
aifrld«iit F. Znu nu 

... sexdeßg F. lfm« Ql» 

Hxpaelonotus Uho. t. Sl». Ap— ü. ^ htm. Sm. 
Ljg. F. — Wolf. 

^ anoulatus Brm. ^a^ta. 

diaidUt fibo. ?• •UiaUil. 
es UUrriipl«! Hliii. L 187. M. tBrl» 

... linea F. Um. m, 

•eriplaa Hlm. Anlaoacelta. 

= atriaUius F. — Wolff. 103. — reDOSua BUodl. 

dlmidiataa H. I. m B7. (Sap. 

— ««bttrpiBcttliia Barr. pl. & f* B» (?) 
... trigoDua Thunb. — Brin. ^eagaU 
Hyps«lop«a Brich«. — » htm. cl* M^hMk 

gigti Brm. Ilap» 
i&ctruatus Er. S3an £^em. 

iptnoa«! ML — Bm» SottgpL 
Jailt HhD. — DtU. 

ilMfwt Bm. atc 

r= bidens L. etc. I. 92. 51. ®xm. 

s=s dMAoaaa U atc L IBL Mb (äicnu 

i^99krütm9 Barr. t. 04diilo«eiiSi. 

Ia«darmu8 Erichs. Wiegm. Arch. 1841. 

tu««« 
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EieidseermM Wcthr. C^Aiiii. 

Labaps ßrm. f. CapsuM, 
LaccMtl«p«t Fitk 

fS»^ F. elf. — Carycer« 
= cliTicornii L. — P. Ä 20. — iV. ^ 400. ^yt. 
... k«lUri Fiek SaC SUk. 

Laryr** Hliii. — Bra. 

EmrffOpkikmlmus Lap. 
£f f «e«« Fert. 

kicalar «. ^cf. VL 1. — 

< = ctlU«« Mb. Vm. m. II. 114. m 

= cincU« m. SRer. VI. a liA 

... f ar»«lBt Le^ (Acinae.) Stv. 
fexciTttit F. ITfir. 

fasriatus d'Orb. vov ^in. rl 

... glo^ifollia Bm. Baadb. p. 282. i^cf. 

incisu« m. 93rf. IX. 188. 981. 

= iüierraptat m. (^af. UL 1& 

=5 lisaaU L 

4uiii«/w in. S3rf. I. 1^ Ii. 

€m, pmeUUmt Deg^ 
Bmr, pmmeHeöWt Lmf^m 
Lyg* muitius Verl. 

=: UaaUUt F. (Acinac) »raf* IX. lliL UM 

= Biaretnetttti ». Btf. HL 181» §BIi 

— acaltti cancri l>e§^. III. p). S4. 21. 9((. 
... apkthalaifaaa Br«. (Fyrrkac.) 3m* 

. j> a i 1 i 'i i c 0 r a i s ra. ? D[. 181. — 

= ranpcnnia Lap. Stf; III. 67. 

... ataf «iatpaaaia «. 9r^ DL ]8L — 
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... teaphn Pert 85rf, 
••x^^utiatai »• l IX* 181« — 

s tncciBctvi i. Xm. fpt VI. W. 6ia 

La r y n ;;tMl IIS ro. IX. 211. t. »14, B. 

= «attriliae n. Tiu^tl II. 212. 967. 

i;«^l«c»rit Hin. t. SS. F. ^ BrM. 

Pyrrhocoris Hhi». — Ly^. F. — Ti/no toma 
Strf. — MffodoekmB Ol — Br«k 
sss tbd«Miiiilit F. Ctamiitr» IX« 299. — 

... a u u r F. 3nb. or. 

I «kaU«f«pllalaf F. R. ? 
a eolsmli tria. Stf. 
=s ha e matt de HS Hbn. 3nb. er. I. 9. 8. 

= htanialolaflia m. * ^OTfr* ViU. IM. 8ia 

llDtaria Lap. ▼. Sititocorla. 
... r afomargina tuf F. 3nb. or. 

= rsfaa fihn. 8tf. Ii. SSI. ISS. 

... tapr*li€U9 Brm. Act. Leop. 

... fitlata Serf. (§ap. 
l#f loe«rta Ltr. t. 5ltf»0€0ri«^ 
Laptop US Ltr. — Duf. — Brm. IX. t. 30<i. A — E. 

achiaopa Dut ®ac5in* 
— laD»a«a IM. — Aan. Sae. Bat lU. pL(kA. f. 14.^ 
Sarf. OiaQ. nt. 

~ lilaralia Ltr. — UuL 1. f. U. p. & B. f. 2. Ul. 

p. SU. pl. «. f. 4. eatf. 
r= preygsleri Fieb. 0erill. IX. ISS. 012. 

Lapidicalia Lap. — San. 

Lyga0m9 F. — Wolf. — €or9m$ £«|p« — ^Rt- 
$o$eelis Brm. — üAa64ocarta Kol. — 
Alf4m9 F. 

<— arcvala Kai. t B. f. 1. Xaiif. 
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? clariger iloeit Drur. 1. i. 45. 5l TlnO^Bi. 
= crettüiitas F. — Drar. L L h ikrkm. a. 

divisa m. f. creonlata. 

s fUTipta Brau 8cf. IX. m. m 

s ({aituia m. ^rf. l\. 27ii. m. 

— ka«ni«rrlift«i h. ^9.^ SlalL — W#lf.m 
Gir. AMMffiUniia^ Lap. — Brm. — itf. 
Iii. t. f. 10. 
. — Ittiiat« F. a. Stdl. 7U — Lalr. ia HMk |LR 
f. » dsk 
=: f Ulf eraiaaia a. Sltjc» ViL a - 

LfiUaervt Sarr* — P^irmi^g tlia. 

... affinis Ser?. 3^ 

• tpliiipfs Serv. 
iiif ML n Cmiiiäem. 

Limnobatea Brn. II. t 
SB atagnoma L. — Roai. 
Oim. aems Dep» 
Cm» ämäola Sala. Gaicb« 

etmi. U. lia MS. W 
L ob 0 st oma Serf. Taxi. — UäU. f. Prolobodes. 
Lohika Serf* 

IFaerocil«r«»a Ltf. — G«ar. Mmtfof^ 
raea Spio. — Lyjfueus Gray. — A$temm§ 

gran^ia Graj. ania. k. XV. pLll& — CMr. hm 

/ » <f i ff <a ifio. 
Lophoeapliala Lap. — Bim — Aar?» 

goeriül Lap. — Bra. Su^ii* 
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... iB<«ria Scff, f 

I^opuf Hhn. I. III. 45. — UL t. 312. S. F. 

Miri$ F. 

s ilboBtr|riiiatuf F. 9ciiu L 14§. 7% 

Mosiriahu htm, 
s= #«riDatat m. 9m. VI. m «9. 

chrytanthenii Hlm. ?• Gap«» 

= doUbratus L. &i;m. Iii. »a. SGS. 

Mir. abbreviatui Wolff. f. 10». 110. 
r= (errugaias Fall. Oniu lU, 4lS. 

Mit. äöMr. F. RH. 
= gothicus L. (S^cro. I. 12. &• 

f liiM^rrififliii f T-»- 

hiaradi Ud. t. Gapa. Iksnbargi. 

=1 rubro»lriätusi m. "^ifp. UU 200. 

= toaUattta F. — Grai. fn. ^ 2S. <ä^cm. 
Ir^rteam« Hbn. EeitffekottM* 
Loia See?. — Dali. 

P0m40i0ma Palis. — m. 
... affiAia Dali. 9^ta. 
=5 flaTicolIiü Drar. pl. 36. f. i. — SarT. 

«l6kotöa F. — ID. VI. 08. OM. 

••raaeana Sar?. 

i?trtiitf Pali". pl. 8. f. 1. 

Stall f. loa 106. 200. Srf» 
=^ haenatica m. fBrf. VL 70. IM. 

ss= Iranifersaiis m. 6uc. VI. 06. 030. 

If0fo6oria Hhn. Xfßhearu al ^«Moctrif» 
Lyiraeas F. (* Ihorace spinoao aoo ha|u gaatria.). — 
Wolff. — ßriB. — Serr. etc« 
iMwiialia F. Laptocork. 
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ibbreTialas F. rix hoj, gen« 

— Thb. T. Faehylii. 

abtetls L. Pachjm. 

«canibaris F. (non L.) wn huj. g«n. 

aeKTpUcni F. II. 10. baj. Oftrlt ?« PjrriiooMia. 

— affinifi Wold 104. 3nb. et. 
agilia F. t. Caps. hialrioB. 

•greatis Fall. I. 25. t. Pacbja. 
albicornis F. cf. Odontopas. 
albofaaclatua F. cf. Dya^arcna. 
albonarginalaa ▼« Lopiis. 
albostriatus F. ?. Facbym. 
aini F. t, Capt. 
aa alUrnanf Ol. VIL 20. Tti 

amboloenaifi F. v. Dystiercus. 
annnlaa P. IL IS. t. Dyaderc. 
«pltTus F. l. 20. T. Fyrrhoc. 
arbuatorum F. t. Caps. 

aranarivt F. I. M. cf. Pachjn. aarginepaacl. 

? argentattis F. ^ranqueb« gta. äab. 

argua r. FeaUt. 
armipea F. cf. Pachym. 

— aaiaticos fcol. 30. t. a f. 12. laut 
ater F. Capi. 

aterrlnaa Wolff Pachyni. 
auctus F. V. Aaisoacelis. 
augiir F. r. Laptocarit. 
= aulicus F. 2(m. VI. 76. Oia 

aaalraiia F. t. Aniaoacalfa. 
aiiatriacoa F. I. 109. AAthocarlf. 
balteölus F. Aninusc. 
beliicoattf F. t. Naoiatop. 
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Ucltfiliif F* f. SfttMfora. 

bieolor n. 164 IX. lt& — 

bifasciitiu F. v. Caps. 

bilineatus F. R. t. Diactor. 
biaacaUttti Zeit. t. Facbym. far. 
UBargiBataa m. t. foldltHva* 

bipunctutiis F. Cap«. 

blpuftctalm m. »tf. VL l». — 

UitriifttlUlw F. Capi. 

boerliavite F. t. Mietia. 

^ F. B. V. PyrrliM. 

biDotalna F. I. Üt. Ctpt. 

breTipennU Ltr. t. l'tfcbjfm. 

cakar F. ?. PhytMMm. 

caletrafna F. B. 8. — W«li. ?• Alyto. 

caiiilii'^ F. y. Largua. 

— F. iL cC Ftckya. 
canptatHa F. Capt. femgaCua* 

— Fall. y. Capa. 
capitataa Walff. t. Corlsiii. 

caricif Fall. Cymas flavfc. 
•arnifex F. ?. Dyadercus. 
chalcoctpbalvf F. cf. Laptocoria. 
chira^ra F. I. o6. Pachymerus. 
cio|(alatai F. ?• Dyadercoa. 

ciTilla F. WaUr. fttaii^tttb. 

cUyicuIua Fall. I. 78. T. Cymua. 

tlcftsaBia F, f. Pyrrhacaria* 

«lafipaa F. (nae Ljg.) g^en. M. 

coUarlt F. t. Pvrrhoc. 

caspraaaiaamia F. lU v< HaMlaa« 
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coaprtMipti F. K. t, Mtrnya^gti 
MftMÜiilif f ilL T. Capf. 

coqaeberli F. L t. Odootopu«. 
fltrjli F. f. C«ft. 

c«tUllt tun* V|L 9t Ml 

cra»iicornis F. III. 3. T. Coriiui. 

cctMiBamM F. ?• Bukymtnß* 

«rawi^« P. (bm Lyg.) et Mkllt. 

meiner F. Machtbioia. sec J^nrin. Cli«rietUr«t. 

cr«4tlif F. Qa^. 

craratm F« 88. Lf ^•ctrit ftaMiattd«M» 

— F. 101. cf. Odoniopiis. 
cvrrljpH F. (im Lj§.) ft». M. 
ItKloit F. Caps. 

destnictor Melsb. v. Hm— Hif M I » 

MfmmB Fall t. €jüw nMlat^ 

dilatatat F. t. Nenatopaf. 
diapar F. (non Lyg.) geo. diilK 
acUI Fl. f. PaAiMm aUm 

flatus F. T. Petalopa. 

altgasa WoH. 10$ fiof. 
^ Oanr. Palatapa. 

equaftriB L. — F. clc. L 21. 12. 

— L Maa. Ulr. Cl»t 
erraaa F. t. Coriius. 

amücma F. ?• Paclijaiataa. 
aieavalaa F. Laifaik 

iabcr F. (non Ljg.) gan. 4ii^. ^ultfantoc. 
faaiaUcat F. 3ß^* 
familiaria F. — > Kai. ▼tMwtat. 
laadataa F. t. Aafthocarit naaionua« 
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femoratui F. Metopodas. 

ferrogatas F. v. Caps. 

fesÜTOs F. Odootopas. 

filicis Fall. II. 87. t. Caps. 

flaficolÜB F. T. Caps. ater. 

flaTicornis F. ?. Nematopus. 

flafomaculatas F. HI. 10. ?. Caps. 

flaTOTariuä F. t. Caps. 

floralis F. y. Caps. 

foliaceas F. y. Diactor. 

forsteri F. y. Pjrrhocoris. 

frailni FU. y. Caps, campestr. 

faWicorois F. I. 7. y. Midis tcnebr. 

furcatus F. ®utn. 

gallus F. y. Nematop. iodus. 

gibbus F. cf. Pachymerus. 

gladiator F. (non Ljg.) gen. dnb. 

gonager F. y. Anisoscelis. 

gothictts F. y. Lopus. 

— Fall. III. 69. y. Caps, marginep. 
graminis F. (non Ljg.) gen. dub. 
grossipes F. y. Fhysomeraa. 

— F. R. y. Midis tamidipes. 
grylloides Fall. y. Ophthalmieus. 
guioeensis F. (non Ljg.) ®uin. gen. dub. 

gutta m. m%. VII. 20. 703. 

guttatus Ramb. y. punctato-gutkatus. 
guttula F. Tim. tnf. non Ljg. gen. dub. 

haematideus F. y. Leptocoris. 

— F. cruentus corrigend. y. Leptocoris. 
haemorrhoidalia F. y. Leptoscelis haeroorrhous. 

harnt tna m. VH. 22. 707. 



IM 



iMT^agmi F. AiUoMilft. 
kuUlM f. IL 
btrof F. T. Mictit. 
k»tpii F. — Inio «• 
bmilit Dnir. Larftt. 
bjMcjtmi F« eic. ?• Colins, 

incubitor F. (noii Lyg.) 



3a«. VUL IM. 



2t«n^. ViL SI. 7«. 



Mi» V« Nenatopai. 
iaqalMlw F. t. Ctpt. 

IrroraUs Gra?. Verx. v. Gonocerus rugator. 
ktmasiovt L — F. A. — Bif . t. M. f. lA. Aai- 
fdicalla. 

kotiiigU F. II. 12. Dyadercvi. 
Itatai F. T. Paryp hei. 

Unio IB. T. bospta. 

laUeanii F. III. PadijUt. 

laTataraa F. Stanogaator. 

leproäus F. ÄÄ» f*** ^'k. 

laicacapbalaa F. t. Caps, 
laacma F« B. «f. Djfvdafaii* 
limbatufl Fall. t. Caps, 
liaat T« Hypaalooatsa» 

Kiiaalallva F. hob Lyg. Än, m. gt«. Hfc. 

lineatas F. t. Capa« 
llaa^la L. Ufgii. 

— F. R. grau, dik 

HtomiU ^U. — FalL ?, Pacbjmeriia margioap. 
loMtia F. V. LapioacaUi. 
luttolatas F. t. Acinocoria. 
loana F. FaaliyiMr. 

. ImalliiiUva Mit» II. MF. — 
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nacttDB f. y. AsopuA. 

■acvlUaliia Grs. fo. 10. 9$LV II. HW. — 

inaltbanens F. ^alab, gen. dab. 
MargioepancUtBi Wolff, t. f acby OMr. 
Mafaccnvi F. P»cbj«ar* 

maurus F. v. Capd. 

«alaBacapbaUa f. gafüt ÄMOitai Spio. Cur» 



miiiiarif KosiL » F. Gr«, fo. 12. Xa 



Biatttttt Fall. f. Antbocoria« 
Miaatia FalU f. SlaaapaUf iMalb. 

motabilia Fl), v. Caps. 

nsiicna firichi. Wiegni. Arcli* IMS. IBan» ^m* 

naaiataa F. ^ Fll. Capa. 

Beboloaiis FIL t. Pach/mcr. 

atBoriiia F. ? • Capa. aaxpaiat 

Damonw FälL I. MO. t* AalkMorla» 

nerii Grm. Co. 1?« «I^Min^ 

mMkm FIL v. Facliymar. 

nagaz F. t. Stenocephal. 

oblongipea F. (aon Ljg*) gan. lüib. 

aUangu F. t. Faahyat» 

olifaceus F. Djadarcsa« 

ptteliiiia FU. ?. Gapi. 

pallasa F. m Ljg. Iii» dq. gas, M. 

paUiconiU FIL t. Capa. 



■alanuraa to. fiflb. 

meieagria F. — Wolff. ?. Nemalopua. 
■anbraBtcaaa« W. ?• Aoiaoaaalia. 
aandieva F. 



3nb« oc 



6«p» 



ciriUi Wolff. 165. 



(Sur. m. 
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pallipef WoW. 141. IhfUm. 

pandurus Vül. militaris. 
liisttaacM liL Capi. 
padfitrls Fll. — Pt. PaAjrmr. 
pharaonis F. T. PachylU. 
phat iaana t* Mlctia» 
phyllopuB F. T. InifOicalii. 
pictor F. (bod ly^.) gen. dab. 
ptlifrooi FU. T. Pachyaitr. «arftetp. 
pilosulus Grm. Silb. 



pinaitri Fli. t. Caps. 

plni L. — Fabr. t. PaebyMania. 

pl«b«Jos Fall. T. Facbjm. 

podagricu Fall f. Pachya. pictai. 

popnif F. T. Capi. 

pratensis Fabr. t. Caps. 

profaiiM F. R. «I. Midb cradffra. 

pubicornis F. t. Cape. 

paiclielUt F. ^^^3. 



«HC tum F. — Geoff. — P*- lia 11. — Walt. It. 



voi. 1«. sn. 

Httu vu 



9tm. 




iätUL auf». 



pniilliif Fll. Habma. 
pttftalatua F. ?• Saphioa. 
qnadrataa F. t. Pachyair» 

— Pi. I. 48. Ptchyai. kMM. 

— Coq. V. Verlttaia. 

. q«airl#«itatiia F« 
quadhpuQcUtua F. cL Capa. chaiopali^ 
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rtaf^at Ff. Cymvi. 

rtfeftitns Fll. r, Ctps. 

rifttUrit Qtm. Mb. Qap^ 
roeselii Schill. i^im, II. lilü. — 

roUndri F. t. FachTMeroi. 
mMmtodataf Bef . ?. Ci^i. hnug. 

roseus F. v. Caps. 

roitralit vix Lyg. ^fi. gtn. 

nibricatQt Fll. t. Capi. 

ruficepg m. III. 95. 310. Dytd«rc 

nificoUii F. r. Djri^roit. 

nifaairifiDatai F. L«plMarlt. 

rnsttctis Fall. t. Pacbym^r. 

aab«l«ü Fll. Pacbyatr. 

saeTus Grm. Silb. 6ap. 
aablbargi FIL t. Fachyaier. 
aalUtoriva F. — Wolff. SaMa. 

sanctot F. v. Criiioceruü. 

aangaiDeaa F* t. Capa. 

aaDgninalaBtu F. et Olanlafva. 

sai&tilis F. — Woläf. 26. 9txm. IL G19. 

acabroasa F. Zmtu 

acapba Part. Larfw. 

ichlangeabiischii F. r. Fjrrhacori«. 

acbMMam Schill (Bmu UL UM». IM. 

scrlphif F. R. 15. t. Capa. slrigatua. 

acateliaris F. ?. Caps. 

aaaaliaTva Flk t. Capa. 

septus Grm. Silb. dap* 
aarrataa F. et Miaiba. 
aarripaa F. gaa« 

lerfaa F. 6(^ilia» 



9 



Oigitized 



ttigittitii F. T. Caft» 
myiiictiNi F. Gtpt. 

icxpMtiiUliu F. cf. Fjf rrlioc«rif. 
fttfuOcM FIL Padijacr. 
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... baUicaaaa F. E. Xfr« ii^ 

OB IreTle^rnU m. tBrf. IX. ML UM. 

... cbaiybaeut |>«ti. VL 07. ^ 

^ dliUUUa F. — Stoll. 884 (k^ 
ilffADa Serr. Haf. Falaloft. 
gfUua F. — Brau t« iadtti. 
SK lA4«a L. F. — * 

gaUu* F. — Wolff. lOa ~ Brn. — Stall. TS. 

Vli. 14 682. (Sa9. 
sc aaltaf lif F. Wdf. 18. ^ 8lalL Sil. Sia 

VI. 79. 650. Xranq. ßl)ina. 
— narfaaat Lap. — Stoü. 255. 
mm a«riff«a Ftri. «ato. IIL6LSn.VLW.M0l 
Hepa L. ftc. VilL 18. t. 255. £. II, 28. t. 209, 6. 
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gttmik L* Mas. L. ü, t. fttloatoau. 
liiittrif L. fo. — Sils« T. Rtaatrt. 

Btf ra F* 0«bk 

pUoa Sali. Gtteli. ?. Dipbo. 
BS rmkra k Mai. Uir. — F. SlaU. VIL t V. 

rustict F. T. DiploDjch« 
lavaaila San • ? • Afiaaecalii. 
Haaaii ttr?» ▼« Ikapbiga^. 

I^ieithret Spia« r. Cariant« 
Katiaa ML 

— «apraaaaa BalL 4w t L 

Ifatocyrtai BMgg. — Mm. — ak IX. pg. tt. t m 

5«aaa4araff Spin. 8acf« — Itaif«». Fari 

claTipei F. — BriB. Km, m 

— Ullalaa Firt pL SCt 11. — Bai?. pL 7. t i.- 

OB aaxfa? aalaiut ii»pia* 2Uit« m. IX. IM. M. 
^ taairaUaia Fart pL Mb f.lL — Sait; pL t« t% 

Halaaaala L. alfi. 
MaaartaaBaK V». OL 

bifaaciaU Gaar. 
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> fwcati Coq. t. gUuca. 
SS» f Itttca- L. . Pi. 1. 

Tar. furcaia Coq. t. 10. (.2* 
— mamUat0 F. Coq. f. 1. «■t, Vlil; St. m. 
granila Gm. ?. Buitharti. 
... iodica F. eumatr. 
... Iniea MilL ZooL D« 11)^ ' üuu 
ttaoikllt F. f. flaaea. 

marmorta F. cf. glaiiea. > 

= «»Icasa An. & C. ?. 'flRir; f£ 4S. Mt. 

«Inutlitlaia ?. Floa. * . . . 

lUTea F. — Coata Cant o. 6. r. 4ti«Pfa; 
... pallipas F. ZnL 

... Iriari^ularis Guer. • ' 3ltb. Ot. 

... andulaU Say. - \ Äm. fpt. 

R jttiB Spin* tt Büiw t oaar w . 

Ocheiopui Hbo. T. P^golampi». 

^ahUrvi Spin. — m. — VII. t. Mi. i. 
M$nipha Sarv. 
J^ruaBtiia Serf. pl. 12. f. 1. flvf. 
... ilacl«a Spia. 9Vc^ 
= «ariaceiii Grm. üotomb. ?H. 64. 

iociiui Vü. pg« Oi. T. Macrapygiaa., > 
= rUflaUclai (to.) M. m tBtT. 

= lutosuf Grm. YII. 65. 735. 

abataraa IML »tf. 
... paaetalaa DalL fefaail. 

tafoacutatus Hop. ' • \ C^oiumb. 

SS aordUaa Gna. — m. MuaaK. W. m 
OeAltfrat Ltr. Pala^aaiia» 
OdoDtopua Lap. ßtr?. 
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= e.fm.ktrli F. VL W. U>. 3nb. er. 

... Il»c«id«li« Brm. 

... ■aamUcolli« Bm i« ü". »t. 

... Blgrlp.. B«. f»"^ 
ftBgttioolens Lap. 

= TerBicoUf DLlÄim »mgal- 

Oianioiceli« Up. (Hope et Gc«. Coitiwb«.) 

C«f»6a: L. etc. 
reif 

Ur$OCorit Hhn. 

XrefPeor«« Gnu. — m 
albtpennif Sieh. — 
butiii Grm. t. CareoMcL 

plagiatu^ Gm. — ¥• • 

« if > T II. 4i. IM <«f^ 

w. Awwfe F. 

. -r* ii/iirö*i« F. — * litt 
LjufloiiMW TM» StlL Fall. 
= hif la «^tW Am. Soc- Bai JL pL «. i 11^ 

FoekMOOfii nmcuUfoentrii Gm. Iii' 

s= l.nal. F. - Pill. -«<»»■ 

MrolM S.n. - DriL 0»»«. *♦ 

MHdb F. Qmnm. 

■■calapennis t. CorcMKt 
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pkgist«! Gnu« donttif, 

«caribittidfs Im« for»<imili 

idiuliii F. T« Coreois. 
«ifiatlHuiii n CoitM. 

^ silphoidet Tbk ^ Dali. 

•mMW f. r. Ctumm. 

= iomeBtoiUi Gm. jDongoio* V. W. 4§8. 

iMitoior Grs» t. GortMii» 
— PiL T. Gm Mi« 
Tillotoi f. hktU, 
fiBCilata« Golk V« Cotio*. hiimL 
O^i^ntotartui Lap. 0ffn« Satt« 

€tM« L. — reAfra F. ^ WaUT. ^ Meilo^ 
«oHa Ua. Pm^kf C0ri$ tm. 
BBC tauUaiu« Kl. — prodiicUa Spin. 

... clr€«ad«0t»« Cbn. Ilft. Sfßafr» 
io grammicus L* ^ Walff. 166. — F« 
C p«|«raäbu Ritil iUs» 

fiic M* n. 4M. IM 

Qbacurua DalL Cftbafr. 

OadaaaiU 8«rT. 

C3 iartilinei Sarf. pL U. i. 6. %«B. (pC Xfc. 

•»«•••^hftU« KL Bm. — Str?» ^ 

Redue. Rosa. VJU. tt, t 282. A^-I. 

«s «raif aa Gnu U. I». «M. 

... laalccaUi Barr» S«9^ 

• Botaiug Kl. Veg. 
^ #ba«Ui«a KU Syab. t IB. i: 2. lag. 
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= iqualiduü Rost. — CoaU Cent. i. f . Ut — Khqr. 
&jmh. t t 1. tur. VUL tt. ^ «I »1 
Oic«Mtrmi (— if) ktfk^Bnk^^Mm m B mw Bw. 

VIL 121 

... fUTU«rait CMr« Voy. y L IS. i S. — JUIraL 
fl. S. t ItL — Irak ^ Stfr. IsfU. 
= meri&Q&e F. — gtalL liL 2di>. iV. 81. 41L 
Oscticilit WtfMr. 

— i«ttiraU»Ut Wtflv. Btt Ir. IL pL 2. I» §b 

0««4»t«Bft Scrr. 

Ftufal^M« Ftrt — CI«im Bm, 

AcrolciicaB FerL del. pl. ^^ LL 

(m MfglMt m L Ma> Sc<* 
Ophthalmicus SckilL — 8f«. — ». — Ätrr. — Hha.^ 
MMb F. — — QMcorxt Fll. — I. 8&. L 117. A-F. 
•1 iUiFtBiiii.«-IIL«-*flfk tl«,f:4^ IV.SS.Ml 
■egacepbalos Cim. Kois. ^r. & 

^ aftgttUimi Fi«b. U lA* f. 1« — Kti* 

flMifoiFltb.ite.tt.tSi: eicit 
= ater F. <- ^ Fitb. t. la. f. & 

L 88. M. Ml «hu. 
^ f 0U1 llfb. t liL t S. 3nb. tc 

^ 4iapar Waga Ann. ^ VIII. pl la 1. 

yoion. Va 1«. MS. MI. 
«rylliroctphalSi tt. ISI. 

framUüm s. €1«. m. lY. SS. SH. 

— fif «riUi 8m. f. f. Ccbi|. 
... flafieapfl üniu 

fronlalii Frif. — m. t. eryihroceph. 
^rylUHei L. — Scbitt. — FitW U M. f. 

> L 811. 48. «HC 
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• lapfouicuA Zeit , tapp* 

— lintolt CotU nr. 1» t. ^ f. 9}fa^ 

— liUrilttf Vieb. t 0L f. & ov 
knicerae Schill, v. Aphaous. 

~ Uridv« Fitk t A. f. 81. «Vfl^at 

— ♦chroptema Fieb. t. OL f. 90« 3nb, or* 

• pallidipennia Coaia. — Daf. — S«fT« ^ieap» 
... pfcae»pt«r«f Gm* n. SUb. Sap. 

— plasia tut Fieb. t 10. f. 3. 3nb. or. 

• mficepa Grm. m. in Silb. • * (Sap* 
•icoliu FIftb. foeflk ad aa|[«lMif* 

... steveni Lcp. — Serr. - C^aU» 

Ullrich ii Fieb. t 10» IL «. Ccfic 
0plii«s Lap« — Sarr. 

TopMüiis Lap. 
• Hs^Marii «. Vftl. p* M. t 267. A-^B» 

liacaiaf «i; ?• nibropkt, 

= incouspicuus m. VUI. 57. H26. 

tsa piaiva Lap. Br». Vitt. M. 886. 

pcoilaiva ftanr. !3hH>* 

s=3 rttbropictua SerT. 3^^* 

iKMidr VUL ai. M. 
ruf na Lap. — (Durganda) Sar?« pLf. 1.3. — Sm. 

OpldBttt Spfai. — DalL 

C atostyrax Sanr* 

Äs opus Brm. l ^' "^ ."f^i&K^ .iK S 
Plalpiaa|i«a 1 J airiaai)^ — 

— catena Drur. ins. HI. pl. 46. 1. — Strf. = 

fuad^wuumlmtm {ftai.) Enc. Saff.-DL 1008. 
s #b«linua m. («ar^iilW ■l^üir. m^. 919. 
... featiYua Dali. eolumb. 
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«iliBiiiira Bni. ikf Galmnk 
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M» TfAlr*Ut Dali ({> 

... Tlolaeama DaU «Wwl. 



Oplomus SpiD. — Kl. Efdi^viu« VUI. U. 
£|iiieaefiii KL ?• EadBfivi» 
OrU€rm$ Wau Mommmm* 

Orlbockemis Weitw^. 

... baaitta Wailw. VilfNai 

Orthonotu» Westw. v. Capsus. 

SfllioaUlra üal». I& U 8. f. »»-4^ i. 4. f. 

IV. (Uk 21lt^ IL 

Monanihia m, etc. 
ae braAB«a 1d» 18. 22. ^ Fieb. t. 3. f. 4a 44. 

«cm. IV. 26. 

— carinata Fi. — Fiab. t i. C 10. CflK* 
^ caaaidea fall. — Fieb. L 2. t m^rrU^ 

Gm. mm» Mr« 9m. 
est carfim Qm« flab. t 4. t 1—^ t. 12t. 6. 

— eist res Fiab. I. 4. I. U^14 

? ile. fwar^. Walff. 128. 9tnL 

— gracilif Fieb. t. 4. f. 19-21. ®rm. 
BS aicrifbtUlaa fiaW U 4. ^ 4— IL 

^«fiiia IV» m 4« 129. a r. 

? »ar^al« Wolff. — Fiab. I. 4. f. H. 
? 7. MriMto Ps. y». 20. 
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r pmtMt Brat dm* 

= plttfchtÜA Fieb. I. 4. f. 9m* 
IvflUft FIL — Fifk» t 4. t 9/^ MilifM.* 
? fva^riMcDif (Canlhacader) ßar?« 
Oxj&otus Laf. ~ fitf« — Miyi» — Ck». 
Talf rc F. 

Podopt htm. f.U.-^ VII. 27. 

«fc f iblitta f. aU. fBff. U» ttfk 

— liorrUvi Qm. » 84alL 0t8>' 6iictaL 

=s laceratus m. ^r[. III« 106. 334* 

~ aaftitroitti Gm. — StoU. Snn €^ftiL 

OxyrÄifitf« Ser?. f. Macropygiun. 

cjÜB^rleorBla Waüir* Tkaot» III. pl. IL L 7. (?) 

Pachycoris Briu. — etc. 
fßtfta F. 

SemißtUrs Falia. V. 48. — > 

alfisia t. arcuaUu 
afra ak i» Zoflioaiaa. 

angalaria 6rm. Z. f^t tal a. 
aimalaris üop. Sf baeroc. aaawlai. 
aBiivhif F. — Dm« t. Sphaar* 
... apicalis Hop. Q^anib* 
aqaila m. f. klagU. 

... areuakaa Um 

atomariug Grm. Stf« V. 1^ -lOB« 

attaBiata Hap. ?• Saianoatbad. DaiL 
aaliaaa Gm. €baaracdriai 

bigatus Grm. C^oUuilb* 
UpvBctalia Stmi» — ▼* Macraalai. 
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caffer Gnu. ?. gutlula. 
c«a4«tai Kl. (Siimmmu 

c h r y s 0 r r h 0 e a F. QtsoL #k -M«. 

coiif«»i Hflf. 

^onicua Grm. Skf. V. 4M» 

corligert PiUi. UmiU. 

cnrc^Honoide« m. ?. Hole«. 

deplanatui JB. l¥» M. 

dlcbmi P«rt t tt. 2. &f: t. A^MMat, 

exilii M. Homaeniu. 

fabrici L. — F. — Brm. ^«ati. iU. ^2. Mii 

— - «. T. tcbutboei. 

— Wolff. — Faiii, ?• codTiu«. 

fmtvf Gm. T. sltont. ^ 

fliT«f€0Bi Hof. 0t« ©mc 

flftTicinctiif ^cje; IV, a ttL 

fltroliiiMtiii Gnk T. AfMiDim. 

fliToii^titmt M. (Sj^flMcor.) 6ongo. 

gambiae Hop. ^OIDl^ 

^•avlm T. OdoDUf ctlif« 

gutialug m. 2(1». (pt. IV. 4. m 

Attala Qm. — olUu« 
htbratca PaUs« t i 1, - 

hiria CosL t. Odoatoac«lif» 

iiirti|«t ». »tf. ilL H}. m 
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imptafiatiis Grm. v. Spkaeroc. 

= incarmtug Grm. IBcf» Y. a 406. 

irrmIm f. — Om. tjPttpMlM. 

s= klugü Gm. — Bmu — ra. IV. 5. a47. »48. 

mquila m. Uta. ^ V. %. 468. 

kaochii Grs. Srf. 

1«Btt«fe Gm. T. IrockMu. 

3s Uiic«pt«riii Grm. Sif. V, 11. 460. 

... Jliic^la V. 6o|». 

... linealatnt DäI» i^olumb. 

llftati Hof. iSff» 

... UbtU Htf. 93rf.l 

^ lufflioosa Grm. SKfj;« V, 6. 46L 

atClüifMtria Onm ?• OipitMctlii. 

mof ML (?) 

=^ mexicanus m. iV, 3. »4;{. 

■•kviof« faüi. U^L%. (I) 

»pakaali a. ?• PatdUcarit. 

niiens Dali. — Hop. 

fMm W«lf . I. — Mlk pl« flb I. 1 ti S. ' 
»Müito H«f. 

jfuilula Grm. — la. Hf. 7. 

/arcliM Grok et» 2)a«* 

SB •Miq«it Gm. (lofmiu 461. 

fi= obflcuratuB in. ^m. W* IV. 86. 41». 

•kacBftta Daik (^oUi»^ 
... MtlUlit KL — Wm. ^ ML 
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firfote Gm. — m, w. fieaMMf. 

s:= pingntt Gm. Scf« V* % 

fip^ritiil Hop. ¥• hirtipftt. 

fmvu Gr», t* ftiplifiii» 
pwllt Gm. X. fvtlala. 

• |UBCt»Ut»|inu8 Falii. t. 5. f. ;i — MfU. ^tp, 
fudalatui Witd* Gm. ?• HoUi. 
«iw^riiiolitut T. Sphai i ti t i fc * 
• f«brocitiCtii8 m. fRe^ IV. 9. m 

— rtflUbrif Gm« L ^ 
zs •ehiiibotl F. — Gm. — Bm. — Miliii. 

%m. m. IV. G. — 
... tUcUctta DalL 4^]ibttL 

•tigaft Bm. — St0lL t St. t. M«i|liluii. 
... uaicolor Pall. (Sphaerocor.) GollgO. 
=3 faritbilii m. Gm. ^ BaU. 

iv; a Mi. iM. «tP 

Tariffatua Grm. — m. t. Symphühu« 
Tirgatttf lü. Grn, t. uoml 
... wolffü P. 
... yelutiDua DalL 
P^fihylia l«cf, — ßrin. — bl — 

If F« Ii. «8. A--F. 

tbbreTiatt Thb. 3iab. «r* 

bJikfaU f. — Brm. f. Spaib^pliMVt. 

liNpet Pert t* Malditia tmfnmU* 

Uticornia F. S5i:f. 11 (J'i. «W. m 

8s pharaoaU F. - Statt. 649« m tW* 

Püek§mmrU Lap. f. Aichimmb 
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ipflus. Pülifaeanihuiy Rkffpara^krom*9i 
BeaiUM Serf. — P latyg a s ter Schill. 
IV ibUtlt I*. ^ Fl. HO« 22. (PlatjgatUr SchilL) 9m. 

•fliiit SdiUL L .IM %tTti i 1 1 . ^ ! j > R 

a tgrestis Fll. in\oVi\i?. >a'^^^ 25. 15. 

..«^Uottrtitvt F. — Bm. j i .fl i furirtiv \ f^Ulm 

— «tt.WWUf» iio^- *• ö. f. 14. n ^? .iM^jr .H\uie. 

artairlii Hlui. t. Afhimi ml« 

armipes F, |L (Iifg«) Vm. Inf. 

sf bUtDiiilii m mmu Vfc 

SB brt viptanii ScUH — Hho. I. M. M. O. Wßm- 

tulus ^nt. 
krannipoBiU Pm. Si^b^ (^ap* 
... fcalUvs F. E. im. (Lfg>) ' « o h ) i Xnkriii. 
=3 cbiragra F. — Schiil. _ Ff^ Itt* A^c I- 56. 34. 

Ttr. HMi9 Hkn. i «u^Luf • (4. 

... cofttvUs Gm. Silk. nfn/^ Gap. 

= coniractus m. w> ^ gj^^JJ^ 4Ü, 

crapttjpapua f. &. (Lyg.) .«ift^g >n9:>Ax{ 
iMOTiliia Bho* fr Jtf9^Mffi9hl^ff^Pi%ff 1 A t p 3 a n ... 

SS deearittva (Mkrtpva 6f«.) £§> iK. 

paraUeiui Ga«|f ^0«. eic* p.;ä# pl.0. 

= dilttatna m. tKlit*^'Ä SS. 591. 

— ditamoidef Cost. ceot. nr. ITi«). i. 4. /* ü . 9?eap. 
= fcliü F. — SchUL — Fi. 92. «9. , ^ 

aMTTb Jik VI. 4|p> f. AllMpi« 
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•rriticttt F. (mm L) — Fk. 19L 9t. 
feBCitrtlit m. S)un^. iV. m. §gf. 

f#tr«f tBot U — criilgrgMi. MdL) 

®ifn. II. — — 
frtcticoUi» Schill. Plocionenit Serr.) L ift. 4*. 

g^Bicvlttvs fllm. I. 08. 41. T. ntbiks. 

i gihbut F. R. (Ljrp.) ou 

fc iMipti m SchUL — 8<Mls fdUMIpmlg. 

birsntuliis ScIiüL ^c^Uf. 

hirltcoiiti m. (Socf: 

b«Ui«rlet«« ScMti IWk p. U. «dK<f^ 

ibericuä kol. L [. (cL pulcher.) j(aiii 

I«sl^«r ScUlL — ?s. Itl. L 

sylvestris F. — ? gaklbtrfi F!L Q)rm. 



f MMtfi m a. IV. lt. Wt ik». 

inscm F. — SdülL L 4a 



W«li. IM. 

l.qwtitüi. Pt. M. 11. 9rwu 
iync^tts Scbill — Ft. 118. 10. I. 44. 28. &ittu 
■•c«Ulmi <P i »c i ftm) ^rf. 
ntcQliptBnii (Rhypir.) Cvrt. 1. 612. 2Cngl 
«trgiAtlit Motea« (Ptityguler). laut 
■■rglatpvactalVB SchilL L Sflt St 

Wolff. 144. — . Fl. 118. 7. 

§r%9tm$ Wolff. Ii?. 

arffiartta F. £. S. ^rm. 
narocctBrnf F. IL (Lyg.) SRacMCO. 
FIL hiM. Y* Bl^nogaitBr biMk 
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Motr«iif Crra. Stil. 

nebuiaaus FU, — Schill. P«. Itl, 7. 

iiigroa«ati0 bichi» JMu Bmi jDIcm. 

nitidulug m. ^^»g, IV. 99. 489. 

octtlatftf Grfli. SÜb. (jtof. 

hemipterus Schill, 
paiiidalns a. fiui» m. 

ytUipts T« AplitMi. 

partllela* CosU Ann. S<ic. Eni. X. pl. fll C & f. de- 
curUtuf. 

H4«alri0 Fk. 8S. 14. — SchlU. L tt. 9^ 9m. 

FU. iphiMs sabülMCi. 
phoenictBi B. Pi. 118» Ift* OoM 
f icipea s. Anc 
f ieUff SchflL ^ Fi. im ft. i. 

podagrieuM FiL 

pini L — Schill. L 25. 

fltbejat FIL 

$jfi9e$tri9 f x. — Schill. 

polifricM F. — IIL T. pictafit ^^r U 

|>raetextatu8 m. Fx. ^ui. ul IV» 13. *^')7. 

paUher «. (cl. iharicw lUL) IV. 
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1. 50. 31. ©rni. 

rts t»Utt4rl Ii. — Pk. 118. 9m, 

nwücii ilL — ^ckiU. r. Affct— ii 

a iftUltli Ehm. ~ Schtlto. «flu IL IMl »L 

— m. f. ^Hjii. \. lttri«iuf. 

•■klltrfi n. cL hMigar. 

=B saturQiQoi Rom. — P&. @rm. 

... ttr^Ust (Lyf.) F. E. Scaa^ 

w ttapliyllitfafBlt MIO.*- Fi. Itl. Cl. «1. Sl. 

C^rm. I. 226. Ua 

^ •«fcttft««t au O^cai. VI. m 

SS fjlTaticaf F. — «MM. ^ Fi. iMl L «1. m 

? Qm, ferru$m€u$ Scofw @nik 

£3 lylTeftrif L. — Sc^fll. — Pi. 

piei^^m$ FIL — Sclioiti. <Sl^i:nu 
^ F* t; laiigir. 
Ubitli« I. 23. 14. y. chiragr«. 

1^ tiB«a4tf ML — fttolL im. IX Stf. 

lir^iaUt Irichf. Aich. 18tt. flan. Cienu 

= Tariui Wölfl. - SdiUL L QHl 41 

ItogOTr/gfOT flL &tm 

tiit T«lf aHf MdL 1. 41. » 

... IrAitttti. 
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iodreae Brm. &\txu 

4Uk«li€«» #M. Vm» tau 

... f^lieitratvt Brm. SBrf» 

kaaeralif KL 
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s=: nummularis Eriehs. VIL 114. 770L 

Cermatuius ntuaUi DiU. pl. 2, £» 

iltlui Etf. €at {RmlolL 

s pallipes m. $6rf^ 

= pnuctipeiioU m. fSUfU 

= «trigipef n. 0) 

= Tittipennlfl n. Srfl 
Fo4od»s Serr. t. Seiocoris* 

■ Lftp« — Bm. Gftt. V. 44. 
Scuteilera Palii. 
— Brm. T. Oiynotiis. 

— bUpiii«iift F« & a — ihiy. ?. 46b IM 

C. eoareiatut F. E. 8. Sranq» 

• eine reut Le Uuiii« Sriciis» Btr. IBÜ. p« 115. 

— cir?U«Df CMt Cent nn M 1 t 12. 9}eap. 
SS dubUt Palis. (SculeU.) t 5. t 6. V. 4(4. 406. 

fibvIaUt Gm. — DaD. 6ap«»^ Ceneg. 

g^algulinus m« t. PbiModtra. 
fMibaa Bw«. OljliHu« 
s iBiictiia F. — Fl. 16. — W«V. 6b tue. 
laii^trtis Grm. Zta» — lüiiliif €oat Au Soc X* 
pL 6. f. a €iir, 
lacaniM n. Oxynotaw. 

• lapponicus Zett. Grau 9(tpp. 

• l«ri4«a Bm* aat. laop. flnB. — BtlL (S^a» 
? Btflact«« Raaat ^ Qm. ISMt. 

nigar Dill. £)frinb. 
... «bacttrsB Dali. jl^ciiAff. 
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rvdif arm. ZU. — iltlL ^eu^ 
iMw €mU im. S«c ent X. |LIL L& w. Iwirtw 
fpiaifo Ibp» S3eii9aL 
tiD^fraf F. — OrM. inuuct. 

F^tciUMtlU Dtfl. — Haljs Bm, 

apicalis Hop^ ^J^li^oiL 

«B asflrtUiUt DMk ftMtki. S. t — Bnk 

M.fll. 

/ioKDOf^umeliUa Quer. C<»^. ^. 11. f. IT« 9^fu^otL 

Hat at«t Bafw 9iiii(|ol 

Airigatus Hop. — Dali. pl. 5. l S. flfu^ll. 
Fatclltcari« DalL Eat Timm» 

OlfliM f. I. & — raff F. & R. 
UlUf Ern. — Gna. HS. -~ Po%^il^ 
^krcmm WUta £bL T^aaa^ 

— ailUraall WUlt Mb^. ei Ii^ 1^. HL L 1. 

ilf aa Itair. b* — DaN* 3aa» 
^ 4r«raal Liaa. Kaat ~ Bmr. L t tt. f. — 

F. — Bnn. — Grm. — StoU. f. Mit. ^iiiü. 
^ DaU. £ak Tf. V. t. a^MlM. 
a kat lirlilill 11»^ ^ tim. «- DalL Sit 1^. Y. m 

pL 13. t 8. IV. 

or ialarraptai Ha^ — Gm. V. Iii MI. or. 

^ iattti DaU. Bat Tr. V. 101. 1. pl. 13. f. 4. Gtitna. 
~ laagiraftrii HaU. MmU lt. ¥. fl II. I. a 

aepakMii HS. karltwIcklL 
... ab«iat Ball p. 13. H^^m 
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— «bstittit DtlL Brt. tr. 18I& Iravüi M* JhU ffr 

V. löa. 4. pl. 13. L la 3nb. or* 

... «rBiUt DilL lA. fttoc^tafek» 
pinffvft Gm, In SUb. CEo^» 

— pulcher Dali EnL Ir. V. 10^. 6. pl. U. £. 7. 

... ^«fp«r«»ceDi Oop. ^ ikm — NL RiHl» 

... r u f i c ui s Dali. p. 14. ^fffoilU 

P^tciloion«. 

Po^eiiciomm DiH. 

... ccntrulineala Hop. fReu^oU. 

— graadicorais DtlL pl. 6. f. Udba. Arth. 

ipinosa Dali. pl. ö. f. 1. ^Rftt^aU» 
FolffmeanikuM Lap. — Sarf. ?• PacAf «#r«i^ 

Ponerobia Serf. 

• rabroaoiata Btn* 6ap* 
P«ikea Sar?. 

Red UP. Lep. 

frontalis Lep. Enc. Ctap» 
?«atraUa Iiap» ine. Sop» 
Prionaca DalL 

Uta DalL ^t^^ 
Pri Lap* — — 

Reduv, F. — Lep. — ÄrituM Hhli. 
= criatatua L. 

dm, emmmi. Drar. Ii. M. C 
Red. serrat. F. — Lap. Enc. — BhtL L St. tt. 
StaU. f. 6. Bff: 
Prlaaaitcaraa Sarr* 

6f<trioc0rm9 Bmi« t SM. 
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— auritalas Sm« pl. 4. f. & 
= Uliftriit m. 
FrltUttaacttt 8«?. 



B€du9. BoUd. 

frobaenops WhiU Traof • III. p * — firtcb«. ßer« 1811 
^ 12L — ML 

Prolobodei Serr. SyDop§. 

km fUfU'' L0i09i9mm. — ML 

— gigantaua Bris. — Scr?. pL 2. f. 6. 55rf. 
Froiyi Bfim. — DalL » Sarv. VO. Iii. 

crtnatut Ser?. ?. hasUUr. 

— dalirtUr F. — ihn. fLZ. U7. eu iDoou 
... kailaUr F. ^«1» 

erenatuM Serv. 

liictiUiA F«L pL IL L 9. aolu»^ 

SS apioiger m. lim. mJ VIL 91. m 

caa TicUr F. 8lA IMl 

aiöQpunetata Faiia. pL 9. f. B. 



^ aalkrlliaidta Gm. — Wolf. (cariatha). VI«» 



lY. 21. 9m. Um. m. 



Pr0$i§mmm Lap. alc ?• ififtfif mm«. 

Paacaata Gm* — a. 

Fakf r« F. — Bm. ^ ttc 
F««to««ra« Elia. 

afra m. t. Zopboesse. 
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= ceriaibt F. — Gm. ^ — nigra Grm. Z. — m. 

... conipersa Grm. SRuff. m. 

=: ffilii Woiff 91. — Gm« tuu nu IV. 27. m 

nigra Chn. ▼« ctrialkt. 

= neglecta m. $Ullg* IV. Zt. 

nmiicoliu Brm. ?• Fhimodtr«. 

= piatB^Blana F. — Un. & «t. IM. 

a/i«ofiit L. 

j g —lA m a^icttf Scop. cirn. Ate« 
a itt^trciUU F. RmsI. — Fa. — 

V. 411. — Cur. m. 

Fftttdophloeui Brm. 

i4lracftfff Cart. 

iilannai ScUlL Atractai. 
ftllenii Schill, t. Certat. 
liluritai Cart pL 500. ?. Atr&ciiu. 
ItMai Ainctai. 
... genel Cotta etat nr. IM. 89(ap. 
•iMcanu T. Qotm» 

Pliloctfrtff Gray PtUofmmi. 
Ftiiocnemua W«aiw. — Ser?. 
... alliali 

... faacai 9te|»l. 

Itmar Wettw. tränt. II. pl. 22. 7. 2iu|uaU 
FlÜoaiara Strr. 

<7«rHi Har4v. OL A t Mk 

— Uticaadi Hardr. Str?. pL 8. f. 3. 
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PyMB«« tef. — Pill. 

Su$$ken09 Hop. 

AtpongopmM Brn. — * 
ax tmethyttiniiiii F. 

Teuet* mUenuam 8ii<* 3at>A. IV« filw 41X 
s: jtspideitni nu ^? Stoll. f. M 3«M. 

cf. ^de<£a ni6eiij F. ^||am. IX. SOa IM. 
... Utic«nu Hop. SiM* 
Pyf o4a 8orf. 

Pentaloma Lep. 

Btf 00041 Um. 

— ? aeoBiktrU Sili. Goich. Vm. 
... ? bruDuipes F. Um, m. 

— 4oUolioeort Brn. SloH. f. 206. 

s oloiraao m. Btf. IV. la t M 

... baematopoiia Brin. 
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uerfosa Brm. SlulL f. 174. v. poUti. 

s nigridoai F. S8rf. VII. 12a f. m 

— polilo Lop. (MffOii Bra.) SlolU 0rii. 
= ecutellata m. (Iai;>. V. 191. f. 56il 
s= iorrota m. ^4 

Fyfolavpio Grm. — Bm. — Sor?.— VHL p.§Mi — 
L t. 28. f. 92. 
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^ dentieulat« F. tp. — Rooof fa* 

Och. spmieoma Bhn. 1. m. 92. 
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Plafynofiit Schill. — Ua. 
il«/e»sia BnilL 
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poecilus Ol« Pyid» 
p ftih aiaka Dyad« 
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avtartEaa F. f. Dyad. 
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Eanttrt F. IX. « t m m IL t M. 

n. 29. t. 42. 
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carliiatoi F. _ C^. t. lt. t lA. V». fpt 
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acttitiiarU L. — F. — Wotf IIA. Ifan. iaf. 
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aptonii F. t. I. 36. non Halia rahapt fmbrni Walff 
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Mdaa F. Donar. ?. Arilae. 
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UnoUtu Ltp. Kbc« f. Htit. 

IbipuuctalusF. 3^^* OC. 

UpattnUlos F. cf. lUrpactor« 
bratllimla Le^ t. Diplote. 
cariu«lu8 F. t. Riiahui pl. 10. 1. lo. 
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-— Deg. T. Apionaraa. 
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cmaiitaa. 
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... I laaeacaphaUa F. Ma. 
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logeoa F. t. Echtddial* 
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aiargiaaUaa F. ?. Harpactor* 
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Vin* in* 
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MrbiUom F* Klcravch* 
^ M«tillariin F. r. FlrtlM. 

=z nebulosutKl. Sjmb. t. 19. f. 6. 
= ftigricana KL Symb. tob. l«i f. C 



iiil^riptiiiiif F. T. Betrieb, ef. bieol^r« 

nigripes F. t. Apiom. 
mimXw F. ef. iclfkk 



Byetbeaeroi lU. HmmmIm. 

• ? obeoletm d'Orb. Vof. 

— palllpee KL §ymk U 19. f. §. 



ptdetlrif Welff 199. t. HMfMt 

= personalus F. — Wolff lt. Sur. II. 17. 125. 
fictat KL Sjttb. T. Afilia» 
plliemii F« BetrMMlM. 

pilipet F. r. Apiom. 

plnicoraie Qm* ▼. Oftet e tph i iie ffMliiM* 
prodvctit Hag r. Clabm. 

piilchelltti Lep. Ene. Euagorai. 
— Klag. r. Hatp* 
puleber t. Bot. Atilta» 
punctum F. cf. Firales. 
... I paaittla F. Cifiieg. 
I qvadrfdatta F. %fu 
qaadriguttttus F. cf. Firatcs. 
quadrioatatiii F* et Firalet. 
q«iq«eiplB0iM WaV 99^ l^iliaila. 

rubidus Lfp. t. Eua^or. 
rabriesa Qm» fo. t. flarp. cratatua 
... I rifiptmiia F. Sirtii* 
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niflpff F. T. Trifh«^ celit. 

MBfvIaras EMil t. PfwIiMia BiMiiL 

} — F. geo. incerti. 
MifviMlcatM W«lf lül V. Itip. 
... f tcittlltri» F. §«9* 
•trraiot F. i. Frioi4»t8a- 

f ••rtipifl F« lau v> 

MfvItelM F. Acaslfcat^ 

•cxipinoius Wolff 118. Sui«a siibariiial«.. 

liMiMa Ltp. Sbc f. jUattwL 

0^14mb 6raj aftia. K. ▼. Spiaigar« 

•quiüdus Rotii Wolff 117. i« Oacoüpb. 

iUlUi Uc HMtertm 

alria F« t« MIciMcfcfMHik 

ilridulus F. Rotsi Woiff 110. v. Firatei. 

aabaftartta FalL Dag. IL JBw f . Barpad. patolr. 

tabUva KL Syal. t 6 4L 

iboracicus £qc. ?. Spmigtr. 

ttUalia F. ? . Harpaalar. 

talarcttlataa Me. Vaf. pU U f. IT« ?• AiHm. 

ululuu« Kos»i WoliT 110. T. Firaiea. 
Mkaftifania Hafk. ?. AiÜm* 
nifudataa WaW 118. t. Flil|Mria. 
fariegatus Lep. £ac. t. PataUKbeiriii. 
... } Yariaa F. Zufxl 
TaatraHa Lap. Bac Ftlkaa 

Te»iculo9us Pert. ?. Notocyttai. 
Tillaaa« F. t^i flaip. padaatK. aU aagipUa. 
KaalkaaU Spia. 

... B c u t a t a Spin. Srf> 
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arcntU Klti. Sl. t & L 1. Müut 
AlitpliUiMB« 8«rf. 

— burmeiaieri Strv. fl. 12. f. 1. (Sap* 
Ek«f hif aiUr Li^ — — . K«l. — tl ^#s«r« 8«m 
E499wm F. 

ibdomintlif Hof. Vtn. nu 

«tttlii DiM» CHmo. 
äBiaMa fta« t. purpureipe ari i. 
ainjoti Dali. 



•ftitcvt IHilL 
... «pUallt PaU. 

... armatus Dali. 

alMMfima F. gnitvi. 

aap IcoU Nl« 
^ biciDctai Gna. Silb. 

carraBQi \t 6aiU* Kar. cL S4aaaa paadaa. 
••• tallnii Mi 

cinctus F. R. 
coBciaaat Dali. 
diaeaUava DalL 
diteolor Dali. 
naToliaaatna Hop. 

* O mum 

vmaMw MIT* 

... flafOTariui Dali. * 9}orbinb. 
• falTaaceni Dali. (0 
f ailcvlalma ML — Aayai CMkaMiia) €la0. 
SB griaaaa F. — Ps.«i. 19l WfK IMl ^ iac*- 

lUuab. — Kol. 

a UpawÜ a a Falii« — afaaiarwa F. 

guUdaaü Hop. et. SHac 



fiaaaba* 

2üh» or. 
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• bnmeralig DaU. Siit)et 

lltmtif KL f. purpareipemli. 

•»» i loBgitudiDalii Hop« If«^ 

s= lorif «niria Qm. tWh YOL a Wt. 

liilevi Bop. Ga^ 

«Q lyfchrodes Grin. (Sop. VUL 10. m 

MAcraciBtlmc MÜL 9Ma^. 

4.« tBacola DalL (?j 

macalifentris DaU. liePafc 

sarglDaUa FaL? pL la f. L Sarv.l Um. 

naaplrvt Dali. Ifr» 

mensor Grm. Silb. m. ?. Mecotoma. 

»onaoiii Hap* fittf 

• aafltettta Hop* te^t 
nigripei F. v. Catacanth« 

w«. pallticana Grn. ttiip« VUL IL — 

i.» palllpat DalL t 

Dali. (?) 

parTuiaa DaiL (?) 

„». ^aacllia DalL WMfs. 
ss: praainui L. — DaU. 

iorquaitu f. — H. S. NornL IV» lua. 
a W a inA w it Watt. L 6a 
fiaticolHs Palia. pl. 11. f. 4. 

$9mrmgdu!u$ F. — BS. Kwci« — Ik^tn, 

hmmeklorit Gm. SilL Cur. Vfta Vflii. 

... prvaaais DaiL d^n^ 

p«Ddipainia FIL friaati« 

... paicliTaairia DalL tknt^^ 



Digitized by Google 



18t 



• 

••• 

• 90 
• 

• • • 

• • • 



pancdiltitts Hop. 

Mnwft üm. flu 4. SU K»K 
ütkaeent Gr», fo. U. 14 
Mirwfwf Bm. 
rinapi«! DalL 

raglTentfiB Gm« (Sop. 

rviiif iif DalL 

iftrf ML 

• paroius Dali. 

ifiiBif Onik T. Aaiachjt. 

iflB«a«0 Dill. 

spiraoi F. — DiU« 

subseric«u8 Hop, DtU. 



Ynt. bor* 
iL 61 Iftl. 



iPff* 



Hop. 

• •• iriDi? ersalis Hop. 
▼aliias Dnir. 
im tm imM F« 

Ttrlpennis Hop. 
firicoraia DalL 
SS Tioltctvi F. — fML ML 
... Tirofeans Hop. 
Uopalifflorpha WMU. — DalL 
... obtcira WUü XooL Xtnar. tt Brök 

Alijaciiocoria Weitv. — Borv» 
(IteM F.) 
AcofiMoaoiiia Brau 
ai^graaaor f. 



VUL 11. — 
3bp« bot» 

I 



»fr. iirti 

, , ©terra. 
IV« W. 416. 

3at>a. 

nmfifL 



3ab. Pf. 
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4«leiitor F. 

hnmeralit Tkb. — DtlL 




ka m a t a F. Brau 
iDqilatla Hop. 

roei Hop. 



jDfhn5. 

VHL 1. S». 

©Iran 



■orriUo Dob. Iii pl & t Sor«. ^ L 



RkyparoekramuB Serr. t. Paeh^msrug* 
8^€eo4%r0$ n iV0l#«f rl«o* 
Stchaat Sorr. 

CeriplatuM WUU. 
lopfoaia Wkilo. Qtn. wl 

Saloa Sorv. 

= rubella Serv. 609. 
Saida F. Bm. Sor?. 

l90m§m$ F. — Wolf. 

i4eafi(Äia Ltr. II. t. 55. II. l. iiüß, A— D. 

aHdpoinii F. ?« OpMulnriow. 

alia F. T. OphUu 
— bicolor Costa L 2. f. 7. 

caapoftria F^ et Aolhoooria KooMr» 
s elBCIa WL . FL 41. «ft 

clavipes F. cf. Pachjmertii. 

corlam F. cL oallatoria. 



thoracica Hop. 
milBaevlala Hop. 



Sini^al. 



s=: olof aiUla fall 

orjÜirocepiiftla Lep. OphUuihiL 
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iftfice^ Bra. t. Ophtb. 
flifipet F. T« ScMoptmt. 
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cocciiif Uoi^ti Lap. pl. tUk 6b r. Pittispia. . 
CMspUiialM BrAi. ^ Gm; Ad. Leep. t-frl. 3. t. Brt- 

chypUt. • ' • ' 

ivibtMkto F. CopU 

4«pUiiatM KtdiidL t. Plataip« ' - * 

duodecimpunct. m. ?. Copt. ^ 
iificapi Ha^. ~ Gf». ?. Bradi^aly«. 
iafipaa F. ?• Brachypl. flifip. 

globus T. ClipL • 

liaalkpliaaricttt Hap« GroL t. Piatatp. 
aacilatea Gr«. €9pL ' 

melolonthoideg Brm. Grm. (^|^) S^o« no?.? 

aeUiÜcoa Gm. t. Fiat ' ' 

Bapaiaaiia Grai. Capt 

iii|l^rita Hop. (rialas}).) Grm. ' %. 

iiili^riYaiitr. Hop. Gm. r« Ikaali. ' 

■ili4«a Hap. Gm« r. Flat.< 

nubilus Grra. ?. Copt. ' ^ * 

paiiipet F. — Gm. — f. Brathyplalyi. 

^pM Gm« T. Braebfpl. TaMli;' 

pnnctat. Serv. y. Plataspis. 

icarabaeotdcf Sciirk. t, Careomtbi. 

•cMiniMi Em. f. Gipt. atoaMa.- 

«vptus Grm. t. Brachyp). siibieit. 

ailpboidci Groi. r. BraafaxF^* 

^ n. Br. iiigrIfCBlr« 
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til^hoidcf Bria. Er. ? akiü. 
•plMrsla Y. GtpttfMii. 
•ti^nitloit 0ff«. V. C9ft 
•iipboidet Brfli. t. Plattsp« 
IraMftmi Gm. C«pt 
fililii P. eU« ▼* Brafl|i7|»L . 
farirgülus m. ?. Copto\ cioci. 
— G«^. dict T« PkUif, fuclil. 
▼tnilailttef Gf«. Ctf tot. 
Tiarodtf Brm. — SerT. UL t. B. 



Tittgit F. Brm. 

=: «rrfttti m. — Fiftb. p. iml l m. t u^ml 

Iii. 73 290. - iV. ar. (Brm. 
■laU F. &b. T. Arad. depfwi. 
•Atfct Slph« Zof ncBU» 
briinnea Grra. t. Orthost, 
capitata Wolff v. Zosmauv» 
— Ttr. Fall» t« 2mi. ailie. 
capacioa Grm. Monantb. aalvl. 
cardni F. t. Monanth. 
nrinita Pi. Orlhoiteira. 
catffidea Fall. t. Ortlint 
cerrina Grm. y. Ortb«. 
ciliata Fiab» r« Man« . 

clrcradala d*Orb. V#y« . fHU 

claficornis L. t. Lac€omo44^4 
callarla Zatt. t. Zaana«. «it 
carticaa M. Moiiaiilk« 4 «ic« 
coaUta F. ?. Moo. 




Spia. 



3ao» IX. 12a Mi. 
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crauicenk flL ?. Diclj«a. 
crbtola Ft. ?. Umphy«. 
eikii F. ?. Mon« 

•ryaftt I4r. Uw* ntliiMcepli« 
tryllMpMhtia« Grak t. Pictyon. 
liliiM« Fli* Dtrtpbya. 
= f^atjpii F. 3«»^. 0CC. V. «, iM. 

imflU f. liiD. 
frkta m. t. Hon. 

— Gr«. ?• 
kmmmU F, M«b« 

— Fil. ßrm. T. MoQ. wol/fii. 

CS kyallBi Mm. BmL In. V. 61. 6t8. 

ktU Fil. AgruuM. 
acB aacuUla m. ©cm* lY. OB. SOS. 

Mffiiialt Bm. (PittM.) ?. DiatyM. tnii» 

■•UMctplidi PL V. Moa. 

nigriaa FtlL ?. Hon. 

•Wcara SIpb. ? . LaccMitt 

f amh FaU. t. Ma». • 

pfdicaUris m. f. Zosin. aat 

fUlctnla m. t. DialyaD» 

pttUla FalK v. Ortkaat 
a pyci Geoff. — Fieb. t 8. f. 34 — III. 74. 305. 

M. V. nbf lab. 
qoadrinacaUU Wolff. ?. Moq. 
rttlaüata au ? . Mao. dUata» ^ 
rhaMbaplara Flab« f. Ml t 0. f . t?. M 

raliftdata ». t. Maa. acbii« 
raiaaniia Gr«. AgrasaM. 
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•■cbari F. T. Hon« 

■implei T. M#B. 
= tiiiQata n. — ffltb. f. iü^ t 1>. f. 22* 

— t^lftlfroat Fall — Wh^. U Ik, L Sttl* 

««. ? ipinoiA &of«i 1280. 

= tabglaW«« WL — ritb. US. C m 4U. 

Ml. t llt. A*-C. 0» H. Okm. 
tfttacta B. T. Mull« 

... trUBg«ltrla i'Otk. Sqj. 1«u 

I fireicaai 2(in» sl 

TraektlUa n. ' UL »4. — 

•OB Mtaltr Hb mtf^ iX. iF4^ in 

^ r u u i p c 6 iH. ^cf* 2?db 000. 
Tracliyapa DaU. 

— avatralla DaiL fl 7. t V 9lev^o8. 
Tricboscelii Serr. 

B«iit«rla« Sfla. ^ ai^ 
it^iaaiarva Bm« 

Aedtfc. F. ~ Lep. U SCIdw A. B. 

aaaa Utas Spin. YUL 2a Bia 

. «HB^I^aa f. SMII. t %n« 

fffthrumerui Spin. dap. VUL m S4a 

... rafif F. 609. 

. itallH La^ Bttc Satti *r- »aU. Ua ^Cak 

TrigofiüscrÜs Kl. 

Txlftaaaaaa La^ — im. — Gm. — Tatyra F. — 

Fi» — Ventocorig Hhn. 

— — Brai. T. Ciraphof. 
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... iffine Hop. 

alboliueitt f. Ancyrotomi, 
•picaU H§p. PtciiTe* 

... bufo Bichich. 3^** 
deifonlttincsii P. — Cü^j. iNt» «• ^ W«*^ 

gamMa« Hop. Polbye. 
. c= fligellac F. — Wolff 88. euc. m. Iii » 1» 

fifa f. 4M. f • tariolta» * 
... aubftteItU Hop. ^^ 
... imbopinosa Kl. 

mliliM V* Ä 4» w. ibid. Bolbo- 

«orif. 

IriioBiActfa II. ^H. — 
— •pkaaoUof änrnü. 4« U Soc. Kel. X. pl. «• 

« <Sttc« in. 

Tropieor%M Spin. t. Pen(ß<oma. — •** (mfipti L.) 
fropidoeksilm Wob, IX. Monanihim^ 
Ttfnoioma 8onr. L^pioeorit 
f|pA/ocor»* m. V. 79--öi2a. t. l/rdU4«i. 
UrockoU DftU. Ent Tr. L 2. 

bt««t«UU DilL 3nt>. 

... obicura ÜtU. * 3*^» 

||r«ltbi4A Wülw. — »op- — l>»"- 
Krotlylt* Woalr. — Hop. 

Calliprepei Whito. 
Jyji4lo«orp< 
... ertyll WUU Hif. mt b. III. 64». - Tr.UI. 

SSI •oaUIrcmlirU m. 3nb. ot, V. 50. 525. 

tottari Bip* 

Uroilylii Wealir. — Hop. — DilL 
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IliftrUnica Ho^ 
... palli4a DalL Sab. 

... punctifrera Hop. 

Vtlia Lir. — Mr. — Daf.— inH» filcfcw. — 8acf. 
M^dromeira F. — W. • 
Qmrriß Ga% IX» 
aptcra F. E. as al cmapat 
... bicolor li'Drb. Voj. !5rf. 
SS bratlliaaaia m. Scf. O. 

CS c«rraa$ F.. — Caata aast ar* II. 

apitra (llyaroui.) F. IX. 70. 03S. 934 

s rif alara« F. — Raaa. ^ GaaH caaw ar« 14» 3tftt 
V0mio0or4t Bhm* 
» al6olifieaiii« Hhn. ?. AacyroaoBia. 
«^aiUt Hka. ? , Tiif a«aa. 
p9äm§m§mu§ Ehm. ?• f aacaalik 
Tarlaiia Spin. — Serf. 

C«r«aa F« ^ WM.— iap. _ SilOU» 
Lffm$u9 Caq. 

quadraU F. etc. IL IM 187. 

Gm. rkombtuM L, — Baaa. @rau 
= aaUicarnia GafM^- M* A SM. 
Vuliirea StoU. 142. cf. Arocera Spfo* 
..• aaqaiaaclUlU flap* Um. 
... aacara Spta. VIII. 1% Bcf: 

... (Ii spar üop. ' 9leul)cll. 

faraiaia Dali. 9aca. 
... III«? ata ML Xnu w. 

= raargioata m. nuu acroleucum Baroi. — aUida Hop. 
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et Ar0€mrm MmiiKM» Sfia. Sei. Ul. i& «Ml 
— f ilehtUa Drur. fat. pl 40» a — SüU» lO» 



farUgata Drur. loi. ». f. 4. 
•«Mit Drw« pL 4». ( «. 
imtandm» F. 
XylotarU Laaa. Daf. — Bra« 
iVitipwa Vay» 
= ftMlpasDii IX. 171, eay. 

diaidiata Spin. ct aMptui» - 
= alar Laos. Dit Auml 4i k in. Int IL pL «. B. 
9. ««A4* >!' ' ' ' ' IX. n^. 97t. 

— fiflfaaaU Ltaa. M. Abb. dl. ac;aa% VaL «. pl. 

^ Aaa. da la Sac. EaL iL p-lOO. Weitw. 
ibid. IIL pL a 1« 
tafd« aoacL alar. 
TallBia 8acf. 

lufflalui Sttf. pi. (L f. 0. 

f Cm. MiMWtit Walff. IIA. «mar. 3nf. 
Zaitlit Barr. 

B€U$igmmU(f. — Bta^ata. IX»«k LML B. 
«= loaail Bart. Em.-^ Stall U 11. f. Hl 

= aUliii Barr. ^ Btall pL 1. f. K - IX. BA. BBI. 

Zalaga Serr. 

f«railraaa Bar?. g^^^ 
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2 flu« f. ^ Um. -^'Strf, 

iii9if«t F. — vm. «8. t m s. 

aiUlabuides F. R. 2(uflrU tU Pasavieuiuf. 

... binolatiis Lep« (Heia). 8i( 
bispiiio^us F. R. 9?o\}. Gamb. cf. S«ica. 
ciliatus F. R. ^Tm« nu 

ciliarem F. R. (QorofO t( Akiai* * 
... cocct Ileus m. • ^m. in. 

coUaria F. n Sycaotts« 
coronatna F. htm* f. qnailili^iiMW 
.«• crassiccKrnls Brill. (f!)?cntevib.) rf. Älmclialua. 
coraitaoa F. R. fitaU. 14?. ä. Mjocaria. 
4iid««ia f • Sla#a -ftillllafit»» - 
dispar F. R. 7fm. m. cf. Darbanus. Arilui. 
ekngaiua F. R. itfc» dq» incerli ^eiu 
«rrm F. R. Tim. wu 

fr?ttiro«fpKff)HB R R. t. Eoagarae. TCm. BU 

erylhropterus Brni. Ad. L. n Arilii4 ' 
faaciatia F. R. (Sap* cf. Hytcaria» 
femoratns F. R. Tüm, nt. cf. Sinaa mlllifli. 
ffstinaoa F. R. ' * Tim, m. 

IIa? icana San. (Sftf^ 
foralcalva F. R. (!ap. cf. ffatocyrtva. 
heros F. R. Sumatra, cf. Passalpuloi. 
•,i liattro^aireiia Sar?« (AtrtafcakM)* 9^Hi^ 

IcliBaiimotiete F. K Villi m. dl Myoeafia. 
SS lateralia m. iL m. S3c|. 

Hnaalua Sarr.- Vw. frt 

laaginaniia F« R* €liitiii. 
longipea F. R. 2(m. 3nf. 

lacllantiia KL Stall. 192. 9«ri. 
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01« BM» F. R. ' Tim» üim 

= iu;hr«cttti ' SNf. IX* 12L — 

oetotplndttti F. R, Kai» w. 

i pedestrtsF. R. 3(ni* llt» 

pbalangian f. R. ^m. 3nf* 

... ^re<atarLms F. OMtu 
p u n c t i g e r m* (?) 
MeMM. UL 12L — 

m ^milviff luattti f. (▲lsrdb> cartaat R ^ SML 
f. 15&. Yllf. 89. 858. Tim. nu 

qainqttffpiiioius Wolf. I. tOl. 3n^» or* ?• XeUaxia. 
»fcarraMi F. E. Xm^ «i* et Aualhafpif. 

• •• rafescens Gray p1. 07. 

ruficornia F. K. 21m. m. cf. Paaaalaaiui. 

sti^eai F. Tim* m. 

iexipinosna F. R. ^otufP. cf. Mootioa. 

apbegena F. R. 2Cau au ei &«ica. 

tpiBoitts F. R« Xm* m«. 

• tau rot F. R. (Saroüna. 
lipuliforinis F. R. ®um» 
tritcaatbarit F. R. ZuftxL cL Saici. 

▼•ir«nt F. R« Xm» m. cf. Myocoria. 
Taripea au föx{* IX. 12L — 

Zicea Serr« 

s horrldi Gm. Gap. IX. 271. 991. 

naasalaia Serr. (^ap* 
Zteroa« Sarr. n iiraia. 

« ftaeiala Sanr. StalL 119. (lap. 
Zophoaiaa Dali. 

PaekffeoriM Grai. 
= afra la. (Paaeaata) 2(fr. V. 47. 497. 

= poroaa Grai, Z. L 106L 59. giohba» 
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Zosmenus Lap. — Brak — Fieb« — AcBntkim Wolff. — 
Tim^it FtU*^ in« Bbc — ABpid^immm Cvt— 
ßmidm Paus. 

c= mticns Stph. — capitata F«ll. Tar. ß. — coUaritZeU. — 
. pedicvlarii nm. — Flak t iL IL Iii 9ciM. 
sxs capitatui Wolff lf& PiM IM. W tlr. Fiak 
t. 2. f. 18. (^trnu 
S5 laportai Fieb. t. f. 17. Xitfh;. litt. 881. 
-^-maealalva €ail« Cte. regn. Neap. Mb 14^ ü w ip, 

— atephco8ti Fieb. t. 2. f. 20. 21. S5chem. 
sa fvaartiaa lieb, t. i..f.L fk iL %m. 

— Tarfalilie Flak t. 1 a IC U^Wk Oknu 
Zoaaierua fai[<^ fiic Zoameoui. 



Druck vaa Junge 6l Sobo in Erteogen. 
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« 

Uie Werlvc folgen nach der Zeit des Auftretens der 

Aw/^mm lA d» Acl, 4m« srantiicbi Wuk» tUt» Anton 

leit «eioes ersten Werkes die Stelle Ijestimmt. 

W«dM ohm I^§mu fUc Acte .imi £ri«fili| . iL«ai^ 
■Vy E«tMl, Sdoybr kMuien in Mmnt Bttmlilf veQ dto 

Zahl der von ihnen gegebenen Bilder zu gering ist, dagegen 

. wwi0n Stoib BiUar mdglkhil dürt. 

Mite Icnti bf. im iL YdL kinata mt bis- 

aiclitUch der ¥on Panzer dazu gegebenen iSomenclalur iu Be- 

-Iwidrt hmmmk INin atohft abar aife oft mi dta virkUck 
i*fMI4itoB Irtan teWUmiNnick «ni Tttdfant iiMkdHb keine 

Eertckiicktigung. Die Abbildungen sind nicht gal genug, 
ik daai die Mike einer Benennm; ferleknton. 

AkkanllnngeD, wilekennr «biiabeAitMi beliefen, Ver- 
den nur Ton den älteren Autoren speciell angeführt, die l^iei- 
neren Anlaitoe der aesoen Vedaaeef kake iek am Sckiiuee 
nack den Ltadem iMlMMnfeetdlt» 
1) Linne bildet^ wie überhaupt in der systematischen Zoo- 
lagtoy anek kiar den Anfang* £r kecckreikl in eeiner 
Ikinnineelin IIU fan nr.tW Mi IM n aekwidiacka 

1 
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WAAseiuriige loiecttBi deren Nanen (mit AmintiuM 
mm aiBiftr) Jtlsl Mch gtUta od teck di« BtailnB- 
gta fpittrtr ■chwtdy^tr KitarCmchiff mch d« viifc- 
Uck Toa Lmoe gemeinten Arten gegeben sind. C. n- 
ftMi» nW (voU CafMt) fiad »ir gau nUari €L i»- 
Unrlinetu bl tiM mit griftni; iimktlOif geUrt wahr- 
Kheinlidi sn Facbymvnu» — Linat Iwlk av % Gatte- 
gas: NaUmaaUf KapSf €i«ai. 

Im S jii. aaliraa fcammaa auaar aUmi Arte dar ima 
BaeK «i9 andere Artvn tar, von lienen 42 Anaaereoro- 
^ar aind. Dia 17 Inafiar alad aila bakaimli im im 
A iaafa ai ay i am aiad mmMia wkM i« telaib Ite 17, 
welche im Mus. Lad. Ülr. beacbrieben aind, dann die in 



aldkaa sv afftasMii aatev Mai anhaatfmml haaaiahMt fü 

a. B.: hislria, acanUiariai hrandari, granarii, alolidiUi 



%) Salier lieferte 1761 in aeinen „Kennieichen" tob flg. 
m^W mahitm Alte mite falaite Mmmiafte Na- 

70 d. nicht Uneatm sondern maiirtu; 72 eher hicaar« 



awapaar; 9ftaialil hjesciraaly a aa l aim afteWa) Waii 

liimacttlstus kommt bei Linne gtr nicht Tor, es ist w#hl 
Cafmm tüiaiki 77 iat bMü aalaarate aaadani CydaM 



In seiner abgekäraten Geachichta (1775) kommen aaf 
Iah. in ahaafalU «iaifa «aMNlia iiawiaaagmi aar: 
•aaalteli iai «Alla Mm Fäk Ai füilmbiy 

nuUtus i»t Harpactar cnientas| linearia iat Liaa<»bataa. 

Haifa fikote temma acte hai iteif vaai flaa iai 
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walmclieialidi Cmu» piUeonij«» 
niMily'i YtvB. 4iff SctotSiPT^lMeitMi l^i tnfkiH 

nur 4:^ Aflfn mU CiUten fOQ S«ba«|br und 

Z) Geoflroy in seiner UUU abreg. 1702; neu ausgegeben 
«a 7. kMcbrieb n Arten Cimex, 1 ICtscoris, 2 NoU- 
••41(1 lal Ml i rt » mm )hloi« ftriila iU m« fitttipg 

Corlxa (Eine Art), so wie aut« ^f|>a ciaücüides die 
fipttnaf lita(#fif (Eil* irt)| «litt Heft jKkieb er 
lt|MU ^ ]>• tr wiM Mm Artfn Bichl lemut, m 

kommt «iig Wtrk hiiisichllidi dir SynoDimik nicht in 

trtri^fcli Hu S0 diwc B«adueibiiig«B weriUa Ton 

auch die Mehrzähl der übrigen leicht eoträthseln las- 
ffiu im AAliaoga mE- ^ l^eachrii^ «i mcIi :S ArtMi. 

4) ftc^foli Wfdirtibl 178S nll SImcUvm Wimnrai- 

xen 45 Arten; darunter nur 16 Linnei«cbe; der Svrtis 
crassipes giebt er dea Linueiichen tiamaa C. abietii* 
Di« S8 ibr%cB Arten tiai nir bub fheil« aicktr b« 
erkennen I wom die Torhandentn Knpfertafeln behnlflich 
siAd. Sehr fi«Ie der tob ScopoU nhi |;ena« und keBBlr 
Ueh besticbBeteB Arten htbeft T«n eplteren AilBren 
tndere Nanen erhalten, wae echon Linne und Fabricioa 
•ich zu Schulden konunen lieaaen. 

Uder iiad die«« ipiltnn ffaaiin •« «ii^bttif eil, 
iait lae Priorititereehl nur bb fproeeer HameniTenrir- 
rtng diifchgelührt werden könnte« So x. B. Bifitat« 
F««CBilt pedeBHnUiBB nacii Se«f • iinntkeMBticB li«ief«B; 
ViOtr gab «ral 1769 «rpleren Namen. Cjibma albMnai^ 

1* 
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ghnÜMt 4iUmi HML ffiUlflis Mmi 0t«M»> 

In leiiieii Deücii« 17S6 finden gicli nur die GaUu»- 
g«i »■«•Iwit wU CiMfIt (d« IMmm) iiifMAM, 

logCA iit und ton SerTÜle wieder in i'locaria geändert 
wvlt , M er tn iMton got vtg. 

5) Von Drur) '3 im Jahre I7i0 encbieneiieai Wfilre: Ilhi- 
«Intiow «C Smüc ftrtoMlfgj ktint ick nr 4i« Uttes 
•etning' ^tf «nl«« Bttt#»t (MimVer^ 17§8) w»i ib 
neue Aufgabe foo Westvood 1837, mit BeibebaitnBg 
in AUm FiattM, akr btnithitlMi Tutt» W«itmd 
giebt tRfB Arlfii Üt Im ItfMligen gtm J j p M itt te 
WiMeoiehafk entsprechenden Ntnen« Ei sind 31 was- 
itsirtigt loMCtttt ibgvbllM «ad Wamili Uk Mt lit 
te Index anf^effibrt, kennt tlier melirtrt lentften nidl 
ud aetxe desahalb alle ia die Ton Weitvood angtgt- 
Benea Oatlaagen, obgleicii Bindit in Ten mir mim 
benannte Gattungen geboren. 

6) Dtgtf r beacbrtibt in •einem dritten Binde (1198. Ueber> 

setaun^ 1790.) 41 enropiiicbe nnd 28 ansserenropäi- 
•che Arten, welche aum grdsgeren Theiie mit Hülfe der 
beigegebenen Abbildungen erkannt Verden kdnnen« Seine 
den neuen Arten trecrebenen, oft xusammen^esetzten Na- 
men lind Ton wenigen der späteren Autoren beachte! 
worden, nnd Verden Jetst vobl mit Recht nickt vieder 
eingefüb,rt. Waeaerwanien beschreibt Degeer 0. 

7) Die Werke dei Hm, Fabricina müiien in ibrer Ceaamml- 

heit besprochen werden , indem die spiilcren immer nur 
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TiumktU, ielleu TerbesBerte, Aosgaben der Mhereii 
WIM. ZwiicMea im BjtIL SiitoH. Itn will im 
SjsUma Rbyngotoram 180S ttehen die Speeles Im. 
die MiAlim 1787 nnd die Eutomol. SyiU Vol. IV. im 
■H ibMi Svpplemiil 179» Bittm iuMU SlMiUichf 
BeschreibungeD und CiUte der frtttffvii Wtrfct tnltii 
sich in der EaUm. syst, wieder abgedruckt, die Irülieren 
üai alM |M» MlbthiUflk. Im ByU Bkjhf^ Uk avf 
die Beschreibungen der Entom. eyst. Terwiesea und die 
aeiiea Arten beichrifhen. LeUUre beidea Werke sind 

Vorerst lihle ich die Ton ihm neu errichttta fltttiiH 
gen mmL £s sind folgende : 

b im ByäU KntM. lUfti 8ig«t« (eUtl Corizt 
GeoiT. aber für eine Abtheilnng^ beOehalten) AetnthU 
und ReduTins; in der Entomol Syst 1791: Kana- 
tri, Goaiii, Lfgtevi, M iria vad Oerrif} ead- 
Ikh im Syst. Rhyn^^. leos- Saida, Aradns, Sjr- 
Iii, Tingis, Canopus, Xelyra, £dessa, Ha- 
\f§^ €fimn§f Aelit, Capiif» Alydat^ Hydro- 
uietra, Ernesa, Berytns und Zelve» 

1a der Ent SyaU saflunft SnppleBL finden sich 509 
Attea baiekliselt ?«i ima ingtfllir 9M hier wm 
eräUamale beschrieben sind, ab^ferediBet die Iii Fabrldl 
älteren Werlien ?on ihm als neu angeführten, im Syst 
Ehyng. gfaid 81» Artei heMMeHn, 9k% tttt «ehr alt 

in der Eilt. syst. 

Ia neiaar Synonymik citire ich nur dai Syst Khyng. 
wM im iln iU» in den friktreii Wt rfcoB fwkMMiaB- 
den Arten, wenn auch mit anderen GattangsnaoieBy 
Torki—M 1 Eine A^f*ih^pg der Arten auch unter 
Ihm ktknm Mmpmmm vM« «Im Mrlchl- 



Digitized by Google 



Bitte EntrftligelflBf llltf PiVridtdMi Aflitt f^irlrt n 
lien ilnmugU^fitoll, schon wenn iMft 4ie der Mehr- 
stM Mck < i| > a i g iaim BwiinHwff bKiiifctit» asck 
nelir aber, vMM amb Mtttit fkMd« mUm R*- 

•cbreibuii^ftt iiub und nach itiaianießbrtckt«« £c hät 

A%liildiiii^f A anfpBiNMM, ir^ckt ff mlM il«Mii aah, 
er hat diese ArUii apiUr nach nat^UdifA ifufiana 
WtchrUbM «kii« Im iha« dia frito g i f i l i i i Jtt m 
•rlcmtn; jt ImI «iüikir tltlt AiteA 4af^all wmä 
mehrCach unter verschiedeneii IVaseii nach natirticlMa 
BiillfliM tockiate, iMM tr Iii ii 4im lamgm 
Zeitravni Tim IT^ hU IMt wm im WrtiiilAiafcatitt 
iiad veit ven einander entfernten )e»ainmlHngen Keachria- 
mmR AHM «iQgllcli iHt te €iüi<ttiii fcrfiaHi» 
1toiftl% «ftl ifiiP» #lgMe Santtlin^ iü TaifcilMM sa 
den fielen geiiefarlen Arten aehr unbedeutend var* 

HimM Hr jato gtirtiMsMlMi UtliftiMwiMr 
in Fadia 4af Aitbfa^i%ihftif He Ltfcr», Aflett, wtM« 
man nicht behalten darf aufg genaneste und ausführlich- 
ila nal in iMü Vaifltldi »H alMr J tiw t i M »«iBf- 
lichni, ii9fMitt i%aMk Mun&lai mi fmdttM 
Art iH hesdiinibfn. 

ViMar INftB VtrlültiiiMi viit •• riia «ilttiktoi 
und sum grossen Theile Tergeblicha Mkpa, aHa IbWf^ 
fChen BaMhraihungen auf bekannte Arten radttciraa sm 
völkii «Iii tü illtfMalatfii ftr alMn Arttatlagn, Im 
f<V vi^nf^e Kxof^n itgfngUeli alMi wit «Ir. ISAnd ja 
leibat von den Europäern bei irtbriciui manche so un- 
tMftgwl WiaMaal, lau ito «if aalitfui Mtm km- 
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ftn werd0B können. Solche Namen gehtn am bestea 
gaoi «Af $0 Uaf • 9U nitki fon eio«m spiUce^ Autor 
lir «ist .lUMf ^mlclMWl» Art «»wiUb wwdtB» Ia 

einem solchen Falle ist es einem späteren Autor nicht 
•rlasht den alten ^ßmn iri«iUr «odeiea Art la 

hong fMrti 



Hier mfissen nun noch jen« Werke eingeschaltet wer- 
den, welche im ZeitraaiBe zwischen dem ersten und 
Itlitoa rAbricIfclm Werkt (1176 bU 1808) erKkliiiea» 
und also 9 wenigalens zum groeaerea Xheil| in Fahrioi 
ilintaceii Werken oUd aind. 

8) 0. F. Müllers Zoologiae Danicae prodrom. 1778 kommt 
nicht in Betreibt, weil die bieher gehörigen AijUn von 
im^Um jgu im dMrftig dlagoMttiirt 

j^) Schrank beschrieb in «einer finumec.Xnsect Aiietr.(178L) 

MArttn« Ir Alt Mandl« dir iduin «tiirniVM^gii^fini b«- 

kannte Arten Terkannt und neu benannt, manche neve 
gut heschriehen, mehrere aber fiel xn nnbeatinimt, «la 
düi GiwiühiÜ tter üa ? o» ilw giMiiiabB Ai| s« tr- 
langen wire. Mit den Ton ihn neu gegebenen Namen 
dflrfte flbco «o ¥cx(ahDen werden wi0 mit den Oeget- 
iMcliaii* 

In aelaer Unna boka 1801 beschreibt «r von nr. 1077 
bia 1174: HB Artin Tiel zu anganägand, uv.dan spitte- 
laB AatKiB iiaan Varwvf »achan im kilnafn, 4ia Nn- 
men der nenen Arten nicht beibehalten tu haben. Da 
die f abxiciache £&tom. ayat. damals längst ecaduenapt war, 
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10 haben die Ftlrieiidieii Wura «ibedfiigt den V«n«f . 
Es wäre eine nnnätze und TergeUkhe Mühe die SckraA- 
Uiehm Artm wl dit FtMcMitn ndaciftn n wtBi% 
um 99 Bebr als min jetit besser weiss als danals, wel- 
che Arten in Bayern yorkommen. 

Alt Toa Mnnk «n^^MtoHte Gtltaif Iii Tliyrttc^ 
rfs (wiewohl mit andtrem Inhalte) beibehalten wacd i « ; 
Coriscus wäre älter als ^abis, da aber swei ganz Ter- 
■chitdMie Xkif n swtWMigMtcttl ftod (wahriAwilfh 
ein Alydvt und «In Nabb) mg itr tllgt«eln ange- 
noMlnene Latreiliische bleiben« 

i#) StoH gab 1MB (angefangen lISi) auf 41 TaMi Wf 

Fignren meistens exotischer Wanzen. Von 1781 — 179t 
•nchiin in Ntaiberg «Im UabtiaalnBf • Dia Abbild— 
gen alnd unter der VfttalfliiielgkfU, dach, baaa nd ai a 
WfÜ sie colorirt sind, kenntlicher als jene ScopoU's und 
Dagaai'a. Pa dia Aitan alma Nawn aind, aa lal daa 
Waik fir dia SynoBynik ahna Belang, vm aa wichtiger 
aber för die Kenulni^s der Arten , weil die aieisten spi- 
taran Antaran hinsichtli^ dar Avaaarawapiar faal allate 
auf diasaa Wark angawiaaen afnd. fo naiaar Byn i«y> 
mik sind diese Figuren nacli Möglichkeit citirt, wenn 
tttdi Bldit in dan Arlaa, dach m dan Gattangas« 

11) Pallas liess 17BI auf tab. K. seiner Icon. Insect, welche 
(aabalJ), wia ick glanba, nickt TaHkfantUcki wnrda, wU 
in welcher ick ketnaa Text kenne, • wamaatHiga In* 
aacten recht gut abbilden; da sie ohne Namen sind, koan 
maa ala ia dar S jaonymik aickt ia Betrackt 

la daa BpIcHagfia Ikac. B« 191S kaouat alaa alaalga 
Wanze Tor. 
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U) *lhaübtrg btidiiMb tuigt neue txotache ArtMi in miamt 

Sparrmanu bescbrieb Cimci paradoiui iu den Vetensk, 

U> Villtn liiiuiMi £iitoB«l«güi im irt wenig mtbr ili 
f Im CoaplaliMi. Vm dm Sit «n^g^tBlIillii wiDsen* 

artigen Insecteii sind iiut einige Ton YiUers selbst be-* 

U) Aoisi lihlt In der ftmi« Elnuca (1790) toa nr. 1272 
bfe IM M hieher gebdrige Arten rat Setne nenen 

Arten sind nicht alle mil Sicberbeit zu erkennen, diese 
geben debec ein i. B« Acenib. epinoea eine Tingiii Ac 
•emtt Tielleldil ein Corene; eein Cin. parpureo-lienatae 
ist grammicus; sein C. scarab. ist globus u. », w. Die 
Abbildnngen toa 7 Arten laeeen sich inr Kotb erkennen* 

15) Im Jähre erschien das erste Heft der Panzer'schen 

Ineeckenfenne Dentecbltnde und wnrde nui geringen Un- 
terbrecbangen bii inn 100. Heft (1820) fertgeffthrt 

l)ic Zahl der hieher gehörigen gelieferten Arten ist 
nicbfc bedenlend (81) | die Abbildongen eind aber alle 
deotlicli und air wenige laeeen einige Zweifel, ntelidi 
eolcbe, zu welchen Tiele nah yerwandte Arten später 
antdeckl wnrden. Nen« Gatteigen alellke Panier 
nidii ant 

Bas 1823 erschienene 110. Heft war ein durch die 
peennüren VerbiltnIiM «lülnii g e n ec Verawb m f ertr 
üimg} MOO Üetaate Idi Ha MnrifiHlMi der Ava* 
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Cühniag g«r Vielts lu vüiiidiiA laiaMdf vcntere £acl- 
MUMf mmk Mite ife Mi m IWI fcfti Bit m 

bcn aber Tom 1S6« Htüe tu veg, lu vciciifir Zeit ich 
f irUttMif Bftha'dbMi UMw fifcimki, Iii 
iMm wartB 418 Art» i^tliUH. SmU tftcr Ib 

VMi FiBBcr als Taa «ir faliikrlta Arten vcrdea weaigt 

akk ia 4tf 6xA#|»fis. Ali atnc CItttaiig 'mi 4aU mu 
CrjpUf wfgtgteMl, 

») J. 8tuL WUite T«n. iiiMr Ini.4Mlu« UM 

i ArUa gut ab. 

17) Doaofta gab Tencbie^ta« Mhr koitipitligt Werkt 
1M6 bii 1805 lieraofy Ton vtlchta folgmla btila tm 

Weslwood neu edirt worden. 

a. EpitoMt of Ol« aat bist af tb« laMcte aC Cbiaa. Las- 
daa ITga Ifta ttirl 18tt Ba&ill 10 bichar ga- 

bdrigt Arten« 

b af ladii. Londaa. 1800— 18IS. 

ffaa adirt 180 Bit 7 bitbar gtbSrigtn Artto* 

Seine Katurgeschichte BrilUcher Insecten in 16 Ban- 
Ita «II 570 Kapftriaftla in 9^. 1706— 181S, ium 
•tiat Splltait KtabtüIadUditr latt^a 1805 alt 4t 
Kapertafeln in 4®. kenne ich nicht; letilerea Werk ftbU 
im BncbbandtL 

HiniicbUlcb der AaftAlung ditier Arttn Ttrwtba ich 
auf das beim Drorjr'ichen Werke Gesagte. 

IH) Ct%uebtfl (illustrattt Incam^ (1700— UiOO.) bUdet 

M mim fiblcigo ääm Ab, wMm fti tt Smm vich- 
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lif iM db ^ «il 4hi S9kasmtk^ Kmm Jumw- 

19) SchelleEberg gab 1800. (das GeachUcht der Lard- uud 
WMieriraikSMi} auf Ii lifxia Xir iU diuiig« Uli 
tludick gQtft BUdar wb Sl AttMi. Stiii C* tcirib. ttt 

gliilus, seiner Mirig-Ärlrn biaii Capsi, eben so taf. -l. 

t m^9»icM]üi| Bit j^bAAtutiicä gutkJuitUiif üklMii; 
t«l dlH»r Tafel lit noch Birytni diTipta wd «Ib nickt 

au enträtbselndes Thier abgebildet, dessen Fühler wahr- 
•chcinlich in der YttgrUtuymg (aktk fCMhcn mirdcn 
(CifcncI). Ak Cor. spiniger blldd er Indu Tonlco- 
Jor m.; als Actathia cafilui wahricktinlidi Mouaatliia 
ittiloci nk» 

M) Von 1800^1811 «rsAicnoncn WoUb AlbÜdnn^cn der 

Wanzen auf 20 Tafeln. Die ersten 8 Tafeln sind im 
Sjat fihjüg. cikirt — Von den 200 abgebildeUn nnd 
BlfBlich goBi« beichricbcBan Arten abd n«r cclir we- 
nige xweifelhaft, mehr weil sie nicbi in nalürlichen £i- 
tapUrcn s« GaboU cUkan, ilc wegan MiogalhafUgkait 
dar Bilder nnd Beachreibvngen. Die BOder der ennn 
päischen Arten stehen in der Regel etwaa hinter den 
f «BMr'echen lacfick, jene der Anaaereuepier eind jeden- 
fiUi beeeer all die der Vorginger, nnaentiicb die Stol- 
liachen, Sulser'acben , Degcer'acheu. Nur über wenige 
Flgwen bin ich nichl Im Reinen. 

ü) Mket BMittfeii UUete «ele Wanafli in aeiMn^lnaeclei 
len. tn Mb «I en ämm 18lf^ ich hm die Werk 

nicht wgkichen. Ich sah et Ter yielen Jahren in 
Winbvf «nd lad die Bilder teuk «ahr unk Pe- 
-Ulf Atlni Iii nlBB Um giblU«! «ettttf. 



Digitized by Google 



U) X.alrtÜU'f BnpIVMk mdtei Vm* (tetra Cm- 
■tec tt bt.) Ir ttollto IU M taÜM 

der Corisiae, Cimicidfs thiJ üydrocorisiae auf uud (ührU 
hitr lad in den 1810 mchieneitii CMtidcrttioas, 
wU ia l«!! inüUffi natmlki Ton 1815 folgeo^» O ttim 
gen ein: Anisoicelis, Belostoma, Galgulus, 
Ganatarmty HtUroUaa, Ltptapvfy Mjaiacka, 
Ha^li, Ntmaldpns, Ftlo{foft«i, FtBtataBa, 
Olif., 8tf nocephal ns, Syromastes, Velia. 

Oaktar«! hatarwiaiaraliigeMftB; Ailauaautai 
Rfgne aiÜBil vBi fifbllcepB geMrt t« Capsos. Farjtai 
änderte er in Neides, Gerrif F. in Ploiaria Scop.; Sjr- 
Iii f» in nijmtai tBtjtk F. In ScaUllara Lm, 
wtldiar Nast tlBtr ailam Gattnf UaiU^ laa Vwmm 
H) tlrgmetra gab er der späteren Gattimg Limoobatea 
dan Naoua Gerria daa Fabriciacbaa HjdraMatiaai 4aa 
Naaiaa Ciaiai vladlcirU ar dar Battvaaia, Acaatikia 
der fabrkUcben Gattung Saida. Von diesen Aendema- 
gaa iat aar dar Nana Cuaai fir dia Battwiaaa «ad 
Scatallara baibalultaa vardaa« Laptacofiat iat aaaSto- 
nocoris. 

Artaa fährt ar aar gaai waaiga aa, wtlcha bat dar 
Sjraonjmik Ia kalaaa Batrachl kanaa. 

2S) Faliaa baschriab ia Miaar Maaagr. CiaL Saac. 1811}. 
(1818 aar aül aanaai Titel) 190 ArUa, Taa daaaa IM 
Herrn Fabricius und 12 anderen Antoren bekannt waren, 
biaibaa ikm «laa 18 aigaaa AHm. Bcai UaBaiadM 
kaaata ar alahl aldiar baatinai«!: mgoiai , rabar aad 
claficomifl. Die Bescbreibangen laaaaa nur in einigen 
Fälaa 2wailtl ibar dl« gmM^ Art 
hm 18IA aiacUaMiia SfaalttaB aiaarBaMhag dar 
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Hanlpt iii didurcii entbehclkii gewocdcA» tlienia 
iiiit ByiiiiotliM ü NabchÜm 1814^ 

Hier wird am besten erwähnt: Sahlber^ ohi, No- 
lOAtet. 1819» tbtiifiUs durtk ipiiere Arbtittn ftlltiu 

Im Jahre 1829 erschienen die Hemiptera Succiaej 
Filltn Ufchrtibt liier schon Arten ^ alio M ArUa 
WHht ak 1818L Dattr ÜMa inhn iAob neli» 

rere zweifelhafte Arten, was aber am üfttrslcn auf die 

UnbefcannthfU Mneht r achvedkclieii Arl in HeuUchland 

M MllftlltB llt 

Von Fallen aufgeslclltc Guttnngen sind: Anthocoris, 
fiiytocorif, Fyrrhocoris, Siocoris, Bryocorit 
ktitM sklit iMk €ap» in träum. 

Si) Bd ditm «GtlegeAlifH ffihn ich auch fogieich ZetUr- 
tUii an. Dieser TerdffeDÜichtt 1B2B den ersten Band 

der Fauna insectomm lapponicn, in welchem 91 wanzen- 
artige Insecten anfgeiihlt sind* In den Vi4Q erschie- 
nenen Insectis lapponiels finden sich schon 124 Arten. 
Viele der neu beschriebeoco sind schwer zu enlrätbseln 
nd fehlen irahrscheinlich sun TheÜe in den denlschen 
BiMdioigeft gani. 

tt) Gemiar heschrieh in seiner Reise nach Dalaatien 1817 
' neben Anfsihlnng Ton 24 Arten den €L (Fentat) Brjn* 
gii, die Halis amygdal. (nun Apodiphua hellenicus), einen 
Capsns annnlafnsi welcher aber wegen des liieren gleich- 
nanlgen WoHRschcn anders heissen mnss, Alydos late- 
raü^S Redar. rubricaa. 

Spiter gab Geraar in Torschiedenen Zeitschriften werth- 
foHe Beitrage rar ArtleoBtidss der Bhynchoteii. Ber 
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vidiMg&te ist dk M^iogriphi« d«r SeUldwimen ia 4tr 
MtMhr« L falMi, mil Bar iiita 4it b«m 
ftllo|Mt Ar«l«f0rf«, Alpkoc#rft, Plli»e4emt, 

Cwir I ttc M tfc Im MKiniaMilim 18K y«L V. 

Title Capiiclie Arten. 
Wt 1819 Ahr IM btfMitM inat tu» Mutpat 

in derselben gegen Sil lo ibrtr Krici^tiaugiMil auisl 
■Mit Artea kmtlich abftbilte. 

Ml) ISeS WiArif ^ BidMMti in feine» EnltmofrapliiMi !• 

exotische Arteu kenntlich, Mldett 4 dtTflliku^ und 
•nrichtoU dit Gtttaiig Htlabatie. 

n) Gartif 1l«ferU In leiner British Entomol. 184i) 

33 Tortrefflicbe Abbildungen hieher gehöriger Arten. Die 
M«hn«U denelben »ind gemeine ind allgemein bekannte; 
Gerde (Hjdremetre) epicelie and HydreiSssa pygmaea 

sind zweifelhaft, DictyonaU aassicornis gehört au pili- 

4 

eocnie m.i lingii o^acantbae bl damelaram^ Aradae 
certiealie iet cemplanatae , Corenve tnbeplerae iel Herpa- 

ctor pedestris, Miris trilici scheint erraticvs, Harpocera 
barmeietefi ist Capiae theradcnei Cefsiv hiriae iai C> 
eeltetor Hehn f. Rbyparoebromne macnllpenie Iel 
Fachjm. praeteitatns; Heterogaster latice|^ scheint eher 
kalopbÜae ale panctipennle, Cbereeeam arandiaiiie iai 
MbilUngii, Atreetvs literatae lat Cerens faUeaü. — Im 
Texte sind bald alle bekannten Arten einer Cattaaft bald 
aar eiaaelne Arten aageffthrf. 
Pie im BnlemeL mef. 18S2 bebaadelten Capsini and 
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liagMll« iMnt i* iMt, <l« m wtttg * Bibm. 
(!«•.) 

Die T4MI Cufti« ii«a begruudcteii GaUungen iiad: Acaa* 
|]i«*t»ii 4B«m0| (CyuijMn g«hM tt Cifiii.) 
C]i«roti«a^ Hffcv«ft liqpfimimiii' Iii nlckl tm 
Fadijttenis iv triaatft» 

S8) failetetMi (l#.)Bttiit ItrlacyclopMUi Mlfcodiqae 18S5^ 
vticiiir akhll bl ak icknell ud ohne gross« AttsvaU 
■iHimiiirfm IfiMili «ü W«rk (wdclMf mI- 
iMf wpriKgUdiMi iabff» «il fWlw iir 4«iallg«i 

Fortschritte der Wissensdiaft wohl noeh elMMil zehn 
M i«mk iOtt«) ilte«H Mf dMil M IchUft- 

My 'iite rfdi U imditdaM WMteBf^attingMi Imu^ 
Mtol. Wm dürftig diese Btarbeitung itt, «riitflt z. B. 
i$mmf iM IM dbr ÜMMf FtutütMi nr » ArUft 
MMAtt sM «li ttidb im ibt« Mtaifr ^ 
Pantatooiite umfassl. fit dirfte desshalb sdiwar «eya 
f wl gim fliaaUcfa tmühiiiidi WicMiiNMi mm 
Arten lil« m «lieiMi» 

• A»cfa in dan frihaitn Banden der Encyclop^die lini 
mIm #teitiM CMtoigm 9k§^kmiUL Vittrtin^iyM ni 
ZnaannienliiiigciidM inM ii«b ältr Bldilt 

Nene Gattnngen sind: Aatanma, Holoptilni^ 
ütaantliiti f «okylU, Fifäjrvttat» F««iftlti* 
tnt, Plttui (lat in Zoiaeru gatedart), Taaitri* 
Um«. 

M) *8aT baaehriab in dar Amtrican fintoB. 1615 tMenave 
Artan und stellCa die Gattung Plociomerus auf; im 

Jram. «f AtdL PMhi tiy h ^ IflM vi IMI laMMaj^at 

wiadar naoe ArUii. 
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Wj VibiT Üt Ummllssi^keit dei CaUlagne of Brttiik 
Im. TW HifliiM lO» ä«bf wOik MkMi M aa^ 

iltr tr«fftndeii Arten luid tod nr. !>M)7 bis Üi-kk luf^t- 

velcbe deff Iii gir nickl m b^ichUji liod. 

H) Bihs kMMf id Monofr. da. 1818 nK M Köpft 4^. 
Igt durch dfiten fpiiere UBUrnfhfluuigeii tihuMmig ge- 

Die Ibäl be^nnma lad hU uim 2. Heft« dM drü- 
kaiiadii gdttrtn wiaaMirtifta hiiilia ■■ifcafia 

mir nil 4im S.Hift0 des Mten BaiidM V tfaai aad 

Iti&l Bu End« geffihrt An der onprAagliclifii Anlage 
WfftkM telirti Idk akhto aad gtk wii Mtim «ia- 
i leUie neue Art«» aid dtm die Chtta^rsBerkniale. Im 
• wtitMea Yeriaufü eudiU ich jene GitbrngtOy dcccn Ar- 
Ua aiff der Mthrubl aach m Malt ttiadMi, aiaa«- 
Iprapliiflcli sn bearleüea and den Schlasitlein dei gta» 
xen Werket ^dai als oeunUc Band ein mit Berückiidb- 
llgaag .4ir ma it t ea LMaagaa iaiAgiflihilM Bpltm, 
in irflcbem hintiebtlich der Gattnngi- and Artbetchrei- 
baagen auf die im Werke zerstreuten Steilen terwiesen 
kt Ak Itti« kk <te m«^«lMt t «NiMallf «i al^Mba- 

tisebea Veraeichnist aller bekannten Gattangen and Ar- 
ten angehängt, in welchem die im Verlaufe des W erkes 
liUtadMi od« mäMum gfiMnyAt iMiUftigl ümL 

In diesem Verzeichnlss sind durch Tersehiedenen Dmck 
aad tecadiiedene Zeichen die idx die Ciaitungen und Ar- 
t«a gffkraackUa Naaioi (gi^aüli iihri») mi ih 
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Ud, welche ick selbit besiUe (^), jene toa welclien ich 
tiM AMMuii^ fiff§Uiikiii konnte (— jtnt vtn wvicktn 
kk tinn f w lMiii nt Attltef nMl wffliMtn fcMUrti 
(- -) und endlich jene, ?ou welchen nur eine Beichrei« 
ävny tdcr B«finiftkn t^fürt Von Wakm an^rftteUte 
GittnngM tini: AploBf'rno, Aran, Ciabnt| C7- 

mus, Uy pgelouo lu s, Jalla, Larguä, Platyga« 

tloci Sion#9n«t§r, SlrncliU| Ltfl^oorii» 
Inf na. 

Folgeude von Haha errichtete Galluugen mussteo ein- 
ftsogon werdtn» tbtilo weil aio ?on Mheren Antom 
^ ochon anlora bonannl wartnt thoUa voll die Trtnnnng 

der ArtcQ ¥oa aaderea Galiuogeu nicht gerechlferii|^i 
aiidutn: 

TaL L Mterna (HaMaaacarno) , IHoinoaiama (Stenn* 

Cephalu&), Myrmus CCoriius ), Uallicus ( ('apsus)| 
Anna (CofiniX AiUm^ Larüarna (Eclrycliodia)^ 
A^ (NäbioX MnUfna (fygthm^k) Lycto- 

coris (Anihocorle)» 
VaL IL Aciuocori«, ArenocMie, BtUocorit, Chrytacoriii 
CUnaoario» üalUaaaria» C o t a o aa ri o, CjUacaflf, 

Eropicorifl, Eysarcoris, Globocoris, Meracoria, 
Rhyaacort», laciacona, Iragicaüa^ Ucaacaria 
Voateaoria» 

II) In 4en Beitragen lor £niOMla|ric. BrcgUa 1828^ 
iniol olok fanMillinf aina gfiin41idia Bontbollnig in 
f ••tarateml^an (CoreMm nnd Ljgaaidtn). Die dart anf- 
gaotettten äattnnga- nnd Artnamen aind allgemein an- 
faMoiMB» Ym iaa Aiteft oia4 «nt alnign nnfcnitbnr, 
wu in dor ArMi dao Hmn Muh hari^Üfl iit» 

- % 
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1852 gal) Schounel eint BtfcbrtiWBf 4er Rmirr- 
wtBM (Floltrei) Iwm», M wthfci m jtimk ftlük- 

fon Velii giM tr Eioe Art| toh Gtrrk (mb ^iwn 
In) 

II) *Itt Ftriy'i BeUct Mfai. irt Brasil. IUI iM «^rat 

neue Arten abgebildet Iii neue Gaitimg eUilt er aaf : 
Mtrocarii. 

M) Eiag IlffarU in den Synbalia pbyi. 1881 tiniga Talili 
mit ▼artreinicliatt AbllMungan igjptiidiir Wtaitn* HaM 
GaUang iet f achynomui. 

M) in 4an Anulaa da la $-.E^ da FmMa^ 1811.— ISfil 
lanan Msdiarlai Ailrtlia ttar Idalwr gehdrige baa^ 

ten Tor, x. B. II. p. 101 über Velia, Leptopus und Xj- 
loaoria. B. HL Tan Lean Maar tbar Itafta^y fa- 
ala«M isd Caphalaata«, dann van W aa t >aal ibar X|(> 

locoris, Hylophila, Micropby§a, LeptopUf , MicroTelin «ad 

Habraa. B. VUL Oyiitiialakai diefar* B.X. aafe* 
liffa Ma Altan im Caala. — . b lat ivaflan Baila 

B. II. zwei Aradi von Dufour, weiche aber niclil neu 
aind) ebenio Ar« Ferriiii Ton BaaMeiWn in B. UL, in 
walcban anck Amfalt Aibail tagtul^ iNicka nla afgasaa 

Werk unUr Nr. «uf^eführt iit — B* TL pl. 7. 
IV. L B. Fliyliamarphi madagaecarienaia Qoq. «— In den 
aamtaa Mag tegan indan aiah gidlagina äAtH^ im 

Si^noret, welche ick au spät erliiall| um iia noch la- 
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3&} Laporte ^ab 1B33 eine gelungene Classiiikalioii der wan- 

•m arat IiIm ib GiUiBgmyilMilwilwi bitduftbta 

und im Umri&se kenDtlich abffebildet Als neue GaUiiU' 
fili iteUlt m aift AgoBoionia} OacoBtrii» vm Bm. 
M 9Be#a8f «•! fipaitomh wi iiiiHia ia Spar- 
i#«0rus geändert, Ectrichodia in Ectrychotes; 
▲fpasgafttii Attiacara» ▲traalaa, ftraahy- 
rif aalima, Brackjatkalia, Ckarlaatarva, Co* 

norhinus, Coptosoma, Dini^or (TonBurm. in Dino- 
coris gaindtri)» Dipionyehai, Diaaaaapäaia« Di- 
■taeara» Drjplaaapkala, Ivr^aatm, Ivrydama, 

Enrjgatter, Eusthenes, Graphosoma, Uar- 
pactor, Lf ptoacelia, i«9pliacapiiaia» Hagarlijn- 
t]ima> Manaftataa, Maropaakaa, mam -ya, Mi- 
crtlytra, Mononri, Odontopus, Odoniosce- 
Ua, Odontot arsua, Oncomeraa, Opinuf^ Oxj- 
aalsai Pfcyllaaaphala» PkjUaaarplia, Piaata- 
floma iit ein Aradni, Platymeris nun -us, Podopi, 
Polyacanthas gehört sa f adtymerus, Frionoiua, Kha- 
phigaatar, Spartacara, Sphaarodaaa, Sla&a* 
poda, Stiretrniy TrigoDOioma« 

ti) WM f äb ick Ib «aiiia«9aatBaiatar airtaiaalaffcaa afaa 
Synapiif dar Earopiiachcn Arteu mit lienüich ToUstan- 
ügar SyMiyaiiL Dia Miialia dar dait MifgaaialilaB 
•a«w AflM Inka kk ki BailpfMaada hiirtw mmä in 
Fartaetxang dea Hahn'achcn Werkea abgebildet Nar 
tiB ias aaklraiihai BüaB dipaiMA kaMrta akn Iftiakl 
«Mkft likaaat fvMckl vaito, will IIa wimMkm Bs- 
aapiaia a« äniad gegmgta varao. 

B* 
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V) 1685 erschien der sweiU £aa4 Ton Banne uUrt Hiad» 
fcack im giiH»tligh, toM ml» AUfciltoif *»mfcy»> 

chota enthilt. Dietefl Werk machte Epoche und ift rom 
muukn spiUren BtarbeiUro Bicht geoug g€W«r4igct 
Mtei kk Ite Iba kl WmgHtAM fifilit Ym to 

14-1 aufgeitelUen Gatton^en sind 31 von Burmeiiter er- 
cidUtt mai b>ttioiil| 4k GAiliiBgtft 4tr Iröliercii AaUm 
iMkf WgiMit ni btnfai|fl» Vm Aikft iihit flr iv 

wenige an, beschreibt jedoch die neven |:eiiaii; «Ar fa» 
torMMBi iii di» ^ftrhing äu ArteBialii Am Biriktr 

Der von Burmeister aiif^eitellten GaUnngen mdSl; 
S[MrtO€tEiu luid OnuMBtnti skd Ltporto'Mht» nr u dtr 
Mmhmg ftii4»ito Nim, 

Von demselben Verfatscr enchien 18S8 eine Mono- 
grapkia dtr Gatiiuig MjroMd« k den IrtBi» q£ Um £bL 



SB) *M€yer Beitr. i. Zoul. (Acta acail. Leop. Vol. XVI. 183a) 
btfdiricb tmU um ArUa mit guUa ▲bbiidoB^tiu 
kmk lit Bidit UnnUtik 



80) 1837 TerofTentlichte Spinola sein Essai snr lei cle. Hd- 
w^fUtUm Ich iuha Hikcra« dttühtr ia Band IX ge-^ 
Mgl, «ai isi» hkr s« taMcktft aMUf , tei dk ak 
neu beschriebenen Arten oft nickl deutlich genu? be- 
nifhart Hodf um nicht Zveifei aufkowun «a knca. 
lUa m Ika uägmlMUm wU fciüAaikaaa mm Ort- 
tong'en sind: Anisops, Apodiphns (ron Serrille in 
▲podjpiiy« gaiadtrl); Arfeiim, Catacaatkaf» 
GakakxCgkidklaqpkoik)! Gavjaarkafrliia fpiSvr. 
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in Cor jsflorhaphis gelodert, Cjmodema, Elfimra, 
Emesodema, Erthesina, Heneataris, Reathe- 
nia, Saccoderes bieas aehon früher Notocyrtua, Schi- 
xopa, Serenthia ist Agramma, Stire troaoma, Ver- 
luaia, Vulsire a. 

40) In demselben Jahre erschien Hope's Catalogue of Hemi- 
ptera, nur die Scutelleriten und Pentatomiten enthaltend. 
Die grosse Menge neuer Arten sind je auf 4 bis 8 Zei- 
len bexeichiiet, woraus erhellt, dass bei weitem nicht im- 
mer jeder Zweifel beseitigt ist. 1842 aollen die Corel- 
den eben so erschienen seyn. 

Von ihm sind die Gattungen: Ljramorpht' 
Rhynchoco ris. 

41) "^1837 gab auch Everamann im Bull. Soc. imp. 1837. 
Catalog. Ins. Wolgam etc. pg. 33 — 37. eine kleine An- 
lahl hieher gehöriger Insecten. 

^) 1838 gab Costa in den Actis instituti Xeapol. eine Cen- 
tnrie Wanxen des neapolitanischen Reichea, und bald 
darauf wieder 50 Arten mit 3 ungemein lart geatoche- 
nen und schön illuminirten Kupferplatten in 4. Die Ar- 
j tan aind nicht alle in Deutschland bekannt, doch genü- 
0,1^ gend bexeichnet, um erkannt xu werden. 
^ 18tö erschien in den Annali deir accademia ein 
. Aufaatx über die Gattung Ophthalmicuf. 

43) * Erichson gab 1842 in Wiegmanns Archiv viele neue 

Arten aus Vandiemens-Land. 
• ' 

44) Schilling berichtigte 1843 in den Arb. d. achlea. Gesella. 
S. 179 die achtes. Arten von Pentatoma und Cydnna, 
von letxtarer gab er aine nene Art: C. notatua. 



45) Dai umfiMfiidate Werk über HtoiipUreii aVtrliM^ iai 
Aiq^ol mU Auilatt-StrrlUtt MkL 4m hm. 
•ilpttrM. Pirii Ifiit. Br Ihiit 41t BiltifpiMiB ii 

Gtomes uod Hydrocores, erster« ia 8 famiiieo, weicht 
ivcli ich beibehalttii litbe, dim ia iMaÜ^f Ei|M «ad 
Gruppen, welch« huhoimw die «BfchcMrc Zthl tm 15ft 

Gattungen enthalten. Diese grosse Menge voo Gattungen 
erklart aich daranai dtaejedei acbarf dorchührkm frea» 
noBganerkinal au Srrichlui^ Toa Gtttiiagea haaalti 

wurde, unbekümmert daram, ob dadurch auch die nüch^ 
Terwandten Arien getrennt alnd. HinaichlUch der nal» 
^^^^ ^< dftrflig , fadea fai 

dtr Kegel nur ein udcr einige Gattuiigarepräsenlinten 
angeführt werden* Zn tadeln iat, due nicht wenigstena 
dln Zahi der daa VerfaMta btknaaUa, Ia juäw ihtar 

GMlluiiß^cn IrefTeiiden Arten er\Fähnt ist. Eine g^rosse Zahl 
der neu errichteten Cvattnngen heateht oienher nnr eoa 
Einer Art, ivni Bevelae, daea gftr efl Merfcaal«» welche 
nur die Spcries bezeichnen zu Gattuogsmerkmalen erho- 
ben worden find. So lange übrigem nicht achirfer ala 
bla jetat tnag eaprochen iat, wie Galtimg an! wtt Gal» 
tnngsmerbmal sey (und ich iweifle, dass das jemals mdp- 
lieh sPTQ wird), so lange bleibt das Gattungsmachen 
Stehe der Liebhaberei and atehl ala aolche aaiatr dt« 
Bereiche der Kritik. Die Abtheilangen sind in der Re- 
gel auf deutlich in die Sinne fallende Merkmale gegrin* 

det nad deaahalb» weaa tack nicht aa irrlfhlaiy «aa 

Gatlangen doch lo Unterabtheilnngen aehr brauchbar. 

Von der groaaen Menge nener Gattnagen, welche er 
aabtha^ vavdaa tkl« wtedaa aiagaaetaa wiidat a^aiai 



46) K. Mcyei gab im aia Van. d. ia da Matia aia- 




Digitized by Google 



83 



beim. RJijachoten htiaoa, dMaen erstei (und emsiges) 

m Afta mT, alt lMdbnili»ir mwb, AhUk- 

dangen der wicbtigiteiu Die Beiehreibungcn der fieuen 
Arten iia4 aicht «aififtiuiich gtBMgi ui bti dta ftelta 
iniMMl all ftrwMtea all liilMhtit Ite güMiti M 

erkenocu zu können; diejenigeü welche abgebildet sind, 

\wmm vtAiftr Zvtilti ibdg^ AU« •a4«rMi AeUa iind 
m — gni ifi J huriAail» diM mm ikk Bir m 

citirten Autor hallen mu^s, und oft nicht übenengt ist, 
diM Hut Mejer «ach vickiicb dieie Art ?or sieb bitte. 
lUbMHick iluu W«tlcWM «M Mdb dtiMb «v- 

schrert, dasa die 101> Captinen ohne alle Unterabtbeilang 
«nd wie mir scbei&t oboe alle Beacbiva^ der Vervaadl* 
■dball uMmuim ItlgM. Biftlg« Attefe dai mir §ßm 
Bireifelhaft, und das sind wobl iolcbe alpine, welcbe mir 
atcb nicbl Torgekanmen eiiid« Vfic die Capsinen Miaa 
it«M W«rUMftdte €ku4l^a alkr vdlaM BatiMluf 
bilden und icb baVe aneb itit dessen Brscbeiaen in mei- 
aea Werke nicbi« foa Capsinen geliefert, weil ich die 
wattigM Nafteifa mA ja titbUit a i «ImhiI bÜ tte* 
aadar gtbaa wilL 

lar) IMir «ab IMft &teML ■wagfaibte« kiMM «il 
aatete biar dia OallMffaa SlfM «al Oybihilalaia» aa 
via aammtiicbe TingidIteD aabr aaaCubrlicb aad icbarf 
aaMlMHiiai^ Warn* m^ktm aaktev Sanas fekb* a■^ 
y a aa a i wiiia« luaateii^ Ma lali Im amlia Baiia 
aaaaioaade rgesetel. 

Dk Baaifcalhiag iar IhüMf Cariaa la Ami BalL 
4a Maiaaa IM «a Aitea Mdbl all IvaatUaalgkatt ar- 
baaaaa aad aa aaiaa daabaih die lugaaieberte auafübr- 
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lichere Bearbeituni? erwartet verdtn. Diese erhielt ich 
wibreaii de« Drucke« gegenwärtig Bogen. Di» Arta 
tM dMthall Mck Im VtfMiikitet wuhgitwmf, tlnt 

jedacb mil meinea Arten fergUchen zu «ein. 

my S«ltnll*« MflaMMtt fet ]6i5 «itWlta ■«•Hm 

und rierten Feseikel eine eystemstiiehe Änftihlnn^ ^tr 
fon ihm im Kaukasus geeammeileD Acicii mit TalittäB- 
iHgtrS jnoByaik dir bikaiailitt ud wtämn BtachnOag 
der neuen , tom welch letzteren bereit« SO Arten auf 7 
Tafilii Tortreiriich abgebildet sind. D& Eoieaati SM 
Aitott galaiideBmd aitl fM haaaMabatt ka^ aa M vahl 
noch aia Hall in arvailan. 

m) Schah gah 18^ in dar Uabiiiiiht dar-Athate dar 
achlaali^a« CaacUachafl atnan aahr ralchhaUigen Fvadra» 

mu« SU einer Rbyncboten -Fauna von Schlesieo, in wel- 
aha« awh ?iala mia Arlaft haachriahas, «dara harich» 
Ugt al»d, Br tiUfc mi Artaa ail 

M) Aajal mdffanliMKa 161» ala aigaiaa Warh jaM Ar- 
hait| welehaarlfidattnichetTarhargahaidaiiMra« te akh 
seinen Stücken der Aiiua). de la Soc. Ent bektnnt re- 
Mchl büto, wmr daa fUah Ulamakfia fraMdaa. 
Rhyachalaa. ich aaha ah ftn aalfear MMhada ■auiay* 
aiqne, über welche ein Urtbeil hier nicht am PlaUt^ i«t, 
«alcha jadact daa OabiMih daa Warkaa ihar dia Maa- 
aas arachwcrl, vail alatt dar Qatluafüiaaw« mit Ahlhai- 
lungen gesetzt §Hid und das Aufsuchen deraalbt» durch 
llaagai ciaat tabiMwiidwa iahaadlMf iBgaaMia 
Mhwiarif iat teiaardaM ahar lalüa Paaiiihttaag der 
Asten» baaaodars der vielen angeblich aeacD, aa aaga- 



Digitized by Google 



Afidtady 4aM mhf hiuStg aidU toU« Isüditditil la tf 

lugM ist 

Es scheint so^ar öfters ▼ormkomroen , dass Anyil 
andere Arten ?or sich liatU ala die eitirten Aotoren. 

Zw Ff atataUuif 4er gaapraphlschra VirbifllaBf iil 
#ta Werk verthlot, der THel nennt ee eine Faune fran- 
ealfe; p^. 11^ aagt Amjot, daat er so aiemlich ailaEoro* 
pÜMhaii Altan Mfiiilni, w^Uk* ihm mfisflicli vara«| 
WiÜ er gkubt (1), daaa dtaaar Walttheil wenip enthalte, 
waa sich nicht in irgend einem WintLel Franiirelebs An- 
te liaMi im Vaitef 4aa Waikaa laigl aa aldi ahar, 
daaa Anfat alM Man^^e linket bafcannter nod gamra ba- 
acbriebener, aelbat abgebildeter evropäischer Arien 
Aickl kaut Dia anaicbta Zahi ran M Artan bawaial 
Üaaa amli tw Qaiillgre, da»» waM te Uaiaa wait ftlf4- 
licb nnd östlich gelegene, binnenlandiscbe und alpaalaaa 
SchiaalaD acha» m aiabara Arta» baiilil, io moia daa 
gfaeaa F^nlraldi all aaliiaa MaaraaHsten, aaflaaa 'Alpaa 
und Pyrenaea und atintr gani afidenropiiachen Flora der 
ataiicAan DofttrüMli aUii Pwigaliaa teh wm Va 
Ariaa mtlbt arOliraa« km tetMalM Mll Aaaa In IIa 
Aagen bei den Capsinen (BicelloIiX Ton welchen Arojot 
wm W Artaa biaakraibl^' wliuMid Sdilaaias allaki U0^ 
«» SaMa m bifeattorf t 

Ha Amyota Namen lieinen Werth haben, so lange 
Ha Qalluiia-' w4 Aiiaanen m OebianaiM Ualbaa, U 
bat aaiaar wgasigante taaaMiMoifaart ttadb lalif iU\b 
Zweifel über die Ton Ihm gemeinten Arten auch bei der 
aarg OHIgataA Darcbarbaitaaf aäM Waifcaa ibrig blai- 
• bm «MABt m hdm Iii a# «acll Mp IIa Sjnanyailk gar 
nicht berucbaichtigL 
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U) Zum SdÜBfti« koüwl nocä 4tr wkiii^gitea Werk« 

Litt tltht ifirfBiii ifiaipIwinlMMi i» lU 

coUectioQ ol ike ßriUtcb iLtwenm. Load^a lääi. (f«B 
MUi.) 

Lttftv Iii tHliflr €«to IVU liuhlMii^ wMkm 

aur die ScuUti umfatat, iUd litriii tuf ^4j8 Stitoa 

4k iyMof«i WkiMlta gmmm mmmmm^tMUt 

mi Rtj^riaenttiiten der lablreielitii neu tniikUUa 
Cbttufta mt II TMtk g«l ÜtktfnfUrt 9km mkt 

ArUa in »tuk Vtntickiiiff «ufftiiMUMik 

a) Hausmaan üUr Lj^. apterut. (üliger Magai. 18M.) 

b) *HnffMiiigy, (WMiMii M«. 1817*) 

Dalisauü beschrieb io den Aoalaclis tat. 182^. aar 

1) «IfMMM Bribt KIMM Iflli UmMti iiWa. 

It) ¥i Wgmmmm mm^im irigia^t Mtiiwt Idbilw ytwihi» 
•) la ChiMM MagMfai kmmm itHIfcügn tlniiMr 

Ailea Tor, i. B. YoL I. U8, 18, 21, 27. 

k) ""la ftffM H» Mtt. Ahm wm SÜm. 

c) *Ia 4ea Annal. dea Sdenett aaU 18tl «ia AalitU 
iktt Mut« Ma fiMÜlai 

du Gtttuag CrtiptdaM. 
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e) •Daperrey Voyage. Parii 

g) ^ n. Gaiar. BbI. 81. 

II) Vit« im Wtqßtmiwm MbrttA UtlMr y t M r ^ t Aorfiti« : 

•) *Bw\k (lai^ Iraof. EnUm. t^w. Laados) Lyg. mI- 
mfttnit. 

b) *LMib XmL aiM. 181A MicUt) PUa. ^ ISIT 

Notonectidei. — > 
«) «Hardwick (TrtBi. St. Um. 182t.) #!«• CMiM 

• Neptul ; FtttoMnit. 
i) ^Weitwaod (ZooLJouri. Y. 1B35) (IMroplM) (TVaa»- 

•I tbft Bat Stc im.) 

Pi<Mt4. bt So«. 18it. Br iiilllt tk M> 

tttogeii auf: Ambl> thy reut, Deroploa (Mi- 
croTtlift ist Bu Hydroista), Oncotatlliy Oiy- 
Ibyrava, FUtatpit, PlilotBaavty fthyn- 
chocorii, Cyelo gaste r, Urolibidai 
UrtalylU, BttmalapU, Aaj^Ualadara, 
A|^la • t« rn a. 

•) ^CurtU caUL of. Brit Ibi. 1837. p.217— 

I) *JUiby kMt bar. Am. 1811; 

f) Hat. ai Vat. Uai IflML Cat a«aalaa» 

D e r 0 p l e r y X. 

b> ^Jaayaa Ana. al aal. btol» CUm» Itialbia ^(^iM 
«.) • aaü Afln. 

M) Jdafttfm4tr fakklacbai Sawilmg aiiialarta Sabibdia 
Im Kaifit^ lUialt^ IV« ^UH 
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CreognpUsdie Teibrcitaiif * 

Wenige Cregenden Enropafi sind hinsichtlich des VorkoB- 

Ut ihr Augenmerk aaf diese Familie richUUii und diese kei 
wtittB nicht anMchHcielicä nl «it. 

Idi itdlf ÜB air WkM»k §mi9mn «vi rafciliMif 

scheiDendeo Angaben in fdgendeoi tofamiBen, tndem ich 
hsflusha 

1. ScUtdtB tdiänl kl ViihtfUlii n anteM fit- 
zenden am frühesten isiad fleissiffiten ^esamiMlt und das Ge- 
sammelte am freundlichsten mitgeihtiii wordta iia teiiu Bit 
Ul wit it Mir tchtlBl ttkr Mthtilg ftpiiflt» litt« 

beträgt Z7L SthsAi Uebersicht der Arbtittn eU. 1^7, 

% hmiAtni triMMhl Itl üt Sdiwtii, Mi$U^wm 
Sammeln dieser Thiere enrtdil» ertt tyittr, dock tchtlM 
sich nach Meyers Angahe Mehrere, in die Ttr«cki«4ensten 
Pncto ftftUll, daall nbngtbto. 

M sorgfältigerer Irffmdmf vM itah ftinitt 4&i war 
iurlichen Eigenschaften des Landes die Fauna reicher htraw* 
jItllMi db «• MittitckA, fir« Moyor Bilik m Art«. 

8. Die Ümgebnog Regenshnrg habt ich seit neltn Jah- 
ra dwcMmclit, kirn abtr ttltta «btr S «Malta vtü ft- 
koMm ul litit Üt Ckwitttr wh tpttitll «nttftmht Ich 
glaube bottimmt, dtss sidi besonders ron Notonectiden, Bf* 
ditdrMiitiA wU Uptrte mkk mäwdm t al üd kw Üm, tt 
ittt dit ZtU dtr Arten gewitt wm ti nftttkrt wtita 
kinnte. Bit jetit kenne ich Slö Arten. 
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4. Lipplaad iii gmisf «eiiitr Mitfenitfn Lagt i»d dem 
Vailiii«, 4afi •• iwütr rar mRiimte Ui hmwm 2tll> 
ritauMB dtrcbraebt wurde gtvbt noch la»gt Bichl tnchöpft 
Um so mehr idbm der Reichlhmn der ichon jtU( bcktiuiUa 
ArlNi ilMiwchii. ^Itmttdl siklt im nl 

& Die schwediachen Arten sind Ton Fallen 1829 mit 
««^ttiU^ daa« ioiaii akli iltr Nacklrlgt dt« Vt- 

e. Dto Ariaa Erlaoftr Oagand hat Hr. Eialw ia 
•laan fngium» (Wß^ tilkniUi Ba MriMH tlDArlia 

X UtWr dit tauftalach» Fania gibl Aaftla Wark ktl- 
MB alckiM Aikaltapukl, «m aM am da« M aiatr Pri- 

fuDg des Werkes genauer angegebenen Umstanden erklärL 
Skaa ad uai? aitiaa% tal dia AttUUug dar kiltlaaliaft Ar- 
iB StaplMDa Citalogna 18MI 

Dia Irtan dar CraaidaA WclUbaila sind la «ar ait st iadig 
«ÜMialii «la iaaa daraw aia Sablaaa gaaaga« wtrfa» tliU $ 

doch wird hiein das Werk des Herrn DalUs eine gute Giand- 
laga gabaAi sobald es durciigefüiui iai» 

Frühere Lokalfaunen können wef^tn der xu ihrer Zeit 
flungaUiaflaa Eenntnisa der Artan nicht in Betrachi koamaii» 
t» Bi. üa m l^i«l7f Saiiilar» SaapaU, l?ihiwl 
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felf^eiide Tabelle ma^ einen UeberbUek ib«r Üt YitVrn- 
iong dar Evopüachea Arten gewahren: 
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Au Zitier Taballe ergiebt sich 
1) im Saiikifaa riad 4it fiuriliM 1 ud 8 Mi tliifalM 
mifwiMiy ww woU aar mgm f m umm 8ihf w fcmt 

also scbeiübar iit; 
8) M EagMibarf kemcbta dit Ctptiata nA waU tat 
diai 8raalt var, w«tt lit aadtiar ik%m aklA la gt» 
uau gesammelt wardta) der grosse Reichthoa dar 
MtailiaMtfi M SdbafM iak im aaitHaadi ab im 
ar aHtla dieatr ünacha lagticbritlaa wtrdta fciaali. 
Dia ungleiche YarthaÜoiig der Arien dar NotoaacUcI 
itl avtil«bahat aar acktiabary vtgaa a^giiifiwr 
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km gleichförmigsten wurden ohne Zweifel die Fimiliea 
6w 8 kia 10 bt«diUt, im ikr« ArUn aiad t» Iflchtotton 
1« radiM, ml 9M Mtbttn in dl§ Avgtn ftUtad. UnUr 
ihnen ist die Fam. 8. durch Kleinheil, Uoscheiobtrkeit, leichte 
Zm^thuküt wd VariAderlichkfU nach da« Toda die 
adiwffrifala. IMa IM ihm Artaa TtrUrt wM lyrapbicUich 
deei wegen in den Tertchiedenan Fannan. 



p 



i 



Digitized by Google 



9 




